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POLITIK 


Carstens ™imt Christen: Allzu- 
oft traten Christen, ob Theologen 
oder Laien, „in Konkurrenz zu 
Politikern“ auf, beklagt der Bun- 
despräsident bei den Feiern der 
Evangelischen Kirche zum 500. 
Geburtstag Luthers in Worms. Bei 
Luther sei „keine direkte Ant- 
wort“ auf die speziellen Probleme 
unsere Zeit zu finden. 

Kein Baketen-MonopoU Das von 
den Sowjets nach wie vor gefor- 
derte Monopol für die Aufstellung 
von Mittelstxeckenwafien sei für 
den Westen nicht akzeptabel, er- 
klärt Außenminister Genscher. 
Vertei digungsminis ter Wöroen 
Strategie der „flexiblen Antwort“ 
gilt, soll aber durch Stärkung der 
konventionellen Kampfkraft ver- 
bessert werden. 

S chmid t za 35-Stnnden-Woche: 
Die Verkürzung der Wochenar- 
beitszeit sei nur zu realisieren, 
wenn man bereit sei, „auch nur 
für 35 Stunden Lohn zu erhalten“, 
erklärt der Alt-Bundeskanz- 
len(S. IQ) 

DGB gegen Regierung: Beim 
GEW-Gewerkschaftstag wirft der 
DGB-Vorsitzende Breit der Bun- 
desregierung Kampf gegen „alle 
Reformansätze“ vor. 


Sowjet-Henmsfbrdenmg: CIA- 
Direktor Casey mahnt die US-Re- 
giening, die Bemühungen der So- 
wjets und anderer Ostblock-Staa- 
ten ernst zu nehmen, „in der Ost- 
karibik eine dauerhafte Militarba- 
sis zu schaffen“. Die US-Interven- 
tionstruppen auf Grenada wurden 
inzwischen auf 6000 Mann ver- 
stärktes!) 

Flacht: Ohne Zwischenfall konn- 
ten zwei Personen aus der „DDR“ 
an unvenninter Stelle die Demar- 
kationslinie überwinden und 

nach Raypm ge an g en. 

Grenada bestärkt SPD-Neim 
Nach Ansicht von SPD-Fraktions- 
■ chef Vogel wird die Intervention 
der USA auf Grenada die SPD bei 
ihrem Raketenparteitag Ende No- 
vember in dem erwarteten „Nein“ 
bestärken. Vogel sprach sich im 
SüdfUnk außerdem für Koopera- 
tion von SPD und „Friedensbe- 
wegung“ aus. 

Heute: Bundeskanzler Kohl in Ja- 
pan. — Verhandlungen des Berli- 
ner Senats mit Ost-Berlin über 
Zukunft der S-Bahn. - SED -Chef 
Honecker will Abordnung der 
Grünen empfangen. - „Versöh- 
nungskonferenz“ für Libanon in 
Genf - UN-Sicherheitsrat befaßt 
sich mit dem Golfkrieg. 


ZITAT DES TAGES 



99 Wir haben ein Jahr Schutt aufge- 
räumt und vielleicht zu wenig daran 
gedacht, HaB man in der Politik nach 
dem Motto handeln muß: Tue Gutes 
und rede darüber 99 

Der Yonttwade der CSU-Ludesgrappe. 
Theo Walgel, in einem I nte r vi e w des Sfld- 
w eslf i m la 
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WIRTSCHAFT 


ftinz verstorben: Der Vorstands- 
vorsitzende der Daimler Benz AG, 
Gerhard Prinz, ist am Wochenen- 
de in Stuttgart einem Herzversa- 
gen erlegen. Der 54jährige gehörte 
seit Anfang 1974 dem Unteraeb- 
mensvorstand an und wurde am 1. 
Januar 1980 dessen Vorsitzender. 

Rekord-Handelsdefizit: Die USA 
steuern auf einen Rekord-Passiv- 
saldo im Warenverkehr mit dem 
Auslan d zu; geschätzt wird 65 bis 
70 Milliarden Dollar. (S. 11) 

US-Anteil für IWF: Der Anteil der 
USA an der Quotenerhöhung und 
der Ausweitung der Allgemeinen 
Kreditvereinbarung wird dem 


IWF demnächst zur Verfügung 
stehen. Der Kongreß wird die Mit- 
tel bald freigeben, nachdem politi- 
sche Querelen, die dies verhindert 
hatten, beseitigt worden sind. (S. 
16) 

WSI za Arbeitslosigkeit: Das Ge- 
werkschaftsinstitut erwartet 1984 
mehr als 2 Millionen Arbeitslo- 
se, wenn die Arbeitszeit nicht ver- 
kürzt wird. 

R ^ ifc P in im Haushalt Of fen ist 
noch die Finanzierung möglicher 
Mehrausgaben für die EG im Zu- 
sammenhang mit der Werften-Fu- 
sion in Bremen und für Ferso- 
nalkosten im öffentlichen Dienst 
(S. U) 


KULTUR 


Privatfnnk in der Schweiz: Die 
ersten sieben von insgesamt 35 
privaten Lokal-Rundfünksendera 
gehen jetzt in Betrieb. Die Erfah- 
rungen mit dem auf fünf Jahre 
begrenzten Versuch will die 
Schweiz auch mit deutschen Sen- 
dern austauschen. Für die 
Deutsch-Schweiz soll ein drittes 
Fernsehprogramm kommen. 


Kritik an Unesco: Die USA dro- 
hen mit Zurückhaltung ihres Fi- 
nanzbeitrags zur UN-Kulturorga- 
nisation, falls die Vorschläge der 
Sowjetunion zur Neudefinition 
der Aufgaben von Massenmedien 
angenommen werden sollten. Sie 
bedeuteten mehr Staatskontrolle 
und Zensur, erklärt der US-Ver- 
treter. 


SPORT 


Tunen: Bei den Weltmeister- 
schaften in Budapest gewann die 
sowjetische Mannschaft die wich- 
tigsten Wettbewerbe. Im Zwölf- 
kampf siegte Dimitri Büosert- 
schew, im Achtkampf Natalia 
Jurtschenko. 


Faßball: Branko Zebec wird 
nicht Trainer von Borussia Dort- 
mund. Ab heute übernimmt der 
neu verpflichtete Manager Dieter 
Tüppenhauer (bisher Bayer Uer- 
dingen) auch die Arbeit des Trai- 
ners. (S. 8) 


AUS ALLER WELT 


Schwere Erdbeben: Bei einem 
Erdbeben der Stärke 7,1 auf der 
offenen Richter-Skala in weiten 
Teilen des Ostens und Südostens 
der Türkei sind mehrere hundert 
Menschen ums Leben gekom- 
men. In den USA starben zwei 
Menschen bei einem Beben in den 
Rocky Mountains. (S. 20) 


Freigelassen: Eine vor vier Mona- 
ten entführte italienische Unter- 
nehmertochter ist gegen ein Löse- 
geld von zwei Millionen Mark frei- 
gelassen worden. 

Wetten Im Norden und Süden 
wechselnd wolkig, im Westen 
auch Aufheiterungen; Ins 13 Grad. 


Anßerdem lesen Sie in dieser Ausgabe; 


, Meinungen: Kreiskys schweres 
Erbe. Der zukünftige Weg der So- 

zialdemokraten Österreichs S.2 

. London: Fleet Street - über dem 
- Verkauf der „Times“ steht nun 
ein Verdacht S.3 

; Ost-Berlin: PreHböcke für eine 
\ westliche S-Bahn; Drohung mit 
' eigener Staatsbahn S.4 

Liban on: Positionen und Bedin- 
gungen vor der Konferenz in 
. Genf, Skepsis überwiegt- S.6 

t Forum: Personalien und Leser- 
briefe an die Redaktion der 
WELT. Wort des Tages S. $ 


Radsport: Heinz Pfeiffer, der er- 
folgreichste Trainer, den kaum ei- 
ner kennt S.7 

Fernsehen: Affäre beim BR — Ei- 
ne verpatzte Drehreise beschäf- 
tigt den Münchner Sender S.19 

S eminar e: Jeder vierte Beschäf- 
tigte in der Industrie bildet sich 
weiter . S. Hund 15 

Security ; Testen Sie Ihr Haus lie- 
ber seihst, bevor der . Dieb es 
macht S.17undl8 

Golden-Gate-Brücke: Das tödli- 
che Risiko für 400 000 Mark; der 
681 Versuch S.2I 


' Heute: Deutsche Kulturlandschaft (VII) - Bayern (S. 3) 

Dienstag, an dem in einigen BendesSBndem gesetzlichen Feier- 
tag Allerheiligen, erscheint die WEIT zer ge wohnte n Stunde; de 
wird unseren Abonnenten Jedoch nicht überall am < 
wgettellt werden können. Wir bitten em V< 


arstens stellt kritische Fragen 
an die evangelische Kirche 

„Politische Debatte mit mehr Demut führen“ / Rede zum Luther-Geburtstag 


HENK OHNESORGE, Worms 

Bundespräsident Karl Carstens hat 
unter Anspielung auf die aktuelle 
Friedensdiskussion eindringlich da- 
vor gewarnt, sich bei bestimmten po- 
litischen Aussagen auf Martin Luther 
zu berufen. Carstens setzte sich wäh- 
rend eines Festaktes der Evangeli- 
schen Kirche in Deutschland zum 
500. Geburtstag des Reformators äu- 
ßerst kritisch mit negativen Entwick- 
lungen im Protestantismus auseinan- 
der. 

Der Bundespräsident rief seinen 
Zuhörern in Erinnerung: „Wir wer- 
den bei Luther keine direkte Antwort 
auf die speziellen Probleme unserer 
Zeit finden“, aber man werde erken- 
nen, daß sie wie die Nöte der Luther- 
Zeit „im Grund dem gleichen Quell 
entsprangen wie die Gefahren unse- 
rer Zeit“. Die Welt statt mit Vernunft 
mit dem Evangelium regieren zu wol- 
len, das sehe Luther als verhängnis- 
vollen Irrtum aa An dieser Stelle 
schlug das Staatsoberhaupt den Bo- 
gen zur derzeitigen Diskussion, in der 
Pastoren und andere Diener der Kir- 
che verschiedentlich die Autorität ih- 
res Amtes benutzen, um die „Frie- 
densbewegung“ zu unterstützen. Car- 
stens: „Wer in unseren Tagen dazu 
mahnt, die Diskussion über strittige 
politische Fragen mit mehr Demut 
und weniger Überheblichkeit zu füh- 
ren, kann sich sehr wohl auch auf 
Luther berufen.“ 

Das Staatsoberhaupt wies s»in Au- 
ditorium daraufhin, daß Luther stets 


den Menschen gewarnt habe, der 
nach eigenen Willensentscheidungen 
lebe, urteile und handele. Kritisch 
fragte Carstens: „Wenn Christen, 
Theologen' oder i-aien, sich in der 
breiten Öffentlichkeit außerhalb von 
Kirchenmauem zu Wort melden, bei 
Andachten im Rundfunk und Fernse- 
hen, in kirchlichen Publikationen, 
sollten sie dann nicht vor allem von 
der christlichen Botschaft spre- 
chen?“ Statt dessen, so beklagte Car- 
stens, träten diese Christen „oft in 
Konkurrenz zu Politikern, Soziolo- 
gen, Psychiatern, um das zu wieder- 
holen, was die anderen reden . . . 
Verdient ein Kindergarten den Na- 
men , evangelisch’, in dem den Kin- 
dern gesagt wird, bald käme der drit- 
te Weltkrieg, und dann würden alle 
Menschen einen schrecklichen Tod 
erleiden, so daß eine Fünfjährige zu 
Hause ihre Eltern fragt, warum sie sie 
denn überhaupt zur Wdt gebracht 
hätten?" 

Solche Fehlentwicklungen führen 
nach Auffassung von Carstens dazu, 
daß sich in der Bundesrepublik 
Deutschland permanent Angst aus- 
breitet Die Emotionen entfachten 
sich an äußeren Anlässen, etwa am 
Bau eines Flugplatzes oder eines 
Kernkraftwerkes, bei der Diskussion 
um die V olkszählun g und vor altem 
an der Stationierung von Kernwaf- 
fen. „Fast imme r greifen Christen un- 
ter Berufung auf das Evangelium in 
die Debatte ein, und vergessen dabei, 
daß die wirkliche Bedrohung des 


Menschen andere und tiefere Ursa- 
chen hat“ 

Carstens griff auf Luthers Ver- 
ständnis vom Staat zurück: „Er gibt 
dem Staat was ihm zukommt, er ge- 
steht ihm das Recht zu, zum Wohle 
der Bürger Recht und Gesetz, wo 
nötig, mit allen Bütteln Geltung zu 
verschaffen. Aber er verweigert ihm 
jede Autorität in Glaubensfragen und 
bestreitet ihm das Recht, das Gewis- 
sen der Menschen zu tenfewi und zu 
leiten und sich an die Stelle Gottes zu 
setzen. . .Was wir heute Politik nen- 
nen ist für Luther das Feld, in dem 
menschliche Vernunft sich zu be- 
wahrenhat." 

Politische Bezüge ließ die Rede 
von Landesbischof Johannes Hem- 
pel, dem Repräsentanten des Bundes 
Evangelischer Kirchen in der 
„DDR“, erkennen. Das Lutheijahr 
habe für die christlichen Gemeinden 
durch die sieben Kirchentage mit et- 
wa 200 000 Teilnehmern und vielen 
Aktivitäten „ein Jahr dankbaren Er- 
staunens“ bedeutet Und „es gab in 
diesem Jahr Stunden und Tage, an 
denen Christen, die Christen bHeben, 
und Marxisten, die Marxisten blie- 
ben, ohne Vorbehalt nebeneinander 
standen“. Gleichzeitig sei dies für vie- 
le Christen aber auch ein Jahr „wach- 
senden Erschreckens“ gewesen: „Wir 
glauben nicht, daß weitere Raketen 
in Europa uns dem Frieden näher 
bringen oder den Abrüstungsver- 
handlungen in Genf arm Erfolg ver- 
helfen.“ 


ln Grenada beginnt Güerrilla-Krieg 

Putschistenchef Coard festgenommen / US-Truppen verstärkt / War Castro Informiert? 


DER KOMMENTAR 


Friedensdienst 

WILFRIED HERTZ-EICHENRODE 


D ie einen berufen sich auf 
die Bergpredigt, die an- 
deren auf Martin Luther, 
wenn sie mit angstgetriebener 
Leidenschaft vom Frieden re- 
den und davon, was hier, heu- 
te und jetzt sofort gegen die 
Atomraketen unternommen 
werden müsse. Die Tribunen 
der Massenaufläufe gebärden 
sich als die Vollstrecker des 
göttlichen Willens - Unter- 
gangspropheten von Gottes 
Gnaden. Es bedarf nicht mehr 
als zwei Sätze, um solche an- 
gemaßte Legitimation zu ent- 
kräften, und der diese Sätze 
aussprach, war kein Geringe- 
rer als der Bundespräsident 
Das Luther-Fest in Worms 
gab dem Staatsoberhaupt der 
Deutschen Gelegenheit; allen 
jenen in der Kirche, die es 
angeht, zu sagen: „Was wir 
heute Politik nennen, ist iur 
Luther das Feld, in dem 
menschliche Vernunft sich zu 
bewahren hat“ Luther habe 
es als „verhängnisvollen Irr- 
tum“ angesehen, die Welt 
statt mit Vernunft mit dem 
Evangelium regieren zu wol- 
len. 

Es fugte sich, daß gleichen 
Tages von den Medien ein 
Beispiel verbreitet wurde, wie 
ein Kirchenmann, und sei es 
der römische Papst, zur Ver- 
nunft der handelnden Politi- 
ker beitragen kann. Johannes 


Paul H hat an' Reagan und 
Andropow persönliche Bot- 
schaften gerichtet, die Genfer 
Raketen-V erhandlungeii 
nicht abzubrechen. Zwar gibt 
sich der Papst wohl kaum 
Illusionen hin, daß sein 
Mahn ruf einen Mann wie An- 
dropow tief beeindrucken 
weide, hatte - er doch schon 
7pm Beginn der Genfer Ver- 
handlungen in gleicher Weise 
seinen Appell in die Waag- 
schale gelegt; doch der Papst 
aus Polen handelt unverdros- 
sen als gläubiger' Christ den 
niemand an der Kraft des Ge- 
betes und an der Kraft des 
Wortes irre machen kann. 
Karl Carstens drückte es in 
Worms so aus: Die politische 
und menschliche Verantwor- 
tung verbiete es, eine von 
Menschen herbeigeführte Ka- 
tastrophe als unvermeidlich 

hmnirtaViTnen. 

V on diesem Gedanken aus- 
gehend, bereitete es dem 
Bundespräsidenten offen- 
sichtlich keine Mühe, die 
Bundeswehr und Teile der 
„Friedensbewegung" in ei- 
nem Atemzug zu nennen, als 
er anerkennend vom „aktiven 
Einsatz für den Frieden“ 
sprach. Dienst am Frieden er- 
fordert die Gelassenheit, ohne 
die Vernunft nicht möglich 
ist 


DW. Washington 

Der Widerstand der Kubaner auf 
der von der USA zum größten Teil 
kontrollierten Insel Grenada nimm t 
zunehmend die Form des Guerrilla- 
Krieges an. Washington hat seine In- 
terventionstruppen inzwischen auf 
rund 6000 Mann verstärkt und damit 
verdreifacht Weitere 10 000 Soldaten 
liegen vor der Küste in Bereitschaft 
Nach Ansicht des amerikanischen 
Oberkommandierenden, General 
Wesley McDonald, kann es Wochen 
dauern, bis alle Invasionstruppen ab- 
gezogen werden können. 

In der Hauptstadt St George’s ist 
der ehemalige stellvertretende Mini- 
sterpräsident Bernard Coard, der den 
Putsch gegen Regierungschef Mau- 
rice Bishop angeführt hatte, festge- 
nommen worden. Der amerikanische 
Befehlshaber in Grenada, Vizeadmi- 
ral Joseph Metcalf, schätzt die Zahl 
der auf Grenada noch kämpfenden 
Kubaner auf 500. 

In Washington hieß es am Wochen- 
ende, ein Geheimagent habe berich- 
tet, Kuba wolle die Insel als Festung 


zur Kontrolle des Zugangs in den 
Atlantik ausbauen. Auf dem Flug- 
platz Point Salines, der unter ande- 
rem mit Hilfe der Kubaner, Großbri- 
tanniens und der EG gebaut wurde, 
würden speziell gebartete Tanks für 
Brennstoff angelegt Zudem habe es 
Hinweise gegeben, daß die Kubaner 
die Berge oberhalb des Flugplatzes 


SEITE 2: 

in Amerikas Wohnzimmara 

SEITE 5: 

Wehere Beiträge 

hätten befestigen wollen. Einen Tag 
vor dem Sturz des grenadischen Re- 
gierungschefs Maurice Bishop seien 
erste Kontingente kubanischer Sol- 
daten auf der Insel eingetroffea 

Aus amerikanischen Geheim- 
dienstquellen, die von Aussagen des 
jamaikanischen Ministerpräsidenten 
Seaga bestätigt werden, geht hervor, 
daß Havana bereits 24 Stunden vor 
dem amerikanischen Ei n g reifen auf 
Grenada informiert war und seine 


Truppen in volle Alarmbereitschaft 
versetzen konnte. 

W ähnend Admira l Met calf erirlartp, 
die CIA habe die kubanische Präsenz 
auf Grenada offensichtlich unter- 
schätzt, hielten nach Mitteilung der 
„Washington Post“ Regierungs- und 
Pa riamentsmitglied er die G efa hr ei- 
ner angeblichen sowjetisch-kubani- 
schen Kolonie Grenada für übertrie- 
ben. 

Der Chef der CIA, William J. Casey, 
hat gestern dagegen betont, es sei 
höchste Zeit für die amerikanische 
Regierung, die Herausforderung der 
Sowjetunion ernst zu nehmen und 
eine umfassende integrierte Gegen- 
strategie gegen die Bemühungen 
Moskaus zu entwickeln, in lindem 
der Dritten Welt Gewalt auszubrei- 
ten. Von der sowjetischen Botschaft 
in Grenada aus hätten außer Kuba- 
nern und Sowjets „DDR"-Bewohner, 
Bulgaren, Nordkoreaner und Ange- 
hörige anderer kommunistischer 
Staaten daran gearbeitet, „in der Ost- 
karibik ging dauerhafte Milttürhas i s 
zu schaffen". 


Papst- Appell an Reagan und Andropow 

„Genfer Verhandlungen sind das einzige Mittel, am dem Wettrüsten ein Ende za bereiten" 


FRIEDRICH MEICHSNER, Rom 

Papst Johannes Paul H. hat US- 
Präsident Reagan und den sowjeti- 
schen Staats- und Parteichef Jurij 
Andropow gebeten, die Genfer Rake- 
ten Verhandlungen nicht zu unterbre- 
chen. Seine Initiative gab er während 
einer Rede bekannt, mit der er die 
Weltbischofssynode in Rom 
abschloß. 

Die internationalen Beziehungen, 
sagte der Papst seien „sehr ge- 
spannt" und er sei „tief besorgt“. Die 
Kirche müsse sich mit allen Mitteln 
einsetzen, „damit die Gefahren abge- 
wendet werden, welche die Sicher- 
heit der Welt bedrohen“. Sie müsse 
die Verantwortlichen der Welt auffor- 
dem, entschieden Wege zu einem ga- 
rantierten und stabilen Frieden ein- 
znschlagen. Durch die Welt gehe ein 
Rufen nach Versöhnung, ein 
„Schrei“, der um so lauter werde, je 
deutlicher rieh das Unheil und die 
Katastrophen abzeichnen, die der 


Menschheit angesichts der zuneh- 
menden Gegensätze drohen“. Der 
Papst fuhr dann fort: „Am vergange- 
nen Donnerstag habe ich an die Prä- 
sidenten der Vereinigten Staaten und 
des Obersten Sowjet der Sowjetuni- 
on eine persönliche Botschaft gerich- 
tet Ich habe sie gebeten, die Ver- 
handlungen nicht abzubrechen. Sie 
sind das einzige Mittel, die Differen- 
zen oder Interessenkonflikte beizule- 
gen und dem Wettrüsten, das die zeit- 
genössische Menschheit so sehr mit 
Bangen erfüllt, ein Ende zu bereiten.“ 
Bereits zu Beginn der Genfer Ver- 
handlungen im November 1981 hatte 
sich der Papst mit persönlichen Bot- 
schaften an Reagan und an den da- 
maligen Kreml-Chef Breschnew ge- 
wandt, um ihnen vor Augen zu hal- 
ten, daß sich „die Aufmerksamkeit 
von Millionen von Menschen in der 
ganzen Welt auf ihre Verhandlungen 
richte* 1 . Ähnlich eindringlich wie 
jetzt waren die beiden Supermächte 


bisher erst einmal von einem Papst 
zum Verhandeln aufgefordert wor- 
den: am 25. Oktober 1962 von Johan- 
nes XXHL auf dem Höhepunkt der 
Kuba-Krise. 

Die Vatikan-Zeitung „Osservatore 
Romano“ stellte die päpstliche Bot- 
schaft unter die B alkenschlagzefle : 
„Der Papst an die USA und an die 
UdSSR: Laßt nicht ab vom Verhan- 
deln.“ Das Blatt wies darauf hin, daß 
am Tage der Überreichung dieser 
Botschaft „das Echo der Massaker 
von Beirut noch nicht verhallt war 
und die Invasion der Karibik-Ihsel 
Grenada in aufsehenerregender Wei- 
se einen neuen höchst gefährlichen 
Herd internationaler Spannung ge- 
schaffen hatte“. Die aktuelle Weltkri- 
se wirke sich dramatisch auf die Gen- - 
fer Verhandlungen aus: Während 
sich der Dialog mühsam dahin- 
schleppe, beschlössen die beiden 
Atommächte die operative Dislozie- 
rung neuer und mörderischer Waffen. 


Walesa: Dieses 
Angebot ist 
beleidigend 

DW7AFP, Warschau 

Die polnische Regierung will offen- 
bar aufsehenerregende Prozesse ge- 
gen Regimekritiker vermeiden und 
möglichst alle politischen 
Häftlinge in den Westen abschieben. 
Das Angebot „Straffreiheit gegen 
Exil“ güt nach den Worten vonRegie- 
rungssprecher Urban nicht nur für 
die führenden Vertreter des „Komi- 
tees für soziale Selbstverteidigung“ 
(KOR) und der verbotenen Gewerk- 
schaft „Solidarität“, sondern auch für 
die „überwiegende Mehrheit" aller ' 
Oppos it i onellen , die bereits verurteilt 
sind oder noch auf ihren Prozeß war- 
ten. 

Der Regierungssprecher betonte in 
einem Interview, daß sich die in Un- 
tersuchungshaft befindlichen Re- 
gimekritiker aflerding rasch ent- 
schließen müßten. Denn nnnh ihrem 
Prozeß oder nach ihrer Verurteilung 
sei das „Angebot" nicht mehr gültig. . 
In einem am Freitagveroffentiichten 
Interview des Bonner „General-An- 
zeiger“ hatte Urban bereits ein „An- 
gebot“ für elf führende Regimekriti- 
ker, vier KOR- und sieben Gewerk- 
schaftsmitglieder, unterbreitet 

Als „politische Dummheit und 
grenzenlose Frechheit" hat der polni- 
sche Wirtschaftswissenschaftler Pro- 
fessor Edward Lipinski die Vorschlä- 
ge Urbans bezeichnet In einem Tele- 
foninterview erklärte er, im alten Po- 
len habe Verbannung als schlimmere 
Strafe gegolten als Enthauptung. Der 
Führer der verbotenen Gewerkschaft 
„Solidarität“, Lech Walesa, nannte 
das „Angebot“ der Regierung „belei- 
digend und abstoßend“. 


Chef von 

Daimler-Benz 

gpstorben 

dpa, Stuttgart 
■ Der Vorsitzende des Vorstandes 
der Daimler-Benz AG, Gerhard Prinz 
(54), ist am vergangenen Samstag in 
seinem Haus m Stuttgart unerwartet 
an Herzversagen, verstorben. Prinz, 
1929 in Solingen gebmen, gehörte 
seit Anfang 1974 dem Vorstand der 
Daimler-Benz AG an, von Januar 
. 1980 an als dessen Vorsitzender. 

Durch den Tod des promovierten 
. Juristen vertiert die deutsche Indu- 
strie eine ihrer profiliertesten Persön- 
hchkeiten. I)er Sohn eines Fabrikdi- 
rektors batte seine berufliche Lauf- 
bahn 1958 in der Stahlindustrie be- 
gonnen. Von 1962 an warer in leiten- 
der Stellung bei der Brown Boveri in 
1 Mannheim tätig und wurde 1967 vom 
damaligen VW-Chef Kurt Lote in das 
Volkswagenwerk geholt, in dessen 
Vorstand er zwei Jahre später beru- 
fen.- wurde. Außerdem wurde er Vor- 
standsvorritzender der Audi NSU in 
Neckarsulm. 

Prinz verließ 1978 auf eigenen 
Wunsch VW und Auto Union und 
schloß gteh 1974 de ™ Untertürkhei- 
mer Automobüuntemehmen an, wo 
er im Vorstand zunächst als Chefein- 
käufer für das Ressort Material-Wirt- 
schaft verantwortlich zeichnete. Ne- 
ben dies» Ressort-Verwaltung wur- 
de Prinz 1976 mit den Verhandhmgen 
aim Erwerb des amerikanischen 
Schwerfahrzeugbauers „Euclid“ be- 
traut, mit deren erfolgreichen Ab- 
schluß sich der sachkundige und um- 
sichtige Manager für die Chef-Posi- 
tion, als Nachfolger von Professor 
■ Joachim Zahn, empfahl. ' ' 


erhält in Italien eine Abfuhr 

Rom ist nicht bereit, Moskau ein Vetorecht gegen westliche Nachrüstung za geben 


Vogel 


FRIEDRICH MEICHSNER, Rom 
Oppositionsführer Hans-Jochen 
Vogel hat bei seinen Gesprächen in 
Rom mit Kardinalstaatssekretär Ca- 
saroli, Ministerpräsident Craxi, Au- 
ßenminister Andreotti und dem so- 
zialdemokratischen Parteisekretär 
Longo keine Unterstützung für die 
Haltung der SPD in der Nachrü- 
stungsfrage gefunden. Wie Vogel an- 
schließend im Pressegesprich be- 
richtete, wurde ihm sowohl von dem 
Sozialisten Craxi als auch von dem 
Christdemokraten Andreotti und von 
Longo bedeutet, daß Italien zwar „für 
alles verfügbar“ sei, was in Genf ei- 
nem. Kompromiß voranhelfe, daß es 
aber „auf dem Boden der gefaßten 
Beschlüsse“ stehe. Italien sei nicht 
bereit, den Sowjets „ein Vetorecht 


gegen die Stationierungsmaßnahmen 
(des Westens) einzuräumen“. Unter- 
schiedliche Meinungen bei den sozia- 
listischen Parteien Westeuropas in 
dieser Frage sind nach dem Einge- 
ständnis des SPD-Politikers „ein 
Faktum“. Im Vatikan wurde Vogel 
darauf hingewiesen, daß die Kirche 
die grundlegenden Kriterien für das, 
was getan werden sollte, dargelegt 
habe, jedoch keine praktischen 
Handlungsanweisungen geben 
könne. 

Der SPD-Politiker vertrat die An- 
sicht, daß beim jetzigen Stand der 
Genfer Verhandlungen zwei Optio- 
nen bestünden: 

1. Man sieht die letzten Vorschläge 
der Sowjets für verhandlungsfähig 
an und macht sie zum Gegenstand 


weiterer Sondierungen. „Die Statio- 
nierung auf unserer Seite erscheint 
dann überflüssig“, da die Sowjets ih- 
re Bereitschaft erklärt hätten, unter 
den Raketenrüstungsstand von 1978 
zurückzugehen und Inspizierungen 
an Ort und Stelle zuzulassen. Ein 
positives Verhandlungsergebnis wür- 
de liberalisierende Tendenzen im 
Osten begünstigen und die innere 
Kohärenz der NATO stärken. 

2. Man beurteilt die Sowjet-Vor- 
schläge als nicht ernsthaft verhand- 
lungsfähig, disloziert und die Sowjets 
dislozieren ihrerseits- weiter. Das 
würde zu einer Verschärfung der 
Spannungen und zu einem „Verlust 
an innerer Kohärenz" in der NATO 
führen. 

Seite 2: Wenig hilfreich 
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Moskau rügt Jugend wegen 
„westlicher Lebensführung“ 

Vorwürfe gesellschaftlicher Immobilität in der „Prawda* 

Diese Kritik bleibt in ihrer Tendenz 
in der von Staats- und Parteichef 
Andropow geforderten Straffung des 
ideologischen Kurses der KPdSU. So 
hatte im Jimi dasPpIilbüro-MItglied 
Konstantin Tschemenko auf einer - 
Sitzung des Zentralkomitees „einige . 
negative Erscheinungen“ besonders 
bä der jungen Generation gerügt. 
Tschemenko, der im Politbüro für 
ideologische Fragen zuständig ist, 
hatte damals belebende Impulse ge- 
fordert, um che Jugendlichen besser 
ansprechen zu ltfinnw». 

. Der „Klassenfeind“, em Synonym 
für den Westen, speziell die. USA, 
habe skh-vpRauf die Psychologie der 
sowjetischen, Jugend eingestellt, 
mehrte Tschemenko. Gegen diese 
Jjysjberischen antikommunistischen 
Machenschaften“ sei' eine Gegenof- 
fensive notwendig. 

Denn bä Jugendlichen seien viel- 
fech politische Naivität, ungenügen- 
de Räte sowie mangelnder Leä- 
stungs- imd Arbeitswille zu beobach- 
ten. Vor allem fehle ihnen oftmals die 
Erfahrung mit dem wahren -Charak- 
ter des Impäüfis&ms. 


AFP/DW. Moskan 

Kritik an der. sowjetischen Jugend 
hat das Parteiorgan „Prawda“ geäu- 
ßert Ein Teil der jungen Leute zeige 
nur wenig Interesse für die; Lehren 
Lenins und lege einen verurteOens- 
werten Hang zu „westlicher Lebens- 
führung“ an den Tag, rügte die Zei- 
tung in einem nicht gekennzgirhrn» - 
ten Artikel zum 65. Gründungstag 
der sowjetischen Jugendorganisation 
„Komsomol“. Dem 1919 von Lenin 
zur Schulung des Parteinachwuchses 
gegründeten Jugendverband gehö- 
ren heute nominell mehr als 42 Millio- 
nen Mitglieder an. . 

In dem Artikel wird den Jungen 
Kommunisten“ vorgeworfen, „zu 
langsam“ auf neue Tendenzen in der 
sowjetischen Gesellschaft zu reagie- 
ren. Manche Jugendliche neigten, 
zum „Schmarotzertum“ und seien 
nicht bereit, dort tätig zu sein, wo es 
für die Gesellschaft sinnvoll sei. Als 
besonders ärgerlich, bezeichnet» die 
„Prawda“ die „Tendenz einiger Ju- 
gendlicher, mit dem Gdd ihrer Eltern 
Luxusklekiung zu kaufen, anstatt be- 
rufliche Kenntnisse zu erwerben“. 
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Schieflagen 


Von Berat Conrad 



Partei en au£ sich bei Kontakten mit der SED-Spitze^nicht 
mißbrauchen zu lassen- Offenbar, so befand von Weizsäcker, 
teste Ost-Berlin, „ob wir »ns nicht doch noch aufweichen 
lassen“. 

Gemeint war damit die Gefahr einer Erosion des Berlin- 
Status durch Konzessionen an die kommunistische Drei- 
Staaten-Theorie. Leider hat der Regierende Bürgermeister 
selbst die von ihm geschilderten Gefahren gering geachtet, als 
er bei seinem Treffen mit SED-Chef Erich Honecker am 15. 
September ohne den ständigen Vertreter der Bundesrepublik 
in Ost-Berlin, Staatssekretär Bräutigam, anreiste und es auch 
vermied, die Ständige Vertretung vor oder nach sauer Visite 

npfai«aichi*n- 

Dies war ein schwerer Fehler, vor dem ihn B undesau ttonmi. 
nister Genscher zuvor schriftlich und Staatsminister Mertes 
fernmündlich dringend gewarnt hatten. Tatsächlich wäre die 
Begegnung mit Honecker wohl nicht zustande gekommen - 
wie seinerzeit auch ein Besuchswunsch des damaligen Regie- 
renden Bürgermeisters Vogel gescheitert war wenn Weiz- 
säcker auf einer Begleitung durch Bräutigam bestanden hätte. 

Honecker wußte schon, weshalb er den ständigen Vertreter 
Bonns femhalten wollte: Dadurch konnte er die östliche 
Theorie von der „selbständigen Einheit West-Berlin“, die nicht 
durch den Bund vertreten werde, praktisch untermauern. 

Zwar versuchte Weizsäcker, einer solchen Wirkung durch 
den Hinweis zu entgehen, dies werde „das erste und zugleich 
letzte Gespräch dieser Art“ bleiben, sofern die andere Seite 
aus der Begegnung statuspolitische Änderungen ableiten wür- 
de Aber das nutzte nicht viel, denn das „DDR“ -Außenministe- 
rium erklärte kürzlich gegenüber SPD-Abgeordneten, seit 
dem Treffen Weizsäcker-Honecker bestehe eine „neue Ge- 
schäftsgrundlage“ in den „Beziehungen zwischen der DDR 
und West-Berlin“. 

Natürlich muß dem energisch widersprochen werden. Aber 
Weizsäcker sollte nicht verschweigen, daß er selbst die gegen- 
wärtige Schieflage mitverschuldet hat 


Wenig hilfreich 


Von Friedrich Meicbsner 


W enn es die Absicht von Hans-Joachim Vogel gewesen 
sein sollte, sich bei seiner jüngsten Rom-Fahrt den Segen 
des Papstes und die Schützenhilfe regierender sozialistischer 
Genossen für das Nein der SPD zur Nachrüstung zu holen, so 
muß er seine Mission als wenig hilfr eich, genauen als geschei- 
tert betrachten. Johannes Paul EL war für ihn überhaupt nicht 
ZU Sprechen, lind Kauri malgriaatssekr etär Casaroli Scheint sich 
gegenüber dem ehemaligen Kanzlerkandidat en eher zurück- 
gehalten zu haben. 

Um SO klarer hat sich nach Vogels ei genem Eing es tändnis 
der sozialistische Ministerpräsident Craxi geäußert Er ließ 
keinen Zweifel daran, daß Italien auch unter sozialistischer 
Führung auf dem Boden der gefaßten NATO-Beschlüsse steht 
und nicht daran denkt, ein sowjetisches Vetorecht gegen 
westliche Stationierungsmaßnahmen hmzunehmen. 

Vogel meint, das „Faktum“ unterschiedliche r Meinungen 
zur Stationierungsfrage im Lager der westeuropäischen sozia- 
listischen Parteien für Italien mit der „herausgehobenen Posi- 
tion“ des Landes und seiner sozialistischen Partei erklären zu 
können. Er möchte damit wohl sagen, daß Craxi als Chef einer 
Koalitionsregierung auf die Ansichten anderer Koalitionspart- 
ner Rücksicht nehmen müsse. Tatsache ist aber, daß die 
italienischen Sozialisten, nachdem sie sich erst einmal vom 
SPD-Bundeskanzler Helmut Schmidt von der Notwendigkeit 
der Wiederherstellung des Raketengleichgewichts in Europa 
hatten überzeugen lassen, in dieser Frage immer konsequent 
geblieben sind. 

Dies ganz im Gegensatz zu ihrer deutschen Schwesterparteil 
Deren Fraktionsvorsitzender scheint heute vornehmlich be- 
müht zu sein, sich in die Sowjets bineinzuversetzen. In Rom 
bekundete er großes Verständnis für die Ängste, die im Osten 
geweckt werden müßten, wenn man den Sowjets die Pershing- 
2-Raketen „vor die Haustür“ setze. Daß Moskau zuerst seine 
SS-20-Raketen den Westeuropäern „vor die Haustür“ gesetzt 
hat und noch weiter setzt, überging er. Ihm fiel dazu nur die 
Qualifizierung „wenig hilfreich“ ein. 


Pure Wahrheit, reine Lehre 

Von Manfred Neuber 


U ber den „Mißbrauch der Massenmedien für die Verbrei- 
tung von tendenziösen und absichtlich verleumderischen 
Meldungen“ führte Moskaus Mann bei der Unesco bewegt 
Klage. Mit der Forderung nach einer „Neuen Welt-Medienord- 
nung“ wies er sogleich den Weg zur objektiven Wahrheit 
Wie bitte? Viktor Stukalin, seines Zeichens stellvertretender 
Außenminister, wird doch wohl nicht den Parteiauftrag an die 
sowjetischen Journalisten zur parteilichen Berichterstattung 
diskreditieren wollen! O nein, er will nur allen inenden 
Kollegen, denen es ander Erleuchtung durch eine allem recht 
habende Partei gebricht, die „Prawda“ als Wahrheit glaubhaft 
machen. 

Wo die reine Wahrheit im wohlverstandenen Interesse der 
Massen noch nicht von ZK wegen aus der irritierenden Nach- 
richten-Vielfalt herausgefiltert wird, machen die fortschrittli- 
chen Kräfte in manchen sich nach Moskauer Muster entwik- 
kelnden Ländern schnelle Fortschritte beim „Aufbau eine: 
- Neuen Medien-Oidnung“. Welche Wahrheit gilt, das legen dort 
die Behörden fest, und die „Prawda“ erscheint unter anderem 
Namen... 

Um den „freien Zugang zu allen info rmfltin Tiyy ieflen “ 
braucht aber niemand besorgt zu sein, wenn der Unesco- 
Generalsekretär MBow dafür streitet Wo kämen wir denn 
hin, vrönn die Recherche über die Reglementierung ginge, wie 
es die Neue Welt-Medien ordnung in schöner, Klarheit schaf- 
fender Weise vorsieht Der „freie Zugang“ zur veröffentlichten 
Meinung gebührt schließlich nur verantwortlichen Stellen im 
Besitze der höheren Wahrheit 
Gut, daß die Organisation für Erziehung, Wissenschaft und 
Kultur die Verringerung des Analphabetismus in der Weh zur 
Hauptaufgabe der nächsten Zeit erklärt hat Sie wird sich 
deshalb hoffentlich nicht länger ein X für ein U vonnachen 
lassen. Oder ist die Unesco-Mehrhert der Zeh voraus, also 
schon mit Orwefl. bei 1984 und der Umkehrung aller Wahrheit? 

Pariser Pointe dieses UNO-Spektakels: Der KGB-Ghef an 
der Seine figuriert immer als Chauffeur bei der Unesco. Drei 
seiner Kollegen im Sekretariat des Herrn M’Bo w können ihren 
kulturellen Zielen nicht mehr dienen. Das Gastland Frank- 
reich setzte sie unlängst vor die Tür . . . 



. . die Fraktion kommt auch noch dran, Helmut!" 


ZEICHNUNG: KLAUS BÖHIE 


Kreiskys schweres Erbe 


Von Carl Gustaf Ströhm 


W eniger emotional als manche 
geglaubt hatten j vollzog sich 
am Wochenende auf He-rn Parteitag 
der österreichischen Sozialisten 
die „Hofübergabe“ von Bruno 
Kreisky auf Fred Sinowatz, der 
nach dem Kanzleramt nun auch 
'den Parteivorsitz übernommen 
hat Kreisky verabschiedete sich 
von der aktiven Politik auch nicht 
mit einem „politischen Testa- 
ment“, also mit einer richtungwei- 
senden gr undsätzlichen Rede über 
den künftigen Weg der österreichi- 
schen und europäischen Sozialde- 
mokratie. Statt dessen präsentierte 
er einen „Friedensplan" für Liba- 
non und beschränkte sich somit 
auf praktizistische, pragmatische 
Positionen - noch dazu auf einem 
Gebiet, wo der Einfluß Österreichs 
und selbst der Sozialistischen In- 
ternationale minimal sein dürfte. 

Warum verabschiedet sich ging 
der bedeutendsten Gestalten, wel- 
che die europäische Sozialdemo- 
kratie seit dem Zweiten Weltkrieg 
hervorbrachte, nicht mit einer Vi- 
sion, nicht mit einer großen Zu- 
kunftsschau des demokratischen 
Sozialismus? Ist es vielleicht so, 
daß der Sozialdemokratie nicht 
nur in Österreich in gewissem Sin- 
ne die großen, die Gemüter bewe- 
genden Themen ausgegangen 
sind? Nicht nur dem Mimen, auch 
dem Politiker flicht die Nachwelt 
keine Kränze. Kreisky ist während 
seiner 13jährigen Kanzlerschaft, 
wie andere Sozialdemokraten 
auch, als Verteiler sozialer Wohlta- 
ten ausgetreten. Aber sein Nachfol- 
ger Sinowatz, der aus ganz ande- 
rem Holz geschnitzt ist, muß jetzt 
das schwere Erbe eines explodie- 
renden Haushaltsdefizits, einer 
schweren Krise in der verstaatlich- 
ten Grundstoffindustrie und die 
Auswirkungen der weltweiten 
wirtschaftlichen Rezession verwal- 
ten. Die absolute Mehrheit wurde 
unter Kreisky gewonnen und ging 
unter Kreisky wieder verloren. Bei 
den jüngsten Landtagswahlen in 
Niederöstreneich - den ersten be- 
deutsamen Wahlen seit der Amts- 
übernahme der neuen Regierung - 
erlitten beide Koalitionspartner 
des Wiener Kabinetts schwere 
Stimmenverluste. Die Sozialisten 
verloren vor allem in den krisenge- 
schüttelten Industriegebieten. 
Erstmals liefen ihnen ihre S tamm - 
Wähler, die Arbeiter, in großer Zahl 
davon. Das ist für den Kanzler und 
neuen Parteivorsitzenden Sino- 
watz ein Alarmsignal - und wohl 


deshalb sprach er auf dem Partei- 
tag immer wieder von der Notwen- 
digkeit, „zu den Menschen .zu ge- 
hen“, den Kontakt der SPÖ zum 
Volk und zu den Wählern aufrecht- 
zuerhalten. Sinowatz weiß offen- 
bar genau, d aß dieser Kontakt Mim 
Volk nicht mehr mit der spieleri- 
schen intellektuellen Ein gang »mH 
Souveränität hergestellt werden 
kann, wie zur Blütezeit der Ära 
Kreisky, als dem Vorgänger nicht 
nur die bürgerliche Presse faszi- 
niert zu Fußen lag, sondern auch 
Nichtsozialisten, bis tief ins kon- 
servative Lager, ja bis hin zu den 
letzten Monarchisten, sich von 
Kreisky beeindruckt zeigten, eben 
weü er intellektuelles Format hat- 
te, im Grunde kein Kleinstaat-Poli- 
tiker, sondern irgendwie der letzte 
Überlebende des alten Groß-Öster- 
reich war. 

Das alles gehört jetzt der Vergan- 
genheit an - und die mächtige So- 
zialistische Partei Österreichs steht 
vor einer schweren Identitätskrise. 
Nichts vermag diesen Tatbestand 
deutlicher zu machen als der Un- 
terschied zwischen den frühen 70er 
Jahren, als Kreisky antrat, und der 
Gegenwart, da Sinowatz die Partei 
übernommen hat Damals herrsch- 
te Angriffegeist, die Sozialisten wa- 
ren politisch und gesellschaftlich 
in der Offensive, die Kassandra- 
Rufe der Opposition (Warnungen 
vor dem Schuldenmachen und 
Geldausgeben) wurden von der 
Konjunktur scheinbar mühelos wi- 
derlegt Heute hielt es nicht nur 
Willy Brandt als Vorsitzender der 
Sozialistischen Internationale in 
Wien für notwendig, den öster- 
reichischen Genossen (in diesem 
Fall: den Jungsozialisten) zuzuru- 



Der alte urtd der neue Kanzler 
Bruno Kreisky (I.) und Fred Sino- 
watz FOTO; AP 


fen, sie sollten den „Helmjester 
binden“. Auch der neue SPÖ-Vör- 
sitzende Sinowatz argumentierte 
eher defensiv. Es geht den Öster- 
reichischen Sozialisten jetzt um die 
E rhaltung und Verteidigung ihrer 

Hl fr narb 13 Jahren Alteinm . 

gierung bereits durch die Regie- 
rungsbeteiligung der Freiheitli- 
chen um einig es geschmälert ist 
Wer aber sind jene Wählerschich- 
ten, die den österreichischen Sozia- 
listen in Zukunft die Mehrheit si- 
chern können? Die Kreisky-Wah- 
ler von einst - die „Aufsteiger“ aus 
Hpn Mrftelgrhicfrfen , die sich nicht 
von der Parte, wohl aber von sei- 
ner Person faszinieren ließen, sind 
bereits bei der letzten Parlaments- 
wahl abgefallen und haben damit 
die SPÖ um die alleinig e Regie- 
rungsgewalt gebracht Die Libera- 
len sowie die offenen oder ver- 
kappten Großdeutschen in der 
FPO - die nur sehr bedingt mit der 
deutschen FDP zu vergleichen ist - 
könnten an gesichts unpopulärer 
Maßnahmen glerchfaTIs das Weite 
suchen und damit den kleinen Ko- 
alitionspartner in eine „Dame ohne 
Unterleib“ verwandeln. Als ent- 
scheidender aber könnte sich er- 
weisen, daß die SPO es in zuneh- 
mendem Maße schwerer hat, ihre 
Rolle als Arbeiterpartei beizube- 
halten - und das nicht so sehr 
wegen der arrivierten Arbeater- 
Funktionäre, die mit großen 
Dienstwagen zu den Parteitagen 
fahren, als vielmehr wegen der 
Wandlungen, denen die Arbeiter- 
schaft selber ausgesetzt ist 
Was geschieht also mit einer Ar- 
beiterpartei in einer Gesellscha ft , 
in der menschliche Arbeit zuneh- 
mend durch Computer ersetzt 
wird? Welche Vision kann eine So- 
zialdemokratie bieten angesichts 
der Tatsachen, daß viele Träume 
vom besseren Leben rieh erfüllt 
haben? Und wie will die SPÖ eine 
junge Generation integrieren, de- 
ren Glaubensbekenntnis auch in 
Österreich zunehmend in Verwei- 
gerung und Ausscheren zu beste- 
hen scheint, die also für die klassi- 
sche Selbstdisziplin der Sozialde- 
mokraten - von Sinowatz aus- 
drücklich angesprochen - nicht 
meh r viel, übrig haben dürfte Der 
neue SPÖ-Vorsitzende will offen- 
bar nicht den Weg der deutschen 
SPD gehen. Er will nicht die 
Schleusen für den neuen Irrationa- 
lismus und dessen Träger öffnen, 
sondern rieh auf die Arbeiterschaft 
stützen. Es ist klar, daß er dabei 
keinen leichten Weg geht 


IM GESPRÄCH Edward Seaga 


Ein Vertrauter aus Jamaica 


Von Werner Thomas 


A ls Ronald Reagan Anfang 1981 
ins Weiße Haus einzog, empfing 
er Edward Seaga als ersten ausländi- 
schen Besucher. Er wollte dem Pre- 
mierminister Jamaikas seine Bereit- 
schaft zu einem besonders engen 
Verhältnis demonstrieren. Seaga war 
damals knapp drei Monate im Amt 
Der stille, fast schon schüchterne 
Premier, ein hagerer Mann mit spit- 
zem Gericht, war die treibende Kraft 
hinter der Invasion Grenadas, ob- 
gleich auch die Regierungschefs von 
Barbados (Tom Adams), St Lucia 
(John Compton) und Do minic a (Eu- 
genia Charles) den Entscheidungs- 
prozeß beeinflußten. Der Führer der 
„Jamaica Labour Party“ (JLP), einer 
in der politischen Mitte angesedeiten 
Partei, empfindet rin tiefes Mißtrau- 
en gegen Castros Kub a „Castro“, 
sagt er, „wül die Karibischen Inseln 
in H 35 mnTTrisljyho Lager führen 

Seine Methoden variieren." 

Als Oppositionsführer hatte er be- 
obachtet, wie sich die Kubaner auf 

Jamaika etablierten- Der Premier Mv- 
phael Manley, nach eigene r Einschät- 
zung ein ^ö emn lrra tjyher Sozialist“, 
holte Hundais kubanischer Ent- 
wicklungshelfer ins T-a pd Manley 
schwärmte von Castro und seinem 
System. Er ließ den Diplomaten der 
Nachbarinsel eine der größten Bot- 
schaften in der Hauptstadt Kingston 
bauen. Seaga glaubt, daß 1980 die 
letzten Wahlen stattgefunden hätten, 
wenn Manley noch einmal gewählt 
worden wäre. 

Seaga gewann. Seine erste Amts- 
handlung war die Ausweisung des 
kontroversen kubanischen Botschaf- 
ters Ulysses Estrada, nach Informa- 
tionen des neuen Regierungschefs 
rin f fehpiinHfon stmann. Einig*» Mo- 
nate später brach er formell die Be- 
ziehungen mit Havana. Seaga, ein 
Sohn lihanpsi scher Einwanderer, der 
mit einer ehemaligen Schönheitskö- 
nigin Jamaikas verheiratet ist, korri- 
gierte p nlfrigchpn ng d Wirtschaft, 
liehen Kura. Er reprivatisierte ver- 
staatlichte Hotelbetriebe, kurbelte 



Warnte immer vor den Kubanern:^ 
Jamaica-Promter «ward Seaga? 


den Tourismus an und warb um aus-« 
ländisc he Investitionen. Die Reagan- 1 
R egierung , die Seagas Jamaika zu ' 
einem Modellstaat für die Region ma- ‘ ? 
eben will, konzentrierte ihr karibi- ' 
schesHRfaprogramm neben El Salva- > 
dar und Costa Rica auf diese InseL 
Jamaika ist die größte (zwei Mülio- 1 ' 
nwi Menschen) und kulturell einfluß-^ 
reichste Insel der englischsprachigen! 
Karibik. Die anderen Staaten orien-i 
tieren sich oft nach ihr. Obgleich die 
Kollegen Adams und Compton poZi-i 
tisch ähnlich denken wie Seaga, war! 
das Wort des Jamaikaners während^ 
der Grenada-Krise besonders wich-: 
tig. Seaga vermutete sofort die Kuba-? 

nCT hinte r Hat T ünima<»hh in g Hoc Hann 1 

auch ermordeten Premiers Maurice 3 
Bishop und identifizierte die Putschi- * 
sten als „noch radikalere Marxisten“, I 
Seaga, der das größte karibische J 
Truppenkontingent stellte (etwa 150 ; 
Mann) das mm die gefangenen Ku- i 
baner (etwa 000 Leute) bewacht, ließ j 
sich nicht beeindrucken von der) 
weltwerten Protestwelle. „Die öffent- 
liche Meinung wird sich ändern, 
wenn bekannt wird, was die Kubaner 
und Russen auf Grenada getrieben 
haben“, sagte er. 


DIE MEINUN G DER ÄNDEREN 


THE SUNDAY TIMES 


Die US-Uenefltioa in Grand* beaehU- 
ü|t noch Inner die Ka 


Der wahre Test für Amerika und 
seine karibischen Verb ündeten 
kommt jetzt Unsere Korresponden- 
ten berichten als Augenzeugen aus 
Grenada, daß die Invasion bei den 
Einwohnern populär ist, and erste 
Anzeichen deuten auf ein größeres 
Jnjh a n isr h ps En ga gemen t als vermu- 
tet hin. Beides zählt Aber jetzt sind 
die Amerikaner die Besatzer und 
nicht mehr Kuba. Und Befreier kön- 
nen sehr schnell zu Beherrschern 
werden, wenn sie zu lange bleiben. 
Der Maßstab, an dem man jetzt das 
Weiße Haus messen muß, ist seine 
Fähigkeit zur Forderung einer legiti- 
men demokratischen Regierung auf 
Grenada. (London) 


vertiefen, nicht die Regierung und! 
nicht die deutsche Sozialdemokratie! 
mitsamt ihrer Führung, sondern diei 
Bevölkerung der Bundesrepublik in^ 
ihrer Mehrheit setze sich vom „Dop-- 
pribeschhiß“ der. NATO ab, deni- 
Bonn selber 1979 hatte herbeifuhrer?^ 
helfen > und nicht nur von diesem^ 
NATO-Beschluß, sondern von der ati 
kritisch orientierten Politik insge-; 
samt, welche die Bundesrepublik serf 
ihrer Geburtsstunde verfolgt hat '? 


■( i! 


Sütetfer SWarijri rfjtett 


VMfcUtm* der Bai >'* 


Slntr Jiirrifirr Jalung 


BW beim ea «box die Bwdesratoblikmid 
ttra BU M aOnrngUm wttUUät WMilf 


In Deutschland gebt es nicht mehr 
nur um die Sicherung des strategi- 
seben Gleichgewichts in Europa, also 
in der globalpolitischen Schlüsselre- 
gion schlechthin, sondern so, wie 
sich dieses Ringen um die Bundesre- 
publik entwickelt hat, um die Sub- 
stanz des atlantischen Bündnisses, 
das den Westen über 30 Jahre lang 
rosammengehallen und die sowjeti- 
sche Expansion auf dem Ahen Konti- 
nent emgedämmt hat - also um die 
Grundlage westlicher Politik über- 
haupt... Zwar scheint es zwischen 
den Regierungen in Bonn und Wa- 
shington im Hmblirk auf Hj pgg -Ent - 
scheidung keine Probleme zu geben; 
zumindest verbal sind sie rieh einig. 
Das Problem besteht jenseits da Ka- 
binettspolitik. In den Vereinigten 
Staaten scheint sich der Eindruck zu 


Es ist schon ungewöhnlich und bf j 
druckend, was sich die beiden Supe 
machte gegenwärtig zumuten. Vl 
allem stimmt bedenklich, daß sie z> 
nehmend Nerven zeigen. Das war b 
dem Jumbo-Abschuß über Sacha* 
zu beobachten und das lehrt auch *. 
Invasion Grenadas. Von Tag zu T 
wird deutlicher, daß die Kommun 
kation zwischen Washington un> 
Moskau weitgehend außer Betrietl 
ist, jene Kommunikation, die Jahr] 
zehnte hindurch trotz Kuba und Berj 
hn und mich während Vietnamkrie , 
und Nahostkonflikten - um nur di j 
wichtigsten Einschnitte zu n enne n 
intakt blieb. Zwar will in keinem i 
beiden Machtzentren jemand 
Krieg, wefl er Wahnsinn wäre, 
als ebenso unstreitig darf gelter, i 
die Sowjetunion und die Ve 
Staaten noch keine schlüssige 
damit dauerhafte Antwort darauf j 
fanden haben, wo. die Grenzlinie 
zwischen ihnen verlaufen sollen 
Wie der Umgang miternanrior 
schreiben ist „Grammatik nnH 
losophie des Umgangs“, wovon ! 
ry Kis Singer kürzlich sprach, 
durcheinandergeraten. 




3er Krieg findet immer auch in Amerikas Wohnzimmern 

Das Beispiel Grenada Illustriert Macht und Allgegenwart der US-Medien / Von Günter Friedlander 


B'.-il - 


D ie Konflikte in Libanon und in 
Grenada wurden zu einem le- 
bensgroßen Fernsehschauspiel in 
Amerikas Wohnzimmern. Das be- 
gann bereits in Vietnam, aber ohne 
eigentlichen Kriegsausbruch. Der 
Krieg kam ins Wohnzimmer geschli- 
chen. In Reportagen über El Salvador 
wiederum waren die amerikanischen 
Zuschauer nicht unmittelbar betei- 
ligt Aber in Libanon und in Grenada 
war die allgegenwärtige Fernsehka- 
mera vom ersten Augenblick an bei 
den eigenen Jungens. 

Sie wurden au&efordert, ihr Herz 
auszuschütten. „Weißt du eigentlich, 
warum du hier bist?“ fragte man sie 
unermüdlich. Zu ihrer Ehre spielten 
sie die ungewohnte Rolle der Fern- 
sehstars würdig. Keiner klagte, daß 
er mit dem Krieg nicht einverstanden 
>ri oder lieber zu Hause wäre. Aber 
daß jeder Soldat vom Schlachtfeld 
her im Fernsehen seine Regierung 
kritisieren, Sympathie für die Sache 
des Feindes zeigen oder Anordnun- 
gen seiner Vorgesetzten kritisieren 
kann, das muß bedenklich stimmen. 

Daß es diesmal (noch?) nicht ge- 
schah, schien einige Femsehleute zu 
verärgern. Sie holten sich gefälligere 


Mitarbeiter vor die Linse, wie z.B. 
den Leiter der m edizinischen Schule 
in Grenada, der, nach New York zu- 
rückgekehrt, die Regierung der USA 
als Lügner hinsteUte: Den Studenten 
in Grenada drohe keinerlei Gefahr. 

Ein Senator behauptete - wenn 
auch nicht im Senat, sondern vor den 
Fernsehkameras die Mehrheit des 
amerikanischen Volkes sei gegen die 
Invasion Grenadas, obwohl eine Mei- 
nungsumfrage das Gegenteil ergab. 

Schnell heibeigerufene Professo- 
ren, Beamte vergangener Zeiten und 
andere, die endlich einmal oder nach 
langer Zeit wieder Gelegenheit fan- 
den, Experten zu spielen, bildeten 
den Chor der Besserwisser. 

Die Leute vom Fernsehen haben 
eine eigene Methode, ihre Meinung 
als Nachricht auszugeben. Man 
brachte z. B. unaufhörlich das Wort 
Vietnam in den Text „Es war der Tag 
mit den höchsten Verlusten seit Viet- 
nam.“ Gemeint ist Wir haben also ein 
neues Vietnam. Beliebt ist auch der 
Gebrauch gewisser Umstandswörter. 
Man läßt einen Regierungssprecher 
nicht selbst eine Falschmeldung de- 
mentieren. Man sagt lieber, er habe 


die fragliche Meldung „noch“ nicht 
oder „noch immer“ nicht bestätigt 

Die Regierung der USA hatte es in 
Grenada nicht so schwer wie an der 
vom Fernsehen eröfiheten Heimat- 
front Der Feind hat den gleichen 
Zugang zum Bildschirm -und wenn 
es den anmachtiyn Fernsehgewalti- 
gen so gefallt sogar häufigeren und 
leichteren zum Fernsehen der USA 
als die eigene Regierung. 

Könnte so etwas nicht letztlich so- 
gar den Frieden fördern? Nun, die 
Spielregeln für alle am Konflikt Be- 
teiligten smd ja nicht gleich. Jeder 
Amerikaner kann unter dem Schutz 
gpinpr Verfassung seine Mgj jnnng frei 
äußern. Aus Kuba hingegen wurden 
ihm nur die von Eidei Castro schnell 
arrangierten Kundgebungen gezeigt, 
in denen kleine Mädchen in Sprech- 
chören forderten; „Statt Bleistiften 
Gewehre“ und wo Haßgesänge im 
Stil der Teheraner Geiselkrise ange- 
stammt wurden. 

Massenmö rder stellten rieh als Op- 
fer des Imperialismus vor, und das 
amerikanische Fernsehen sorgte für 
Publikum. Vergessen waren Afghani- 
stan und Kbomeini, das Schicksal 
der unglücklichen polnischen „Soli- 


darität“ wie die Berliner Mauer, die 
Niederwerfung des Volksaufstandes 
in Ungarn und der Ostblock-Ein- 
marsch in der Tschechoslowakei. 

Allzu vielen Verantwortlichen des 

nnr HamerikaiiiBchcn Fernsehens 

schien der Gedanke nicht zu kom- 
men, daß ihre Regierung im Recht 
sein könne ■ - • 

. Bedenklich, ist seit einiger Zeh, daß 
im Fernsehen der USA Nachrichten 
zur Unterhaltung werden. ESne Fami- 
lie vermutete, daß ihr Sohn in Liba- 
non gefallen war; und lud das Feznse- . 
ben ein, beim Eintr effen der Nach- 
richt dabrizusrin. 

Man sah nicht, wie alle - vielleicht 
bei einem Kaffeeplausch? - auf die 
beiden ominösen Offiziere warteten. 
Die Sendung setzte mit dem Heulen 
und Schreien der Familie rin. Man 
möchte nipmanHww den Respekt ver- 
sagen, wenn der Tod cinzipht. Aber 
ein Todesfest als Medfenetrignis 
grenzt ans Unbegreifliche- um schon 
kein anderes Wort zu gebrauchen. 

Das Fernsehen betonte immer wie- 
der, «ungeladen worden zu sein. Woll- 
te man andere zur Nachahmung 
anfeuem? 

Da nach dem von Amerikanern oft 


zitierten Gesetz Murphys alles passi 
ren wird, was passieren kann, srini 

sich niemand über die neue Solle dt 
Fernsehens im Kriegsfall wunder 
Die Nachrichtenübertragung 
tioniert so unendlich viel 
als der Denkprozeß bei den 
gnunmehefe, deren Angst davor, 
die Konkurrenz rascher und 
drucksvoller am Werk sein 
kritisches Denken lähmt 
Das Geld spielt dabei eine 
Immerhin verdient der Leiter 
N achrichtendienstes des 
Ins zu zwei Millionen Dollar im 
erfolgreiche Sender kassieren 
derte Millionen für Anzeigen — 
das alles ist davon abhängig, ü 
P rozent der Zuschauer täglich 
mals vom gefürchteten 
ting für jedes Ferasehnetz _ 
werden. Wer könnte da einen. 

Kopf b ehalfen ? ■ ■ 

Wie soll man den hieraus 

renden Gefahren beim Transfer 
Krieges in die Wohnzimmer _ 
Meinungsfreiheit glaubenden 
kretischen Gesellschaft 
Die Antwort ist sehwertmdwfrd 
ie lange Zrit beschäftigen. 




--JjS 


Nielsen-i 
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Lebensfreude 
und Melancholie 



EIm der Perlen des bayerischen Barock: Schloß Nymphenbary, erbaut von Kurfürst Ferdinand Maria 

FOTO: CAMERA PRESS 


die Bayern als selbständiges Staats- und Melancholie, deren feine Fäden 
wesen. im einzelnen gar nicht auseinander- 

Das bayerisch kaiserliche Abenteu- 


Das Barock ist für die 
bayerische Voralpenlandschaft 
mehr als fürstliche Architektur. 
» Der bei Mönchen lebende 
Schriftsteller Herbert 
Rosendorfer (Jahrgang 1934), 
dessen neuester Roman „Briefe 
in die chinesische 
Vergangenheit“ erschien, 
erkennt im Barock den Ansrnck 
einer Lebens- und Geistes- 
haltung, die Bayern prägt 

Von H. ROSENDORFER 

J ede Landschaft hat ihre Zeit Das 
heißt Irgendwann in der Ge- 
schichte der Kultur ist der Zeit- 
punkt eingetreten, an dem in einer 
bestimmten Landschaft Kunst und 
Natur übereinstimmten. Es mag sein, 
daß wir das nachträglich so sehen, 
daß oft eher äußere Umstände als 
eine - vielleicht gar nicht vorhandene 
- innere Ursache das Bild der Zeit in 
der Landschaft prägte, Tatsache aber 
ist, daß sich fast jeder Landschaft, 
sofern sie auch nur einen einigerma- 
ßen ausgeprägten Charakter hat, ein 
Zeitalter, ein Kunststil zuordnen läßt, 
der ihr so adäquat ist, daß man meint, 
er sei für sie geschaffen. 

Die südenglische Parklandschaft 
ist untrennbar mit den behäbigen, 
vermutlich schon zur Zeit ihrer Er- 
bauung altväterlichen und auch ein 
wenig engstirnigen Landhäusern des 
früh viktorianischen Stils (was in 
Deutschland Biedermeier heißt) un- 
denkbar. Das Loire-Tal prägen die 
höchst eigenwilligen, starren und bi- 
zarren Renaissance-Schlösser, die 
Toscana die finstere Frührenais- 
sance, Andalusien die melancholi- 
schen Bauten der unglücklichen 
Mauren, Burgund die runde, dicklei- 
bige Romantik - Bayern, oder genau- 
er gesagt das oberbayerische Voral- 
penland das Barock. 

Das Barock aber, wie man früher 
gesagt hat wie es noch Egon Fridell 
in seiner „Kulturgeschichte der Neu- 
zeit“ schreibt und wie es richtig wäre, 
denn es gibt mehrere: Die Barocke 
umfassen, grob gesprochen, die bei- 
den Jahrhunderte von 1600 bis IKK), 
sofern man die Ausprägungen des 
_ Stils nördlich der Alpen meint und 
den Rokoko-Stil als das anspricht, 
was er ist nämlich eine Spätform des 
Barocks, eine Verfeinerung, aber 
auch Entartung, jedenfalls stilistisch 
vom Hochstil nicht zu tre nnen. Diese 
zwei Jahrhunderte, das XVIL und 
das XVIH, sind gleichzeitig auch die 
Epoche des bayerischen Kurfürsten- 
tums, und ich stehe wohl mit meiner 
Meinung nicht allein, wenn ich sage: 
Dieses kurfürstliche Bayern war, 
trotz allen Elends und aller politi- 
schen Mißgriffe mancher Protagoni- 
sten, die eigentliche Glanzzeit dieses 
Landes; es sind die ausgeprägten 
bayerischen Jahrhunderte seiner tau- 
' sendjährigen Geschichte. 

Dem ersten Barockfürsten Bayerns 
schmückte noch nicht die Kurwürde: 
Herzog Wilhelm V„ der Dienstherr 
des großen Orlando di Lasso, ein 
Fürst der sich vom jugendlichen Le- 
bemann zu einem Zweifler und Ein- 
siedler wandelte, der - noch nicht 
fünfzigjährig - zugunsten seines Soh- 
nes von der Regierung zurücktrat 
und Trost nur noch in den spaten 
Madrigalen Orlandos fand, die seine 
Geistestrübungen ein wenig erhell- 
ten. Einen äußeren Anlaß für den 
Rücktritt des Herzogs gab es auch: 
Schulden, ein Übel, an dem alle Ba- 
rockfursten krankten, nicht nur die 
Wittelsbacher. 


Der Sohn und so schon zu Lebzei- 
ten Nachfolger Wilhelms war Herzog 
Maximilian. Karl Bosl schreibt über 
ihn: „Er war kein Genie, eher ein 
nüchterner Realist ein Leistungs- 
und WiHensmensch voll glühendem 
Ehrgeiz, den er in einem religiösen 
Weltbild bändigte.“ Das religiöse 
Weltbild war der Katholizismus. Ma- 
ximilian machte Bayern - was es im 
Grunde genommen bis heute geblie- 
ben ist - zu einem kemkathölischen 
Land und das bayerische Barock zu 
einem Triumph des Glaubens, seines 
Glaubens. Maximilians Überfall auf 
die protestantische Reichsstadt Do- 
nauwörth 1608 war der Anlaß für den 
Z usammenschhi R der lutherischen 
Fürsten zur „Union“, auf welche Be- 
drohung die katholischen Fürsten 
1609 mit der Gründung der „Liga“ 
antworteten, und die Folge dieser Es- 
kalation war der Dreißigjährige 
Krieg, der dem Land Bayern unüber- 
sehbaren Schaden zufügte. 

Trotz aller Wirren seiner Regie- 
rungszeit hintedieß er seinem Sohn - 
aus seiner Ehe znit der Erzherzogin 
Maria Anna, der Tochter Kafere Fer- 
dinands EL — ein verhältnismäßig ge- 
regeltes Staatswesen. Dieser Kur- 
fürst Ferdinand Maria, dessen Name 
schon ein Programm war, war eine 
der ei genar tigsten und seltsamsten 
Figuren unter den Wittelsbacher für- 
sten. Fromm, ja bigott erzogen, per- 
sönlich eher schüchtern und ver- 
klemmt, im Alter - ein väterliches 
und großväterliches Erbteil - zu De- 
pressionen neigend, bemühte er sich, 
dem Zug der Zeit zu folgen und in 
Glanzentfaliung und Hofpracht mit 
seinen fürstlichen Zeitgenossen zu 
wetteifern. Er erbaute das Schloß 
Nymphenburg, veranstaltete Hoffe- 
ste und Jagden, von deren Aufwand 
noch lang gesprochen wurde, betete 
viel, hörte auf den Rat der Jesuiten 
und seiner savoyardischen Gemahlin 
Henriette Adelaide, bemühte sich 
aber auch um eine Ausgleichs- und 
Friedenspolitik, die seinem Land und 
vor allem den geschundenen Bauern 
Wohltat 

Sein Sohn Max Emanuel, der 1679 
die Regierung antrat, war der merk- 
würdigste unter den bayerischen 
Kurfürsten, der barockeste von aßen. 
Sen abenteuerliches Leben als kai- 
serlicher Feldherr, Statthalter der 
Niederlande, Turkensieger, Eroberer 
von Belgrad, dann als Feind des Kai- 
sers, als geächteter und abgesetzter 
Outlaw, als Flüchtling, reumütig Zu- 
rückgekehrter, als frommer Katholik, 
heidnischer Frauenliebling, Vater un- 
zähliger unehelicher Kinder, ist ein 
Roman, der den Titel „Der blaue Kur- 
fürst“ tragen könnte, nach seiner 
blauschimmemden Rüstung, die in 
jeder Schlacht dort aufglanzte, wo es 
am heißesten zuging. Er schonte sich 
sowenig wie sein Land, und sein Ehr- 
geiz ruinierte alles das, was sein Vater 
mühsam wiederaufgebaut hatte. 

Den bankrotten Staat übernahm 
nach Max Emanuels Tod 1726 sein 
ältester Sohn Karl Albrecht, der nach 
dem Aussterben der männlichen Li- 
nie des Hauses Habsburg 1740 end- , 
lieh die Chance gekommen sah, den 
alten wittelsbachischen Traum von 
der Kaiserkrone zu verwirklichen. 
1742 wurde er als Kaiser Karl VH in 
Frankfurt gekrönt Was als Apotheo- 
se des Hauses Wittelsbach gedacht 
war, endete als Fiasko. Zweimal wur- 
de Karl Albrecht von österreichi- 
schen Truppen aus München vertrie- 
ben; nur das Eingreifen des preußi- 
schen Friedrich - eine Episode, die in 
Bayern gern vergessen wird - rettete 


er endete schon 1745 mit dem Tod 
Karl Albrechts, und zum Glück folgte 
ihm in seinem Sohn Max HL Joseph 
ein Friedensfürst der jede Groß- 
machtpolitik auf gab und die Wunden 
wieder heüte. Dieser stille Kurfürst 
der nie einen Krieg verlor, weil er 
keinen führte, war ein geistvoller 
Mann. Er gründete die heute noch 
bestehende Bayerische Akademie 
der Wissenschaften, liebte die Musik, 
spielte vorzüglich Cello und war ein 
achtbarer Ko mponist. Mit ihm starb 
die bayerische Linie der Wittelsba- 
cher aus. Nach seinem Tod am vor- 
letzten Tag des Jahres 1777 fiel der 
Kurhut an die pfälzische T .inip a an 
jenen Kart Theodor, den genußfreu- 
digen Musik- und Frauenfreund, der 
damit die Kurwürden von Bayern 
und der Pfalz wieder vereinigte und 
nur ungern nach München zog, das er 
dann auch bald wieder mit seiner 
geliebten Residenz Mannheim ver- 
tauschte. 1786, als dieser Karl Theo- 
dor naserumpfend Bayern den Rük- 
ken kehrte, war das bayerische Ba- 
rock endgültig zu Ende. 

Aber was ist dieses bayerische Ba- 
rock, dessen historischer Verlauf hier 
in Skizzen seiner Herrscherporträts 
kurz dargestellt ist? Es war eine Le- 
bens- und Geisteshaltung, die der 
bayerischen Mentalität entgegen- 
kam, eine Mischung aus Frömmig- 
keit und Aufklärung, aus praller Le- 
bensfreude und melancholischer In- 
nerlichkeit, aus Großmannssucht 


zuhalten sind. In knapp zweihundert 
Jahren überzog die Baulust barocker 
Fürsten und Prälaten das bayerische 
t .and mi t »itw unübersehbaren F ülle 
von Schlössern und Kirchen, von de- 
nen die Wieskirche, die Schlösser 
Schleißheim und Nymphenburg, die 
Kirchen von Weltenbuig und Rott am 
Inn, die Klöster Banz und Vierzehn- 
heiligen, die Residenz in München 
und die Theatineririrche nur die Per- 
len, die Kronjuwelen sind, um die 
sich tausend andere Kostbarkeiten 
ranken, die man kaum kennt, wie - 
nur als Beispiel - die bäuerlich-ba- 
rocke Kirche von Weihenlinden oder 
das Stift Wayam, das auf einem un- 
nennbar schönen, wie von der Eiszeit 
dafür gemachten, bewaldeten Hang 
über der MangfaU steht und mit nicht 
weniger als sieben Plastiken und Pla- 
stikgruppen des wohl begnadetsten 
Bildhauers des süddeutschen Spät- 
barocks, Ignaz Günther, einen kunst- 
historischen Schatz ersten Ranges 
birgt 

Dabei erschöpft sich das bayeri- 
sche Barock natürlich nicht in der 
Architektur, obwohl sie das am we- 
nigsten zu übersehende Zeugnis ist, 
nicht in der bildenden Kunst, findet 
seinen Ausdruck ebenso in der Lite- 
ratur und in der Musik, aber auch 
außerhalb der Künste in den Wissen- 
schaften bis hin zu den trockensten 
Materien der Jurisprudenz, denn ein 
Gesetzeswerk wie Kreittraayrs „Co- 
dex Maxhnüianeus Bavaricus civilis“ 
von 1756 ist in seiner geistigen Hal- 

Der barockeste 
unter den 
bayerischen 
Kurfürsten war 
Max Emanuel 
[ 1662 - 1726 ). Er, 
ein Abenteurer 
und Feldherr, ein 
Frauenheld und 
frommer 
Katholik, 
verband 
scheinbar 
Gegensätzliches 
miteinander, wie 
es Inder 
Lebenshaltung 
des Barock zum 
Ausdruck kommt: 
eine Mischung 
aus Frömmigkeit 
und praller 
Lebensfreude, 
aus 

Großmannssucht 
und Melancholie. 
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tung so barock wie die Asamkirohe. 
Man kann sich der sozusagen statisti- 
schen Gedanken nicht erwehren, daß 
in der bayerischen Mentalität und im 
Umfeld, das diese Mentalität umgibt, 
in der Landschaft pin«» Bereitschaft 
vorhanden war, die die Essenz des 
barocken Weltgefühls - an sich 
selbstverständlich keine bayerische, 
sondern eine allgemeine Weltangele- 
genheit - förmlich aufgesogen und in 
manchen Sternstunden und Stem- 
punkten so vers chm olzen hat, daß 
nicht nur Natur und Kunst, sondern 
barocker Geist und bayerisches Le- 
bensgefühl eins geworden sind. 

Es hieße den Barock - und nicht 
nur den bayerischen Barock - miß- 
verstehen, wenn man in ihm nur den 
Prunk, Hpn Glanz, die Fanfarenstöße 
der weißen Kirchen und der golde- 
nen Heiligen sähe. Das Barock war 
vor allem eine Symbiose des tiefern- 
sten Gedankens von der Vergäng- 
lichkeit, der Vanitas, der Eitelkeit al- 
les menschlichen Strebens mit der 
heitersten, aber auch derbsten, def- 
tigsten Lebensfreude. Barock heißt 
das eine mit dem anderen verbinden 
können, heißt zu wissen, daß das eine 
das andere nicht ausschließt. Barock 
ist eine konziliante Geisteshaltung, 
und das äußerte sich nicht zuletzt 
darin, daß der letzte Gipfel des Ba- 
rocks die Aufklärung war. 

Vanitas und Lebensfreude hängen , 
wie man inzwischen längst weiß, in- 
niger zusammen als die Maischen 
eines so kompromißlosen Jahrhun- 
derts, wie es das XIX. war, angenom- 
men haben, in dem „Barock“ als 
Schimpfwort galt, und in dem man 
die barocken Kirchen abgerissen hat 
- nicht alle, zum Glück. Ohne Sünde 
keine Reue, und der Büßer ist einer 
der Pfeüer des Glaubens, namentlich 
wenn er ein schönes Hosianna singt 
Die Welt hat das Barock als Theater ' 
begriffen, das „Theatrum mundi“ ist 
ein Zentralbegriff der damaligpn 
Zeit Die Welt als Theater zu verste- 
hen, heißt sie nicht ernst nehmen. 
Das hat namen tlich das bayerische 
Barock getan. Aber das Theater von 
der Welt hat man ernst genommen. 
Eine positivistische, humorlose Ge- 
sinnung wird das immer zu tadeln 
haben. Die bayerische Mentalität (die 
echte, nicht die verfälschte fbDdori- 
stische) hat das nie angefochten, bis 
heute nicht Eine schöne Kulisse ist 
ein erfreulicherer Anblick als die 
Blutspur der Realität und barock 
heißt daß man angesichts der schö- 
nen Kulissen das nicht vergißt, was 
dahintersteckt 



Über dem Verkauf 
der „Times“ steht 
nun ein Verdacht 


Ein Buch wird das britische 
Unterhaus beschäftigen: Harold 
Evans, entlassener „Times 0 - 
Chefredakteur, behauptet 
darin, beim Verkauf der Zeitung 
an den australischen Verleger 
Murdoch sei mit manipulierten 
Zahlen gearbeitet worden, um 
die Monopol-Kommission“ zu 
umgehen. 

Von FRITZ WURTH 

D ie Londoner „Times", die sich 
und ihren Leitartikeln gern die 
Wirkung von JDonnerschlä- 
gen" bescheinigt und gteh eitel 
dem Beinamen „The. Thunderer* 
schmückt, ist wieder einmal selbst in 
ein dröhnendes Ungewitter geraten. 
Sie sei, so wird behauptet, durch Ma- 
nipulationen »lTy jj Fälschungen vor 
zwei Jahren in die falschen Hände 
geraten; ihr Verleger, der Australier 
Rupert Murdoch, mißachte die von 
ihm feierlich gegebene Garantie jour- 
nalistischer Unabhängigkeit und so- 
gar Maigaret Thatcher habe ihre Hän- 
de im Spiel gehabt, als im Frühjahr 
1982 der Chefredakteur des Blattes 
entlassen worden sei. Es habe dabei 
eine Verschwörung zwischen Mur- 
doch und der britischen Prezmermi- 
nisterin gegeben. 

Das Opfer dieser angeblichen Ver- 
schwörung war ein Mann namens Ha- 
rold Evans. Er genießt in Fleet Street 
seit 15 Jahren den Ruf des größten 
und mutigsten EnthüUungs-Künst- 
lers der jüngeren britischen Zei- 
tungsgeschichte. Als Chefredakteur 
der „Sunday Times“ machteer dieses 
Blatt zur besten und unbequemsten 
Sonntagszeitung Europas. Als Ru- 
pert Murdoch 1981 diese Zeitung und 
die „Times“ vom kanadischen Zei- 
tungslord Thomson zum Preis von 12 
Millionen Pfirnd erwart), nannte Ru- 
pert Murdoch diesen Hamid Evans 
den größten Journalisten in Fleet 
Street und machte ihn zum Chefre- 
dakteur der „Times“. 

Im Frühjahr 1982 bestätigte ein un- 
abhängiges Gremium von Politikern, 
Journalisten und Verlegern Murdoch 
in dieser Meinung und kürte Harold 
Evans offiziell zum „Chefredakteur 
des Jahres“. Das Unglück nur war: 
Zu jenem Zeitpunkt hatte der einst 
enthusiastische Rupert Murdoch be- 
reits eine sehr andere Meinung über 
seinen n Times“-Cbefredakteur. Er 
rief ihn am 9: März 1982 zu sich in 
sein Büro und eröffnet« ihm: „Dieses 
Haus befindet sich in einem Chaos.“ 
Er sei entlassen. 

Wenn ein Plan innerhalb weniger 
Tage durch ein so radikales Wechsel- 
bad von Lobpreisung und Verdam- 
mung geht, werden Wunden auf geris- 
sen, die nur schwer wieder heüen. 
Harold Evans, ein enger Freund Hen- 
ry Kissingers, dem er bei der Abfas- 
sung und Vermarktung seiner Me- 
moiren behilflich war, wartete erst 
gar nicht den Heilungsprozeß ab, 
sondern schrieb bewußt unter 
Schmelzen ein Buch, das seit gmigpn 
Tagen das britische Establishment 
zwischen Fleet Street und Westrain- 
ster beschäftigt Es heißt „Good Ti- 
mes, Bad Times“ und ist seit Hugh 
Cudlipps „Publish and be Damned* 
das faszinierendste und zu gleich um- 
strittenste „ Insider“ -Buchüber Fleet 
Street 

Wer so schwer getroffen und im 
Zustand tiefer Demütigung Enthül- 
lungsgeschichten schreibt gerät 
leicht vom Pfad der Tugend versam- 
melter Objektivität ab, wie sie einem 
„Times“-Chefredakteur wohl an- 


steht Das Buch variiert damit schnell 
seinen dokumenatrischen Wert, und 
es bleibt nach der Lektüre der Nach- 
geschmack zurück, daß hier nicht 
nur um der Wahrheit willen enthüllt, 
sondern um der verletzten Eitelkeit 
und des verletzten Stolzes wegen ab- 
gerechnet werden soll 

Dennoch genügt sein Inhalt um 
das , britische Unterhaus zu veranlag 
S6B sidl Buches fln^inphtri^ n^ 
Die Opposition hat bereits eine Paria- 
men tsdebatte gefordert. Sie wird au- 
ßerdem mit hoher Sicherheit darauf 
bestehen, daß eine Üntersuchung s - 
kommission die Anschuldigungen 
des. ehemaligen „Times “-Chefredak- 
teurs unter die Lupe nimmt 

Hauptanklagepunkt Evans 7 ist die 
Unterstellung, daß beim Verkauf der 
„Times“ und der „Sunday Times“ 
durch das kanadische Zeitungsbaus 
Thomson an den australischen Verle- 
ger Murdoch absichtlich mit falschen 
Zahlen operiert worden sei Diese 
Zahlen seien so manipuliert worden, 
daß der Eindruck entstehen mußte, 
die „Sunday Times“ sei ein unprofita- 
bles Blatt Man habe beispielsweise 
für das Jahr 1980 in diesen Zahlen 
Brnnahman von vier Mitli onen Pfund 
(rurid 16 Millionen Mark) unterschla- 
gen. Durch diese Manipulationen sei 
erreicht worden, daß der damalige 
TTanfjalgminigtar John Riffen Icpinpn 
Anlaß gesehen habe, die gesamte 
Transaktion zwischen Thomson und 
Miintoch an die „Mo nopol Kommis- 
sion“ weiterzuleiten, die einzige Insti- 
tution, die diesen Verkauf an Mur- 
doch hätte stoppen können. 

Die zweite Anklage richtet sich di- 
rekt gegen Rupert Murdoch. Er habe 
am 9. März 1982 seinen „Tunes“- 
Chefredakteur keineswegs entlassen, 
weil rieh das „Haus im Chaos befän- 
de“. Der Grund sei vielmehr gewe- 
sen, daß dieser „ l Dmes“-Che£redak- 
teur nicht mehr in das politische Büd 
seines Verlegers und der britischen 
Premierministern! Margaret That- 
cher gepaßt habe. Das. Blatt hätte 
sich bewußt auf Distanz zum moneta- 
ristischen Kurs der Regierung bege- 
ben und sich politisch zu eng an die 
neugegründete sozialdemokratische 
Partei 'des Roy Jenkins angelehnt 
Mit anderen Worten, die „Times“ ha- 
be sich damit auf das gleic h e politi- 
sche und journalistische Gleis wie die 
Konkurrenzzeitung -The Guardian“ 
begeben. Murdoch und Frau That- 
cher batten daher den plan ausge^ 
heckt, ihn aus .seiner Chefredak- 
teursposition wegzuloben und ihn 
zum Vorsitzenden des britischen 
Sportrates zu machen. 

Böse und undelikat wird Evans 1 
Buch im Umgang mit dem heutigen 
Chefredakteur und Evans-Nachfol- 
ger Charles Douglas-Home, einem 
Neffen des ehemaligen britischen 
Premierministers. Dieser Mann wind 
von Evans in die Bolle des zwielichti- 
gen Brutus gerückt, der einst offen 
gegen Murdoch intrigiert habe, ihn 
ein. „Ungeheuer“ nannte, unter dem 
er niemals Chefredaktuer sein möch- 
te und dennoch nur zu begierig die- 
ses Amt angetreten habe, als es ihm 
von Murdoch vor 18 Monaten ange- 
boten wurde. 

Die Wahrheit? Wir sagten es: Evans 
ist nicht so sehr zur Wahrheitsfin- 
dung als zur Abrechnung angetreten. 
Kaum zu leugnen jedoch ist, daß die 
„Times“ seit dem Abgang ihres Chef- 
redakteurs Rees-Mo gg jene journali- 
stische Autorität eingebußt hat, die 
sie einst zur fraglos besten britischen 
Tpitamg machte 



.Deutschland, Deutschland über alles, 
-jber alles in der Welt, 

Wenn es stets zu Schutz und Trutze 
Brüderlich Zusammenhalt, 

Von der Maas bis an die Memel, 

Von der Etsch bis an den Belt - 
Deutschland, Deutschland über alles, 
■Jber alles in der Welt! 


Deutsche Frauen, deutsche Treue, 
Deutscher Wein und deutscher Sang 
Sollten in der Welt behalten 
Ihren alten schönen Klang, 

Uns zu edler Tat begeistern 
Unser ganzes Leben lang - 
Deutsche Frauen, deutsche Treue, 
Deutscher Wein und deutscher Sang! 


Einigkeit und Recht and Freiheit 
Für das deutsche Vaterland! 
Danach laßt uns alle streben 
Brüderlich mit Heiz und Hand! 
Einigkeit and Recht and Freiheit 
Sind des Glückes Unterpfand - 
Blüh 7 im Glanze dieses Glückes, 
Blühe deutsches Vaterland! 



Einigkeit und Recht 

und Freiheit 

Endlich: Die Deutsche Nationalhymne als Schallplatte 


Das ist beschämend and einmalig in der Welt: 
Io keinem einzigen deutschen Sefealp iaften- 
geschiit können Sie unsere Nationalhymne 
als einzelne Platte mit geschichtlicher Be- 
sprechung erhalten. Sie wird noch nicht ein- 
mal unter dem Ladentisch gehandelt. Und: 
Kaum 2 Prozent aller Gymnasiasten kennen 
den Text der Hymne! 

Die KONSERVATIVE AKTION hat deswegen 
jetzt (fiese Platte produziert and will sie 
kostenlos an 250.000 junge Menschen ver- 
senden. Wenn die .jungen Leute in den 
Scholen nichts mehr von deutscher Geschichte 
erfahren, dann and wir alle anfgernfen, ihnen 
deutsche Geschichte zu vermitteln. Unsere 
Platte eignet sich dazu hervorragend. Aach 
Sie können diese Platte bei ans bekommen. 

Gegen eine Mindestspende von 10 Mark 
erhalten Sie die Platte mh allen drei Strophen 


und einer geschichtlichen Besprechung. \bn 
dem Gewinn dieser Aktion finanzieren wir die 
kostenlose Versendung der Platten an Jugend- 
liche. Für Ihre Spende erfüllten Sie eine .. 
steaerabzngsffhige Spen itenhesehemi gnhfl für 
«tos F inanzam t. 


r 


Coupon 


Bitte senden Sie mir 


Schall- 


“1 



platten der Deutschen Nationalhymne. 
Nach Eingang der Platte überweise ich , 
Ihnen eine Spende, für die ich um- | 
gehend eine' Sp endenb eschiemigüng 
erhalte. • 


Name: 


Adresse: 


Lndek 

Pachman 

Bundesvor- 
sitzender der 
Konservativen 
Aktion 


Michael 
Stange (18) 
Bundesvor- 
sitzenderder 
Konservativen 
Jugend 
Deutschlands 


Gerhard 

LSwenthal 

Er bat die 
Platte 

geschichtlich 
besprochen . 


Beruf: 


Atter. 




j (Bitte in Druckbuchstaben schreiben) 

Bin* «usicfaaeljkn and «adio KomcjymIv* Aktion swKfcnl 


Konservative l\l lllAMto« 

A u n ha m er Weg 45 ■ 8399 Griesbach/Bayetn - Konto: Deutsche Bank Wiesbaden, Kontomnnmen 0207 100 (BLZ 51070021) 











/\ 


POLITIK 


DIE WELT - Nr. 254 - Montag, 31. Oktober 1983 y 


Abschied 

von 

Gerhard 

Prinz 

W ir müssen unsere eigene 
Leistungsfähigkeit und 
unsere eigene Leistung 
steigern. Dies setzt vor allem vor- 
aus. daß wir leistungsbewußter, 
fleißiger und engagierter werden.“ 
Diese mahnenden Worte des Daim- 
ler-Benz-Vorstandsvorsitzenden 
Gerhard Prinz, die er am vergange- 
nen Mittwoch vor der Deutschen 
Weltwirtschaftlichen Gesellschaft 
in Berlin in einem vielbeachteten 
Vortrag sprach, klingen wie ein 
Vermächtnis nach- Gerhard Prinz 
ist am Samstagabend im Alter von 
54 Jahren überraschend an einem 
Herzversagen gestorben. Er hat ge- 
nau jenen in Berlin skizzierten Maß- 
stab an sein eigenes Tun gelegt und 
sich aufgezehrt 

Der erst dieser Tage veröffent- 
lichte Zwischenbericht über den 
Erfolgskurs des Unternehmens 
Daimler-Benz hat gezeigt in welch 
hervorragender Weise an der Spitze 
dieses Automobiluntemehmens ge- 
arbeitet wird. 

Für den Sohn eines Solinger Be- 
steckfabrikanten stand in jedem 
Falle ein Chefsessel bereit. Der pro- 
movierte Jurist entschied sich je- 
doch für einen schwierigen Weg. 
Lange Zeit arbeitete er als Vor- 
standsassistent in der Stahlindu- 
strie, bis er eines Tages dem damali- 
gen BBC-Chef Kurt Lotz auffiel 
und als leitender Mitarbeiter bei der 
Brown, Boveri & Cie AG, Mann- 
heim, einrückte. Von 1967 bis 1973 
stand Prinz im Dienste des Volks- 
wagenwerks, fünf Jahre lang war er 
als Vorstandsmitglied mit der Ver- 
antwortung für die in- und auslän- 
dischen Beteiligungen von VW in 
der Pflicht Unvergessen bleiben 
die Vorgänge um die Übernahme 
der damaligen Neckarsulmer Firma 
NSU durch den VW-Konzem, als 
Prinz standhaft in der Marathon- 
Hauptversammlung von NSU den 
aufgeregten NSU-Kleinaktionären 
die Fusion plausibel machte. 

Bereits damals fielen die Fähig- 
keiten des feinsinnigen, stillen und 
dennoch überzeugend argumentie- 
renden Prinz auf. Dem damaligen 
Daimler-Benz-Vorstandsvorsitzen- 
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Daimler-Benz-Chef Gerhard Prinz starb im Alter von 54 Jahren 


den Joachim Zahn waren diese 
Qualitäten Prinz' nicht verborgen 
geblieben. Er holte den mit großem 
Verhandlungsgeschick ausgestatte- 
ten Manager 1974 als Vorstandsmit- 
glied für Materialwirtschaft zu 
Daimler-Benz. Hier konnte Prinz 
seine Fähigkeiten unter Beweis 
stellen, zählt doch der Stuttgarter 
Automobilkonzern mit seinem mil- 
liardenschweren Einkaufsvolumen 
zu den größten privaten Auftragge- 
bern in der Bundesrepublik 
Deutschland. 

Darüber hinaus hatte Prinz neben 
seiner früheren Ressort-Verantwor- 
tung die Verhandlungen zum Er- 
werb der amerikanischen 
Schwerstnutzfahrzeug-Firma Eu- 
clid geführt 

In diesen Jahren hatte Prinz in so 
hohem Maße an Renome gewon- 


nen. daß er Anfang 1980, als der 
Vorstandsvorsitzende Joachim 
Zahn in den Ruhestand trat, zum 
neuen Daimler-Benz-Chef berufen 
wurde. Seine Devise war von vorn- 
herein die, das Unternehmen konti- 
nuierlich auf einem stabilen Wachs- 
tumskurs zu halten, wobei im Vor- 
standskollegium alle an einem 
Strang zogen. Es gelang ihm. trotz 
aller konjunktureller Untiefen die- 
sen Kurs beizubehalten. Wichtige 
weitere Stationen waren in den ver- 
gangenen Jahren der Erwerb des 
US-Lkw-Bauers Freightliner, der 
Ausbau des Bremer Werks und vor 
allem der Einstieg von Daimler- 
Benz in die Pkw-Kompaktklasse 
190. An der Leuchtkraft des Sterns 
Daimler-Benz hat Prinz ein wesent- 
liches Verdienst 

WERNER NEITZEL 


des NDR rügt 
„Panorama“ 

dpa, Hamborg 

Ais Verstoß gegen den Staatsvertrag 
des Norddeutschen Rundfunks werte- 
te der NDR-Rundfunkrat zwei Beiträ- 
ge des in Hamburg produzierten Fern- 
sehmagazins ..Panorama". Nach einer 
.kontrovers geführten Diskussion“ 
stellte das C-remium fest, daß der am 
30. August gesendete Bericht zum 
Tode des türkischen Asylbewerbers 
Kemal Aftun die Bestimmungen des 
Staatsvertrages nicht erfülle. Altun 
hatte sich durch einen Spaingaus dem 
Fenster eines Gerichtsgebäudes das 
Leben genommen. Ein „Panorama“- 
Team überbrachte den Angehörigen ; 
AJtuns die Todesnachricht dabei erlitt , 
die Schwester des Türken einen Ner- 
venzusammenbruch. Über längere 
Zeit filmten Mitglieder des Teams 
diese Szene und zeigten sie in der 
Magazinsendung. 

Den Beitrag „Schmiergeldafiare 
Flick“ desselben Magazins vom 15. 
Februar bezeichnet der Rundfunkrat 
ebenfalls mit Mehrheit als eine Verlet- 
zung des Staatsvertrages. Das Gre- 
mium, so hieß es weiter, sei jedoch der 
Auffassung, .daß die Behandlung von 
Fragen der Parteienfinanzierung so- 
wie der sogenannten 'Flick-Affäre* ein 
legitimes Recht des NDR ist und war“ . 

DIE WELT (usps 603-590) is pubßshed daily 
excftpt surxlays and holidays. The subsenp- 
tlon pnce tor the U. S. A. te US-Dollar 365,00 
per annum. Socond dass postege is paid at 
Englewoofl. NJ. 07631 and at additional mai- 
ling Offices. Postmaster; Send address chan- 
ges to German Languege PubUcaÖora, Inc., 
560 Sylvan Avenue. Englewood Clrtfs NJ. 
07632. 


eine westliche S-Bahn auf 

„DDR“ fordert NßHiarden-Erstattuiig ihrer Defizite / Drohung mit efcpMsr Steatshahn 

HANS-R. KARUTZ, Berlin Mit der Bonner Zusage, bis 1987 . Die die S-Bahn dem 

Heute setzt im Gebäude des Ost- rund 250 Millionen Mark zusätzlich Westen .Zur Nützung* tiberlassen, 


Heute setzt im Gebäude des Ost- 
beriiner Verkehrsministeriums der 
„Count down“ für das schwierigste 
politische Unternehmen zwischen 
West und Ost seit Abschluß des Vler- 
machte-Abkomm ens ein: Die marode 
S-Bahn, einst Berlins Schmuckstück, 
soll endlich unter West-Regie ihre 
Renaissance erleben. Die drei West- 
mächte erlaubten jetzt dem Senat 
durch ein förmliches alliiertes Gesetz 
(Berlin Kommandatura Order}, unter 
dem Dach des zuständigen Bundes 
Fachgespräche mit der anderen Seite 
aufzunehmen. Die „DDR“ baut aller- 
dings schon im Vorfeld . hohe Preil- 
böcke für die westlichen Übemabme- 
pläne auf. 

Seit vor drei Jahren Hunderte von 
Westberliner S-Bahnem von ihrem 
östlichen Arbeitgeber „blaue Briefe“ 
erhielten, weil sie bei einem umfas- 
senden Streik für ordentliche Sozial- 
leistungen und zumutbare Arbeitsbe- 
dingungen gekämpft hatten, schlin- 
gert die Bahn nur noch mit täglich 
8000 Fahrgästen (Westbusse und 
U-Bahnen befördern 1,9 Millionen) 
auf drei Strecken durch die Stadt 
Der Senat ist schon lange um eine 
Änderung bemüht Richard Weiz- 
säcker gelang es im Marz, auch Bun- 
deskanzler Helmut Kohl und Finanz- 
minister Gerhard Stoltenberg von 
der herausragenden Bedeutung die- 
ses Berlin-Projekts zu überzeugen. 


für die unvermeidlichen Betriebsko- 
sten-Defizite einer neuen, westlichen 
S-Bahn zu überweisen, war endlich 
auf westlicher Seite das entscheiden- 
de Gleis gelegt Jetzt beginnt, der lan- 
ge Marsch über die statuspolitischen 
Schwellen: Die Westalliierten stim- 
men, daran besteht kein Zweifel, nur 
einer Übereinkunft zu, die ihre Rech- 
te in ihren Sektoren sichert 

Sollten Vereinbarungen mit der an- 
deren Seite scheitern, sind sie not- 
falls bereit, einen eigenen neuen Ver- 
kehrsträger im Westteil der Stadt zu- 
zulassen. Die „DDR“ und die Sowjet- 
union wiederum wollen nicht von 
ihrem Standpunkt lassen, die „Deut- 
schs Reichsbahn“ betreibe die 
S-Bahn in West-Berlin aus eigener 
Kompetenz; auch die Anlagen seien 
ihr Eigentum. Tatsächlich gehört das 
gesamte „Reichsbahn “ -Vermögen im 
Westteil der Stadt wie es steht und 
liegt, nach wie vor dem „Deutschen 
Reich“ und befindet sich in Höhe von 
rund 1,2 Milliarden Mark in Geld- 
und Grundwerten auf einem Sperr- 
konto unter Verwaltung des Senats. 

Im Spätsommer hatte die andere 
Seite in einem drei Seiten langen 
Telex an die Buixiesregierungihre 
Maximal-Positionen in zehn Punkten 
niedergelegt Seither schwant westli- 
chen Veribandlungsführern nichts 
Gutes, denn: 


Westen „zur ; Nützung“ überlassen,- 
obgleich sie. ihr keineswegs gehört. 
Der Westen möge außerdem' als Aus- 
gleich für früher von Öst-Beriin ge- 
tragene S-Bahtv Defizite über eine 
Milliarde D-Mark nachzahlen. Weiter 
■ soll der Senat sogleich 850 S-Bahn«, 
die in West-Berlin wohnen, überneh- 
men. Rund 1000 weitere bietet der 
sozialistische! Arbeitgeb«: im „Lea. 
sing “ -V e rfahren an - der Westen 
zahlt, der Osten bleibt-, formaler 
Arbeitgeber. 

Kategorisch wehrt sich die Ostseite 
auch- dagegen, den einträglichen 
Transitverkehr von West-Berlin aus 
etwa einem Senats-Betrieb zu über- 
lassen. Iti Geheimgesprächen ließ 
man gelegentlich die Drohung ein- 
fließen, eine eigene „Staatsbahn der 
DDR“ zu gründen, falls die bisherige 
„Reichsbahn“ aus West-Berlin ge- 
drängt werden sollte. Ein derartiger 
Schritt könnte sogar das Viermächte- 1 
Abkommen berühren, das ausdrück- i 
lieh darauf beruht, die Lage Gesamt- 
Berlins, „wie sie; ist“, nicht zu verän- 
dern/. 

Bislang kann sich nur Finanzmini- 
ster Stoltenberg freuen; Seine vor- 
sorglich für 1984 bereitgehaltenen 37 
Millionen Math Kontenzuschuß für 
die S-Bahn werden kaum- verlangt. 
Vor den Wahlen im Mai 1985, so ste- 
hen die ' internen Wetten, dürfte 
' schwerlich etwas geschehen. 


Das Sächsisch kam den Schwaben spanisch vor 


XING-HU KUO, Tübingen 

Erstmalig hat eine Stadt sich gegen 
den immer mehr um sich greifenden 
Einsatz billiger Arbeitskräfte aus 
dem Ostblock einschließlich der 
„DDR“ gewehrt- Mössingen im Kreis 
Tübingen (Baden-Württemberg) 
schickt 15 Arbeiter aus der „DDR“ 
nach Hause, die bisher am Erweite- 
rungsbau der Bästenhard-Schule in 
der Stadt beschäftigt waren. 

Der Bürgermeister der 15 000 Ein- 
wohner zählenden Stadt Hans Auer, 
berichtet gegenüber der WELT, der 
Gemeinderat habe sich „einstimmig“ 
gegen den weiteren Einsatz dieser 
Arbeitnehm« aus der „DDR“ ausge- 
sprochen. Diese sollten bis zum 30. 
November nach Mitteldeutschland 
zurückkehren. 


Au« unterstrich dabei, hi« sei kei- 
nesfalls eine „politische Entschei- 
dung“ gefällt worden. Auch stehe « 
zu seinem persönlichen Anliegen, 
„alles zu tun, was die innerdeutsche 
Grenze durchlässig« und menschli- 
che Begegnungen unter Deutschen 
leichter machen kann“. Auch die Lei- 
stungen der Bauarbeiter aus dem an- 
deren Teil Deutschlands waren nicht 
zu beanstanden, im Gegenteil, „es 
waren sehr ordentliche und fleißige, 
fachlich tüchtige Leute“, betonte 
Auer. 

Was jedoch zu dem Gemeinderats- 
beschluß geführt habe, sei das „ver- 
tragswidrige“ Verhalt«] der Baufir- 
ma, «klärte der Ortsbürgermeister. 
Mit dem „Import“ d« „DDR“ -Arbei- 
ter habe die in Echterdingen bei 


Stuttgart beheimatete Baufirma ge- 
gen die vertragliche Regelung versto- 
ßen, ohne Genehmigung d« Stadt- 
verwaltung wed« Leiharbeiter noch 
„Subunternehmen“ zu beschäftigen. 
In dem genannten Fall sei jedoch das 
„ DDR “ -Außenhan delsuntemehmen 
Limex in Ost-B«lin Arbeitgeber der 
Bauarbeiter, so daß hier ein Subun- 
temehmer eingeschaltet worden war. 

Nach WELT-Informatione n «hal- 
ten solche Bauarbeiter aus d« 
„DDR“ von ihren tatsächlichen Ar- 
beitgebern im SED-Staat hierzulande 
nur ein tägliches „Taschengeld“ zwi- 
schen 20 bis 30 DM-WesL Ansonsten 
wird das Gehalt in Ost-Mark auf ihr 
Konto in d« „DDR“ überwiesen. Die 
Angehörigen bleiben alle als „Pfand“ 
drüben zurück. 


Auch die Stadtwerke Karlsruhe 
hatten vor etwa einem Jahr über ein 
beauftragtes westdeutsches Bauun- 
ternehmer! etwa 40 Bauarbeiter aus 
d« „DDR* beschäftigt Derzeit sind 
Arbeitnehmer aus Mitteldeutschland 
beispielsweise in Tübingen im Ein- 
satz. berichtete Bürgermeister Auer. 

„In Mössingen fiel einen Architek- 
ten auf, daß reines Sächsisch statt 
Schwäbisch auf d« Baustelle domi- 
nierte. Als er diese Beobachtung hö- 
heren Orts mitteilte, ging Bürgermei- 
ster Au« sprachlichen Besonderheit 
nach. Und so kam die Umgehung der 
Vertrag s b es t i mmungen ' durch die 
Baufirmä ans Tageslicht Neben 
„DDR“ -Billigarbeitern werden von 
Bauunternehmen häufig auch Jugos- 
lawen oder Polen eingesetzt 
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Eine Woche nach der Intervention auf Grenada: Aufatmen bei den Nachbarn, Kritik in Europa, Zustimmung aus Israel 




Reagan steht Streit 
mit Kongreß bevor 


Zäsur für die Karibik 


• , ■■'■v 


. " ' ■»£ a 


* Panisch n 






•: WT-. 


•> '‘ ,T * jT.**' 


TH, KIHLUfGER, Washington 

Eine' Woche nach- der Landung 
amerikanischer Truppen auf Grena- 
da konzentriert sich die Debatte in 
den USA auf drei Themenbereiche: 
die Frage dez Dauer des Aufenthalts 
amerikanischen Militärs in Grenada - 
die ureprungfiche Lückenhaftigkeit 
der nachrichtendiens t li c h en 

Erkenntnisse über die wirkliche ku- 
banische' Stärke auf Grenada; die 
Presse- und Informationspolitik der 
Reagan-Regierung im Verlauf der 
Operation .selber und in der weiteren 
Zukunft. 

Gleichzeitig wird die Auseinander- 
setzung um das Eingreifen in Grena- 
da heftiger. Noch am Freitag brach 
der Speaker des Abgeordnetenhau- 
ses, der Demokrat Thomas (»Tip“) 
O’NeiU, sei n Schweigen, da s er aus 
. alter patriotischer Tradition heraus in 
der Phase der ersten Kämpfe gehal- 
ten hatte, und distanzierte sich detut- 
lieh von Reagans Vorgehen auf der 
Karibik-Insel. Wahrend ein großer 
Teü der Abgeordneten, auch solche 
aus O’Neiüs eigener Partei, den „mei- 
sterhaften Streich“ (Tony Coelho, 
Abgeordneter aus Kalifornien) be- 
grüßten, nannte O’Neül Reagans Au- 
ßenpolitik „beängstigend“. Es stehe 
den Amerikanern nicht an, „eine Ka- 
nonenbootpolitik zu betreiben“. 

. Von den sechs Präsidentschafts- 
kandidaten der demokratischen Par- 
tei gingen auf einer Tagung in New 
Hampshire vier in schroffe Opposi- 
tion zum Weißen Haus. 

Im Lager der Demokraten baut 
mim darauf, daß die landesweite Zu- 
stimmung für Ronald Reagans Vor- 
gehen vielleicht nur ein Phänomen 
des Augenblicks ist und daß die la- 
tente Sorge vor einem angeblich zu 
einsatzfreudigen Präsidenten auf 
Dauer wieder zunehmen wird, vor 
allem bei - den Frauen. 

Der Kongreß hat in ersten Abstim- 
mungen inzwischen sein Recht rekla- 
miert, unter den Befu gnissen des 
„War-Pawers“-Gesetzes von 1973 die 
Dauer des Aufenthalts der US-Trup- 
pen auf Grenada mitzubestimmen. 
hn Senat fiel das Ergebnis mit 64:20 
zugunsten der Stimmen, die für eine 
Anwendung des „War Power Acts“ 

- plädierten, eindeutig aus. Demnach 
müßte der Präsident die Truppen 60 
Tage nach Beginn der Aktione n ab- 
ziehen, es sei denn, der Kongreß gibt 
ihm eine Verlängerung von weiteren 
30 Tagen. Danach ist die Aufenthalts- 
dauer auf jeden Fall erschöpft 

_ Das Repräsentantenhaus will heute 
über die gleiche Frage abstimmen, 
wobtieta ähnlich unzweideutiges Er- 
gebnis zu »warten ist Die weiteren 
Schritte sehen nach einer neuen ver- 
fassungsrechtlichen Kontroverse 
zwischen der Exekutive und den Le- 
gislatoren aus. Der Präsident scheint 
entschl oss e n, die Entscheidungen im 
Kongreß mit einem Veto zu belegen. 

Kubas Soldaten: 
Präsent an vielen 
Krisenpunkten 

AFP/DW. Washington 

- Die kubanische Militärpräsenz im 
Ausland beläuft sich nach Schätinin- 
gen der amerikanischen Geheimdien- 
ste auf 40 000 Soldaten in acht Län- 
dern und drei Kontinenten. Die in 
Grenada Widerstand leistenden Ku- 
baner sind laut Havana Bauarbeiter, 
in den Augen der Amerikaner jedoch 
Soldaten. Sie sind reichlich mit Waf- 
fen ausgestattet 


!*■ ' . „ -’s+jfej -Das größte kubanische Truppen^ : 

- ' ' „ kontingent befindet sich in Angola. 

- Kuba schickte 25000 Mann in das 

•_ ' afrikanische Land, um dessen Links- 

t. '* r . ' V .* - Ä? : Regierung bei der Bekämpfung der 

, % ' } . BfificäuhEsbewegur® UN1TA Hüte- 

. ■“[ Stellung zu leisten. Ein hohes- ameri- 

vdfT. ft. kanischer Regienmgs ve rtr e ter, der 

>• *•' - ung enannt bfeiben wollte, erklärte 

u . ■ v unlängst die kubanischen Verbände 

in Angola seien im letzten Jahr um 
• ** " weitere 5000 verstärkt worden. 

l* J : • ^ .ln Äthiopien stehen amerikam- 

" ! schien Quollen zufolge 13000 Solda- 
■I"'; • ten, in. Kongo ffi)0, in Mocambique 
_ 500, in. Südjemen 300, in Guinea-Bis- 
' ; rau. -50,., und ein Dutzend auf den 
*- 1 Kapverdischen Inseln. Nach Nicara- 

.y'i L; gua kamen nach ttem gandin isti seben 
. r '* ■ 1 _ ’-<>j Sieg 1979 rund 2000 kubanische Sol- 

' ü«ten. Havana zufolge sind 4000 wei- 
;• tere Kulan», die ririi in diesem I an. 

; .-j befinden, ■ Entwicklungshelfier, 

< 2 - doch vermuten die Amerikaner, daß 

- . ; . sje. ebenfalls müftarisch aus gebildet 

shaLNeuerdinffif slndauch in Liba- 
. I non 'kleinere Mütt a re inheit en von 

Kuba nern beobachtet worden. Sie 
■ befinden sich in dem von syrischen 
Ttoppfen besetzten Gebiet 

In Grenada befänden : rieb ^ |Tr| 
Zeitpunkt -der Invasion amerfkani- 
* selben Angaben zufolge 1100 Kuba- 
. • ’ ti her, vön denen bisher 650 gefangen- 
glommen worden und 30- gefrikm 
... srien. JMe Übrigen leisten laut Wa- 

; shinjjph in den Bergen Widerstand. 

NachDarstellung Havanas waren 788 
j* Kubaner in .Grenada, davon lediglich 
. Angehörige- der kubanischen 

1 Strejtkr» Rp ~rs hatten in der kubani- 
- schei Botschaft in St George’s Zu- 
^ flucht gefunden; hieß es. . 


Wie alle Vorgänger vor ihm ficht er 
die Verfassungskonformität des Ge- 
setzes aus dem Jahre 1973 an, mit der 
Begründung, daß es die Autorität des 
Präsidenten als dem Verantwortli- 
chen der US- Außenpolitik imd Ober- 
kommandierenden der Streitkräfte 
beschneide. 

Das Weiße Haus möchte sich auf 
keine n fhll auf einen festen Abzugs- 
zeitplan in Grenada festlegen lassen. 
Zum ersten kann die militärische 
Operation länger dauern als erwartet, 
da einige der entkommenen Kubaner 
aus verdeckten Stellungen heraus 
längere Guerrilla-Aktivitäten fuhren 
könnten. 

Zum andern ist der konstitutionelle 
Prozeß für Grenada selber noch nicht 
entworfen, die Immunität der Insel 
vor erneuter Infiltration durch kuba- 
nische Kräfte noch nicht gewährlei- 
stet 

Dazu müßte erst feststehen, wer die 
6000 Mann starken US-Streitkrafte 
nach ihrem Abzug ersetzt 
Manche in der Reagan-Regierung 
empfehl e n eine Schutztruppe des 
Commonwealth; doch müßte die Zu- 
sammensetzung dieses Kontingents, 
vor allem seine politische Akzeptier- 
barkeit für die karibischen Nachbarn 
Grenadas, noch geprüft werden. Das 
alles kann leicht die 60 bis 90 Tage, 
die der „War Powers Act“ ertaubt 
überschreiten. 

Der Kongreß wird auf jeden Fall in 
den nächsten Tagen eine eigene Un- 
tersuchungskommission auf die Ina»! 
entsenden. Die Legislatoren wollen 
vor allem die Frage erforschen, wie 
der U S-Geheim dienst sich so über 
die tatsächliche Stärke der kubani- 
schen Präsenz auf Grenada irren 
konnte, wie es Präsident Reagan sel- 
ber in seiner Femsehansprache vom 
Donnerstagabend zugab. 

Aus Kreisen der Regierung wird 
angedeutet, daß man zwar gute Satel- 
litenüberwachung besaß, doch nicht 
genügend menschliche Augen und 
Ohren. Das überrascht bei Experten, 
die darauf hin weisen, daß in Grenada 
über 800 US-Studenten einer medizi- 
nischen Ausbildung nachgingen, was 
das Einschleusen von Nachrichten- 
kraften eher erleichtert hätte. 

Des weiteren bekommt die Reagan- 
Administration heftige Kritik wegen 
ihrer relativ restriktiven Presse- und 
Informationspolitik. Bis jetzt sind 
noch keine der erbeuteten Dokumen- 
te, die die kubanischen Okkupations- 
absichten auf Grenada dokumentie- 
ren sollen, publik gemacht worden. 
Viele Beobachter kontrastieren dies 
mit der Kuba-Krise im Oktober 1962, 
als der damalige Präsident Kennedy 
sofort und in breiter Fülle das gesam- 
te dokumentarische Material zur Un- 
termauerung seiner Politik des Wi- 
derstands gegen die kubanisch-so- 
wjetische Expansion auf den Tisch 
legte: 


Der bekannte Schriftsteller, Ko- 
lumnist und Meinungsforscher 
Carl Stone hat am Tag der Inva- 
sion einen beachtenswerten 
Kommentar über einige Hinter- 
gründe der Militaroperation auf 
Grenada verfaßt Stone lebt in 
Jamaika. Als Professor an der 
Westindischen Universität ge- 
nießt er nicht zuletzt wegen sei- 
nen Veröffentlichungen und 
Meinungsforschungen allgemein 
hohes Ansehen und Vertrauen 
bei den Jamaikanern, ohne 
Rücksicht auf deren politischen 
Parteibindungen. 


Von CARL STONE 

M it ihrem mörderischen und 
verzweifelten Unterfeiigen. 
die populäre Führerschaft 
von Maurice Bishop zu eliminieren, 
haben die scharfen Marxisten in Gre- 
nada den Interessengruppen in der 
Region die Tür geöffnet, die dem 
Marxismus feindlich gegenüberste- 
hen. Diese Gruppen hatten nun 
Grund, in Grenada zu intervenieren 
und das Land in die Familie der eng- 
lischsprachigen parlamentarischen 
Demokratien zurückzuholen, in der 
die Völker Regierungen nach ihrer 
Wahl berufen. 

Die marxistischen Hardliner des 
Coard-Flügels haben de facto Grena- 
da zum Uganda der Karibik gemacht. 
Wie Idi Amins Abscheulichkeiten 
den Zorn der afrikanischen öffentli- 
chen Meinung hervorgerufen und da- 
mit der Invasion Ugandas durch das 
sozialistische Tansania den Weg be- 
reitet haben, so war es die kaltblütige 
Ermordung von Bishop und seinen 
Kollegen durch linke Opportunisten, 
die nun ähnliche Konsequenzen in 
der Karibik bewirkte. 

Anders als in Uganda jedoch ist 
jetzt die dominierende Supermacht 
der Welt, die Vereinigten Staaten, an 
der Invasion beteiligt. Amerika ist 
der entscheidende Muskel hinter den 
relativ schwachen karibischen Inva- 
sionstruppen. 

Man kann über das Prinzip der 
Invasion heiße Debatten führen. Tat- 
sache ist, daß die militärischen 
Schlächter in Grenada sich selbst der 
Bevölkerung aufgezwungen haben 
und keine wirkliche Unterstützung 
im Land genießen. Wie in Uganda 
lautet die eigentliche Frage: Wie kann 
sich ein Volk, das von einem bösarti- 
gen und blutdürstigen Regime terro- 
risiert wird, ohne Hilfe von außen aus 
seiner Knechtschaft befreien? 

Nachdem die Elemente der An- 
ständigkeit in der Führerschaft Gre- 
nadas ausgemerzt waren, blieb die 
Bevölkerung eingeschüchtert, be- 
täubt und führerlos zurück. 

Das Volk von Grenada muß befreit 
werden, um seine Anführer wieder 
selbst wählen und eine Regierung 
berufen zu können, die den Willen 
des Volkes widerspiegelt. Maurice 


Bishop hatte die Unterstützung der 
• grenadischen Bevölkerung, aber 
nach seiner Ermordung durch die 
linken Opportunisten übernahm pim» 
Regierung die Macht, die sich nur mit 
der schußbereiten Waffe halten konn- 
te und die nicht den Willen der Bevöl- 
kerung vertrat 

Die kleineren ostkaribischen Staa- 
ten waren entsetzt von der drohen- 
den Vorstellung eines feindseligen 
militaristisch-marxistischen Regi- 
mes, das eine größere militärische 
Kapaz ität besaß als sie alle zusam- 
men und das von Kuba sowie der 
Sowjetunion unterstützt wurde. Mit 
der Ausnahme von Guyana und Tri- 
nidad befürworten die ostkaribi- 
schen Staatsführer die Invasion Gre- 
nadas aus Sorge um ihre eigene Si- 
chertet und aus der Furcht, daß der 
internationale Kommunismus und 
Terrorismus sich in der Region - vor 
allem in den weithin schutzlosen klei- 
nen Staaten - ausbreiten könnte. 

Die grenadische Revolution wurde 
Ronald Reagan sozusagen auf einer 
Schüssel gereicht, appetitlich ge- 
würzt und fertig zum Verzehr. Unter 
den Angehörigen des Coard-Flügels 
und dessen externen Gruppierungen 
waren auch von der CIA angeheuerte 
Leute. Sie erledigten ihre Aufgabe 
ganz hervorragend, nämlich Grenada 
reif zu machen für den Eingriff von 
Interessengruppen, die Sozialismus 
und Marxismus, sozialistische Revo- 
lutionen und radikale Abweichungen 
in der Wirtschafts- und Sozialpolitik 
ablehnen. 

Ohne die Unterstützung der Bevöl- 
kerung (die offensichtlich fehlt) wird 
das Militär, das die Schlächter von 
St George’s deckt, höchstwahr- 
scheinlich vor den Invasionstruppen 
zerbröckeln. Die grenadische Bevöl- 
kerung wird die Invasoren mit offe- 
nen Armen empfangen - so wie die 
Bevölkerung von Uganda die einmar- 
schierenden Truppen 'Ta nsanias 
begrüßte. 

H ier in Jamaika wird der Geist 
Maurice Bishops Oppositions- 
führer Manley und die PNP 
(Peoples National Party) verfolgen. 
Die bislang hauptsächlich von Wirt- 
schaftsthemen bestimmte Liste der 
öffentlichen Debatte und Besorgnis 
ist durch Grenada umgestaltet Ganz 
oben stehen wieder der Kommunis- 
mus und die Furcht vor Kuba und 
Rußland - Probleme, die seit dem 
Wahlsieg von 1980 zu schlummern 
schienen. 

Viele werden sich fragen, ob Man- 
ley dem Land irgendwelche Garan- 
tien geben kann, daß ihm nicht das 
gleiche wie Maurice Bishop passiert, 
wenn er an die Macht gelangt Die 
Ansicht ist weit verbreitet, daß so- 
wohl die Russen wie die Kubaner 
beim Tod Bishops ihre Hand im Spiel 
hatten - wenngleich die Kubaner in 
einem Statement ihr Entsetzen über 
die Ermordung Bishops ausdrück- 
ten. Ein Großteil der Unterstützun g, 
die Premierminister Seaga laut kürz- 


lichen Meinungsumfragen zugunsten 
Manleys verlor (beeinflußt durch die 
wirtschaftliche Lage), dürfte jetzt 
wieder zurückgewonnen werden, 
weil Manleys Partei nach wie vor 
freundschaftliche Beziehungen zu 
Kuba unterhalt Diese Befürchtun- 
gen sind noch verstärkt worden 
durch eine politisch und zeitlich 
falsch anberaumten Besuch von 
Funktionären der Partei in der 
Sowjetunion. 

Die antikommunistische Stim- 
mung in Jamaika im Gefolge der 
emotionalen Reaktionen auf den 
Mord an Bishop läßt diese Partei nun 
zu unbezahlbaren Werbeträgern für 
Seaga werden. Jede ihrer Radiosen- 
dungen und jede ihrer öffentlichen 
Äußerungen sind Wasser auf die 
Mühlen der antikommunistischen 
Besorgnisse; dadurch könnte Seaga 
bei den nächsten Wahlen hier in Ja- 
maika ohne weiteres den Sieg davon- 
tragen. 

G renada bat sich zu den poten- 
tiellen FaHüand-Inseln Seagas 
entwickelt Falls die Invasion 
das Nest der mörderischen Linken 
aushebt und das Volk befreit, damit 
es wieder mit darüber entscheiden 
kann, von wem es regiert werden soll, 
werden Seaga und Reagan als die 
Anwälte der Freiheit in der Karibik 
gefeiert werden. Wichtiger noch: Ei- 
ne erfolgreiche Invasion wird die ost- , 
karibische Unterstützung der anti- 
kommunistischen Politik Reagans in 
der Hemisphäre solide zementieren. 

Opportunistische Linke haben dort 
Macht und Unterstützung in die Hän- 
de Reagans gelegt, wo selbst die i 
Schachzüge seiner Mittelamerika-Po- 
litik versagt haben, um ihm nun die 
rückhaltlose Zustimmung der karibi- 
schen Regierungen und Völker zu 
gewinnen. 

Tatsache jedenfalls ist, daß die In- 
vasion Grenadas sowohl in Jamaika 
wie in der übrigen Karibik aus einer 
gefühlsmäßigen Reaktion auf die 
Mordtaten der Schlächter von St. Ge- 
orge's gutgeheißen wird. 

Wenn es Reagans Truppen gelingt, 
die Bevölkerung von Grenada von 
linker Bevormundung und von einer 
Regierung zu befreien, die sich nur 
mit der Waffe in der Hand hält, wird 
er in seinem regionalen Krieg gegen 
den Kommunismus die karibischen 
Regierungen und Völker auf seiner 
Seite haben. 

Grenada wird das politische Profil 
der Region verändern und Eddie Sea- 
ga mit einem Frei-Paß ins Land des 
Wahlsieges ausstatten, wenn die Be- 
völkerung von Jamaika im nächsten 
Jahr ihre nächste Regierung wählt 
Unsere kommenden Meinungsum- 
fragen werden Aufschluß darüber ge- 
ben, inwieweit die Grenada-Frage die 
politische Tagesordnung hier umge- 
schrieben hat Fest steht schon heute, 
daß der Marxismus in der englisch- 
sprachigen Karibik zum Tode verur- 
teilt und auf unabsehbare Zeit begra- 
ben worden ist 


Washington zeigt sich 
über Europa enttäuscht 

niL'l'Umv n nt ■ . , . . . . 


DIETRICH SCHULZ, Washington 

Die amerikanische Regierung, die 
im UNO-Sicherheitsrat nur durch ein 
eigenes Veto eine Verurteilung ver- 
hindern konnte, ist „enttäuscht“, daß 
die europäischen Verbündeten das 
von Präsident Reagan an geordnete 
militärische Vorgehen gegen die kari- 
bische Inselrepublik Grenada so ne- 
gativ aufgenommen haben. Das er- 
klärte der für Lateinamerika zustän- 
dige Abteilungsleiter im State De- 
partment Langhome Motley, am Wo- 
chenende in einem Femsehinter- 
view. Es war die erste offizieQe Stel- 
lungnahme zu dem Chor der ableh- 
nenden Stimmen, die die Reagan- 
Regierung seit dem Beginn des Gre- 
nada-Unternehmens aus Europa und 
aus anderen Teilen der Welt verneh- 
men mußte. 

Motley meinte, die Reaktionen aus 
Europa seien noch negativer ausge- 
fallen als die aus Lateinamerika. Zum 
i Teil könne das daran liegen, daß kei- 
I ne der europäischen Regierungen au- 
j ßer der britischen vorher konsultiert 
worden sei. Zum Teü könne es aber 
auch daran liegen, daß den Verbün- 
deten die notwendigen Kenntnisse 
fehlten, die zu einem besseren Ver- 
ständnis nötig gewesen wären. Der 
hohe Beamte des Außenrainiste- 
riums kündigte an, daß Washington 
eine Kampagne beginnen werde, um 
„Freunde und Verbündete“ besser 
aufzuklären. 

Nach Angaben Motleys war Präsi- 
dent Reagan bei der Planung des 
Unternehmens gegen Grenada dar- 
auf hingewiesen worden, daß mit ne- 
gativen Reaktionen auch bei den 
Freunden gerechnet werden müsse. 
Der Präsident habe sich dadurch je- 
doch nicht von seiner Entscheidung 
abhalten lassen. 

Die amerikanische Regierung war 
bei der Planung der Invasion davon 
ausgegangen, den Widerstand der 
grenadischen Armee und der Kuba- 
ner innerhalb von 24 Stunden bre- 
chen zu können. Offenbar hatte es 
„Lecks“ gegeben, so daß die Kubaner 
mindestens 24 Stunden vor dem Be- 
ginn der Invasion von der Möglich- 
keit eines unmittelbar bevorstehen- 
den Angriffs erfuhren und sich ent- 
sprechend auf den Empfang der ame- 
rikanischen Landungstruppen vorbe- 
reiten konnten. 

Überrascht hat auch das Maß, in 
dem sich die Kubaner auf Grenada 
bereits häuslich eingerichtet hatten. 
Sie hatten bestimmte Teile der In-cei 
zu Sperrgebieten erklärt, zu denen 
Einheimische keinen Zutritt hatten. 
In einem dieser Sperrgebiete wurden 
von den amerikanischen Streitkräf- 
ten Dokumente entdeckt, die zu be- 
weisen scheinen, daß auf Grenada 
eine Schule für Terroristen betrieben 
wurde. Im State Department nimmt 
man an, daß dies auch die überra- 
schende Anwesenheit von „DDR“- 
Staatsbürgem erklärt. Die „DDR- ist 


bekannt dafür, daß sie Agenten zur 
Ausbildung von Terroristen in Lan- 
der der Dritten Welt entsendet 
Am späten Freitabend trafen vier 
„DDR“ -Bürger in einem Flugzeug 
der US-Luftwaffe in Charteston 
(Bundesstaat Süd-Carolina) ein. 
Amerikanische Behörden gaben die 
Namen mit Gerd und Ingeborg Frey- 
mark aus Ost-Berlin, Volker Kuhnel 
aus Waltershausen und Werner Skon- 
loff aus Ludwigsfelde an. Nähere 
Auskunft über die Tätigkeit der vier 
auf Grenada waren nicht zu erhalten. 
Sie lehnten es ab, sich der Presse zu 
stellen, angeblich, weil „unser Eng- 
lisch nicht sehr gut ist“ . (SAD1 

* 

EPHRAIM LAHAV, Jerusalem 
In israelischen Regierungskreisen 
wird Verständnis und Sympathie für 
die Invasion nach Grenada bezeugt, 
insbesondere weil die Parallelen mit 
dem sowjetischen Vordringen in den 
Nahen Osten so offenbar sind, daß sie 
nicht übersehen werden können. So- 
gar die Arbeiterpartei erkennt dies 
an. Offiziell hat sie zwar die amerika- 
nische Aktion nicht begrüßt, hat sie 
aber auch nicht kritisiert Nur die 
Parteien des linken Flügels greifen 
die USA an. Die israelische Presse 
verhält sich positiv. 

JVfa’Ariv* (parteilos, aber rechtsge- 
richtet) schrieb am Sonntag: „Der 
unerwartete Widerstand, auf den die 
amerikanischen Truppen stoßen, 
weist klar auf eines hin: Grenada war 
im Begriff, eine Militarbasis des Welt- 
kommunismus zu werden. Die kuba- 
nischen Soldaten dienen als dessen 
Fremdenlegion an vielen Stellen der 
Welt Das Flugfeld, das die Kubaner 
errichteten, war nicht für die zivilen 
Bedürfnisse von hunderttausend 
Einwohnern, sondern für die militäri- 
schen Zwecke der Feinde Amerikas 
bestimmt Rechtens haben die USA 
beschlossen, einzugreifen und den 
Bau eines feindlichen Militärstütz- 
punktes in der Nahe einer der größ- 
ten Ölquellen der freien Welt zu ver- 
eiteln." 

Weiter heißt es in dem Blatt: „Die 
Haltung der westeuropäischen Vol- 
ker, die sich von dem amerikani- 
schen Einfall distanzieren, ist schwer 
mit der Logik vereinbar. Einerseits 
widersetzen sie sich der Aufstellung 
amerikanischer Raketen auf ihrem 
Boden, weil sie nicht daran glauben, 

' daß die Sowjetunion aggressive Ab- 
sichten hat Andererseits protestieren 
sie gegen eine amerikanische Aktion 
an einer Stelle, bei der die aggressi- 
ven Absichten der Sowjetunion kei- 
nes weiteren Beweises mehr bedür- 
fen. Die Folgerung ist unausweich- 
lich, daß die Massendemonstrationen 
in Europa gegen die Raketen wie 
auch die Demonstrationen gegen das 
amerikanische Eingreifen in Grenada 
von einer gemeinsamen kommunisti- 
schen Quelle inspiriert werden." 

(SAD) 


AIR FRANCE LE CLUB: UNSER NEUES ANGEBOT HEBT UNS AB. 



„(e Club’ heiß/ die neue Air France Kknse 
lür Geschäftsleute. ,Le Club * heb/ s«h 
deutlich von dem ab. ws Sie sonst unter 
^Business Chss 1 “ gewohnt sind -nur nicht 
im Preis. Unsere neue Klasse „Le Club’ 
bietet Ihnen eine exUusive Kabine, in der 
unsere J.e Club'-Passagiere unter sich 
sind nur nur 8 Sitzen in einer Reihe unserer 
Boeing 747 Die Site sind echte Erste- 
Khsse-Stze wie in unserem Airbus. Nach 
einem Glas Champagner vor dem Ab- 
flug und Apenttb vordem Essen servieren 
vwr Ihnen MaWzeiten in bester franzö- 
sischer Tradition - mit mehreren Gängen .- 
Kxspeisei zwei warme HaupJgänge 
nac/i WbAt Nachspeisen und Digestrk. 
Daß wir Ihnen dazu die richtigen VUsne 
empfehlen, versteht och bei uns eigentlich 
von selbst. Wir heuen uns darauf, Se 
bokf in „Le Club“ begrüßen zu dürfen. 
Buchen können Sie in Ihrem lAlA-Reise- 
büro oder bei uns. 
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Humanitärer Menschenhandel? Bundeseigentum 


uzfgeklebt und mit dieser als Saram- 
lei^jeldttiÄ'anlxaÜKhe^ Sache ge- 
worden war. ' Die; Geltendmachung 
des Herausgabe&nspruchs obliegt 
" den ! Buhdespostministöv die Prü- 
füng des VürÜegem eines Strafrecht, 
heben Ifctbesfeotls dtsr Staatsanwalt* 
sehaft Bonn,/ 


/ 


\Mß 


„Anwalt Vogel bricht die Diskre- 
tion 11 ; WELT vom 19. Oktober 
Der Freikauf von politischen Häft- 
lingen (um nicht zu sagen; der Men- 
schenhandel) wird von der Bundesre- 
publik seit über 20 Jahren zähneknir- 
schend akzeptiert - aus rein humani- 
tären Gründen! Nie Heß die DDR 
offen darüber reden. 


Herr Honecker kann uns von sei- 
nem guten Willen nur mit Taten über- 
zeugen. indem er Familien zusam- 
menziehen läßt, Menschen ohne 
Geldgegenwert freiläßt - Menschen, 
die nichts weiter als von Deutschland 
nach Deutschland wollten - und in- 
dem er die Zwangsumtauschquoten 
für Besucher in die DDR abschafft 


„Itnam’ leaer vcatäcezT; WOUr vom M. : 
Oktober 


Professor Vr-jur. Siiast WdK, 

Marburg /t jihn 


Aber jetzt läßt sie plötzlich aus klar 
durchschaubarem Grund (Nachrü- 
stung! 1 .) Rechtsanwalt Vogel sogar 
vor dem Bildschirm aultrete n. Seine 
Bemerkungen zum Thema „Häft- 
lingsfreikauf“, daß der Vollzug des 
„NATO-Doppelbeschlußes“ diesen 
Bereich und auch die „Familienzu- 
sammenführung“ tangieren wür- 
den“, machen deutlich, daß es der 
DDR um alles andere geht, nur nicht 
um den Wunsch, humanitäre Fragen 
zu lösen! 


Vielleicht würden dann auch nicht 
mehr so viele DDR-Bürger unter Ge- 
fahr für Leib und Leben in den We- 
sten zu fliehen suchen! 

Jutta Giersch, 
Twist 


Blitzbesuch Kohls bei verletzten „Marines* 


Solidarität mit den US-Marines: Bundeskanzler Hel- 
mut Kohl am Krankenbett des amerikanischen Mari- 


und amerikanischen Verbfinde der Friedei 
Beirut vor einer Woche mit rund fBnfzi 


he- Infanteristen Sergeant Steven RusseL Rüssel war verletzten Kameraden nach Wiesbaden Tn das US- 
nach dem Sprengstoffe nschlag auf die französischen MlIHfirkrankenhaus geflogen werden. FOTO: dpa 


Die Gemeinschaft ehemaliger poli- 
tischer Häftlinge (VOS) wird tagtäg- 
lich mit den tragischsten menschli- 
chen Schicksalen auf dem Hinter- 
grund unseres geteilten Lebens kon- 
frontiert - und das seit Jahren! 


Dschumblatt droht wieder mit Krieg 

Positionen and Bedingungen vor der Libanon-Konferenz in Genf / Die Skepsis überwiegt 


PETER M.-RANKE, Beirat 
In einem Klima von Skepsis und 
Mißtrauen beginnt heute nachmittag 
im Genfer Hotel „IntercontmentaT 
der erste Aussöhnungsversuch der 
libanesischen Kriegsparteien seit 
1975. Unter dem Vorsitz von Staats- 
präsident Amin Gemayel treffen sich 
acht libanesische Politiker, je vier für 
die legale, etablierte Macht und die 
Opposition. Syriens Außenminister 
Khaddam und der saudische Staats- 
minister Ibrahim Massud nehmen als 
‘„Beobachter“ teil 
Die Konferenz wird von Vorbedi- 
ngungen überschattet, die Syrien und 
der prosyrische Drusenchef Walid 
Dschumblatt gestellt haben. Als Vor- 
aussetzung für die geplante Bildung 
eines Kabinetts der „Nationalen Ko- 
alition“ in Beirut und möglicher Ver- 
fassungsänderungen fordern sie die 
sofortige Annullierung des libanesi- 
schen Truppenabzugsabkommens 
mit Israel vom 17. Mai und den voll- 
ständigen Abzug der israelischen 
Truppen aus Südlibanon sowie der 
amerikanischen „Marines“ aus Bei- 
rut Dschumblatt erklärte im Schwei- 
zer Fernsehen: „Wenn die Regierung 
keine Konzessionen macht, geht der 
Krieg eben weiter.“ 

Dieser Krieg hat trotz des Waffen- 
ruheabkommens vom 25. September, 
das von amerikanischen und saudi- 
schen Vermittlern ausgehandelt wur- 
de und auch die „Versöhnungs-Kon- 
ferenz“ vorsieht nie wirklich aufge- 
hört. In den Bergen um Beirut be- 
schossen sich auch am Wochenende 
wieder Dru sen-Milizen und libanesi- 
sche Armee mit schweren Waffen. 
Zwei US-Marinesoldaten wurden 
durch Heckenschützen am Flugplatz 
verletzt Die Schüsse kommen aus 
den südlichen Vororten, in die persi- 
sche Revolutionsgarden aus der Be- 
kaa- Ebene eingesickert sind. Die 
Dru sen-Milizen in den Bergen sind in 
den letzten Wochen durch Palästi- 


nenser der Abu-Mussa-Gruppe und 
neue Waffen- und Munitionslieferun- 
gen der Syrer verstärkt worden. 

Dschumblatt verglich im Schwei- 
zer Fernsehen die jetzige Regierung 
in Beirut mit dem Somoza-Regime 
unter dem Patronat Washingtons und 
bekannte: „Ich bin ein Mann der Sy- 
rer in dieser Situation.“ Die Eröff- 
nung der Konferenz bezeichnete er 
als Showbusineß. Er sprach sich aber 
auch für einen neuen Vertrag mit 
Israel aus, der Israels Nordgrenze 
schützen müsse. Er forderte die Bil- 
dung eines Senats neben dem Parla- 
ment, der die Religionsgemeinschaf- 
ten in Libanon repräsentieren müsse. 
Außerdem solle der Präsident, nicht 
mehr wie bisher vom Parlament son- 
dern vom Volk direkt gewählt wer- 
den. 

Die drei anderen Oppositionsfüh- 
rer erheben die gleichen Forderun- 
gen nach einem eher laizistischen Li- 
banon-Staat Es sind Ex-Präsident 
Frandschieh aus Nordlibanon, Ex- 
Ministerpräsident Raschid Karameh 
aus Tripoli und der Chef der schiiti- 
schen Amal-Miliz in Beirut, Nabih 
Bezri. In den Kämpfen im September 
im Schuf hat sich „Amal“ (Hoffnung) 
neutral verhalten. Doch steht zu be- 
fürchten, daß sie bei neuen Kämpfen 
auf der Seite der Drusen eingreift 
und ihnen den Weg nach Beirut öff- 
net 

Die legale „etablierte Macht“ wird 
in Genf durch die christlichen Politi- 
ker Pierre Gemayel, Führer der so- 
zialdemokratischen Kataab-Partei, 
der größten libanesischen Partei, und 
durch Ex-Präsident Camille Sha- 
moun, Chef der Nationalliberalen, 
vertreten. Beide vertreten in gewisser 
Weise auch die mächtige Miliztruppe 
der „Lebanese Forces“. Auf ihrer Sei- 
te stehen Ex-Kegierungschef Saeb 
Salam für die Sunniten und der Ab- 
geordnete Adel Osseiran für die re- 
gierungstreuen Schiiten. Alle vier ha- 


ben im Parlament für das Abkom- 
men mit Israel gestimmt, das aber bis 
heute nicht ratifiziert wurde. Sie wol- 
len das Abkommen nicht annullie- 


Ohne das Angebot des Freikaufs 
durch die Bundesrepublik Anfang 
der 60er Jahre wäre sicher bis heute 
noch keine „humanitäre Geste“ der 
DDR in Siebt Es ist schon Zynismus 
besonderer Art wenn Rechtsanwalt 
Vogel sagt: „Das humanitäre Feld hat 
bei uns natürlich einen besonderen 
Stellenwert!“ 


Sehr geehrter Herr Schell, in dem 
SFB-Femsehmterview „Kontraste* 
vom 17. Oktober war doch noch recht 
auffällig, wie Herr Vogel siebenmal 
seine „h umanitär en Aktionen * er- 
wähnte, um nicht mehr als der ge- 
schäftstüchtigste Anwalt Ost-Berlins 
zu gelten. Leider batte der Moderator 
Peter Schuhe versäumt gleich nach 
Einzelheiten oder Beweisen von sol- 
chen Humanitäten zu fragen, bevor 
er Bonn (Bundesregierung) empfahl, 
sich ebenfalls wie Honecker be i Wolf - 
gang Vogel „ zu bedanken". 


Die Nachricht erfordert eine recht- 
liche Klarstellung. Eigentümerin der 
versteigerten „GschekUe-Marke“ 
„Olympiade 80“ war und ist nach 
dom öffentlich bekanntgewordenen 
Sachverhalt die Bundesrepublik 
Deutschland. Die Bundesrepublik 
kann nach Paragraph 985 BGB Her- 
ausgabe der Marke von dem Ersteige- 
rer oder dessen Abnehmer verfangen. 
Die Bundesrepublik hat ihr Eigen- 
tumsrecht an der wertvollen Marke 
weder dadurch verloren, daß diese 
Marke von „Elisabeth Gscheidle ver- 
sehentlich auf eine Postkarte geklebt 
und abgeschickt“ wurde, noch durch 
Veräußerung im Wege der- Versteige- 
rung. 


• in ihrem Artikel • . Vizea dmiral 
Brinkmann gestorben“ {WELT vom - 
8. Oktober) sind Ihnen Fehler unter- 
laufen. Sie schreiben: J& ^ führte, die 
.Prinz Eugen* im Sommer 1941 beim 
Durchbruch der . großen, vor Brest 
festliegeft d en d eu tschen Panzerschif- 
fe durch den Ärmelkanal trotz eines 
Torpedotreffers.“ . 

‘ Dazu ist zu sägen: 


• Die Schiffe lagen nicht vor Brest, 
sondern in Brest fest, / 


Präsident Amin Gemayel wird in 
Genf diese Front der Politiker ver- 
stärken, ist jedoch zu Zugeständnis- 
sen in innenpolitischen Fragen be- 
reit, wie sie von der Tagesordnung als 
„Verwirklichung der totalen nationa- 
len Entente“ und „Neudefinition der 
Identität des Libanon“ bezeichnet 
werden. Gemayel hat unter dem 
Druck der saudischen und amerika- 
nischen Vermittler schon für das Zu- 
standekommen der Genfer Konfe- 
renz wesentliche Zugeständnisse ge- 
macht 


In der Tat sind ja wohl die un- 
menschlichen Züge des DDR-Regi- 
mes die eigentliche Ursache dafür, 
daß es überhaupt so viele Tausende 
politischer Häftlinge in der DDR 
gibt Herr Vogel stellt die Dinge gera- 
dezu auf den Kopf. 


Während die christlichen Politiker 
in Genf zunächst praktische Fragen 
wie die Beendigung der drusischen 
Blockade gegen Deir-el-Kamar, wo 
über dreißigtausend christliche 
Flüchtlinge aus dem Schuf seit acht 
Wochen eingeschlossen sind, erör- 
tern wollen, verlangt Drusenchef 
Dschumblatt den völligen Abzug der 
christlichen „Lebanese Forces“ aus 
den Küstenorten und ein Ende des 
Ausnahmezustandes für Beirut In 
der Hauptstadt herrscht ab acht Uhr 
abends strikte Ausgehsperre, die von 
der Armee verhängt wurde, um das 
Einsickern von Milizen der Drusen 
und Schiiten vereiteln zu können. 


Es würde jeden freuen, wenn mit 
dem Appell zu einer Koalition der 
Vernunft, wie Herr Honecker an Bun- 
deskanzler Kohl schrieb, endlich 
mehr Menschlichkeit *nm Zuge kä- 
me. Der Zeitpunkt des Interviews 
und die darin ausgesprochene Dro- 
hung, der Vollzug des Nachrüstungs- 
beschlusses würde „Häftiingsfrei- 
kauf“ und FamilipnTiigainmpnfTih' 

rung“ beeinträchtigen, lassen berech- 
tigte Zweifel an diesem schriftlichen 
Appell zu einer Koalition der Ver- 
nunft aufkommen. 


Bei vielen Betroffenen ist der J9aft- 
Ungsfreikauf* jedenfalls doch noch 
sehr umstritten, nicht nur wegen der 
Devisen aus Lösegeldem, sondern 
wegen der menschenrechtswidrigen 
Praxis. Ohne Bildung zur Mensch- 
lichkeit durch die Menschenrechte 
bleibt jede Humanität fragwürdig. 
Bisher sind noch- keine humanitären 
Aktionen des Rechtsanwalts Vogel 
als Verteidiger seiner Mandanten ge- 
gen willkürliche Verhaftungen Aus- 
reisewilliger oder Fluchtverdächtiger 
bekannt Auch die Prozesse unter 
Ausschluß der Öffentlichkeit und die 
inhumanen Haflbedingungen in der 
J)DR" usw. sind doch alles Verstöße 
gegen die Menschenrechte, zu denen 
sich der Staatsratsvorsitzende Ho- 
necker im innerdeutschen Grundla- 
genvertrag Artikel 2 verpflichtet hat 
Warum wurden diese Kontraste in 
dem Femsehinterview verdrängt? 


Die Marke ist spätestens dadurch, 
daß Frau Gscheidle sie an sich nahm, 
der Bundesrepublik abhanden ge- 
kommen; möglicherweise geschah 
dies schon früher, als Herr Gscheidle 
sie an sich nahm. Der Empfänger der 
Postkarte von Frau Gscheidle konnte 
an der abhanden gekommenen Mar- 
ke nicht gutgläubig Eigentum erwer- 
ben (Paragraphen 932, 935 BGB) und 
dieses auch nicht auf andere übertra- 
gen. Der Ersteigerer konnte das Ei- 
gentumsrecht nicht gutgläubig er- 
werben, weil die Marke als „Gscheid- 
le-Irrtum“ versteigert wurde und er 
daher nicht gutgläubig war. 


• Der Durchbruch durch den Är-, 
melkanal (Unternehmen „Cerberus“) 
erfolgte nicht im Sommer 1941, son- 
dern vom lL bis 13. Februar 1942. 


• Die „Prinz Eugen“ erhielt bei die- 
sem Durchbruch weder einen Tbxpe- 
dotreffer noch eine andere Beschädi- 
gung. 


Einen Torpedotreffer erhielt „Prinz 
Engen“ erst am 23.2. 1942 auf dem 
Marsch naehr Norwegen durch das 
britische U-Boot „Trident", demnach 
bk Ainem späteren Unternehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 
Adolf Mandel, 
Duisburg 


Hieran ändert im Ikgebnis nichts, 
daß die Marke auf eine Postkarte 


Wort des Tages 


Auf dem Parnaß 


H. Oktober 


WSUTewa 


99 Sich in seiner Be- 
schränktheit gefeiten 
ist ein elender Zustand; 
in Gegenwart des Be- 
sten seine Beschränkt- 
heit fühlöi ist freilich 
ängstlich, aber diese * 
Angst erhebt. 99 


Johann Weltrang von Goethe 
( 1749 - 1832 ) 


Verehrte Herren vom Forum: - 
Ihre Leserin-Frau Bubenzer be- 
schwert sichsehr über denGeb rauch 
des Wortes , .trotzdem' (statt .ob- 
gleich', .obwohl*) am Beginn von Ne- 
bensätzen Derselbe Lapsus ist ja 
aber leider auch mir in meinen „Ge- 
sammelten Schriften“ (s. <L) häufig 1 
passiert. Uni jetzt werde ich deswe- 
: gen von den Kollegen hier oben in 
unserer Weltliteratur-Ecke immerfort 
.angefrotzelt 


Mit fre undli chen Grüßen 
Hans Kopka, 
Bad Schwartau 


Die Redaktion behält sich dos Recht 
vor, Leserbriefe sinnentsprechend zu 
kurzen. 3® kürrar die Zuschrift ist, desto 


Theodor Fontane, Dichter (1819 - 
198), Auf dem Parnaß 144 


größer ist die Mögüdtkeit der Veröf- 
fent&chung. 


Ehrengard v. Lüttwitz 
Düsseldorf 1 


Das Schicksal der Konferenz, die 
drei bis vier Tage dauern soll, um sich 
dann in Sachkomitees aufzulösen, 
hängt entscheidend von dem stärk- 
sten Mann am Konferenztisch ab. Es 
ist der syrische Außenminister Khad- 
dam, einer der engsten Vertrauten 
von Präsident Assad, der praktisch 
die libanesische Oppositionsgruppe 
fuhren wird. Er hat in der Frage des 
Abkommens mit Israel vom 17. Mai 
in dem saudischen Vertreter einen 
engen Bundesgenossen. (SAD) 


ERNENNUNG 

Die wichtigsten personellen Ver- 
änderungen auf der Leitimgsebene 
des Presse- und Infoimationsamtes 
der Bundesregierung sind mit der 
Ernennung des Leiters der Abtei- 
lung „Inland“, Dr. Wolfgang Bergs- 
dorf, zum Ministerialdirektor abge- 
schlossen. Bergsdorf; 41 Jahre alt, 
Privatdozent für politische Wissen- 
schaften an der Universität Bonn, 
hat die Aufgabe des Abteilungslei- 
ters seit einem Jahrübemommen. Er 
ist ein langjähriger enger Mitarbeiter 
und Vertrauter von R unri^slraTiTlpf 
Helmut Kohl, dessen Büro in der 
CDU-Zentrale er von 1974 bis 1978 
geleitet hat Bergsdorf gehört außer- 
dem zu den wenigen Mitarbeitern, 
die an der kleinen Lagebesprechung 
mit Kohl im R iinri e skfln7lf.famt tefl- 
nehmen. 

VERANSTALTUNG 

Der türkische Botschafter Octay 


Personalien 


Iscen und Ehefrau Mine, knapp ein 
drei viertel Jahr in Bonn, luden zum 
ersten Mal zum Nationalfeiertag ein. 
Viele Gäste steuerten die Residenz 
an, die zur Zeit rundherum mit Sta- 
cheldrahtverhauen gesichert ist Un- 


ter den zahlreichen Repräsentanten 
von Politik und Wirtschaft waren 
auch die bektenBomißrStaatssekre- 
täre Siegfried Fröhlich, Innenm ini- 
sterium, und Joachim Kehle, Ver- 
teidigungsmimsterinm. - 


. GESTORBEN 

r Edmund Eis, ehemaliger Chefre- 
daktairdes'BonnerGeneralrAnzri- 
gext, 30 Jahre versah er dieses Amt, 
starbmit79 Jahren. Bereits seit 1929 
gehörte Eis der Zeitung an, in der er 
zunächs t Lokalredakteur war. Gro- 
ße Verdienste erwarb er sich nach 
dem Kriege, um dasWiedererschei- 
nen dieser traditionsreiefaen Bohner 
Zeitung zu ermögl i c h en. 




D ipl o m at is ch« 
lYnmmmtin für 
dwtBiMtdw 
Botschafter 
Oktay bcMirad 
Frau: Ru ud 500 
Gäste käme« 1 b 
die pompöse 
Godesberger - 
Residenz des 
Landes, foto keil 


Wenige Tage nach seinem 75. Ge- 
burtstag starf) Adolf Wachmann, 
der frühere. Präsident des Kirchli- 
chen Außenamtes der Evangdi- 
schenKirche in Deutschland. Wisch- 
mann stand von 1958 bis 1974 a n der 
Spitze des Außenamtes der EKD 
und war daznäpraktisch der Bischof 
der etwa 450 evangelischen Aus- 
landspfiurer der mit der kkd ver- 
bundenen Kfrcbengemeinden. 


lÜK* ij : 
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y Mikkola zum 
^ ersten Mal 
Weltmeister 


.‘■N| 


dpa, Abidjan 

/ Der Rune Hannu Mikkola (41) ist 

neuer Rallye- Weltmeister. Der Nach- 
folger des Regensburgers Walter 
Röbrl wurde bei der RaDye Elfen- 
frofnVfis te gemeinsam mit sei nem 
schwedischen Co-PDoten Arne Hertz 
auf Audi Quattro Zweiter hinter den 
beiden Schweden Waldegaard / Thor- 
zelius (Toyota CoroDa Turbo). 

Der zweite Platz reichte Mikkola, 
um den Titel zu gewinnen. .Auf die- 
sen Tag habe ich zwanzig Jahre lang 
gewartet“, freute sich der Finne, der 
nicht nur als erfolgreichster, sondern 
auch als der am meisten vom Pech 
verfolgte Rallyefahrer der Welt gÜL 

Die Bfezten-Weltmeisterschaft hat- 
te sich zuvor schon Lancia mit Walter 
Röhii gesichert. 

An da* Elfenbeinküste hatte Hannn 
Müdcola als Zweiter seinen 17. Sieg in 
oirw»m Weltmeisterschaftslauf ver- 
paßt, doch nun ist er Weltmeister und 
Walter Röhrt hat einen würdigen 
Nachfolger gefunden. 

Schließlic h galt Mikkol a bisher als 
der große Pechvogel der Branche, als 
der geborene Verlierer. Selbst in die- 
ser Saison mußte der Finne, der im 
feuerfesten Fahreranzug eine genau- 
so gute Figur abgibt wie im eleganten 
grauen Flanell und dadurch für sei- 
nen Arbeitgeber auch ein id ealer Re- 
präsentant ist, einige herbe Rück- 
' schläge einstecken. Trotzdem gab er 
im Kampf um die Weltmeisterschaft 
nie auf; gewann die WM-Läufe in 
Schweden, Portugal, Argentinien 
und Finnland. 

Seine erste Rallye führ der Sohn 
1 eines Sägewerkbesitzers vor zwanzig 
Jahren mit ainem gebrauchten Vol- 
vo, den er sich heimlich gekauft hat- 
te. Drei Jahre später verpflichtete ihn 
Volvo von der Universität in Helsinki 
: weg, wo er ein Ingenieurstudium ab- 
i sohrierte, als Werksfahrer. Damit be- 
\ gann pim» einzig artige Rallye-Kairie- 
1 re mit Toyota, Peugeot, Ford, Merce- 
i des Benz und Audi, in deren Verlauf 
er zweimal Vize-Weltmeister (1979, 

■ 1980) und zweimal Dritter (1981, 1982) 
i wurde. Mikkola gewann 1970 die Ral- 
j lye London-Mmdko-Stadt, zwei Jah- 
re später als erster Europäer auch die 
berühmt-berüchtigte East African 
Safari Rallye in Kenia. Seit 1977 ist 
der Schwede Arne Hertz sein Beifah- 
rer. 

Wenn er nicht gerade auf Rallyes 
unterwegs ist, lebt Hannu Mikkola 
mit seiner Frau und zwei Kindern 
abwechselnd in Helsinki oder in Flo- 
rida. Er wird auch im nächsten Jahr 
für Audi fahren, das ihn 1981 für den 
! Quattro verpflichtete. Der dienstälte- 
ste Top-Pilot der Branche wifl zumin- 
dest noch so lange in diesem aufrei- 
benden Geschäft weitermachen, wie 
ihm attraktive Alternativen fehlen. 

I Mikkola: „Als Ingenieur den ff»™»»" 
i Tag im Büro sitzen, das kann ich mir 
I nicht vorstenen.“ 


KUNSTTURNEN / Sowjetischer WM-Triumph in der Einzelwertung des Mehrkampfes 


Perfektion auf 
die Spitze 
getrieben 

A ls die sowjetische Nationalhym- 
ne erklang, pfiffen 5000 ungari- 
sche Zuschauer aus Protest Eklat 
beim Gerätefinale der 22. Kunsttum- 
Weltmeisterschaften in Budapest Es 
war ein Eklat, der mhoth Skandal 
beim Ringeturnen der Männer folgte. 
Obeikampfrichter Boris Schachlin 
aus der UdSSR hatte in Zusammen. 
arbeit mit einem libanesischen 
KampfrichteikoDegen dem hervorra- 
gend turnenden Chinesen Li Läng die 
wohlverdiente Höchstnote von 10,0 
Punkten versagt, und !nur für 9,90 
Punkte plädiert 10,0 Punkte erhielt 
hingegen Schachlins Landsmann Bi- 
losertschew - unberechtigt nach ein- 
helliger Meinung der internationalen 
Fachwelt Chin as Cheftrainer Zhang 
Yian zur WELT: „Wir haben prote- 
stiert, doch was nutzt das? Man hat 
unseren Protest einfach nicht ange- 
nommen.“ 

Der Eklat am letzten Tag zeigte 
deutlich auf, was bisher mühsam von 
den Beteiligten kaschiert wurde: Der 
Zweikampf UdSSR gegen China hat 
im Männerturnen nun seine n Siede- 
punkt erreicht Doch dieser Zwei- 
kampf wird wohl auch bei den Olym- 
pischen Spielen 1984 in Los Angeles 




Eleganz statt Artistik 


Perfektion statt Risiko - 
■ wie im Falle Dimitri Bi- 
losertschew (links) - und 
Eleganz statt Artistik - 
wie bei Nataffa Jurt- 
schenko - das zeichnete 
die neuen Kunsttum- 
Weltmeister aus der So- 
wjetunion aus. Bilosert- 
schew profitierte bei sei- 
nem Sieg allerdings von 


den Patzern der zuvor 
überragenden Chinesen 
Tong Fel und li Ung. Die 
19jährige Sibirierin Nata- 
Ua Jurtschenko knüpfte 
an einen Trend an, den 
die Sowjetunion in den 
siebziger Jahren entwic- 
kelte: Das Frauenturnen 
wird wieder traulich! 

FOTOS: PKWiyi/Simon 


Weltmeister Bilosertschew - Trainer 
sagten, er sollte Gewichtheber werden 


STAND# PUNKT 


weitgehend unter den Kampfrichtern 
ausgetragen, weü das Männerturnen 
an seine Grenzen gestoßen ist Denn 
Weltneuheiten gab es in Budapest 
nicht zu sehen, sondern vielmehr ei- 
ne massivere Aneinanderreihung von 
bereits vorhandenen Höchstschwie- 
rigkeiten und eine bisher kaum ge- 
kannte Perfektion der Darbietungen. 
Das heißt also für die Kampfrichter, 
sie müssen künftig mehr noch als 
bisher das Dargebotene mit ihren No- 
ten interpretieren. Sicher ein äußerst 
schwieriges Unterfangen . . . 

Ähnliche s ist im Frauenturnen vor- 
handen, wobei sieb der Zweikampf 
auf die Rumäninnen und Russin en 
zugespitzt hat Denn auch bei den 
Frauen, und dabei besonders am Stu- 
fenbarren, scheinen nun turnerische 
Grenzen erreicht zu sein. Und davon 
profitieren jetzt auch andere Riegen, 
wie zum Beispiel die des Deutschen 
Turner-Bundes (DTB), aber vor allem 
die der Bulgaren. Angesichts des 
neuen Trends sagte ein bulgarischer 
Funktionär: „Goldmedaillen in Los 
Angeles sind für uns kein unerfüllba- 
rer Traum mehr." 

Kunstturnen 1983 - das ist Perfek- 
tion, das ist auch Eleganz. Aber es ist 
nicht mehr die Jagd nach dem gro- 
ßen Risiko. maru 


M. RUHROTH/DW. Budapest 

Was bei den Mannschaftswett- 
kämpfen nicht klappte, machten die 
sowjetischen Turner im Zwölfkampf 
der Einzelwertung wieder wett Bei 
den 22. Kunsttum-Weltmeistersc haf- 
ten in Budapest gewann der erst 
16jährige Dimitri Bilosertschew den 
Titel, bei den Frauen siegte im Acht- 
kampf Natalia Jurtschenko. 

Es sollte eigentlich ein Zweikampf 
zwischen dem Chinesen Tong Fei 
und dem Europameister aus Moskau 
werden. Doch Tong Fei flog beim 
Deltschew-Flu gteil mit der Brust ge- 
gen die Reckstange. Dessen Lands- 
mann Li Ning, der Wehcup-Sieger, 
patzte am Barren. Auch er konnte 
somit keine Medaille im Zwölfkampf 
gewinnen. Zuviel Glück für Biloser- 
tschew? 

Der junge Mann aus Moskau erhielt 
im Kiir-Sechskampf immerhin drei- 
mal die Höchstnote 10,0 und dreimal 
die Note 9,95. Das veranlagte Josef 
Göhl er, den ehemaligen Vize-Präsi- 
denten des Deutschen Tumerbundes 
(DTB), der als bester Kenner der 
Tumgeschichte gilt zu dem Kom- 
mentar „Einen Kunstturner in dieser 
Vollendung hat es noch nie gege- 
ben.“ 

Wie nahm Bilosertschew seinen Er- 
folg auf? „Mein Vorbild“, sagte er, 
„bleibt trotzdem weiterhin Li Ning“. 
So gut wie Li Ning, wenn er sich 
keine Fehler erlaubt, möchte Bilo- 
sertschew eines Tages turnen kön- 
nen, möglichst noch besser, um im 
nächsten Jahr in Los Angeles Olym- 
piasieger zu werden. Jch werde“. 


sagt er, „deshalb meine Übungen bis 
zum Olympiafinale noch umstellen 
und einige Schwierigkeitsgrade erhö- 
hen, besonders am Boden und am 
Barren.“ 

Der junge Mann, der die Weh der 
Kunstturner mit seiner Perfektion 
auf den Kopf zu stellen scheint wäre 
um ein Haar gar nicht Turner gewor- 
den. Als ihn die Sportlehrer im Alter 
von acht Jahren in der Schule frag- 
ten, ob er Turner werden wolle, ant- 
wortete Bilosertschew mit einem ein- 
wandfreien Handstand. Doch als er 
am 20. November 1973 („Dieses Da- 
tum werde ich nie wieder vergessen“) 
zum eisten Mal beim Kunsttum-Trai- 
ning auftauchte, schickten ihn die 
Tränier bald darauf wieder nach Hau- 
se. Dimitri, so teilten sie den erstaun- 
ten Ettern mit, solle lieber Ringer 
werden. Dafür habe er die körperli- 
chen Anlagen, fürs Kunstturnen fäl- 
le hingegen jegliches Talent 

Doch Dimitri Bilosertschew kam 
wieder - und trainierte. Cheftrainer 
Leonid Arkajew: „Er ist unglaublich 
beharrlich und fleißig. Fr eilich auch 
ein wenig stur. Er batte sich nun mal 
sehr frühzeitig vorgenommen, ir- 
gendwann einmal Kunsttum- Welt- 
meister zu werden.“ 

In Budapest gewann Bilosertschew 
vier Goldmedaillen: im Zwölfkampf; 
am Seitpferd, an den Ringen und am 
Reck. 

„Bei uns zu Hause sind die Tage so 
kurz, daß man sich einfach nicht lei- 
sten kann, wertvolle Zeit verstrei- 
chen zu lassen." So begründete die 
aus Sibirien stammende Achtkampf- 


Wettmeisterm Natalia Jurtschenko 
ihren Trainingsfleiß. Das wird vom 
erfolgreichsten Tumtrainer der Welt 
geschürt von dem bereits 70 Jahre 
alten Wladislaw Stepanowitsch Ra- 
storofski aus Rostow am Don. Rasto- 
rofski, der 165 Kilogramm schwere 
Lehrer, hat bisher alle Angebote, 
Cheftrainer im sowjetischen Verband 
zu werden, beharrlich ausgeschlagen. 
Doch bei ihm in Rostow am Don 
wurden schon viele Weltklasse-Tur- 
nerinnen geschliffen: Lu dmilla Tu- 
rischtschewa. Natalia Schaposchni- 
kowa und nun Natalia Jurtschenko. 
„Du weißt du bist die Beste“, hatte er 
ihr noch vor dem Achtkampf ins Ohr 
geflüstert, um sie dann von der Tribü- 
ne aus mit vorher verabredeten heim- 
lichen Handzeichen im Wettkampf zu 

dirigiprPTV 

19 Jahre alt ist die neue Weltmeiste- 
rin, die nach den Ideen ihres Trainers 
die bisherige Vor machtstellung der 
Kinder im Frauenkunsttumen been- 
den soQ. Rastorofski: „Ich strebe da- 
nach, intelligente, schöne und elegan- 
te Turnerinnen in den Wettkampf zu 
schicken; Natalia ist der beste Beweis 
dafür." Was in der Tat stimmt denn 
die neue Wettmeisterin erinnert an 
die frühere Olympiasiegerin Ludmil- 
laTurischtschewa, deren damenhafte 
Ausstrahlung in den siebziger Jahren 
beispielhaft im Frauenturnen war. 

Der Trend dorthin ist in der Sowjet- 
union vorhanden. Zumindest solange 
der 70jahrige Rastorofski den Ton 
angibt. Pensionieren lassen will er 
sich nämlich noch nicht „Was sollten 
denn meine Turnerinnen machen?" 


RADSPORT / Karl Pfeiffer, den kaum einer kennt, ist der erfolgreichste Bundestrainer 

50. Titel - „Das Wir hat bei mir stets vor dem Ich zu stehen 66 


OLAF BROCKMANN, Wien 
Am Ende schwappte die Begeiste- 
rung über. Als die Zwillinge Andreas 
und Thomas Steinmeier durch pin{>n 
3:2-Sieg über die Brüder Pospisil aus 
: der CSSR wieder als Radball-Welt- 
meister feststanden, verwandelten 
die achthundert deutschen Schlach- 
tenbummler die Wiener Stadthalle 
geradezu in ein Tollhaus: Sirenen 
heulten auf, Gesänge dröhnten, der 
1 Beifall w uchs zum Orkan, schließlich 
war der deutsche Triumph wieder 
einmal perfekt Denn vor den Zwil- 
lingen Steinmeier, die die Ära Pospi- 
sfl beendeten (Andreas Steinmeier 
«Die sind jetzt weg“), hatten auch die 
deutschen Kunstradfahrer beim all- 
jährlichen Familientreffen alle vier 
möglichen Weltmeister-Titel gewon- 
nen. 

I Bei diesen Weltmeisterschaften 
gab es obendrein ein ganz besonderes 
! Jubiläum zu feiern. Der erste Titel in 
jWien durch MmwupI« Kramp und Ste- 


fanie Teuber im Zweier-Kunstfahren 
war zugleich die 50. Goldmedaille für 
Bundestrainer Heinz Pfeiffer aus 
Schwenningen. Der 51jährige ist da- 
mit der erfolgreichste deutsche Bun- 
destrainer, was außerhalb seiner 
Branche wohl kaum bekannt ist 
Trotz der jetzt 128 Medaillen bei Welt- 
unri Europameisterschaften, die un- 
ter Pfeiffers Ägide in den letzten 18 
Jahren gewonnen wurden. Der Er- 
folgstrainer, dem das Jubiläu m in 
Wien durch den Diebstahl von 2500 
Mark vermiest wurde, muß sich stets 
selbst bekannt machen: „Gestatten, 
Pfeiffer -bitte mit drei fr“ 

Denn die Saalrad-Sportler- wie sie 
sich npnnpn - leben eben im sportli- 
chen Abseits, bleiben meist unter 
sich. Mit 10000 Aktiven stellt der 
Bund Deutscher Radfahrer (BDR) im 
Wettverband mehr als die Hälfte aller 
Rad-Artisten. In Wien war man stolz, 
mit 95 Teilnehmern aus 16 Nationen 
oinpn n g»f»n Rekord aufgestellt zu 


hahi»n. Zu den Teilnehmern zählte 
auch Omar Ibrahim aus Malaysia, der 
klar Bessere der beiden Aktiven des 
aufstrebenden malaysischen Verban- 
des. Der 33jährige hatte bei einem 
Lehr gan g in Hongkong im Februar 
erstmals auf einem Rad ges e sse n , da- 
nach bis zu den Weltmeisterschaften 
aber nicht mehr trainiert, weil es kei- 
ne entsprechenden Spezialräder in 
seinem Lande gibt Auch in Malaysia 
stehen die Saalradsportler im Schat- 
ten... 

„Doch wir brauchen unser Licht 
nicht unter den Scheffel zu stellen. 
Wir bringen absoluten Hochlei- 
stungssport“, sagt Heinz Pfeiffer, der 
als Betriebswirt fest seinen ganzen 
Urlaub diesem Sport opfert. Denn 
eine Sechs-Minuten-Kür auf dem 
Rad mit Handständen und einer gan- 
zen Reihe artistischer Verrenkungen 
bedarf höchster Konzentration und 
einer Menge Kondition. „Da stirbst 
du am Rande schon tausend Tode”, 


sagt Pfeiffer, der noch zwei bis drei 
Jahre lang als Train«: mitzittem wüL 
»Dann ist Schluß." 

Dann aber wird Heinz Pfeiffer ein 
Werk hinteriassen, das sich sehen las- 
sen kann. Die internationale Konkur- 
renz kopiert ausschließlich die Deut- 
schen, und darauf ist Pfeiffer stolz. 
Maria Beerlage aus Stadtlohn, die zu 
„Je faime“ eine begeisternde, perfek- 
te Fährt zur Goldmedaille vorfegte, 
sagt: „Pfeiffer ist ein hervorragende: 
Mann, er gibt uns die besten Ups und 
bei den Lehrgängen den letzten 
Schliff.“ Das Erfolgsrezept des Heina 
Pfeiffer „Das Wir hat stets vor dem 
Ich zu stehen.“ 

Wie in jeder großen Familie gibt es 
auch bei Pfeiffers Saal r adsportlerr 
hin und wieder Streit Wettmeistei 
Peter Nieratschker wollte auf gar kei- 
nen Fall seine Meinung i 5K er Heim 
Pfeiffer bekanntgeben. Nieratscb- 
kers Vater, der gleichzeitig sein 
Heimtrainer ist, meldet <fenn eher 


Kritik an: »Pfeiffer“, sagt er, „heimst 
doch immer dar ganzen Erfolg ein, 
obwohl die Heimtrainer ihm fertige 
Athleten schicken.“ Pfeiffer nimmt* s 
gelassen. Denn erkennt seinen Anteil 
am Erfolg. Denn Pfeiffer betreut die 
Aktiven schon vom C-Kader an. 

Pfeiffer macht freilich kein Hehl 
daraus, daß er Jürgen Kessler den 
Titel mehr als Peter Nieratschker ge- 
gönnt hätte. Pfeiffer „Beter hatte 
doch nur Glück. Jürgen hingegen ist 
der bessere Mann und bereits eine 
Persönlichkeit In großen Verbanden 
nennt man solche Auseinanderset- 
zungen „Fühlungskrise". Bei Saal- 
radsportlem spricht man von vor- 
übergehenden Famüienkrach. 

Das große Ziel Heinz Pfeiffers ist 
es, Athleten so zu betreuen, daß sie 
über den Sport hinaus ihre Persön- 
lichkeit entwickeln. Vielleicht ist das 
im Grunde das gan»* Erfblgsgeheim- 
rds des Tfom» Pfeiffer aus dem 
Schwarzwald. 


FUSSBALL / Kaum Kontroversen beim Bundestag 

Mast contra Verband - 
unvermeidliche Machtprobe 


sid/dpa, Mannheim 

Im „Rosengarten“ war die Wett 
noch in Ordnung. Harmonie und Ein- 
stimmigkeit von Mitgliedern und De- 
legierten suggerierten einträchtiges 
Miteinander. Ernsthafte Probleme 
standen beim 31. Bundestag des 
Deutschen Fußball-Bundes (DFB) im 
Mannheimer Kongreßzentrum „Ro- 
sengarten" nicht zur Debatte. 

Die Verbandsoberen hatten den 
Weg bereitet, die Weichen für die 
Richtung der anstehend »»» Entschei- 
dungen waren bereits im Vorfeld ge- 
stellt worden. So konnten die Füh- 
nmgsftinktionäre mit den Abgeord- 
neten zufrieden sein. Wenig Wider- 
spruch, keine weltbewegenden An- 
träge, kaum Klagen - die Veranstal- 
tung untermauerte die Machtposition 
von Vorstand und Präsidium des 
DFB, zu deren Erhalt auch die weni- 
gen Beschlüsse beitrugen. 

Einzige Ausnahme stellte das Ver- 
bot der Werbung in Vereinsnamen 
dar. Mit dieser Entscheidung verär- 
gerte der DFB die Vertreter des Bun- 
desligaklubs Eintracht Braun- 
schweig, die mit Hilfe ihres Geldge- 
bers Günter Mast den mit drei Millio- 
nen Mark verschuldeten Klub sanie- 
ren wollen. Zu diesem Zweck wurde 
für Januar 1964 die Umbenennung 
des Vereins in „Jägermeister Braun- 
schweig" geplant, die durch das 
DFB-Votum zu scheitern droht Die 
Zwietracht mit der Eintracht ist also 
programmiert - eine Machtprobe 
scheint unvermeidlich: „Wir sind ein 
autonomer Verein. Wir können den 
Vereinsnamen ändern und es auf ei- 
ne längere Auseinandersetzung mit 
dem DFB ankomrnen lassen“, signa- 
lisierte Sponsor Mast Kampfbereit- 
schaft. Als Konsequenz droht den 
Niedersachsen Punktabzug oder so- 
gar Lizenzentzug. 

Jetzt sucht der Verein nach rechtli- 
chen Möglichkeiten, die beabsichtig- 
te Umbenennung doch noch zu be- 
werkstelligen. In erster Linie stützt er 
sich dabei auf die Verletzung des 
Gleichheitsprinzips, die Günter Mast 
erkannt haben will: JDie unter- 
schiedliche Behandlung der Vereine 
ist unzulässig. Was den Bayer-Verei- 
nen Leverkusen und Uerdingen er- 
laubt ist, darf uns nicht verwehrt wer- 
den.“ 


Das andere Reizthema, das wäh- 
rend dieses Bundestages noch hätte 
heftig diskutiert werden können, war 
schon im Vorfeld zu den Akten gelegt 
worden. Durch das glasklare 13:5- 
Veto der Vereinspräsidenten gegen 
die Reduzierung der Bundesliga auf 
16 Vereine kam das Thema in Mann- 
heim erst gar nicht auf die Tagesord- 
nung. 

So konnten die restlichen Tages- 
ordnungspunkte ohne Auseinander- 
setzung abgehakt werden. Vorstand 
und Präsidium wurden einstimmig 
wiedergewählt. Hinzu gekommen ist 
Dr. Hans-Georg Skambraks (Rends- 
burg) als Vorsitzender des Ausschus- 
ses für Werbe- und Öffentlichkeitsar- 
beit, der nach den Vorstellungen des 
DFB-Voretandes eigentlich aufgelöst 
werden sollte, durch das 80:63-Votum 
der Delegierten aber erhalten bleibt. 
Vize-Präsident Otto Andres war es 
nicht gelungen, vor der Versamm- 
lung klarzumachen, daß dieser Auf- 
gabenbereich künftig von einer neu- 
en PR-Abteilung übernommen wer- 
den soll 

Verabschiedet wurden außerdem 
folgende Anträge: Für die Aufstiegs- 
runde zur 2. Bundesliga darf die 
Oberliga Nord in Zukunft auch den 
Tabellendritten nominieren, wenn 
die Plätze eins oder zwei von Ama- 
teurmannschaften aus Profi-Verei- 
nen belegt werden. 

Der Amateur-Länderpokal bleibt 
erhalten. 

Hallenfußball wird weiterhin nur in 
Turnierform, nicht mit geregeltem 
Spielbetrieb durchgefühlt 

Der DFB-Bundestag findet künftig 
nur noch im Turnus von drei Jahren 
statt 

Zur Anpassung an eine einheitliche 
Sprachregelung der Europäischen 
Fußball-Union (UEFA) wird im 
Nachwuchsbereich nicht mehr vom 
Jugend-, sondern vom Juniorenspiel- 
betrieb gesprochen. 

Zur Vermittlung von Spielern und 
Trainern sind nur Personen zugelas- 
sen, die von der Nürnberger Bundes- 
anstalt für Arbeit dazu autorisiert 
sind. Verstöße können mit dem Ent- 
zug der Spielerlaubnis bestraft wer- 
den. 


Bundesliga: 12. Spieltag 


1. Homburg 

2. München 

3. Bremen 

4. Düsseldorf 

5. Gladbach 

6. Stuttgart 

7. Köln 

8. Uerdingen 

9. Leverkusen 

10. Bochum 

11. Bielefeld 

12. Mannheim 

13. Braunschweig 

14. K'lautem 

15. Offenbach 
15. Nürnberg 
18. Dortmund 
18. Frankfurt 


12 8 
12 7 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 
12 


24:14 

28:14 

20:11 

28:18 

26:16 

19:13 

26:17 

26:25 

19:18 

24:28 

15:19 

17:22 

22:25 

25:29 

18:32 

19:24 

16:30 

17:32 


18:6 

16:8 

16:8 

15:9 

15:9 

15:9 

13:11 

13:11 

12:12 

11:13 

11:13 

11:13 

10:14 

9:15 

9:15 

8:16 

8:16 

6:18 


Helm 
18:5 11:1 


17:4 

13:3 

18:6 

17:4 

11:4 

17:4 

14:12 

13:4 

15:8 

10:10 

12:7 

16:10 

17:9 

16:13 

16:10 

8:9 

9:8 


10:2 

11:1 

9:3 

11:1 

10:2 

10:2 

8:4 

10:2 

10:2 

7:5 

8:4 

8:4 

9:3 

9:3 

8:4 

6:6 

6:6 


Auswärt s 

6:9 7:5 
9:10 6:6 
7:8 5:7 
10:12 6:6 
9:12 4:8 
8:9 5:7 
9:13 3;9 
12:13 5:7 
6:14 2:10 
9:20 1:11 
5:9 4:8 
5:15 3:9 
6:15 2:10 
8 :ZO 0:12 
2:19 0:12 
3:14 0:12 
8:21 2:10 
8:24 0:12 


Vor Negativ-Rekord 
Achte Rote Karte 

• 40 Tore (4,44 im Schnitt pro Spiel) 
- das ist die zweithöchste Ausbeute 
der Bundesliga nach dem zweiten 
Spieltag dieser Saison (42). Doch der 
bisher beste Torjäger war an dieser 
Ausbeute nicht beteiligt Dieter 
Schatzschneider, Hrubesch-Nachfol- 
ger beim Hamburger SV, muß seine 
Spitzenposition in der Torschutzenli- 
ste teilen. Acht Treffer wie er haben 
jetzt auch Karl-Heinz R ummenig ge 
und Manfred Burgsmüller auf dem 
Konto. Diese drei führen mit einem 
Tor Vorsprung vor Stefan Kuntz, Ru- 
di Völler, Herbert Waas und Fried- 
helm FunkeL • Holger Hieronymus 
ist bereits der achte Spieler, der in 
dieser Saison des Feldes verwiesen 
wurde - und der zweite nach Wolfram 
Wuttke vom Hamburger SV. Da liegt 
ein neuer Negativ-Rekord in der Luft, 
der in der Hinrunde der Saison 74/75 
mit zehn Platzverweisen aufgestellt 
wurde. • Die Frankfurter Eintracht 
erlitt beim 0:7 in Köln ihre höchste 
Niederlage seit dem 19. September 
1964. Damals hatte es im Waldstadion 
gegen den Karlsruher SC ebenfalls 
ein 0:7 gegeben. 


Hamburgs Arger mit 
den Zwillingen Walz 

• Erstmals seit vier Spieltagen wur- 
de die Grenze von 200 000 Zuschau- 
ern nicht erreicht 178 900 Zuschauer 
sahen die Begegnungen des zwölften 
Spieltages, den besten Besuch 
(35 000) und die höchste Einnahme 
(460 000 Mark) meldete Borussia 
Mönch engladbach. Die Gesamtzahl 
von 2L33 Millionen Zuschauer ent- 
spricht etwa der des Vorjahres. Köln, 
Bielefeld, Braunschweig und Lever- 
kusen schafften es jedoch nach sechs 
Heimspielen nicht über 100 000 Be- 
sucher zu kommen. • Sechs Spieler 
sind für den nächsten Samstag auto- 
matisch nach ihrer vierten Gelben 
Karte gesperrt Pahl (Braunschweig), 
Hartwig (HSV), Augenthaler (h ün- 
chen). Grahammer (Nürnberg) und 
die beiden Uerdinger Loontiens und 
Uromas. • Zwei Auswärtsspiele hat 
der Hamburger SV in dieser Saison 
verloren. Dem 0:2 in Leverkusen folg- 
te das 0:4 in Mönchengladbach. Das 
Spiel in Leverkusen leitete Schieds- 
richter Robert Walz, in MÖnchenglad- 
bach war es Winfried Wate - es sind 
Zwillingsbrüder. Magath: „Hopfen 
und Walz, Gott erhalt’ s.“ 



Die neue Bundesanleihe 

# Rendite: 8,21%- Zinsen: 8,25% jährlich 
§ Laufzeit: 10 Jahre ■ Ausgabekurs: 100,25% spesenfrei 

Erhältlich ab 100 DM bei allen Banken, Sparkassen und Landeszentralbanken. jßfr 

Private Sparer werden bevorzugt berücksichtigt. 

Ausführliche Informationen: Informationsdienst für Bundeswertpapiere, 

Postfach 2328, 6000 Frankfurt 1, Tel.: (0611) 550707. 
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Mannheim - Dortmund 4:1 (2:0) 

Braunschwelg -Uerdingen 1:2 (0:2) 

Offenbach - Bielefeld 2:2 (2:1) 

Düsseldorf -Stuttgart 3:0 (3:0) 

München -Nürnberg 4:2 (1:2) 

Köln -Frankfurt 7:0 (3:0) 

Mönche ngladbach- Hamburg 4:0 (1:0) 
Bochum — Kaiserslautern 4:1 (3:1) 

■Bremen -Leverkusen 3:0 (1:01 


München - Nürnberg 4:2 (1:2) 

. München: Pfaff - Augenthaler - Bei- 
erlorzer. Dürnberger - Dei’Haye, 
Kraus, Mathy, Nachtweih. PQügler - 
M. Rummenigge. K.-H. Rummenigge. - 
Nürnberg: Kargus - Grahammer - 
Eder. Reinhardt - Täuber, Br unn er, 
Burgsmüller, Heidenreich, Lotter- 
mann - Heck (80. Abramczik), Trunk. - 
Schiedsrichter: Wipper (Roetgen]. - 
Tore: 0:1 Burgsmüller (17.). 1:1 Rein- 
hardt (18.. Eigentor), 1:2 Burgsmiiiler 
(21.). 2:2 Augenthaler (64.). 3:2 AL Rum- 
menigge (84.). 4:2 K.-H. Rummenigge 
(90.). - Zuschauer: 30 000. 

Bochum - K’lautern 4:1 (3:1) 

. Bochum: Zumdick -Knüwe- Woelk, 
GoLhe - Bünighausen, Zugei c. Laxneck, 
Oswald, Schulz - Kuntz |85. Krella), 
Schreier (85. Kühn). - Kaiserslautern: 
Hellström - Dusek - Wolf, Briegel (51. 
Eilenfeldt)- Brehme. Melzer. Hoos (46. 
Brummer). Geye, Bongartz - Nilsson, 
Allofs. - Schiedsrichter: Walz (Waib- 
lingen). - Tore: 0:1 Brehme (31.). 1:1 
Schulz (37.), 2:1 Schreier (43.). 3:1 
Schreier (45.. Foulelfmeter), 4:1 Kuntz 
(60.). - Zuschauer: 15 000. 

Bremen - Leverkusen 3:0 (1:0) 

* Bremen: Burdenski - Pezzey - Oku- 
eiera. C ruber, Otten — Möhlmann (16. 
Schaaf), Sidka, Neubarth, Meier - 
Re Inders (57. Böhnke). Völler. - Lever- 
kusen: Volibom - Bast - Posner, Gels- 
dorf, Wojtowicz - Saborowski, Rober 
(31. Ceschlecht), Bittorf, Hörster (81. 
Vöge) - Tscha. Waas. - Schiedsrichter 
Niebergall (Rammelsbach). - Tore: 1:0 
Meier (16.). 2:0 Meier (53.). 3:0 Neu- 
barth (80.). Zuschauer 19 200. 

Braunschweig - Uerdingen 1:2 (0:2) 
Brauuchweig: Franke - Hollmann - 
Geiger. Bruns, Lux (70. Geyer) - Pahl, 
Tripbacher. Studzizba, Kindermann - 
Zavisic (8. Kreute). Womi - Uerdin- 
gen: Vollack - Herget - Buttgereit, 
Klinger, van de Loo - Raschid, Funkei, 
Thomas, Feilzer (45. Jusull) - Loon- 
tiens. Gulich (61. Sackewitz). - 
Schiedsrichter Neuner (Leimen). - 
Anzeige * 
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Freitag, 4. U, 28.00 Uhr 
Uerdingen - Mannheim I 

Dortmund - Bochum ( 

Samstag, 5. 1L, UL30 Uhr 

Hamburg- Köln i 

Frankfurt - München i 

Düsseldorf - Offenbach i 

Bielefeld - Bremen 
Leverkusen - Braunschweig 
Kaiserslautern — ftTgladbach 
Stuttgart - Nürnberg 

mmern die Ergebnisse 



FUSSBALL / Düsseldorf ist die Mannschaft der Stunde - Was ist mit dem HSV los? - Zebec nicht nach Dortmund 
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* Torflut- % 

• Abheben 
zum Jubel |j| 

|\e Torjäger heben ab zum Sim 
£'/A l^Jubelflug, die Offensive be- WA ’-/. 
herrscht die Fußball-Bundesli- 
ga. 4,44 Tore im Durchschnitt 
\ pro Spiel - das ist attraktiv. Und 
die Schützen haben einen neu- 
en Sturmiauf nach dem Erfolg -'.äHm 
kreiert: Arme weit ausgebrei- 
tet, einen sanften Bogen in vol- 
ler Geschwindigkeit laufen. Es 
- sieht aus, als wollten sie den 
Rasen, der ihre Wett bedeutet, 
als Startbahn zum Rüg benut- 
ä- zen. Was bei Ewald Lienen isysSEl 
X 7 ; (links) wegen der heraushän- 

genden Zunge noch arg verbis- *'•*' 
sen ausschaut, ist beim Düssel- 
dorfer Günter Thiele schon zu 
>•$ einer heiteren, gelassenen Ge- 

• ste der Freude geworden. Wie . 
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■ . h dorfer Günter Thiele schon zu -ff 

■ v :. « einer heiteren, gelassenen Ge- m 

' '■ '• ste der Freude geworden. Wie . 

c ' auch immer: Die Zuschauer kön- 
i’ÄTi* : i nen sich mitfreuen. 

Zjti* FOTOS: PERENYI/MULISI 


Schatzschneiders Sorge: „Jetzt werden 
sie wieder alle auf mir herumhacken“ 


Ein Mann kreuzt seine eigene Spur: 
Dietrich Weise wieder in Frankfurt 


interlübke duo. 

Das neue Möbelprogramm - ! 
im interlübke Fachhandel ! 
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Tore: 0:1 Loontiens (8.), 0:2 Loontlens 
(21.). 1:2 Keute (67.). - Zuschauer: 
12700. 

Düsseldorf - Stuttgart 3:0 (3:0) 
Düsseldorf: Kleff - Zewe - Theis, 
Kuczinski - Bockenfeld. Bommer, 
Fach. Düsend, Weikl - Edvaldsson (55. 
Wenzel). Thiele (67. Ormslev). - Stutt- 
gart: Roleder - Niedermayer - B. För- 
ster, Buchwaid (75. Makan) - Schäfer, 
Müller, Allgöwer, Ohlicher (75. Rei- 
chert). Sigurvinsson - Kempe. Kelsch. 

- Schiedsrichter: Retzmann (Ham- 
burg). -Tore: 1:0 Zewe (12.), 2:0 Thiele 
(27.). 3:0 Thiele (38.). - Zuschauer: 
30 000. 

Köln - Frankfurt 7:8 (3:0) 

Köln: Schumacher - Strack - Stei- 
ner, Prestin- Hart mann, Haas. Höner- 
bach. Engels - Littbarski. Fischer (50. 
Mcnnic). Allofs (72. Reif). - Frankfurt: 
Pahl - Körbel - Sziedat, Kraaz, Fal- 
kenmayer - Sievers, Horchers, Ey- 
mold. Kroth - Berthe Id, Svensson. - 
Schiedsrichter: Wiesel (OUbergen). - 
Tore: 1:0 Haas (28.). 2:0 Fischer (32.). 
3:0 Haas (39.), 4:0 Allofs (50.). 5:0 Hart- 
raann (73.). 6:0 Steiner (85.), 7:0 Mennie 
(69.). - Zuschauer: 10 000. 

Offenbacfa - Bielefeld 2:2 (2:1) 
Offenbach: Herr - Fra nu sch - De- 
nrath, Kutrop, Paulus - Michelberger. 

Trapp. Bein, Riedl - Krause (80. Ho- 
fer), Hofcdilz (71. Sandner). - Biele- 
feld: Kneib - Wühlers - Dronia, Pohl - 
Schnier (46. Westerwinter). Gells, Bü- 
sch er (64. Kühlhorn), Butz, Pagelsdorf 

- GriUemeier. Ozald. - Schiedsrichter: 
Scbmidhuber (Ottobrunn). - Tore: 1:0 
Hofcdilz (15.). 2d) Rein (20.), 2:1 Ozaki 
(23.). 2:2 Grillemeier (83.). - Zuschauer: 
13 000. 

Mannheim - Dortmund 4:1 (2HI) 
Mannheim: Zimmer mann - Sebert - 
Knapp. Schlindweln - Quaisser. Scholz 
(64. Bührer), Schön. Dickgießer - Ma- 
kan (77. Böhm), Hein, Walter. - Dort- 
mund: Immel - Loose - Storck, Rüß- 
raann, Koch - Tenhagen, - Bittcher, Ke- 
sor. Lusch - Klotz. DreBeL - Schieds- 
richter: Heitmann (Drentwede). — To- 
re: 1:0 Waller (17.). 2:0 Walter (38.), 3K) 
Knapp (47.), 4:0 Sebert (60., Foule tfme- 
ter). 4:1 Dreßei (72.). - Zuschauer: 
17 000. 

Mgladbach - Hamburg 4 Hl (1:0) 
MönchengUdbach: Sude - Bruns - 
Hannes, Frantzcck - Krauss, Herlov- 
sen (86. Ringels), Matthäus, Rahn, 
Schäfer - MU1 (83. Criens), Lienen. - 
Hamburg: Stein — Hieronymus - Kaltz, 
Jakobs - Hartwig, MUewski, Grob, 
Rolli. Magath — S chnba-WiH ^ 
Wuttbe. - Schiedsrichter: Walz {Waib- 
lingen). - Tore: ld) Mill (21.1, 2.-0 Lienen 
(67.), 3:0 Hannes (80., Foulelfmeter), 4:0 
Bruns (83.). - Zuschauer: 35 000 (aus- 
verkauft). 


HEINZ STUMM, Moncfaengladbach 

0:3 in Bukarest 2:1 zu Hause mit 
Schiedsrichters Hilfe gegen den VfL 
Bochum und jetzt das 0:4 in Mön- 
chengladbach - der HSV, so 
scheint’s, hat seinen Ausnahmestatus 
verloren. Der Europapokal-Sieger 
entspricht immer mehr pinpm zahn- 
losen Löwen, den seine potentiellen 
Opfer nicht mehr fürchten. 

Wer zu null verliert, kann nicht nur 
über einen Schiedsrichter gestolpert 
sein, der, zugegeben, dem Spiel einen 
unrühmlichen Stempel aufdrückte 
und - überfordert, wie er in vollen 
Stadien ist - eigentlich aus dem Ver- 
kehr gezogen gehört Winfried Walz 
aus Waiblingen. 

Mit einer höchst fragwürdigen Elf- 
meter-Entscheidung (Manager Net- 
zer sprach von einem Skandal) nahm 
er dem BSV die letzte Chance, sich 
aus eigener Kraft aus dem Sumpf zu 
ziehen. Schon vorher hatte er eine Art 
Sippenhaft praktiziert, die, wenn sie 
Schule macht, zu einem Ärgernis er- 
sten Ranges werden kann. Walz setz- 
te HSV-Libero Hieronymus vom 
Platz, als er das Gladbacher Energie- 
bündel Lothar Matthaus von den Bei- 
nen holte. „Der Hieronymus* , das 
sah sogar der Gefoulte so, „mußte für 
die anderen büßen." Die anderen, das 
waren die rauhbeinigen Gesellen 
Jimmy Hartwig, der sich für Gelb 
bedankte, weil er wohl Rot erwartet 
hatte, und Vorstopper Jakobs. 

HSV-Manager Netzer vermied es 
aber, wegen der Bestrafung des Libe- 
ros über den Schiedsrichter herzufei- 
len. Wahrend Gladbachs Trainer 
Jupp Heynckes in Erklärungsnöte 
geriet, sah sein früherer Mannschafts- 
kollege darin lediglich die Fortset- 
zung einer Politik, die in F.ngland 
kein Aufsehen mehr verursacht: Wer 
einen Spieler in torträchtiger Situa- 
tion zu Fall bringt, bekommt Platz- 
verweis. Schiedsrichter Walz ver- 
merkte im Spielbericht, daß Hierony- 
mus „die Notbremse gezogen“ habe. 
Und Lothar Matthäus beteuerte erst 
im Clubheim, später im ZDF-Sport- 
studio, daß ihn niemand mehr bei 
seinem Marsch auf das Tor hatte auf- 
halten können. 

So reduziert sich alles auf eine 
Schiedsrichter-Schelte, die freilich 
ungeeignet erscheint, die vielen Feh- 
ler des HSV zu kaschieren. 

Größtes Übel für die jetzige Situa- 


tion ist sicherlich der allzu hohe Etat 
(rund 18 Millionen Mark im Jahr), der 
Erfolge geradezu (überllebensnot- 
wendig macht und die Mannschaft 
einem gewaltigen Erfolgsdruck aus- 
setzt, dem die allzu dünne, durch 
ständigen Einsatz reichlich strapa- 
zierte Spielerdecke nicht gewachsen 
zu sein scheint 

Und hier setzt die Kritik an der 
Personal politik des Managers Günter 
Netzers an. Er glaubte, mit 17 Spie- 
lern auskommen zu können und wird 
nun von der Realität eines Besseren 
belehrt Milewski und van Heesen 
fielen schon zu Saisonbeginn aus, 
später sorgte Wolfram Wuttke, das 
Enfan t terrible der Bundesliga, durch 
Spucken für die eigene Eliminierung. 
Daß dieser Wuttke, bei dessen Na- 
mensnennung sein früherer Trainer 
Jupp Heynckes immer gleich vor ei- 
nem Tobsuchtsanfall steht, ein 
schwieriger Fall ist, zeigte sich auch 
beim 0:4 auf dem Bökelberg, wo er 
großsprecherisch Wiedergutma- 
chung an gekündigt hatte. Faul und 
tatenlos verkroch er sich tan Mittel- 
feld. 

Und auch hier ist wieder der Mana- 
ger angesprochen, der glaubte, Wutt- 
ke dem Koreaner Tscha vorziehen zu 
müssen und dem Irrtum erlag, Wutt- 
ke und der ebenfalls schwer inte- 
grierbare Schatzschneider (Kölns 
Fortuna- Präsident Jean Löring: 
„Den schafft auch der Happel nicht“) 
werden unter den dämonischen 
Blicken des Trainers ein erfolgrei- 
ches Stürmergespann. 

Schatzschneider fühlt sich nun als 
alleiniger Sündenbock. Wie schon 
nach dem Spiel in Bukarest mußte er 
den Vorwurf hinnehmen, aus etli- 
chen Chancen kein Tor gemacht zu 
haben. „Jetzt weiden sie wieder auf 
mir herumhacken", meinte er, bevor 
er den Mannschaftsbus bestieg. Und 
verzweifelt verteidigte er sich mit 
dem Argument „Wer Chancen ver- 
gibt hat auch welche heraus gearbei- 
tet“ 

Der frühere Hannoveraner gibt 
auch zu, daß sein Vorgänger Horst 
Hrubesch „dieses Ding reingetan hät- 
te“, als er freistehend eine herrliche 
Flanke von Kaltz am Tor vorbeiköpf- 
te. Kapitän Felix Magath, der schwe- 
rer, aber nicht schlechter geworden 
ist sieht hierin den Schlüssel zum 
aktuellen Mißstand. „Hrubesch und 


Bastrup waren früher durchschlags- 
kräftiger.“ Ärgerlich hatte er noch in 
Gladbach gesagt der Schiedsrichter 
hätte besser Schatzschneider vom 
Platz geholt 

Emst Happel hielt sich mit Kritik 
weitgehend zurück und ist froh, daß 
er am Mittwoch gegen Bukarest we- 
nigstens die Mannschaft von Sams- 


Anzeige 
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tag aufstellen kann. Im närhsten 
Punktspiel gegen Köln muß er dann 
auf Hartwig (vierte gelbe Karte) und 
Hieronymus (Platzverweis) verzich- 
ten. 

Erfolg hat Happel zur Zeit offen- 
sichtlich nur am Spieltisch: In der 
Spielbank Berlin gewann der Wiener 
nach dem Türken-Spiel viel Geld 
beim Baccara. Happel: „Mehr als 
25 000 Mark waren es schon. Und 
hätten mehr mitgespielt, wären für 
mich 200 000 bis 300 000 Mark dringe- 
wesen, als ich die Bank hatte." 

P. S.: Baccara ist ein Glücksspiel 
mit zwei vollen französischen Karten- 
spielen (104 Blatt). Fußball aber ist 
kein Glücksspiel ... 


MARTIN HÄGELE, Bonn 

Als sie am Samstagabend aus dem 
Bus gestiegen waren, „richtig abge- 
schlafft" nach der 0:7-Schlappe beim 
1. FC Köln, hat Klaus Mank der 
Frankfurter Mannschaft den Rat ge- 
geben, am Sonntag um 19.15 Uhr das 
Fernsehgerät auf Hessen m einzu- 
schalten. „Nach der Sendung Sport- 
kalender wißt ihr, wer euch am Mon- 
tag trainiert" Mit wp mlirhw Sicher- 
heit, so hatte der Ersatztrainer Mank 
der Mannschaft noch auf den Nach- 
hauseweg mitgegeben, werde der 
neue Mann ein alter Bekannter sein: 
Dietrich Weise. Die Meldung über die 
Verpflichtung Weises lief dann schon 
zweieinhalb Stunden früher über die 
Fernschreiber. 

Da verstößt einer schon zum zwei- 
tenmal gegen eine eiserne Trainerre- 
geL- Kreuze niemals die eigene Spur. 
In der Wüste ist das tödlich. Die Bun- 
desliga ist eine Wüste Hier gelten die 
härtesten und brutalsten Gesetze 
Wer die Intrigen dieses Geschäfts 
überleben will sollte nicht zweimal 

riftnsulhum fohlAr mache n. 

Nun fordert Weise, wie schon in 
Kaiserslautern, erneut das Schicksal 
heraus. Mank erzählt er habe Weise 
bei pinpm Telefongespräch am Don- 
nerstagmorgen darauf hingewiesen, 
sich die Sache genau zu überlegen, ja 
nichts falsch zu machen. Und er habe 
dem Kollegen auch versprochen, daß 
er für ihn den Rasen mähen, die BaBe 
aufpumpen, einfach dies für ihn tun 
werde, wenn er nur kirne Mank ist 
eine wichtige Figur bei der Eintracht 
Er hat die Jugend des Vereins zur 
Besten des Landes aufgebaut Hinter 
Mank steht Jürgen Grabowski so et- 
was wie die graue Eminenz des 
Klubs. 

Noch am Freitag hatte Weise in 
einem Frankfurter Hotel mit Borus- 
sia Dortmund verhandelt Händerin- 
gend hatten ihn die Dortmunder ge- 
beten, sich doch das Spiel Waldhof 
Mannheim gegen Dortmund anzuse- 
hpn_ Doch b eim 4:1 der Mannheimer 
wurde im Südweststadion keiner ge- 
sichtet der aussah wie Weise. Dafür 
saß Branko Zebec auf der Tribüne 
des Südweststadions. 

Gestern aber kam für ihn die Absa- 
ge aus Dortmund, wo er schon einmal 
gearbeitet hatte. Vereinsp resident 
Frank Roring verkündete auf einer 
Pressekonferenz, daß die Verhand- 


lungen mit dem kranken Zebec abge- 
brochen wurden. Wichtigster Grund 
dafür sei ein Brief vom Deutsch«! 
Fußball-Bund, in dem die Dortmun- 
der vor einer Verpflichtung des Ju- 
goslawen gewarnt wurden - gegen 
Zebec laufe ein Ekmitthingsverfel)- 
ren des Kontrollausschusses wegen . 
sein« Alkoholabhängigkeit Erst 
Wunschtrain«, jetzt auch noch «neu 
öffentlichen Tritt in den. Hmtem. Die 
Bundesliga als Gefühls-Wüste.. . . 

Dieter Tippenhau« wird heute sei- 
nen Job bei Dortmund antreten. Der 
ehemalige Manag« von Bayer Un- 
dingen wird vorerst hauptsächlich 
als Train« arbeiten. „Die sportlichen 
Belange gehen vor* Tippenhauer 
hatte ab« bereits in der letzten Wo- 
che als Manag« ge wi rkt Er hat so 
riemlieh »TIp Leute angpnifen, die in 
Frankfurt mit Blanko Zebec zu tun 
hatten. Schon nach diesen Rund- 
rufen, so scheint es, war klar, daß die 
Dortmund« nur noch den Schein 
aufrecht erhielten, sich weiterhin für 
Zebec zu interessieren. 

„Wir brauchen so schnell wie mög- 
lich einen Train«, d« uns in d«i 
Hintem tritt*, hat Kaiserslauterns 
Star Hans-Peter Briegel gefordert, 
nachdem Dietrich Weise in der Pfalz 
leise servus gesagt hatte. Doch auch 
Briegel k»»» steh keinen wie Max 
Merisel backen, nachdem steh auf 
dem Markt hauptsächlich gescheiter- 
te Erdsternen od« schon meh r fach 
gefeuerte anbieten. Auß« Hans TQ- 
kowski und Sigi Held hat sich inzwi- 
schen auch Udo Klug beworben. 

D« Nürnberg« Manager, der als 
Train« entl assen worden war, sieht 
offensichtlich nicht mph? viel Land 
in Franken. Klug hat schon immgr 
gute Geschäfte mit dem Eßlinger 
Spieleryennittler Ham Hagele ge- 
macht Üb« diesen hat er jetzt seine 
Chancen beim 1. FC Kaiserslautern 
prüfen lassen. Doch nach Hageies 
Telefbnat mit Kaiserlautems Vize- 
präsident Rain« Pochert war Klug 
auch nicht viel klug«. 

Der 1. FC Kaiserslautem setzt vor- 
erst auf den bewährten Nothelfer 
Emst DiehL Um so mehr, nachdem 
der DFB-Iigaausschuß dem Assi- 
stenztrainer von Weise und vorher 
Krön« erlaubt hat, trotz fehlend« 
Lize n z bis zum Saisonende als Chef- 
Coach tätig zu sein. 

„Ich kann nichts mehr sagen, ich 


bring nichts mehr zaus„, krächzte 
Rudi KT Ö rH>r in das Mikrophon. Nach 
Mfrwfltpn ohne Arbeit hat steh Krön« 
dam gnn«»n Frust, der steh in dies« 
Zeit angesammelt hat, von der Seele 
geschri een. Es hat nichts genützt. 
Trotz Führung unterlagen die Nürn- 
berger noch 2:4 bei Bayern Münch«. 

Gut ein bißchen aufrechter und 


Anwig« 









Jetzt im interiübke Fachhandel 
Wo? Bitte, schreiben Sie uns: 
interiübke, Abt: W, Postfad) 1660 
4840 Rheda-Wiedenbrück 

Tel 05242/36210 
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mit mehr Abstand als die ktzten l7 
Male haben die Nürnberger verloren. 
Ab« nirgendwo, wo man in dies« 
Woche die Fuhrleute ausgetauscht 
hat, hat sich gezeigt, daß die Noten 
besK? sind und die Karre aus dem 
Dreck riehen können. Die Dortmun- 
der, die Frankfurter, die Lauter«, che 
Nürnberger, sie verloren alle. Ttabs 
d« Strohmänner, Interimstzain«, 
Geisterbeschwörer, Gesundbeter 
und neuen Gericht« auf faxen Traü- 
neibänken. 

In diesen Vereinen liegt es nämlich 
nicht mir an dem Mann auf der Trai- 
nerbank. In Dortmund, Frankfurt, 
Kaiserslautem und Nürnberg sind 
die Klubs an den Wurzeln krank. 


Bei derWahl zwischen Strack und Augenthaler würde Kremer Zewe nehmen . . . 


Von ULRICH DOST 

G estern morgen war er schon wie- 
der unterwegs, ein Jugendspiel 
stand auf dem Programm. Zeit zum 
Feiern, Zeit, sich feiern zu lassen - 
das mag nach großen Siegen etwas 
für andere sein, ab« nicht für Willi- 
bert Krem« (44). Wo sich andere 
Kollegen bei solchen Gelegenheiten 
gerne als sprücheklopfende Siegerty- 
pen präsentieren, hält sich der Trai- 
ner von Fortuna Düsseldorf lieb« in 
der vertrauten Atmosphäre im Be- 
kanntenkreis auf. Statt Champagner 
lieber ein Alibi« in einem DLRG- 
Bootshaus in Neuss. „Nein, nein", 
sagt Willibert Krem«, Jch lasse 
mich nicht vemickt machen. Auch 
jetzt nicht, wo es bei uns so gut läuft." 

Die .Düsseldorfer sind die eigentli- 
che Überraschungs-Mannschaft d« 
Bundesliga in diesen Wochen. Dem 
Meisterschafts-Aspiranten VfB Stutt- 
gart zeigten sie beim 3:0-Erfolg jetzt 
die Grenzen auf. Platz vier in der 
Tabelle ist d« Lohn dafür. Fortuna 
Düsseldorf - bislang als graue Maus 
der Bundesliga abgestempelt ist in 
ein schmuckes Herbstkostüm ge- 
schlüpft „Wir sehen doch gut aus“, 
meint Krem«, „diese Punkte kann 
uns keiner mehr nehmen. Jetzt haben 
wir ein stattliches Polster.“ 

Das Handwerkliche, das Faßbare, 
das was er sich« hat, das ist die Welt 
des Willibert Krem«. Wunschdenken 
liegt ihm fern und auf die Wenn-und- 
Aber-Theorien verläßt « sich schon 
gar nicht Einige mögen jetzt in Düs- 
seldorf vom UEFA-Pokalplatz träu- 
men, das sei ihre gutes Recht meint 
der Train«, weil die Düsseldorfer auf 


der Fußball-Bühne bislang üb« Sta- 
tistenrollen nicht hinausgekommen 
sind. Nun sind sie in die «ste Reihe, 
ins Rampenlicht, getreten. Und es ist 
so, wie Torwart Wolfgang Kleff (35) 
sagt: „Der Gegner muß sich plötzlich 
nach uns richten, nicht wir uns nach 
denen. Früher haben wir nur reagiert, 
statt selb« zu agieren." 

* 

D iesen Wandel verdanken die Düs- 
seldorfer ihrem Train«. Denn es 
stehen heute noch dieselben Spiel« 
auf dem Platz, die mit ihrem damali- 
gen Train« Jorg Berger (39) einen 
miserablen 5:15-Start hinlegten. Ber- 
ger mußte gehen, d« nach sein« 
Entlassung bei Bayer 04 Leverkusen 
fast ein Jahr arbeitslose Willibert 
Krem« kam. Wie hat er aus ein« 
Gruppe eingeschüchterter junger 
Mann« ein Team geformt das „sich 
durch Erfolge nicht umwerfen läßt"? 

„Man muß den Spietern Selbstver- 
trauen geben, muß ihnen immer wie- 
d« sagen, wie wichtig sie für die 
Mannschaft sind. Fußballspielen 
können sie doch alle" - so um- 
schreibt Krem« sein Erfolgsgeheim- 
nis. Und « kann auch gleich zwei 
Beispiele nennen Rudi Bommer (26) 
und Gerd Zewe (33). Bommer wollte 
den Verein schon verlassen. Heute ist 
« ein gefragter Bundesligaspiel«, 
letzte Woche wollte Leverkusens 
Train« Dettmar Cramer (57) Rudi 
Bommer verpflichten. Kremer. „Da 
haben wir schnell den Vertrag mit 
ihm verlängert" 

Libero Gerd Zewe hattte sich 
schon ausgemalt, seine Karriere in 
Chiasso (Schweiz) ausklingen zu las- 


sen. weil er glaubte, in Düsseldorf 
überflüssig zu sein. Willibert Kremer 
ab« hat ihm die Chefrolle wieder 
übertragen. Seitdem liefert Gerd Ze- 
we als Libero wieder ein starkes Spiel 
nach dem anderen. Und es gibt viele 
Experten, die meinen, Zewe sei auf 
dieser Position der beste in Deutsch- 
land. Kremer „Ich sage dazu nichts 
mehr. Wer Ahnung vom Fußball hat. 


Bund besaß: „Ich konzentriere mich 
nur noch auf meinen Verein.* 

* 

D as wird nächste Woche eine Kaf- 
feefahrt nach Düsseldorf wir 
können die Punkte gleich mit der 
Post schicken", hat Lothar Bnch- 
mann (48), Train« von Kickers Of- 
fenbach, gesagt, als er das 3:0 cter 
Fortuna üb« Stuttgart erfuhr. Wüli- 



der sieht was der Gerd Zewe spielt 
Das reicht was soll ich da noch 
sagen?“ 

Schon vor dem wichtigen Europa- 

mdsterschafts-Qualifikationss piel 
am 5. Oktober gegen die Österreich« 
konnte Krem« die Personalfrage, ob 
nun Gerd Strack (27) od« Klan« 
Augenthaler (20) Libero spielen solle, 
nicht mehr hören. Er hat seinen Libe- 
ro empfohlen. Für so ein Spiel sei 
Zewe ein wichtig« Mann, nicht im 
Hinblick auf eine Weltmeisterschaft 
Auf den 33jährigen Zewe, d« vier 
Länderspiele bestritt, wofae Bundes- 
train« Jupp DerwaU (52) ab« nicht 
zuriiekgreifen. Heute sagte Zewe, d« 
nie ein gutes Verhältnis zum Fußball- 


bert Krem« aber denkt anders: n D« 
Erwartungshorizont ist bei uns jetzt 
groß« geworden. Die Zuschau« er- 
warten doch jetzt daß wir jeden 
Zweikampf gewinnen und die Offen- 
bach« mit ein« dicken Packung 
□ach Hause schicken.“ 

Daran werden sich die Düsseldor- 
fer gewöhnen müssen, wenn sie wei- 
ter oben mitspielen. Und auch an 
solche Aussagen, wie sie Stuttgarts 
Train« Helmut Benthaus (49) schon 
vor dem Spiel tat* „Düsseldorf ist die 
derzeit beste Mannschaft d« Liga.“ 
Das sei keineswegs so, sagt da?» der 
Düsseldorfer Trainer „Benthaus 
kam zu seinem Urteil weil « uns nur 
zweimal gesehen hat Doch in diesen 


beiden Spiel en waren wir wirklich 
gut beim 2:0 üb« Köln und beim 7:0 
ü)er Dortmund." Krem« hält nichts 
davon, hochgejubelt za werden, ln 
seiner Zeit bei Bayer Leverkusen ha- 
ben ihm auch viele jahrdang auf die 
Schult« geklopft, die ihm plötzlich 
t* ^3 Leben schwer machten. Kremer: 
„Da merkst du, wie wenig Freunde 
du iiast“ -K- 

E iner, der auch gerne vornehme 
Zurückhaltung übt wenn es um 
die Beurteilung sein« Mannschaft 
geht dennoch ab« für seine lockeren 
Sprüche bekannt ist kt Otto Sehha- 
gel (45), Trainer bei Werder Bremen. 
Mit Engelsgeduld hat er in d« letzten 
Saison trotz des s pannenden Zwei- 
kampfes mit dem HSV pausenlo s 
darauf hingewiesen, daß «ww» Mann- 
schaft noch fange keine Spitzen- 
mannschaft sei So richtig, hat das 
ihm niemand abgenommen. Darüb« 
wundert sich Rehhagel noch heute: 
„Wir hatten doch bei so vielen Aus- 
wärtsspielen unverschämt viel 
Glück. Uns« bestes Spiel zeigten wir 
in Düsseldorf beim 5:2, doch das war 
schon fest am Ende der Saison.* Der 
Brem« Trainer ist eine ehrliche’Haut 
und man kann davon ausgriien, daß 
« es auch so meint wie « es sagt 
In Brem en haben sich inzwischen 
die Jubelarien fortgesetzt und 
prompt wird davon gesprochen; nach' . 
der Vizemeisterschaft könne ja jetzt': 
nur noch der Titdgewinh folgen. 
Rehhagel ab« läßt sich davon nicht 
blenden. Die Brem« hätten doch jah- 
relang gar nicht gewußt wie'Spitzeni 
fußball gespielt werde, ment der * 
TTain«. Jetzt sollten das Publikum •. 


und der Verein doch froh sein, daß 
man endlich üb« pinon längeren . 
Zeitraum da oben mitspiele. Doch 
was passiert? r Die . Mannschaft wild 
nach dem 3:0 üb« Leverkusen schon 
wieder hochgejubelt Und Rehhagels 
Tritt auf die Bremse wird ais typi- 
sefaer Fahrfehler analysiert Doch ge- 
rade sein kritischer und überlegter 
Stil scheint der richtige Weg zu sein, 
um unbeschadet ans Ziel zu kom- 
men. 

D aß wir da oben mitspielen, ist 
nicht unsere eigera Stärke, son- 
dern die Schwache der . anderen." 
Diese Auffassung vertritt Udo Lattek 
(48), der mit dem FC Bayern Mün- 
chen trotz schwacher Spiele TabeL 
knzwdter ist Wenn schon. nicht die 
Klasse da ist .muß wenigstens die 
Routine und Kältschnfairi^krit zum. 
Erfolg verhelfen. Das mag sich Kar L 
Heim Ranmwmiege (28) sicherlich 
vor seinem Tor rinn 4:2 gegen Nüm* - 
bexg gedacht haben, das er auf 
schlitzohrige Art «dritte. Der Linäm- 
xicht« zeigte nach «hem Zweikampf 
gut 35 Met^ tot dem Nürnberger Tor 
auf Freistoß: :für Nürnberg. Torwart 
Rudi; Kargos (31) wollte den Bail ho- 
len, um das Spiel schndl zu machen, 
schließli c h-: war -beim Staad von Z 2 
.noch der Ausgleich möglich, AlaKar- 
gus aber- weit ans seinem Tor war,, 
gab Schiedsrichter Jakob Wlppkcr 
(44)’ plötzlich . diK&ten -Freistoß für 
München. Rummenigge schnappte 
sich den Ball .und zirkelte ihn ge- 
schickt Nl^l^WIppfeep. „Ganz. 

: derer hat der. Rummenigge Tat 

gemacht*: Die Nur ftberger denken 
.daiüb« gßräahdörs.'. r. 
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TENNIS / Navratilova gewann in Filderstadt 

i Viereinhalb Stunden 
Arbeit, sechs Spiele, 
ein Porsche als Lohn 



f n * Sn 

> ranli 


■ 

. . . . 

, . . * s. 

• * • ^ 

. . .::vs»k 

: -'t ^ 


:n> ■;* 




MARTIN HAGELE, Filderstadt 

Nach 49 Minuten hat Martina Na- 
vratilova ihren Tennisschläger in die 
ffrilte gesteckt, den angeknabberten 
ScbobäadenJEüegä eingewickät 
und in der Tasche verstaut Sie hat 
sJch mit einem Handtuch Gesicht 
und Beine abgewischt und dabei den 
Beifell genossen. Das Ganze sah so 
aaS( 'als wenn och än Tennislehrer 
fror? frisch macht, bevor er zur näch- 
sten Tramerstunde auf den Platz 
geht : - - 

Doch nach Catherine Tanvier, der 
l ^jährlg m . Pranzösm. kam nichts 
mehr, was M a r ti n a Navratilova den 
Sfegpiä^bäni Füderstädter Tennis- 
Grand-Prix hätte streitig machen 
I rSmtfTi- Nächste Woche steht ein 
90 000-Mark-Porsche in Navratüovas 
Garage in DaUas/Texas. 

Audi die Französin konnte die 
Lektion nicht verhindern. Ihr erging 
es -nicht anders als zuvor Susan Leo 
(Australien, 37 Minuten), Terry HoHa- 
day (USA, 62 Minuten), Joe Durie 
(Großbritannien, 75 Minuten), Eva 
Pfeif (Königsstedn, 46 Minute). 6:1, 
6:2, das ist im Tennis ein Klassenun- 
terschied. 

Eine Milchmädchenrechnung, wer 
da auf den Gedanken kommt, die 
Nummer ein« im Welt-Tennis habe 
ihren Reichtum in nicht einmal vier- 
einhalb St unden um einig «: über 
100000 Mark gemehrt Martina Na- 
vratilova .. gewann mit Chandy 
. Reynolds (USA) auch das Doppdfi- 
. nale - 6:2, 6:1 gegen Tanvier/Ruzid. 
Martina Mt in der Woche von Ffrder- 
stadt ^wa die vierfache Zeit fiir Trai- 
ning . wie für Wettkämpfe aufge- 
bracht Und daß sie ihre Gegnerinnen 
fest nach Belieben beherrscht, diesen 
Vorteil hat sie sich auf Tausenden 
Kilometern Waldlauf und mit unzäh- 
ligen Stunden in den Folterkammern 
mit Gewichte erarbeitet Diesen Vor- 
teil verteidigt sie ohne eine Spur von 
Mitleid Der KiTter m s tinkt, der im 
Fußball Torjäger auszeichnet, ist bei 
ihr ausgebSdet bis zum Extrem. Sie 
kennt, sobald sie auf dem Centre 
Court steht, kerne Gnade: Nur noch: 
Punkt, Spiel, Satz, Sieg. 

Man Rat Martina Navratilova jetzt 
gefragt, ob sie nicht Käser gegen 
Männer spielen wolle, nachdem sie 
■Rn Lager der Damen h™ Konkur- 
renz mehr habe. Sie hat darüber mir 
geHchelt 


Man hat sie auch gefragt, ob sie 
nach all ihren unzähligen m»H 
unzähligen Dollar jetzt nicht satt sei, 
ob sie sich überhaupt noch motivie- 
ren könne. „Solange ich den Grand 
Slam noch nicht gewonnen habe, bin 
ich noch nicht gut genug*, hat sie 
geantwortet Zum Grand Slam gehö- 
ren die vier bedeutendsten Turniere 
der Welt: Wimbledon, Flushing Mea- 
dows, Paris und Melbourne. Außer- 
dem, so Navratilova, sei sie ja erst 27. 

Eva Pfaff ist erst 22. Und sie hat 
ebenso wie die junge Tanvier auf da 1 
Weltrangliste einen Sprung nach vor- 
ne gemacht Von der Nummer 22 in 
der Liste erwartet Bundestrainer 
Klaus Hofsäß im nächsten Jahr einen 
Platz unter den ersten zehn der Welt 

Daß sie dazu fähig ist hat Eva Pfaff 
in Filderstadt angedeutet Die beste 
Deutsche des Tlrraiars, für die erst im 
Hal bfinale Martina Navratilova die 
Ampel auf Rot gestellt hat (6:2, 6:1), 
fiel besonders durch ihr freches Spiel 

arrf 

Dieses unbekümmerte Selbstbe- 
wußtsein ist Ausdruck ihrer Lebens- 
art Sie tingpH nämlich altem durch 
dm T enniszn kns. Ohne Fhmfliendan 
wie Claudia Kohde. Ohne einen Ma- 
nager, der zum Beispiel Sylvia Hani- 
ka für 2500 Mark im Monat die Bu- 
chungen von Flügen und Hotels, die 
Post und einen Teil des Denkens 


ahnhnm t Mit diesem Zwan g, nur auf 

die eigenen Füße gestellt zu sein, will 
sich Eva Pfaff selbst zum absoluten 
Profi erziehen. 

Was die Zukunft des bedeutenden 
deutschen Damen-Turniers betrifft: 
Zwischen den Sponsoren (Porsche, 

Ellesse, BOSS pnd Taiftharwa) pr >ri 
dem Veranstalter Peter Fischer hat es 
in jüngster Vergangenheit immer 
häufiger gp fi it^ kt Deshalb keimt dag 
Gerücht, die noblen Geldgeber woll- 
ten 1885, wenn ihr Vertrag mit dem 
h emdsärmeligen Polterer und Self- 
mademan Fischer abgelaufen sei, in 
die Stuttgarter Schleyer-Halle (bis zu 
8000 Zuschauer) umriehen. 

* 

Beim Giand-Prix-Turmer der Her- 
ren in Köln konnte sich Hans-Dieter 
Beutel zwar für das Finale qualifizie- 


ren, war dort aber nach dem ersten 
Satz mit «temen Kräften am Ende- 
Matt Doyle aus Irland besiegte ihn 
mit 1:6, 6:1, 6:L 
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Broome vor Hugo Simon 
Amsterdam (sid) - Der Engländer 
David Broome gewann auf seinem 
S chinim ri Mister Ross das erste Welt- 
cupspringen der Saison beim CSI in 
Amsterdam. Zweiter wurde Hugo Si- 
mon (Österreich) auf Gladstone vor 
der Amazone Uz Edgar (England) auf 
Forever. 

Rüben wurde Fünfte 
HaHhr (sid)— Beim in ternational en 
Eiskunstlauf-Wettbewerb „Skate Car 
nada* in Halifex belegte die deutsche 
Meisterin Manuela Rüben aus Mann- 
heim den fünften Platz (12,6 Punkte). 
Siegerin wurde Europameisterin Ka- 
tarina Witt aus der J3DR a (3,2) vorder 
Kanadierin Kay Thomson (4£X 

Jugendlager findet statt 

M ün che n (dpa) - Obwohl die ameri- 
kanisc he n Olympia-Organisatoren ein 
offizielles Jugendlager abgelehnt ha- 
ben, wild die Deutsche Spoitjugend 
(DSJ) 100 junge Sportler zu den Olym- 
pischen Spielen nach Los Angeles 
entsenden. Zusammen mit den Ju- 
gendorganisationen anderer Nationen 
soll dort ein inoffiTienpc Jugendcamp 
eingerichtet werden. 

Stenmark will starten 
Storkholm (sid) - Ingemar Sten- 
mark, der zweimalige schwedische 
Ski-Ol ym piasi e ger, will bei den Win- 
terspielen in Sarajewo starten und 
bemüht sich derzeit um seine Aner- 
kennung als Olympia-Amateur. Nach 
den Regeln des Ifttematinnnien Olym- 
pischen Komitees GOC) kann er sich 
seit 1980 mcht mehr auf diesen States 
berufen, weder mit einer sogenannten 
B-Ii z enz fährt. Der Ski-Weltverband 
will sich mit diesem Problem am 
Wochenende auf seiner Sitzung in 
Bernbefassen. 

■ :/. Eysselt Hst Gibson ab 

r ; Rießersee (sid) - Der 3$jährige 
" „•.** Tschechoslowake Jan Eyssät, früher 
Spider bä Sparta Prag, ist neuer 
, Trainer beim Eishockey-Bundesli- 
•;>/ r gaverem SC Rießersee. Eysselt lost 
■„ ;*> denKanadier GougGibson ab und soll 
P denTabeltenletzten vordem drohen- 
. den Abstieg retten. . , 




Lohhof . 

■ {sid)- Nach zwä Siegen gegen 

zwrätklassige Mannschaften verlor 
der. deutsche Volleyball-Meister der 


f." 


^N'iQfttitatjonalen Turniers in Lodz mit 
■ gegen LKSLodzundbelegtedamit 

. -i'pnangzwei. 

v. 4; Jodo: Im Halbfinale 
* ; V'i Bonn (si®-Sowohldör sechsmalige 
!<;. ^ Deutsche Mannschaftsgeister TSV 
- - i^. MSnchen-Großhadein als auch der JC 

.... r- t 


Rüssäheim qualifizierten sich für das 
Halbfinale im Judo-Europacup. Ver- 
vollständigt wird das Fäd durch den 
Schweizer Meister JC Grenchen und 
den holländischen Vertreter SI Till- 
borg. 

Zwei Milser-Rekorde 

Moskau (sid) - Trotz der Verbesse- 
rung von zwä deutschen Rekorden 
landete der MTilheimer Gewichtheber 
Rolf Möser bä den Weltmeisterschaf- 
ten in Mncka n nicht auf änpin Medail- 
lenplatz. Im Reißen des ersten 
Schwergewichts (bis 100 kg) erhöhte 
er seine Bestleistung um zwä auf 170 
kg und im Stoßen um 3,5 auf 220 kg. 
Eternit belegte er Rang neun und vier 
und qualifizierte sich mit dem 6. Platz 
in der Gesamtwertung des Zweikamp- 
fes für die Olympischen Spiele in Los 
Angeles. 

Lechner Gesamtaeger 

Hocfcenbeim (sid) -Ein vierter Platz 
im alwhTipBpnrign Rennen der Divi- 
sion 1 auf dem Hockenheimring ge- 
nügte dem Österreicher Walter Lech- 
ner (March-Ford) gestern zum Gewinn 
der Interserie-Mästerschaft. Sieger 
des Rennens wurde der Deutsche 
Rennsportmeisler Bob WoBek (Frank- 
reich) auf einem Porsche 956 vor dem 
Bonner Klaus Ludwig (Ford C/4). 

El Arco: Favoritensfeg 

Mäfiteim Qr) - Der Favorit El Arco 
aus dem Gestüt Fährhof gewann in 
Mülheim/Ruhr das Silberne Band der 
Ruhr über 4000 Meter, dem längsten 
Flachrennen Deutschlands. Auf den 
zweiten Platz kam Junior-Lombard 
unter Jockey Manfred Hofer mit ei- 
nem Rückstand von dreieinhalb Län- 
gen. 

Deutscher Einfluß wächst 

Malaga (sid) - Im Internationalen 
Motorradsport- Verband (FIM) wächst 
der Einfluß deutscher Funktionäre. 
Tteim FIM-Kongreß in Malaga wurde 
der Frankfurter Werner Haupt zum 
Präsidenten des Einanzkomitees ge- 
wählt Wiedergewählt wurden Walter 
Angele aus Biberach und Günter Sor- 
ber aus Henstedt als Mitglieder der 
Motocross- beziehungsweise der 
Bahnsport-Kommission. Vizepräsi- 
dent ist der Düsseldorfer Kurt Bosch. 

JDDR“ nur 1:1 

Stavanger (dpa) - Mit einem 1:1 

TvnBto sich die FußbaU-OlympiaHUs- 

wahi der »DDR“ vor 1 100 Zuschauan 
in Stavanger im Qualifikatiousspiä 
gegen Norwegen begnügen. Sie be- 
hauptete damit inihrerGruppemit 9:1 
Punkten die Tabellenspitze vor Polen 
(8:2) und hat nun zwä Hämspiele 
gegen Norwegen und Dänemark zu 
absolvieren, bevor sie zum voraus- 
ächtlich alles entschädenden Spiä in 
Polen antritt 
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FUSSBALL 2. Liga 


Osnabrück - Hertha BSC 0:0 

Sohncen- Hannover 1:2 (1H)) 

Schalke -Freiburg 6:0 (3:0) 

SCC Berlin - Darmstadt 1:2 (0:2) 

Ulm -Duisburg 3:1 (0:0) 

Kassel -Karlsruhe ä:0 (3:0) 

Saarbrücken -Wattenscheid 5:0 (0:6) 

Oberhausen - Aachen 0:0 

Löttringhausen- Köln 0:1 (0:1) 

Stuttgart -Essen 1:0 (0:0) 

DIE TABELLE 


L Schalke 

14 

9 

4 

1 

34:13 

22:6 

Z Karlsruhe 

14 

9 

3 

2 

35:17 

21:7 

3. Aachen 

14 

7 

6 

1 

19:9 

20:8 

4. Kassel 

14 

6 

3 

3 

31:15 

19:9 

5. Duisburg 

14 

7 

4 

3 

25:13 

18:10 

6. Solingen 

14 

6 

5 

3 

22:17 

17:11 

7. Freiburg 

14 

6 

5 

3 

18:20 

17:11 

8. Köln 

14 

5 

5 

4 

28:24 

15:13 

9. Hertha BSC 

14 

4 

6 

4 

25:20 

14:14 

10. Darmstadt 

14 

5 

4 

5 

19:27 

14:14 

lt Saarbrücken 

14 

5 

3 

6 

21:29 

13:15 

12. Ulm 

14 

4 

4 

6 

26:28 

12:16 

13. Essen 

14 

4 

3 

7 

21:24 

11:17 

14. Wattensch. 

14 

3 

5 

6 

16:23 

11:17 

15. Osnabrück 

14 

4 

3 

7 

11:22 

11:17 

16. Hannover 

14 

2 

8 

6 

17:27 

10:18 

17. Oberhausen 

14 

3 

3 

8 

14:21 

9:19 

18. LÜttringh. 

14 

3 

3 

8 

12:22 

9:19 

19. SCC Berlin 

14 

4 

1 

9 

13:26 

9:19 

20. Stuttgart - 

14 

2 

4 

8 

16:27 

8:20 


Die nächsten Spiele: Freitag, 4. No- 
vember, 19.30 Uhr: Aachen - Saar- 
brücken; 20.00 Uhr*. — Löttring- 

hausen, Hannover - Osnabrück; Sams- 
tag, 5. November, 14JJ0 Uhr. Freiburg - 
Ulm; 1530 Uhr: Duisburg - Solingen, 
Köln -Oberhausen. Karlsruhe - Schal- 
ke; Sonntag, 6. November, 1430 Uhr. 
SCC Berlin - Stuttgart; 15.00 Uhr 
Wattenscheid - Kassel, Darmstadt - 
Hertha BSC. 

Erste englische Division: Watford - 
West. Ham 0:0, Aston - Arsenal 2:6, 
Letcester - Everton 2:0, Liverpool - 
Luton 6:0. Manchester United - Wol- 
verhampton 3:0, Norwich - Queen's 
Park 0:3, Nottingham -Sunderland 1:1, 
Southampton - Ipswich 3:2, Stoke - 
Coventry 1:3, Tottenham - Notts 1:0, 


lenspitse: 1. Manchester United 25 
Punkte, 2. Liverpool 23, 3. Queen’s 
Park 20, 4. Southampton 20, 5. Totten- 
ham 20. 

EM-QuaUtikatlon, Gruppe 2: Polen - 
Portugal 0:1 (0:1). 

1. UdSSR 5 4 10 11:1 9:1 

2. Portugal 54 01 10:6 8:2 

3. Polen 6 123 6:9 4:8 

4- Finnland 6015 3:14 1:21 

EM-Quallfikation, Damen: Däne- 
mark - Holland 2.D, 

L Dänemark 63 21 8:5 8:4 

2. Holland 6 22 2 12:9 8:8 

3. Deutschland 6 0 51 6:7 5:7 

4. Belgien 6 13 2 7:12 5:7 

EISHOCKEY 

Bundesliga, 17. Spieltag: Rosenheim 

- Iserlohn 5:2, Düsseldorf - Köln 5:5. 
Rießersee - Mannheim 6:9, Landshut — 
Kaufbeuren 73, Freiburg - Schwen- 
ningen 0:3. 

HANDBAU 

Herren, 12. Spieltag: 
Hofweier - Nürnberg 2132, Göppingen 

- Kiel 27:15, Dankersen - Essen 17:18, 
Schwabing - Gummersbach 2130, 
Großwallstadt - Hüttenberg 24:16. - 

HOCKEY 

5. Champ tohs-Trophy in Karachi: In- 
dien - Deutschland 1:2, Australien - 
Holland 5:2, Pakistan - Neuseeland 3.*0, 
Holland - Deutschland 1:2, Australien 

- Neuseeland hl. 

MOTORSPORT 

Eailyc Elfenbeinküste. Elfter von 
zwölf Läufen zur Fahrer-WM, End- 
stand nach fünf Etappen = 4682 km: 1. 
Waldegaard/Thorszebus (Schweden) 
Toyota Celica 5:18 Std. Strafzeit, 2. 
Mikko la/Hertz (Finnland/Schweden) 
Audi Quattro 5:29, 3. Eklund/Spjuth 
(Schweden) Toyota Celica 6:58, 4. As- 
sef/Barrault (Elfenbeinküste) Toyota 
Celica 12:09, 5. Ambrosino/Le Saux 
(Elfenbeinküste) Peugeot 1432, 6. Sa- 


lim/Konan (Elfenbeinküste) Mitsubi- 
shi 16:08. - Stand in der Fahrer-Wer- 
tung nach elf Läufen: L Mikkola 120 
Punkte, 2. Röhri (Deutschland) 102, 3. 
Alen 100, 4. Blomqvist 69. 5. Mouton 53. 

TENNIS 

Turnier in Tokio: Herren- Einzel, Fi- 
nale: Lendl (CSSH) - Davis (USA) 3:6. 
6:3, 6:4. Turnier in Filderstadt. Damen, 
Halbfinale: Tanvier (Frankreich) -Ru- 
zid (Rumänien) 1:8. 6:1, 6:4. Navratilo- 
va (USA) -Pfaff (Deutschland) 8:2, 6:1. 

REITEN 

CSI io Amsterdam, 1. Weltcupsprin- 
gen; 1. Broome (England) Mister RossO 
Fehler/30,16 Sek.. 2. Simon (Öster- 
reich) Gladstone 0/3135, 3. Edgar 
(England) Forever 0/3138. 4. Robert 
(Frankreich) Grand Coeur 0/3133, 5. 
Ligges (Deutschland) Rodney 0/39,03. 

EISKUNSTLAUF 

..Skate Canad»“ in Halifax, Damen, 
Endstand: 1. Witt (JDDR**) 3J2 Punkte, 
2. Thomson (Kanada) 4.8, 3. Chin (USA) 
5,8, ... 5. Rüben (Deutschland) 12.6. 

RADSPORT 

Junioren- WM in Wanganui/Neusee- 
land, 120-km-Straßen-Rennen: 1. Lfl- 
holt (Dtoemark) 2:46^02 Std., Z. Ermo- 
laew (UdSSR). 3. Gozti (Schweiz), 4. 
Jörgensen (Dänemark). 5. Knickman 
(USA) alle gleiche Zeit. - Hallen- WeH- 
meisterschaft in Wien: Einer-Kunst- 
fahren. Herren: 1. Nleratscbker 
(Deutschland) 32435 Punkte, 2. Mar- 
tens (Schweiz) 319,55. 3. Kessler 
(Deutschland) 314,10. - Zweier-Kunst- 
fahren: 1. Halter/Schneider (Deutsch- 
land) 30035, Z Gert/Arno Fleisch 
(Österreich) 28335. 3. Merget/Korn 
(Deutschland) 283,65. - Radball End- 
stand: l. Deutschland (Thoms/ Andreas 
Steinmeier) 10:0 Punkte. 2. CSSR (Jan/ 
Jindricb Pospisil) 6:4 (Stechen 6:1), 3. 
Schweiz 6:4, 4. Frankreich 5:5, 5. Öster- 
reich 3:7, 6. Belgien 0:10. - Frauen, 


Einer-Kunstfahren: 1. Beerlage 

(Deutschland) 31 1,95 Punkte, 2. Hajko- 
va (CSSR) 310,05. 3. Pfaff (Deutsch- 
land) 304,50. - Zweier-Kunstfahren: 1. 
Kramp/Teuber (Deutschland) 29430. 2. 
Brigitte /Sabine Franz (Österreich) 

287.00, 3. Heim pe 1/W ah) (Deutschland) 

281.00. 

TURNEN 

Weltmeisterschaften in Budapest, 
Damen: 1. Yuctschenko 79^50 Punkte, 

2. Moslepanowa (beide UdSSR) 79.000. 

3. Szabo (Rumänien) 78375, 4. Stoya- 
nova (Bulgarien) 78,775, 5. Frolowa 
(UdSSR) 78.725. 6. Aga che (Rumänien) 
78325, 7. Gnauck (.DDR“) 78,425 ... 19. 
Haug 76350 ... 23. Wilhelm 76.450 . . . 
33. Lehmann (alle Deutschland? 75,225. 
- Mehrkampf- Finale, Herren: 1. Dilos- 
ertsebew (UdSSR) 1 19300. 2. Gushiken 
(Japan) 118.425, 3. Lu Yun (China) 
118,125, 4. Akopjan (UdSSR) 118.075, 5. 
Gurzoghy (Ungarn) 117375, 6. Ning 
(China) 117,800, 7. Kajitani (Japan) 
117.525, a Gaylord (USA) 117.425 ... 23. 
Geiger 115300 ... 27. Japtok 
115300... 33. Winkler (alle Deutsch- 
land) 115300. 

GerStefinale. Herren: Boden: 1. Frei 
19300 Punkte. Z Biiosertschew 19,875, 
a Ning 19300, - Seitpferd: 1. Biioser- 
tschew 20,000. 2. Guczoghy und Ping 
(China) je 19350. - Ringe: 1. Biioser- 
tschew und Gushiken je 19325, 3. Ning 
19300. - Pferdsprung: l. Akopjan 
19.875. 2. Ning 19350, 3. Jensch 
(»DDR“) 19325. - Barren: 1. Artemow 
(UdSSR) und Yun je 19350, 3. Fei und 
Sotomura (Japan) je 19350. - Reck: 1. 
Biiosertschew 19350. Z Valuone 
(Frankreich) und Pogorelow (UdSSR) 
je 19325. 

GEWINNZAHLEN 

Lotto: 9. 19, 21, 29,44,46, Zusalzzahl: 
31. -Spiel 77: 1 0 8 4 9 8 2. -Toto: Elfer- 
welte: 2, 0, 1, 1, L I. 1. 1. U 1.- 
Ben nq nint ett: Rennen A: 6, 15, 7. - 
Rennen B: 27, 26, 29. - Glfidoqrinle: 
Endziffern: SO, 224, 5495, 51 548. 910 945, 
3588 564. - Prämienziehung: 828446. 
686 967. 343 539. (Ohne Gewähr) 


Bromwich - Birmingham 1:2. - Ta bei- 




HOCKEY 

Glänzende 

Auftaktsiege 

sid, Karachi 

Nur noch die Auswahl des deut- 
schen Hockey-Bundes (DHB) und 
Pakistan sind nach drei Spieltagen 
der 5. Champions Trophy in Karachi 
(Pakistan) ohne VerlustpunkL Das 
Team von Bundestrainer Klaus Klei- 
ter erwischte durch zwä 2:1-Siege 
über Rekord-Olympiasieger Indien 
und Europameister Holland einen 
glänzenden Start Klaus Klei ter, der 
gegen Holland zum 200. Mal als Bun- 
destrainer auf der Bank saß, sah seine 
Entscheidung bestätigt, gleich vier 
neue Spieler zu berufen. Aber auch 
mit der kämpferischen Einstellung 
des gesamten Teams konnte er zufrie- 
den sein. Kleiter. „Nach dem enttäu- 
schenden dritten Platz bei der Euro- 
pamästerschaft konnten wir diese 
Erfolgserlebnisse gebrauchen. Nun 
sä es nicht mehr so bedeutend, wie 
die restlichen drei Spiele gegen Neu- 
seeland, Pakistan und Australien aus- 
gehen. Ein Ziel sei erreicht: „Wir ha- 
ben schon jetzt gezeigt, daß beim 
Olympiatumier im nächsten Jahr in 
Los Angeles mit uns zu rechnen ist.“ 

Beim Sieg über Indien benötigte 
die DHB-Elf neben einem überragen- 
den Torwart Christian Bassemir auch 
eine Menge Glück. Carsten Fischer 
(Mülheim) und Heiner Dopp (Frank- 
enthal) sorgten für eine 2;0-Führung. 



IHR GELD IST MEHR WERT ALS SIE DENKEN. 
FORD GRANADA. 


Mit seinem großen Komfort und seinen heraus- 
ragenden technischen Vorzügen bietet der Ford 
Granada ein außergewöhnlich günstiges Preis- 
Gegenwert-Verhältnis in der gehobenen Klasse. 



So hat der Ford Granada z. B. serienmäßig Servo- 
lenkung und 5-Gang-Getriebe, ein ungewöhnlich 
aufwendiges Fahrwerk mit Einzelradaufhängung 
rundum und eine Motorenpalette, die in Wirtschaft- 
lichkeit und Leistung ganz Ihren individuellen 
Ansprüchen gerecht wird: von dem sparsamen 
2.5-l-Diesel mit 51 kW (69 PS) bis zum dynamischen 
2.8-1 injection mit 110 kW (150 PS). 


Zudem verfügt der Ford Granada über eine 
Ausstattung, wie sie in dieser Klasse keineswegs 
selbstverständlich ist Nehmen Sie nur einmal Platz 
im großen Innenraum des Ford Granada L, und 
sehen Sie, was er serienmäßig hat: Eine Armaturen- 
front mit Öldruckmesser, Drehzahlmesser* und 
einer Anzeige für den Ladestand der Batterie* Eine 
Dachkonsole mit zwei Leselampen und Kontroll- 
euchten für Öl, Kühlmittel und den Wasserstand 
der Scheibenwaschanlage*. Einen beleuchteten 
Make-up-Spiegel und Digitaluhr mit Datum und 
Stoppfunktion* Einen durchgehenden Velourstep- 
pichboden. Und Leselampen hinten. 

Und wenn Sie komfortabel fahren, aber 
noch konsequenter sparen wollen - Ihr Ford- 
Händler hält eine weitere, noch preisgünsti- 
gere Version des Ford Granada für Sie bereit 

Viele gute Gründe also, den Ford Granada 
zu testen. Sie werden erstaunt sein, wie wenig 
er Sie kostet Und wieviel er Ihnen bietet 

* (nicht bei Dieselmotor). 


FORD GRANADA 
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Eltemverein: 

Zuschüsse 

streichen 

ms. Bonn 

Die EmsteHung der aus Steuennit- 
teln gewährten Zuschüsse in Hohe 
von 300000 Mark pro Jahr für die 
Landesschülervertretung in Nord- 
rhein-Westfalen hat der Ettemverein 
des Landes gefordert. Die Vorsitzen- 
de des Eltemvereias, Gisela Friesek- 
ke, erklärte in Bonn, die Landesschü- 
l en n ertret ung begrenze ihre Aufgabe 
nicht auf s chulische und' schulpoliti- 
sche Belange, sondern beanspruche 
ein „angemempoljtisches Mandat*. 
Dafür aber gebe es keine Legitima- 
tion. 

Frau Friesecke betonte, die Lan- 
desschülervertretung habe die Schü- 
lervertretungen aller öffentlicher 
Schufen im Zusammenhang mit der 
Friedensdiskussion zum „Wider- 
stand" aufgerufen und aufgefordert, 
die Schulen zu „alomwaffenfreien 
Zonen* zu erklären sowie Postkarten 
„nach einem bestimmten Muster“ an 

Blinripshangler Helmut Knhl ZU 
yhirknn. 

Den Kultusminister in Düsseldorf 
forderte der EÜemverein auf, dafür 
Sorge zu tragen, daß „die Schulpra- 
xis dem Schulrecht entspricht“. Poli- 
tisch einseitige P uAmfliisnjTig in der 
Schule beeinträchtige das elterliche 
Erziehungsrecht, betonte Frau Frie- 
secke. Der Ettemverem rief zugleich 
die Ettern auf; sich an den einzelnen 
Schulen gegen eine solche Entwick- 
lung zu wehren. 

Andropow sagte wegen 
„Erkältung“ Termin ab 

dpa. Manchen 

Eine „Erkältung“ hat den sowjeti- 
schen Staats- und Parteichef Jurij 
Andropow nach eigenen Worten in 
dar vergangenen Woche von einem 
persönlichen Treffen mit Vertretern 
der Äiztevereinigimg „Internationale 
Arzte zur Verhütung des Atomkrie- 
ges“ abgehalten. 

In einem von der sowjetischen 
Wflflhrichtgnagtmtiir Tass veröffent- 
lichten Brief Andropows an die Ärz- 
tevereinigung, der weltweit rund 
40 000 Arzte angehören, bedauert der 
Kreml-Führer, die Arztedelegation 
aus dip<pm Grund nicht persönlich 
begrüßt zu haben. Die Ärzte hatten 
Andropow ein Schreiben mit der Bit- 
te um Beendigung des Wettrüstens 
überreichen wollen. 

Gerüchte über einen kritischen Ge- 
sundheitszustand Andropows waren 
aufgekommen, nachdem ein angeb- 
lich geplanter Staatsbesuch Andro- 
pows in Bulgarien sowie eine Reise in 
den Kaukasus kurzfristig abgesagt 
wurden. 


Schmidt widerspricht 
den Gewerkschaften 

^ 5 -Stnnden^Woche mir realisierbar ohne Lohnausgtefch“ 

HERBERT SCHÜTTE, Hamborg daß für eine wirtschaftliche Tendeaz- 


Den Gewerkschaftsfordeningen 
n a ch Einführ ung der 35-StundenrWo- 
cfae bei vollem Lohnausgleich hat der 
phpmaligp Bundeskanzler Helmut 
Schmidt einen kräftigen Dampfer 
aufgesetzt „Die 35-Stunden-W oche 
kann nicht realisiert werden, wenn 
man nicht gleichzeitig bereit ist, auch 
nur für 35 Stunden Lohn zu erhal- 
ten*, sagte Schmidt bei einer Diskus- 
sion mit Offizieren der Panzergrena- 
dier-Brigade 16 in Wentorf bei Ham- 
burg. 

Schmidt führ fort: „Sonst werden 
die deutschen Produkte noch teu- 
rer.“ Politiker, Gewerkschafter und 
Unternehmer sollten weniger über ei- 
ne Umverteilung der knapp geworde- 
nen Arbeit als vielmehr über die 
Schaffung neuer Arbeitsplätze nach- 

Der frühere Kanzler lobte die Diszi- 
plin der Gewerkschaften in den Auf- 
baujahren, hielt ihnen in der gegen- 
wärtigen Wirtschaftskrise jedoch 
mangelnde Flexibilität vor - ein Vor- 
wurf; den er auch gegenüber den 
Unternehmern eihob. Strategien aus 
„seliger Gewerkschaftszeit“ müßten 
überdacht werden. Es frage sich zum 
Beispiel, ob es vernünftig sei, „daß 
die Tarife bei AEG genauso hoch sein 
müßten wie bei Siemens oder bei den 
notleidenden Werften so hoch wie bei 
den gut beschäftigten Hauni-Wer- 
ken“ in seinem Wahlkreis Beigedorf 
Der ehemalige Bund eskanzler hob 
als Vorbild den begrenzten Lohnver- 
zicht bei Chrysler hervor, durch den 
das große amerilcamsch» Automobil- 
werk gerettet worden sei. 

S chmid t drückte die Erwartung 
aus, daß die Arbeitslosigkeit 1984 in 
Europa noch znnrfimwi werde und 


wende in den USA - vor allem in 
Richtung Abbau des hohen Zinsni- 
veaus - die größte Chance in der 
parlament arischen Sommerpause 
1985 bestehe. Das Vorgehen der USA 
in Grenada - so betonte der stellver- 
tretende SPD-Vorsitzende - müsse 
im EnaamwiAnhang mit dem begin- 
nenden aTrw>ribmia»hpn Wahlkamp f 

gesehen werden. Gegenüber diesem 
Schritt Präsident Reagans fiel von 
Schmidt - im Gegensatz zu Willy 
Brandt und anderen SPD-Spitzenge- 
nossen - kein einziges kritisches 
Wort 

Um so unverblümter griff er das 
Raketen-Thema auf; wobei seine Po- 
sition in klarem Gegensatz zu der 
Linie von Brandt und Bahr steht 
„Der jüngste Andropow- Vorschlag, 
der auf ein Verhältnis von 140 sowje- 
tischen ZU null amgrilraTii srhpn Rake- 
ten rieft , griwmt mir akzepta- 
bel“, sagte Schmidt Er erinnerte: 
„Ich habe schon Breschnew gegen- 
über gesagt, daß wir ein ungefähres 
Gleichgewicht brauchen - und da- 
mals wollten die Sowjets mit uns ein 
Ver hältnis von 36 zu null Raketen 
vereinbaren.“ Der ehemalige Bun- 
deskanzler führ fort: JDie Vereinba- 
rung beim Genfer Waldspariergang 
hätte ich damals sofort unterschrie- 
ben.“ Er kündigte an, daß er dem- 
nächst im Bundestag zu der Nachrü- 
stungs-Problematik sprechen wolle - 
Schmidts erste Wortmeldung nach 
«seinem Sturz vor 13 Monaten 

Die Entwicklung der Weltwirt- 
schaftskrise mit der möglichen Folge 
oinar p olitischen Destabüität macht 
ihm - wie er gestand - sehr große 
Sorge, während er „keine Angst vor 
wnpm dritten Weltkrieg* hat 


Bonn: Mehr Geld für China 

P eking schweigt za Kapitalhilfe / Interesse am „Airbus“? 


dpa, Peking 

Die Bundesregierung wird die fi- 
nanzielle Unterstützung für Entwick- 
lungsprojekte in China erhöben. Wie 
der R iinripgminiKtgr für wirtschaftli- 
che Zusammenarbeit Jürgen Wam- 
ke, in Peking in einem Gespräch mit 
der rfimpsisphpn Aufl enhfln ripJ smini - 
sterin füipn Mnhna ankündigte, soll 
der für dieses Jahr bereitgesteflte Be- 
trag Von 15 Millionen Mark tim fünf 
Milli onen Mar k erhöht werden. Für 
das kommende Jahr sei eine weitere 
Steigerung im B undeshaushalt ge- 
plant 

Vor Journalisten berichtete Wam- 
ke, seine Gesprächspartner hätten 
die Forderung nach deutscher Kapi- 
talhilfe nicht wiederholt Die Bundes- 
regierung hatte wiederholt betont, 
daß sie zur Zeit keine Chancen für 
solche staatlich verbilligten Kredite 
sehe. Pekinger Funktionäre hatten 
jedoch bei einem Ausbleiben der 
Kredite damit gedroht der deutschen 


Industrie weniger Aufträge zu geben. 
Nach Waxnkes Worten steht die Bun- 
desregierung jetzt im Grundsatz ei- 
ner s okh en finanziellen Zusammen- 
arbeit mit China nicht mehr ableh- 
nend gegenüber. Bisher sei jedoch 
kein Zeitpunkt für derartige Kapital- 
hilfen festzulegen. Der Bonner Mini- 
ster fügte hinzu, möglicherweise wer- 
de da Besuch von Bundeskanzler 
Kohl im nächsten Jahr in China eine 
neue Perspektive für solche Kredite 
geben. Beobachter vermuten, daß die 
chinesische Seite in Erwartung des 
Kohl-Besuchs die Frage der Kapital 
hilfe nicht mehr hochspielen wollte, 
sondern von einem Einlenken Bonns 
ausgeht 

Nach Warnkes Worten haben seine 
Pekinger Gesprächspartner Interesse 
an einer Kooperation bei dem von der 
Bundesrepublik Deutschland, Frank- 
reich und anderen euro p äis ch e n Län- 
dern gebauten Großraumflugzeug 
„Airbus“ bekundet 


Genscher ln Genf besteht noch 
Spielraum für eine Einigung 

Vogel befürwortet eine Zusammenarbeit der SPD mit der „Fnedensbewegung“ 


DW.Bom 

In der anhaltenden sicherheitspoli- 
tischen Diskussion hat sich Busdes- 
außenminister Hans-Dietrich Gen- 
scher am Wochenende vorsichtig op- 
timistisch geäußert Nach seiner An- 
sicht wurde der Spielraum für Kom- 
promisse in den Genfer Verhandlun- 
gen über den Abbau von atomaren 
MTt tels tT w*k*«n«4y gtpjnpn durch die 
jüngsten Angebote Washingtons und 
Moskaus ausgewertet 

Gegenüber der WELT am SONN- 
TAG bekräftigte der Bundesaußen- 
minister die Bereitschaft des We- 
stens, auch nach Beginn einer Statio- 
nierung amArilran i seher Mlttelstrek- 
kenraketen in Westeuropa wexterzu- 
verhandeln und bereits ausgestellte 
Systeme wieder abzubauen, sobald 
ein konkretes Ergebnis dies «nia«»- 
Als „entscheidendes Hindernis auf 
dem Weg zu einem VerhaiKflungser- 
folg* bezeichnete Genscher aller- 
dings die Forderung Moskaus, die 
NATO solle auf ihre Nachrüstung 
verrichten. 

Schwere Angriffe richtete Gen- 
scher gegen die SPD. In zunehmen- 
dem Maße fordern nach seinen Wor- 
ten große Teile der SPD offen oder 
versteckt den Austritt aus der NATO. 
Sie verlangten nicht nur den Rück- 
zug aus dem NATO-Doppelbeschluß, 
sondern wollten „in Wahrheit auf ei- 
ne Neutralisierung mit dar Wirkung 
der Selbstisolierung unsere s I*mdes 
hinarbeiten“, sagte der Ministe. 

In einem Interview mit dem 
Deutschlandfunk meinte Genscher 
gestern, der sowjetische Staate- und 
Parteichef Jurij Andropow sei mit 
gpirw jüngsten Erklärung zu ^en 


Genfer Verhandlungen teilweise auf 
die amerikanischen Vorschläge ein- 
gegangen. Nun müsse der Kreml sei- 
ne Vorstellung in Genf erläutern. 

Ebenfalls am Wochenende haben 
führende SPD-PoJitLker eine eigen- 
ständige Position der Bundesrepu- 
blik Deutschland in der Diskussion 
über die atomare Nachrüstung ver- 
langt iiwi die Forderung nseh wm>m 
Veto-Recht Bonns beim Einsatz von 
den auf dem Gebiet da- Btrodesrepu- 
bljk lagernden Nuklearwaffen ins Ge- 
spräch gebracht Der Vorsitzende der 

SPIVR jinHp sfa rg sf r a ktTftn, Hans-Jo- 

r»hpr> Vogel, sagte in m**»™ Interview 
mit iiwn B nddputschon Rundfunk, 
die Intervention von US-Truppen auf 
Grenada werde die SPD auf ihrem 
T hmHpgp^rtprtag im November in ih- 
rem „Nein“ zur Stationierung neuer 

nmprilrani gf»hpr Mittel gtTtv»lr prtrakA - 

ten in der Bundesrepublik Deutsch- 
land bestärken. Vögel widersprach 
der Einschätzung Genschers, daß 

«lieh Tiarh einer S tation ioning amAr i- 

kanischer Atomwaffen in Europa die 
Genfer Verhandlungen fortgesetzt 
werden könnten. Im selben Interview 
sprach sich Vogel für eine Koopera- 
tion seiner Partei mit der „Friedens- 
bewegung“ aus. 

SPD-Bundesgeschäftsführer Peter 
Glotz sagte auf einer Veranstaltung 
des Deutschen Gewerkschaftsbun- 
des in München: „Man kommt nicht 
um die Debatte herum, ob ein deut- 
sches Veto-Recht gegen den Einsatz 
von N ukhar w affen, die auf unserem 
Territorium gelagert sind, vereinbart 
werden kann, oder ob wir einen Ver- 
trag erreichen, demzufolge Atomwaf- 
fen HUT mehr auf <tem BMwi von 


N uklearmächten stationiert werden 
dürifen.“ 

Der ehemalige Bundesverteidi- 
gungsmimster Hans Apel (SPD) ist 
davon überzeugt, daß nur eine Meine 
• Mmrfprhpft in seiner Partei den Aus- 
tritt aus der NATO wüL In einem 
Gespräch mit dem „Spiegel“ räumte 
er allerdings ein, daß die Debatte 
über Bündnisfragen auf dein kom- 
menden Parteitag schwierig sein 
werde. 

Für die Verstärkung der konventio- 
ndien Verteidigung sprachen sich 

B iiTidp*w »r tridig iin gCTnfnis fa»r Man. 

fred Warner, der steflvertretendeVor- 
sxtzende der SPD-Bundestagsfrak- 
tion, Horst Khmfce, und der GeneraL 
inspekteur der Bundeswehr, Wolf- 
gang Altenburg, in da ZDF-Sendung 
„Bonner Perspektiven“ aus. 

Wömer, der zuvor , an der Tagung 
de r Nuklearen Püanungsgiuppe der 
NATO in Kanada tgilgetmmmen hat- 
te, sagte, die Strategie der „flexiblen 
Antwort“, die vorwiegend auf nu- 
klearen Waffen beruhe, müsse durch 
rinp Verstärkung im konventionellen 
Bereich verbessert werden. Darüber 
hinaus rnnBten nukleare Kurzstrek- 
ken waffen abgebaut werden. Durch 
»inen entsprechenden Beschluß habe 
die NATO-Tagung in Kanada .ein 
ganz eindeutiges Signal“ gegeben. 

Eine Gruppe von sechs Bundes- 
tagsabgeordneten der Grünen hat auf 
dem Roten Platz in Moskau auf mit- 
gebrachten Spruchbändern die „Auf- 
lösung der NATO und des Warschau- 
er Pakts“, die „Achtung der Men- 
schenrechte “ und die „sofortige ein- 
seitige Abrüstung* gefördert 


Moskaus Raketen-Sinneswandel 


BERNT CONRAD, Bonn 

Die Forderung Moskaus nach An- 
rechnung der britischen und franzö- 
sischen Systeme bei den Genfer Mxt- 
telstreckenverhandhmgen CENF) ist 
nach wie vor das entscheidende Hin- 
dernis, das einer Vereinbarung über 
die beiderseitige Begrenzung der Mit- 
telstreckeruüstung im Wege steht 
Daran haben auch die jüngsten Vor- 
schläge des sowjetischen Staate- und 
Partei chefe Andropow in seinem In- 
terview mit der „Prawda“ nichts 
geändert 

Die Schwachstelle dieser Position 
besteht darin, daß früher von sowjeti- 
scher Seite ganz anders darüber geur- 
teilt worden war. Darauf bat Bundes- 
a u Ben m härter G enscher seit Mona- 
ten immer wieder hingewiesen, und 
zwar nicht nur öffentlich, sondern 
auch intern gegenüber prominenten 
östlichen Gesprächspartnern wie den 
Parteichefs Husak (CSSR), Schiw- 
kow (Bulgarien) und Ceausescu (Ru- 
mänien) und sogar gegenüber Andro- 


pow, Sowjetmarscbafi Ustinow und 
Sowjetanßenminister Gromyko, oh- 
ne daß ihm darin irgend jemand wi- 
dersprochen hätte. 

Allmählich wurde die S a c he den 
Propagandisten im K reml aber wohl 
doch zu peinlich. Darum gaben sie 
der „Prawda“ vor einigen Tagen Wei- 
sung, Genscher der „Verdrehung von 
Tatsachen“ zu beschuldigen. In Wirk- 
lichkeit, so dag Parteiblatt, habe Ver- 
teidigungsminister Ustmow schon 
1980 in einem Gespräch mit dem da- 
maligen Bundeskanzler Schmidt und 
Genscher Besorgnis über die briti- 
schen und französischen Atomwaf- 
fen geäußert Die „Prawda“ erläuter- 
te ni c h t , weshalb sie za di eser „Fest- 
stellung“ drei Jahre und drei Monate 
gebraucht hat 

Tatsächlich war es im Sommer 
1980 Schmidt und nicht Ustinow, der 
das Thema der britischen und franzö- 
sischen Systeme bei den Gesprächen 
in Moskau angeschnitten hat Auf sei- 
ne Frage hin sagten der damalige 
Parteichef Breschnew und Ustinow, 


die britischen nnd französischen 
Atomwaffen seien strategische Syste- 
me und gehörten deshalb nicht in die 
Mitteh^ r(H»kpnv ea4umdlm igm zwi- 
schen den USA und <ter Sowjetunion. 

Ob die Sowjets davon aufgrund 
von Anregungen deutscher Sozialde- 
mokraten abgegangen sind oder ob 
sich SPD-Politiker wie Bahr und 
Brandt durch die inzwischen vollzo- 
gene Schwenkung Moskaus ihrer- 
seits zu der Forderung nach Einbezie- 
hung der britischen und französi- 
schen Systeme veranlaßt sahen, läßt 
sich heute nur noch schwer rekon- 
struieren. Feststeht, daß der heutige 
Standpunkt des Kreml jenem von 
1980 diametral widerspricht 

Dies beweist - auch wem es de 
„Prawda“ mißfallt -wiewenig stich- 
haltig de jetzige Versuch Moskaus 
ist, sein Monopol im Mittelstrecken- 
bereich gegenüber Washington unter 
Hinweis auf die britischen und fran- 
zösischen Systeme zu rechtfertigen 
und für die Zukunft abzusichem. 


Demonstrationen 
gegen Rüstung 
in Ost und West 

SAD/AP/DW. Kopenhagen 

Mehr als eine halb e Million Men- 
schen demonstrierten am Wochenen- 
de in den Niederlanden und in Däne- 
mark gegen die geplante Stationie- 
rung neuer amerikanischer Mittel- 
streckenwaffen in Europa und für die 
Abrüstung in Ost und West Etwa 
350 000 Demonstranten hatten sich zu 
der bisher größten Kundgebung in 
In Dänemark, 
vor allem In Kopenhagen, versammel- 
ten sich etwa 200 000 Menschen zu • 
Protestaktionen gegen das atomare 
Wettrüsten. 

In der niederländischen Hauptstadt i 
trat als Rednerin auch Prinzessin \ 
Irene, eine Schwester von Königin = 
Beatrix, auf Sie forderte ein „Umden- 
ken“. Zur gleichen Zeit organisierten 
niederländische Veteranenverbäode 
eine Gegendemonstration. Ein von 
ihnen gemietetes Flugzeug zog dabei '> 
em Transparent mit den Worten „Lie- • 
ber eine Rakete im Garten als einen] 
Russen in der Küche“. 

Aus Protest gegen den Kurswechsel ; 
der Sozialistischen Partei Belgiens im 
Fragen der Sicherheitspolitik hat der ; 
frühere Auß enminis ter Henri Simo- 
ne! die Sozialistische Parlamentsfrak- $ 
tipn verlassen. Simonet Wirft der Füh- ; 
nmg seiner früheren Partei vor, „aus * 
rein innenpolitischen Gründen“ auf : 
die Ziele der „Friedensbewegung“ 
eingeschwenkt zu sein. 


Moskauh-Peking: 
Kernproblem vertagt ; 

DW. Peking | 

Das wichtigste Ergebnis der am } 
Wochenende in Peking abgeschlosse- S 
neu dritten sowjetisch-chinesischen . 
Gesprächsrunde besteht in der so- * 
wietischen Beteiligung an der langst 
überfälligen Modernisierung der von ; 

Mnarinm in tipn f Snftäger J ahren ge lie- ) 
fertenSchlflssdmdustriien. j 

Das Abschlußkommumquä der j 
Verhandlungen enthält die Berner - 1 
ln mg , die „ruhigen und offenen“ Ge- s 
spräche hätten „zu einem besseren | 
Verständnis der gegenseitigen Stand- * 
punkte geführt“. Wie der chinesische \ 
DeTegpfi ftnairiter Qcm Qjghen mSnd- | 
lieh gegenüber. Journalisten ein- 
schränkend bestätigte, bestünden 
die Hanpfliindemifis e auf dem Wege 
zur Normalisierung — Af ghanis tan, 
das Kambodscha-Problem und die 
sowjetische Aufrüstung an der chine- 
säschen Grenze - fort 

. Diplomaten in Peking hoben dage- 
gen hervor, daßdie chinesische Seite 
dieses MalaufdfeschriftlicheErwäh- 
nung der Differenzen in dem Schluß- 
dokument verzichtet habe. Die 
UdSSR hingegen habe ein von ihr 
gewünschtes formelles Schhzßproto- 
koll nicht durchsetzen können. Ehe, 
Gespräche werden im Marz fortge-j 
setzt ... 


BR: Wie sich eine verpatzte Drehreise zu einem Politikum entwickelte 

Das kann jedem mal passieren, aber . . . 


W enn das so weitergeht ist unse- 
re Gewerkschaftskasse bald 
leerprozessiert“ Die Befürchtung ei- 
nes Redakteurs des Bayerischen 
Rundfunks scheint nicht ohne Be- 
rechtigung angesichts einer Prozeß- 
lawine, mit der sich Mitarbeiter des 
Senders g eg en einande r überziehen 
und zugleich auch noch gegen den 
Sender klagen. Ein halbes Dutzend 
Klagen ist eingereicht, mit weiteren 
ist zu rechnen. Ein Redakteur zur 
WELT: „Unser Betriebsfrieden ist 
empfindlich gestört, die eigentliche 
journalistische Arbeit leidet“ 

Anlaß der Affäre, die den Sender in 
Freimann bei München derzeit be- 
wegt, ist eine verpatzte Drehreise an 
die Elfenbeinküste. Der Untergang 
der tropischen Regenwälder sollte 
gefilmt werden, doch Redakteur Die- 
ter Ruhr, in München Abteilungslei- 
ter Ökologie, überwarf sich vor Ort 
mit seinem Regisseur Helge Cramer 
derart daß er die Reise kurzerhand 
abbrach und das Haus 30 000 Mark 
Kosten als Verlust abbuchen mußte. 

So weit, so schlecht Aber dennoch 
wäre der Tropen-Flug ohne weiteres 
Aufsehen geschluckt worden, hätte 
nicht Kuhr versucht, auch nur den 
leisesten Verdacht der Mitschuld von 
sich zu weisen und die Panne voll 
dem festen Freien Cramer anzula- 
sten. Daraufhin belehrte ihn BR-Chef- 
reporter Dagobert Lindlau in einem 
Brief; den 25 weitere Redakteure Un- 
terzeichneten: „Wenn sich ein wei- 
sungsbefugter Redakteur an einen 
Drehort begibt und in die Produktion 
oingreift, dann übernimmt er damit 
die volle Verantwortung für den Fort- 
gang des Projekts.“ Entspricht der 
am Drehort Vorgefundene Sachver- 
halt, so heißt es in dem Brief weiter, 
nicht den Erwartungen, dann sei das 
Konzept den realen Gegebenheiten 
anzupassen. 

Soweit sich aus den Äußerungen 
Kuhrs und Cramers heiauslesen läßt, 
hat sich Ku hr über einen deutschen 
Professor geärgert, der in dem west- 
^iranischen Staat als Regierungs- 
berater aufgetreten war und etliche 


Änderungen des Drehbuchs forderte. 
Aber anstatt darauf einzugehen und - 
wie ein BR-Redakteur meint - in 
München dem Film nach eigenem Gu- 
sto zu «»hrmiden, ließ Ruhr die Kof- 
fer packen. 

Dennoch heißt es in Freimann all- 
gemein; „Das kann jedem mal passie- 
ren.“ Zum innerbetrieblichen Störfall 
wird das geplatzte Regen wald-Pro- 
jekt durch Kührs Verhalten. BR-Re- 
dakteur Friedrich Mager: „Uns ärgert 
die Unkollegialität Kuhrs.“ Nun ist 
aber Dieter Ruhr einer, auf dessen 
Fahne Kollegialität obenauf stehen 
müßte, war er doch lange Jahre baye- 
rischer Landesvorsitzender der Ge- 
werkschaft RundfunkhFernseh-F3m- 
Union (RFFU) und soll er doch wei- 
terhin als Personalrats-Vize über die 
Belange der Kollegen gegenüber dem 
Sender wachen. 

„Aber dem gehfs nur um die eige- 
ne Haut, alles andere ist ihm 
wurscht“, meinte ein BR-Redakteur 
im Gespräch mit der WELT. Nun 
zählt Cramer selbst nicht zu den sehr 
geschätzten Kollegen in Freimann. 
Noch weiter links als Kuhr plaziert, 
hat er in der Nürnberger Hausbeset- 
zer-Szene eine dubiose Rolle gespielt 
und in Nordrhein-Westfalen für poli- 
tischen Wirbel gesorgt, als er mit ei- 
nem Team in ein dortiges Gefängnis 
zog, um die Nürnberger Massenver- 
- Haftungen nachzUStdleP 

Nun aber profitiert er vom aufge- 
stauten Ärger gegen Kuhr, der seinen 
Mitarbeiter fristlos feuern wollte. Un- 
erträglicher Stil, schimpfen mehrere 
Redakteure in einem gemeinsamen 
S chreib en an Fernsehdirektor Oefler, 
hier wolle man einen Sündenbock 
aus dem Stall scheuchen , Oefler ver- 
bat sich den Ton, bot Cramer aber 
einen Vergleich an: Er werde bis ’85 
beschäftigt 

Kuhr versuchte nun, andere Kolle- 
gen anzusch waizen, um die eigene 
Weste zu säubern: Ein. Redakteur ei- 
ner anderen Abteilung sei nur für 
*»mp SekundmAnsag e Spanien 
gereist Tatsächlich aber wurde dort 
ein Zwölf-Mmuten-Füm gedreht, die 


geforderte Ents chuldig un g Kuhrs 
steht seit Wochen aus. 

Nachdem inzwischen Kuhr gegen 
Cramer gleich zweimal, Kuhr gegen 
Send«' wegen Verletzung der Fürsor- 
gepflicht und Cramer gegen BR 
ohMifaHs zweimal klagen, bekam die 
Affäre nun einen neuen Drive: Kuhr 
wetterte im Personalrat, er werde 
Cramer und seinen Sympathisanten 
„endgültig das Handwerk legen“, 
was wiederum der ebenfalls SPD- 
nahe Redakteur Mager ausplauderte 
und flugs vom Personalrat vor dem 
Verwaltungsgericht auf Ausschluß 
aus diesem Gremium verklagt wurde. 

Als Rechtsvertreter des Personalra- 
tes, der eine Institution des Senders 
ist, engagierte sich Kuhr-Freund und 
Personalratschef Josef HSerling, der 
Kuhr kürzlich im A mt de s RFFU- 
Chefs beerbte, den RFFU-Syndikus 
Kauz, dessen gewerksc haftlic he Auf- 
gabe es eigentlich ist, RFFU-Mitglie- 
der gegen den Sender zu unterstüt- 
zen. RFFU-Mitglied Mager wurde 
zwar Rechtsschutz zugesagt, er muß- 
te sich aber einen neuen Anwalt su- 
chen. Die Frage, ob ein Gewerk- 
schaftsanwalt in dieser Weise gegen 
ein Gewerkschaftsmitglied Vorgehen 
kann, beschäftigt zur Zeit den RFFU- 
Hauptvorstand in Frankfort 

BRrlntendant Reinhold Voth hält 
sich aus der Affäre noch heraus, über 
ihn wird gemunkeit, er woQe es rieh 
mit Kuhr, der möglicherweise trotz 
allem noch die Unterstützung einiger 
SPD-Politiker besitzt, nicht vor der 
Neuwahl des Intendanten am 10. No- 
vember verderben. Alleinkandidat 
Vöth ist ohnehin die letzten vier Wo- 
chen vor der Wahl unerreichbar auf 
Urlaub. 

Auch Kuhr stellt sch nicht den 
Kollegen: Der 100 000-Mark-Mann ist 
seit Wochen krank gemeldet und 
wird nur bei Personalratssitzungen 
im Sender gesehen. Anschließend 
will er in Kur gehen. Ein Mitarbeiter 
„Der hofft, daß sich bis zum nächsten 
Jahr die Wogen ge glättet haben.“ 

PETER SCHMALZ 


KRITIK 


Küchenpolitiker 
namens Müller 

G estern bei Müllers“ (ZDF) ist der 
sechs Wochen währende Streit 
um das brennende Problem Rauchen 
oder Nichtrauchen unentschieden zu 
Ende gegangen und damit die ganze 
gleichnamige Serie. Wir wissen nun 
endgültig nicht, ob ihr Autor Joachim 
Roering Raucher oder Nichtraucher 
ist Wir wissen überhaupt nicht, was er 
mit dieser Sendung eigentlich im Sinn 
hatte. Mitunter schien es, als habe er 
eine Satire schreiben wollen; aber 
wenn dabei Ironie im Spiel gewesen 
sein sollte, so hat er sie geschickt im 
Ungewissen versteckt und im Ansatz 
verkümmern lassen. 

Er wollte, nach eigenem Bekunden, 
„eine Art Bestandsaufnahme der 
Stimmung in diesem Herbst machen“. 
Das war hauptsächlich politisch ge- 
meint und sah dann auch so aus. Um 
tagespolitische Aktualität zu gewähr- 
leisten, gab er anfangs die Abendnach- 
richten vom Vortag seiner Familie 
Müller zur Kritik frei Aus den ander- 
weitig bekannten Stammtischpoliti- 
kern wurden hier Kücbenpolrtiker, 
die unterschiedlich, aber durchweg 
hämisch und nach primitiven Kli- 
schees Volkesstimme artikulierten 
oder auch nicht Was da über deutsche 
und ausländische Politiker an Invekti- 
ven zu hören war, weckte sogar einige 
verantwortliche Leute beim Sender 
auf, und diese befanden, daß „die 
Mischform zwischen aktuellen politi- 
schen Teilen »nd dem komndiantü 
sehen Grundcharakter dieser Sende- 
reihe als nicht geglückt zu betrachten" 
sei 

Daß sie überhaupt einen „komö- 
diantischen Grundcharakter" darin 
erkannt haben, sei ihrem guten Willen 
nachgesehen. Der Beschluß, für den 
sie sich natürlich den Vorwurf der 
Zensur gefallen lassen mußten, änder- 
te allerdings nichts an dem fatalen 
Grundcharakter der Serie. Am dritten 
Abend fiel zwar das Fernsehgerät we- 
gen eines angeblichen Defekts aus, 
aber die Zweifel an unserem demokra- 
tischen Rechtsstaat, in dem kein Bür- 
ger vor Arbeitslosigkeit, Ausbeutung, 
dem Ver fesaing sschutzund ripm Mfli- 
tärischen Geheimdienst sicher ist, 
wurden weiter ausgestreut 
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beiden alten Leute ertönen dch 
bei diesem Wiedersehen nicht, 
statt dessen bekommen sie zu 
spüren, wie wenig sie ihren Ange- 
hörigen Im Grande noch bedeu- 
ten. Nur eine verwitwete Schwie- 
gertochter widmet sich Ihnen mit 
viel Verständnis und hilft ihnen, 
mit ihrer Enttäuschung fertig zu 
werden. Gn eindrucksvoller fikn 
Ober die Entfremdung zwischen 
den Generationen einer ForriHe 
und die Zerbrach Schkeit menschli- 
cher Beziehungen 


1450 beete 
1454 


1&SS Heiter bis wo«dg ' 

5. Fahrt In den Süden 
1750 beete / Aus den Uedem 
17.1S Tele-lüestrierte 

Zu Gast: Daniel Hope 
Kan-Zukemtan-lewIs Trio 
AnschL heute-Schlagzeilen 

18.10 »pfische Seite 

Bne magische Reise . . . 
1857 ZDF— Ihr Pwisuw i 
1950 

19.10 


und The 
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läum zwischen Helmut- Gollwitzer 
und Gottfried Edel 
Weil das mit gebührendem Auf- 
. wand und über alle Kanäle gefei- 
erte Luther]ahr auch - !m Westen 
weniger wahrgenommen - ein 
Manctahr Ist (er starb vor 100 fah- 
ren), lag der Gedanke nicht fern, 
die beiden „großen Deutschen“ 
einmal in einer Sendung ins Ver- 
hältnis zu setzen. In dem Gespräch 
zwischen Goifwltzer und Edel 
steht nicht in erster Linie die Wer- 
tung Luthers durch <Se marxisti- 
sche Geschichtswissenschaft in 
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jjyfcai voriegen werde, damit, vor 
Beginn des Wirtschaftsjahres 1584/ 
85 emBegchhi fl gefaßt werden kann. 
Damit wurde die Zustimmung der 
HdBndet zu diesem Gesamtpaket 
«kauft . - - 

Fatö ist, daß dies kein EinzelM 
ist, sondern Methode. Jedes Land 
verfzto.wm^gwMdnganifn Rache 
wflUm, wie es beißt, seine eigenen 
ftAfang P Und zwar selbst dann, 
t ffwn .dies fflr die G emeinschaft , 
öhexhai^ngiügu Sirm macht Denn 
Tmpnrt «nd Export von Bi mmen hat , 
ten sich seit Jahren die Waage. Über- 
dies tommHiBlmneii aus Israel und 
einigen afrikanischen Staaten im 
Winter auf den Markt, wenn sie in 
Europa nur noch in Gewächshäu- 
sern gedeihen- Mit einer sinnvollen 
interoatematen Arbeitsteilung hat 
das. was hier jetzt angestrebt wird, 
nichts zu tun. 

DteBundesre^eningsahtfürei- 
ne -« iofrhg Maßnahme auch keine 
Notvirendigkeit In ihrer Jkklänmg 
heißt es jedoch, sie wolle sich Qu 
„soweit wie möglich“ widersetzen. 
Wegen manch anderer Entscheidun- 
gen sollie der 'Widerstand nicht zu 

^rthw^nuqinmn^ wmipjn Tmnwr. 

hin hat der Etni hhmgsausschußdes 
Bundestages angesichts der guten 


Weinernte beschlossen, daß der 
Handel mit Drittländern „den Be- 
dürfnissen des Weinmarirtes auf der 
Erzeugerstufe anzupassen“ sei Im 
Klartext: Auch der Import von Wein 
soll im Interesse der Winzer strangu- 
liert werden, obwohl hier der Export 
der EG sogarhöher ist Wahrlich eine 

weltoffene Gemeinschaft. Und das 
alles, obwohl sti rudig der Protektio- 
nismus gegeißelt wird. Aber dies gilt 
wohl immer nur für andere. 

Absurde Forderung 

tn (London) - In Großbritannien 
wachsen die Kohlehalden gegen- 
wartigindenHimmeL 58,4 Millionen 
Tonnen und damit mehr als die 
Hälfte des gesamten vorjährigen 
Kohleverbrauchs in Großbritannien 
warten aufVerwendung. Angesichts 
dieser schwarzen Gebirgslandschaft 
mutet die Forderung der Bergleute- 
Gew erfcsehaftnach emer Anhe bun g 
der Wochenbezüge für die Kumpel 
um mehr als 20 Prozent, um die reale 
Kaufkraft der Basis-Bezüge von 1974 
wieder herzustellen, geradezu als 
absurd an. Der Arbeitgeber in Per- 
son des neuen Vorsitzenden des Na- 
tional Coal Board, Jan MacGregor, 
weigert sich denn auch, seinem letz- 
ten Angebot einer Anhebung der 
Basisbezüge um 5,2 Prozent und der 
Erklärung, daß die Staatsgeseü- 
schaft ohnehin schon von Geld lebe, 
daß sie gar nicht habe, noch ein 
weiteres Wort hinzuzufügen. Der 
von der Gewerkschaft beschlossene 
Überstunden-Barm, der fast aus- 
schließlich die für die Kohlegruben 
lebensnotwendigen Wartungsarbei- 
ten betrifft, wird die Bergleute schon 
bald zwischen zwei Fronten setzen: 
Die Kohlehalden oben und abgesof- 
fene Gruben unten, die für immer 
geschlossen werden müßten. 
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Baisse bei den Metallen 

Von LEO FISCHER 


criiSäBe 
: * Ävadflflbtffe 


• r J’-c aww tc. 11 Jas soll eigentlich die MetaUprei- 
. r. .!: r. YV ae, die allgemein als Kriaenindi- 

* katoren geften, noch aus der Talsohle 
-.v - henunhdä, wenn selbst die Attenta- 

te 'mlibanon' und die US-Invasion 
auf Grenada .dies- nicht vermögen? 
Die Intensität der Depression, die die 
Mg talhnSr kte derzeit «griffen hat, 
zeigt sich nach Meinung der „Knan- 
dal Thnes*' deutlich in der Tatsache, 
daß diese. Ereignisse nicht es ver- 
mocht bähen, die Metallpreise nach 
oben in Bewegung zu setzen. Das 
Gegenteil war der Fall: Die Talfahrt 
da Metallpreise setzte sich trotz der 
Zuspitzung der internationalen Lage 
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irr der letzten Woche von wenigen 
Ansnahrngn abgesehen lxxdx fort 
Selbst Gold, das Krisenmetall par ex- 
cefltmce, mußte im Pros zurückge- 
nommen -werden. Gegenüber dem 
VogmQ TMtgmgdie Goldnotiz um fest 
20 DoHar mrück. Ja sogar Kupfer, 
das KriegsmetaD, konnte räch dem 
Abwärtstrend nicht en t gehen- Der 
Preis für das Rotmetall fiel auf einen 
neuen Tiefststand für die letzten 10 
Monate. 

Die Preisbewegung nach unten in- 
itiiert und angeführt hat aber Silber. 
EdelmetalThfindlftr sind der Ans i cht , 
daß Süfeer das gelbe Metall mit in die 
Bairee gezogen hat Unmittelbarer 
Auslöser der jüngsten Preisschwä- 
che, die. zur niedrigsten Silbernotiz 
seit November letzten Jahres führte, 
waren wohl die Silberverkäufte von 
Peru and Mexiko . Allfirn Peru soll - 
wie der Tenninmarict des Brokerhau- 
ses Honüdower und Fischer berich- 
tet, für 70 Millionen Dollar Silber an 
den Markt abgegeben haben. Weitere 
Verkäufe werden aufgrund der Aus- 
landsverschuldung als wahrschein- 
lich angesehen. 

Hauptgrund für die Preisschwäche 
bä Silber gfod aber offensichtlich 
fiindamentale Faktoren. Im Ver- 
gleich m dar leicht gestiegenen 
Nachfrage bat das Angebot überpro- 
portional Hi gwiwnTnpn, zumal da we- 
gen der T*mrw noch hohen Z in sen, 
die Bereitschaft des 7TanA»lg zur La- 
gfcihafamg sehr gering ist. Neben den 
Großspekulanten soll «! auch kleine” 
re Anleger verstärkt verkauft haben. 

I m Gegensatz zum Silber gilt der 
Geldmarkt als fundamental durch- 
aus gesund. Darauf wies letzte Woche 

Bflrfi der T-pftor rfw TMphwrtaTHifln. 

dels der Deutschen Bank hin. 
Prasdriirii ^ fKt wi ri”" hier wohl 
vor allem die Goldverkäufe aus den 

W ähnwig ar ^ f yH t irahTimgtthilanz. 

schwacher und hoch versch u ldeter 


t JänApT aus. Mangpln Massp werden 
diese Abgaben mittelfr istig aber wohl 

Auslaufen. 

Eine A usnahme von der 
Preisschwache bei den Metallen 
machte im letzten Monat der Zink- 
preis. Er kletterte bis zu Beginn der 
vierten Oktoberwoche auf das höch- 
ste Niveau seit neun Jahren. Erst die 
atl gnmeine Preisschwäche der Metal- 
le in der letzten Woche drückte die 
Zmknn tiz wieder unter das Höchstni- 
veau von 595,50 Pfund je Tonne. 

Offensichtlich profitierte Zink als 
eins der ersten Metalle von der welt- 
weiten Konjunkturbelebung. Nach 
einer Schätzung der International 
Lead and Zinc Study Group wird der 
Zinkverbrauch im laufenden Jahr 
sieben Prozent höher liegen als 1982. 
1983 soll der Zinkverbrauch nach 
derselben Schatzung nochmals um 
fünf Prozent zunehmen. Die verbes- 
serte fundamentale Situation bei 
7-mk zeigt ach auch darin, daß die 
US-Herstefler ihre Abgabepreise um 
13 auf 49 Cent je Pound (453,59 
Gramm) erhöben konnten. 

Auch die Soft Commodities neig- 
ten insgesamt im letzten Monat eher 
zur Schwache. Am ausgeprägtesten 
war sie bei Zucker, der Ende Oktober 
22 Pfund je Tonne oder 14 Prozent 
niedriger notiert als am Monatsan- 
fimg - Zur Zeit rechnet man nach wie 
vor mit einem Verbrauchsüberschuß, 
doch kann dieser ohne weiteres aus 
den bestehenden hohen Vorräten ge- 
deckt werden. Außerdem soll das 
Produktionsdefizit geringer ausfeilen 
als ursprünglich geschätzt. 

I m bisherigen Jahresverlauf bat 
steh die H offnung vieler Hersteller 
Sp ekulanten nicht erfüllt daß 
sich die Rohstoffarme 1983 nach 
drei Baisse-Jahren nennenswert er- 
holen würden. In Pfund-Preisen sind 
die Rohstoffnotieningen - am Reu- 
ters-Index gemessen - zwar um rund 
20 Prozent gestiegen, in Dollar- 
Preisen (Möodys-Index) aber in etwa 
konstant geblieben. 

ffine Prognose da Vereinigung Eu- 
ropäischer Konjunkturforschun^- 
institute kann den Haussiers wenig 
Hoffiumg für die kommenden 12 Mo- 
nate machen. Danach sollen - die 
Preise für Industrierohstoffe um 10 
Prozent steigen und die für Nah- 
rungsmittel und Gen u ß m ittel um 
drei Prozent, während die für Ener- 
gierohstoffe konstant bleiben sollen. 
Bescheidene Preissteigerungen, 
biwiw man an frühe Erholungsphasen 
r-tenkt und an den Preisverfall in drei 
Jahren Baisse. 
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Rohstoffe 

Börse 

Einheit 

Ende 

Ende 

Hoch 

Tief 




OkL 

Sept- 






1983 

1983 

1983 

1983 

Kupfer 

L 

£A 

914,25 

99030 

1152,75 

91435 

Zink 

L 

SL/t 

590,25 

548,00 

59530 

419,75 

Z>nw 

I. 

f/t 

8571 

8440 

9290,00 

7392,50 

Blei 

L - 

£ft 

280,87 

27535 

312,75 

25735 

Gold 

L- 

S/Unze 

384,50 

404,00 

51130 

38430 

Silber 

L 


575,80 

751,10 

948,65 

57530 

Platfo 

L 

£/Unze 

255 

272,05 

322 

244,55 

Weizen 

C 

Cts/bu 

356,75 

370,75 

402,50 

30635 

Mais 

c 


34130 

354,75 

384,87 

242,62 

Kakao 1 ) 

L 

£/t 

142230 

149730 

1728,00 

1108,00 

Kaffee 1 ) 

L 

SJl 

1890,50 

1752,00 

2122,50 

156930 

Zucker 

L 

£/t 

144,0 

156,00 

19330 

95,00 

Sojaöl 

C 

Cts/lb 

2837 

31,65 

36,80 

153® 

Baumwolle^ 

Li 

Cts/kg 

88,75 

86,70 

9235 

7035 

Schweißwolle 

S 

Cts/kg 

55930 

547,55 

576,50 

52730 

Kautschuk 

L 

Pftg 

7835 

7830 

8235 

50 
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BUNDESHAUSHALT / Die Zwischenbilanz der Beratnngen stimmt hoffnungsvoll 


Viele Risiken sind jedoch 
unter Kontrolle gebracht 

HEINZ HECK, Bonn 

Ungeachtet da hoffnungsvoll stimmenden Zwischenbilanz in d en 
Beratungen des Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages 
sind noch nicht alle auf den ’84er Bundesetat zukommenden Risiken 
unter Kontrolle. Das gilt vor allem für mögliche Mehrausgaben in 
Brüssel, die Werften-Fusion in Bremen sowie die Lohn- und Gebalts- 
runde für den öffentlichen Dienst Das Thema Rentenfinanzen 
kommt, wie in der Samstag-Ausgabe berichtet, Ende November noch 
mal zur Sprache 


Die Investitionen des Bundes wer- 
den jetzt auf 35,1 Milliarden Mark 
beziffert. Dies ist zugleich die Meßlat- 
te für die zulässige Verschuldung des 
Bundes nach Artikel 115 Grundge- 
setz in wirtschaftlich normalen Zei- 
ten. Diese Grenze ist in den letzten 
Jahren regelmäßig verletzt worden. 
Nach heutigem Beratungsstand 
könnte die Bundesregierung ihr 1984 
erstmals Wieder sehr nahe knmrwan 
Denn die noch im Regierungsent- 
wurf vom Juni angesetzte Neuver- 
schuldung von 373 Milliarden Mark 
wird, wie berichtet, in jedem Fall 
unterschritten. Ausschlaggebend für 
die Verbesserung ist der inzwischen 
höher veranschlagte Bundesbankge- 
winn (zunächst 6,5, jetzt 83 Milliar- 
den Mark erwartet). 

Experten des B undesfinanzmini- 
steriums jedenfalls rechnen mit einer 
„erheblich höheren Gewinnabfüh- 
rung“ anhand der von der Bundes- 
bank für dieses Jahr veröffentlichten 
Zahlen und den Erfahrungswerten 
des letzten Jahres. Finanzminister 
Stoltenberg (CDU) will dem Haus- 
haltsausschuß in der „Bereinigungs- 
sitzung“ Ende November eine mit 
der Bundesbank abgestimmte Neu- 


AUF EIN WORT 



55 Mehr Arbeit für die Ar- 
beitslosen ist wichtiger 
als mehr Lohn für die 
Arbdtsbesitzenden. 

Klaus Günther, Vorsitzender des Bun- 
desverbandes Junger Unter nehme r, 
Bonn. FOTO: NE WBJ 
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Banken für staatliche 
Bürgschaft bei Arbed 

rtr, Frankfurt 
Äußerst geringe Neigung besteht 
bei den Banken für einen weiteren 
Beitrag zur Rettung des angeschlage- 
nen Stahluntemehmens Arbed Saar- 
stahl, solange Bundes- oder Landesre- 
gierung keine Garantien übernehmen. 
Wie aus Bankenkreisen in Frankfurt 
verlautete, liege die Bereitschaft der 
Gläubigerbanken, auf einen Teil der 
bisherigen Forderungen zu verzichten 
und zusätzlich noch neue ungesicher- 
te Kredite in der Zukunft zu geben, 
nahpTii bei Null“. Die einzige Mög- 
lichkeit, den Banken eine weitere Fi- 
nanzversorgung des Unternehmens 
zu ermöglichen, seien staatliche Bürg- 
schaften für neue Mittel Dies hätten 
die zuständigen Stellen bisher aber 
abgelehnt Hier könnte rieh vielleicht 
bis Tum S pitzeng esprä ch am 

Donnerstag „noch etwas tun". 


Schätzung mitteHen. Von der Diffe- 
renz hängt letztlich die Verringerung 
der Nettokreditaufiiahme 1984 ge- 
genüber dem bisherigen Ansatz von 
37,3 Milliarden Mark ab. 

Emährungsminister Kiechle (CSU) 
hat im HauahaHsausschu B die Be- 
fürchtung- geäußert, daß die im Brüs- 
seler Etat mit 16,5 Milliarden Ecu (1 
Ecu = 235 D-Mark) veranschlagten 
Ag raraus gaben nicht ausreichen wer- 
den, wenn nteht einschneidend e 
Spar maßnahmen ergriffen würden. 
Die Agrarausgaben allein entspre- 
chen 1984 schon 643 (1983: 63) Pro- 
zent des EG-Haushalts. Unter Hin- 
weis auf die von der TErwnTnisinnn 
geforderte Aufstockung der EG-Mit- 
tel auf 1,4 (derzeit ein) Prozent der 
Mehrwertsteuer-Bemessungsgrund- 
lage meinte Kiechle, die Ein-Prozent- 
Grenze sei „ohne nachhaltige Einspa- 
rungen“ bei den Agrarausgaben nicht 
zu halten, ln diesem Jahr werde die 
Ein-Prozent-Grenze praktisch schon 
heute überschritten. Der Kommis- 
sion fehlen nach eigenen Angaben 
1983 rund 600 Millionen Ecu. 

Auch die Bonner Opposition unter- 
stützt die Bundesregierung, vor allem 
Stoltenberg, in der Ablehnung neuer 


ENTSCHWEFELUNG 


noch nicht 
worden 


Einnahmequellen für Brüssel Bonn 
soll an der Ein-Prozent-Grenze fest- 
haltan. Der Hainthaftsaufimhu B habe 
sich „einmütig“ für eine strengere 
Ausgabedisziplin in der gesamten 
EG-Politik eingesetzt. 

Auch wenn die Brüsseler Ansprü- 
che begrenzt werden, bleibt als Bon- 
ner Haushaltsrisiko, daß im Falle der 
Zahlungsunfähigkeit der Gemein- 
schaft die Notwendigkeit zur nationa- 
len Vorfinanzierung von Rechtsan- 
sprüchen besteht 

Zu der Diskussion über eine Ver- 
kürzung der Lebensarbeitszeit hält 
der Finanzminister an der These fest 
„ Keine Mehr bel astun g für Staat und 
Wirtschaft“ und unterläßt jeden An- 
satz im Etat Bei der Arbeitslosenhil- 
fe, die im Etat des Arbeitsministers 
und nicht dem der Bundesanstalt für 
Arbeit (BA) erscheint zeichnet sich 
ein Mehrbedarf von 750 MillinTign 
Marie ab, der „im vollen Umfang“ 
durch Kürzung des Zuschusses an 
die BA ausgeglichen werden solL Aus 
diesem Grund soll es auch nicht zu 
einer Aufstockung der Arbeitsbe- 
schaffungsmaßnahinen (ABM) um 
450 Millionen Mark kommen. 

Die geplante Neuregelung der Par- 
teienfinanziemng macht Mehrausga- 
ben von 77 Millionen Mark erforder- 
lich. Eine mögliche Polenumschul- 
dung 1984 würde nach Bonner Ein- 
schätzung den Bundesetat zusätzlich 
mit 500 Millionen Mark belasten kön- 
nen. Daher wurde der Ansatz für Ex- 
portbürgschaften bereits von : ,6 auf 
3,1 Milliarden Mark erhöht 


RWE: Zwei neue Kraftwerke 
für drei Milliarden Mark 


HANS BAUMANN, Essen 

Der Aufrichtsrat des Rheinisch- 
Westfalischen Elektrizitätswerkes, 
Essen, hat den Vorschlag des Vor- 
standes gebilligt, zwei neue Braun- 
kohtenkraftwerke zu bauen und für 
drei Milliarden Mar k die vorhande- 
nen Anlagen im Zuge der Großfeue- 
rungsanlagen-V erordnung zu ent- 
schwefeln. 

Bisher war es nicht möglich, den 
von der Großfeuerungsarüagenver- 
ordnung geforderten Grenzwert von 
400 Milligramm Schwefel je Kubik- 
meter einzuhalten. Die Hersteller von 
Naßentschwefelungsverfahren ha- 
ben aber jetzt einen Stand der Tech- 
nik erreicht, der diese Grenzwerte 
garantiert Daraufhin hat das RWE 
sofort Aufträge auf Einbau einer 
Naßentschwefelung in all jene Kraft- 
werke erteilt, die auch künftig weiter 
Braunkohle in Strom verwandeln. 


VEREINIGTE STAATEN 


Voraussetzung für die Einhaltung der 
Entschwefelungsfristen ist na<*h Mit- 
teilung des RWE jedoch, daß die Ge- 
nehmigungsverfahren für den Bau 
der beiden neuen Kraftwerke von je 
600 MW Leistung zügig erteilt wer- 
den. Der zuständige Minis ter Fartb- 
mann hat dem RWE zugesagt, daß die 
Baugenehnügungsanträge beschleu- 
nigt bearbeitet werden. 

Für die beiden neuen 600-MW- 
RiTteko die insgesamt 5 Milliarden 
Mark kosten, weilen dann noch vor 
Ablauf der Entschwefelungsfristen 
rund 2200 MW alte Bra unkohlen , 
kraftwerke stillgelegt werden. 

Früher als von der Großfeuerungs- 
anlagen-Verordnung gefordert, wird 
das RWE mit der Entschwefelung 
beginnen. Das Unternehmen weist 
aber darauf hin, daß Auswirkungen 
auf die Stromgestehungskosten 
durch die Entschwefelung nicht aus- 
bleiben werden. 


Neues Rekord-Handeisdefizit 
läßt sich nicht vermeiden 


H.-A. SIEBEHT, Washington 

Nur unter den günstigsten Umstän- 
den wird das Defizit in der US-Han- 
delsbilanz in d fry pt p Jahr 65 (1982: 
42,7) Milliarden Dollar nicht über- 
schreiten. Das läßt sich aus den neue- 
sten Statistiken herauslesen. Ob die 
gefürchtete 70-MUliardep-Marke er- 
reicht wird, hängt vom Weihnachts- 
geschäft und den Ölimporten im 
Winter ab. Als sicher muß eine Zu- 
nahme des amp rilrgnischfin Lei. 
stungsbilanzdefizits von 113 auf 
r und 30 MiTltatdpri Dollar gehen. Der 
bisherige Rekord wurde 1978 mit 153 
Milliarden Dollar aufgesteflt. 

In den ersten neun Monaten dieses 
Jahres schlug der US-Pasrivsaldo im 
Warenverkehr mit 46,6 Milliarden 
Dollar zu Buch, verglichen mit 293 
Milliarden Dollar in der gleichen 
■ Zeitspanne 1982. Amerikas Exporte 
sanken um 8,4 Prozent auf 1493 Mil- 
liarden Dollar, während sfeh die Ein- 


fahren um 1,6 Prozent auf 196,4 Mil- 
liarden Dollar erhöhten. Im Septem- 
ber hat sich die Entwicklung umge - 
kehr t, indem die Exporte wuchsen 
und die Importe schrumpften. Hier 
spielten auch saisonale Faktoren und 
die um 23 Prozent reduzierten Ölbe- 
züge eine Rolle. 

Nach Angaben des U S-Handelsmi- 
ni ft tor iom-s nahme n die Ausfuhren 
um 4,6 Prozent auf nahezu 17,4 Mil- 
liarden Dollar zu, und zwar haupt- 
sächlich in den Bereichen Passagier- 
flugzeuge, Computer, Autoteile, 
Agrarerzeugnisse und militärische 
Ausrüstungen. Dagegen sorgten ge- 
bremste ausländische Auto-, S chiffs , 
und Ma schinpniicfe ru n gen dafür, 
daß die Einfuhr en im September um 
2,6 Prozent auf 233 Milliarden Dollar 
zurückgingen. Das Ergebnis war ein 
Handelsdefizit, d g$ mit 53 Milliarden 
Dollar um 19 Prozent unter dem Vor- 
monat lag. 


FORSCHUNG / Wissenschaftlich-technische Produktivität soll gefördert werden 

„Erschreckende Diskrepanz zu Japan“ 


HEINZ HECK, Bonn 
Schon der Name ist ein Progr amm : 
Die „Deutsche Aktionsgemeinschaft 
Büdung-Erfind img-Irmo va td on “ 
(DABED will als überparteiliche und 
gemeinnützige Vereinigung „dabei“ 
«»in , wenn es gilt, den Einsatz der 
natiim Hssfi"«‘haftlirh.4echnischen 
Produktivkräfte zu fördern. „Nur so 
können der erreichte Lebensstan- 
dard erhalten und die ökonomische, 
soziale und kulturelle Leistungsfä- 
higkeit unserer Nation auf Dauer ge- 
sichert werden“, heißt es zur Begrün- 
dung. 

Am Beispiel des japanischen Insti- 
tuts für Erfindung und Innovation 
(Hatsumei Kyokai) hat jetzt Erich 
Haußer, Präsident des Deutschen Pa- 
tentamts in München und zugleich 
DABEI- Vizepräsident, in einem Vor- 
trag in Bonn auf die erheblichen An- 
strengungen des östlichen Industrie- 
tanries hingewiesen. „Zutiefst er- 
schrocken“ zeigte er sich angesichts 
der Diskrepanz zwischen deutschen 


und japanischen Aktivitäten und 
Erfolgen. 

Zwar werde die Bedeutung neuer 
Produkte und fortschrittlicher Ver- 
fahren für das wirtschaftliche Ge- 
schehen in der Bundesrepublik heute 
wieder deu tlich« - erkannt als noch 
vor Jahren. Doch fehle es an der 
Schlußfolgerung, „die technische 
Kreativität mit allen Mitteln zu för- 
dern und Forschern und Erfindern 
jede nur denkbare Unter s tützu n g 
und Hilfestellung zu gewähren“. Da- 
zu gehöre auch die gesellschaftliche 
Anerkennung ihrer Leistungen und 
der Abbau von Vorbehalten und un- 
begründeten Bedenken gegen fort- 
schrittliche T echnik. Auf Dauer lie- 
ßen sich technische Höchstleistun- 
gen nur e rzielen, wenn wieder ein 
technik- und erfinderfreundliches 
KB™, geschaffen werde. 

Genau dies beobachtet Häußer in 
Japan, wo das Institut sich um die 
Anerk ennung erfinderischer Leistun- 
gen die Nutzung technischer Schutzr 


rechte und die Vermittlung des vor- 
handenen technischen Wissens be- 
mühe. Die Zahlen sprechen eine 
deutliche Sprache: In gut ei n e m 
Jahrzehnt, von 1971 bis 1982, haben 
rieh die Patentanmeldungen auf 
rund 238 000 und die Gebrauchsmu- 
steranmeldungen auf knapp 203 000 
praktisch verdoppelt In der Bundes- 
republik dagegen sind die Patentan- 
meldungen von jährlich etwa 42 000 
von 1949 bis 1969 auf etwa 30 000 seit 
1973 zurückgegangen. 

Haußer: „Japan hat nach eigener 
v.inschätaing zu Beginn der achtzi- 
ger Jahre den Anschluß an die westli- 
chen Industrienationen voll erreicht 
Es hat die beiden Stufen der Schaf- 
fung einer Handelsnation und des 
Auf baus eines Industriestaats bewäl- 
tigt“ Das nächste, 1980 verkündete 
und planmäßig angestrebte Ziel der 
Japaner sei es, der in der Welt führen- 
de Industriestaat zu werden. Er ließ 
keinen Zweifel, daß er die Chancen 
hierfür gut beurteilt 


US- AKTIENMÄRKTE 


Beirut und Grenada drücken 
die Kurse auf breiter Front 


H.-A. SEEBERT. Washington 

Bei einer Zunahme der internatio- 
nalen Spannungen treten die US- Ak- 
tienmärkte regelmäßig den Rückzug 
an. So geschah es auch vergangene 
Woche, als Libanon und Grenada die 
Nachrichtenszene beherrschten. Auf 
die Beschuldigung Moskaus, ameri- 
kanische Flugzeuge hätten die sowje- 
tische Botschaft in Point Salines be- 
schossen, reagierten die Börsen am 
Freitag mit besonders starken Kurs- 
verlusten. Der populäre Dow-Jones- 
Industrie-Index fiel mit einem Schlag 
um 1839 Punkte; noch größer waren 
die Einbrüche bei den breiteren 
Barometern. 

Gemessen am Konjunkturverlauf 
in den Vereinigten Staaten war der 
Abgabedruck, der sich übrigens bei 
um 40 Prozent geschrumpften Um- 
sätzen vollzog, wieder einmal nicht 
gerechtfertigt Vielmehr sprach alles 
für eine Fortsetzung der Hausse. Er- 
klären läßt sich die Stimmung an der 
Wall Street nur durch die Furcht vor 
noch höheren Haushaltsdefiziten (Fi- 
nanzjahr 1983: 207,7 Milliarden Dol- 
lar), die aus einer zusätzlichen Auf- 
stockung der Verteidigungsausgaben 
resultieren können. Abgeschmettert 
hat das Weiße Haus den Vorschlag 
des republikanischen Senators Dole, 
die Lücke in drei Jahren um 120 
Milliarden Dollar durch Ausgaben- 
kürzungen und Steuererhoh ungen zu 
verkleinern. 

In Manhattan Downtown ist man 
davon überzeugt, daß sich das Anla- 
geklima sofort verbessern wird, wenn 
sich die internationale Lage wieder 


beruhigt Dafür sprechen mehrere 
Faktoren: Amerikas führende Kon- 
junkturindikatoren garantieren prak- 
tisch ein Anhalten des Aufschwungs 
mindestens bis ins Frühjahr hinein. 
Nach Angaben des Handelsministe- 
riums in Washington erhöhte sich der 
Index im September um 03 Prozent 
verglichen mit 03 und 0,6 Prozent im 
August und Juli (revidiert). Es war 
das 13. Monatsplus hintereinander, 
was lange nicht vorgekommen ist In 
den USA wird mehr gearbeitet Fir- 
menneugründungen übertreflen die 
Pleiten, und real steigen die betriebli- 
chen Investitionen. 

Seit Beginn des Aufschwungs um 
die Jahreswende nahm der Index in 
den drei Quartalen um 6,9, 4,4 und 1,9 
Prozent zu; laut Malcolm Bakirige ist 
die Verlangsamung nach dem hekti- 
schen Anfangstempo „normal und si- 
gnalisiert ein dauerhaftes Wirt- 
schaftswachstum'*. Weiterhin zu ge- 
nommen hat in den USA in der Juli- 
Septeraber-Periode überdies die Pro- 
duktivität (Jahresrate fünf Prozent 1 ; 
nach einer neuen Studie erhöht sich 
der Wert neuer Baukontrakte 1984 
um sieben Prozent auf 205 Milliarden 
Dollar. Nicht ernst genommen wird 
der Auftragsrückgang im September 
um 03 Prozent, weil er ausschließlich 
im Fahrzeugbereich eingetreten ist 

Positiv ist auch, daß in Amerika 
von Januar bis September die tarifli- 
chen Lohnsteigerungen mit 1,7 Pro- 
zent nur die Hälfte der Teuerungsrate 
ausmachten. Im Wochenverlauf sank 
der „Dow“ um 25,40 auf 1223,48, der 
Nyse-Index um 2.46 (Freitag: minus 
0,78) auf 94.28 Punkte. 


WIRTSCHAFTS ® JOURNAL 


Argentinien muß 
noch warten 

New York (rtr) - Argentinien muß 
einen weiteren Monat auf die Auszah- 
lung da- ersten Rate von 500 Millionen 
Dollar aus einem Kredit von insge- 
samt 13 Milliarden Dollar warten. 
Dies hat das Bankenberatungsgre- 
mium des Landes entschieden, wie die 
Citibank als leitendes Institut mitteil- 
te. Die Auszahlung war zunächst für 
Freitag geplant gewesen, doch emp- 
fahl das Gremium den rund 300 Gläu- 
bigerbanken Argentiniens, die Gelder 
erst am 30. November auszuzahlen. 
Wie die Citibank weiter mitteilte, will 
sie die Banken außerdem ersuchen, 
eine Rückzahlung Argentiniens von 
350 Millionen Dollar, die ebenfalls am 
Freitag fällig gewesen wäre, bis zum 
gleichen Te rmin zu verlängern. Diese 
Rückzahlung betrifft einen Über- 
brückungskredit von 1,1 Milliarden 
Dollar, der am 31. Dezember 1982 
vereinbart worden war. 

SchuideiHMoratonum 

New York (rtr) - Der Bankenbera- 
tungsausschuß Venezuelas hat einem 
neuen 90tägigen Moratorium für Til- 
gungen der Auslandsschulden des 
Landes zugestimmt Durch dieses 
vierte Moratorium für V en e z u ela in 
diesem Jahr werden die Rückzahlun- 
gen, wie es weiter hieß, bis zum 31. 
Januar 1984 verschoben. Venezuela ist 
im Ausland mit über 30 Milliarden 
Dollar verschuldet Die Vereinbarung 
kam nach zweitägigen Beratungen 
des von Chase Manhattan geführten 
Bankengremiuras mit einer venezola- 
nischen Delegation unter Leitung von 
Finanzminister ArturoSosa zustande. 
Offen blieb, ob und wieweit Venezuela 
Fortschritte bei der Begleichung von 
Zinsrückständen des Privatsektors, 
die auf über 400 Millionen Dollar ge- 
schätzt werden, gemacht hat 

Leistnngsbilanzöberschiiß 

Tokio (dpa/VWD)- Die japanischen 
Handels- und Leistungsbilanzüber- 
schüsse betrugen in der 1. Hälfte des 
laufenden Fiskaljahres (April bis Sep- 
tember) 13,2 Milliarden Dollar (35,12 
Milliarden Mark) und knapp 18 Milliar- 
den Dollar. Nach Angaben des Finanz- 
ministeriums in Tokio hat sich Hag 
Plus in der LeistungsbDanz allein im 
September auf 2,7 Milliarden Dollar 


im Vergleich zum August fast verdop- 
pelt Der Export wuchs im September 
gegenüber September 1982 um 83 
Prozent auf 12,6 Milliarden Dollar, die 
Importe dagegen nur um 0,4 Prozent 
auf 93 Milliarden Dollar. 

Mehr Passagiere 
Düsseldorf dpa/VWD) -Im Luftver- 
kehr der Bundesrepublik geht es wie- 
der aufwärts. Nach drei Jahren mit 
stagnierenden oder rückläufigen Pas- 
sagierzahlen erwarten die Flughäfen 
der Bundesrepublik für 1983 wieder 
einen Zuwachs. Mit mehr als 47 Millio- 
nen Passagieren sei 1983 zu rechnen, 
sagte Hans Achtnich, Geschäftsführer 
der Arbeitsgemeinschaft Deutscher 
Verkehrsflughäfen. Danach werde 
der A u skndsverkehr um etwa zwei 
Prozent zunehmen und der innerdeut- 
sche Fluglinienverkehr das Niveau 
des Vorjahres erreichen. 1982 hatte es 
im Vergleich zu 2981 einen Rückgang 
bei der Fluggastzahl um 33 Prozent 
gegeben. 

Gegen Änderung 
Duisburg (dpa/VWD)^ - Der Bundes- 
verband der deutschen Binnenschiff- 
fahrt sieht keinen Anlaß für eine Ände- 
rung der beim Güterverkehr auf den 
innerdeutschen Wasserstraßen prak- 
tizierten Frachttarifordnung. Mit die- 
ser Feststellung reagierte eraufForde- 
rungen nach einer Tarifliberalisie- 
rung, die insbesondere von den deut- 
schen Seehäfen (für ihr Hinterland) 
und von der niedersächsischen Wirt- 
schaftsministerin Birgit Breuel erho- 
ben worden waren. Die einheitlichen 
Frachttarife für den innerdeutschen 
Verkehr werden derzeit in der Regel 
jährlich je nach Ladegut und Entfer- 
nung in einem paritätisch mit Binnen- 
schiffern und Verladern besetzten 
Frachtenausschuß ausgehandelt. Das 
Ergebnis bedarf der Genehmigmng 
durch den Bundesverkehrsminister. 

Weg der Kurse 



28. 10.83 

21. 10. 83 

Boeing 

38 

37,875 

Chrysler 


29,25 

Citicorp 

30.875 

31.25 

Coca-Cola 

52,50 

53,50 

Exxon 

38,25 

39,125 

Ford Motors 

6635 

66,375 

IBM 

127.875 

12 ? 

PanAm 

7,50 

8 

US Steel 

27.50 

28,125 

Woohvorth 

35,75 

36,625 




„Eine Flasche Harveys 
Bristol Cream 
krönt jeden 
Anlaß.“ 
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GROßBRITANNIEN / Gesundheitsdienst wird umor] 


Rationellerer Führungsstil 
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EG-RECHNUNGSHOF / Agrarsystem kränkt an der Ausgabenantomatik 


Hau shaltsfüh rung oft unzulänglich 


DIE WELT - Nr. 254 - Montag, 31. Oktober 1 


RENTENMARKT / Auslandsnacbfrage drückt Zins 

Unabhängiger von den US 


WILHELM FÜHLER, London 
Der staatliche Gesundheitsdienst 
in Großbritannien (National Health 
Service) wird aller Voraussicht nach 
schon im April knTnmf»mfen Jahres 
eine völlig neue Fuhrungs- und Orga- 
nisations-Struktur erhalten. Das hat 


HIFI... vi ... HKO 

Wir Buchen AusbufmodeDg/Restpo- 
Bten/VgaichfningBBCMden/KoiH 

hirWMHMP 

Wenn Sie Posten anbieten oder ver- 
mitteln können, sie bitte 

Kontakte mR im< auf, 

T«ltoM8> d w p 

Tel. B8f/ 78 60 15. Telex 5 28146 

Gesundheitsmmister Norman Fowler 
jetzt bekanntgegeben. Der Minister 
folgt damit d e n Em p fehlungen einer 

ITntersii phiinggk n Tnrnijwin n von Ge- 
s chäftsle uten unter Führung des 
Chefs der bedeutenden Supermarkt- 
Kette Sainsbury, Roy Griffith. 

In dem Report heißt es, daß der 
National Health Service „einen drauf- 
gängerischen, einsatzbereiteren und 
tatkräftigeren Management-Stil“ auf 
allen Ebenen dringend benötige, da- 
mit die ihm gestellten Aufgaben den 
Erwartungen entsprechend erfüllt 
werden können. Empfohlen wird 
deshalb dringend, <ten riesigen 
Staatsapparat Gesundheitsdienst, 


immerhin der größte Arbeitgeber Eu- 
ropas, wie ein großes Wirtschaftsun- 
temehmen zu leiten. 

' Minister Fowler hat die Empfeh- 
lungen der Kommission vorbehaltlos 
und uneingeschränkt angenommen, 
obwohl er sich dadurch mit Sicher- 
heit scharfer Gewerkschafts-Kritik 
aussetzt Wie bei deutschen Unter- 
nehmen wird dm 1 National Health 
Service einen Vorstand und einen 
Aufrichtsrat erhalten. Letzterem 
wird der Gesundheitsminister selbst 
Vorsitzen. Ihm angehören weiden des 
weiteren der zuständige Staatssekre- 
tär, hohe Beamte des Ministeriums 
sowie außenstehende „Fachleute von 
h o h em Kaliber“. 

Der Aufrichtsrat wird in erster Li- 
nie die Politik des Gesundheitsdien- 
stes abstecken, das Gesamt-Budget 
festlegen und strategische Entschei- 
dungen fallen. Im übrigen wird er die 
Arbeit des Vorstandes überwachen, 
dem, wie es in dem Report heißt, „die 
rechte Hand des Gesundheitsmini- 
sters“ Vorsitzen soll. Dem Vorstand 
werden führende Geschäftsleute, 
Wissenschaftler und hohe Beamte 
aus dem G wundhrihdlms t angehö- 
ren, um über alle Fragen der tägli- 
chen G eschäftsführun g pnfa'hdMpn 

ZU knmiOTi- 


WILHELM HADLER, Brüssel 
Zweifel an der Wirtschaftlichkeit 
der EG- Ausgaben, hat der Europäi- 
sche Rechnungshof geäußert In ei- 
nem Bericht an die Staats- und Regie- 
rungschefs da Gemeinschaft zeigt er 
zahlreiche „Unzulänglichkeiten 0 der 
Hanghattsfiihnmg auf und verweist 
auf MSg^hfrpitgn, erhebliche Ein- 
sparungen zu erzielen und das gegen- 
wärtige Ausgabenvohimen wir- 
kungsvoller einzusetzen. Der Bericht, 
der als Beitrag zur geplanten EG- 
Reform gedacht ist, nimmt vor allem 
die gpm pinca me Agrarpolitik aufs 
Kom, daneben aber auch die Brüsse- 
ler Strukturfonds und die europäi- 
sche Rntmefrhmgghilfo. Grundsätz- 
lich wirft er die Frage auf; wie viele 
der mit EG-Mitteln finanzierten Tä- 
tigkeiten überhaupt echte Gemein- 
schaftspolitiken darstellen. Dabei 
Iffimmt er ZU ftem Schluß: „In pim'gpn 

Bereic he n h* fywupj'n schaft nir-ht 

viel mehr, als einen Teil der Eiosten 
für Maßnahmen zu übernehmen, die 
ausschließlich im nationalen Interes- 


Nach Mein un g des Rechnungsho- 
fes verfügen die zuständigen politi- 
schen Instanzen im Rahmen der Zie- 
le und Grundprinzipien der gemein- 
samen Agrarpolitik über einen weit- 


aus größeren Handlnngsspialtaum 
als gemeinhin angenommen werde. 
Als Lösungen, mit denen „ein hoher 
Prozentsatz“ der derzeit jährlich auf- 
gewandten 16 bis' 18 Milliarden Ecu 
(3ß bis 40,5 Milliarden Marie) einge- 
spart werden könnten, nennt er den 
Ausbau des Mitverantwortungsprm- 
rips bei gleichzeitiger Begrenzung 
der Garantien, eine Neufestsetzung 
der Preisrelationen, die volle Anwen- 
(jiujg der Gemeinschaftspräferenz im 
Außenhandel, eine rasche automati- 
sche Anpassung der „grünen“ Wäh- 
rungen sowie eise systematische Be- 
schneidung der direkten Beihilfen 
zur PreisverbiTligiing (zum Beispiel 
für Weihnachtsbuttert. 


Weiten Wirtschafte berichte 
auf Seite U 


Das gegenwärtige Agrarsystem 
krankt nach dem Bericht nicht nur 
am automatischen Charakter der Ga- 
rantieausgaben, Kondom auch an fal- 
schen Relationen zwischen den ein- 
zelnen Erzeugerpreisen und an einem 
Ungleichgewicht zwischen den In- 
strumenten zur Regulierung des Bin- 
nenmarktes und der Außenmärkte. 
Kritisiert werden außerdem die Auf- 
splitterung der finanziellen Verant- 


wortung für das „grüne Europa“ zwi- 
schen Kommission und Mitgliedsre- 
gierungen sowie »Schwachstellen 
des Systems der dezentralisierten 
Miltelbeschaffiing“. 

Der Hof meint damit die Tatsache, 
daß die für die Agrarpolitik erforder- 
lichen Mittel den Mitgliedsländern 
gegenwärtig in Form von monatli- 
chen Zuschüssen zur Verfügung ge- 
stellt werden, was die Möglichkeit 
überhöhter Anforderungen, aber 
auch die Gefahr von Mitteluber- 
sr»)wi»itimg pn am FqHp des Haus- 
haltsjahres mtt sich bringe. 

Bei den Strukturfonds (Regional 
y nd SPTfotfondS sowie Aiigrirhtrmg s- 
aKtwIimg des Agrarfonds) vermißt 
der Rechnungshof in vielen Falten 

u ria« T Vhlpp von gpnan und rindartig 

festgelegten Zielen 0 . Häufig sei der 
zusätzliche Charakter der Gemein- 
sehaft«ihwhiTfrn nicht mehr gewähr- 
leistet, so daß das System „zu einem 
Mechanismus für die teilweise Erstat- 
tung rlf»r BanghaTtsaugg ahen der an- 
zelnen Mitgliedsstaaten entartet“. 

Nur eine begrenzte Wirkung kon- 
statiert der Höf schließlich auch bei 
der EG-Hüfe für die Dritte Weh. Die 

Planung gwfa» hfpr von Kriterien ei- 
ner gerechten Verteilung aus und 
nicht von einer kritische Bewertung 
des Nutzens der einzelnen V nriiflhen, 


Die Ka pitalmar ktzinsen bewegen 
sieh lmcht abwärts. Bemerkenswert 
ist, daß sich der Rentenmaikt nicht 
vom Wiederanstieg der Zinsen und 
der Nervosität jenseits des „großen 
Teichs" anstecken ließ. Dieses vor- 
sichtige Abkoppeln vom amerikani- 
schen Zinstrend ist in erster Linie auf 
das zunehmende ausländische Inter- 
esse an D-Mark- Anlagen zurückzu- 
führen, von denen unser Renten- 
markt profitiert Favoriten internatio- 
naler Anleger sind zwar kurzfristige 
D-Mark-Titel; doch weil die knapp 
werden, greift die Nachfrage auch auf 
längerlaufende Papiere des Bundes, 
der Rahn und der Post über, deren 
regulierte Markte gut fungibel sind. 


Auch ein nicht unerheblicher Teil dt 
neuen Bundesanleihe dürfte im Au 
land plaziert werden. Wähiungspo 
tisch motivierte Auslandsarilagen 
D-Mark-Anleihen bergen zwar la 
fnstig immer die Gefahr eines Rü 
yhing s für den Rentenmarkt in siel 
wenn Wahmngsgewinne realis® 
werden. Aber dieses Thema dürfl 
noch nicht so bald akut werden. 

Von der Nachfrage der I 1 ' 
kundschaft gehen zur Zeit 
Zinssenkungsmipulse aus. EmmJ 
spürt der Rentenmarkt die Konkuj 
renz der Aktienbörse, wo mehr ChaJ 
een winken; zum anderen läßt dl 
Kaufin teresse mit sinkenden Ren« 
tennach. (cf 
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DBi^ Aualandganleihen 


8,14 8.14 8,45 10,32 8. 


Firw-n Tag na chA-m wir mit ibm im Vertrauen auf die Vollendung des Lebens bä 
Gott den Jahrestag des Todes unserer Mutter begangen hatten, wurde auch unser 
Vater 

Heinz H. E. Justus 

geb. am 6. Juni 1894 in Hamburg 

am 26. Oktober 1983 g*nr unerwartet in die Ewigkeit gerufen. Die Beisetzung fand 
nach einem feierlichen Requiem neben dem Grab seiner geliebten Inan E lisa b eth 
geb. Tiefenbacher auf dem Rembcker Friedhof statt, wie von ihm gewünscht im 
engsten Famflien- und Freundeskreis. 

In großer Trauer und Dankbarkeit 

Msgr. w»m» Joachim Jnstns 
2000 Hamburg, Dmtager Str. 52 a 

Alfred P. Justus 

und Frau Amparo geb. Rodriguez Arbeläez 
mit Alfred C., H«*it Mkbaä, 

Christian nml Monika 
2 055 Aumühle, Riwi w rfciiw 19 

Harald C. Justus 

und Frau Beatrice geb. v. Bo nies 

mit Marie Charlotte, Per Jakob und FUUpp 

2057 Reinbek, Wildstr. 6 


In großer Trauer geben wir den Tod unseres geliebten Partners und 
treuen Freundes 


Heiuz H. E. Justus 


bekannt Er war seit 60 Jahren das Herz unserer Finnen. 


Rlensch & Held 
Friederich Jnstns & Co. 

Jnstns Technik GmbH 
Industrie- Anlagen 


Hamborg, 26. Oktober 1983 
Papenstraße 76 


Auf Wunsch des Verstorbenen verbinden wir die Anzeigen der Famili e und der FamüienfinneD, denen er sieb so eng verbunden fühlte. 


IENA 



MWfHononaB Jwrrromjng » wcwiito mwi yn-rnnwin« 


Messezenfrum Nürnberg 2.-6.Nov.83 
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Einladung 

zur QA ft^tiarhaf t i >rm»i- Bammhing der Pannnerschen Saatzucht 
GmbH, Uelzen, am Donnerstag, 15. Dezember 1083. 13.30 Uhr, in 
Hamburg. Botel „Reichshof“ Tagesordnung 
L Bericht Ober das abgelaufene. Geschäftsjahr 

2. • WMetatelhmg daw AKarhhuauMi «5»»« Oewrti g f ta j a hwMi 1083/8» 

3. Entlastung der Verwaltung 

4. H pwhlnlWaiBaiiig iihwgiiii» fra ui inn aiiBa-hflH nug 
5u Neuwahlen im Ges e lls chaf te ra usacbuß 

Die Henen Konrad-Teasen von Heydebiecfcund Dr. Tessen 
Heydebreck bieten ihren Rücktritt tuznxugetnAS an. Wle< 
wähl ist zulässig. 

6. Verschiedenes 

ATiiweidiTnggn zur TeHnahme an die Fommersche Saatzachl 
GmbH, Farinastr. 37, 3110 Uelzen 1, erbeten. 

Die C wMftrf Btmm y Der Vorsitzende 


VIELE REDEN 
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Abonnenten-Service 


sein 


* SpendenKoator 
1 556-505 Postscheckamt Köln 
1 556 Stadtspaiftasse Aachen 
(BLZt 390 500 00) 

Mountstrafte 9. 5100 Aachen 


Dar Wert einer Antaileinheit am 
Anlagastocfc unserer durch die HM- 
Organisaton vertriebenen Fonde- 
polica betrug am 1. 10. 83 
OM 163.30. 

Der Anteilpreis des von der dresd- 
ner-bank Investment management 
Kapitalanlagegesellschaft mbH 
verwalteten Fonds HM 8000, in 
dem die Mittel des Anlagestocks 
der Fondspolice angelegt werden, 
war zum gleichen Zeitpunkt 
DM 106.20. 


Hamburg-Mannheimer 



enspragung 


für WELT-Äbonnenten 
zum Sonderpreis von 28,- DM. 
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iurg-Mannn 

Veiäh«njng»AG 


auf Anträge rnftgeteDt. tue . 


Der außergewöhnliche Terminkalender für 
1984, mit dem Sie sich selbst oder anderen eine 
langandauemde Freude machen. Repräsentative 
Ausstattung in elegantem, unverwüstlichem, 
schwarzem Leder-Einband. Auf den Einband 
kommt in Goldprägung Ihr Name oder der des 
Beschenkten. Bitte geben Sie die Bestellung 
frühzeitig auf, da die individuelle Namensprä- 
gung etwa vier Wochen Lieferzeit erfordert 



. A n: DIE WELT. VenriebsleiUing, Postfach 30 58 30. 2000 Hamburg 36 

j Bestellschein 

Bitte senden Sie mir denTerminkalender 1984 
mit Namenspräguug 2 xun Preis von 28,- DM 
(einschließlich Versandspesen). Ich bezahle den 
I Betrag wie mein WELT-Abonnemerit 
' □ nach Rechnungsstellung 
, □ durch Abbuchung 

j Der genaue Wortlaut für die Einband-Goldprägung 
(Bitte unbedingt mit Schreibmaschine 
oder in Blockschrift!): • 


j Name des Bestellers: 


j Straße/Nr.:- 
! PLZ/Ort _ 


Kunden-Ni; 


Abonnenten-Service 
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American Express Preis INNOWTIVER EXPORTMANAGER ’83 


Wer bewies 

1983 den Pioniergeist, 

der American Express seit 

140 Jahren beflügelt? 


I m Jahre 1841 hatte Henry V&lls in Buffalo, 
im Staate New Vbrk, die Idee, Geld und Wfer t- 
papiere durch reitende Boten - den sogenann- 
ten Pony-Express - sicher durch den Wilden 
Wfesten zu transportieren. Er gründete die Walls 
Fargo Company, aus der die American Express 
Company hervorging. 

Wenige Jahre später schon wurde diese 
revolutionierende Idee, der sichere Transfer 
von Geldmitteln, auf Europa ausgedehnt Eine 
bedeutsame Entscheidung, denn sie führte kon- 
sequent zum Aufbau einer über die ganze Wfelt 
verzweigten Organisation: der American 
Express Company. 

1983 sucht American Express den 
deutschen mittelstandischen Manager, der wie 
einst Henry Wfells, Mut und Erfolg bei der Inno- 
vation im Export bewiesen hat 


Auf den Ideenreichsten wartet die 
Auszeichnung als INNOVATIVER 
EXPORTMANAGER «3 

Der Preis unterstreicht die Bedeutung 
der Innovation für den deutschen Export Er 
würdigt zugleich Leistungen und Flexibilität 
der mittelständischen Wirtschaft 


Mit 25 000 DM dotiert 

Der Preisträger erhält einen Barbetrag 
in Höhe von DM 25 000. 


Verleihung an einen mittelständischen 
Unternehmer 

Eine unabhängige Jury vergibt den 
Preis an eine Persönlichkeit aus Handel, Hand- 
werk, mittelständischer Industrie, Diensdei- 
stungsgewerbe oder demfreiberuflichen Sektor. 

Die Jury: Du Conzen, Düsseldorf, HDE 
Köln - Dt Kitterei; DIHT Bonn - Emst von 
Kretschmarin, Hotel Europäischer Hof Heidel- 
berg - Robert Layton, Wirtschaftsförderung 
Berlin - Prof. Meffert, Universität Münster - 
Prof. Dt Dt Staudt, Universität Duisburg - 
Dr. Zimmerer, Interfinanz Düsseldorf - 


Für eine bahnbrechende Erfolgsidee 
im Export 

Ausgezeichnet wird ein Kandidat, dem 
es 1983 gelang, mit neuer Produktidee, neuer 
Technologie oder neuem Marketinginstrument 
auf einem breiten Exportmarkt einen - auch für 
die gesamte Branche interessanten - nachhalti- 
gen Erfolg zu erzielen. - 


Von American Express in Deutschland 

Denn American Express fühlt sich in 
den Ländern seines Engagements als integraler 
Bestandteil des Wirtschaftslebens, des gesell- 
schaftspolitischen Ganzen. 

Diese Haltung hat American Express 
seit Jahrzehnten als Förderer kultureller und 
humanitärer Projekte unter Beweis gestellt 


American Express: Internationaler 
exklusiver Anbieter auf dem Finanzsektor 

Uber 16 Millionen Menschen bedie- 
nen sich heute zur bargeldlosen Zahlung der 
American Express Karte, davon allein über 
2 Millionen in Europa und bald 300 000 in der 
Bundesrepublik Deutschland und Wkst-Berlin. 
Die Reise- und Reisescheck-Organisation zäh- 
len zu den führenden internationalen Unter- 
nehmen der Branche, die American Express 
Bank zu den größten Banken der Welt 

Diese breite Diensdeistungspalette 
wird von über 1900 Tochtergesellschaften und 
Repräsentanzen, von rund 64 000 Mitarbeitern 
in 156 Ländern der Erde vertreten. 

American Express gilt im finanziellen 
Service-Bereich als einer der innovativsten 
Anbieter: 



Fordern Sie die Wettbewerbsunterlagen an 
Telefon: (0611) 7154-0 

Anschrift: American Express International, Inc., INNOVATIVER EXPORTMANAGER ’83, 

Postfach 11 01 01, 6000 Frankfurt am Main 11 

Einsendeschluß Ihrer Bewerbung: 14- November 1983 
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Wirtschaftsseminare 


D eutsche Tüchtigkeit - dies 
ist international unverän- 
< ert ein Gütesiegel. Angesichts 
c er Rohstoffarmut unseres 
Landes und der starken Ex- 
portabhängigkeit bleibt den 
Unternehmern in der Bundes- 
republik auch gar nichts ande- 
res übrig, als auf Tüchtigkeit, 
auf Einfallsreichtum, Flexibili- 
tät und qualifizierte Aus- und 
Weiterbildung der Mitarbeiter 
zu setzen. 


fe wie Leistung, Motivation, 
Elite positiv bewerten und 
kann es sich nicht leisten, sie 
wie mancher vorgebliche Re- 
formpädagoge mit Hamlet- 
scheu Selbstzweifeln in Frage 
zu stellen. 


Nach einer Untersuchung 
des untemehmemahen Insti- 
tuts der deutschen Wirtschaft 
hat sich in den vergangenen 
Jahren fast jeder vierte in der 
deutschen Wirtschaft Beschäf- 
tigte intern oder extern weiter- 
gebildet Dabei waren Auf- 
stiegsfortbildung und Umschu- 
lungs maß nahmen zweitrangig, 
in erster Linie ging es darum, 
die berufliche Qualifikation 
den jeweiligen Veränderungen 
im Betrieb anzupassen. 


In unseren Zeiten immer 
schneller aufeinanderfolgender 
technischer Umbrüche kann 
sich niemand mehr auf den 
Lorbeeren ausruhen, die er ein- 
mal in der Lehre oder während 
des Hochschulstudiums erwor- 
ben hat Die Unternehmer ha- 
ben gemerkt, daß es im Zei- 
chen einer immer enger wer- 
denden - auch internationalen 
- Konkurrenz ein Sparen am 
falschen Platz wäre, während 
konjukturell schlechter Zeiten 
ausgerechnet im Bereich der 
Weiterbildung von Mitarbei- 
tern allzu stark den Rotstift 
anzusetzen. 


N ach der Umfrage des Insti- 
tuts der deutschen Wirt- 
schaft in 300 Betrieben, die ins- 
gesamt ein Potential von 1.8 
Millionen Beschäftigten der 
verschiedensten Branchen und 
Unternehmensgrößen verkör- 
perten, zeigte sich, daß mehr 
als 80 Prozent der Betriebe in 
den vergangenen fünf Jahren 
ihre Weiterbildungsmaßnah- 
men ausgebaut oder verändert 
haben. 90 Prozent kündigten 
an, sich in Zukunft noch stär- 
ker der Fortbüdung ihrer Mitar- 
beiter annehmen zu wollen. 


Es verwundert, daß gerade 
die erfolgreichsten Unterneh- 
men, egal welcher Betriebsgrö- 
ße, auch am meisten in die Aus- 
und Weiterbildung ihrer Mitar- 
beiter investieren. Wer sich am 
Markt erfolgreich behaupten 
will, muß zwangsläufig Begrif- 


D abei können sich im Nor- 
malfall nur Unternehmen 
von einer gewissen Größe an 
firmeneigene Weiterbildungs- 
Einrichtungen leisten. Die übri- 
gen sind auf externe Anbieter 
angewiesen, deren Palette von 
der Bundesanstalt für Arbeit 
über Industrie- und Handels- 
kammern bis zu privaten Mana- 
gementschulen, gemeinnützi- 
gen wie kommerziellen, reicht 
Auch wenn es unter den guten 
privaten Fortbildungs-Offerten 
viele in der Bundesrepublik 
Deutschland gibt so sind wir 
doch gerade auf diesem Sektor 
im internationalen Renommee 
nicht die absolute Spitze. Zwei 
der bekanntesten Management- 
Schulen stehen in den USA 
(Harvard Business School) und 
in Frankreich (INSEAD in Fon- 
tainebleau). Gerade der in die- 
sen Einrichtungen zwangsläu- 
fig international zusammenge- 
setzte Trainee-Kreis bietet zu- 
sätzliche Vorteile. 

Doch - und dies ist ein 
Punkt wo es bei uns noch im- 
mer erhebliche Defizite gibt: 
Die Angst vor der persönlichen 
Konkurrenz aus dem Ausland 
ist immer noch weit verbreitet 
unter dem Nachwuchs in unse- 
rem Land. Die Ursachen sind 
vielschichtig und nicht - oder 
nur sehr schwer - von den Un- 
ternehmen zu lösen. Der Ansatz 
müßte in den Familien, den 
Schulen und Hochschulen in 
unserem Land gefunden wer- 
den: Mangelnde Sprachkennt- 
nisse, geringe Flexibilität un- 
genügend entwickelter Appetit 
auf Neues, kaum Bereitschaft 
sich unbekannten Herausforde- 
rungen zu stellen-dies sind die 
Defizite. Nur wenige Studenten 
verbringen heute zumindest ei- 
nen Teil ihrer Ausbildung im 
Ausland. Bei den vorhandenen 
akademischen Ausbildungs- 
gängen ist der promovierte 
Universitäts-Absolvent mei- 
stens zu alt - hat vielleicht auch 
schon Familie um anschlie- 
ßend noch mit unbekanntem 
Ausgang ins Ausland zu gehen. 
Dies ist gefährlich. Wir können 
uns ein „Schmoren im eigenen 
Saft“, auch wenn er noch so 
nahrhaft ist auf die Dauer nicht 
leisten. 


Das ,3rajJ’-Domiiiance-Konzept w> des Amerikaners Ned Hemnann für Führungskräfte 

irn-Mensch 


Erfolgreich 



A uch eine Gruppe, eine Abteilung, 
sogar komplette Unternehmen 
kann man als „Gehirn“ betrachten. 
Es würde sich zusammensetzen aus 
„Einzelhinien" (den Mitgliedern der 
Gruppe) mit jeweils spezifischen Ei- 
genschaften und - im Idealfall - eine 
„Ganzhirngruppe“ büden. 

Dies gehört zu den Grundlagen des 
^Brain-Dominance-Konzepts“ des 
Amerikaners Ned Herr mann. Der 
ehemalige Chef der Aus- und Weiter- 
bildung von Führungskräften des 
US-Konzeras „General Electric“, der 
sich im vergangenen Jahr als Trainer 
für Führungskräfte selbständig ge- 
macht hat gründet mit seinem Kon- 
zept auf den Forschungsergebnissen 
der t JS-W i ssenscha ftigr MacLean 
und Sperry: Jeder Mensch verfugt 
über eine linier und eine rechte Ge- 
hirn-Hemisphäre, wobei dag analyti- 
sche, logische Denken der linken, das 
intuitive, gefühlsmäßige der rechten 
Himhalfte zuzuordnen ist Meistens 
dominiert die eine Hälfte und be- 
stimmt das Denken und Handeln des 
Menschen. Aber die Ausprägung ist 
East so individuell wie ein Fingerab- 
druck. 

Den entscheidenden Durchbruch 
auf diesem Gebiet der Himforschung 
war Nobelpreisträger Sperry bei der 
Behandlung von Epileptikern gelun- 
gen. Er hatte den EDmbalken, die 
Nervenverbindung zwischen beiden 


Hemisphären, durchtrennt, um die 
Heftigkeit der epileptischen Anfälle 
zu senken. Danach stellte sich her- 
aus, daß jede Gehirnhäute einen eige- 
nen „Geist“ besitzt Die linke analy- 
siert, organisiert und ist der Sitz der 
Logik, meistens auch der Sprache; 
die rechte ist sprachlos, arbeitet mit 
Bildern und Analogien, ist intuitiv 
und künstlerisch. 


Dies war die Grundlage, auf der 
Ned Herrmann sein Konzept zur Aus- 
und Weiterbildung von Fühmngs- 
kxäiten aufbaute. Ergänzend kam 
sehr schnell die Erkenntnis hinzu, 
daß die wirklich Erfolgreichen dieser 
Welt „Ganzhirn-Menschen“ sind, die 
alle Teile des Gehirns gleichermaßen 
nutzen. An diesem Ziel mußte sich 
das Trainingsprogramm orientieren. 
Es mußte darum gehen, die Fähigkei- 
ten zu entwickeln, mit dem ganzen 
Hirn zu denken und entsprechend zu 
handeln. Im Jahre 1976 begann Ned 
Herrmann mit seiner Arbeit an die- 
sem Programm. Mit immer mehr ver- 
besserten Methoden hat er bis heute 
über 25 000 Personen getestet und 
beraten. 


welche Arbeiten er bevorzugt und 
welche Fähigkeiten er sich selbst zu- 
spricht Hinzu kommen Fragen nach 
den Hobbys und den einstmals be- 
sten Schulfächern, Merkmale der ge- 
genwärtigen beruflichen Tätigkeit 
und persönliche Eigenschaften. Am 
Ende des Testbogens stehen „Herr- 
mann 20 Questions“, die von der Fra- 
ge „Ich bin der Ansicht, daß der Weg 
der kleinen Schritte bestens für die 
Lösung von Problemen geeignet ist“ 
bis zu „Ich meine, daß die Gesetze 
strikt eingehalten werden sollen“ rei- 
chen. Ais Antworten stehen zur Ver- 
fügung: Stimme völlig zu, Stimme 
bedingt zu, weder noch, lehne be- 
dingt ab, lehne völlig ab. 


Der erste Schritt bei der Anwen- 
dung des „Brain-Dominance-Kon- 
zepts“ besteht im Ausfullen eines 
Fragebogens. Der Proband muß an- 
geben, wie und mit welcher Hand er 
einen Bleistift beim Schreiben hält. 


Aus dem Ergebnis des Testbogens 
wird dann das Profil des Probanden 
sichtbar, dessen Ausprägung in vier 
Richtungen gehen kann: Neben der 
Dominanz der rechten oder der lin- 
ken Gehirnhälfte wird auch ausge- 
wiesen , ob das cerebrale oder das 
limbische System durchschlägt. Je 
nach Dominanz wird das Seminar- 
Programm aufgebaut. Dabei liegt die 
Dauer ging«: Seminars bei Workshops 
zwischen drei und fünf Tagen mit 
jeweils 18 Teilnehmern. Die werden 
so ausgewählt, daß sich in der Grup- 
pe das Bild eines „Gan 2 hims“ ergibt, 
alle Arten von Profilausbüdimgen 
und Dominanzen also vertreten sind. 


Mehr als 400 Aufgaben stehen zur 
Weiterbildung der Persönlichkeit zur 
Verfügung. Die Palette reicht von 
handwerklichen Materialien wie Holz 
und Ton über Filme und Video bis zu 
Tonbändern. Es werden . typische 
Beispiele vorgeführt, die zum Teil 
extrem links- oder rechtsorientiert 
sind - nicht politisch, sondern ent 
sprechend den Gehim-Hcmisphärea 
Es wird an Fähigkeiten gearbeitet, 
die linke und die rechte Hirnhälfte 
harmonisch und synchron zusam 
menarbeiten zu lassen. 

Das Ziel heißt, ähnlich .wie es vor 
Jahrzehnten einmal der deutsche 
Pädagoge Kerschensteiner für den 
Schulunterricht formuliert hat, „Har 
monie zwischen Hirn, Herz und 
Hand“. Denken soll nicht mehr nur 
ein rational, logischer Ablauf sein; 
Kreativität nicht mehr nur die Frage 
des Einfalls mit möglicherweise an- 
schließender stupider Ausführung. 
Der Prozeß im Gehirn soll im Ideal- 
feil als angewandt-kreatives Denken 
ablaufen. 

In Deutschland sind Roland Spino- 
la und die Firma „Team Training 1 * 
(Köln) die Anwender der Methode 
Ned Hermanns. Die Gebühr ffir ein 
fünftägiges Seminar beträgt 2180. 
Mark einschließlich aller Materialien, 
aber ohne Unterbringung.. . • 

PETERPHILIPPS 
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Kaum Einbrüche in Erftstadt / Anforderungen steigen 

Auf dem Schloß wurde 
die Stellung gehalten 


'"Trotz der derzeitigen konjunkturel- 
1 len und strukturellen Belastun- 
gen der Wirtschaft mußte das Univer- 
sitätsseminar der Wirtschaft (USW) 
in Schloß Gracht in Erftstadt/Liblar 
bislang kaum Einbrüche in der Bele- 
gung seiner Seminare hinnehmen. Es 
ist 1982 gelungen, den hohen Lei- 
stungsstand zu halten. Allerdings 
mußte auf deutliche Zuwachsraten 
verzichtet werden. 


Der vielfach stierte Zusammen- 
hang zwischen schlechter wirtschaft- 
licher Großwetterlage und entspre- 
chenden Einsparungen der Unter- 
nehmen in dm* Weiterbildung scheint 
pauschal nicht zu gelten. Die Unter- 
nehmen entsenden auch in wirt- 
schaftlich schwierigen Zeiten ihre 
Mitarbeiter zu Weiterbildungsveran- 
staltungen. Allerdings stellen die Be- 
triebe sehr hohe Anforderungen an 
die Qualität der angebotenen Kurse. 
.Allerweltseminare“ sind nicht ge- 
fragt Erforderlich ist ein Angebot 
das aktuelle geseDschafts- und wirt- 
schaftspolitische Probleme sowie 
neue betriebswirtschaftliche Spezial- 
themen behandelt 


Neue Anforderungen werden auch 
an die Dauer gestellt. Kürzere Semi- 
nare mit ein- bis zweiwöchiger Dauer 
haben aufgrund veränderter Nachfra- 
ge der Unternehmen den vielwöchi- 
gen „Schulungen“ den Rang abgelau- 
fen. Zwar gibt es auch am USW das 
sechswöchige General-Management- 
Seminar, das nach wie vor mit gro- 
ßem Erfolg durchgefiihrt wird, doch 
bildet es die Ausnahme. Die anderen 
USW-Seminare dauern maximal drei 
Wochen. 


Das USW bietet zum einen bran- 
chenübergreifende offene Manage- 
ment- und betriebswirtschaftliche 
Spezialseminare an. Zum anderen 
führt das USW in Schloß Gracht 
maßgeschneiderte firmeninteme 
Lehrgänge durch. Die Nachfrage 
nach diesen beiden Typen unterliegt 
derzeit einem interessanten Wandel 
Dominierte in früheren Jahren ein- 
deutig die Nachfrage nach den bran- 
chenübergreife nden offenen Veran- 
staltungen am USW, so zeigt sich 
jetzt eine Verschiebung dieser Nach- 
frage nach den maßgeschneiderten 

finn fnintpm m S eminaren. G.P.O. 


Was die Industrie- und Handelskammern bereithalten 


Breites Themen-Angebot 
für alle Zielgruppen 


W er an der beruflichen Weiterbil- 
dung interessiert ist oder seine 
Mitarbeiter entsprechend schulen 
lassen will, findet auch in den Indu- 
strie- und Handelskammern ein um- 
fangreiches Angebot So bietet bei- 
spielsweise allein die IHK Bonn im 
Zeitraum von Oktober 1983 bis Juni 
1984 für Praktiker 141 Seminare, Kur- 
se und Lehrgänge an, die auf die 
Anforderungen der Wirtschaft zuge- 
schnitten sind. Die Palette der Ziel- 
gruppen ist so breit wie das Themen- 
Angebot angesprochen werden Fir- 
menchefs, oberes und mittleres Ma- 
nagement Sachbearbeiter, Sekretä- 
rinnen und Ausbilder. 

Das Spektrum der Veranstaltungen 
beginnt bei einem Seminar über „Die 
wirtschaftlich unld steuerlich opti- 
male Unternehmensfonn" und reicht 
bis zu einem Lehrgang mit dem Titel 
„Die Telefonzentrale - die Visitenkar- 
te des Unternehmens". Wer einmal 
durch unfreundliche Telefonisten 
Kunden verloren hat weiß, wie wich- 
tig dies ist Zwischen diesen beiden 
Polen bewegen sich die anderen Kur- 
se wie: „Rhetorik-Seminar“, in der 


Gastronomie“ und ein „Existenz- 
gründungs-Seminar“. 

Wer in den Angeboten anderer In- 
dustrie- und Handelskammern blät- 
tert, stößt auf vergleichbare Angebo- 
te mit unterschiedlicher Schwer- 
punktsetzung. Die IHK Düsseldorf 
hat in ihr neues Lehrgangsprogramm 
neben altbekannten Veranstaltungen 
wie den Seminaren über „Praktische 
Untemehmensfuhrung“ als Neuhei- 
ten NC-Programmieriehrgänge aus- 
genommen für die Steuerung pro- 
grammierbarer Bearbextungsrnaschi- 
nen sowie einen Datenverarbeitungs- 
lehrgang in BASIC-Programmie- 
rung. 

Einen breiten Raum nimmt im BU- 
dungsprogramm dieser Industrie 
und Handelskammer die berufliche 
Aufstiegsbildung ein. Dazu gehören 
Lehrgänge für Einkauf und Material- 
wirtschaft, Bilanzbuchhalter und 
Personalwesen, für Außenwirtschaft, 
Werk- und Wirtschaftsschutz. 


Da die Industrie- und Handelskam- 
mern an Bfldschirmtext angeschlos- 
sen sind, lassen sich Einzelheitender 
Angebote auf diesen Weg schnell be- 
schaffen. W.L.K. 


St. Gallen; 

Von der Schule 
in die Praxis 

• ;-:LA Statt»# 






Moderne Manage mentent wteidupg I * 
und Managerausbüdung muß «tf 
wissenschaftlich-' fundierten . Kennt- 
nissen beruhen u&d -zugleich in jeder 
Hinsicht an den Bedürfbissen derja 
der Praxis stehenden Fühnwgsloäf. 
te orientiert sein.- Dies ist das Credg 
des Management-Zentrums St Gat 
len. Vor genau zehn Jahren wurde dä 
Stiftung von der „Gesellschaft zur 
Förderung der betriebswirtschaftli- 
chen Forschung“ . der mehr als 300 ig. 
und ausländische Unternehmen 
gehören, an der Hochschule St Gat 
fern gegründet Seit 1981 gibt es eine 
Dependance in Stuttgart. - 


r . 


Der von den; Trägem gestellte Auf- 
trag lautet, das an der „Mutter-Hoch- 
schule" erarbeitete Wissen auf dem 
Gebiet der modernen Unternehmens- 
fuhrung durch Schulung und Bera- 
tung in die Praxisümzusetzea Dabei 
geben die St Gallenerden Weg über 
innexbebiehUche Workshops, bei de- 
nen nach Angaben von Geschäftsfüh- 
rer Rechberg „komplexe Problem- 
stellungen des Unternehmens auf 
kooperativer Basis, gelöst werden“. 
Das Management-Team des Unter- 
nehmens bringt dabei seine Kennt- 


nisse von Unternehmen, Märkten 
und Kunden ein, die externen Bera- 
ter steuern ihre Erfahrungen und Me- 
thoden Bei. 


Methodisches 
Rüstzeug fehlt 

p. p. Bonn 


Der freie Unteroehmensberater Al- 
bert Thiele hat für das „Institut der 
deutschen Wirtschaft" einen umfang- 
reichen Katalog erstellt über «Hand- 
lungsorientierung und Effizienz in 
der betrieblichen Führungskräfte 
Weiterbildung“. Dabei beklagt er, 
daß es in der betrieblichen Weiterbil- 
dungspraxis „leider oft an dem me- 
thodischen Rüstzeug fehlt, um eine 
effiziente und transferbezogene Füh- 
rungskräfle-Förderung zu sichern“. 
Aber gerade die planmäßige Weiter- 
bildung der berufserfahrenen Führ 
rungskrafte und des Führungsnach- 
wuchses stelle einen „unverzichtba- 
ren Faktor für die Wettbewerbsfähig- 
keit und die Existenzsicherung der 
Unternehmen“ dar. 

Vorrangig gehe es bei der Schulung' 
um die Verringerung und Beseiti- 
gung von diagnostizierten Qualifika- 
tionsdefiziten der Führungskräfte, 
um die Bereitstellung von Anregun- 
gen für Innovationen, die Förderung 
„führungsbezogener Einstellungen, 
und Verhaltensweisen" sowie um das 
Vertrautmachen mit neuen Entwick- 
lungen. Thiele schlagt als Grundlage 
für effektive Weiterbildung ein „Soll- 
Planungs-Konzept“ vor. (Deutscher 
Instituts-Verlag, Köln) 
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USW - das Universitätsseminar 
der Wirtschaft Schloß Gracht - 
gehört seit über 15 Jahren zu 
den international anerkannten 
Institutionen, die Management- 
Fortbildung für Führungskräfte 
anbieten. Persönlichkeiten aus 
Wirtschaft, Verwaltung, Politik 


und Wissenschaft arbeiten als 
Referenten mit. 

Hier haben Sie Gelegenheit, sich 
mit dem neuesten Stand moderner 
Management-Methoden auseinan- 
derzusetzen und Strategien unter 
realen Entscheidungsbedingungen 
durchzuspielen. 


...denn Wissensvorsprung 
stärkt Ihre Position. 


Grachter Seminare 1984 


USW-AktivS taten 

Grachter Seminare lür Führung*« 
kräftc aus Wirtschaft und Verwal- 
tung 

Maßgeschneiderte firmeninteme 
Seminare 

Sonderveransialtungen zu 
aktuellen gcsellschafts- und wirt- 
schaftspalttischen Themen 

Deutsches Untemehmensplanspiel 
MARGA 

Deutsches Marketingplanspie I 



General Management-Seminar 
(6 Wochen) 

9. September - 19. Oktober 1984 
Marketing seminar (3 Wochen) 

12. Februar - 2. März 1984 oder 
26. August - 14. September 1984 

Planongsseminar (2 Wochen) 

25. März - 6. April 1984 oder 
II. - 23. November 1984 
Führung von Mitarbeitern 
(2 Wochen) 

il. - 23. März 1984 oder 

21. Oktober - 2. November 1984 
Betriebswirtschaftliches Seminar 
für technische und naturwissen- 
schaftliche Führungskräfte 
(3 Wochen) 

29. April - 18. Mai 1984 oder 
16. September - 5. Oktober 1984 

Das Unternehmen in seinem ökono- 
mischen, rechtlichen und sozialen 
Umfeld (3 Wochen) 

22. Oktober - 9. Novembet 1984 


Führung im internationalen Unter- 
nehmen t3 Wochen) 

12. Februar - 2. März 1984 
Organisationsentwicklnng 
(1 Woche) 

8. - 14. April 1984 

Industrielles Anlagengeschäft 
(2 Wochen) 

26. August - 7. September 1984 
Marketing im Handel (1 Woche) 
20.- 25. Mai 1984 



Universitätsseminar der Wirtschaft Schloß Gracht 


Informationen und Seminar-Anmeldung: 


USW, SchloB Gracht, D-5042 Erftstadt 1, Telefon 02235/4 06-202 




Vorsprung durch Wissen 
mit REFA-Sonderseminaren 




Thema 

Termin 

Ört 

Nr.. . 


Bessere Arbeitsanweisungen durch Einsatz der 
Entscheidungstabellentechnik 

17.— 18.1133 

Dortmund 

669702 

Allefeld . 

Aufbau und Anwendung eines betrieblichen 
Kennzahlensystems 

21.-22.1133 

Darmstadt 

669902 

Röseler 

Numerisch gesteuerte Maschinen in der 
Produktion 

21.-25.1133 

Ludwigsburg 

888821 

Bi 

Kosten rech ne r 

21.11.-9.1233 


656315 

Dr. Bronner/Hufenbach 

Grundlagen und Rechtsfragen der betrieblichen 
Lohngestaltung und Rationalisierung 

23.-25.1133 

Dortmund 

661238 

Sieben 

Leistungsentlohnung an numerisch 
gesteuerten Maschinen 

24.-25.1133 

Dortmund 

661316 

Schröder 

Analytische Arbeits- und Leistungsgrad- 
beurteilung für Angestelltentätigkeiten 

28.-30.1133 

Darmstadt 

664310 

Schröter 

Intensivkurs Arbeitsstudium für Führungskräfte 

28.11.-2.1233 

Darmstadt 

668836 

Schmidt- 

Grundlagen der elektronischen Datenverarbeitung 

28.11.-2.1233 

Darmstadt 

662837 

Ochs 

Aufbauseminar Wertanalyse 

30.11.-2.1233 


656916 

Dr. Bronn er 

Erholungszeitermittlung 

1.-2.12.83 

Darmstadt 

666222 

Jäger . 

Lärm und mechanische Schwingungen 

1.-2.1233 

München 

660902 

Dr. Strasser 

Durchlaufzeit und Kapitalbindung 

1.-2.1233 

Darmstadt 

660712 

Dr. Heinemeyer/ 
Wallentln . 

Gestaltung von Maschinenarbeitsplätzen 

5.-7.1233 

Darmstadt 

660302 

Dr. Jenik/Dr. Mainzer 

BASIC-Programmierung, Grundlagen 

5.-9.1233 

Darmstadt 

666116 


Kosten- und Wirtschaftlichkeitsbetrachtungen 
bei NC-Maschinen 

6.-9.1233 


668302 

Eberspachor ' 

Vordruckgestaltung 

12.-14.1233 

Dortmund • 

668704 


Systematische Rationalisierung, Betriebsanalyse 
und Schwachstellenbeseitigung 

19-21.1233 

Dortmund 

661822 

— — 

Dr. Bronner 


Auf Anforderung senden wir Ihnen gerne das ausführliche Seminarprogramm zu. 



Verband fiir Arbeitsstudien und Betriebsorganisatioii e.V. 
Wittichstraße 2-6100 Darmstadt • Telefon 0 61 51 /.8 61 55 
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j • ^ Sc|i ii tfoc ^ ec ^ e — Manager*-* in Fontainebleau . 

k ^ ^ 2um lebenslangen Nutzen 



Kurs- Absolventen 
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rr u 4en NaineJ» die sehr schnell 
/jobA zw * ngääufig feiten, wenn 
Qba Seminare fürdie Wirtschaft ge- 
brochen wird, -gehört INSEAS in 
j^utaineUeaa. Vor 25 Jahren von 


: . 

• V 
. " s > 

'l*****s 

■ . ■ S*i 


■ ;.^K- 


pl ^ IIM II nffi lr v u 1 * 4VAWÜN/A uvi J i ni - 

yardBesraessSchool gegründet, hat 
stätdie „Hochschule für Manager 1 ' 
innerhalb kü rz e ster Zeit ein unbe- 
gt ritte ries Renommee erworben. 

.Gängen wird das Institut von 50 
y jpwn das In- ~und Auslands, dazu 
«pifom so bekannte Namen wie die 
Deutsche Bank, Deminex und Mit- 
stttMff.' 50 VoflaBftrcofessoren sind 
g täödig en gag tertmr Betreuung der 
St u denten in . den vier Divisionen, 
robei .das postunivositäre MBA- 
Programm das älteste und vermut- 
lich auch noch' wichtigste ist Auf 
jeden Pafl-werden in diesem Bereich 
jflhrfich 260 der begehrten Diplome 
^Master in Business Administration“ 
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XKe Anforderungen <rfnri atembe- 
raubend, der Erfolg beweist die Rich- 
tigkeit des Konzepts: Unterrichtet 
wird dreisprachig in Englisch, Fran- 
zösisch und Deutsch. Während des 
gogamten Programms in Fontaine- 
bkau werden, so die Eigenangahen 
von INSEAD, „aktive Lernmethoden 
angewandt, die den vollständigen 
Einsatz aller physischen und psychi- 
schöl Kräfte der Teilnehmer for- 
dern“. Dabei soll das MBA-Pro- 
gramm den Interessenten eine Neu- 
orientierung in der persönlichen Be- 
mfephnung ermö glichen und pinp 
Öffnung der .Berufechancen zum 
Anfa tfag. Der berufserfahrene Teil- 
nehmer, der in der Regel die ersten 
Jahre seines Berufslebens nach dem 
Univezsitäts- 

Bamen „einspurig“ verbracht hat, 
erhalt die Möglichkeit, sein Wissens- 
und Fahigkehsspektrum zu erwei- 
tern. Er soll am Ende des Programms 
m da Lage sein, . dank dazugewon- 
nener beruflicher Kompetenzbreite 
aus dem. vielfältigen Angebot qualifi- 
zie rt gFfihrungsposi tionen aus «lbm 
T jivtem und - Industrien Europas die 
ihm eigene, adäquate Aufgabe“ aus- 
unriBdan. 

Förden HhchschnlahBnhrenfj»n oh- 
ne Berufserfahrung dient das MBA- 
Programm als praxisnahes Aulbau- 
stadium. Der Praxisblock wird da- 
durch vermieden und der akademi- 
sche Beufeanfanger durch da« Erar- 
beiten von mehreren hundert Ent- 
sebeidungssituationen besser in der 
Tjgp din ate auf ihn wilrwwmwirtpn 
hpiiffiiten JVnfordenjngen an Füh- 
im igitiPTPiph tu e rfüllen. - . 

Babeismd dfe Farben, m denen die 
Zukunft eines INSEAS- Absolventen 
gemalt werden, nicht übertrieben. 
Denn in ydwn Jahr kommen Abge- 
sandte mehrerer hundert Finnen aus 
aller Wdt auf den Campus in Font- 
ainebleau, um aus denen, die das 


MBA-Programm erfolgreich absol- 
viert haben, ihre Führungskräfte von 
morgen zu rekrutieren. Für die Ge- 
spräche und Kontakte ist das Place- 
ment-Büro reserviert, die Umworbe- 
nen haben die Möglichkeit, aus der 
Vielzahl von Angeboten auszuwäh- 
len. Nach 3NSEAD- Angaben lag die 
Zahl der angebotenen Stellen in d«w 
vergangenen zwei Jahren bei mehr 
als 1000 p.a. 

Das MBA-Programm beginnt je- 
weils Anfang September endet 
im Juni des folgenden Jahres. Es 
besteht an* fünf giwpHanyn Perio- 
den, die sich in Grundkurse und 
Wahlfächer gliedern. Dabei sind die 
Grundkurse von aller Teilnehmern 
zu belegen und haben zum Ziel, 
gru n dl e gendes Fachwissen in den 
Hauptgebieten der Unternehmens- 
führung zu vermitteln. Die Wahlfä- 
cher sollen die Mn giioViVt>H geben, 
Schwerpunkte Tiarh persönlicher 
Neigung und beruflicher Zielsetzung 
zu bilden. 

Dabei gehörten zum Kanon der 
Grundkurse die „Einführung ins Ge- 
neral Management“ ebenso wie „Eu- 
ropäische Politik“, „Fmanzmanage- 
merzt“ wie “Organisationspsycholo- 
gie“. Zu den 25 angebotenen Wahlfä- 
chern, aus denen drei ausgewählt 
werden können, gehören Themen 
wie „Finanzienmgspolitik“, „Poito- 
fbbo-Management“, „Marktfor- 
schung* und „Untemehmensgrün- 
dungen“. 

Die Kosten, die für diese Spitzen- 
Ausbildung aufgebracht werden 
müssen, sind entsprechend: 44 500 
Franc Studiengebühr, zu denen noch 
Kosten für Bücher und anderes Lehr- 
material in Höhe von 2900 Franc hin- 
zukommen. Außerdem muß die Un- 
terkunft bezahlt werden - Einzelzim- 
mer auf dam mgtätiit«M»ip»naf> Gelän- 
de: 16 000 Franc -und das verbilligte 
Mittagessen in der Mensa, Eine be- 
grenzte Anzahl von Stipendien steht 
aber ebenso zur Verfügung wie die 
Mö glichkeit einer Dar lehen sg ahe 

Doch trotz der nicht niedrigen Ge- 
bühren Werden die tatisachlichpn stu- 
dienkosten von den T eilnehmern nur 
zu etwa 40 Prozent gedeckt Den Lö- 
wenanteil. muß INSEAD überwie- 
gend aus Spenden abdecken. Entsen- 
den Frmen eigene Mitarbeiter zur 
Schulung nach Fontainebleau, müs- 
sen sie den vollen Kostensatz (103 900 
Franc Studiengebühr) bezahlen. Für 
die Förderfirmen von INSEAD gel- 
ten allerdings besondere Bedingun- 
gen. 

Wer einmal zu dieser Gruppe ge- 
hört hat, hat wnp lebenslange Verbin- 
dung geknüpft Die Absolventen sind 
in nati onalen Ver einig un ge n zusam- 

mengeschlossen und treffen sich re- 
gelmäßig „Tum Nutzen da einzelnen 
Mitglieder *. 

PETER PHILIPPS 


Beiufcveibände fuHen Wissenslücken / Mehrheit beschrankt sich auf Fragen der Praxis 

Hilfe auch beim Kostenfaktor Putzen 


W er nach seinem S tudienab - 
schluß die Hochschule verläßt 
und in die Praxis geht, hat bereits 
nach wenigen Jahren den wissen- 
schaftlichen Anschluß meis tens ver- 
loren. Darüber hirmus wizd manches, 
was einst an da Universität gelernt 
wurde, ganz einfach vergessen, weü 
es nicht gebraucht, nicht angewandt 
wird. Doch im Zuge einer beruflichen 
Veränderung wird die Lücke plötz- 
lich offenbar, muß aufgefüllt werden. 
Die Berufeverbände haben sich in- 
zwischen darauf eingestellt und bie- 1 
ten den Vertretern ihres Berufestan- 
des die Mögli chkeit zur „Nachhilfe“ 
wie zur Fortbildung. 

Zweitägige Seminare 

Anwendungsbezogene Weiterbil- 
dung nennen die Berufeverbände 
den Schwerpunkt ihrer Aktivitäten 
in diesem Bereich. Vom „Verein 
Deu t sc her Gießereifachleute“ wird 
da Faß eines Ingenieurs da Hütten- 
und Gieße reitechnik beschrieben, 
da eine wirtschaftlichere Arbeits- 
weise seines Unternehmens bei da 
Herstellung und Bearbeitung von 
Gußteilen erreichen will Dabei ist 
das Putzen da Gußteile in wn*r Gie- 
ßerei ein wichtiger Kogfamfalrtor — 
nur, während des Studiums und da 

anschließenden Ber ufsjahr e war da 

Ein Training im 
Crash-Seminar 

DW. Bonn 

Die Referenzliste best sich wie ein 
„Who is Who“ da deutschen Wirt- 
schaft und reicht von da BMW-Mo- 
torrad-GmbH üba Rodenstock bis 
zu Thyssen Maschinenbau. Wer will, 
kann sich auch bei Dätwyier in da 
Schweiz oda VÖEST in Österreich 
nach der Qualität der Firma „imm* 
aus Karlsruhe erkundigen. Hinter 
dem Kürzel verbirgt sich da Name 
„Ried Management Methoden*. Das 
Angebot des Axel Peter Ried reicht 
von da Management-Beratung üba 
das Tr aining für Manager bis ZU 
Koordinationsfragen im Leistungs- 
bereich. Dabei wird keine Nische 
ausgelassen: Das Manager-Training 
erfaßt den Akademiker an der Spitze 
genauso wie den Meister, wenn es 
darum g eht, die Anwendung neuer 
Management-Methoden zu vermit- 
teln. Im KnnHcnanftrag werden aber 
auch Marktforschungen durchge- 
f nhr t. technische lmd organisatori- 
sche Projekte koordiniert oda in da 
eigenen Gestaltungs-Abteilung De- 
sign-Programme für das gesamte Lei- 
stungsprogramm entwickelt 
Allein am Trainings-Programm ha- 
ben in den vergangenen 15 Jahren 
des Bestehens mehr als 130 000 Ma- 
nager toflgcnnmmpn Zu den Kursen 
gehören „Top-Management-Semina- 
re“ genauso wie „Crash-Seminare“. 


Ingenieur mit daartigen Problemen 
nie konfrontiert. 

Um sich monatelang^ Recherchie- 
ren zu ersparen, meldete sich da 
I ngeni eur bei einem zweitägigen 
Kontaktseminar sem« Berufever- 
bandes „Kostensenkung beim Guß- 
putzen“ an. Erlernte den wirtschaftli- 
chen Einsatz von Putzmaschinen 
ebenso kennen wie rechtliche Fragen 
von Lieferbedingungen, Arbeits- 
sicherheit und Umweltschutz. 

Das „UNI Berufewahl-Magazin“ 
hat vor kurzem eine Umfrage unter 
den 50 Berufeverbänden gemacht, in 
denen Hochschulabsolventen organi- 
siert sind. Davon gaben 32 Verbände 
an, Seminare oda Tagungen zur 
Fortbildung ihrer Mitglieder anzubie- 
ten. Im Vordergrund steht dabei fest 
immer der Anwendungsbezug, die 
pra kt isc h e Hilfe für aktuelle Proble- 
me. Einen gleichwertigen oda gar 
übergeordneten Stellenwert für die 
„Wissenschaftspflege“ räumt kaum 
ein Verband 

Diese wenigen allerding s haben cs 
sich zur Aufgabe gesetzt, Ihren Mit- 
gliedern tatsächlich die Möglichkei- 
ten bereitzustellen, wissen- 

schaftlich in ihrpm Fach auf dem 
laufenden zu halten. Sie machen 

Führungswissen 
aus der Praxis 

J. M. Nürnberg 

In kleinen Gruppen wird im „Nürn- 
berger Management Institut* wäh- 
rend praxisnaher Seminare Fuh- 
rungswissen vermittelt und das rich- 
tige Verhalten trainiert Dabei 
kommt dem Unternehmen zugute, 
daß da Chef und Gründer, Siegfried 
Peter, in seinem „ersten beruflichen 
Leben“ reichlich praktische Erfah- 
rung vor Ort in Industriebetrieben, 
gesammelt hat Nach ersten Anlauf- 
problemen - er hatte das Institut vor 
zehn Jahren gerade in da Phase des 
ersten Ölschocks gegründet - fand en 
die Seminar-Angebote vor allem im 
Bereich da mittel ständischen Fir- 
men sphnpli Zuspruch und Anerken- 
nung. Denn da Schwerpunkt liegt 
hpim Bem ühen, die „Management- 
Kicke“ zu schließen, die rieh immw 
wieda zwischen mittleren und Groß- 
betrieben auftut Peter sagt dazu: 
„Führen wird heute nicht mehr als 
absolutes Machtinstrument verstan- 
den, sondern als Steuerungselement 
mit verschiedenen Führungsmetho- 
den. Nur durch ein gut funktionieren- 
des Miteinander in aßen Bereichen 
können TTntp mphFnpn«mplp erreicht 
und Mitarbeiter motiviert werden.“ 
Neben Peter selbst unterrichten in 
dpm Nürnberger Institut Referenten, 
die üba pinp ei gene jahrelange prak- 
tische Berufeerfehrung verfügen. 


auch spezielle Angebote für Studen- 
ten und junge Farfmngsprua-haftlpr 
die in Fortbildungsveranstaltungen 
in Spitzengebiete da Forschung ein- 
geführt werden. 

Beim Verein Deutscher Ingenieure 
(VDI) gibt es eine gewisse Verknüp- 
fung beider Berufsverbands-Zielrich- 
tiingpn Rpira VDI hat man ant»h die 

zunehmende Bedeutung des Ver- 
triebsbereichs in technischen Unter- 
nehmen entdeckt und bietet deshalb 
verstärkt Seminare an mit Titeln wie 
„Ingenieur als Verkäufer“. Auch 

Wirtgphflftl v-bkpitgbPTW-hnnng pn 

und Rationalisierung sind im Pro- 
gtanuo- 

Wenig Arbeitskreise 

In da Umfrage des „UNI Boufe- 
a whl . Ma gaym« ** stellte sich grund- 
sätzlich heraus, daß die angesproche- 
nen Verbände am e hesten ein- bis 
fünftägige Seminare oda Fachtagun- 
gen anbietpn, aUprriingg nur drei mit 
Zertifikaten. Arbeitskreise gibt es sel- 
ten, Fernlehrgänge überhaupt nicht 
Dafür werden Verbands-Schriften re- 
gelmäßig herausgegeben, die auch 
unter dem Begriff Fortbildung einge- 
ordnet werden müssen. 

GEORGE P.OGDEN 

Strategien für 
eine bessere PR 

-ips, Hamburg 

Am 18. Novemba beginnt im 
„Deutschen Institut für Public Rete- 
tions“ das nächste Grundseminar. 
Das Präsidium da Deutschen Public 
Relations-Gesellschaft selbst hatte 
im Jahre 1971 die Gründung dieses 
Institutes angeregt, um Nachwuchs 
und Führungskräfte zu fördern, aber 
auch um Grundlagenforschung im 
PR-Bereich zu betreiben. Das von da 
Bundesanstalt für Arbeit in Nürn- 
berg anerkannte Aus- und Weiterhü- 
dungs Programm hat inzwischen wa- 
te Anprkpnnnng gefunden. Sowohl 
wegen der theoretischen Lehrinhalte 
als auch wegen des Praxisbezugs. 

In den siebentägigen Grundsemi- 
naren wird den Teilnehmern ein um. 
ftiMpnripr Überblick gegeben üba 
Ziele, Aufgaben und Mittel methodi- 
scher ö ffgntliehkPTtsar hpit Vorpro- 
grammierte Lehrinhalte werden im 
Rahmen von Fallstudien-Ar beiten 
trainiert, detaillierte Strategien in 
Konkurrenz da Teilnehmer präsen- 
tiert Daß da Markt für eine gediege- 
ne Fortbildung im PR-Bereich imm er 
noch groß ist, belegt auch eine kriti- 
sche Selbst betrachtung, die vor kur- 
zem im „touristik management * er- 
schien. Tenor Die PR- Arbeit vieler 
Touristik-Unternehmen sei beispiels- 
weise „alles andere als professionell“. 


Wo Bank-Vorstandsstäbe 
trainiert werden sollen 


D ie Eingangsfrage lautet: „Werden 
in Ihrer Bank aße vorhandenen 
Informationen für eine systematische 
und zukunftsorientierte Entschei- 
dungsfindung genutzt?“ Diese Frage- 
stellung ist in erster Linie eine Her- 
ausforderung an ein branchenspezifi- 
sches Management-Seminar. Zu den 
Anbietern auf diesem Sektor gehört 
die „Vereinigung für BankberufsbiJ- 
dung e. V.“ in Frankfurt. 

Um bei dem Beispiel zu bleiben: 
Im Rechnungswesen werden Vergan- 
genheitsdaten produziert - die Mar- 
ketingabteilung erarbeitet Zukunfts- 
daten, wie werden im Unternehmen 
diese Informationen zum optimalen 
Nutzen zusammengefuhrt? Vor- 
standsstäbe im Bereich Marketing, 
Rechnungswesen und Betriebspla- 
nung sind in erster Linie die Ziel- 
gruppe, die trainiert werden soll, ei- 
gene Infonnationsmethoden für die 
Steuerung ihrer Bank besser zu nut- 
zen. Hinzu kommen Mitglieder der 
Geschäftsleitung und Leiter von 
Planungsabteilungen. 

Die Methoden da „Vereinigung für 
Bankberufsbildung“ beruhen auch 
bei diesem ! eminar auf praktischen 
Beispielen und auf Erfahrungen im 
Bereich da operativen und strategi- 
schen Planung. Dazu gehören Vorträ- 
ge und Gruppenarbeit, Darstellung 
und Kritik von bereits in da Praxis 
erprobten Erfahrungen. 

Noch näher an da aktuellen Wirk- 
lichkeit ist ein anderes Seminar, das 
von den Frankfurtern angeboten 
wird: Insolvenz aus Bankensicht Die 
rekordartig anschweßende Pleiten- 
nut des vergangenen Jahres, die 
auch in diesem Jahr ungebrochen 
geblieben ist ist erst in zweiter Linie 
auf die wirtschaftliche Entwicklung 
zurückzuführen. In erster Linie spie- 
len hier strukturelle Fragen eine Rol- 
le. Denn gefährdet sind vor allem 
Unternehmen, die sich auf die verän- 
derten Bedingungen und Märkte 
nicht rechtzeitig einstellen. Dabei 
gibt es jeweils genügend Frühsignale 
für den geschulten Beobachter, an 
denen er die mangelnde Flexibilität 
pinPK Unternehmens möglicherweise 
noch rechtzeitig erkennen kann. 

Die gemeinten Beobachter sind da- 
bei die Banken-Mitarbeiter aus den 
Bereichen Kredit Revision und Si- 
cherheiten sowie Filial- und Zweig- 
steDenleiter. Im eigenen wie im Inter- 
esse ihres Kunden muß Omen daran 
gelegen sein, Insolvenzprophylaxe zu 
betreiben, M a ^ na hmpn zur Scha- 
densvenneidung oda Schadenver- 
minderung zu ergreifen. Daß sie im 
Emstfall auch das Handwerk in den 
Bereichen Verwertung von Sicher- 
heiten, Konkurs- und Vergleichsver- 
fahren beherrschen müssen, ergibt 


sich zwangsläufig. Zu dem, was dazu 
in dem Seminar unter Leitung eines 
Mitarbeiters da Deutschen Bank ge- 
lernt wird, gehört auch das Durch- 
schauen von Bilanz-Manipulationen. 

Im März 1983 war von der „Vereini- 
gung für Bankberufsbildung“ zum 
ersten Mal ein Seminar angeboten 
worden „Erfolgreich Präsentieren“. 
Angesichts des härter gewordenen 
Wettbewerbs unter den Bank- und 
Kreditinstituten war dies offensicht- 
lich eine Marktlücke. Denn es muß- 
ten sofort Folge-Kurse eingerichtet 
werden. Gelernt wird dabei, wie man 
schwierige Sachverhalte transparent 
darstellen kann. 

Es ist nicht ungewöhnlich, daß 
selbst hervorragende Ideen nur des- 
halb nicht umgesetzt werden, weil sie 
nicht wirksam genug präsentiert wer- 
den konnten Entscheidungsträger 
erwarten auch von ihrer Bank eine 
sinnvoll - u. a. optisch - aufbe reite te 
Entscheidungsvorlage. Zum Semi- 
Fehler, eine inhaltliche Strukturie- 
rung von Präsentationen - bis zum 
fertigen Präsentationsdrehbuch. 

Eine ganz andere Zielgruppe ist mit 
dem Seminar für „Gedächtnis- und 
Konzentrationstraining“ angespro- 
chen: Fach- und Fühnuigskräfte der 
Kreditinstitute, die in bestimmten 
Bereichen ihre Arbeitstechnik ver- 
bessern wollen. Denn die Klage über 
die ständig steigende Informations- 
flut und die daraus resultierende 
nachlassende Konzentrationsfähig- 
keit macht nicht vor den Schaltern 
der Banken halt. Trainiert wird, 
schriftliche Informationen schneller 
aufzunehmen. Wichtiges zu selektie- 
ren, länger zu behalten und bei län- 
ger anhaltender Konzentration mit 
weniger Zeitaufwand die gesteckten 
Ziele schneller zu erreichen. 

Gearbeitet wird bei diesem Semi- 
nar mit Lehrgesprächen, teilpro- 
grammierten Arbeitsunterlagen. 
Konzentrationsübungen, individuel- 
len Marktfähigkeitstests, Analysen 
da eigenen Steigerungsfahigkeit 
und Gruppentraining. 

Eine Spezialität da Frankfurter 
Seminarveranstalter ist, daß ihre Re- 
ferenten aus dem Bereich da Praxis 
wie von anderen Management-Bera- 
tungsfirmen kommen. Und auch die 
Veranstaltungen laufen nicht in eige- 
nen Räumlichkeiten, sondern in 
Kongreßhotels ab. Die Kosten sind 
höchst unterschiedlich: Für das Ge- 
dächtnistrainings-Seminar z. B. wer- 
den 690 Mark verlangt, znriiglifh da 
Nebenkosten. Die Präsentations- Ver- 
anstaltung wiederum kostet (bei ei- 
nem Zwei-Tage-Seminar) 850 Mark, 
bei drei Tagen 1200 Mark. 

JAMES ROVER 
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C. Rudolf Poensgen-Stiftung e. V. 

zur Forderung von Fütmingskräften 
in der Wirtschaft 

Emst-Schneider-Platz 1, 4000 Düsseldorf 1, 

Tel. 0211/3557-1 
Grurtdungsjahr 1956 

Ziele und Zielgruppen der einzelnen Veranstaltungen: 

DRE1-WOCHEN-SEMINAR (INTERNAT) FÜR OBERE 
FÜHRUNGSKRÄFTE DER WIRTSCHAFT 

(Entwicklung von unternehmerischen Fähigkeiten -Ver- 
mittlung von praktischen Erfahrungen aus dem Untemeh- 
mensführungsbe reich - Vermittlung von neuem Füh- 
rungswissen und dessen Anwendung im Unternehmen) 

KURZTAGUNG FÜR OBERE FÜHRUNGSKRÄFTE DER 
WIRTSCHAFT 

(Untemehmensstrategie und -polrtik - 
; aktuelle Schwerpunkte) 

Veranstaltungen 1984: 80. Seminar 29. 1. - 18. 2. 84, 
81. Seminar 20. 5. - 9. 6. 84, 

. .82. Seminar 4. 11. - 24. 11. 84. 

5 Kurztagungen 


CöD° CROCT COCJ 

Top TRAININGS-SEMINARE 

4 . QUARTAL ’83 




• Wertanalyse -Einführung . 

20. u. 22.10 1983, Frankfurt, Sheraton Airport Hotel 

• Wertanaiyse- Aufbau 

25726. 10. und 22723. 11. 1983, Karlsruhe, Hflton Hotel 

• InkÄive und systematische Kreativitätstechniken 
8. u. 9. 12. 1983, Karlsruhe, Hilton Hotel 

• Grappendynamik- Transaktionsanalyse u. Teamtraining 
15. u. 16. 11. 1983, Kartemhe, Hilton Hotel 

• Diversifikation und Produktentwicklung 
7. u. 8.11. 1983, Karlsruhe, Hilton Hotel 

• Null-Fehter Programme und Quaßtätszirkel 
20. u.21. 10. 1983, Karlsruhe, Hilton Hotel 


Detai flntofma t to nen erhalten Sie bei 

Gtxf A.P. Ried Management Methoden 

Stephanlenstr. 7, Postfach 5307, 7500 Karlsruhe 1 
Tel. (0721) 21521 oder21522 


Beispielhaftes 

PR-Training: 

G nippenarbeit, 
Fallstudien, Rollen- 
spiel im Video-Test, 

methodisch und 
praxisorientiert, 

1984er Terminplan 
und Referenz-Liste 
anfordem! 


DPR 


Deutsches Institut für Public Belations e V 


- Seminarplanung - 
Haus an den Brunnen 
5501 Ittel 

Telefon: (0 65 06) 5 06 
oder: (040)34 2555 


Der richtige Tip 


isto 


Alternative zur Aitieitstoigteit 

GiutdeusfaPdune 

fQr Jugendlichen 
Fortbildung . . . 

Unwehutung • ■ ■ 

neuer Bend... TI 

Etwas für mich? In meinem Alter? Wowon 
darm leben? Was ist ata Unadiuluiigs- 
lahagang? Und wes kommt danach? 

Informieren Sie 
sich letzt! 

BenibtoflbMuiiss'M'fc 

QwneinnGtdQf) Bildungseinrichtung 
des DOS GmbH, 

Bezkfcegesch&ftsstelte Hamburg 
BinhomerMch 94. 2000 Hamburg 28 
Tetaton (040) 78 13 71/74 


Das technische Wissen ist 
eine Investition in die Berufs- 
Sicherung, die sich lohnt 

VDI- 

Biltiungswerk 

Ihr Partner für berufliche 
Fortbildung. 

UNSER PROGRAMM: Etwa 
200 Lehrgänge p. & zu 160 
Themen aus allen Bereichen 
der Technik. Jede Maßnah- 
me wird in enger Zusammen- 
arbeit mit Fachgliederungen 
des VDI sowie mit Hochschu- 
len und Betrieben entspre- 
chend dem Stand der Tech- 
nik und praxisbezogen erar- 
beitet. 

Unsere Programms nfcündl- 
gungen und Auskunft: 

0211/6214-214 und -5 40. 
VDI-B i Id u ngswerk, 

Graf-Rec ke-Str. 84, 

4000 Düsseldorf 


— IO Jahre NM— 
NÜRNBERGER MANAGEMENT INSTITUT 

Das Institut mit der persönlichen Note 

nr nkmim m mflnzMa mbum bt 


17. 11. -18. 11. 83 Erfolgreich arbeiten im Chef-Sekretariat 

27. 11. - 2. 12 83 Rhetorik + Skisport (und vom 11. 12.-16. 12. 83) 

1. 12. - 2. 12. 83 Betriebsverfassung in da Praxis 

5. 12. - 6. 12. 83 Erfolgreicher Telefonverkauf 

+ weitere Seminare über Führung, Verkauf u. Rhetorik-Dialektik u. a. 
Auskunft und Programme sowie Seminarübersicht für 1984 vom 

MH - JraersfnÄe 65, 8500 NBnberg 50, TeL 09 tl /SO 56 26 


Informationen über 
Anzeigen in Sonderveröffentlichungen 
und Dokumentationen erhalten Sie bei: 

DIE#WELT 

Anzeigenabteilung, Kaiser-Wnhelm-Str. 1 
2000 Hamburg 36, TeL 0 40 / 3 47 41 28 oder 3 47 44 40 
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U nte mehme nsinter ne 

Beratungen Workshops Seminare 


Strategisches Management 

Funktionsorientiertes Management 

• Untemehmenspolitik 

• Untemehmensstrategie 

• Strategisches Marketing 

• Strategisches Controlling 

• Innovationsmanagement 

• Grundlagen des Marketing 

• Grundlagen der finanziellen Führung 

• MHarbeiterbeurteilung 

• Auswahr von Führungskrfiften 

• Gehaltssystem 

• Controlling für Führungskräfte 

Führungsmethoden 

Seminarkonzepte 

• Kommunikation und Mitarbeiterführung 

• Führung mit Zielen (MbO) 

• St Gatter Entscheidungsmethodik 

• Führungskräfte Arbeitstechnik 

• Projektmanagement 

• Wir bieten Ihrer untemehmensintemen 
Aus- u. Weiterbildungsabteilung ge- 
schlossene Seminarmodule an 

• -Nehmen Sie mit uns Kontakt auf, wir 
informieren Sie gerne. 


Sprechen Sie mit 

Management Zentrum St. Gallen In Stuttgart GmbH 
Ihr Spezialist für 

Managementberahrng, -entwicklung und -Schulung 
BüchsenstraBe 15, D-7000 Stuttgart 1 , Postfach 415 
Telefon (07 1 1) 22 47 83 und 22 86 25 
Telex 7 23 690 MZSG d 


Management-Institut Dr. Kitzmann 

Rhetorik: 10711. November 83. 
Persönliche Arbeitstechniken und Ume-Manage- 
ment: 17718. November 83. 
Transaktionsanalyse: 24725. November 83, 
Autogenes Training: 08709. Dezember 83. 

Alle Seminare werden auch firmenintem durch ge- 
führt Anmeldungen und nähere Informationen: 
Management-Institut Dr. Kitzmann ( 
Juiius-Hart-Str. 9, 4400 Münster, Tel. 02 51 / 2 86 63 



BRAIN DOMIN ANCE 

”A ngewandtes Kreatives Denken" 

Ein neues Konzept aus den USA gibt Auf- 
schluß über Ihre "bevorzugte Art zu den- 
ken“ (Unke oder rechte Gehimdominanz). 

Wir erstellen Ihr Bram-Dominance -Profil. 

Fordern Sie kostenlos und unverbindlich Informations- 
material bei uns an: 

Team Training GmbH., 5000 Köln 51, Altebuiger Str. 298 




DOO GÖJ Cüü 

für Top-Manager 
das Top-Training 
und Top-Consulting 


£? 

O 

& 


Ried 

richtig 

Management 

methodisch 

Methoden 

managen 


• Diversifikation 

• Entwicklungssystematik 

• Wertanalyse 

• Null-Fehler Programme 

• Qualitäts-Zirkel 

• Marketing, Markt-Analyse 

• Industrial Design 


Detaifinformationen erhalten Sie bei 

bccT A.P. Ried Management Methoden 

Stephan fenstr. 7, Postfach 5307, 7500 Karlsruhe 1 
Tel. (0721) 21521 oder21522 
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WELT DER # WIRTSCHAFT 


DIE WELT - Nr. 254 - Montag. 31. Oktober 1983 


INTERSTOFF 


Abnehmer sehen 
auf den Preis 


INGE ADHAM, Frankfiirt 

Schon vor Beginn der Frankfurter 
Interstoff vom 1. bis 4. November, der 
größten Stoffinesse der Wett, zeich- 
net sich ab, daß es diesmal besonders 
harte Preisgesprache an den Ausstel- 
lerständen geben wird. Wie bereits in 
der Vorwoche die Chemiefaserprodu- 
zenten, haben jetzt auch die Herstel- 
ler von Baumwollstoffen auf „unum- 
gängliche“ Anhebungen bei den 
Stoffpreisen hingewiesen. 

Seit Jahresanfang, so rechnet die 

Ran mq m Tlinrin s trip ihren Abneh- 
mern vor, ist der Liverpool-Preisind- 
ex für mittlere BaumwoUqualitaten 
um 39 Prozent gestiegen. Im Klartext 
bedeutet das, Baumwollverarbeiter, 
die im Januar 3,64 DM für ein Kilo- 
g ramm Baumwolle bezahlten, müs- 
sen Ende Oktober für die gleiche 
Menge 5,06 DM auf den Tisch legen. 
Da Bailmwolle noch immer im modi- 
schen Trend liegt, hofft die Baum- 
wollindustrie, daß die Abnehmer 
„Verständnis für die schwierige Lage 
zeigen“ und höhere Preise akzeptie- 
ren. Daß dies nur gnhnelmiT ' sehpnH ** 
geschieht, weiß man. Denn in der 
Textilindustrie, die mit weltweiten 
Überkapazitaten und preisaggressi- 
vem Verkauf vor aDem der Schwel- 
lenländer fertig werden muß, sieht 
die Lage keineswegs rosig aus. Zwar 
zeigen Auftrags- und Absatzzahlen 
leicht steigenden Trend, aber es zeigt 
sich immer mehr, daß von dieser 
hauchdünnen Aufwärtsentwicklung 
kaum die ganze Branche, sondern 
nur einzelne Firmen profitieren. 

Globale Renditeverbesserungen 
sind vor diesem Hintergrund nicht 
möglich. Das hat sich auch ganz deut- 
lich auf der gerade zu Ende gegange- 
nen IGEDO in Düsseldorf gezeigt, wo 
intensiv nach „attraktiven“ Preisla- 
gen gesucht wurde, denn die Ver- 
braucher zeigen sich nach wie vor 
preisempfindlich in Sachen Beklei- 
dung. Von der Interstoff erhoffen 
sich die rund 950 Aussteller aus aller 
Welt, die die Stoffin ode 1984/85 prä- 
sentieren, Aufschluß darüber, ob die 
in diesem Herbst für die Textilindu- 
strie sichtbare leichte Verbesserung 
eine tragfähige Baris finden kann 


AraaJge 


Abonni ere n Sie 
taffonnotionsfule 


Esgibt dickere Ziehungen als die 
WELT. Kaum ein Blatt aber bietet 
eine größere Vielfalt an Meldun- 
gen und Berichten: komprimiert, 
konzentriert, übersichtlich geord- 
net. Beziehen Sie die WELTim 
Abonnement. Dann sind Sie täg- 
lich schnell und umfassend infor- 
miert. 


DIE® WELT 


srsr TMEsuunmc rr» DCETKai*** 


Hinweis für den neuen Abonnenten 


Sic haben das Redn. Ihre Abonnements- 
Bestellung innerhalb von 7Taeen( Absende- 
Daitmt genügt ) schriftlich zu widerrufen bei: 
DIE WELT. 

Vertrieb, Postfach 30 5« 30. 3000 Hamburg 36. 


An DIE WELT. Vertrieb. Postfach 3058 30. 
2000 Hamburg 36 

■M— «duh 


Bine liefen] Sie mir zum nächsunögJichm 
die WELT. Der 


Termin bis auf weiteres die 1 


monatliche Bezugspreis beträgt DM 25.60 
(Ausland 35.00. Luhpos 


.postversand auf Anfrage), 
anteilige Versand- und ZusielUtosren 
sowie Mehrwertsteuer eingeschlossen. 


Name: 


StraBc/Nr.: 
PLZ/Ott: . 


Beruf: 


Telefon:. 


.Datum: 


Unterschrift: 


I Ich habe das Recht, diese Bestellung inner- «b 
halb von 7 Tagen (Absende -Da tum genügt) Jg 
schriftlich zu widerrufen bei: Dl E WHLT7 i 
Venricb. Postfach 30 58 30. 2000 Hamburg 3<i o 

| Unterschrift: j 


SONY / Zu hohe Produktionskosten haben die Wettbewerbsfähigkeit zerstört - Jetzt muß rationalisiert werden 


Großer Forschungsanteil verursachte die Krise 


FRED de la TROBE, Tokio 

Die Sony Corporation hat in Über- 
einstimmung mit ihrer neuen Ge- 
schäftspolitik zur Gewinnsteigerung 
ihre Tochter, die Audio Research 
Corp M an die japanische Kugellager- 
finna Minebea verkauft. Der Preis für 
das Mikrophone imd Sprechanlagen 
hCTgfcTtonrip Unternehmen soll laut 
Branchenberichien bei 17 MUL DM 
g elege n hahpn Tm Einklang mit Maß- 
nahmen zur Rationalisierung und 
Kostensenkung unter dem neuen So- 
ny-Chef Norio Ohga hat auch eine 
innerbetriebliche Umorganisation 
durch bessere Koordinierung der 
pingpinpn Abteilungen stattgefun- 
den. 

Sony, im Bereich der UnterhaL 
tungselektronik wns der führenden 
und bekannt esten Unternehmen der 
Weit, ist wahrend der drei letzten 
Jahre in eine handfeste Krise ge- 
rutscht Seit 1981 stagniert der Um- 
satz, die Reingewinne sind um über 


70 Prozent geschrumpft. Für das lau- 
fende Geschäftsjahr, das im Oktober 
endet, wird mit, pinpm Umsatz von 8,6 
Mrd. DM, 12 Prozent weniger als tm 
Vorjahr, und einem Reingewinn von 
240 MüL DM, 50 Prozent weniger, 
gerechnet 


Die langfristige Verschuldung der 
Finna ist auf einen Umfang von 17 
Prozent des Kapitals gestiegen. Spre- 
cher der Sony wiesen aber Gerüchte, 
.nach denen das Unternehmen für 
dieses Geschäftsjahr keine Dividen- 
de ausschüttet, als unbegründet 
zurück. 


Der Umsatz der Pinna gliedert sich 
auf wie folgt 47 Prozent Video-Re- 
korder - 1983 werden etwa 2^ Millio- 
nen Geräte hergesteßt, 23 Prozent 
Audiogeräte, 22 Prozent Farbfernse- 
her und 8 Prozent anderes. Der Ex- 
portanteü am Gesamtumsatz beträgt 
71 Prozent Wobei allein 24 Pro- 


zent des Umsatzes auf Europa entfal- 
len. 

Sonys Schwierigkeiten haben rieh 
aus gfaer traditionellen Tugend des 
Unternehmens ergeben: Der unge- 
wöhnlich hohe Forschungsanteil an 
den Kosten hat zu relativ hrVhpn 
Preisen für Fertigprodukte geführt 
Durch den schärferen Konkurrenz- 
w md aufgrund mehr jnpawiw*hw und 
andere: ostasia t isch e r Wettbewerber, 
die mit erh eb lich billigeren Produk- 
ten schnell auf den Markt kamen, 
ließen sich die hohen Kosten nicht 
mehr so wie früher auf die Verkauf- 
spreise abwalzen. 

Als weiterer Engpaß hat sich bei 
Sony das vielgepriesene japanische 
System der „lebenslänglichen Be- 
schäftigung“ herausgestellt, unter 
dem Entlassungen von Mitarbeitern 
schwierig sind. Da bei stagnierendem 
Umsatz und wachsenden Absatz- 
schwierigkeiten Arbeiter nicht ent- 
lassen wurden, stiegen die Lagerbe- 


stände im Vergleich zum Vorjahr iim 
25 Prozent. Sie mußten mit kurzfristi- 
gen Krediten imd mit Zinsraten von 

bis zu 18 Prozent finanziert werden. 

Im Hanptproduktmnsbereich, der 
Videorekorder, in dem Sony 1975 
praktisch allein herrschte, war dar 
Mar ktanteil 2982 auf 24 Prozent ge- 
sunken. Ursache: Das Betanäx-Sy- 
stem ist vom VHS-System, bei dem 
Matsushita führend ist, sehr an die 
Wand gedrängt worden. Bei Kom- 
paktplatten und Walkman, Gebiete, 
auf denen Sony Pionierarbeit leistete, 
wird die Firma preislich längst von 
vergleichbaren Produkten der Kon- 
kurrenz unterboten. 

Eine größere Automatisierung — 
einschließlich Robotereinsalz - er- 
weist rieh mich als schwierig, da das 
Unternehmen alle sechs Monate sei- 
ne Produktionspalette ändert. Den- 
noch hat Sony in den beiden letzten 
Jahren in diesem Bereich etwa 
R3 MffliQD« Marte inw jJiwI (SAD) 


USA / Kongreß will IWF-Anteü freigeben 


Brasilien-Kredit gesichert? 


H.-A. SIEBERT, Washington 

Der Anteil dffUSA an der Quoten- 
erhöhung und Ausweitung der Allge- 
meinen Kreditvereinbarmig (AKV) 
müdem Zehnerklub - insgesamt 8,5 
yinrärripn Dollar— wird dem Interna- 
tionalen Währungsfonds (IWF) späte- 
stens Anfang Januar, vielleicht aber 
auch schon Ende November zur Ver- 
fügung stehen. Das hat die WELT aus 
zuverlässiger Quelle erfahren. Wie es 
heißt, werde der Kongreß die Mittel 
freigeben, nachdem sich Präsident 
Reagan bei den Demokraten für den 
Vorwurf; sie -unterstützten Fonds- 
Kredite an kommunistisch e Länder, 

praktisch entyhnldig fr hyt : 

Das Klima auf. dem Kapitol habe 
sich auch deshalb zugunsten des IWF 
verbessert, weil sich ein Kompromiß 
zwischen Senat und Repräsentanten- 
haus über Beihilfen für den Woh- 
nungsbau abzeichne, wurde betont 
Derartige Zusätze sind in der US- 


Gese tzge bun g üblich. An die IWF- 
Regelung angehängt werden vermut- 
lich die vom Senat beschlossenen 
und von der Administration akzep- 
tierten Auflagen für die Geschäfts- 
banken. Sie sehen die Streckung der 
Gebühren auf die Laufzeit der Kredi- 
- te, Rückstellungen für dubiose Aus- 
leihungen, die Erhöhung des Eigen- 
kapitals auf fünf Prozent der Bilanz- 1 
stimme und eine größere Informa- 
tionspflicht vor. 

Unter diesen Umständen wäre der 
IWF, der im Finanzjahr 1983 (30. 9.)_ 
mehr als 20 ( 1982 : 5 , 7 ) Milliarden DohK 
lar an Bereitschaftskrediten zu gesagt 
hat, „gerettet“. Optimistisch wird inj 
-der US-Hauptstadt auch die Lage in 
Brasilien beurteilt; das neue Kredit- 
paket über 6,5 Milliarden Dollar gilt | 
als gesichert Die endgültige Antwort 
der Banken ist am 10. November fäl- 
lig; am 19. tritt Hann das IWF-Direk- 

tOrium 7|iBiniTngn. 


POST / Kritik an Amtsführung von Schwaiz-Schflling - Problembereiche vernachlässigt 


Erhebliche Risiken der Verkabelung 


GISELA HEINERS, Bonn 
Die Kritik an der Amtsführung 
von Bundespostminister Christian 
Schwarz-Schilling (CDU) häuft sich. 
Selbst Parteifreunde von Schwarz- 
Schilling im Ministerium bemängeln, 


daß sinh der Minister m sehr 11 m die 

Verkabelung und zu wenig um die 
anderen Postbereiche kümmert Hier 
bestehe Handlungsbedarf; nicht al- 
lein wegen langer Laufzeit für die in 
Angriff genommenen Projekte. 

Es muß auch festgelegt werden, 
wie die nahezu chronischen Defizite 
im Brief- und Paketdienst, wenn 
schon nicht beseitigt, so doch be- 
grenzt werden können, und wie es 
auf dem Femmeldesektor weiterge- 
hen soll, dessen Gewinne zum Aus- 
gleich herangezogen werden. Dem 
Minister wird in diesem Zusammen- 
hang der Vorwurf gemacht, sich in 
diese schwierigen Bereiche nicht ein- 
gearbeitet zu haben. 

Dieses Gebiet birgt erhebliche fi- 
nanzielle Risiken. Die Post muß enor- 
me Vorleistungen «bringen, deren 
wirtschaftlicher Erfolg nicht gesi- 
chert ist Der HanshaltjBflqnyyhM fl 
ebenso wie der Rechnungsprüfiings- 
anssehuß verlangen jetzt genauere 
Auskünfte. Vorsitzender des Rech- 


nimg aprfl flingsausschusses ist Bern- 
hard Friedmann, ein Parteifreund 
von Schwarz-Schilling und bis zu sei- 
nem Eintritt in den Bundestag Abtei- 
lungspräsident der Oberpostdirek- 
tion Karlsruhe. Friedmann wartet 
jetzt auf einen Bericht des Bundes- 
rechnungshofes zur Verkabelung, 
der Anfang Januar vorlie gen solL 

Fest steht, daß die Verkabelung 
nicht nur finanzielle, sondern auch 
rechtliche Risiken birgt So ist einst- 
weilen ungeklärt, ob und in welchem 
Umfang Mieter den Kabelanschluß 
dulden müssen. Hier wird Kritik laut, 
daß Schwarz-Schilling sich nicht 
rechtzeitig mit ^ prn Justizministe- 
rium kurzgeschlossen hat Die hohen 
Kosten für den Anschluß - 400 bis 
500 Marie einmalige Anschlußgebühr, 
rund 300 Marie für den Anschluß vom 
Keller zur Wohnung, 200 Mark even- 
tuell für einen Converter (nötig bei 
älteren Geräten), sechs bis neun 
Mark monatliche Nutzungsgebühr - 
schrecken zudem viele potentielle 
Nutzer ab. 

Zwei Amtsgerichte haben sich bis- 
her mit Verkabelungsfallen beschäf- 
tigt ln Berlin-Tempelhof-Kieuzberg 
mußte sich ein Mieter der Verkabe- 
lung anschließen, weü sie im Zuge 


einer Modernisierung der Antennen- 
anlage billiger wurde als wr her- 
kömmlicher Anschluß; in Neustadt 
& d. Weinstraße kann ein Block von 

Tgi gentMms w nhnungen dagegen nieht 

verkabelt werden, weü ein Eigentü- 
mer rie ablehnt Mieterbund und 
Hauseigentümerverein veröffentli- 
chen Gutachten, die beweisen sollen, 
daß der Mieter nicht gezwungen wer- 
den famn l der Verkabelung 
men, h eTiehnng sw eise, rfnR der Mie- 
ter eine Umlage zahlen muß, weil 
sich der Wohnweit verbessert 


Die Juristen werden rieh vermut- 
lich noch länger mit der Frage be- 
schäftigen müssen, ob eine „Verbes- 
serung der Informationsfreiheit 
(Hauseigentümer) geduldet werden 
muß, oder ob das Gesetz eine 
„Zwangsverkabelung“ (Mieterbund) 
nicht ertaubt 


Beim Kabdpüotprojekt Ludwigs- 
hafen wachsen unterdessen die Pro- 
bleme. Bis 1985 will man mindestens 
30000 Nutzer gefunden haben. Bis- 
hergibt es lediglich 2000. Seit Beginn 
des Projektes ist das Versuchsgebiet 
zweimal vergrößert worden, um 
mehr potentielle Interessenten an- 
sprechen zu können. 


Bootsausstellung 
übertraf Erwartung 


Zy, Hamburg 


Die Erwartungen der überwiegen- 
den Mehrheit der Aussteller auf der 24. 
Deutschen Bootsausstellung in Ham- 
burg sind deutlich übertroffen wor- 
den. Wie Messe-Geschäftsführer 
Hans-Joachim Hoerenzgestem beton- 
te, haben 92 Prozent der an der Messe 
beteiligten Unternehmen Abschlüsse 
vornehmen können. Sehr hoch seien 
auch die Erwartungen, die von den 
Anbietern hochwertiger Schiffe in das 
Messenachgeschäft gesetzt werden. 
Die Nachfrage nach hochwertigen Se- 
gel- und Motoijachten ist nach den 
Worten von Hoerenz selbst gegenüber 
dem guten Ergebnis des Voxjahres 
noch weiter gestiegen. Die Interessen- 
ten seien zum Tefi schon mit festen 
Kaufentschlüssen gekommen oder 
hätten die Ausstellung als Entschei- 
dungshilfe genutzt Übereinstim- 
mend hätten die Aussteller betont, 
Haß in allen Preisklassen auf Qualität 
und Serviceleistung geachtet worden 


sei. 


Bereits gestern zeigte rieb, daß zahl- 
reiche Aussteller aufgrund der guten 
Geschäfte sich auch an der nächsten 
Bootsausstellung in der Hansestadt 
beteiligen woDen.Sieistvom20. bis 28. 
Oktober 1984 vorgesehen. 


SEKRETÄRINNEN-FORUM / Ehemaliger Bildungsminister Björn Engholm war prominentester Gastredner 


„Computer kann nicht verständnisvoll lächeln" 


PETER FLUHR, Lübeck 

Das Treffen der aus allen Bundes- 
ländern angereisten Chefsekretärin- 
nen und ChefassLstentinnen stand im 
Zeichen grundlegender Berufsthe- 
matik. Als prominentester Gastred- 
ner auf den 7. Forum des Bundes 
Deutscher Sekretärinnen (BDS) 
sprach der frühere Bundesminister 
für Bildung und Wissenschaft und 
jetzige Oppositionsführer im Schles- 
wig-Holsteinischen landtag, Björn 
Enghohn, zum Thema JFrauen in der 
Gesellschaft“. Engholm brachte die 
Formulierung des Forum themas „Se- 
kretärin -Element der Wirtschaft“ in 
die richtige Relation. Er wies ihm 
einen hohen Rang zu. 

Daß die Frauen noch nicht alle Fes- 
seln der Konvention gesprengt ha- 
ben, belegte der Politiker damit, daß 
es in der Bundesrepublik gegenwär- 
tig 10 Millionen Erwerbstätige gebe, 
der Frauen- u nd Mädcheaanteil je- 
doch nur etwa 40 Prozent betrage. 


Die Ursachen hierfür seien in den 
engen traditionellen Bedingungen zu 
suchen, unter denen sich Frauen und 
Männer ihre Aufgaben im Beruf und 
in der Gesellschaft geteilt hätten. 
„Die Wirklichkeit ist anders, als es 
das Grundgesetz und die Gesetze der 
Bundesländer formuliert haben“, 
fügte der Fachmann für Bildungsfra- 
gen bedauernd hinzu. Vom Stand- 
punkt des Politikers aus betrachtet 
liegen in da Tat noch einige Dinge 
im argen. Für Frauen mußten in viel 
höherem Maße Möglichkeiten ge- 
schaffen werden, damit ihre Doppel- 
rolle izl Beruf und Familie erträgli- 
cher werde. Frauen seien nach wie 
vor in typischen Benifsfeldem unter- 
repräsentiert Er sprach sich auch 
für ein Lösen von Rollenfixierungen 
aus. 

Ein langjähriger PR-Chef kam zu 
dem Schluß, Haß niemand es sich 
leisten könne, isoliert in der Gesell- 
schaft zu agieren. Der Sekretärin in 


führender Position sei es dank eines 
ausgeprägten Kreativitätssinns gege- 
ben, ein Vertrauensverhältnis zu 
schaffen, um 4° aller Regel“ den 
unternehmerischen Spielraum posi- 
tiv ZU erweitern. Mehr Knmmiinika - 
tion führe schließlich zu wirtschaft- 
lich hoher Effizienz für jedes Unter- 
nehmen, wenn das Bewußtsein dafür 
erst einmal geweckt sei 

Die Tendenz zu mehr Technik «mH 
neuen Informationssystemen für das 
„Büro der Zukunft“ ist unverkenn- 
bar; denn ohne Akzep tanz der Tech- 
nik ist eigentlich kein Fortschritt 
denkbar. Dabei wurde noch zu Jahr 
resanfang per Umfrage herausgefün- 
den, daß erst fünf Prozent aller Be- 
triebe in der Bundesrepublik im Bü- 
robereich elektronische Textverar- 
beitungsgeräte einsetzen. 

In der heutigen Zeit sei jedoch eine 
Modernisierung nicht mehr zu umge- 
hen. „Wir leben in einem technischen 
Zeitalter, wo das Menschliche ja im- 
mer noch den Vorrang hat“, stellte 


Martin T^par, G eneralh ev nTlmnnlTtig - 

ter der deutschen Untemehmecs- 
gruppe Triumph- Adler AG, Nürn- 
berg, fest Die Hürcteajseien einfach 
zu nehmen, da durchden Einsatz 
eines Computers wiederholende, be- 
schreibbare Vorgänge smnvoüerwei- 
se von einer Maschine nach vollzogen 
werden könnten. 

Der Markt erieiebtert den Mitarbei- 
tern immer mehr den Zugang zur 
Technik und schafft im Umgang da- 
mit Freiräume. „Kein Computer 
kann so verständnisvoll lächeln wie 
ich“, bekannte eine Chefassistentin 
freimütig bei dem BDS-Farum. Denn 
noch so futuristisch anmutende Ap- 
paraturen würden keinen Konkur- 
renzfaktor darstellen. Für die Zu- 
kunft sind die BDS-Initiativen ver- 
stärkt darauf ausgerichtet, der Chef- 
sekretärin den Sprung zur qualifizier- 
ten f Hipfassis tentin oder F Tihnmg s g e. 
hilfin von morgen, einsetzbar im Ma- 
nagementwesen, zu erleichtern. 


BÜCHER DER WIRTSCHAFT 


Hpitw ITnftmanl: Tlnternehme ririn- 

der, Carl Heymanns Verlag KG, 
ICnlii/ Ilw lin/ R flnn/Mniirfipn 1983, 
467 &, 154 Mark. 

.Die Arbeit untersucht, welche 
rteg teih in gsrn n griinhirpiten ein Un- 
ternehmer hat, nm ffinA rechtlich 
und steuerlich optimale Einbezie- 
hung der KinHpr in seinem Unter- 
nehmen zu erreichen. Der Verfas- 
ser, der mit dieser Arbeit- promo- 
vierte, zeigt die unterschiedlichen 

Handln i ngftfi n rman auf und zeigt Hip 

zrvür und steuerrechtÜchen Konse- 
quenzen. Die betriebswirtschaftli- 
che Analyse vermag insbesondere 
durch Auswertung der einschlägi- 
gen Rechtsprechung eine prakti- 
sche Entscheidungshilfe zu geben. 


Rupert Lay: Dialektik für Mana- 
ger, Wirtscbaftsverlag Langen- 
MällerfHerbig, München 1983, 262 
32 Mark. 

Zum elften Mal, nun überarbeitet 
und erweitert, wird dieses Buch 
aufgelegt, das bereits in über 
120 000 Exemplaren verkauft wur- 
de. Garant für diesen Erfolg ist der 
Jesuitenpater Rupert Lay, Profes- 
sor und Autor zahlreicher Fachbü- 
cher, der in nnnaehahmliehaT Me- 
thodik die jesuitische Dabattier- 
kunst“ darstellt Er versteht Dialek- 
tik als erlernbare Kirnst und liefert 
Übungen, Beispiele und Aufgaben 
für ein beredtes Selbststudium. 


Peter Schüren: Job-sharing, Yer- 
lagsgeseUschaft Recht and Wirt- 
schaft mbH, Heidelberg 1983, 263 
&, 96 Mark. 

Diese Schrift lag im vergangenen 
Jahr der RechtswissenschafÜichen 
Fakultät der Universität Freiburg 
als Dissertation vor. Sie behandelt 
erstmals, ausgehend von den ar- 
bätsrerhtlirhen RahmenhedingnnL 


gen in den USA, die dortige Praxis 
des Job-sharing in da* Privatwirt- 
schaft und im öffentlichen Dienst 
Auf der Basis der ameritomisrhew 
Erfahrungen werden die in der 
Bundesrepublik* zu erwartenden 
Probleme aufgezeigt und einer Lö- 
sung zugeführt DiesewissenSctaft- 
lich fUndierten Er ken ntni sse k öri - 
nen die arii eitSTnarktp n litiBehp Dis- 
kussion über das Job-sharing in der 
Bundesrepublik befruchten. 


Driehaus/Zscbenderlein (Hrsg.) 1 . 
Handbuch für den Indnstriekanf- 
mann, Gabler Vertag, Wiesbaden 
1983, 326 &, 39,86 Mark. ' 

Das Handbuch informiert über 
den. Arbeitsplatz Industrie in Form 

girier Si faiatinns h esehneihn ng d es 
derzeitigen Arbeitsmarktes. Über 
einen Berufereport hinaus enthält 


es Angaben über die Organisation 
des Industriebetriebes, über 
Recbtsbestiznmungen der Ausbil- ^ 
Hung und Probleme des Personal- : 
wesens. Ein Kapitel mit alphabe- i 
tisch geordneten Begriffen hilft diel 
Fachworte zu verstehen, einzuord-f 
nen und schließlich richtig anzu: 
wenden. Hinweise zur Bewend 
bungstechnik und Angaben zur 
Aus- und Weiterbildung des Indu-5 
gtri ekaufrnanns in Großunternebf 
ir ren der Bundesrepublik runden 
das Handbuch ab und machen ea 
dadurch nicht nur für den angehen-j 
den Industriekaufrnann, sondere^ 
auch für die Ausbilder in den Un£j 
temehmen selbst interessant 
- Fmmd/Kayser/Schnh (Hrsg.)i 
R£W-Handbuch Mikroelektronik^ 

Brich Schmidt Verlag, Berlin 1983a 

Loseblatt, Gnmdlieferung 228 Sj 
48 Mark, ragL Spezialordner 
Mark. 

G emeinsam mit Hwn Rationali j 
merun gs - Rur a torinm der Deut-i 
sehen Wirtschaft (RKW) e. V. und ij 
der G ejamtiwffhsrhi ile Kassri kon- ' 
zipierte die Autorenschaft dieses er- 1 
gänzbare Handbuch, das die Ein- i 
Satzmöglichkeiten, Anw endungen j 
-und Ausw irkung en der Mikrofefek- 1 
tronik in der Praxis darsteflen wüL 
Dietaich/Mnller (Hrsg.): Das Ar- 3 
beitsrecht der Gegenwart, Erich 
Schmidt Verlag, Balm 1983, Band j 
29,319 S-, 142 Mark. 

■ Mit diesem 20. Band scheidet der j 
damalige Präsident des Bundesar- 
beitsgerichts . und langjährige Ai-j 
leinherausgebö des Werkre, Pro-; 
fessor Dr. Gerhard Müller, als Her- 
ausgeber aus. Ihm gilt der Danfrfür 
eine wertvolle Chronik und Doku- 
mentation des deutschen Arbeits- 
rechts und der Arbeitsgeriehtsbar- 
keit, die er mit der aDjähriichen 
Zn-sammenstellung im ^Arbeits- 
recht der Gegenwart“ ins Leben 
gerufen hat Die Dokumentation für 
das Jahr 1982 hat folgende Beiträge 
. zum Gegenstand: mittelbare Be- 
nachteiligung der Frauen in der be- 
trieblichen Altersversorgung; kol-; 
lektivrechtlidie Fragestellungen irr-' 
Arbeitsgerichtsverfahren; Untersa- ;. 
gung von Entlassungen oder Kirn- ’ ; 
digungen durch einstweilige Verfü- 
gung bis zum Abschluß eines Inter- 
essenausgleichs und Kündigung i 
bei Krankheit Die sich ahschlie-j 
ßende Dokumentation berichtet] 
über Gesetzgebung, Rechtspre-1 
chnng, Ta rifv erträge, Erlasse und' 
das einschlägige Schrifttum, wäh- ! 
rend als Abschluß ein ausführliches i 
Gesamtregister den Jahrbuchinhalti 
erschließt 



Halon-Brambchutzanlagen 
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Sulz er Anlagen- und Gebäudetechnik GmbH 
ich 1303,71 


Postfach 1303, 7000 Stuttgart 1 
Ttelefon (0713) 6679-1, Ttelex 723630 


Augsburg, Berlin, Bremen, Butzbach, Dortmund, Düsseldorf, 
Frankfurt, Freiburg, Hamburg, Hannover, Karlsruhe, Ludwigshafen, 
Mannheim, München, Nürnberg, Singen, Stuttgart, Ulm, Würzburg 


Motorola Guard Tour System: 
Optimierter Personen- und 


Motorola 

UMs 


Qualität entscheidet 


Die Sicherheitsgewährleistung 
in Industriebetrieben erfordert 
in verstärktem Maße vorbeu- 
gende Aktivitäten gegen 
Schäden wie Einbruch Dieb- 
stahl und Sabotage, 



Das Motorola Funksystem 
.Guard Tourt ist speziell für 
den Dienst von Sicherheits- 
Personal konzipiert und 
entspricht den heutigen 
Forderungen nach verstärkter 


Auf dam Bildschirm das Motorola Guard Tour Computers läßt sich 
die Jeweils aktuelle Stet u smeldany des Wac h Per son als ab lesen. 
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Los Angeles Sarajevo 


Sicherheit und Effizienz im 
Personen- und Objektschulz. 
Dieses neue Systran ersetzt che 
alte Wächter-Stechuhr durch 
modernste Funkelektronik. Das 
macht flexibler in der Einrich- 
tung von Anlauf punkten und 


Stechuhr-Systeme. 


© MOTOROLA 

smBCr *-OMDOAnaWRK 

Heinnch-Hertz- Straße 1 
6204 Taunusstein 4 
Telefon 00128/ 70-2171 


Weitere Informationen 

Senden Sie uns anhängenden 
CoupOT oder rufen Sie einfach an. 


QSenden Sie uns ausführliche 
das Moiorola 

Guard Tour System 

□ Unverbindliche Vorfiihruna 

erbeten y 


Absender 
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^SnS^Behäden- Vor allem aber feehni- 
* ^CschfiAbteflunesleitEr umtSachbe- 
arbdter -ans den verschiedensten 
'■'yino^t'Bereiätfin nutzten diesen „WeK- 
:i liA^märitf der Swherbe.tr, um sieb mit 
den- heuen Technologien vertraut 
: Und man machte dabei 

J“ 

'W^nebet dem voiberrschenden elek- 



tronischen Angebot die mechani 


dem Vonnaisch ist Schloß und 
; n toi ife, .^ akgeland wÄd« gefragt 

öJiy Schloß un^ Beschlag sowie die 


iFiTV W mhÜaHI •. 


: -“ ■i rMeheT- ^ waren die. J&wachsträger auf der 
• • „Seöurity 83", die von der König- 

‘ l,:;v - ««<.• tick Niederländischen Messe in Ut- 

'■•■*. J: ^ wJf recht vom 10. bis 14. Oktober dieses 
“ ^Jahres veranstaltet wurde. Auf die- 

■"• L r rer Veranstaltung zeigte ach - er- 
1-^ fieuÜch für alle an einem seriösen 
.ibXj ^Sichßrheitsmarkt Interessierten -, 
: daß- immer mehr der fehlalarm- 

ssui«?®* orientierten Ihwbyourself-Knnen 


^ pporvTiPTmi -'.LKMipTOUiseii-r innen 
■" - :v vom Maittyia^wunden sind. 

: Dieädieriieitsbranche selbst ist 
ül übervri^endmittdstandisch orien- 
v ^w. 1( ,rv , ! älW( Ö*; tieit.lhreProdukle machen bei gro- 
\ v srHbi r. « 'S ßen Firmen wie beispielsweise Sie- 
iS v’ Tk ^['^“^arniens nur. wenige Prozentpunkte 
s P ß «lfinfeBr| am über ihr Umsatzvolumen gibt 
es nur sehr unsichere Zahlen, da 
■ ; ‘•' r ' 1 ien Bae man sich wfoht darüber im klaren 
da 4 ist, was man «Bes dieser .Branche 
" iWi£.v.;zarechnen kann: sieben bis acht 
* * 5 ' zhiüt Kasrij Mfflaiden sind im Gespräch. 

’■■ '• : >r^d® - ' 

:: :• Ji-’-.-c. di-fflef Etwas^geaanere Zahlen jedoch 
Ac«^ E liegen über den Personenkreis vor, 
• -•e r' der Mhi der Sicherheitsgewerbe tätig ist 

■ So rind im Werkschutz gut 50000 

, . v. u ' ; ,> r :Urstt Da 1 Arbeitnehmer beschäftigt, eine 

-u . T ’.; in i'rf^nnnit, & ZähL.dle seit Jahren konstant ist 
:m VrT!^.SdiaöS 3 ,fcDaztt^ kommen diejenigen, die bei 
- •••-. l ;2 Mari. privaten Wach- und SJcbezbeztsim- 
/’ ^ =cbdä; tg™hmen tätig sind: gegenwärtig 
• ‘-"i* anvb etwa S6 000 Personal - und hier ist 
: ^ den letzten Jahren ein kräftiger 
, • • " * [t-Anstieg zu verzeichnen, denn 1B70 
u ^^waren-es nur 47 000 Beschäftigte. 
.tZrvJjDamitäber dürfte nach Ansicht von 
' ^ vol Di Rechtsanwalt Grommelt - er ist Ge- 
' 1 ;; j. schaftsfübrer des Bundesverband 
^‘ ^'jiu- des Deutscher Wach- und Sicher- 
• - -übte beitsuntemehmen - auch der höch- 
„• ^ste Stand erreicht sein. Für ihn 
■;* jx neigt sich die Waage mehr in Rich- 

. 'jtung Sicherheitstechnik, egal ob 
Taä mwrtianiwch oder etektronisch; ganz 
- - ’-^jeindeutig aber geht die Tendenz zu 

. Das nächste Mal trifft sich die 
, r'.ztjrö^Branche “vom 16. bis 18. Oktober 
■-w- # 1984 wieder in Essen auf der „Secu- 
• ArtflK^rity 84“, deren Vorbeeitung bereits 
-.fü^^jetzt schon aufvollen Touren läuft 


rg Sonne scheint durch die offene 
JLrTerrassentür in die Wohnung. 
Als der ledige Arzt nach dem Einkauf 
wieder in seine Wohnung kam, sah er 
sich einem Unbekannten gegenüber, 
der gerade dabei war, eine umfangrei- 
che BnefinarlrwisaTri inhing in 
Koffer zu verstauen. Der Arzt ging 
auf den Täter zu und versuchte, 3m 
zu überwältigen. Dabei erlitt er er- 
hebliche Verletzungen, denn sgm 
„Gegenüber“ war starker und wendi- 
ger. Der etwa 35 Jahre alte Mann 
flüchtete. Wie er gekommen war, so 
verschwand er auch wieder - durch 
die offene Terrassentür der Erdge- 
schoßwohnung. 

Obwohl der M^Wnor bei der Poli- 
zei Anzeige erstattete, wurde der Tä- 
ter nicht gefaßt Die offene Tenassen- 
tür hatte dem Ganoven die „Arbeit“ 
abgenommeh und für gwn fahrlässi- 


Testen Sie Ihr Haus lieber selbst, bevor der Dieb es macht 


ges Handeln hatte der Arzt auch kei- 
ne Erklär ung 

Wie weit die Fahrlässigkeit bei vie- 
len geht, m a c ht der Bericht des Bun- 
desverbandes Deutsche: Wach- und 
Sicherheitsuntemehmen deutlich. 
Al tem in einem Jahr fandpn die 
Wachmänner in 6,5 Min , «ynpn Fällen 
Fenster und Türen unverschlossen 
vor, 790 QOOmal pntrt«»olftan sie stek- 
kengelassene Schlüssel, und dip* nur 
bei den von ihnen bewachten Objek- 
ten. Kein Wunder, wenn es Einbre- 
cher dann leicht haben. Nach Anga- 
ben der Länderpolizeien hat sich die 
Zahl der Wohnungseinbrüche in den 
letzten zehn Jahren mphr als verdop- 

Seit Jahren versucht die Kriminal - 
Polizei, den Langfingern vorzubeu- 
gen und gibt Tips für die Sicherung 
von H a us und Wohnung. In erster 


WELT-Gespräch mit Helmuth Ristow 

Der Fachmann soll 
in der Nähe sein 


IT ochemp&ndliche elektronische 
lAGefahrenmeldesysteme bieten 
zur Zeit, einen wirksamen Schutz vor 
bösen Überraschungen. Aber, und 
hier kommt die Emsrhränkungr nur 
dann, wenn das gesicherte Objekt 
zusätzlich über eine ausreichende 
mechanische Festigkeit verfügt und 
wenn Personen und Institutionen zur 
Verfügung stehen, die im Alar mfall 
zu Hilfe eben. Diese Überlegung äu- 
ßerte Helmuth Ristow, geschäftsfüh- 
render Gesellschafter der Dr. Ristow 
GmbH & Co., K arlsru he, in einem 
Gespräch mit der WELT. Dabei gibt 
es für ihn drei Fragen, die sich jedem 
stellen, der am Einbau einer Alarm- 
anlage interessiert ist: Wie sichert 
man sich? Wie ruft man Hilfa herbei? 
Wie findet man eine geeignete Fach- 
firma? 

Wie man ach am besten sichert, 
sagt einem der fachlich und tech- 
nisch geschulte Vertreter einer spe- 
zialisierten Fachfirma. Er fe rti g t auf 
Wunsch eine Sicherheitsanalyse, die 
bereits im Anfang^gtaHnim mnglirhp 
Störfaktoren wie Haustiere und Kli- 
maanlage berücksichtigt, die darüber 
A ufklärung gibt, ob die Anlage nur 
eingeschaltet werden soll, wenn das 
Haus unbewohnt ist, und die auch 
Schwachstellen auf deckt bekannt- 
lich kommen ja 50 Prozent aller Ein- 
brecher durch die Tür. 

Dann kann man sich in Ruhe ent- 
scheiden, entweder für eine Außen- 
-hautsicherung oder für eine Innen- 
jaumaefaerung mit sorgfältig verteil- 
ten Bewegungsmeld em oder für eine 
Kombination aus beiden. Nicht in 
Frage kommen sollte, so Ristow, eine 
Freilandsicherung, aber auch kein e 
reine FaBensichening, die darauf spe- 
kuliert, 8 ein möglicher Einbrecher 
einen bestimmten Durchgang be- 
nutzt denn die eine spricht zu oft an, 
und die andere wird im Ernstfall ver- 
sagen. 

Wie man am besten Hilfe herbei- 
holt, bereitet nicht geringe Kopf- 
schmerzen. Ist das Haus bewohnt, 
werden in erster Linie seine Bewoh- 
ner alarmiert Wer aber reagiert, 
wenn das Haus leersteht, beispiels- 
weise wahrend der Ferienzeit? Hier 
kann man ein Abkommen mit seinem 
Nachbarn treffen, der vielleicht nach 
verdächtigen Gestalten Ausschau 


hält und die P olizei benachrichtigt 
So ein Alarm kann akustisch mittag 
Sirenen, Hupen oder Glocken ausge- 
löst werden, oder optisch mittels 
Blink- und Blitzteuchten. 

Es gibt aber auch die stille Alarmie- 
rung, bei der ein automatisches Wähl- 
gerät in Gang gesetzt wird, das eine 
oder zwei programmierte Nummern 
über das öffentliche Fernsprechnetz 
anwählt und einen eingespeicherten 
Text durchgibt Neuerdings sind 
auch digitale Wählgeräte auf den 
Mar kt ggknmman die Tnrttalg eines 
digitalen Codes auf eine dafür vorbe- 
reitete Empfangszentrale Teüneh- 
mermimmer , Alarmart oder Uhrzeit 
durchgeben. Dieser Ruf kann bei- 
spielsweise zu einer Tag und Nacht 
besetzten Ein«atylpitr»ntr»lt» aiwpr 
Wach- und S chheB g espiischaft gelei- 
tet werden, die auch die Aufgaben 
der Alarmvezfblgung übA rnfmmt »mH 
vor »lkm die P olizei t<*ipfnnig^h ver- 
ständigt 

Fehlalarme aber können teuer wer- 
den, rignn die P olizei erhebt Gebüh- 
ren, die sich an der jeweiligen Lan- 
deskostenordnung orientieren und 
zwischen 75,- und 500,- Mark liegen, 
und zwar je nach Anzahl der einge- 
setzten Streifenwagen und Beamten. 

Wie man am besten eine geeignete 
Fachfirma findet, ist die leichteste 
da- gestellten Fragen. Da ist zunächst 
die Kriminalpolizei mit ihren Bera- 
tungsstellen, bei d enen man Namen 
und Adressen von Finnen erhalten 
kann Dann aber vor allem die Versi- 
cherungen, die mit dem Verband der 
Sachvereicherer in Köln ein Institut 
gegründet haben, das in seinen Labo- 
ratorien die auf dem Markt befindli- 
chen Geräte und Systeme der Alarm- 
anlagentechnik überprüft, das Ge- 
nehmigungen «im Einbau erteilt 
oder auch bereits erteilte Genehmi- 
gungen widerruft, wenn sich in der 
Qualität der Apparaturen eine Ver- 
schlechterung ergibt 

Halbjährlich erscheint eine aktuali- 
sierte Liste der anerkannten Geräte 
und Errichter, wobei gleichzeitig an- 
gegeben wird, auf welche Meldesy- 
steme sich die jeweilige Errichterfir- 
ma spezialisiert hat; diese laste kann 
man beim Sachversicherer für Ein- 
bruch/Diebstahl anfordem. 

DW. 


Linie appelliert die Polizei an Haus- 
besitzer und Wohnungsinhaber, Tü- 
ren und Tore ins Schloß falten zu 
lassen und sie auch bei nur kurzfristi- 
ger Abwesenheit sowie nachts zu ver- 
schließen. Das gleiche gilt für Fenster 
wie Balkon- und Terrassentüren. 
Auch technische Sicherungen, wie 
abschließbare Beschläge oder Roll- 
ladensi cherun gen, verlieren ihmn 
Sinn, wenn sie nicht genutzt werden. 

Ein „Haus der offenen Türen und 
Fenster“ ist immer Einladung 
für Diebe, selbst wenn man zu Hause 
ist und durch Radio oder Fernsehen 
abgelenkt wird oder nur ein kurzes 
Mittagsschläfchen bäh. 

.... vorstehender Sc hließzy linder 
wurde abgedreht, ... Gitterrost wur- 
de ausgehoben, ... ungesicherte Kel- 
lertür aufgebrochen . . Das sind 
nur einige Bemerkungen aus Polizei- 

Ein Notruf 
muß auch 
gehört werden 

D ie Sicherheit für ein Unterneh- 
men, eine Wohnung oder ein 
Haus sollte nicht dem Zufall überlas- 
sen hleihgn Die Einrich tun g von Gc- 
fahrpnmf» 1 Hpqn 1 agp<n allein genügt 
nicht. Damit die Sicherheit vollkom- 
men ist, muß es gewährleistet sein, 
daß ein ausgelöster Notruf auch 
wahrgenommen wird und entspre- 
chende Maßnahmen eingeleitet wer- 
den. Auf diesem Dienstleistungssek- 
tor haben ycb zahlreiche Unterneh- 
men in der Bundesrepublik speziali- 
siert 

Da optische und akustische Notru- 
fe von Nachbarn überhört oder unbe- 
achtet bleiben können, empfehlen 
die se Unternehmen die Installierung 
von EmbpichmelHpanlag ew auch im 
privaten Wohnbereich. Ein Alarm, 
ausgelöst durch Einbrecher oder 
Feuer, läuft dabei über ein digitales 
Übermittlungssystem über das öf- 
fentliche Fernsprechnetz in der Not- 
rufzentrale der betreffenden Firma 
ein. Danach werden sofort die abge- 
sp rochenen Maßnahmen veranlaßt. 

So kann der Notruf an die Polizei 
oder die Feuerwehr weitergegeben 
werden. Auch können Nachbarn von 
einer derartigen Notrufzentrale, die 
Tag und Nacht einsatzbereit ist, da- 
mit alarmiert werden. Wer besonders 
gesich ert ggin will, und dies auch mit 
einer entsprechenden Gebühr ablöst, 
läßt bei Alarm Mitarbeiter der Not- 
rufeentrale vor Ort nach dem Rech- 
ten sehen. 

Fast ausnahmslos lassen rieh die in 
der Zentrale eingehenden Meldun- 
gen automatisch protokollieren. Da- 
mit sind sie für spätere Überprüfun- 
gen verfügbar. Häufig interessieren 
sich Polizei und Versicherungen für 

’ RinTPlh«>Tt«»n. 

Und damit die Alarmanlagen auch 
ständig einsatzbereit sind, gehört es 
mm Service der Unternehmen, diese 
Anlagen auch zu überwachen und zu 
warten. Eine Alarmanlage ist ihr Geld 
nur dann wert, wenn sie im Notfall 
auch einwandfrei funktioniert zy 


berichten über Einbruchstatorte. 
Sehr umfangreich dagegen ist die Ge- 
samtzahl der Fälle, bei denen fehlen- 
de, unzulängliche, falsch eingebaute 
oder nicht genutzte technische Siche- 
rungen den Einbrecher fast ungehin- 
derten Zutritt ins Haus oder in die 
Wohnung verschafften. Die Polizei 
rät daher, technische Sicherungen 
nachträglich einbauen zu lassen Die 
Kosten sind geringer als der Scha- 
den, der bei einem ei nzigen Einb ruch 
angerichtet werden kann. 

Am besten und billigsten ist es. 
Einbruchssicherungen gleich beim 
Neubau mit einzuplanen. Die krimi- 
nalpolizeilichen Beratungsstellen in- 
formieren Bauvöllige über Möglich- 
keiten technischer Sicherungen. Um 
einigermaßen gesichert zu g*>in soll- 
ten Sie Ihr Heim testen, bevor es der 
Dieb tut Die kriminalpolizeiliche Be- 


ratungsstelle in Hamburg hat ein 
Mehr-Punkte- Programm zusammen- 
gestellt, damit die Wohnung gegen 
ein gewaltsames Eindringen gesi- 
chert ist 

•Tauschen Sie das einfache Bunt- 
bart-Schloß, das jeder Einbrecher im 
Nu knackt gegen ein sicheres Zylin- 
derschloß in Ihrer Wohnung aus. 

• Dieses Zylinderschloß sollte einen 
Beschlag besitzen, der außenbündig 
abschließt und von innen ver- 
schraubt ist 

• Die Wohnungstur sollte aus stabi- 
lem Material bestehen und durch ein 
massives verlängertes Winkelschließ- 
blech gesichert sein. 

• Durch den Einbau von Hintergreif- 
haken oder -zapfen verstärken Sie die 
Verbindung zwischen Tür und Tür- 



Zu Ha u«», in der Wohnung, in Büro- und Geschäftsräumen - kurz, überall in 
den Tterpw-hpn wo nur ein ausgewählter Personenkreis Zutritt haben soll, und 
wo m ar> Mim Beispiel stets wissen möchte, mit wem man es zu tun hat, bevor 
man ninem Besucher den Zugang gestattet, ist die Bildgegensprec hanla ge die 
id eal e Einrichtung ; eine Einri chtun g , durch die sich der Besucher unmittelbar 
mit dem Druck auf den Klingelknopf selbst vorstellt. Deshalb bedeutet die 
Bildgegensprechanlage mehr Sicherheit, aber auch mehr Wohnkomfort und 
eine größere Freizügigkeit in den eigenen vier Wänden. 
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Hier wird das Risiko 
für den Täter zu groß 


S o paradox es auch klingen mag: 

Nicht nur geschlossene, sondern 
auch zur richtigen Zeit geöffnete 
Rolläden sind ein wirksamer Schutz 
gegen Einbruchsversuche. Der 
Grund ist einleuchtend, denn die 
meisten Gesetzesbrecher erkunden 
das Objekt vor da Tat Werden Roll- 
läden morgens geöffnet und abends 
geschlossen, signalisiert das „ Vor- 
sicht - der Eigentümer ist im Haus“; 
das Risiko also für den Täter wird 
unkalkulierbar. 

Damit dieses Signal auch dann 
wirksam werden kann, wenn nie- 
mand zur Bedienung der Rolläden im 
Hause ist hat ein Tübinger Unterneh- 
men eine Kleinobjektsteuerung ent- 


wickelt die in Kombination mit einer 
Schaltuhr dafür sorgt daß bis zu 20 
Rolläden eines Gebäudes zu genau 
festgelegten Zeiten geöffnet oder ge- 
schlossen werden. Sollten die Roll- 
laden noch mit Hilfe eines Gurtes 
gehandhabt werden, ist es ohne gro- 
ßen Aufwand möglich, die Antriebe 
nachträglich in das Rohr der Roll- 
ladenwelle einzubauen. 

Es handelt sich um ein Steuergerät 
mit Mikroprozessor, das Befehle spei- 
chert und an die Antriebe weitergibt 
Und die Automatisierung erfolgt 
dann durch die Schaltuhr. Beide Ge- 
räte sind quarzgesteuert und haben 
eine Gangreserve von 24 Stunden, so 
daß trotz Stromausfall die Anlage 
funktioniert DW. 


rahmen, dadurch wird ein Ausheben 
oder Aufstemmen verhindert 

• Die Glasfüllung Ihrer Wohnungs- 
tür sollte aus einbruchhemmendem 
Verbundsicherheitsglas oder Kunst- 
glas bestehen und nach Möglichkeit 
durch stabile Omamentgitter, die von 
außen nicht abschraubbar sind, gesi- 
chert sein. 

• Sn Zusatzschloß mit Sicherheit? 
türbügel oder Sperrkette verhindert 
ein Aufstoßen der Tür. 

• Eine massive Tür wird durch einen 
Weitwinkel-Türspion ab 160 Grad für 
Klingelgangster oft uninteressant 

• Fenster, Terrassen- und Balkontü- 
ren sowie Rolläden lassen rieh vor. 
innen durch Hebetürensicherungen 
und Zusatzschlösser s icher n. 

PETER ZERBE 

Beim Warten 
auf die 
Straßenbahn 

D ie Sicherheit beginnt .nicht erst 
an der Wohnungstür. Öffentliche 
Straßen und Wege werden beleuch- 
tet dami t die Bürger sicher ihres 
Weges gehen können. Auch die öf- 
fentlichen Verkehrsmittel greifen 
jetzt verstärkt auf umfangreiche 
Lichtquellen zurück, um einsam ge- 
legene Haltepunkte von Bahnen oder 
Bushaltestellen zu sichern. 


Zeiss Ikon 


Schlüssel 
zu mehr 
Sicherheit 


Häufig wurden die ungesicherter., 
weil nicht beleuchteten Fahrgastun- 
terstände von Rowdys beschmiert, 
beschädigt oder gar zerstört Durch 
den Einsatz von Lichtbäqdem in die- 
sen Wartehäuschen konnten die Ver- 
kehrsbetriebe diesem Rowdytum in 
jüngster Zeit begegnen. 

Die neuen Fahrgastunterstände 
sind für die Verkehrsbetriebe zusätz- 
lich zu einer Einnahmequelle gewor- 
den. Dafür, daß die Firmen Seiten- 
wände als Werbe fläche nutzen dür- 
fen, ist die finanzielle Belastung für 
die defizitär arbeitenden Verkehrs- 
untemehmen verringert worden. 
Gleichzeitig übernehmen die unter- 
ständeaufstellenden Unternehmen 
die Pflege und Wartung. Auch der 
Stromverbrauch wird durch die Wer- 
beeinnahmen finanziert 

Wer an einem derartigen Fahr- 
gastunterstand auf seine Bahn oder 
den Bus wartet tut dies ziemlich ge- 
fahrlos, denn der helle Lichtschein 
schreckt das dunkle Gesindel ab. Ein 
Täter muß bei einem Überfall damit 
rechnen, daß sein Opfer schreit und 
dieses auch gehört wird. Unter Um- 
standen sind dann Opfer und Täter 
voll sichtbar, so daß später eine ge- 
naue Personenbeschreibung gegeben 
weiden kann. Und davor haben die 
Ganoven Angst Auch das Beschmie- 
ren und mutwillige Zerstören ist 
durch diese neuen Unterstände zu- 
rückgegangen. Wer will schon gern 
gesehen werden, wenn es plötzlich 
klirrt oder der Filzstift über die Glas- 
flächen gleitet zy. 


%ir haben das Bauen 
^ im Griff. 


Das beweisen die zahlreichen 
und Ausstellungsgebäude 
ie 
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Wir haben sie, 
die Original* 
Abwehrspray- 




En Ausweis-System, 
dos als integrierter 
Bestandteil von 
Skherheits-Systeiiien 
immer wettere 
Veröreftung findet, ist 
dos ID-3 SofortbBd- 
System und stammt 
von Polaroid 






Die rege Nachfrage hm ihren guten Grund: Das Polaroid ID-3 System bereitet einen nur ihm eigenen 
Sicherheitsfaktor, nämlich des Sofort-PorträtbiJd des Auswelsinhabers in untrennbarer Verbindung zu 
dessen persönlicher Datenkart» mit Unterschrift Dieser Si kJ- Ausweis im Schackkartenformat kann so in 
eine extrem stabile Hülle elngeechweiBt werden, daß Ausweis und Hülle eine chemische Verbindung 
miteinander emgehan. was Fälschung praktisch ausschllefiL Zudem IfiBt sich die Karte mit Magnetstrei- 
fen, Loch- oder Induktivcodierung elektronisch lesbar gestalten, so daß Zugangskontrolien hoher 
Stcherheitsstufen ebenso möglich sind wie die .alltäglichen“ im Werkschutz oder Im Nahverkehrsbetrieb. 
Ober die Zugangskontrolle hinaus lassen sich mit der kodierten Karte die verschiedensten personenbezo- 
ganert Datenerfassungen und -Verarbeitungen organisieren wie betrtebflehe Gieiczsitregeiungen oder 
Zahlungsvorgänge im GruBmarkt 

Auch zahlreiche Banken setzen auf Polaroid ID-3 KundanKarten. Sie ermöglichen den schneiten und 
sicheren Dialogverkehr zwischen Schalterterminal und Rechenzentrum. Gleichzeitig bieten sie sich dank 
optischer Attraktivität und ausgafoUter Sicherheitstechnik als Marketing-Instrument geradezu an. 
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THYSSEN-multisafe 

der Fertigschutzraum In Ganzstahlbauweise 



THYSSEN-multisafe -die Alternative zum Schutzraumbau herkömmlicher 
Bauweise. Der THYSSEN-multisafe ist ein neu entwickelter 
Eertigschutzraum aus einem zylindrischen Stahlkörper. 

Durch direkten Einbau ins Erdreich keine baulichen 
Veränderungen an bestehenden Gebäuden. 

Staatliche Förderungen durch Zuschüsse 

und erhöhte steuerliche Abschreibungen. /ieTA/ ✓ 


Ä THYSSEN SCHULTE GMBH 

jT\ Schutzraumtechnik 

jre Hansaslr. 2 • 4600Dortmund 1 ■ (0231)546425,' 
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Alarm-Anlagen 
sind kein 
Freizeithobby 

/gegenwärtig findet man bereits in 
vJ vielen Publikationen Beiträge, 
die sich mit der Sicherung gegen 
Einbruch beschäftigen und die für 
Wohnungen und Eigenheime den 
Einsatz elektrischer Sicherungsanla- 
gen empfehlen. Dabei werden in er- 
ster Linie zwei Aspekte in den Vor- 
dergrund gestellt: Es geht einmal um 
den materiellen Schaden, wenn der 
Täter nicht erwischt wird, aber auch 
um den psychologischen Schaden, 

Anzeige 


Zeiss Ikon 



Schlüssel 
zu mehr 
Sicherheit 


der sich vielleicht in einer Art 
Schockwirkung äußert, wenn man 
annehmen kann, daß Fremde uner- 
kannt die eigenen vier Wände aufsu- 
chen können. 

Das ist richtig beobachtet und wird 
auch von Fachleuten bestätigt Woge- 
gen sich diese jedoch wenden, ist 
dies: Es könnte vielleicht der Ein- 
druck entstehen, so eine Einbruchssi- 
cherung könne als Freizeithobby ge- 
bastelt werden, und dazu ist die Sa- 
che wieder zu ernst Denn selbst ver- 
sierten Bastlern unterlaufen Fehler, 
die dann den Wert einer ganzen Anla- 
ge in Frage stellen: Siekarm beispiels- 
weise ausfeilen und dadurch einen 
unerkannten Einbruch ermöglichen, 
es kann aber auch Täuschung»- oder 
Fehlalarme geben, um die sich später 
niemand mehr kümmert 

Die einwandfreie Funktion von Si- 
cherun gsanlage n kann demnach an 
Fehlem kranken, die durch Hobby- 
montage entstanden sind - ebenso 
gefährdet aber ist sie durch ungeeig- 
netes Material Deshalb, so der Rat 
von Experten, sollte man sich die 
speziell für die Wohnungssicherung 
benötigten Mittel vom Fachmann 
einsetzen lassen. DW. 


REPORTAGE / Gerade die Nacht erfordert volle Aufmerksamkeit - Kleine Dienstleistungen sind inbegriffen 

Noch immer ist der Wachmann unentbehrlich 


E inst gab es den gepanzerten 
Wächter mit der Hellebarde, 
der Stadttore und Eigentum be- 
wachte. Später dann den rüstigen 
Rentner mit Hund, der allnächtlich 
seine Runden zog. Heute nun gehört 
zum Wachdienst ein Mann wie Mario 
M.: er ist um die 25 Jahre alt, dyna- 
misch, a ufm erksam und selbstbe- 
wußt Seit nunmehr acht Monaten 
übt er diesen Beruf aus, nachdem er 
vorher in einer Druckerei gearbeitet 
hatte. Er versieht seinen Dienst ge- 
genwärtig bei einem Unternehmen 
im Ruhrgebiet bei dem er zunächst 
eine fundierte Ausbildung bekam, in 
der Fächer wie Werkschutzdienst- 
kunde, Brandschutz, Katastrophen- 
schutz, Sicherheitstechnik und die 
Rechtsgrundlagen behandelt wer- 
den. Diese Ausbildung wird durch 
monatlich erscheinende Lehrbriefe 
und vierteljährlich herausgegebene 
Ausbildungshefte ergänzt so daß die 
Kenntnisse regelmäßig aufgefrischt 
und vertieft werden können. 

Nach dieser Grundausbildung fuhr 
Mario M. dann erst einige Male mit 
einem erfahrenen Kollegen mit auf 
die Tour, in einem der kleinen diesel- 
getriebenen flinken Autos, die alle 
mit Funk ausgerüstet sind. Denn der 
Funkverkehr ist die einzige Waffe der 
Wachdienste - erscheint irgendein 
Tatbestand ungewöhnlich, wird so- 
fort die eigene Zentrale verständigt 
gibt es aber Probleme, dann wird 
sofort die Polizei unterrichtet 
So lernte der junge Mann die Pra- 
xis kennen. Doch Hag erste Mal Hann 
allein auf Wachdienst sei aber schon 
großer Streß gewesen, meint er heute 
dazu. Denn zuerst sei es noch sehr 
schwer, die benötigten Kontra llzei- 
ten abzuschätzen; auch lerne man 
erst nach und nach die störenden 
Kleinigkeiten sofort zu sehen: sei es 
nun ein offen gebliebenes Fenster 
oder aber eine Tür, die zwar geschlos- 
sen, aber nicht versperrt ist 
Nun absolviert Mario M. die Kon- 
tra Ugänge, bei denen manches Ob- 


jekt bis zu fünfmal in der Nacht kon. 
trolliert wird, und zwar in immer 
wechselnder Reihenfolge, in einer 
Geschwindigkeit die an ein Fitneß- 
programm erinnert: Stechuhr - rund 
ums Gebäude - Stechuhr - Türen 
kontrollieren oder Rolläden herun- 
terlassen - oft aber in Gebäuden auch 
alle Stockwerke kontrollieren - zu 
Fuß, denn Liftbenutzung ist nur er- 
laubt wenn noch zusätzlich ein Por- 
tier vorhanden ist 

Wieder rein ins Auto und das Ge- 
bäude abfahren oder auch eine Bau- 
stelle, dabei immer Meldung beim 
Anfahr en des Objekts unter einer 
Codenummer und dann Meldung, 
wenn alles ruhig und in Ordnung ist. 
Und schon wieder weiter zum näch- 
sten - oft im Slalomstil durch die 
Fabrikanlagen oder auf Bürgersteigen 
- manchmal sogar auch durch Fuß- 
gängerzonen. Denn das Gebiet von 
Mario M. ist die Innenstadt mit ihren 
Mode- und Schmuckgeschäften, den 
Banken, Versicherungen und den 
zahlreichen anderen Kleinbetrieben. 

Dabei hat jeder Kunde ein auf seine 
Bedürfnisse zugeschnittenes Sicher- 
heitskonzept ausgearbeitet bekom- 
men. So wurde zuerst eine Sicher- 
heitsanalyse erstellt die dann je nach 
erfolgreichem Konzept folgende Lei- 
stungen vorsieht: Alarmzentralen für 
Alarmaufechaltung und Alarmverfol- 
gung, Wach- und Pförtnerdienste. 
Personen-, Konferenz- und Objekt- 
schutz, Werkschutz, Parkplatz-, Bau- 
und Schiffbewachung, Funkpatrouil- 
lendienst Geld- und Werttransporte, 
Funkkurierdienst Datenträgeraus- 
tausch mit Transport Gleisbaustel- 
lenabsicherung, Schlüssel -Safe-Ser- 
vice, Schlüsselnotdienst Alarmtech- 
nik und Meldesysteme. 

Eine solche Konzeption unterliegt 
einer ständigen Kontrolle, und dazu 
gehören der Soll/Ist-Vergleich, die 
Überwachung der Effizienz, die An- 
passung an geänderte Situationen 
baulicher oder personeller Art und 
auch die Änderung der internen und 


externen Risiken. Jeder Kunde er- 
hält dadurch eine auf seine eigenen 
Bedürfnisse zugeschnittene Betreu- 
ung, die ein Optimum an Sicherheit 
garantiert 

Bei diesen Konzepten leisten vor 
allem dialcigfahige Alarmsysteme ei- 
ne wertvolle Hilfe: da gibt es bei- 
spielsweise den ADTN - den Auto- 
matischen Digitalen Telefon-Notruf, 
der ein breites Spektrum an Daten- 
übermittlung an die hilfeleistende 
Stelle (also die Zentrale') ermöglicht 

Eine Weiterentwicklung ist ADTN 
Telim 2000, bei der bis zu acht Krite- 
rien übertragen werden können, dar- 
unter. Ein- und Ausschaltung, und 
der Überfallalarm; zusätzlich über- 
wacht werden dann noch Batterie-, 
Netz- und Telefonleitungsau sfalL Ei- 
ne weiterentwickelte Sendeeinheit 
ist der Telim 2000 RN, der eine echte 
Zwei-Wege-Kommunikation zuläßt, 
die Zentrale also kann den Sender 
abfragen und aktiv betätigen oder 
auch beeinflussen; dies ist besonders 
wichtig beim Ein- und Ausschalten 
von Geräten wie Heizung. Lüftung 
oder auch die Kühlung. Und eine 
Sonderausführung für Notrufe hilfe- 
bedürftiger Menschen ist der Telim 
2000 RN: mit diesem Gerät können 
alte oder kranke Personen eine 
Sprechverbindung zur Zentrale her- 
steilen 

Aber neben all dieser hochentwik- 
kelten und durch Mikroprozessoren 
gesteuerten Technik gibt es auch 
Kleinigkeiten, die Mario M. oder ei- 
ner seiner Kollegen erledigt Es sind 
Kleinigkeiten, die fast jedem gerade 
in Ferienzeiten Probleme bereiten 
wie Blumengießen oder Rolläden 
rauf- und runteriassen: es ist das ein- 
fache Nach-dem-Rechten-Sehen. 
Und für diese Dienstleistungen be- 
rechnet sein Unternehmen nur die 
erforderliche Zeit ohne jede Fahrtko- 
sten. 

Interessant ist aber vor allem die 
Möglichkeit, daß man sich bei diesem 
oder einem anderen Unternehmen 



Dar Funlcvarirahr ist saiM «fanigs Waffe 

FOTO: JUTTA BEHRENDT 


auch einmal unverbin dlich informie- 
ren kann - d enn es muß nicht immer 
eine teure videogesteuerte Alarmvor- 
richtung sein: oft tut schon eine Roll- 
ladensicherung für wenig Geld gute 
Dienste oder auch ein Türschloß, an 
dem sich Einbrecher die Zähne aus- 
brechen. 

Ein ganz besonderes Aufgabenfeld 
sind die Geldtransporte, die mit Spe- 
zialfahrzeugen nanh dam ne uesten 
Stand der Technik ausgeführt wer- 
den. Und dazu ein zuveriässiges Per- 
sonal mit einwandfreiem Leumund, 
langfristiger Beschäftigung, mit Spe- 
zialausbildung und re gelmäßig er 
Weiterbildung wie Schieß- und Ge- 
fahrentraining: so sieht die Basis aus 
für Vertrauen und auch die Garantie, 
all» möglichen Pannen auf ein Mini- 
mum zu reduzieren. 

Die Schicht unseres jungen Man- 


nes endet um sechs Uhr morgens 
begonnen hatte sie um 21 Uhr, als er 
seine Schlüssel, die Stechuhr und 

sein Revierbuch in der Zentrale ahge- 

holt hatte. Gegen zwei Uhr war er 
dann in die Zentrale gefahren, uzn 
einen Kaffee zu trinken und sieb et- 
was zu Mitspannen. Anschließend je- 
doch fuhr er wieder seine Suaden, 
aufmerksam und zeitbewuik und da- 
bei immer wieder die Strecke varite- 
rend. Gibt es vielleichi persönliche 
Probleme für jemanden, der idum 
Feierabend macht, wenn andere zur 
Arbeit gehen? Mario ML, glaubt das 
nicht: da er. nur N achtdien st mse ht , 
konnte erachaHmahlkhuimtenen. 

JUTTA BEHRENDT 

Die Autorin ist Mhsxbeiteii& der Indu- 
strie- and Bnutotriawww TT1 B««WI 1 In . 
deren Oqpu »WtrfrirhiftHrhe Nschrich- - 
ten~ dies* Reportage erschien. 
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Alarm». 
arbeiten au 
im UHF-Bereich! 
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. Alarmsysteme auf .... 

geböten wetteten, -die Signa» / -• 
Funk übänüttelR, ausweiten ^ , * 
weiterleiten. Da sie jedoch 
quenzberechenartjeiten, die a^j 

störfreimdiich bMdd&äet,^^ . „ 

Anwendung auch daitßdte fr. 

■ gesetzt • - r 

Nun aber bat en namhafter ^ 
steiler von. Sieherhcitflga tetei ,-j 


hanrit für ausgereifte u^d grääffi ? 
uberprüfte Ari^Veftwüt 
Markt gebrecht, das enteals > - 
UHF-Bereich tätig v/' > 

Funkalarmsystem, tosen Vfcgfcg 

keit sich Im privaten und üuhotn 
len Bereich tusreichtesL -ihpr «• V . 
als Ergänzung zu bereiteinÄtalliejj 
Systemen verwendbar ist : 

Im mobilen Einsatz jedoch ist 4 Jr*' 
«es System manchmal geradezu t- 

destinteri und es gilt dabei nur £'* 


Kriterien hervorzuheben: 


• zeitlich h egrenzter und mobä 

Einsatz bei vorübetgehendan Ein 
gertingea- wertvoller und wichti . *■" 

Gute^.-:“.“. ' . -• 

• z^tBcb begrenzter und moÜI 
Einsatz zur Überwachung der 2 
trittsberechtigung bestimmter Ri ',p 
me -also der Ein- und Ausgänge, 

9 zehlich begrenzter und mobiler El 
ndzm Vsinndernng von Betriö V 

diebstäblen, - ,V ^ . - 

• 'automatische Überwachung^ . 

KontroDgänge des firmendgea 
Bewachungspersonals, & 

9 zeitlich begrenzte und mobile Abi 
cherungyon Freigeländen, w 

. ..*. 5 #'" . 

• zeitlich begrenzter und mofe L*' . 

Einsatz zur Überwachung von Eit, ^ 

sem, Wohnungen und, und, und . . . ; _ 

Erwähnt werden jedoch rnnfl ««-'’ 
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einfac he Bedienbarkeit eines Soldat 


Systems, die es auch unseren aä 


Mitbürgern erlaubt, sich am techs ! ü Er- 
sehen Fortschritt unserer . Zeit j 
beteiligen. . - - ;-n 
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Rollateabödlemms fBr mehr 
StebartiBtt nid Konfoii 

Der erste Schritt dazu, um Rolläden be- 
quem zu benutzen, ist der Einbau eines 
elektrischen Antriebs. Der Einbau eines solchen 
Antriebs, wie er von der Firma SOMFY Tübingen 
geliefert und von Jedem Rolladenbauer auch nach- 
träglich montiert wird, ist denkbar einfach. Der 
kleine, robuste Wechselstrommotor wird in das 
Rohr der Rolladenwelle eingesetzt, direkt ans Netz 
angeschlossen und ist über einen Schalter zu 
steuern. Auf der Grundlage dieses Antriebs läßt 
sich die Rolladen-Anlage dann auch voll automab- 
sieren. Der Vorteil; Sie können nicht nur per 
Knopfdruck alle Funktionen bedienen, sondern 
auch alle Rolläden auf einmal wie auch einzeln 
herauf- und he ru nt Erlassen. Durch eine Zeitschatt- 
uhr, evtl, kombiniert mit einem Dämmerungschal- 
ter, kann zudem sogar bei Abwesenheit der Ein- 
druck erweckt werden, da8 Jemand zu Hause Ist, 
wenn morgens und abends die Rolläden automa- 
tisch öffnen und schließen. 

Detaillierte Informationen erhalten Sie direkt bei 
der SOMFY GmbH, Hechinger Str- 264, 7400 
Tübingen. 


„ Vertrauen ist gut, 
Kontrollscheck ist besser!“ 


Bei SchlieBanlagen 
kommt es ganz ent 
scheidend darauf 
an, daß die Nach- 
schlüsselbestel- 
iung im Hersteller- 
werk auf ihre Berech- 
tigung verbindlich 
überprüft wird. Mit uri* 
serem Kontrollscheck- 
system und mit bank- 
scheckahnlicher Be- 
handlung lassen sich'f 
Lieferungen an Unbe- * 
fugte zuverlässig ver- 
hindern. 



Wir bieten den orga- 
nisatorischen 
Nachschlüssel- 
schutz, den sich 
'Eigentümer wün- 
chen und dessen 
'ganz besonders der 
Schlüssel als sicher- 
heitsrelevantes Ersatz- 
teil unbedingt bedarf. 
Hinterlegte Unter- 
schrift des Eigentü- 
mers und fortlaufend 
numerierte Schecks 
tragen wesentlich zur 
Sicherheit bei. 


Weil man Sie nirgends besser beraten kann, erhalten 
Sie alle weiteren Auskünfte bei Ihrem Baubeschlag- 
Fachhändler oder Schlüsseldienst. 


. . . oder durch die Fachberater der: 


ELCA SchlieBanlagen GmbH 
Postfach 945 - 4150 Krefeld 1 
Tel. 021 51 / 54 70 66 - Telex 8 531 107 


Top- 

Sicherheit 


Sicherheits- Schlosser 
SchlieBanlagen 
Elektronische Aiarmsysteme 



Fach handle machweis auf Anfrage. 


DOM Sicherheitstechnik 
GmbH & Co. KG 
Wesselinger Str. 10-16 
D 5040 Brühl Köln 
Tel. {0 22 32) 7 04-1 
Telex 8 886 309 


IlirPartner 
in allen 
Sicherhetts- 
üragen 


BUNKERBAU 

mit vorgefertigten Raumzellen 
aus Stahlbetonfertigteilen als 
Kombinationssystem, anpas- 
sungsfähig auch auf kleinen 
Grundstücken als autarke unter- 
irdische Wohnbereiche des ver- 
stärkten Schutzes. Vollständig 
eingerichtet mit Sicherheitstech- 
nik, Schutziuftanlage und unab- 
hängiger Energieversorgung 
durch dieselbetriebene Netzen 
satzanlage, Treibstoff- und Was- 
servorräten. 

Überiebensraum für 10 oder 20 
Personen mit Komfortausstat- 
tung. Getrennte Schlaf- und Auf- 
enthaitsbereiche, strahlenge- 
schützt, thermisch sicher und 
druckstabil. 

Unterirdische Wohnanlage für 
den Katastrophenfall oder Si- 
cherheitsanlage für Wertobjekte 
wie Kunstsammlungen oder 
sonstige Sachwerte. 

Karl Munte GmbH, Abt. Schutzbau 

Postfach 11 40, 5024 Pulheim, Tel. 0 22 36 / 80 10, Telex: 8 882 267 




ARDIADOOR 
macht 
ans 
Ihrer 
atung 
einen 
Tresor“ 


7 Stahlriegel mit einem Durch- 
messer von je 10 mm, schie- 
ben sich bei Umdrehung des 
Türgriffs bis 30 mm tief In den 
für die Aufnahme der 7 Stahl- 
bolzen vorgerichteten Stahl- 
ein bau rahmen hinein. Das raf- 
finierte Riegelwerk wird wie- 
derum durch einen Profitzyiin- 
der abgeschlossen, der seiner- 
seits gegen Aufbohran, Abbre- 
chen und andere Manipulatio- 
nen vielfach geschützt ist. 

Slchael Renka GmbH 
Kasemenstr. 20 

1 


Funk-Alarmsystem 
Funk-Signal-Fernsteuerung 
Sicherheit + Zuverlässigkeit 



Wir beraten, planen, pro- 
jektieren und errichten 
FUNK- Al arm- u. Femwirk- 
Systeme. 

HUUI ELEKTRONIK 

Postfach 50 13 09 
5000 Köln 50 
Tel. 0 22 27 /13 84 


SCHRANKE TRX-MP16 

die neue Technologie in der : -i 
Perimeter-Überwachung 
für höchste Sichertieitsansprüche • 


| . i * • :| | . J j 

f — ? — i-T — i~£ 



Die HÖRMANN-Mikrovvefienschr^ nte ist tm Gegensate 
zu herkömmlichen Systemen mit FET-Oszilator aufr' ’ 
gerüstet Vorteil: größere Betriebssicherheit, deutlich ■ 
höherer Wirkungsgrad bei wesentlich geringerem 
Stromverbrauch. 

Femtestmögfichkeit in jeder Errnsf^ 

HÖRMANN bietet da« erfolgreich e 


Ausführliche Informationen postwendend und kostenlos 




12 Milliarden DM Schaden entstehen 
jedes Jahr durch Datendiebstahl! 

IMacryptor verschließt 
Oaten fremden Ohren 



Börsengeschäft» und 
Transaktionen, Gewinn- 
und-Verlust-Rechnungen, 
Personaldaten, Zwischen- 
bilanzen, vertrauliche Mit- 
teilungen . . . Datacryptor 
verschlüsselt Ihre Daten 
absolut sicher durch einen 
Zufallsgenerator mit 72 Bil- 
liarden (72 x 10 15 ) mögii- 
* chen Kombinationen. 

Datacryptor - die Datensi- 
cherheit aus dem Hause 
Racai-Milgo, die Sie kan- 
nenlemen sollten. 

Rae&l-MHgo 

Hans-Bfldder-StraBe 11, 
6078 Neu-Isenburg. 

Tel 061 02-2520, 

Telex 4 17 600 
SYS Systems 83 
München 17^21. okt 
Halle 3, Stand 3100 


Hauptstraße, 45-47 ' 

D-8011 Kirchseeon/München Telefon: 08091/52*61 
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pankraz, Diogenes und 
der Preis des Fasses 


in'senem Faß. Da antike 


v ’ "•••■>; v , ***»2$* tu 


■l’n» 


■Jt 


«■in 


:;*■ u., 


^-unö 



‘SeÜnda, 




J ^ Großmeister idieinbarer Bedürf- 

• ' ' ’ -i -•-* 03 «p nistos^cdtistzum exääiteiHeai- 

: ' n *Wjl; gen zahUosef moderner. Zwüisa- 

^ tions-Aussteiger geworden, saue 

3$ •' „Lehre“, der. berühmte Kynismus, 
“V.iBt seine Fortsetzung gefunden in 

.- Riesenschwarte „Kritik.der zy- 
• . ■... .. '■■rrjjBjj -a uiachen Verounflf -des : Münch n er 
‘ - privatgekhrtraPetaStoterdflk, ei- 

.^n. nen&^dasin zafallose philoso- 
phische Seminare ausgenommen 
- ' * - - ernsthafte Kritiker 

. zwar vendh 
ßeii, aber gteichreiffis auch mächtig 
hodnubeln, iodßni sie ihm Verve 
- " g a?Sfe V- und «Stil* be yhrini ge n . 

An Diogenes seihst entzückt die 
■-« ^ ftpssteagtt meto mä sein Hang w, im 

. ; r . jxaturitehen Leben“, sondern auch. 

! *:-.-\.Vi UR d*2jL#(fe' sehte in* vielen A nekdo t en bezeugte 
1 J; ‘- Verachtung-von Kunst und Wissen- 
• 'schaft, Armand und MoraL Für ihn 

;; ■ und seinen Lehrer Antisthenes gab 
2 iI NC > ) es nur ein Ideal: Sich vom Weltlauf 
' ^ c 4r und seinen Verpflichtungen so un- 
\ a bh än g ig wie nur möglich zu ma- 
chen, den Menschen auf seine zwei 
. drei ; ., unmittelbarsten Antriebe, 
Fressen, Sc hl a fen, Samenabgeben, 
m red uz ie re n . ATT dag hohe rp » gPTid- 
gerede beiAntisthenes ist Augen- 
wischerei, dein unter Tugend ver- 
gfph t er. todiglirfi drei schnell nton 
T^yhtosten Weg zum individuellen 
Gßtküchsein, und der bratand für 
öm nun e inm al in der Preisgabe 
aß» khmpKaerteren, „anstrengen- 
den' Kolter- und Zivlismtionsge- 
sten, 

Pc^uBr geworden sind von Dio- 
genes nur dnige freundliche Erzäh- 
iim ggn, in denen seine „Bedürfhis- 
hjArit* im batisten Licht q. 

strahlt „Geh mir aus der Sonne!“ - 
Jch suche Maischen“ - „Warum 
einen Trinkbecher behalten, wenn 

■ pfl j ipph ( ) yTwWi«Hanii 

gitphdehe n kamen ins Lesebuch, 
während die ausgesprochen 
schmutzigen, ja, säuischen Kyni- 
ka-Ändcdoten unter Verschluß 
blieben. Immerhin datiert der Be- 
griff „Zynüamis“ von daher, ein Be- 
griff der auch beute noch überwie- 
gend negativ besetzt ist, Menschen- 
vsachteng nwi leere Arroganz ein- 
. ’adiBeßt'- 

Stoterdjjk gibt sich viel Mühe, 
den an geblich guten „Kynismus" 
vom schlimmen Zynismus“ fem- 
znhatten. Zynismus sei die men- 
scbeßfemdlicbe Arroganz der 
BwTBffhwJwi* der Verwalter der 
. „matrummte Tl p n Vernunft“, die ih- 
re sogenannte Zivilisation wider 
• besseres Wissen aufrechterfcöetten, 
die fingst wüßten, daft diese in die 
Kgttäfab p he führe, sie aber den- 

- TippK »- wr iwriig ten, nm im UDge- 
sdimalerten Genuß der Herrschaft 
Wabfehzukünnen. Kynismus dage- 
- gsi sei die prachtvolle Verachtung 
^jAfl^jhjfmider Plebejer gegen- 
ffiber ^Kuftnrgütem“, deren sie oh- 
üehih meteühaftig würden, die Phi- 
Closoftde des endlich erwachsen ge- 
wordenen ; „unglücklichen Be- 
wußtsems", das die unheilvolle 
der Aufklärung“ durch- 
‘ und daraus seine Konse- 

.. igezogen habe. 

Die wichtigste Konsequenz, fährt 
ker Sloterdijk fort, sei der 
^WBßte Abschied vom Unken Pa- 
radigma des Die-Wät-Verbessem- 
-^Woltens. Nicht Wettvabessero, son- 
p^d^oabefangenes Stchgehenlas - 
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sen“ sei die jeden ehematigpn 
„68er - angemessene Lebenshal- 
tung. Nicht das Handeln, sondern 
das Untertassen, das Verhindern 
und Nichtstun sei das Gebot der 
Stunde. Theorien fti-m» Bezug zur 
Lebenspraxis des Sichgehenlas- 
sens und des Nichtstuns »ign 
Schall uzkI Bauch, und zwar lästi- 
ger S cha ll, giftig» Bauch. Es kom- 
me darauf an, »mit dem Bauch“ 
und jooit den Genitalien“ zu philo- 
sophieren, denn nur so könne man 
die Wissenschaft wieder „fröhlich“ 
im Sinne von Nietzsches „Fröhli- 
cher Wissenschaft“ maphtm. 

Eine^ solche Botschaft geht den 
Aus s teige m und den Freaks, den 
abgebrochenen T awgw^-Tin ktoTan- 
den und den chronisch unterquali- 
fizierten Discount-Professoren na- 
türlich ein wie Honig, »«mal ihm»n 
Sk>terd!(jk auch noch versichert, 
daß sie durchaus tragische Helden 
seien, deren bauchige Gelassenheit 
das Resultat bitterster Enttäu- 
schungen mit der Welt der Zyniker 
sei So etwas laßt man sich nicht 
zweimal sagen, bat man doch schon 
immpf dimlrwl geahnt, daft an her 
«jenen Faulheit und D ummheit 
die anderen schuld sind. Sloterdök 
ist der Held der Stunde, und Dioge- 
nes von Sinope sein unwiderlegli- 
ches Demonstrationsobjekt 

Aber läßt s«*h down Kynismus 
wirklich so säuberlich trennen vom 
Zynismus des ali gpmAinpn Wort- 
verständnisses? „Der Zy niker , der 
Schmarotzer der Zivilisation, lebt 
da von, afe zu verneinen, gerade weil 
er überzeugt ist, daß sie ihn nicht 
im Stich lassen wird“, sagt Ortega y 
Gasset in seinem „Aufstand der 
Massen" über den Typ des „selbst- 
zufriedenen jungen Herrn“. Das 
trifft haargenau auch auf Diogenes 
zu. Seine „Bedürfnislosigkeit“ ist, 
genau betrachtet, ein eminenter Lu- 
xus, sie basiert viel mehr auf Skla- 
venarbeit als die rastlose politische 

Tätigkeit des „Herrschafts-Zyni- 
kers“ Perikies. Im Zustand der 
„hexischaftslosen“ Urgesellschaft 
knimtp Diogenes «ich* gwwltlirii in 

«Einem Faß lie gen , er müß te mit, auf 

die Jagd, müßte die Knochen bewe- 
gen und käme dabei kaum auf dum- 
me Gedanken. 

Wenn sich der Faßbewohner über 
die Liebe lustig macht und fröhlich 
darauf hizrweist, bei ihm tue es auch 
die Onanie, und die sei sehr viel 
preisgünstiger zu haben, bestätigt 
er damit voll das Bonmot von Oscar 
Wilde, wonach man einen Zy niker 
daran erkennen könne, riaft er von 
jedem Ding den Preis »nd von kei- 
nem den Wert kenne. Zyniker oder 
Kyniker - da« läuft letzten Endes 
auf dasselbe hinan«. Beid e sind 
Meister arroganter Menschen Ver- 
achtung, d.h. beide sehen im Men- 
schen «md in den von ihm geschaf- 
fenen Beziehungen und Artefakten 
leblose Sachen, die beliebig hin- 
und hergeschoben werden können, 
wenn es darauf ankommt, die eige- 
ne „Glückseligkeit“ zu befriedigen. 

Und damit schließt sich wohl 
auch der Kreis. Die „68er“, die einst 
auszogen, um der Entfremdung zu 
entkommen, sind wieder bei der 
Entfremdung angekommen. Die 
„fröhliche Wissenschaft", der sie 
nun huldige n, ist eine überaus trau- 
rige Wissenschaft. 


Hamburger Premieren: Schillers „Räuber“ am Schauspielhaus, „Der blaue Boll“ im Thalia 

Traditionen - gepflegt und verulkt 


V ier Räuber sin gen auf düster» 
Bü hne ein garstig Lied von Treue 
und Verrat Rezitativ und Arie aus 
Schillers Oper „Die Räuber“. Dann 
zückt der hauptmannstreue Böse- 
wicht das Schwert und stößt es dem 
Verräter in die Brust, so tief; daß es 
zur Hälfte beim Rücken wieder her- 
ausfahrt Der Attackierte sinkt mit, 
großer Geste in den Staub. Das Publf- ! 
kum jubelt, applaudiert, und einer 
nifb „Da capo!“ Prompt erhebt sich 
der Massakrierte aus dem Staube, als 
sei n ich t s geschehen. Und noch ein- 
mal fährt ihm das Schwert durch den 
sündigen Leib. Noch einmal stirbt 
der Böse seinen opemreifen Büh- 
nentod. 

Das Hamburger Operettenhaus an 
der vergnügungsträchtigen Reeper- 
bahn — wegen Umbauarbeiten für 
einige Zeit Ausweichquartier des 
Deutschen Schauspielhauses - hatte 
auf überraschende Weise zu seiner 
ursprünglichen Ttes Hninnmg zurück- 
gefiinrien. Regisseur Ernst Wendt 
war wohl vom Genius loci inspiriert, 
als er hier die wohl seltsamste Schü- 
ler-Inszenierung schuf; die das Thea- 
ter je gesehen hat 
Treffender wäre wohl es wohl ge- 
wesen, wenn das Programm nicht die 
„Räuber“ angekündigt hätte, son- 
dern einen bunten Abend mit. Hem 
Titel „Einen Jux wül er sich ma- 
chen“. Von schallendem Gelächter, 
Buh-Rufen und Bravos begleitet ging 
in Hamburg ein viereinhalbstündiges 
Spektakel über die Bühne, von dem 
das Publikum nie so recht wußte, ob 
es das nun ernst nehmen sollte oder 
ob man es schlicht auf den Arm neh- 
men wollte. 

Den Schlüssel zu nie-eer Inszenie- 
rung konnte vielleicht noch das Büh- 
nenbild von Johannes Schütz hefero: 
ein papiemer Würfel, bemalt im Stüe 
der „Jungen Wilden“, die im Augen- 
blick ja gerade die Kunstszene be- 
herrschen. Ein paar Fliegenpilze, eine 
Frau mit prallem Hmtertefl die sich 
am Boden wälzt, eine andere Frau 
mit mächtigem Busen, die aus wnw 
Ecke drohend auf die Sap ne hinab- 
blickt, zuckende Blitze am Bühnen- 
lümmel und ein paar hingpkrakeHe 
Tannenb äume- Ha« »Tie« mr* brei ten 
Pinsel und wohl aus über quellenden 
Farbtöpfen auf die Wände geschleu- 
dert. 

Aus diesem Geist heraus hat auch 
Ernst Wendt inszeniert Auf das 
Stück komm t, es eigentlich nich t 
mehr an Schüler hat in semer VoiTB- * 

de zu seinem Stunn-und-Drang-Erst- 
Kng „Die Räuber“ ge schri eben: „Man 
trifft hier Bösewicfater an, die Erstau- 
nen abzwingen, ehrwürdige Missetä- 
ter, Ungeheuer mit Mqjestät; Geister, 
die das abscheuliche Laster reizet, 
um der Größe willen, die ihm anhän- 
get, um der Kraft wüten, die es erfor- 
dert, um der Gefahr»! wüten, die es 
begleiten.“ 

Nicht ein Hauch davon bei Emst 
Wendt Er erzählt nicht die Geschich- 
te der ungleichen Brüder Franz und 
Karl die sich gegenseitig ins Un- 
glück stürzen. Er erzählt schon gar 
nicht die Geschichte des Karl von 
Moor, dessen Größe, Kraft und Phan- 
tasie in der Welt, die ihn umgib t, 
keine Aufgabe und Entsprechung 
finden und der darum zum Räuber 
wird. 

Karl von Moor (Hermann Lause) ist 
von Szene zu Szene ein anderer. 
Memt man zunächst , in ihm e i ne 


trockene Schreibersede vermuten zu 
mfiqqpn, so wechselt das alsbald zum 
Zyniker, zum Verrückten oder zu ei- 
nem, der da ganz zufälligin die Szene 
geraten ist Mal tanzt er herum wie 
ein Blödian, mal torkelt er wie ein 
Betrunkener über die Bühne, mal 
stelzt et zu sein» Geliebten, als leide 
er au einem Mauskusschaden. 
Nichts ist von Dauer. Daß» Schillers 
Text spricht, ist eher stör end. 

Markus Boysen spielt seinen Intri- 
gantenbruder Franz, als wolle et eme 
Mischung aus Gustaf Gründgens als 
Mephisto und Charles l-a n gfrt np „u 
Glöckner von Notre Dame abliefem. 
Er hüpft wie ein Laubfrosch auf Ti- 
sche und schleppt dieselben dann 

wieder minutenlang auf Heff i Buckel 
über die Szene. Der Vater dieser bei- 
den (Gerd Kunatb} ist keineswegs 80, 
wie es bei Schiller steht, sondern ein 
saftiger Mittfünfziger, der seinen 
Text auf sagt wie eine Marionette und 
dauer nd Wiederauferstehung feiert. 
Amalia schließlich (Eotraut de Neve), 
Karts Braut, könnte besser Maria Stu- 
art heißen. Wenn sie mit dem Degen 

Vien imfiicbtelt, glaubt ma^ für Au- 


’Boll gerichtet, und er, der andere, 
der neue, hat sich behauptet Leiden 
und Kämpfen, lieb er Herr, sind die 
Organe des Werdens. Boll wird durch 
Boll - und Werden, Har, Werden 
vollzieht sich »ngeitig , und We3e ist 
nur sein blöder Schein.“ Große Wor- 
te, dunkle Worte: die Schluß-Senten 2 
des Sieben-Stationen-Dramas „Der 
blaue Boll“, mit dem uns das Ham- 
burger Thalia Theater zwei Jahre 
Hem bemer k en «n marlo n Einsatz 

für den „Armen Vetter" erneut zur 
Auseinandersetzung mit dem Drama- 


tiker Emst Barlach zwingt 

Aber I pm« man rionn pa- 

thosschwangeren ■ Spredagesang 
überhaupt noch er t ra ge n? Ist es noch 
nachzuvollzieben, dieses schwerbrü- 
stig-faustische Ringen des fasten 
irawklenburgiscben Gutsbesitzers 
Boll um ein neues, ein besseres Ich? 
Muß uns dieses Erweckungs-Drama 
nicht letztlich als eine verkrampfte 
B x p n»^pnmgiwn«-ftptiq ni>st erschei- 
nen, leiert ener v ierend in seinem 
hochfahrenden Stil, dem metaphysi- 
schen Überschwang, den aufdringli- 
chen Gott-und-Teuftel- Allegorien? 



Leides am MeobfcuMcbadea: Herawra Laase (Saks) ob Kart Moor la 
Ernst Wefldts Hamburger „ Räuber" -Ittszeiuenmg fotopetsphtsch 


genhlicke sogar, Alice Schwarzer sei 
erschienen, um die Frauen zu rächen. 

So gebt das viereinhalb Stunden 
lang. Mal hüpft ein Räuberchen 
nackt über die Bühne, so ausgiebig, 
als wolle er der Peepshow nebenan 
Konkurrenz machen. Die Souffleuse 
schreit den Text durch den Saal, als 
wolle sie selbst mitspielea Dann wie- 
der gibt es gang e rnsthaft e fiawipw- 
Kreidebleich und mit snmnamhulen 

Bewegungen malt Franz von Moor 
«ich Hag Entsetzen seiner Verlogen- 
heit aus; und der Pfarrer (Traugott 
Buhre) reißt ihm mit seftaam schlich- 
ter Eindrin gKehkeit die Maske seiner 
Illusionen »«d Verlogenheiten vOD 
der Seele. Aber schon wieder wird’s 
lustig: Karl z err t an «einem sterben- 
den Vater he mm, als wolle er einer 
Barbie-Puppe ein neues Kleidchen 
aulegen. 

Eine I nszenierung da Beliebigkei- 
ten hat Wendt sich hier geleistet Es 
ist, als wolle er sei nem Publikum 
dartun, alles könne so oder auch ganz 
anders sein. Junges wildes Theater? 
Assoziationen? Erinnerungen, gegen 
die man sich zur Wehr setzt, zu denen 
man sich aber gleichzeitig hingezo- 
gen fühlt? Kunst als Ausdruck da 
eig enen Verwirrung, da vergnügten 
Ausweglosigkeit? Oda wollte sich 
hier jemand auf billige Weise interes- 
sant machen? Neben mir schrie ein 
junger Theaterbesucher abwech- 
selnd buh und bravo. Wenn das da 
neue Stil ist, muß rinom angst und 
bange werden. 

LOTHAR SCHMIDT-MÜHLISCH 


In Hamburg, auf da Thalia-Bühne, 
öffnet sich da Vorhang zum zweiten, 
zum wichtigsten «nd kfihngtpn Büd 
des Stückes nur zu einem Drittel 
Nichts ist zu sehen als das steil in den 
schwarzen B fihnpnhlmmrf ste igende 
Treppengerüst des Kirchturms, auf 
dem sich das Urviech BoÜ, nach Bar- 
lach „gemästet von Selbstachtung, 
frisch aus da eigenen Weihräuche- 
rei“, verstört in den Augen, und Ar- 
men da zu dreifachem Kindermord 
entschlo s senen Frau des dörflichen 
Schweinehirten verfangt. Die 
Schweinehirtin und da Bonvivant - 
ein Operptten-Tp rbtriinppbtel ^ Doch 
steht da, auf da hölzernen Stiege des 
gotischen Doms, Anderes, Höheres 
auf dem Spiel: Himmel oder Hölle. 
Bon, bisher alter Sinnenlust hem- 
mungslos zugeneigt, fühlt «feh plötz- 
lich „tunnhaftig“ werden. Ein dick- 
bäuchiger Gottsucher, unversehens 
zu höherer Vera ntwo rtung gedrängt 
Himmel oder Hölle, Sieg oder Nie- 
derlage, das ist die Frage, die diese 
Dom-Kampf szene packend vor Au- 
gen fuhrt Sie ist denn auch da 
schlüssigste Beweis dafür, daß dieser 
„ B lau e Boll“ - wie da gewiß nicht 
weniger schwierige „Arme Vetter“ 
von dem behutsamen Michael Grü- 
ner in Szene gesetzt - durchaus noch 
spielbar ist ja mit seinen schweren 
Visionen und »mpn w uch ernden 
Phantasien immpr noch anrühren, 
bewegen kann. Und das trotz an- 
fechtbarer Sprachexzesse und dra- 
maturgischer Volten, von denen Grü- 
bet gottlob die heikelste wie die To- 


ten-Wfederkehr-Parade in der Teu- 
felskneipe gestrichen hat 

Gruners Kunstgriff derWiederbele- 

temg ist leicht zu erkennen, und ex ist 

wirkungsvoll. Wo einem beim Lesen 
des u R?«»en BoÜ“ dumpf ansch wel- 
lende Akkorde entgegendröhnen, 
läßt er quasi sotto voce sprechen, 
gestattet Pathos nur in selteneren Au- 
genblicken, konterkariert solche 
Ausbrüche mit feinem Wissen um 
Barlachsche Nuancen durch Ironie. 
Das pompös Oratorische gewinnt so 
pjnwi beinah «iitagiiehm Anstrich. 

Werktreue, leise, unaufgeregte Bar- 
lach-GefoIgschaft (die sich dennoch 
vor vernünftigen Strichen nicht 
scheut) sind die Qualitäten dieser 
Inszenierung, die schritte Sensatio- 
nen meidet und nur in da Wirthaus- 
szene einmal ins Plumpe sinkt Auch 
die komödienhaften Züge, die im 
„Boll" ja durchaus zu findoi sind, hat 
Grüner in das doppelbödige Spiel 
integriert „Welcher Teufel“, so hatte 
JBarlach ja einmal zu Recht gewettert, 
„leitet die Theaterleiter, daß sie aus 
meinen Dramen nur Oratorien und 
Mysterien machen wollen statt unter- 
haltende Stücke.“ Unterhaltung ga- 
rantieren in diesem Hamburger 
„Blauen BoÜ“ auf jeden Fall da 
Schustermeister Holtfreter, da auf 
Barlachs Geheiß einem verschwun- 
denen Teufelsbein nachzujagen bat 
und dabei umwerfend chargieren 
darf; und da Boll-Vetter PrunkhoTst, 
dem die Gutsherren-Sprüche kalau- 
ernd von da Zunge roßen. 

Ansonsten hat sich Michael Gru- 
na, sekundiert von Uwe Oelkers* 
zwar nicht aufregendem, aber sinn- 
fälligem und in viel Finsternis ver- 
narrtem Bühnenbild auf sein be- 
währtes Konzept eines auf Präzision 
gestützten Realismus verlassen, da 
allerdings nicht allen Figuren die nö- 
tige Konturenschärfe gibt Da Bür- 
germeister wie da als Gott figurie- 
rende Unbekannte ähneln faden 
Handhingsreisenden. Teufäswirt 
Elias (Thomas Hodina) fehlte die gro- 
ße gegenspielerische Verführungs- 
kraft. Und die beiden Frauen des 
Boll? Elisa beth Goebd gab da Mar- 
tha Boll vorzügliche Schattierungen 
des Widerstands und des Unver- 
ständnisses angesichts da seltsamen 
Ver wandlung en Bnllt, man kann ««*h 

diese Martha jedoch zupackend jün- 
ger, weniger verhärmt vorstellen. Die 
schwierige Rolle da verstörten, 
triebhaften Grete spielte die junge 
Henriette Thimig mit durcbschlagen- 
der Intensität, die allerding s manch- 
mal noch Zuflucht nehmen mußte in 
lauten und überdrehten Gesten. 

So wurde ™m eigentlichen Zen- 
trum des Abends Günther Amberga 
als lebenssatter, erneuerungswütiger 
BoD. In einem brillanten Balance-Akt 
ließ er diese aufregende Doppelnatur 
aus Selbstuberheblichkeit, Bieder- 
männischem, Jovialität, Zerrissen- 
heit und Courage sehr bewegend 
Wirklichkeit werden. War Hamburgs 
„Blauer BoO“ auch keine Jahrhun- 
dert-Inszenierung, wie man es da 
Fehlingschen mit Heinrich George 
aus dem Jahr 1330 nachgerühmt hat, 
so hat sie uns doch mit mutigem 
Nachdruck den seltsam außenseiteri- 
schen Dramatiker Bariach mit seiner 
erstaunlichen Redekraft in Erinne- 
rung gebracht Das Premterenpubli- 
lmm dankte dafür mit starkem Ap- 
plaus. 

KLÄRE WARNECKE 
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Gift aus der Blume - Francesco Cifeas’„Adriana Lecouvreur“ in Karlsruhe i Samuel Füllers „White Dog“ als Höhepunkt Pie 17. Hofer Filmtage 
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Die Künstlerin unter den Männern 




A driana Lecouvreur ist jene Buh- 

x~\ jwn gpsfa lt 
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die die Opa um ei- 
nen originellen Tod - durch vergifte- 
te Blumen zu staben bereicherte. 
Die BTmwm gfai^ypon von da Für- 
stin Bouillon, welche sich auf elegan- 
te Weise ihrer Rivalin um die Gunst 
des Mflurizio enttedig en wüL Adriana 


Darstellung da Situation da Künst- 
lerin in einer strikten MärmergeseB- 
schaft Penetrant aber wird die Stüi- 
«tenmg ihres Todes zur Apotheose. 

Citeas* „Adriana“ (1902) steht musi- 


«tet i ^Maunzmenueaigen wim/iimaiiH 

krt übrigens wirklich gelebt Sie 
^..ji [irJ zählte, zu Beginn des 18. Jahrhun- 

- ■■*** - derts 'zu den ganz großen Schauspie- 
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matorin im konservativen Betrieb 
der „Confedie Francaise“. Dreizehn 
Jahre kämpfte sie auf da Bühne für 
dneu^ schfichten natüxhehen Stil, 
dann wurde ste-als ioe starb-* wegen 
da - kfrcHicben Vafenuing da 
Bchanspieter an onem entlegenen 
Ort veschanL - 

’ - - ' 

In da lififte.des letzten Jahrhun- 
derts, nahm Eugfene Scribe sich da 
Lecaxvraur an und machte sie zur 
BgMm eines ifihrsdjgen Intrigen- 
stiteks. Doch ost dieOpa Francesco 
fSfeaS 1 bescherte, ihr dauerhaften 
Bühnamachruhm GiawwiA Mo- 
saco, da jebtt^in Kartsrobe das für 
Iteutediland noch unbekannte Wok 
heraüsbrachte, hat jeglteb* Seichtig- 
feit ä la Scribe getügt und ein echtes 
Knnklef dama duäusgonadit 

Donümk Hartmahn schuf dazu ei- 
nea strengen Rnprp > jp dem, 
van «wm Kupp d lwlbn md inancb - 
teal' scharf angestrahlt, dfe Sänger 
aperen müssen. Der Fürst, die Für- 
stin, die. wie flatterhafte Haxäekine 
umherschwirrenden resttichei IGt- 
ßßeda der „Contedie" - sie alle be- 
wegen .sich recht blutleer im Kreis, 
dessen Zentrum Adriana »in golL 
Die. so beschnitte ne Opa zeigt an- 
durrliaus Reize in dg klaren 
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Dfffersaz der Stimmen: Motoifa 
TroHskm ved Mario Muroro » 
d« Kartm*« 


kalis eh dem Verismo nur zeitlich na- 
he. Es fehlt ihr dessen dramatische 
Kraft, Cilfeas folgt noch ganz dem 
italienischen Belcanto. Das klingt oft 
allzu durchsichtig; die Ensemble- 
Szenen zeugen indes von da sorgfäl- 
tigen Ausbildung Cüöas’ am Konser- 
vatorium in Neapel- Die Rezitativ« 
sind einigermaßen langatmig, die In- 
trigen zu umständlich eingefädelt 
Die Mnnk plätschert in da eisten 
Hälfte streckenweise einfach dahin, 
verdichtet sich ost im 3. und 4. Akt 

In Karlsruhe ist es Boguslaw Ma- 
deys Verdiaist daß die Schwächen 
der Partitur erträglich bleiben. Allen 
szenischen Versuchen zum TVotz 
steht und fallt diese Opa aber mit 
da Interpretation da Titelrolle. Na- 
falia Troitskaya empfiehlt sich mit 
ihrer dunkel-gesunden, preisgekrön- 
ten Stimme eha für Verdi Als Cfikas’ 
Primadonna mangelt ihr etwas die 
Fragilität die Kunst da za r t e ste n , 
raffiniertesten Stimmgebung und 
Schattierung. Die Principessa Bouil- 
lon wird von Anne Wükens mit vi- 
peruhaftem, trompetenartig aufstei- 
gendem Mezzosopran sehr intensiv 
gestaltet; um die Stabilität dieser 
Stimme muß man allerdings etwas 
fürchten. 

Giancarin dpi Mona co widmete die- 
se Inszenierung seinem Vater. Wie 
traurig muß ihm da beim tristen Ge- 
sang von Mario Muraro (Maurizio) 
geworden sein! Anspruchsvoll be- 
setzt dagegen die Nebenrollen. Her- 
vorragend Iwan Konsulow als 1£- 
chonne t Noch in dieser S ai s o n wird 
die .Adriana“ auf einer zweiten Büh- 
ne Deutschlands (München) gegeben 
werden. 

ROLFFATH 


Von Feldmoching nach München-Süd 


T7ib weißer Hund ist darauf dres- 
IJ^iert, Neger zu töten. Da Versuch 
eines schwarzen Wissenschaftlers, 
dem Tier den Haß auszutreiben, en- 
det damit, daß es Weiße anfällt 
„White Dog“, Altmeister Samuel Fül- 
lers Manifest gegen den Rassismus, 
war das herausragende Kinoereignis 
bei den 17. Internationalen Hofer 
Fümtagen. Da 71jährige Regisseur, 
ein großer kleiner Mann, stets im 
hell e n Trench c oat mit hochgeschla- 
genem Kragen wie in einem Gang- 
sterfilm unterwegs, war da Stargast 
des Festivals: die Legende zum An- 
fassen. In einer Reihe von Klassikern 
durfte man außerdem seinen Western 
„40 Gewehre“ aus dem Jahre 1957 
bewundern, eine Schwarzweiß-Au- 
genweide mit Barbara Stanwyck als 
oinrigpm JKal“ unter den Männern, 
die noch Mannw waren. 

Was wäre Hof ohne Hollywood? 
Festival-Leiter Heinz Badewitz be- 
sitzt offenbar den 6. Sinn dafür, sein 
Publikum bei da Stange und bei 
Laune zu hatten. Horror-Geschöpfe 
von John Sayles, ein „Alligator“ von 
Saurierformat oder ein Werwolf 
(„The Howling“) zur rechten Zeit, 
Marilyn Monroe in „Busstop“ oder 
Richard Gere in „Breathless“, je nach 
erotischem Bdieben-unddie Durst- 
strecke in manch neuem deutschen 
Film ist überwunden, da Cineast 
wieder in Hochstimmung. 

Hollywood kocht zwar auch nur 
noch mit Wasser, wie die erste, dem 
erst 33jährigen amerikanischen Re- 
gisseur und Drehbuchautor John 
Sayles gewidmete Retrospektive be- 
wies, aber selbst auf Sparflamme 
noch erheblich konzentrierter und ef- 
fektiver, als es hierzulande geschieht 
Unter den vielen Aussteiger-Fflmen 
des Festivals war „Lianna“ von Say- 
les da beeindruckendste: die Ge- 


schichte einer Frau, die wegen einer 
Frau Mann und Kinder verfaßt und 
am Ende selbst verfassen wird. 

Nichts gegen Hans Noever und sei- 
nen neuen FÖm „Julius geht nach 
Amerika“. Er ist sympathisch unam- 
bitioniert, Aba die Pointe, daß diese 
Auswanderung eines Gabelstapler- 
fahrers nur von Feldmoching nach 
München-Süd führt, hätte ein paar 
witzigere Schlenker gut vertragen 
können. Ganz anders in Atem, wenn 
auch eher unwillig, hielt einen die 
Aussteigergeschichte eines Kriminal- 
direktors in Peter Fleischmanns 
„Frevel“. Der Fihn beginnt wie ein 
unbeholfener, fehlbesetzter „ Tatort“ - 
Krimi, wird zunehmend mysteriöser 
und spannenda in seinem Verwirr- 
spiel um »iru» Kindsmörderin, wn» 
wahrhaft schweigsame Frau, und en- 
det mit einem dramaturgischen Knall- 
effekt, dem es rückblickend aller- 
dings an Motivation und Glaubwür- 
digkeit mangelt Vollends daneben 
ging Roland Klicks „White Star“, ein 
hemmungsloses, peinlich outriertes 
Solo von Dennis Hopper in da Rolle 
eines Schallplatten-Promotors, da 
amen Ma*w> hlnmten Knab en mit 
Gewalt zum Superstar machen 
möchte. 

Wehe, wenn sie los gelassen, die 
„Superstars“. Hof; traditionell und 
unkonventionell der Prüfstand für 
den neuen deutschen FÖm, konnte 
auch dessen bessere Seite zeigen. 
Herbert Achteinbusch nimmt sich 
selbst glücklicherweise ernster als 
den lieben Gott und erzielte - nach 
seinem umstrittenen „Gespenst“ -ei- 
nen starken persönlichen Erfolg als 
Autor und Filmemacher mit da auto- 
biografischen Geschichte seiner El- 
tern und seina Geburt in „Die Olym- 
pia-Siegerin“. Werna Sehroeter 

nahm das pompöse MaTiiIa. E ümfejt6 . 

val 1982 zum Anlaß für einen Doku- 


mentarfilm über die Philippinen. 
„Der lachende Stern“ laßt an polemi- 
scher Eindeutigkeit nichts zu wün- 
schen übrig. Aba a schlägt auch 
nicht mit dem Holzhammer auf Frau 
Imelda Marcos ein. 

Lothar Lambert mag man verwer- 
fen, daß er mit Themen wie Emanzi- 
pation der Frau und Homosexualität 
etwas leichtfertig umgegangen ist 
Man muß ihm aber gigiphgwtig be- 
scheinigen, daß er die berühmte 
„leichte Hand“ wirklich leicht zu 
handhaben versteht und ausgerech- 
net um diese Themen einen ezfri? 
sehend turbulenten Unterhaltungs- 
film gedreht hat „Paso Döble“ heißt 
das Lustspiel. Ein Berliner Ehepaar 
tanzt darin aus da Reibe. Sie (Ulrike 
SJ gibt sich einem persischen Mas- 
seur hin. Er (Albert Heins) erwärmt 
sich für ww»n Stummen sp anischem 
Toilettenjungen. Die Kuuter sind fas- 
sungslos. So fassungslos wie am En- 
de das bis dahin amüsierte Publikum 
beim ironisch g emeinten, aber leider 
plumpen Hetero-Happy-End. 

Humorbegabt zeigte sich auch da 
junge Reinhard Münster. Sein Ab- 
schlußfilm an da Deutschen Füm- 
und Femsehakademie Berlin JDora- 
do-One-Way“, die spritzige Tour ei- 
nes Filmemachers zwischen Kreuz- 
berg und Cannes, machte sich auf 
den ersten Streich schon Lubitsch- 
Preis-verdächtig durch seine witzig- 
ironischen Dialoge. Auch Munsters 
ebenso junge Kollegen Uwe Schräder 
mit „Kanakerbraut“, Daniel Helfer 
mit „Fehlstart“ und Volker Maria 
Arend mit „Hure“ bewiesen Spiel- 
filmtalent und eine erstaunliche Si- 
cherheit in da Schauspielerfühlung. 
So muß man zwar um die Gegenwart 
des deutschen Fflms besorgt sein, 
nicht aha um seine Zukunft. 

BERND PLAGEMANN 


JOURNAL 


Bibliotfaekenverband 
gegen Sparmaßnahmen 

AFP, Duisburg 
Wenn nicht bald die Ankaufsetats 
da öffentlichen Bibliotheken wie- 
da aufjgestockt werden, werde es in 
den Großstädten schon in 20 Jahren 
keine ge hwmchsfiifaig g Biblüothe* 
keubestände mehr geben. Das 
Grundrecht da Ihformatio n s frei- 
heit stehe dann nur noch auf dem 
Papier. Dies stellte da „Verband da 
Bibliotheken Nordrhem-Westfalen“ 
jetzt beiseina Jahrestagung in Duis- 
burg fest Um den aktuellen Stand 
da Wissenschafter, Technik und 
Belletristik in öffentlichen Biblio- 
theken d okumentiere n zu kfinnm, 
wTifliim allein in den 
da nordrhein-westfälischen Groß- 
städte jährlich rund 500 000 Bücha 
durch neue Anschaffungen ersetzt 
werden. Schon jetzt hatten höhere 
Benutzungsgebühren, geringere öf- 
fungszeiten und weitere Anfahrts- 
wege zu pinem Nutzungsschwund 
geffihrt, da den weiteren Betrieb 
zahlreicher Bibliotheken nicht mehr 
rechtfertige. 

Giorgio Strehlers 
Hinstand in Paris 

Schw. Paris 
Giorgio Strehler, da fürdrei Jahre 
die Leitung des Tbäätre d’Europale 
im Parisa Odäon-Theaterübernom- 
men hat, beginnt am 3, November die 
Saison mit da Übernahme seiner 
Mailänder Inszenierung des 
„Sturm“ von Shakespeare. Es folgt 
die französische InszeniqungStreh- 
lers von Comeilles „L'Dhision“, die 
erste eigene Produktion des neuen 
Hauses. Als Gast werden erwartet 
Lhris Pasqual aus Madrid mit den 
„Luces de Bohonia“ von Ramön del 
Valle-IneUn und Klaus Paeymann 
aus Bochum mit seiner Inszenierung 
da „Hamannsschlacht“ von Hein- 
rich von Kleist 

Retrospektive von 
Dieter Krieg 

Min. Wuppertal 
Mit rund 60 Bildern hat das Wup- 
pertaler Von-der-Heydt-Museum 
dem in Düsseldorf lehrenden Mater 
Dieter Krieg eine Retrospektive ein- 
gerichtet, die knapp 20 Jahre seines 
Schaffens abdeckt Am Anfang ist es 
das Motiv des kopflosen Menschen 
(aus den 60er Jahren), von dem ein- 
zelne Gliedmaßen zu einer Art Bio- 
masse verschnürt «inri, die in ihrer 
Vpri m"rniwinng imri Vpr iriimiwntng 

an Horst Astes erinnern. Ende der 
70a Jahre hat Krieg die antisepti- 
sche Kühl» ai pmaton prrv»«i freien, 

e xp r e ss iven Gestus auf gegeben- Oh- 
ne ihn in die thematische Nähe da 
Neuen Wilden nicken zu wollen 
(Krieg bevorzugt BQdexsexien mit 
banalen Motiven wie „Messer“, „Ko- 
telett“, „Pommes frifies“X so ist doch 
die Heftigkeit, mit da dte Farben auf 
große und übergroße Formate ge- 
schleudert sind, a u f fallend . (Bis 
27.11., Karlsruhe 17.1.-26.2.84; 
Kat 18 Mark.) 

Kultuipreis für 
Heinz Piontek 

dpa, Düsseldorf 
Da Schriftsteller Heinz Piontek 
erhält in diesem Jahr den vcm da 
nordihein-westfatischen Landesre- 
gierung gestifteten Oberschlesi- 
schen Kulturpreis. Da Preis ist ntit 
10 000 Mark dotiert Da in Kreuz- 
bexgflOberschfesien geborene Pion- 
tek gehört zu den führenden Schrift- 
steilem da neuen deutschen Iitera- 
tnr. Sem literarisches Schaffen wur- 
de bereits zehnmal durch Preise 
ausgezeichnet 1957 erhielt a den 
Andreas-Gryphius-Preis, 1970 den 
Georg-Büchna-Preis. Der gleichzei- 
tig verliehene Fördetpreis wurde 
dem in Gleiwitz geborenen Wissen- 
schaftler Prot Otmar Krettek zuer- 
kannt Krettek ist Dozent an da 
Technischen Hochschule Aachen 
imd pin international aner kannter 
Verkehrsexperte mft dem Spezialge- 
biet Schienenfahrzeuge. 


MUSIK- 

KALENDER 


2. Bremen, Theater am Goethe- 
platz; Ot tenb a c h; Hertmanns Er- 
zählungen (UL: Schneider, B: 
Mettin) 

3. Kfiln, Hochschule für Musik; Mu- 
sik der Zeit: Szene Schweiz (bis 
5. U.) 

5. WBnfeaz-g, Stadttheater; Deut- 
sche Pbono- Akademie: 6. Pop- 
Nachwucbs- Festival (bis 7.41J 
Wiesbaden. Staatstbeater, We- 
ber: Der Freischatz (ML: Plntr 
gen, R: Deflo) 

9. Badenseller. Botel RAmerbad. 
Musiktage 1983: „Debussy muai- 
cten fran^ais** (bis 13. 1L} 

19. Manchen . MarstaE-Theatan Fe- 
bet Euridlce (U) (ML: Ruppext, 
R: Daaninger) 

1L Berlin. Deutstdie Oper, Ballett: 
Wceardo W. (U) (Ch: Panov) 

12. Fraakfart, SchampieOians; Bal- 
lett: Happy Birthday (U), (COu 
Montagnmi) 

13. Wien. St Ursula; Brahms: Messe 
(U) 

1& Zürich, Großmünster, Britten: 
Die Jünglinge im Feuerofen 
(ML: Lassen«. R: Hollweg) 

18. Danndadt, Staatstheater; Rossi- 
ni: Da Barbier von Sevilla (ML: 
Baun, R.U. Aj Wernicke) 

19. Wflrxburg, St-Johaimis-Kircbe: 
Wörrimrga Bachtage (bis 
27. 1L) 

H Stuttgart, Kammertheator; 
Schwertsüc Fanforlieachen 
Schönefüßchen (U), ran/ 
Davies) 
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hr als 1000 Opfer beim 
j^beben in der Türkei? 

tMb i ^ en und Europa bebte die Erde 


In AmpnlS ara/San Francisco 

in AmeriK^ erscbüt _ 

DY 7 ; anende den Nordwe- 

Zwei schweb die 113110 
terten ara Wo/ 1 Grenze - Während in 
sten der USA °P fer 211 bekJa e en 
der sowjetisch ^ Verwüstungen in 
den USA nn chaotisclies Ausmaß 
sind, scheiner. abeiL Nach ätzten 
der Türkei e> iollen mehr 315 1000 
erreicht zu Leben verloren haben. 

Schätzung*® 16 Beben ‘ m der 
Menschen jtern früh gegen 7.15 Uhr 

Das sch- Gebiet der Stadt Emirurn 
hat sich östlich von Ankara er- 
Ortszeit j* gestern nachmittag wur- 
700 Kreits 477 Opfer geborgen und 
ejtareiche Schwerverletzte in die 
Krankenhäuser der Gebietshaupt- 
stadt eingeliefert. Im Raum Horasan, 
80 Kilometer östlich von Erzurum, 
wurden 34 Ortschaften völlig dem 
Erdboden gleichgemacht. Das Beben 
erreichte nach Angaben des Seismo- 
logischen Instituts von Istanbul Star- 
ke 6 auf der nach oben offenen Rich- 
ter-Skala. Das Epizentrum wurde na- 
he der türkisch-sowjetischen Grenze 
oder in Iran vermutet Die Stadt Er- 
zurum selbst scheint verschont ge- 
blieben zu sein. Die Bergungsarbei- 
ten der Armee und des türkischen 
Roten Halbmondes sind durch 
schlechte Witterung in dem schwer- 
zugänglichen, gebirgigen Katastro- 
phengebiet erschwert Zahlreiche 
Dörfer sowie die Stadt Ottu sind völ- 
lig von der Außenwelt ab geschnitten. 
116 Opfer waren aus Horasan, 258 aus 
Narwaii und 103 aus Pacinler gemel- 
det worden. 

Der staatliche Rundfunk unter- 
brach alle Programme und strahlt 
nur klassische Musik aus, unterbro- 
chen von Informationen über die Ka- 
tastrophe. Im Jahre 1976 hatte in der 
Türkei ein Erdbeben der Stärke 7,3 
an der iranisch-türkischen Grenze 
5000 Tote gefordert In der Nacht zu 
gestern wurden auch in der seit Mo- 
naten immer wieder von Erdstößen 


erschütterten süditalienischen Ha- 
fenstadt Pozzuoli zwei neue Beben 
registriert Ein weiteres Beben wurde 
aus Messina auf Sizilien gemeldet 

Für die Vereinigten Staaten war 
das Beben vom Samstag in dieser 
Region das stärkste seit 1959. In der 
kleinen Gemeinde Challis in Idaho 
forderte es zwei Todesopfer - ein 
siebenjähriges Mädchen und einen 
sechsjährigen Jungen, die von Trüm- 
mern eines eingestürzten Geschäfts 
erschlagen wurden. Im 80 Kilometer 
entfernten Mackay, das wie Challis 
nur einige hundert Einwohner hat 
verwüstete das Beben fast alle Häu- 
ser im Ortszentrum. Wie durch ein 
Wunder wurde dabei nur eine Frau 
verletzt 

Das Beben, das etwa 60 Sekunden 
dauerte, erreichte eine Stärke von 6,9 
auf der nach oben offenen Richter- 
Skala. Es riß in einigen Städten Stra- 
ßen aut ließ Aufzüge schwanken und 
Schornsteine einstürzen. Aus Furcht 
vor Einsturzgefahr ließ die Staatsuni- 
versität von Idaho in Boise vorsorg- 
lich alle hohen Gebäude des Campus 
räumen. Zwischen Challis und Mak- 
kay mußte eine Autobahn gesperrt 
werden. Auf den Fahrbahnen lagen 
hausgroße Felsblöcke. 

ln Idaho Falls schalteten sich die 
Kernreaktoren eines Forschungszen- 
trums, die mit Seismographen gekop- 
pelt sind, automatisch ab. Im August 
1959 forderte ein Beben der Stärke 
7,1 im Bundesstaat Montana 28 Men- 
schenleben. 1980 erschütterte ein Be- 
ben der Stärke 7,4 Nordkalifornien, 
wobei 47 Menschen verletzt wurden, 
doch lag das Epizentrum im Pazifik. 

Ein Beben der Stärke 6 kann ern- 
ste, eines der Starke 7 katastrophale 
Schäden anrichlen. Die Zerstörungs- 
kraft eines Bebens wachst mit jedem 
Punkt auf der Richter-Skala um das 
Zehnfache an. Das Beben von San 
Francisco 1906 erreichte eine Stärke 
von 8,3 und tötete 452 Menschen. 


War der Mörder unter den 
200 Champagner-Gästen? 

Britische Polizei jagt vorbestraften Karate-Sportler 


SAD, Hartlepool 

Irgendwo in Nordengland hält sich 
eine 31jährige Deutsche versteckt 
Polizeibeamte bewachen sie. Trotz- 
dem fürchtet sie um ihr Leben. Ihr 
Mann, der Engländer Arthur Hut- 
chinson (.42), ist Englands meistge- 
suchter Killer. Und Hannelore Hut- 
chinson hat Angst daß er in einem 
Blutrausch versuchen könnte, auch 
sie umzubringen. 

Mindestens drei Morde werden ihm 
zur Last gelegt Das schreckliche 
Blutbad mit einem langen Fahrten- 
messer geschah am vergangenen Wo- 
chenende in der Stahlstadt Sheffield 
(s. WELT v. 27. 10.). In einem Zelt im 
Garten seiner supermodernen 
600 000-Mark-Villa hatten der prome- 
ninente Anwalt Basil Laitner (59) und 
seine ..Frau Avril (55),. eine erfolgrei- 
che Ärztin, zu einem 40 000-Mark- 
C harn pagneremp fang geladen. 
Grund: die Hochzeit ihrer Tochter 
Suzanne (23) mit dem Optiker Ivor 
Wolfe. 

Mehr als 200 Gäste kamen, darun- 
ter möglicherweise auch der Mörder. 
Nachdem das junge Paar zur Hoch- 
zeitsnacht in ein Hotel gefahren und 
die Familie zu Bett gegangen war, 
schlich sich der Täter ins Haus und 
erstach die Eltern und Richard (28), 
den Bruder der Braut. 

Nur die lQjährige Tochter Nichola 
ließ er am Leben. Sie mußte ihm die 
Wunden verbinden. „Ich bin auf der 
Flucht vor der Polizei“, sagte er, be- 
vor er endlich türmte. Das Mädchen 
war so verängstigt, daß es nicht wag- 
te. die Polizei zu rufen. Das taten 
Stunden später erst Arbeiter, die das 
Zeh abbauen wollten und dabei das 
Blutbad entdeckten. 


Die Kripo ist überzeugt Hutchin- 
son ist der Täter. Der durchtrainierte 
Mann - er hat einen schwarzen Kara- 
tegürtel - ist vor vier Wochen aus 
dem Polizeigewahrsam entkommen, 
als er gerade wegen eines Notzucht- 
verbrechens dem Haftrichter vorge- 
führt werden sollte. 

Mehr als 200 bewaffnete Kripo-Be- 
amte fahnden nach ihm. Er steht au- 
ßerdem in dem Verdacht, zwei Wo- 
chen vor dem Blutbad in Sheffield 
einen anderen Anwalt erstochen zu 
haben. 

Die Ehefrau: „Ich habe Arthur vor 
etlichen Jahren zum letzten Mal gese- 
hen. Aber mir ist he.idenangst bei 
dem Gedanken, er könnte bei mir 
auftauchen. Er ist ein rabiater Kerl 
mit furchtbaren Gemütsschwankun- 
gen. Mal kann er überwältigend char- 
mant sein; im nächsten Augenblick 
benimmt er sich wie ein wildes Her.“ 
Für Chefinspektor Lopeinan ist der 
Schürzenjäger ein Mann mit einem 
„sehr hochentwickelten Geschlechts- 
trieb". 

Hutchinsons greise Mutter erklärte 
am Wochenende: „Wenn er sich bei 
mir meldet, werde ich Ihm raten, sich 
zu stellen. Ich kann immernoch nicht 
glauben, daß er es getan hat Arthur 
ist der beste Sohn, den sich eine 
Mutter wünschen kann. Aber wenn 
er wirklich drei unschuldige Men- 
schen umgebracht hat dann habe ich 
kein Mitleid mehr mit ihm. Dann ist 
er ein Ungeheuer, und die Polizei 
sollte ihn erschießen.“ Als die schloh- 
weiße Louise Reardon (78) dieses 
„Todesurteü“ über ihren Sohn 
sprach, rannen ihr die Tränen über 
das Gesicht 


WETTER: Wolkig 


Wetterlage: Der Ausläufer eines 
Nordmeersturratiefs überquert im Ta- 
gesverlauf das gesamte Bundesgebiet. 

Vorhersage für Montag: 

'Nord- und Westdeutschland: Stark 
bewölkt bis bedeckt und strichweise 
leichter Regen. Tages höchst tempera- 
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turen bei 8 Grad Celsius, nächtliche 
Tiefstwerte bei 6 bis 3 Grad. Mäßiger bis 
frischer, im Norden in Böen stürmi- 
scher Wind aus westlichen Richtungen. 

Bütte und Süden: Nach Auflösung 
von Dunst- oder Nebelfeld em anfangs 
beiter, im Tagesverlauf von Nordwe- 
sten her aufkommende stärkere Be- 
wölkung, aber nur geringe Nieder- 
s f.hlag soeigung. Tageshöchsttempera- 
turen G bis 10 Grad, nächtliche Tiefst- 
werte 3 bis null Grad. Schwacher bis 
mäßiger Wind aus westlichen Bichtun- 
gen. 

Weitere Aussichten: 

Wolkig, nördlich des Mains gelegent- 
lich etwas Regen. 

Tempera tm 

Berlin 

Bonn 
Dresden 
Essen 
Frankfurt 
Hamburg 
List/Sylt 
München 
Stuttgart 
Algier 
Amsterdam 
Athen 
Barcelona 
Brüssel 
Budapest 
Bukarest 
Helsinki 
Istanbul 

«Menstap 7.14 
Uhr, Untergang; 1&57 Uhr. Mondanf- 
«Pj-j 1 Uhr - Untergang: 16.02 Uhr. 
• in MEZ, zentraler Ort KasseL 


hi am äontttag, 13 Uhr 
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Roland Könzel (kL Foto oben rechts) Ist der 684. KancBdat, den die Gotdea-Gate-Brttcfca In San Francisco non Spreng h dbü dsL — 

(ORlsHtMWtf 

Das tödliche Risiko für 400 000 Mark 


Von CLAUS E. BOETZKES 

D er Plan ist wahnwitzig: Aus 78 
Meter Höhe will nächstes Jahr 
der Münchner Stuntman Ro- 
land Küczel (37) von der Golden- 
Gate-Brücke in San Francisco sprin- 
gen. Eine ame rikanis che Werbeagen- 
tur zahlt ihm dafür 400 000 Mark Ga- 
ge. Im Todesfall geht das Geld an 
seine Familie. 

Die Chancen, heil davonzukom- 
men, sind denkbar gering. 683 Men- 
schen, zumeist Selbstmörder, haben 
den Sprung von der Golden Gate 
bislang mit dem Leben bezahlt Am 
26. August 1980 probierte es der Sen- 
sationsdarsteller Wolfgang Köpke. 
Nach fünf Sekunden freien Falls 
knallte er mit dem Rücken bei einer 
Geschwindigkeit von 150 km/h auf 
die Wasseroberfläche und war sofort 
tot 

„Sein Fehler bestand darin, daß er 
sich am ganzen Körper bandagiert 
hatte und zehn Kilo schwere Blei- 
schuhe trug. Er war deshalb einfach 
nicht mehr beweglich genug“, sagt 
Roland KünzeL Er selbst will im 
nächsten Jahr - der genaue Termin 
steht noch nicht fest - nur bekleidet 
mit einer hautengen Kautschukhose 


und einem T-Shirt springen. „Ent- 
scheidend ist daß ich senkrecht, mit 
den Fußen voraus, ins Wasser eintau- 
che“, glaubt KünzeL Außerdem: „Es 
muß absolut windstill sein, sonst 
geht’s daneben.“ Auf seinen großen 
Auftritt bereitet sich der routinierte 
Fallschirmspringer mit einem tägli- 
chen Fitneßtraining vor. Roland 
Künzel weiß, worauf er sich einläßt. 
Für Münchner Zeitungen demon- 
strierte er vor drei Jahren den Ab- 
sturz von der Großhesseloher Brücke 
in München, einem berüchtigten An- 
ziehungspunkt für Selbstmörder. 
Dort geht es ..nur* 40 Meter in die 
Tiefe. Trotzdem - Künzel - „Es war 
ein Horror. Und das in San Francisco 
wird noch schlimmer. Jeder Meter 
macht die Sache zunehmend proble- 
matisch.“ 

Das alles klingt vernünftig, klingt 
überlegt Und auch Künzel selbst 
verheiratet Vater eines siebenjähri- 
gen Buben, sieht nicht nach Selbst- 
mörder aus. Seine Zuversicht, diesen 
Sprung zu überleben, schöpft er aus 
seiner achtjährigen Tätigkeit als Sen- 
sationsdarsteUer beim Film. Passiert 
ist ihm dabei bis heute nichts Emst- 
aftes. Lediglich den linken Daumen 


und die rechte Schulter hat er sich 
einmal gebrochen. Das ist auch der 
Grund, warum seine Frau Elisabeth 
(35) mit dem Unternehmen von An- 
fang an einverstanden war. „Roland“, 
sagt sie, „versteht sein Handwerk. 
Wenn er meint, es geht, dann geht es 
auch.“ Trotzdem: Warum setzt je- 
mand sein Leben mutwillig aufs 
Spiel? - „Ich will einmal im Leben 
etwas richtig Großes vollbringen, et- 
was, wovon alle Welt spricht Und 
dann reizt uns natürlich das Geld." 
400 000 Mark - für ein Menschenle- 
ben nicht viel, für den Stuntman Ro- 
land Künzel jedoch ein Vermögen. 
20 000 Mark verdient er mit seinen 

Fn nrwng a gemgnts dnr chschnitflirh 

im Jahr. „Die Situation ist schlecht", 
sagt er. Jm Ausland darf man nicht 
arbeiten, weil die dortigen Gewerk- 
schaften dagegen s in d - Und im In- 
land werden zu wenig Actionsachen 
prod uzier t“ Deshalb verdient er sich 
als Karatelehrer und zeitweise auch 
als Leibwächter ein Zubrot „Anders 
könnte ich meine Familie nicht 
ernähren.“ 

Den Sprung in San Francisco sieht 
er als die Chance, „das große Geld zu 


machen". - Das große Geld für seine 
Verhältnisse. Auf die Idee, sich ge- 
winnbringend in die Tiefe zu rf r»ww >, 
kam er durch den Tod vöa WoUg&ng 
Köpke. Der 34jährige Stuntman war 
sein bester Freund. „Daß 4ch jetzt 
springe und damit beweise, daß es 
geht, hin ich Wolftang schuldig " 

Für seine Auftraggeber ist das gan- 
ze vor allem ein knallhartes Gesdtöft. 
Der Todesspnmg wird nach allen. Re- 
geln aiwritamiwlw McdieDkU Dgt 
vermarktet Die auftraggebende Wer- 
beagentur läßt den Vorgang von vier 
Kamerateams aus verschiedenen 
Blickwinkeln aufoehmen. Der 78 Me- 
ter tiefe Sturz soll später- wie immer 
er ausgeht -auf Tideocassettm ange- 
boten werden. Außerdem ist geplant, 
Ausschnitte daraus für Fenteehspots 
zu verwenden. Der Brückenspnmg 
als Werbenummer für Cornflakes, 
Waschmittel oder Tab^rtten» wobei 
der genaue Verwendungszweck der-., 
zeit noch nicht feststeht Und , auch- ; 
die Presse kann Exklusivrechte an 
dem Wahnsrnnsuntenehmen «wer- 
ben. Für die Veranstalter, so steht’ zu 
erwarten, wird die Rechnung aasige- 
hen. 


CSU-Politiker 
in Unfall 
verwickelt 

' rtr.MöaJ 

Ottawa 
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üttftH, befdem am frühen Säajgi 

^SSfgffinarHierer AutöfehJ^ 
tötet worden wnyurrter Alteah® 
fhzß und maSrn^sBcherwebe- 
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W&gtn War mxt Paketen beladen. * 

Setbstinord n&di Plädoyer U^’ 

’ ■ • ~.y. • 'dpa, Mönch ^ 

uüter demVerdacht der Uri tr? 
stehender Professor der Technisch 
Universität " Ifreäring-Weihensteph 
.^t JVeltag aiff dem Heimweg v 
seiner Gerichtsverhandlung mit d( 

Auto indenTod gefahren. Im Protf 
gegen dkh 61jährigen hatte dieAnkl 
ge zuvor dreieinhalb Jahre Haff m 
126000 "Mark Geldstrafe beasta 
Der Wagen des Professors zerschd 
bei UM km* an einem Brückenpfeß 
Aße Umstände des Unfalls sprach 
für einen Freitod, sagte ein Pblizeil 
ämter. 

Erfc^gkise Sodie 


-. Ohne Erfolg sfraHüslangtiie 
aktmnec chmesischer und 


im südrfünesischen Meer 
US-Brftrschif&s „Gtomar JaVa 
gehliebeh. Vfer Suchschiffe 
sh* anf^machthls elhRettü 
von da-Löftkuä entdeckt schien. 
-Eigner des Schiffes hätten am 
chenende erklärt, US-Fhigaeuge 
ten rtmd 60 "Seemeilen sürdmisißl 
der BohzsMfe drei ÜberiebeirfeJ 
mchtetBi^jerwurden statt dessen e 



tßevohder „Gtomar Jri 
Sta. m : ste in e n kfantet' Das S^l 
hatte 79 Besatzungsmitglteder^ 
Bord &wär Mittwoch in einenTalfü 
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Mineralölhandei macht Front gegen bleifreies Benzin 

Verknappung and Verteuerung des Treibstoffes befurchtet / Schlechte Erfahrungen in Japan und USA mit Katalysatoren 


EBERHARD NTTSCHKE, Bonn 

Bedenken gegen die Einführung 
von bleifreiem Benzin in der Bundes- 
republik Deutschland ab 1. Januar 
1986 haben Sachverständige und 
Verbände in Beantwortung eines 
Fragenkatalogs geäußert, den der 
Ausschuß für Verkehr des Bundesta- 
ges für ein Anhörungsverfahren ver- 
schickt hatte, das am 9. November im 
Bundeshaus in Bonn stattfinden soll 
Auf Vorschlag von Bund esinnen mi - 
nister Friedrich Zimmermann hatte 
das Bundeskabinett im Juli den 1986- 
Termin festgesetzt, wobei die positi- 
ven Resultate von Gesprächen mit 
Repräsentanten der Automobil- und 
Mineralöl i ndns trie berücksichtigt 
wurden. 

Das wesentlichste Argument gegen 
das geplante Einfuhrungsdatum lie- 
fern in den Antworten nun ausge- 
rechnet die Verbände des Miner al- 
ölhandels. Der ^Außenhandelsver- 
band für Mineralöl e. V.“ schrieb fest 
gleichlautend mit Schwesterorgani- 


sationen: „Da der Fortfell des Bleis 
im Benzin die Oktanzahl absinken 
laßt, müssen andere hochoktanige 
Komponenten eingesetzt werden, um 
die Klopffestigkeit des Benzins zu 
erhalten. Diese stehen weltweit nicht 
in den Mengen zur Verfügung, um 
den Bedarf der Bundesrepublik 
Deutschland oder gar Europas völlig 
decken zu können.“ 

Das Umweltbundesamt sieht dage- 
gen keine Schwierigkeiten bei der 
Besorgung der fraglichen Kompo- 
nenten, da nach seinen Feststellun- 
gen „bei der Herstellung von Otto- 
kraftstoffen erdölstämmige Kohlen- 
wasserstoffe durch verschiedene Ver- 
edelungsverfehren wie Cracken, Re- 
formieren, Akyiieren u. a. zu klopffe- 
sten Komponenten umgewandelt“ 
würden. Diese Verfahren seien „tech- 
nisch ausgereift“ und könnten pro- 
blemlos zur Herstellung von Normal- 
und Superkraftstoff eingesetzt wer- 
den. 

Der „Bundesverband freier Tank- 


stellen und unabhäng iger deutscher 
Mäneralolhändlere. V.“ befürchtet ei- 
ne „empfindliche Verknappung des 
Angebots" und warnt vor „enorm«! 
Umr üstungsko sten“. Aße befragten 
Institutionen sprechen sich für eine 
zeitlich unbefristete „Übergangsrege- 
lung“ aus, sollte es zur fristgerechten 
Einführung Irorrunpn , Das Umwelt- 
bundesamt weist darauf hin, daß die 
46 Prozent des Gesamtbedarfs in der 
Bundesrepublik Deutschland ausma- 
chend«! Teile von Normalbenzin 
zum 1. 1. 1986 bereitstünden, nur für 
Super sei die Übergangszeit notwen- 
dig. 

Die freien Tankstellen befürchten, 
daß die Mineralölindustrie nach einer 
Umstellung und der zumindest an- 
fänglichen Verknappung ihr eigenes 
Ta n kstellennetz voll, andere Kunden 
gar nicht beliefern könnte. 

Der „Verband der Automobilindu- 
strie e. V.“ verweist in seiner Stel- 
lungnahme darauf, daß bei einem 
Kraftfahrzeug mit Katalysator als Ab- 


46 


gasfilter zwar eine Abgasminderung 
von 90 Prozent möglich sei, daß aber 
auch, wenn kem unverbleites Benzin 
verfügbar sein sollte, „in einigen Jah- 
ren eine Reduzierung der Emissionen 
von etwa weiteren 20 Prozent mög- 
lich' 1 sei. Die von der Bundesrepublik 
Deutschland *81 bei der EG vorge- 
schlagenen verschärften Abgasgrenz- 
werte seien mit technischen Metho- 
den einhaitibar, die nicht auf das blei- 
freie Benzin angewiesen sind. Ge^ 
stutzt auf die Tatsache, daß inUSA 15. 
bis 20 Prozent der Katalysatoren von 
in Verkehr befindlichen Fahrzeugen 
defekt seien, weist der Sachverstän- - 
dige Professor B. Breiter von der 
Technisch«! Hochschule Darinstadt 
darauf hin, daß jedenfalls dafür zu* 
sätzliche periodische Überprüfungen 
des Abgassystems staffzufinden hat- 
ten. Der „Verband der lmpürteure 
von Kraftfahrzeugen" (VDIK) steuer- 
te sein Wissen bei, daß in USA und in 
Japan der Kfe-Kataiysator aße 80 000 
Kilometer erneuert: werden muß. 
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ZU GUTER LETZ. 


„JDer junge Gelehrte’ entstand,. 
LessiagmJf Knmlirpp Neu her zu.«-- 
meotraL* (Stilblüte ius 
Devtschunterriebk gesammelt in • 
Jfeutschen Lehrer-Zeitung*, 
Bertis); - ~ • 


Rätsel um „Dschungelkind von Sumatra 

Wunder för die einen -gut erfundene Story für andere / Pilgerstrom zum Dorf des Mädchens 


AFP, Palembang 

Ein Wunder für die einen, eine gut 
erfundene Story für die anderen - seit 
den ersten Berichten über ein junges 
Mädchen, das mehr als sechs Jahre 
im Urwald gelebt haben soll, gibt es 
widersprüchliche Informationen. 

Erste Nachrichten über das 
„Dschungelkind von Sumatra“ be- 
gannen im Juni zu zirkulieren, als 
einige Jäger während der totalen 
Sonnenfinsternis eine „schreckliche 
Kreatur" entdeckt haben wollten. Sie 
habe vogelähnliche Schreie ausgesto- 
ßen und Haare bis zur Gürtellinie 
getragen. Ihre Haut sei von an«- 
braun-grünen Schicht bedeckt gewe- 
sen. _ 

Seither war die Sage vom Dschun- 
gelkind umgegangen, bis nach einer 
Meldung der Nachrichtenagentur 
„Antara“ vor einigen Tagen ein paar 
Männer das Wesen fangen konnten. 

Es sei physisch zwar vollkommen 
normal, hieß es nach ersten ärztli- 
chen Untersuchungen, aber geistig 
auf dem Stand einer Zwölfjährigen 
stehengeblieben. Verwandte hätten 
das Kind später als die verschollene, 
heute 18jährige Emiyati Firdaus 
identifiziert. Das Mädchen galt seit 
Februar 1977 als verschollen, als sein 


Bambusfloß auf einem Fluß in der 
Nähe seines Heimatdorfes Gunun- 
graja kenterte. Sie soll die ganw» Zeit 
über nur wenige Kilometer entfernt 
in einer morastigen, von Schlangen 
und Raubtieren verseuchten Gegend 
gelebt haben. Ihre einzige Nahrung 
seien Früchte gewesen. Nach ande- 
ren Informationen hieß es, sie habe 
unter Affen gelebt 
Nach ihrer Entdeckung hatte sich 



Ewlyatl Ffrdaos - sechs Jahre j n 
Dschungel unter Affen und Schlatt- 
fl®"- FOTO; AP 


angeblich eine „Dukun“, eine der 
mächtigen Medizinfrauen, des Mäd- 
chens angenommen. Sie sei sieben- 
mal um das Mädchen barumgegan- 
gen, ehe sie sich ihm ohne Schaden 
zu nehmen habe nähern können. Je- 
der, der vorher das Mädchen berüh- 
ren wollte, soll krank geworden sein. 
Von der Dukun sei das Dschungel- 
kind wieder an die Zivilisation heran- 
geführt worden. Doch hier beginnen 
sich die Widersprüche zu häufen; 
Hatte es in Berichten der größten 
Tageszeitung Indonesiens, „Kora- 
pas“, noch geheißen, an der Ge- 
schichte gebe es keinen Zweifel, er- 
gaben Recherchen der Zeitung „Si- 
nar Harapan“, daß der im Lande weit 
verbreitete Aberglaube der Vater der 
Story sein könnte. 

Die „Sinar Harapan“ fand weder 
die Dukun-Frau noch die jüngere 
Schwester, die vor sechs Jahren mit 
Emiyati verunglückt war, sich aber 
schwimmend ans Ufer gerettet haben 
soll Trotz alledem ergießt rieh ein 
nicht endenwoüender Strom von Pil- 
gern in das Dorf die sich von der 
Wunderkreatur Heilung von Leiden 
und Glück in der Lotterie verspre- 
chen. 


LEUTE HEUTE 


Neue Rolle 

Kanada könnte bald eine heile Etat 
Lady haben, wenn man den New- 
Yorker KlatschkoluinDiitien glauben 
kann: Baitoa Streisarf beißt die Da- 
me, die Margaret Tradeaus Rolle im 
Leben des kanadischen Premiemimi- 
sters Pierre EUiot TroAean überneh- 
men soQ. „Wer hätte vor 20 Jahren 
gedacht, daß die Barbra Stieisand 
first Lady des amerikanjsche aFBoies 

werden würde,“ fragt Kdumnistin$n- 
zy. „Alles ist möglich, und im Moment 
irfderatoaktiveTmd^ 
rendste Mann im Leben von Baibra.* 

Zweiter Absturz . 

Billigflieger Sir Freddie Laker (Gl> 
ist schon wieder pleite. Auch, sein 
zweites Reiseuntemehmen, „Skstraia 
Holidays“, muß morgen* ein Jahrnach 
der Gründung, die Tore seHfeßenjm 
Februar 82 batte seine 
„Laker Airways“ mit «ner MUhaide 
Mark Schulden Konkurs anmelden 
müssen. Statt jnsr Flasche 'zu greifen 
oder sich das Leben zu nehmen** 
veriraufte Laker damals Haus und Hof 
und steckte den Erlös, <Jre MBUonen 
Mark, in ein neues Unternehmen; 
Doch die Kunden mißtrauten dem 
neuen Versuch. Sir Freddie will nun’ 
sein Glück in Amerika maeh ^n'. . 



Bitte rechtfreundUeh 

Lany Beinah, döBtar aus DaÜafr' 
einmal andere- mit strahlendem uad : 
idcbtdialKdfedtemtÄcim 
ist der. Anlaß friedlich and prjvat: An i 
Wochenakfeh^ät«e inMalÖÄiÄin | 
Todfter Heidi Kristh« (25) die Nscl . 
wuchshoffnung BrfenBi«mt(33).E 
wurde ein Fest & ^kWirerit'heachei- 
d^m Hahn»»\ «tedtt Behweg« 
vater verlauten ließ, »» Personei ; 
mäavüMt, ^»rgräigtei^chäufDjK 
dyp Kosten. VteS&mwng blieb gi, 
töst-SueJSenJwschläffiidimch] 
JtiÖvonderPBrtfe.J • j 
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Maschinen- und Anlagenbau 

hon e p? gm ' C J 1 r we , ltwert operierendes mittelständisches Industrieunternehmen im 
£i den > t ^btet der Förder- und Verladetechnik der Schütt- und 
2S2S22,™, ^ ie ^^ h r j r p(V 5W l S ,n9Btech n ik für Großgebinde haben unsere Anlagen 

hohen Qualitatsstandard haben wir uns in vielen Branchen eine 
..rSnS! nde P ^ slt ! on mrt 9 uter Anerkennung erarbeitet Tochtergesellschaften in Europa 
una Ubersee mit eigenen Fertigungsstätten unterstreichen unsere Bedeutung auf dem 

Technischen Leiten 


Weltmarkt. Wir wollen den technischen Herausforderungen der Zukunft begegnen. Wegen der 
Fertigung von auf den Bedarfsfall maßgeschneiderten Anlagen kommen m unserem Hause der 
Konstruktion und Entwicklung eine große Bedeutung zu. 

Wir suchen einen Diplom-Ingenieur (TH/TU), dem wir in einem Stufenplan, beginnend mit der 
Führung der Konstruktion und Entwicklung, die Position des 



übertragen wollen. Das Endziel ist die Technische Gesamtleitung einschi. der Fertigung. 

Die gewünschten Qualifikationen und Voraussetzungen sind: 

□ Ausbildung im Allgemeinen Maschinenbau mit mehrjährigen Erfahrungen in ähnlicher 
Aufgabenstellung mit dem Schwerpunkt in Konstruktion und Entwicklung 

□ Facherfahrungen in gleichen oder artverwandten Gebieten unseres Anlagenbaus 

□ Führung und Motivierung einer großen Gruppe bewährter Ingenieure und technischer 
Fachkräfte 


Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Säo Paulo, San Francisco, New York 


□ Beherrschung der betriebswirtschaftlichen und kalkulatorischen Aspekte einer derartigen 
Tätigkeit mit kosten- und ergebnisbewußtem Denken und Handeln 

□ verhandlungssicheres Englisch und sicheres Auftreten zur Wahrnehmung der breiten 
internationalen Interessen bei der Kundenberatung 

□ Ideenreichtum mit kreativem, sicherem Gespür für die Marktentwicklungen 

□ hohe Belastbarkeit mit gesunder Vitalität und Integrationsfähigkeit in ein dynamisches 
Führungsteam 

□ Alter von Anfang bis Mitte 40 

Wir bieten eine Lebensstellung mit entsprechenden Vertragsbedingungen in einem gesunden 
Unternehmen mit einer auf Wachstum ausgerichteten Untemehmenskonzeption. 

Interessenten, die leistungsorientiert geprägt sind und dem Anforderungsprofil entsprechen, 
steht für eine erste vertrauliche Kontaktaufnahme der von uns beauftragte Berater, Herr Dr. 
Mickley, unter TeL 02 28 / 64 30 21 zur Verfügung. Schriftliche Bewerbungen mit der Angabe 
evtl. Sperrvermerke erbitten wir unter Kennziffer 800028 an Heilsbachstraße 22, 5300 Bonn 1. 


Technisch anspruchsvolle Bauplanung 

Wir sind eine in Norddeutsch land führende Untemehmensgruppe, die sich in zum Teil 
spezialisierten Einheiten in fast allen Sparten der Bauwirtschaft bis in den westdeutschen 
Raum hinein betätigt 

Die Firmengruppe mit insgesamt ca. 800 Mitarbeitern wird als Familienuntemehmen geführt 
Für die in unserem Untemehmensverbund frei arbeitende Ingenieur- und Planungsgesell- 
schaft, die vor allem auf dem Gebiet der Versorgungswirtschaft, im Ingenieur- und Anlagenbau 
tätig ist suchen wir kurzfristig den 

Geschäftsführer 



der alleinverantwortlich mit einem weiter zu ergänzenden Team die vorhandenen Aktivitäten 
erheblich ausbaut und gleichzeitig als Mitglied des Führungskreises unserer Untemehmens- 
gruppe maßgebliche Impulse gegen kann. 

Der Bewerber sollte in der Lage sein, mit seinem Team 

□ sowohl die theoretisch ingenieurmäßigen Grundlagen für die der Firmengruppe zugehöri- 
gen Einheiten: Grundbau, konstruktiver Ingenieurbau, Pipeline- und Anlagenbau auszubau- 
en, um damit einen entscheidenden Einfluß auf Entwicklung und Erfolg dieses Geschäftsbe- 
reiches zu nehmen 

□ wie auch in freier unternehmerischer Entscheidung anspruchsvolle Aufgaben der Baupla- 
nung zu akquirieren und gegebenenfalls bis hin zur Bauleitung durchzuführen. 

Kienbaum Chefberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hffversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Seo Pauk», San Fran ci sco, New York 


Voraussetzungen sind: solide Grundausbildung als Ingenieur (TU) in einem der angeführten 
Arbeitsbereiche, der Nachweis erfolgreicher Durchführung anspruchsvoller Bauplanungsauf- 
gaben, mindest 5jährige Praxis in leitender Stellung, sowie Erfahrung und Erfolg in Akquisi- 
tion, Organisation und Teamarbeit Gute Führungseigenschaften und Durch setzungsvermd- 
gen, Belastbarkeit, Dynamik und Kontaktfreude sind ebenso erforderlich wie das Selbstver- 
ständnis, Qualitätsarbeit zu leisten. Englische Sprachkenntnisse sind nötig. 

Herren im Alter um 40 erfahren von unserem Berater, Herrn Küppersbusch, in einem ersten 
Telefonkontakt (Tel. 0 22 61 / 7 30 33) mehr über diese Aufgabe. Diskretion sowie die Berück- 
sichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert. Bitte senden Sie ihre schriftliche 
Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, Eintritts- 
termin) unter der Kennziffer 981 158 an Postfach 31 01 61, 5270 Gummersbach. 


Ziel: Weiterer Ausbau unserer Marktposition 

Wir sind die deutsche Tochtereines international tätigen Konzerns, in den vergangenen zwei 
Jahrzehnten haben wir uns zu einem der Großen in der Branche entwickelt Unsere Produkte, 
langlebige technische Gebrauchsgüter aus Kunststoff, vertreiben wir in der gesamten Bundes- 
republik. Der Sitz unseres Unternehmens liegt im Nordwesten Deutschlands. Zur weiteren 
Verwirklichung unserer ehrgeizigen Ziele, fürdie die technischen Voraussetzungen wertgehend 
geschaffen sind, suchen wir einen fachlich und menschlich überzeugenden 


Leiter Marketing und Vertrieb 


|K| 


Einer seiner Hauptaufgaben wird es sein, die Schwerpunkte unserer zukünftigen Mailet- und 
Vertriebsstrategie entscheidend mitzugetftalten und durchzusetzen. Hierzu gehören der Ausbau 
des bestehenden Vertriebssystems ebenso wie das Auffinden und Aufbauen neuer Absatzmärk- 
te. Eine qualifizierte Mannschaft von etwa fünfzig Mitarbeitern, die es kompetent zu führen gilt, 
stehen dem neuen Mann zur Saite. 

Der ideale Bewerber sollte nicht älter als 40 Jahre sein. Er hat nach einem einschlägigen 
ShJdiumund mehrjähriger Erfahrung im Marketing- und Vertnebsbererch sein erfoigrerehes 

Kienbaum Personalberatung 


Arbeiten bereits unter Beweis stellen können. Er muß in der Lage sein, neue Impulse zu geben 
und eine beschlossene Strategie intern und extern durchzusetzen. Selbständigkeit sowie die 
Fähigkeit und Bereitschaft zur kooperativen Zusammenarbeit setzen wir voraus. Englische 
Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe reizt, stehen ihnen unsere Berater Jochen Kienbaum 
und Klaus Engeis zu ersten vertraulichen Informationen unter der RufnummerO 22 61 / 70 31 42 
gerne zur Verfügung. Diskretion sowie Beachtung von Sperrvermerken werden selbstverständ- 
lich zugesichert. 

Die Zusendung aussagefähiger Bewerbungen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Ge- 
haltswunsch, Eintrittstennin, Lichtbild) erbitten wir unter Angabe der Kennziffer 862 489 an 
Postfach 10 05 52, 5270 Gummersbach. 


Unternehmerische Herausforderung - Aufbau unseres 
Servicegeschäftes als eigenständiges Profit-Center 


Wir sind ein international führendes Spezialmaschinen- und -apparatebauuntemehmen für 
Verfahrenstechnik und Umweltschutz. Eine bedeutende Säule unserer zukünftigen Geschafts- 


strategie ist der Ausbau des Servicegeschäftes von z.Z.30 Mio. Umsatz zu einem eigenständi- 
gen Geschäftsfeld. Unser zukünftiger Profit-Center- Leiter so Ute sich als 


Manager Ersatzteilgeschäft und Service 


und 



uflnüahen und unter Berücksichtigung der Gesamtziale des Unternehmens eine auf die 
JSIaten und internationalen Märkte abgestimmte eigenständige Strategie entwickeln 
durchsetzen. 

Wichtige Voraussetzungen wie 

□ Aufbau des Servicenetzes 

D Optimierung der Serviceleistung 

□ angepaßte Vorratshaltung 

Q Einsatz wirtschaftlicher, EDV-orientierter Verwaitu ngssyeteme 
müssen vom zukünftigen Stelleninhaber entwickelt werden. 

Kienbaum Personalberatung 


Die erfolgreiche Bewältigung dieser Aufgabe erfordert eine Persönlichkeit die einige Jahre 
Erfahrung im Ersatzteilgeschäft und Service-Management in der Investitionsgüterindustrie 
nachwaisen kann. 

Für eine erste, vertrauliche Kontaktaufnahme stehen Ihnen unsere Berater, Herr Grath und Herr 
Zobel, unter der Rufnummer 040/ 32 46 06 zur Verfügung, die Ihnen absolute Diskretion 

zu sichern. 

Bewerber mit fundierter theoretischer und praktischer Ausbildung im technischen und betriebs- 
wirtschaftlichen Bereich sowie verhandlungssicheren englischen Sprach kanntnissen bitten wir 
um Zusendung aussagefähiger Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugnisko- 
pien, Lichtbild, Gehattsvorstellungen Eintrittstennin) unter Kennziffer 790137 an Ferdinand- 
Straße 26-30, 2000 Hamburg 1. 
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Vertrieb von Schiffsausrüstungen 


Wir sind ein weitweit operierendes deutsches Kbnzemuntemehmen mit Sitz in Hamburg. Mit, unserer 
breit gefächerten Produktpalette haben wir uns für die Zukunft gut vorbereitet Eines unserer Vertneosieams, 
das sich mit dem Export von Schiffsinnenausrüstungen beschäftigt, wollen wir personell verstärken, wir 
suchen deshalb zum baldigen Eintritt: 


Akquisiteur 


Er soll Kontakte knüpfen und pflegen bei Reedereien, Werften und Unterauftragnehmem, um unsere Produkte 
- u. a. speziell im südostasiatischen Raum - zu forcieren. Zum Aufgabengebiet gehören auch die 
Angebotsausarbeitung und -Verfolgung. 

Oie Tätigkeit verlangt Verhandlungsgeschick. Kenntnisse des Marktes der Schiffszulieferindustrie sowie 
möglichst auch OstasierWU SA- Erfahrung. Verhandlungssichere englische Sprachkenntnisse setzen wir 
voraus. 


Verkaufs-Koordinator 


Für die Koordinierung zwischen unserer Zentrale in Hamburg, unseren Verkaufsstütapunkten ln Asien und 
unseren Unterlieferanten in Ostasien hinsichtlich Vertrage- und Termlntraue sowie Sicherstellung der 
Fertigungsgüte suchen wir einen zuverlässigen und beweglichen Ingenieuf/Techniker. 

Die speziellen Produktkenntnisae können bei uns erworben werden. Wichtig sind uns jedoch eine fundierte 
technische Ausbildung, Kenntnisse der Feinblechverarbeitung sowie Berufserfahrungen aus einer ähnlichen 
Funktion, erworben in einem Fertigungsbetrieb oder ln einer Projektleftung. Fließend Englisch in Wort und 
Schrift ist unabdingbar. 


Verkaufssachbearbeiter 


Die Aufgabe umfaßt die innerbetriebliche Verkaufsabwicklung einschließlich Termfnverfbigung und Disposi- 
tion sowie Preisverhandlungen mit Zulieferern für Kaufteile. 

Als zukünftigen Mitarbeiter suchen wir einen kaufmännisch und technisch vorgebfldeten Kollegen, der 
ähnliche Aufgaben bereits gelöst hat und Kenntnisse auf den Gebieten Kalkulation und Vertragswesen hat 
Englische Sprachkenntnisse sind Voraussetzung. 

Um weitere Details persönlich besprechen zu können, erbitten wir Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabeil.. 
Lebenslauf, Zeugniskopien, Ist-Einnahmen und mögl. auch Lichtbild. Unter Angabe der Kennziffer 5203 und 
der Position erreichen Sie uns direkt über den zwischengeschalteten Parsonalwerbedienst, dem Sie auch 
mftteilen können, wer Ihre Unterlagen nicht erhalten soll. Aus dem Urlaub genügt vorab auch eine 
Kurzbewerbung. 


Baursiraße 84 - Postfach 520363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 - Telex Nr. 2 173 371 


Aufgaben 

ln der Position eines SteJJvertreters/Assfetenten 
Einarbeitung in der Nachfolge der in 2-3 Jahren 
aus Altersgründen ausscheidenden Laiterin 

Finanz- und Rechnungswesen mit den 
Schwerpunktaufgaben: 

- Überwachung der Buchhaltung für fünf 
Tochtergesellschaften 

- maßgebliche Mitwirkung bei der Finanz- und 
• Liquiditätsplanung 

- Überwachung des Zählungs- und Kreditwesens 

- Controlling (Budgeterstellung. Erarbeitung und 
Interpretation von betriebswirtschaftlichen 
Kennzahlen, Kostenstellenrechnung u. a.) 


Voraussetzungen.. 

Abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches 
Studium (FHS oder HS) wünschenswert . 

Mehrjährige einschlägige Berufserfahrung, .. 
erworben in den Bereichen Buchhaltung, 

Controlling (KosteosteHenrechnur^J und/oder 

Revision 

Wichtige Peraönln^lwitsrnerkinato: Bereitschaft zu 
Kooperation und Detailarbett J- 

Durchsetzungsvsrmögtoi, Füftningsbefahigung 

Alter: etwa zwlsciwn »3 und 40 Jahren 



• ’ • • r ■' 

Unternehmen 

Aktiv gestaltende bzw. einflußnehmende 
Muttergesellschaft einer Unternehme nsgruppe mit 
z. ZL fünf angeschlossenen Handelsunternehmen 
Erfolgreich und expansiv durch individuelle und 
konsequente Markt- und Unternehme nspolitik 
Kooperativer Führungsstii 

Sitz: Hamburg 


Angebot 

An forderungs- und WatungagwecMe Dotierung, 
guteSozialieBtungen ' 

Mtttal- und langfristig sehr gute . 
EntwicMungsmöglicnkelten ~ ; - 

Angenehme Arbeifeatmosphäre 

Hilfe bei Umzug und Wohnraumbeechaffung 


Ihre Bewerbung mit tab. Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichst Lichtbild erbitten wir an unseren 
Personalberater, der auch telefonische VorabJnformationen erteilen kann und strikte Vertraulich- 
keit wahrt. 


UB1 UNTERNEHMENSBERATUNG GMBH 


Mitglied des BDU 

Baurstraße 84 • Postfach 520363 - 2000 Hamburg 52 
Telefon : 040/892003-05 - Telex Nr. 2173371 


Projekt-Ingenieur 

Schiffbau 


Wir sind ein mittleres, freies Wohnungsuntemehmen 
mit Aktivitäten auf dem Sektor Mietwohnungsbau und 
Eigentu msmaBnah men . 


Wir suchen möglichst zum 1. 1. 1984 einen jungen 
einsatzfreudigen 


Nachwuchskraft für Afertrieb 

aus Bank, Industrie oder Außenhandel 


Architekten 


für unsere Zweigniederlassung Hamburg ge- 
sucht 


Ihnen ein hohes Maß an Aufgeschlossenheft 
und Kontaktiähigkeit 


Wir sind ein bedeutendes deutsches Konzemuntemehmen mit breiter 
Produktpalette, weltweiten Aktivitäten und guter Auftragslage. Für 
unseren Untemehmensbe reich Marinetechnik suchen wir einen Di- 
plom-Ingenieur (TH oder FHS) mit auf einer Werft gesammelter Beruf- 
spraxis. 


der an einer Tätigkeit bei einem Bauträger interessiert 
ist und den u. a. auch planerische Aufgaben reizen, als 
Assistent des Technischen Leiters unseres Wohnungs- 
untemehmens mit entsprechenden Aufstiegschancen. 


Das Aufgabengebiet umfaßt die Erstellung von Entwurfsberechnungen 
und -Zeichnungen von Marine-Überwasserschiffen sowie die Ausarbei- 
tung der entsprechenden Bau- und Prüfbeschreibungen in deutscher 
und englischer Sprache. 


Unser modernes Büro liegt unmittelbar am Hamburger 
U-Bahnhof Garstedt. Bei der Wohnungsbeschaffung 
können wir behilflich sein. 


Hermes ist der führende deutsche Kreditver- 
sicherer. Seit191 7 bieten wir den Unternehmen 
unserer Wirtschaft Sicherungsmöglichkeiten 
gegen Forderungsausfälle und eine Palette von 
Dienstleistungen im Rnanzbereich. Unser Ge- 
schäft hat Zukunft. 


Sie können sicher sein, daß wir Ihren 
und Erfolg honorieren. . 



Bewerbungen mit handschriftlichem Lebenslauf und 
den üblichen Unterlagen erbeten an 


Das steift verstärkte Anforderungen an unsere 
Rrmenberatung. 


Bitte richten Sie ihre schriftliche 
mit den üblichen voüsttndigen Unterlagen 
die Leitung der ZwöigrÄecfÄssungK 
Chäehads A, Ftacha rt wtefe 2 
2000 Hamburg 1,Tetefon040/3 39 65-0 «.4 


m 


Wenn Sie über die geforderte Ausbildung sowie fundierte Kenntnisse 
auf den Gebieten Schiffetheorie und Schiffeentwurf verfügen, engli- 
sche Sprachkenntnisse und evtl. Kenntnisse über EDV-Schiffeent- 
wurfsprog ramme mitbringen, sollten Sie sich bei uns bewerben, damit 
weitere Details in einem persönlichen Gespräch erläutert werden 
können. Ihre Kontaktaufnahme unter Kennziffer 5283 mit tab. Lebens- 
lauf, Zeugniskopien und mögl. Lichtbild erbitten wir über den zwi- 
schengeschafteten Personalwerbedienst, der Ihre Anfrage absolut 
vertraulich behandelt und dem Sie aufgeben können, wer Ihre Bewer- 
bung nicht erhalten soll. 


Wohnungsunternehmen Plambeck 

Ochsenzollerstr. 147, 2000 Norderstedt 


Nach einer sorgfältigen, fachbezogenen Vor- 
bereitung sollen Sie zunehmend selbständig 
Beziehungen zu unseren Geschäftspartnern 
pflegen und insbesondere neue Verbindungen 
anbahnen. 


UBI WERBEDIENST 

Baurstraße 84 ■ Postfach 520 363 ■ 2000 Hamburg 52 
Telefon 040/89 20 03-05 • Telex Nr. 2 173 371 
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Die Krombacher Privatbrauerei rät einer der führenden Pils-Spezialisten 
Deutschlands. Diese Position verdankt sie der besonderen Qualität und 
hohen Akzeptanz ihres Produktes „Krombacher Pils“. Für unser wach- 
sendes Absatzpotential in Norddeutschland und Hessen suchen wir den 


Verkaufsleiter 


Faß- und Flaschenbier 


Als kompetenter Gesprächspartner des GetränkefachgroBhandels, der 
Gastronomie und des Lebensmittelhandels sollten Sie über gute Bran- 
chenkenntnisse verfügen, Mitarbeiter führen und motivieren sowie Vor- 
schläge für vertriebspolitische Entscheidungen entwickeln können. 


Die Position ist mit großem Handiungs- und Gestaftungsspieiraum 
ausgestattet und direkt der Verkaufsdirektion Gastronomie unterstellt 


Wenn Sie diese attraktive, entsprechend dotierte Aufgabe in einer der 
führenden deutschen PHsbrauereien reizt und wenn Sie mindestens 32 
Jahre alt sind, erbitten wir Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Handschriftprobe, Zeugnisabschrif- 
ten, Referenzen, Gehaltsvorstellung und frühester Eintrittstermin) an die 


Krombacher Privatbrauerei GmbH & Co. - Personalabteilung - 
Postfach 7 60, 5910 Kreuztal-Krombach, Telefon 0 27 32 / 81 01 
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Geben Sie Ihrer 
Karriere Auftrieb - 
in unserem Vertrieb 
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Höchste Technologie- Ansprüche 

nül^des'^räteteus^' 0 ^ 16 Rrmengruppe in ^rachiettenen Marktsegmenten der Elektro- 
Wir stellen uns stets neue Aufgaben. Mit ihrer Verwirklichung wachsen wir überdurehschnitt- 

hJ^h?S!!l d0 “ tsc, ]f ^htergeseHschaft soll ihr Entwicklungspotential voll ausschöpfen. Sie 
Draucnt daher einen deutschen Ingenieur-Unternehmer mit ausgeprägter Marktorientierung als 

Alleingeschäftsführer 


|KJ 


Er muß die Fähigkeit zu Problemlösungen besitzen und die im eigenen Hause entwickelten 
Erzeugnisse mit einer qualifizierten Mannschaft nicht nur produzieren, sondern bei anspruchs- 
vollen Verwendern auch international einführen. 

Wir wünschen uns 

Q ausgeprägte Fähigkeit zur Führung unseres Teams von Fach- und Schlüsselkräften durch 
Setzen von Zielen, Förderung und Motivation; 

□ Systematisches Aulspüren von Marktbedürfnissen und -Chancen; 

□ Verwirklichung eigener Konzeptionen zur Entwicklung neuer wettbewerbsfähiger Produkte 
und zur Rationalisierung der Produktion. 

Kienbaum Chefberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko City, Sfio Paulo, San Francisco, New York 


Unsere Anforderungen sollten von gestandenen Managern erfüllt werden können, die z. B. 
amerikanische Tochterfirmen in Europa erfolgreich aufgebaut und geführt haben. Erfahrungen 
mit Leistungsprogrammen des elektronischen System- und Gerätebaus für Luft- und Schiffahrt 
bzw. verwandte Gebiete bilden eine gute Voraussetzung für den Erfolg von Interessenten. 

Perfektes Beherrschen der englischen Sprache in Wort und Schrift ist unverzichtbar. 

Auch Jüngere Bewerber mit Spezialisierung im Bereich Entwicklung erhalten in diesem 
Unternehmen eine Chance. 

Unser Berater. Herr Gerhard Kienbaum, der bei der Auswahl mitwirkt, hat sich darauf 
vorbereitet, die Informationswünsche von Interessenten zu erfüllen. Sie erreichen ihn über seine 
Mitarbeiter, Dr. Wilhelm Gieseke und Dr. F. W. Bielecke, unter Tel. 0 22 61 / 70 31 04. 

Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte unter Kennziffer 981 157 an Postfach 
10 05 47, 5270 Gummersbach. 
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Mobile Raumsysteme für die Baustellen-Ausstattung 

Als mittelständisches Unternehmen zählen wir zu den Branchenführem. Wir vertreiben unsere Produkte Im 
Direkt geschah und steuern durch gezielte Entwicklungsarbeit, verbunden mit hohem Qualitätsstandard, 
einen weiterhin expansiven Kurs. 

Zur Verstärkung unserer regionalen Vertriebsaktivitäten in Hamburg und Schleswig-Holstein suchen wir den 
bei der Bauindustrie gut eingeführten 

Außendienst-Mitarbeiter 

auf angestellter oder freier Basis. 

Wir denken an einen technisch orientierten Kaufmann, der nach entsprechender Einarbeitung die 
Kundenbetreuung und Akquisition weitgehend selbständig übernimmt 

Je nach Art der Zusammenarbeit bieten wir Bürounterstützung und generell alle Verkaufshilfen eines 
marktgerecht geführten Unternehmens. Durch engagierten Einsatz kann unser neuer Mitarbeiter ein 
erfoigiabhängiges Einkommen in attraktiver Größenordnung realisieren. 

Interessenten bitten wir um Einsendung kompletter Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, Handschreiben 
und Angabe eventueller Sperrvermerke unter Kennziffer 10983/44 an den mit derWetterteitung beauftragten 
Anzeige ncfienst unseres Beraters, Postfach 31 01 86, 5270 Gummersbach 31. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Berlin, Bonn, Hamburg, Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Häversum, Wien, Zürich, Buenos Ahes, Mexiko City, Säo Pauk), San Francisco, New York 


Kommen Sie an den Bodensee! 

Werbeassistent 

kreativ, engagiert, mit abgeschlossenem Studium. 
Er wird von Beginn an selbständige Aufgaben 
erledigen und im Bereich Konzeption, Text, Media 
Ü.S.W. mitarbeiten. 


- J - kreativ, engagiert, mit aogesc 
/ Er wird von Beginn an sei 

Ww“ ■ w erledigen und im Bereich Koi 

, , , , , -r-ÜflQS* ~ : u-s.w. mitarbeiten. 

• • • * ••'f Grafik-Designer 


lig haben 


für lebendige Scribbtes, Layouts und sorgfältig 
ausgeführte Reinvorlagen. Er sollte möglichst Er- 
fahrung aus der Agentur-Praxis mitbringen. Aber 
auch dem Nachwuchs bietet sich hier eine Chance. 


Wir sind sine Wiitachaftaberatunga-GesellBchaft auf dem Gebiet das 
Wohntmgs- und Immobfltenwesens mit Sitz auf Sylt und suchen zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt eine einsatzbereite und erfahrene 

Notargehilfin 

für die Entlastung unserer Geschäfts lettung- Erfahrung aus dem Bau- und 
Grundstäcksrecht wären von Vorteil. Bei der Wohnrsumbeschaffung aut 
Sylt wären wir behilflich. 

Sollten Sie Bich von dieser reizvollen Aufgabe angesprochen fühlen, 
senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen unter Kennzif- 
fer 2076 an den Anzeigendienst, der mit der WeKertoltung der Unterlagen 
beauftragten; 

y™na yrfTI SoäetSt für Planung und Berstong GmbH 
B VI HohenxoDernduim 84, 1000 Bexfin 33, 

V/XYAL7 Telefon 8 25 50 71 

PtuangBtcsiB 


Femschreibe» Positiv-Retuscheur 




v ( 'han# 

LKIT1 


vertraut mit Color- und SchwarzweiB- Retusche und 
Druckvoriagen-Herstellung. Wenn es ihm Freude 
macht, kann er auch im Layout- und Entwurfsbe- 
reich mitarbeiten. 

Wenn Sie Spaß an vielseitigen Werbeaufgaben in 
einem sympathischen Team haben, dann melden 
Sie sich möglichst gleich mit einigen wesentlichen 
Arbeitsproben. 


ATbracfttstraße 67 
7990 Friedrichshofen 1 
Totefon 0 75 41 / 2 50 01-02 


Werbung 


Mittelständisches Bauuntemehmen des Hoch- 
und Tiefbaus in Wuppertal sucht zum baldigen 
Eintritt einen 

kaufmännischen Leiter 

Bewerber nicht unter 35 Jahren, mit guten 
Kenntnissen in EDV wenden gebeten, ausführ- 
liche Bewerbungen zu richten unter Y 16 62 an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 
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Mil Digital zum Erfolg 

Sie kennen uns. 1.500 Mitarbeiterhaben in Deutschland einen zukunftsorientierten Arbeits- 
\ * platz. 12.000 installierte Systeme sind der Beweis für unseren Erfolg. 

. Für unsere Hamburger Geschäftsstelle suchen wir einen 

Vertriebsbeauftragten 

für den technischen OEM-Bereich 

-Als vertriebsorientierter Ingenieur sind Sie verantwortlich für das Erreichen der Umsatzzieie 
. w^dietechnische Beratung und den Ausbau unserer Kundenbasis in diesem Bereich. 

Mitbringen sollten Sie einen technischen Hochschül-/Fachhochschulabschluß sowie 
grundlegende Software- und Hardware-Kenntnisse. 

Suchen Sie eine interessante Herausforderung, die Kommunikationsfähigkeit, Durch- 
nehmen Sie ml^Hcrm Ernst Risdric Jhs!' Telia SS4 1 31 89^292, Kontakt auf, oder senden 

Sie uns direkt Ihre Bewerbungsunterlagen, 
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HRff innn oiaital Equipment GmbH, Personalabteilung 

MUHaU l SrhuHerfilatt 120.2000 Hamburg 6 
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Automobilzulieferindustrie Kunststoffe/Lacke 

Durch die hervorragende Qualität unserer Produkte und deren ständige Weiterentwicklung sind 
wir Erstausstatter der in- und ausländischen Automobilindustrie. Die Entwicklung und Anwen- 
dung neuer Materialien in Verbindung mit neuen Verfahren, die wir in eigenen Prüflaboratorien 
testen, hat für uns eine große Bedeutung, um den hohen Qualitätsansprüchen in der 
Automobilindustrie gerecht zu werden, (m Zuge der Nachfolge suchen wir den 

zukünftigen 

Leiter der Hauptabteilung 
Chemie/Anwendungstedinik 


der selbständig und verantwortlich die Bereiche Materialentwicklung. Systemanwendung und 
die Prüflaboratorien mit einer größeren Zahl von Mitarbeitern führen kann. Wir stellen uns einen 
Diplom-Chemiker mit mehrjähriger Erfahrung in der kunststoffverarbeitenden Industrie oder In 
der Lackindustrie vor. Die enge Zusammenarbeit mit dem technischen Außendienst, der die 
Beratung der entsprechenden Stellen bei unseren Kunden durchführt, erfordert, daß er den 
Spezialisten unserer Abnehmer ein adäquater Gesprächspartner ist 

Bewerber im mittleren Alter, die über eine konzeptionelle und analytische Arbeite- und 
Vorgehensweise sowie über Führungsqualitäten verfügen, werden eine interessante Aufgabe 
mit einer attraktiven Dotierung voriinden. Die Position ist direkt der Geschäftsführung 
unterstellt. 

Für erste telefonische Kontakte stehen Ihnen unsere Berater Gunter Lutz und Hans-Bernd 
Graupner unter der Telefonnummer 0 22 61 / 70 31 42 gerne zur Verfügung. Absolute Diskretion 
und die Berücksichtigung von Sperrvermerken werden zugesichert. 

Ihre Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltsvor- 
stellungen, Eintrittstermin) senden Sie bitte unter der Kennziffer 862 476 an Postfach 10 05 52, 
5270 Gummersbach. 

Kienbaum Personalberatung 

Gummersbach, Düsseldorf, Bortin, Bonn, Hamburg. Karlsruhe, Lörrach, München, Barcelona, Basel, 
Genf, Hilversum, Wien, Zürich, Buenos Aires, Mexiko CHy. Säo Paulo, San Francisco, New York 


Chef des gesamten 
Vertriebes. Weltweit 

Führungspersönlichkeit aus Investitionsgüterbereichen 
Anlagenbau, Großmaschinen oder ähnlichen Gebieten 

Zur erfolgreichen Bewältigung dieser Aufgabe stehen ihnen hochqualifizierte Mitarbeiter für die 
einzelnen Erdteile bzw. Länder, Kundendienst- und Reparaturleiter, Ersatzteilelager und natürlich auch 
die Administration zur Verfügung. Zusammen realisieren wir mit dieser „Mannschaft“ einen Umsatz von 
rund 250 Mio. DM. 

Wir, das heißt einer der bedeutendsten Geschäftsbereiche eines der größten deutschen Konzerne, 
suchen den „Kopf“. Er soll maßgeblich dazu beitragen, daß unser Unternehmen auch in Zukunft den 
„Ton“ In diesem Wirtschaftszweig angibt Ob unsere neue Führungskraft Techniker mit ausgeprägten 
kaufmännischen Fähigkeiten - die von der Akquisition bis zur Finanzierung reichen müssen - ist oder 
Kaufmann mit gutem technischem Verständnis, wird von sekundärer Bedeutung sein. Viel wichtiger 
sind uns Pragmatismus, Führungserfahrung und unternehmerisches Denken und Handeln. 

Aufgrund der internationalen Ausrichtung Unseres Vertriebes sind zumindest gute englische Sprach- 
kenntnisse erforderlich. Französisch wäre sehr vorteilhaft 

Mit dieser Anzeige beauftragen wir die WSU, Im Rahmen einer Untemehmensberatung den ersten 
neutralen und absolut vertraulichen Kontakt zwischen Ihnen und uns herzustellen. Für eine telefonische 
Vorabinformation steht ihnen Wolf Schreiber jederzeit zur Verfügung. Stichwort: Chef des gesamten 
Vertriebes. 


UNTERNEHMENSGRUPPE 
WOLF SCHREIBER & CO 


WSQU 


MAßENBADER PLATZ 18 6380 BAD HOMBURG TELEFON 06172 / 2 90 89 
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B Wir sind eine Bank mit ca. 29 Milliarden DM Bilanzsumme. Der £|||j 
p.^Ä Schwerpunkt unserer Tätigkeit liegt in der mittel- und langfristigen Investi- 
||| tions- und Baufinanzierung. jjjp 

Wir suchen zum baldmöglichen Eintritt einen qualifizierten ||.|p 

I Kreditsachbearbeiter I 


E3 32T£ETEEte 


Die Aufgabenstellung umfaßt die selbständige Vorbereitung von Kre- 
ditentscheidungen einschließlich der Bonitätsprüfung sowie die Erstellung von 
Kredit- und Sicherungsverträgen. Sie schließt den unmittelbaren Kundenkon- 
takt ein. 

Bewerberinnen) müssen über ein betriebswirtschaftliches Studium bzw. eine 
vergleichbare Ausbildung sowie eine mehrjährige Praxis im langfristigen, 
objektbesicherten gewerblichen Kreditgeschäft verfugen. 

Die Vergütung der zu besetzenden Position entspricht deren hohem 
Anforderungsprofil und beinhaltet beachtliche soziale Leistungen. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung nebst Unterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltswunsch) unter Angabe des 
frühestmöglichen Eintrittstermins an unsere Personalabteilung. DSL Bank, 
Kenneydyallee 62-70, 5300 Bonn 2. 


DSL Bank 


Zusammen geht’s. 




Branche: Kosmetik 
Kundenkreis: Apotheken 

Möchten Sie die einmalige Chance wahmehmen, in ein krisenfestes Unternehmen einzutre- 
ten, das sich mit außergewöhnlichen Zuwachsraten eine führende Position im expandieren- 
den Markt der APOTHEKEN-KOSMETTK erkämpft hat? 


Oie beiden Bezirk» 


Hamburg/Schleswig-Holstein 
Großraum Köln/Bonn 

wollen wir neu besetzen. Wir suchen daher für die Betreuung unserer anspruchsvollen 
DEPOT-KUNDEN eine Verkäuferpersönlichkeit der ersten Garnitur als 

Repräsentant 

unseres renommierten Hauses. Wenn Ihnen die erfolgsorientierte Aneikennung Ihrer 
Leistungen ebenso wichtig ist wie Sicherheit und Wachstum, sollten Sie sich vertrauensvoll 
bewerben. Wir sagen Ihnen absolute Diskretion zu. 

Nennen Sie uns Ihre Einkommensvorstellungen sowie den frühestmöglichen Eintrittstermin, 
und senden Sie ein neueres Lichtbild mü Wir antworten sofort 


Ihre Bewerbung erbitten wir an 


SHOYNEAR 


ETIC 


Postfach 914, 7570 Baden-Baden 


T NORTON i 


rL.UOF=!F=>L.AST 


Ihr Platz bei Pampus: 


Zugehörig zur NORTON -Unternehmens -Gruppe mit mehr als 130 
Firmensiuen verarbeiten wir Kunststoffe mit Zukunft - FLUORKUNST- 
STOFFE - und sind gewachsen zum größten Verarbeiter und Hersteller von 
FLUORKUNSTSTOFFEN durch intensive Forschung und an Höchstmaß an 
Fertigungstechnik mit Tochtergesellschaften in England. Frankreich und 
den Niederlanden. 

Für die leider freigewordene Stelle suchen wir zum ndchsrmüglichen 
Termin einen 


Außendienstmitarfoeiter 


für Niedersachsen und Bremen. 

unser neuer Mitarbeiter sollte Ingenieur 1 FH 1 oder technisch versierter 
Kaufmann sein mit mehrja ringer Außendiensterfahrung im Vertrieb tech- 
nischer FYodukte - möglichst technischer Kunststoff Produkte für industrielle 
Anwendungen. San Aufgabengebiet umfaßt die Kundenberatung und den 
Verkauf von Halbzeugen und Sonderprodukten wie z.B: wartungsfreien 
Lagern. Wärmeaustauschern. Dichtungen. Auskleidungen und Beschich- 
tungen aus hochwertigen Fluorkunststoffen. 

Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermdgen setzen wir 
deshalb voraus. Auch englische Sprachkennmisse waren von vorteil - 
jedoch nicht Bedingung. 

Bitte richten Sie ihre vollständige Bewerbung leinschL Lichtbildi mit 
Ihren Gehaltsvorstellungen und dem frühestmöglichen Einmnstermin an 
unsere Personalabteilung 

Pampus GmbH Post/ach 80 -4156 wiilicb 3 - Td. 0215^60294 


[apetitol 


'Ate Dtensttetefungwmtemefjnian dar Gemeinschaftsverpflegung bewirtschaften wir fm Bundesgebiet 
Betriebsrestaurants, Schulen und Altenheime. 

Zur Verstärkung unserer Führungamanrwchaft suchen wir für den norddeutschen Raum mit Standort 
Hamburg einen 

Gebietsleiter 


Eine solide Ausbildung ln der Gemeinschaftsverpflegung (Kü c honmeiste r/Hota Ifachachu le) ist die 
Grundlage, um den Wünschen unserer Kunden und unserem Standard zu entsprechen. 

Durch Owe freundliche und zuverlässige Art sind Sie der akzeptierte Ansprachpartner unserer Kunden 
sowie die kooperative Führungskraft für unsere Mitarbeiter. 

Ihre betriebswirtschaftlichen Kenntrasse garantieren einen wirtschaftlich optimalen Material- und 
Personaleinsatz ln den von ihnen zu verantwortenden Verpflegungseinlichtungen. 

Wenn Sie die genannten Anforderungen erfüllen und mit einem wirtschaftlich gesunden Unternehmen 
Erfolg haben wollen, richten Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Zaugniskopien. Lichtbild und 
GehaftsvorsteHung bitte an 

apetito Karl Düsterberg GmbH & Co KG 

. Personalabteilung, z. H. Herrn Schlichter 
Sandkampstr. 145-148 - 4440 Rheine - Tel. 0 59 71 / 75 92 82 


STELLENANGEBOTE 


Der Name Drägsr steht weltweit für Erfolg und anspruchsvolle Technolog» 

in der Medizin-, Tauch-, Atemschutz-. Fitter-, Gasanalysen- und Dnicfc- 
gastachnik. 

Für den Beroch Entwicklung und Konstruktion suchen wir einen 

Material-Ingenieur 

für die Qualitätsprüfung und -heweitung von Sektronikbautailen. 

Zu den Aufgaben gehören die Prüfung elektronischer und etektro mechani- 
scher Bauelemente auf ihre Eignung zur Verwendung in OW-Konstruktjo- 
nen, die Bereitstellung von Bauteaekitormatfonen. die Beobachtung des 
Baue ta nontomriCBs sowie die Beschaffung und Begutachtung von Uu- 
sterbauteüea Darüber hinaus sind Sie der kompetente Gesprächspartner 
unserer Elektronitentwlckler bei der Bauetementeausweftl und führen 
Messwgenimd Prüfungen zur Qwlitätsbwrtalung an Be Wromttautetei 
wflJSändig durch. 

Die Aufgabenstellung eignet sich für einen DiptonHngenieur (FH) der 
Fachrichtung Elektrotechnik. Elektronik oder Physik. Gute Kenntntssa der 
engeschen Spreche, speziell der Fachterminologie, werden Ihnen Ihre 
Tätigkeit erlelchtem. 

Nutzen Sie die Chance, beruflich und privat mH den Sicherheiten eines 
4800 Mitarbeiter großen Unternehmens vorwärtszukonunen. Bitte bewer- 
ben Sie sich mit ausführlichen Unterlagen, damit wir einen Gesprächster- 
min vereinbaren können. 
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Als junge und erfolgreiche Tochtergesellschaft e 
internationalen ünteroehmensgrupp* sind I wir im 
sch inen- und Apparatebau tätig. Unsere bisherige 
Wicklung ist durch große Wachstumsraten 
zeichnet 

Für das Fertigungsmanagement surdsen wir einen 

Leiter 
Arbeitsvorbereitinig 

H 1 

der aufgrund mehrjähriger Erfahruhgenausder Arbeitet 
Vorbereitung, der Fertigungsplanung oder -Steuerung in 
der Lage ist, sein Team mit persönlichem Engagement 
und Durchsetzungsvermögen erfolgreich zu führen. 



it: 


DRÄGERWERK AG I 

Morsfinger Allee 53-55, 2400 Lübeck 1, Telefon: 04 51 /8 82 28 86 


Reizt es Sie, in einem mittleren Unternehmen mit he£ 
voregenden Zukunftsperspektiven eine gut dotierte Auf 
gäbe zu übernehmen? . r; 

ihre Bewerbung erbitten wir mit den üblichen Unter!» 
gen an die von uns beauftragt© Beratungsgesellschaft. 
Herr A Piech garantiert Ihnen Diskretion und die strikt» 
Einhaltung von Sperrvermerken; . Um sich vorab 
informieren, können Sie ihn unter 040/81 7525 au 
telefonisch erreichen. ■ 


TMMREUHAND 
WKTSCHAFrS-UMD ■ 
PERSOfMLSSUCniNGEH OHBH -•■f.- 

Vtedetarlandsirefie 43 • 02000 Hamburg 58 


Das britisch-deutsch-französische For- 
schungs-Institut 

Max von Laue - Paal Langartfl In fireneWa 

mit Betrieb eines Hochflußreaktors sucht 
einen 


erfahrenen 

Programmierer 


für seinen DEC-10-Rechner zur Mitarbeit an 
Systemprogrammen und Unterstützung der 
Wissenschaftler des Instituts. 

Notwendig sind eine Ausbildung als Pro- 
grammierer oder mathematisch-technischer 
Assistent oder eine gleichwertige Erfahrung, 
vorzugsweise in einem Forschungslabor oder 
einer Universität. 

Bruttojahresgehalt ab FF 105 000,— (inkl. 13. 
Monat) je nach Ausbildung und Erfahrung. 
Dazu kommen verschiedene Zulagen, einma- 
lige Dienstantritts- und Einrichtungspauscha- 
le, Rentenversicherungen und Erstattung von 
Reise- und Umzugskosten. 

Das Institut liegt in einer Gegend mit hohem 
Freizeitwert unweit von Südfrankreich, der 
Schweiz und Italien. 

Bewerbungsunterlagen sind unter Angabe 
der Referenz ILL 83/25 zu richten an: 

Institut Laue - Langevin 

Leiter der Personalabteilung 
B.P. 156 x 

F-38042 Grenoble Cödex 
Einsendetermin bis zum 14. November 1983. 


Wir sied ein führendes Hamburger 
Handetebavs mit Internat io nalen 
Geschäftsverbindungen und 
vertreiben Tabakwaren, Spirituosen 
und Parf&meriewaroa. 

Wir suchen zum 1. 12. 1983 oder früher 
eine starke Persönlichkeit als 


Organisationsprogrammierer 


Wir denken an einen Herrn, nicht unter 30, mit kauf- 
männischen Kentnissen des Groß- und Außenhandels. 

Unsere im Dialogverfahren arbeitenden Anlagen In 
verschiedenen Betriebsstätten innerhalb und außer- 
halb Hamburgs erfordern einen erfahrenen Praktiker 
zwecks Koordination, Planungsunterstützung und Pro- 
jektplanung. Programmiersprache Basic. 

Wir erwarten Engagement und Flexibilität. 

Die Position ist ausbaufähig und entsprechend 
dotiert. 

Wir bitten um schriftliche Bewerbung mit den übli- 
chen Unterlagen an 


Gebt. Heinema 

Personalabteilung 

Am Sandtorkai 4-5 
2000 Hamburg 11 


Wir sind ein Unternahmen, hohem 

Marktanteil von Aniagtegütem, 

Verkauf und Beratung. 

Für die Leitung unseres Außendienstes suchen wir 
einen Mitarbeiter, welcher als 

Gebietsleiter 

elgBnvereiitwortücli die Führung und die Motivation 
unserer Mitarbeiter übernehmen aolL 
Ho h e LeiBhmgBberflltBrihftft sowie Verhandlungsgeschick 
und verfemifBsrfaiiniiigsessen wir voraus. 
Bewerber mit bemetewirtschaioicheii und steuerli che n 
Kenntnissen werden bevorzugt. 

Die hohen AnfarderamSBn. die •wir iw imiwnm na um 
Mitarbeiter stellen, werden wir 
entsprechend honorieren. 

P.S. 

Fehlende FachftanritJilsae werden durah htt^p p 
B chulungaturse vermittelt 

Ang. unter C 1732 an WELT-Veriag, Postfach 
10 08 64, 4300 Essen 



Unser Vertriebsbüro in München wartet auf Sie. Wir sind ein führendes 
Unternehmen der Kompensationsschreiberbranche mit z. Zt 14 techni- 
schen Büros in der Bundesrepublik und eigenen technischen Büros in 

Europa und USA 

Rufen Sie uns an, 

oder senden Sie Ihre Bewerbung an: : 


/ / fs/ ES £ST / S 

MESSDATENERFASSUNG 


Linsels GmbH. 
VieIHzer Str. 43, 8872 Selb 
TeL 092 87/79022-28 


Jetzt im 
Buchhandel: 


Pro 

fessionell 

bewerben 

Handbuch für 

Berufsanfänger 

und 

Stellenwechsier 


fessionell 

bewer b en 

das Bewerber-Handbuch von Dipi.-Kfm., oipt.-ing. 

E. Steizner, 224 S., DM 24,80 incl. MwSL und Verpackung. 

ln diesem Handbuch werden alle wichtigen Fragen und Probleme, die 
im Zusammenhang trat einer Bewerbung auftreten, in umfassender, 
übersichtlicher und aktueller Form behandelt 

Der interessierte Bewerber erfahrt in weicher Weise und mit welchen 
Mitteln er den Erfolg seiner Bewerbung «etber bednllüsaon und 
damit steuern kann. 


Das Handbuch ist Ober alle Buchhandlungen erhältlich oder direkte Bestallung an: .... 

Sachbuchverlag • Postfach 460107 - 4400 Münster - Tel. 0251/247907 


Wir sind ein stark expandierendes Unternehmen auf dem Sektor 
der Verwaltung und Betreuung von Einkaufszentren und Ladenpas- 
sagen im gesamten Bundesgebiet. 

Für die Leitung eines Einkaufszentrums in Hamburg suchen wir 
möglichst per 1 . Januar 1984 einen qualifizierten: .• ’• 

CENTERMANAGER 

Wir stellen uns einen Herrn mit Verhandlungsgeschick und Durch- 
setzungsvermögen vor, der möglichst über Erfahrung im Einzel- 
handel und in der Betreuung von Einkaufszentren verfügt. 

Der Aufgabenbereich des Centermanagers umfaßt unter anderem 

- die Leitung der für das Einkaufszentrum gegründeten Werbege- 

meinschaft ; 

-Die Überwachung der organisatorischen Abläufe, Technik und 
Verwaltung des Einkaufszentrums 

—die Kontaktpflege zu den. Mietern des Einkaufszentrums sowie 
den zuständigen Behörden und Verbanden • 

- das Führen von Vermietungsgesprächeh "v - : - 

Die umfangreichen und breitgefächerten Aufgaben e&wdemafnefl 
überdurchschnittlichen Einsatz. Die Gehaltsfrage werden wir groß“ 
zugig regeln. • ä. ; . 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung, die selbstverständlich vertraulich 
behandelt wird, mit tabellarischem Lebenslauf. 7m i n nige m und 
Lichtbild an • - 

Qeschäftsleitung 

Große Bleichen 30. 2000 Hamburg 36 
KENNWORT: CENTERMANAQER 
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ÄSSl^y2^i^iu3to!5^2 2S^fiS» i L^Äl^S^2SJL^tlII^ rk * ÄXnkolt lhm EKMChenkt werden muß. In unserer 
Gebot. Aittfetera Anspruch werden Sie gemessen, WMn^^iT5l5nfSil£? ’ befih,9Un 8 M absoluter SerfÖeftSt oberst 

Kreditsachbearbeiter 


taunserer Niederlassung In Frankfurt aktiv werden imnm «i-*- 

•■ISTrSSSS!! ISSSSfS? 5 är “** «■ «•*«*»«. 

•öüfl, rücnwlÄidn crwüitBn wir Aber auch eivm lainhii. u „ MJ i • l Tr run ® ifiuÄSon Sie über Orgenisiitlonetaiant vurfflnon a_> 
Kundschaft. £• paBt In unsere KMMptoTste ta ehESLSS-S* üra ä“*!» mft un **w anspn^hSSTS^TS^SS^ 
bei einer ersten Adresse der BtÄftb«Ä 


BI**« nicht ohne^eideai^lnsSiM^r ^J!SS^ h ig a J ri ^" p al>an und Unterlegen gebeten, 
vorsteffungen und LWitbftClnkännSfr 


UNTERNEHMENSBERATUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 
MUNCHEN-GRÜNWAID 



Süden? i 

siia ein fülwgg^ ; 
' " ‘ 1 2t 14te*nL f I 

"' ,l *rtn«h«, bSS; i 


■■"UMG 


. • i . T.V*1P3 

• . VrijSNtÄ 


jgg| . D° W ' 

% Die bessere 
Entscheidung . 

HHSTttE S5 meh , men der chemischen Industrie mit Produk- 
tionsstatten und Verkaufsbüros in vielen Ländern der Welt 

In Deutschland sind wir mit zwei Werken und fünf VerkaufsbOros vertreten. 

Für unser Hamburger Büro brauchen wir Ihre Mitarbeit als qualifizierten 

Nachwuchsverkäufer 

für chemische Produkte 

w ®" n .l® l ^ männ * sch und/oder technisch vorgebildet sind, verkäuferi- 
sche-Ambitionen besitzen und über Kontaktfreudigkeit, Engagement und 
gute englische Sprachkenntnisse verfügen, dann werden Sie unseren 
Kunden aus der Industrie ein adäquater Gesprächspartner sein und sich £ 
somit erfolgreich bei uns profilieren können. j 

Interessiert? Dann schreiben Sie uns mit kompletten Unterlagen, z. Hd 1 
Herrn Dave Hutcheson. o 

I 

t 


15-18 UHR 


• • ,V. i •.nrm<«er f 


» P r Tel 0251/247 


DOW CHEMICAL 

Handel»- und Vertrtebsgesellschaft mbH 

PostatraSel 

2160 Stade 
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Wir suchen zum' sofortigen Arbeitsantritt in Bertin-Zehlendorf 
eine. 

Floristin oder Rorist 

) • 

niff Führerschein KL ID (nicht Bedingung). Wir sind ein kleines 
Team und setzen gute Umgangsformen und ausreichende Kennt- 
nisse in dieser Branche voraus. Ein einwandfreier Leumund 
sollte selbstverständlich sein. 

Bewerbungen mit- Lebenstauf und Pafibiid sowie Geltendma- 
chung Ihrer Gehattswünsche sind zu richten unter A 1576 an 
WELT-Vertao, Postfach 10 OB 64, 4300 Essen. 


KommHDlkatfons-Arbeiter gesucht 

Keine Chance für zufriedene junge Damen und Herren, No- 
Future-Typen, Stechuhrfanatiker oder Metaphysikerl 

Wir sind eine namhafte Agentur für Öffentlichkeitsarbeit in 
Düsseldorf. Für unser Team suchen wir junge Mitarbeiter, die 
schreiben, konzipieren, organisieren möchten und denen sogar 
das Arbeiten noch Spaß macht 

Kontaktaufnahme unter C 1578 an WELT-Vertag 
Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 


Industrieberater 

für die Bundesrepublik Deutschland per 1. 1. 1984 

Wfc w ä n B etnan Jüngeren, tetetungabewuBten Mitarbeiter, der bereits praktische Erfahrung hn 
■ ' Außendienst - möglichst auf dem Gebiet SehreftMnarengrofi- und -emzeihandsl - 

n»rln.u>lnnn Imm 


WbaiaartM: 


nactweisen kann. 

Er Ist dem Verkaufsdirektor direkt unterstem. 


seftntftndlgas Arbeiten ln. Teilbereichen und sicheres Auftreten. 

Dis Vergütung ist überdurchschnittlich. Ein neutraler FLrmeirwagsn wird gestaut 
Ihr Wohnsitz eollta im Raum Stuttgart oder Hamburg Gegen. 

Wir bttan um Ihre schriftliche Bewerbung z. Hd. Frau Bofter. 

M Bürobedarfhandelsges. mbH 

mm* Lademannbogen 143, 2000 Hamburg 63 


Chinesische Köche 
gesucht 

für unser neues Spezial itaten- 
Restaurant in Göttingen. 

Bewerbungen bitte umge- 
hend an: 

China-Restaurant PEKING 
Weender Landstr. 3 
3400 Göttingen 
Tel. 05 51/5 67 16 


I Wir bieten 

eis Hersteller Messeneuherten, 
Weitneuheiten, patentge- 
schützt 

Wir suchen 

Handelsagenturen mit beste- 
hendem Vertrieb, Propagandi- 
sten/Innen unter sehr guten 
Abgabetond fflonen. 

Tel. 02 34 / 53 38 11 




Günter Kaiser 

von der 

Hamb urg-Mannheimer: 

„Unsere Größe ist 
Ihre Chance. Ste 
he&t mehr Zukunft, 
mehr vom Laben.* 


Verbieten einem Medizinerdie Übernahme 
einer verantwortungsvollen und selbstän- 
digen Aufgabe als GeseUschaftsarzt 
Ihre Kenntnisse auf dem Gebiet der Medi- 
zin werden Sie in die Lage versetzen, 
die medizinische Risikobeurteilung von 
Lebens*" und Unfallversicherungen vorzu- 


Mediziner 


nehmen. Wir werden Sie auf dieses dungs- und Berufsdaten an die Personal- 
Aufgabengebiet ergänzend vorbereiten, abteilung, Frau Schmidt, Überseering 45, 
Die Dotierung der Position ist funktions- 2000 Hamburg 60. 

- »Ul 


gerecht. 

interessierte Damen und Herren bitten wir 
zur Vorbereitung eines Gesprächs um 
Zuschriften mit den wichtigsten Ausbil- 


< v.f... 
W^«v''4 / • 


wi? mJir^‘Mta e rllf te Untemehm ! n SpeziBlmaschinenbaus beschäftigen 

verschiedenen Standorten in Deutschland. Eine 
hterkt und solide Entwicklung kennzeichnet unsere anerkannte Stellung am 

fh U ^ n i* We i!f nd ! Technologien in Verbindung mit modernen Managementme- 
thoden werden diese Entwicklung auch weiterhin absichern 9 

Diplom-Wirtschaftsingenieure 

Diplom-Ingenieure 

m^UniversitätsabschluB als Führungsnachwuchs für die Fertigung und Mon- 

^o V l SSS25L n SS lt ^ 15 Mona,e ^tragen, nach der unsere neuen Mitarbei- 
ter qualifizierte Aufgaben in unserem Werk in Niedersachsen übernehmen sollen 

in einer vorgeschalteten Informationsphase werden wir Sie zusätzlich mit H«n 

Ä=rx“la£ 3 r 

Säääsä 

Herren, die diese Bedingungen erfüllen, sollten sich über den von uns beauftran- 

*rSt- S ' telefonisch am Sonntag zwischen lS und lfl U^ 
werter informieren. Sie können sich jedoch auch schriftlich mit den übiichan 

»Si.rs^ r 3649 bewerben - mra sperrverrnerke werden seibst - 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen * Untemehmensberatung 
Kapeilstraße 29 ■ 4000 Düsseldo rf 30 • Telefon 0211/4941 65/66 

Düsseldorf • London • Wien - yfir frh 


Sonntags-Auskunft 


JWrrind ein Muk expandierender mittelländischer Hersteller von therapeutischen 

™2""**»*"M*£* ^ eile mit der hohen QueHttt unserer 

Produkte veitaunden Ist, sichert unsere anerkannte Position bei Anwendern und 
verordnenden Ärzten. Wir bauen unseren Vertrieb kontinuierlich aus und suchen 

Ärzte- und KliniHwraterQnneu) 

• Nordwestdeutschland 

• Hessen und östl. Westfalen 

• Rhein-Main-Gebiet, Saarland, Oberfranken 

• Baden-Württemberg 

• Bayern 

TOTwnZ.T!^ ,,r -“ ll * B !^L p€ 2 Mrte ® #8 P r * c *wp.rtnef für Arzt und KBnlk 
^ entarten Überzeugungskraft, Duichstehvermögen und physische Belast- 
barkeit. Unsere Anforderungen sind hoch; entsprechend sind unsere Leistungen 

XSIÄST 1 w-ten. können Sie sich bei uns iür 

dl0Vonur18 **»U«mflte PersonelberatungsgeseD- 
^ * chrtfWch "K dan übtelwn UnterteJS^Aar 
alchti^f 3642 b * wwb * n ’ mre SpetTvermerfce weiden selbstveretfi ndflSTberück- 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Personelle Beratung • Personalanzeigen • Untemehmensberatung 
KapeHstraße 29 • 4000 Düsseldorf 30 - Telefon 0211 / 4941 65/66 

Düsseldorf • London • Wien - Zürich 


Sonntags-Auskunft 

Slwrtai^HrtTui? 0 * tochntechem Know ‘ how vnd einen hoben Quell- 
den Rum JSKSÄi,”**' , “ b * M,n " nd * uc '“ n d *“"" b «' 

Vertriebsingenieur 

Elektrotechnik 

dervon sebwn jetzigen Wohnsitz aus dkr bestehenden Kunden 

solL Neben einer elektretsehnl- 
von unserem neuen AuSendtenstmK- 
SrtbstSwlt fl fc »it uw* ein hohes Mafi an 
Sr»atÄerata*hafl Bel Eignung steht die Portion des RegfonaBel- 

Uwere Anforderungen sind hoch, entsprechend ist unser Anoabot. 
das Sie Interessieren wird. Informieren Sie sieh. AI ^eoot, 

Weitere Informationen gibt Ihnen der von uns beauftraote Ahmml 

Emst H. Dahlke & Partner GmbH 

Par sonelte Beratung • Personalanzeigen ■ Untemehmensberatung 
KapeiSstraSe 29 • 4000 Düsseldorf 30 • Telefon 0211/4941 65/66 


15-18 UHR 


Düsseldorf « London • Wien 


Zürich 








.s B-&S-B ir §■ s. -s ff „'s g- 8- § g> „ g. & g-^g m»&il*B,i>ftB a gKT',ir8iam9M ! s?:.B'liB * ti ^ 


1 




Seite 6 


STELLENANGEBOTE 


DIE WELT -Nr. 253- Samstag^. Oktober IW 



Wir bauen Indus trieofenanlagen und gehören auf diesem Gebiet zu den Marktführera. Der Arbei tsanfa l l macht es notwendig, da Sein 


Konstruktions-Ingenieur (TU/FH) 


vorgesehen als 

stv. Leiter der zentralen Konstruktion 

deren Leiter unterstützt und einen Teil von dessen Aufgaben übernimmt. Kerngebiet ist die Optimierung und Kontrolle des maschinenbaulichen GehaJtsder Anlagen schon am Zeuäwnbrett. O 1 
handelt es sich um Stahlkonstrufctionen, Maschine ne le mente, Förde reysteme und aüe Arten von Antriebstedwik. Nach Bewährung kämen die ständige Vertretung in der Führung der Abteilung 

(ca. vierzig Mitarbeiter, davon rd. ein Drittel Ingenieure) hinzu. 


Der richtige Mann hierfür wäre ein Maschinenbauingenieur TH, TU oder FH (auch z. B. Schiffcmgenieor) von etwa fünfimddreißife Jahren mit langjätoiger Erfahrungals Konsöutaeurim 
Entwerfen, Auslegen und Berechnen von maschinenbaulkhen Komponenten dero. g. Art und als Gruppenleiter in der Konstruktion. Die Fähigkeit, q ualifi zierte Konstrukteure und Mitarbeiter 

motivieren und zu guter Leistung zu führen, halten wir für besonders wichtig. 


Wünschenswert wäre es, wenn zusätzliche Erfahrungen in Wärme-, Strömung»- oder Werkstofftechnik sowie in Standardisierung, Wertanalyse oder CAD voriägen. 


Bitte nehmen Sie telefonisch 02 01 / 23 33 39 oder schriftlich mit der von uns beauftragten Mummcrt + Partner Pensonalberatung GmbH, Hachestrafle 34, 4300 Essen 1 , unter Poätionsnummer 

320, Verbindung anf. 


Ihre Kontaktaufnahme unterliegt absoluter Vertraulichkeit, Sperrvermerke oder sonstige Diskretionswünsche werden sorgfältig beachtet. 

MUMMERT + PARTNER 


Upjohn 


Unsere Muttergesellschaft, The UPJOHN Company/USA, wird demnächst 100 Jahre alt. 
tm Vergleich dazu sind wir noch ein Teenager. Immerhin können wir auf mehr als 15 erfolg- 
reiche Jahre zurückblicken -und in die Zukunft sehen wir ausgesprochen zuversichtlich. 
Wegweisende Neuentwicklungen - basierend auf einer intensiven Forschung - 
erfordern engagierte Mitarbeiter, die mit Begeisterungsfähigkeit und Zielstrebigkeit ihre 
Aufgabe anpacken wollen. 


Deshalb brauchen wir Sie zum 
1. Januar 1984 
oder auch später im 


Folgende Gebiete sind neu zu besetzen: 

Praxis: 


Lübeck 

Hamburg 

Emden/Wilhelmshaven 

Bremerhaven/Cuxhaven 

Duisburg/Kleve 

Düsseldorf 

Leverkusen/Rhein-Sieg 

Neuss/Heimsberg 

Offenbach 

Wiesbaden/Mainz 

Limburg/Lahn-Dill 

Ludwigshafen/Pirmasens 

Heilbronn 

Göppingen/Ostalb 

Ulm/Ravensburg 

Oberpfalz 



Wir sprechen an: 

Apotheker, Biologen, Chemiker 
und Mediziner, 

die den Einstieg in ein erfolgreiches 
Pharmaunternehmen suchen 


Technische Assistenten 

(BTA, CTA, MTA, PTA), 

die beruflich weiterkommen 

wollen 


Pharmaberater 

(seit 1.1.1978), die anspruchsvolle und 
zukunftsorientierte Präparate 
für Klinik und Praxis suchen 


Unser Angebot: 


Klinik: 


Kiel/Lübeck 


Begleiten Sie einen unserer erfahrenen Mitarbeiter einige Tage bei seiner tägl. Arbeit 
Lernen Sie unser Klima und Image kennen. 

Entscheiden Sie erst dann. 

Dieses Angebot ist für Sie völlig unverbindlich. 


Interessierte Damen und Herren schreiben 
uns kurz ihre persönlichen Daten. Unser 
Personalleiter, Herr Ass. Rüdiger Daunke, 
wird sofort Kontakt aufnehmen. 


Upjohn GmbH, 

Humboldtstraße 10. 6146 Heppenheim, 
Telefon 0 62 52/7 20 31 


FORTSCHRITT MIT REWE 


Die REWE-Handelsgruppe 
gehört zu den größten Le- 
bensmittelhandelsorgani- 
sationen im europäischen 
Raum. Die Wachstumsrate 
der Gruppe liegt über dem 
Branchendurchschnitt Für 
unsere Allgemeine Organi- 
sation suchen wir einen 
jüngeren 


ORGANISATOR 


Das Aufgabengebiet um- 
faßt schwerpunktmäßig 
das Aufnahmen des Ist-Zu- 
standes, das Analysieren 
und Neugestalten von Ar- 
beitsabläufen, auch unter 
Berücksichtigung des 
EDV-Einsatzes einschl. der 
Realisierung und Kontrolle, 
das Formulieren von Ar- 
beitsanweisungen und de- 
ren praktische Durchfüh- 
rung, das Einsetzen von 
Organisationsmitteln, das 
Erarbeiten von Stellenbe- 
schreibungen einschl. Ana- 
lyse bestehender und Kon- 


zeption neuer Stellenstruk- 
turen. 


wendigen Methoden und 
Techniken zu vermitteln. 


Fundierte betriebswirt- 
schaftliche Kenntnisse 
(möglichst Dipl.-Kaufmann 
oder Dipl.-Betriebswirt), 
Einsatzbereitschaft, Durch- 
setzungsvermögen, Kon- 
taktfähigkeit, Einfühlungs- 
vermögen und die Bereit- 
schaft, im Team zu arbei- 
ten, setzen wir voraus. Er- 
fahrungen in der Allgemei- 
nen Organisation sind er- 
wünscht. Wir sind aber 
auch gem bereit, die not- 


Wir bieten eine selbständi- 
ge Tätigkeit und eine ent- 
wicklungsfähige Position 
mit guten vertraglichen 
Konditionen. Bitte senden 
Sie Ihre Unterlagen mit Le- 
benslauf, Zeugnisabschrif- 
ten, Gehaftswünschen und 
Lichtbild an 


REWE-ZENTRAL-AG 
Personalwesen 
Domstraße 20 
5000 Köln 1 

Telefon: 02 21 / 16 55 - 209 



Ihre neue Aufgabe 


in unserer neuen Zentrale» 


Mit der Eröffnung unserer neuen Zentrale, die durch 
modernste Technik eine intensive Kundenbetreuung 
ermöglicht haben sich unserem Institut neue Möglich- 
keiten eröffnet Dadurch wird ein weiterer Ausbau 
unseres Mitarbeiterstabes erforderlich. 

Wir suchen für sofort oder spater eine(n) 


Kreditfach mann/ -frau 


für das gewerbliche Kreditgeschäft und wünschen uns 
eine(n) Mitarbeiterin), der/die über qualifizierte Kennt- 
nisse in diesem Bereich verfugt und die künftige Position 
mit Dnsatzfreude und Flexibilität auszufüUen vermag. 
Zusätzliche Erfahrungen in der Baufinanzierung wären 
darüber hinaus von Vorteil. 

Gute Aufstiegsmöglichkeitea Teamgeist und eine 
leistungsorientierte Vergütung dürfen Sie als selbstver- 
ständlich voraussetzea 

Bitte schicken Sie uns ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen, damit wir uns in Kürze persönlich über Ihre 
neue Aufgabe unterhalten können. 

Zentrale: 

Potsdamer Straße 76, 1000 Berlin 30, 


Telefon (030)26000-185 

(RAIFFEISEN 

Köpenicker Bank 


Es gibt nur wenige Hersteller von EDV-Anlagen und Textsystemen, deren Geschäftsentwicklung so rasant und überzeugend verlaufen ist wie 
bei uns. Weltweit beschäftigen wir über 25.000 Mitarbeiter, davon ca. 600 in Deutschland. Unsere Produkte genießen international einen 
hervorragenden Ruf und ermöglichten uns in den vergangenen Jahren in Verbindung mit unserer anerkannten Marketing- und Vertriebspofitik 
ein überdurchschnittliches Wachstum. Das bedeutet Sicherheit für die Zukunft und gute Chancen für Ihre berufliche Entwicklung. 


Außergewöhnliche Karrierechancen in Hamburg 
District Support Manager Vertriebsbeauftragter 

Großkunden und Konzerne 


Als Leiter des Support im District Nord mit den Geschäftsstellen 
Hamburg, Hannover, Berlin werden Sie für die Planung und Koordi- 
nation einer dynamischen Verkaufsunterstützung unserer Ver- 
triebsniederlassungen sowie für die Beratung unserer Kunden und 
Interessenten bei der Verwirklichung von Bürokommunikations- 
konzepten zuständig sein. 

Im Rahmen Ihrer Funktion tragen Sie die Umsatz- und Kosten- 
verantwortung für den gesamten District-Support. Qualifizierte 
Mitarbeiter werden Sie bei der Erfüllung unserer ehrgeizigen Ziele 
unterstützen. 

Bei der Besetzung dieser wichtigen Schlüsselfunktion denken wir 
an eine erfolgreiche Führungspersönlichkeit mit langjähriger 
Erfahrung in der EDV-Branche auf den Gebieten Organisations- 
beratung. kommerzielle Anwendungs- und System-Software, 
Netzwerke und Datenbanken. Gute Englischkenntnisse und Kennt- 
nisse auf dem Sektor Bürokommunikation sollten Sie ebenfalls 
mitbringen. 


Außerdem suchen wir für den Verkauf und die Beratung unserer 
integrierten Kommunikations- und Informationssysteme (Text-, 
Datenverarbeitung, Netzwerke) die gestandene Verkaufspersön- 
lichkeit die bereits bewiesen hat bzw. beweisen will, daß sie zu den 
.Besten" unserer Branche gehört und den absoluten Willen zum 
Erfolg mitbringt. Dies wird der erste Schritt in Ihrer Karriere bei uns 
sein, denn schon bald werden Sie nach entsprechender Qualifika- 
tion und durch entsprechende Trainings- und Schulungs- 
maßnahmen in immer größere Verantwortung innerhalb unseres 
Vertriebes - in Linien- oder Großkundenmanagement - 
hineinwachsen. 


Von der Ausbildung her sollten Sie ein betriebswirtschaftliches 
Studium oder entsprechende Erfahrungen mrtbringen, über eine 
gute Allgemeinbildung verfügen und ein entsprechendes Know-how 
aus der Datenverarbeitung, Organisation und Kommunikation 
mitbringen. Ihr überzeugendes Auftreten, Ihre Verhandlungs- und 
Abschluß-Sicherheit auf allen Ebenen und Ihre Zielstrebigkeit 
machen Sie im wahrsten Sinne des Wortes zum perfekten Verkäufer. 
Wir bieten Ihnen hervorragende, leistungsorientierte Einkommens- 
möglichkeiten; unsere Spitzenverkäufer verdienen weit über 


DM 150.000 p.a 

Interessiert? Dann steht Ihnen HefrHeydemann (App. 100) oder HevrLück (App. 110)für erste Vorabinformationen zur Verfügung. 


WANG Deutschland GmbH, Geschäftsstelle Hamburg, Überseering 31, 2000 Hamburg 60, Telefon 040/63706-0 
WANG Deutschland GmbH, Personalwesen, Lyoner StraBe 26, 6000 Frankfurt am Main 71, Telefon 0611/6675-0 


WANG 



The Office Automation 
Computer People. 


PER B. SCHL0TER A/S ö an fnfamtttonaJ indu- 
strial development groupwntv ctfices ln Denmarit 
West Gennany. Norwey, Swwtah. Mafeyeia, Sautf 
Arabia, Pakistan andThaitenA.apectrösing in eep- 
noroics, archftectura, 

management cdnaufteney. -- - 


As a consequence cf expanslon mth» 

Gennany and thetterth European marirat PER B. SCHLEUER A/S 
is rainfordng its new Office in OüswMorf and wanea to recrurt a 


MANAGER - M. Sc. 


Responsibffittos: 

_ sale of the Group*» Consulting eanrica» toctient* in West 
Germany. * - - * • ' 

_ Development of strategy for mcreaamg ttm Gteup’a busHeae 
activtties 

- Oparating management ext tha Group 1 * Dü»G«örf Office 
_ Assisting in the preparttion ot project «udfw 

- Co-ordination of muW-country atudtaeln the Middle East, Far 

East and Europa . ' . . ' 7- . 


Qualiftcattons: 

Tha succasstul appUcant wüi hBVB.-ä degree in economic», 
business management or marketing. for axatapte Dlplom-Kauf- 
mann, and/Or MBA front a twkflng Business School. The Position 
requires woü devetoped snafyttcal sküts and exparience in 
international marketing of eithar industrial or consumer Pro- 
ducts, which might hava been gained hi Consulting or a multina- 
tional Company. Working language is Engl oh, other ianguages 
wouid be an adv&ntaga. 


The applicant should be preperoü for a damandlng rote that 
includes International travÄömg. ■_ 


The Company öfters: 

A stimulating atmosphere offering a high dag ree of indepen- 
dence wtth opportun ity for personal and career davetopmant 


Remuneration is negotiablo and dependent on experten ce and 
qualfficattons. 


Applications, which must be. in English and include a CV, and = 
Photograph, will be treated in strictest confktence. Wewish to «n 
tha position as soon as posslbte. 


PER B. SCH LEITER A/S 

ECONOMISTS ENGINEERS • ARCHIT6CTS ■ AGrtONOMlSTS ■ FIO*C 

18, VESTERGAOE • DK-1456 COPENHAQEM K;DENWARK 

TELEPHONE +451153141 • TELEX 16059 PBSCPH DK 



Unabhängig von Ihrer Ausbildung und bisherigen Tätig- 
keit bieten wir Ihnen das Produkt und die Schulung, um 
erfolgreich eine 


selüstäntfige Tätigkeit 
als Handelsfertreter 


-iasn 


BlDs.t 






zu beginnen. 


Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen: Alter 
ab 23 Jahre; eigener Pkw; abgeschlossener Militärdienst; 
stabile Persönlichkeit; Kommunlkationstreude. 


Diese Anzeige richtet sich auch an Studenten und Lehrer, 
die keine Aussicht auf einen Arbeitsplatz haben. 


(to uv:. 
Bar?»'-; 

S? ?;'T -i.‘ 
C'.T? ■ ' 


Einsatz im gesamten Bundesgebiet möglich. 




Schicken Sie Ihren tabellarischen Lebenslauf oder rufen ; 
Sie an. 


Nr- . 


Allg. Sicherheits-Tresor GmbH & Co. KG 

Kaiserstraße 75 

6000 Frankfurt am Main, Tel. 06 11 / 23 20 22 - 




To our reg retour present 


Scheduled Service 
Sales Manager 


is leaving Berlin for Southern Germany. Weare 
therefore seeking somebody capable of 
building upon the solid fouridatiohs that ha' 
been established by rauch hard work and effoi 


hiv. • 

.. 






We need-a person able to Start in early January 
and meeting the following essential 
requirementsi : 



Ruent German/Engllsh 
Trained in Scheduled Ticketfng 
Experienced In Airline Sales 
CarDriver 

Able to work orv own initiative 


If you lack any of these essential requirernents 
please do not waste yourtime-oroürs- in 
• . applyingto: 


BASE HMS&m - DW-JUft SERTOES LTD. 
Flughafen Tegel -1000 Berlin 51 9 



Chiffre-Anzeigen . . 


... bitten wir, dieChlffi^Nummer auf jeden ftll deotlfei 
sichtbar aulknaafdem Umschlag 2u yermerkeo. ' 1 


Gelegentlich erreichen uns Zuschriften ohrie Angabe 
der Chiffre-Nummer Um sie an die Inserenten weiter-- 
leiten zu können, müssen wir sie Öffhen. Das kann zu 
Mißverständnissen führen. " 


Also daran denken: Nicht nur innenf im AftKhreiben, 
sondern schon außen auf dem Umschlag die Otiffre- 
Nummer angeben! 'TT'-' 


Herzlichen Dank. 


DIE# WELT 

rHUMAiMUE Tuiuuniw 

Anzeigenabteilung 
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PHILIPS 


l !-•• 


Analyse nge rite für Forschung und Industrie. 

dSTÄtn ÄÄ™n hkUndi9Bn GeSprä ° hSpartner f0r 

Fü rcteh Großraum «nördliches Ruhrgebiet“ innerhalb unserer Filiale 
in Essen suchen wir einen 


Chemie-Ingenieur 


£ r und den Verkauf unserer Spektralphotometer (UV, 

IR, AAS) und Chromatographen (GC, HPLC). 

Eine systematische Einarbeitung sichert die Basis für eine erfolarei- 
che Tätigkeit * 

Das Gehalt wird Sie zufriedenst eilen, aber auch unsere sozialen 
Leistungen. Im VerkaufsauBendienst haben Sie die Möglichkeit, 
eimn Teil Ihres Gehaltes erfolgsabhängig zu gestalten. Für Ihre 
Aufgabe stellen wir Ihnen einen Dienstwagen zur Verfügung, den Sie 
auch privat nutzen können. 

Wenn Sie vorab mehr wissen wollen - wir geben ihnen gern 
telefonisch Auskunft Eine Kurzbewerbung, aus der das Wesentliche 
hervorgeht und evtl, die Angabe einer Telefonnummer, unter der wir 
Sie kurzfristig erreichen können, würde für den ersten Kontakt 
ausreichen. 

Philips GmbH Untemehmensbe reich 

Elektronik für Wissenschaft und Industrie 

Miramstraße 87, 3500 Kassel, Personalwesen, Tel. 05 61 / 50 12 59 


...für die Zukunft - Philips 


; - 4 
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investiert in die Znkenft: 


in die Entwicklung neuer Produkte vier Milliarden DM. 
in die Entwicklung eines leistungsfähigen Händlernetzes 
in Deutschland. 


Zur Durchsetzung unserer Ziele suchen wir hochqualifizierte kaufmännische 


Bezifksleiler 


die erfolgreiche Arbeit auf dem Gebiet der Akquisition und die verkaufsorientierte 
Betreuung von Vertragspartnern nachweisen können. Erstklassige Branchenkenntnis- 
se, Bereitschaft zum persönlichen Einsatz und überzeugendes Auftreten sind unab- 
dingbare Voraussetzungen für diese Tätigkeit 

Sie erhalten’ von unseren Stabsabteilungen Marketing, Verkaufsförderung und Händ- 
lerorganisation Jede Unterstützung, die Sie in die Lage versetzt, effizient zu operieren. 

In dieser verantwortungsvollen Position werden Sie über einen beachtlichen Hand- 
lungsspielraum verfügen, der es ihnen ermöglicht Entscheidungen direkt vor Ort zu 
treffen. 

Die Dotierung entspricht den gestellten Anforderungen. Sie können Ihr Einkommen 
durch zusätzliche Erfolgsprämien noch wesentlich steigern. 

Wenn Sie sich angesprochen fühlen und bereit sind, sich an Zielen messen zu lassen, 
dann senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an unsere Personal- 
abteilung. 

Ente Vorab-Information geben Ihnen gerne unsere Regionalleiter 

in Hamburg: Herr Sitz, Tel. 0 40 - 6 32 10 54 
In Düsseldorf: Herr Trete, Tel. 02 11 - 27 50 37 
in München: Herr Dr. Mattel, Tel. 0 89 - 46 50 10 

Alfa Romeo Vertrlebsgesellscltaft mbH 

Lärchenstraße 110, 6230 Frankfurt am Main - 80 


r > V-. »I ■ * ■’ 
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beraten wollen . . . beraten können . . . 

muß unser neuer Mitarbeiter nicht nur die Kunden, sondern auch den 

Vertrieb und den Kundendienst unseres Unternehmens, dem Marktfüh- 
rer in einem Wachstumsmarkt Wir sind die VertriebsgeseJlschaft (mit 
Sto in Hannover) eines international tätigen Maschinenbau-Konzerns, 
- - - der sich auf die wirtschaftliche Gestaltung von Verpflegungssystemen 

inBetjiebenundVerwaitungenspezialisierthaLBei»erstenAdressen« 

der Wirtschaft stehen unsere Anlagen und Geräte, immer mehr Kunden, 
die unser Angebot als Rationalisierungsinvestition erkennen, kommen 

New Technologien wie Mikroprozessor und Magnetkartentechnik sind 

Bestandteil unserer Entwicklung und Produktion und machen immer 
häufiger auch die Elektronik-Fachleute in den Kunden unternehmen zu 

: V unseren Gesprächspartnern. Die Information dieses anspruchsvollen 

Pereonenkreises und die Zusammenarbeit mit ihm ist die wichtigste 

• 7 '■ Aufgabe des von uns gesuchten Mitarbeiters. Als 

Beiataings-Eleklroiiiker 

fir elektronische Abrectangssysteme 

- ' • , . . . im bundesweiten Außendienst soll er in enger Zusammenarbeit mit Ver- 

. ■ - trieb und Kundendienst den Markterfblg unserer Anlagen auch in 

Zukunft sichern helfen. , . «. 

Um dieser anspruchsvollen Aufgabe gerecht zu werden, ^sollten Sie 

• „ . etwa 30 bis 40 Jahre alt sein und Interesse daran haben, bargeldlose 

' Abrechnungssysteme - auch in Verbindung zu penpherenAuswer- 
- . v tungstechnikfin im Bereich Datenverarbeitung - anzufuhren. Die 

\ - . Betreuung der heute schon installierten Systeme wird durch ein erfah- 

\-.il ' ■ [fetovSa-ftm^Sifechausbildung sollten Sie alsProjeW^ngaiieur 

. Systemverantwortung getragen haben und über nachweisbare Kennt- 
’V nisse der Elektronik und Steuerungstechnik verfuge 

mteressiertSiediese Funktion? Dann nehmen Sieschrrftehodertelefo- 
Untemebmensberater nisch Kontakt auf nft dem von uns beauftragten Unternehmens- 
BDU berater 

Hansjürgen Schubert HarSchubertsteht Ihnenauch amSml^^ ?n i ihn.nd^ 
Kunzendorfstraße 20 . Sonntag; dem 30. 10« in der Zat von 9.00 bis L-.00 _ aog «s r 
1000 Berlin 37 , . 15.00 bis ia00 Uhr unter der Telefonnummer 030/ 8 15 7808 Tur 

Tel 030/ 791 2072 . weitere Informationen zur Verfügung. 


STELLENANGEBOTE 


Seite 7 


Wir sind eine international erfolgreiche Unternehmensgrappe der chemischen Industrie, jedoch kein Groß- 
Konzern. Als Spezialist vieler Problemlösongen sind wir mit unserem s tändig en technologischen Vorsprung in 
vielen Bereichen Marktfuhrer. Für die Automobil-Industrie, einem unserer Absatz-Partner, haben wir eine 
Neuentwicklung mit überraschend hoher Akzeptanz geschaffen und technisch durchgesetzt. Damit sind die 
Voraussetzungen für einen selbständigen Unternehmensbereich geschaffen, den es nun innerhalb unserer 
Gruppe weltweit aufzubauen und zu leiten gQt. Hierfür suchen wir einen fähigen 


Manager 

Kfz-Zulicfer-Industrie 


Als Idealer Bewerber sollten Sie eine solide w issensc haftliche Ausbildung ans der Verfahrenstechnik oder der 
Chemie mttbringen und Erfahrungen in der Kfz-Zuliefer-Industrie gesammelt haben. Fließbandfertigung und 
Roboter-Einsatz müßten Sie von der Anwendung her kennen. Wir stellen uns ebenfalls vor, daß Sie mit 
Qnaütätssicherimg, Anwendungstechnik und Vertrieb zur Kfz-Industrie exzellent umzugeben wissen. 

Ihre fachlichen Voraussetzungen ergänzen sich idealerweise mit einem Alter zwischen Mitte 30 and Mitte 40, 
Energie, Durchsetzangsvermögen und Ansdauer. Sie müssen als Motor des neuen Unternehmensbereichs 
fungieren können. Der Aufbau beginnt mit einem kleinen, aber sehr schlagkräftigen Team, so daß wir nicht 
den Konzern-Mann, sondern den tatkräftigen und engagierten Praktiker suchen. Aufgrund Ihres internatio- 
nalen Einsatzes erwarten wir in jedem Fall sichere englische und möglichst auch französische Sprachkenntnis- 
se, eine wettere Fremdsprache wäre von Vorteil. Ihr Dienststtz wäre in der Schweiz. 

Auch wenn sie heute noch nicht an einen Wechsel denken, sollten sie ein erstes Infonnationsgespräch mit 
unserem Berater führen. Hierzu und zu einem eventuell wetterführenden Kontakt steht Ihnen Herr G. 
Bresink- W ehrheim zur Verfügung. Er sichert Urnen absolute Diskretion zu. Ihre Bewerbungsunterlagen 
senden sie bitte unter der Projekt-Nr. PB 83 direkt an ihn: 


GBW 


WIRTSCHAFTSBERATUNG GMBH 

POSTFACH 900444 * 6000 FRANKFURT/M. 90 - TELEFON 0611 -784800 



äe STADT LÜNEBURG 


U 

Bei der Stadt Lüneburg (62 000 Einwohner) ist die Stelle des(r) 


Leiters(in) 

Rechtsamtes 


(A 13 BBesG) 

zum 1. 1. 1984 zu besetzen. 

Dnem(r) jüngeren Völ!jur!sten(in) wird die Möglichkeit geboten, 
neben den Aufgaben des Rechtsamtes (allgemeine Rechtsbera- 
tung für die Verwaltung, rechtliche Prüfung von wichtigen 
Verträgen und Verpflichtungaarklärungen, zentrale Führung der 
Rechtsstraitigkaitan u. a.) bei entsprechender Eignung weitere 
in te ressante Aufgaben aus allen Bereichen der Kommunalver- 
waltung ken ne nzu lernen. 

Bewerbungen mit handgeschriebenem Lebenslauf, einem Licht- 
bild aus neuester Zeit, Zeugnisabschriften sowie einer lückenlo- 
sen Übersicht über den beruflichen Werdegang werden bis zum 

30. 11. 1983 

erbeten an den Oberstadtdirektor der Stadt Lüneburg — Personal- 
amt - Rathaus, 2120 Lüneburg. 



sucht seinen Aussendienstmitarbeiter 


für das Postleitzahlengebiet 1-2-3 

Unsere Kollektion hat im Wohnbe reich einen 
der international wohlklingendsten Namen. 
Unserem Team (Ahersdmchschnitt 30 J.) ist 
selbst in der jetzigen Zeit der Frust stagnie- 
render Umsätze eispart geblieben. 

Unser Vertrieb, ausschließlich auf den exklu- 
siven Fachhandel ausgelegt, garantiert beruf- 
liche Kontakte von hohem Niveau. 


Sie bringen mit: 

- die notwendige kfm. Ausbildung und ge- 
dankliche Flexibilität, um sich in unsere 
richtungweisende Marktstrategie hineinzu- 
denken 

- die erforderliche Verkaufslust, Kontakt- 
freudigkeit und das Organisationstalent, 
um „Marketing an der Front* 1 erfolgreich 
zu prägen - 

- eine direkt anwendbare Berufserfahrung 

und die Fähigkeit, sich für modernes De- 
sign za begeistern. 


Wir bieten: Fixum und leistungsorientierte Prämien sowie einen flotten Dienstwagen. 
Komplette Unterlagen (mit Lichtbild) bitte an: 

Ph. Holtzweaer, Gesehfiftsldtimg der roset Möbel GmbH, Postfach 6049, D-7800 Frdburg 


ABStaHSfhABWttHtafH 

haben eine gute Chance nur bei 
bereits vorhandener oder zu erwar- 
tender Einreisegenehmigung. 
Starthilfe selbstverständlich. Keine 
Rückzahlung. 

Zu sehr. erb. unL PE 47061 an 
WELT-Vertag, Postfach. 2000 Ham- 
burg 38 




Ifericehrnxherhetarnt 


'De EfelmutNeumaim 



Export-Ingenieur 

Wir sind als Zulieferuntemehman zur Bauindustrie mit Sitz in Südwestdeutschland weltweit 
tätig und nehmen innerhalb unseres Speziaibereiches seit Jahren eine führende Position ein. 

Zum weiteren Ausbau unserer vertrieblichen Aktivitäten suchen wir einen erfahrenen 
Exportmitarbeiter. Er soll dazu beitragen, unser Händlemetz erfolgreich weiter auszubauen 
und unsere Marktanteile entsprechend zu erweitern. Dazu gehören neben der Betreuung von 
Niederlassungen, Händlern und Großkunden auch die Organisation und Betreuung interna- 
tionaler Messen. Kenntnisse des internationalen Marktes sind dabei von Bedeutung. Sie 
haben eine Ausbildung als Bauingenieur und mehrjährige praktische Erfahrung innerhalb 
einer Exportabteilung. Durchsetzungsvermögen, Initiative, Stehvermögen und die Bereit- 
schaft zu reisen sind wesentliche Voraussetzungen zur erfolgreichen Bewältigung dieser 
Aufgabe. Sehr gute englische und französische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf und Zeugniskopien unter 
3720/W an den Personalanzeigenservice der Dr. Helmut Neu mann Management-Beratung 
GmbH (BDU), Roßmarkt 23, 6000 Frankfurt 1, Telefon 0611/29 00 01, der ihnen volle 
Diskretion zusichert. 

Frankfurt • Hamburg - London • Mülheim/Ruhr • München • New York - Paris • Wien • Zürich 
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STELLENANGEBOTE 


DIE WELT - Nr. 253- Samsta* ^ Oktober : 


Trainees als Führungsnachwuchskräfte 


Ua 


Für unseren Klienten, eines der 
größten und erfolgreichsten Ver- 
lagsuntemehmen in Europa mit 
Sitz in Hamburg, suchen wir 
Führungsnachwuchskräfte. Die 
Expansion des Unternehmens ver- 
langt gerade im Führungsbereich 
eine intensive Entwicklung von 
Nachwuchskräften, die durch ein 
Traineeprogramm gesichert wird. 

Wen wir erwarten: Hochschul- 
absolventen mit einem Abschluß 


als Diplom-Kaufmann, die nach der 
Theorie nun eine herausfordernde 
Aufgabe in der Wirtschaft suchen. 
Wir geben Ihnen die Möglichkeit 
durch ein Traineeprogramm Ihr 
theoretisches Wissen an der Praxis 
zu messen und durch Leistung 
Ihren Anspruch als zukünftige 
Führungskraft sich selbst und dem 
Unternehmen zu beweisen. Was 
Sie dazu benötigen ist Team- 
orientierung, argumentative Durch- 


setzungsfähigkeit strategisches 
Denken und das Wissen, daß ein 
Studium allein den Erfolg nicht 
bedingt. 

Was Sie erwarten können: 
Anspruchsvolle, vielseitige Auf- 
gaben in einem expansiven Unter- 
nehmen, eine offene und klare 
Personalpolitik und Entwicklungs- 
möglichkeiten, die sicher nicht 
alltäglich sind. 


Hamburg 

Köln 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 


Ihre 

senden $fe bitte tinter dar Kenn? >: 
Ziffer 490 an die SCS Personal-; ^ 
beratung. Johnsallee 14 2000 Ham- 
burg 13. Dort stehHhrtön .Herr \ 
Siegfried Lippert für ersteteiefonl- 
sche Kontakte (040/44 16 &1-54) 
zur Verfügung. Er freut sich auf 
Ihre Bewerbung und bürgt für 
absolute Diskretion. ’ ; .... 



Personatberatung 


Unser Kunde ist ein traditionsreiches, mittleres Verlagsunternehmen in Norddeutschland mit einer überregional 
bekannten Tageszeitung. . . . , , 

Für die Leitung des gesamten Verlagsgeschäftes sowie die Entwicklung und Realisierung einer Verjagskonzeption, 
die den marktbezogenen und technischen Entwicklungen im Medienbereich Rechnung trägt, suchen wir den 


Verlagsleiter Tageszeitung 


Wen wir erwarten: Einen Herrn ab 35, der nach einer fundierten kaufmännischen Ausbildung mehrjährige 
erfolgreiche Erfahrungen aus einer vergleichbaren Position — auch als zweiter Mann — mitbringt Von Interesse sind 
aber auch Erfahrungen z. B. aus einer Agentur oder einem anderen Zweig des Medienbereichs. Die Aufgabe 
erfordert eine ausgesprochen ergebnis- und vertriebsorientierte Persönlichkeit, die konzeptionell denkt aber pragmatisch 
und flexibel realisiert und offen ist für neue Chancen und Entwicklungen des Marktes. Durchsetzungsvermögen, 
Verhandlungsgeschick und die Fähigkeit, eine qualifizierte Verlagsmannschaft motivierend zu führen, setzen wir voraus. 

Was Sie erwarten können: Eine nicht alltägliche, vielseitige Herausforderung, die einem „Macher" die Chance 
bietet etwas zu bewegen und ihm innerhalb des Verlagshauses sehr interessante Perspektiven - auch in die 
Geschäftsführung - eröffnet; eine attraktive Dotierung; ein Firmen wagen steht zu Ihrer Verfügung. 




Für die Planung und Realisierung einer systematischen Anzeigenakquisition, die der Wettbewerbssituation 
des Regionalmarktes Rechnung trägt sowie für die Konzeption und den Aufbau eines Verlagsbereiches Beilagen 
und Fremdobjekte suchen wir darüber hinaus den qualifizierten 


Anzeigenleiter 

Beilagen/Sonderveröffentlichungen 


Wen wir erwarten; Einen Herrn ab Mitte 30 mit einschlägigen Erfahrungen des Anzeigengeschäftes aus einem 
Verlag, einer Agentur oder einem Anzeigenblatt, der das Anzeigenmarketing von der Akquisition über die Abwicklung 
bis zur Objektgestaitung beherrscht und auch die Besonderheiten des Lokalgeschäfts für Beilagen und Sonder- 
veröffentlichungen kennt Die Aufgabe erfordert eine überdurchschnittlich engagierte akquisitionsstarke Persönlichkeit 
mit überzeugendem Auftreten, Verhandlungsgeschick und der Fähigkeit einen Außendienst aufzubauen und 
zielorientiert zu führen. 

Was Sie erwarten können: Eine hochinteressante Aufgabe, die einem dynamischen Anzeigenprofi im Rahmen 
einer expansiven Verlagskonzeption ungewöhnlich viel Handlungsspielraum und sehr gute berufliche Perspektiven 
bietet. Das attraktive Gehalt entspricht der Bedeutung der Position. 


Hamburg 

Köln 

Frankfurt 

Stuttgart 

München 


Ihre kompletten Bewerbung^- .1 
unterlagen senden Sie bitte unter . 
der Kennziffer 487 (Varlagsleiter) 
bzw. unter der K®nnziffer 488: 
(Anzeigenleiter) art die' SCS Per- ; 
sonalberatung, Johnsallee 13, . . 

2000 Hamburg 13. Dort stehen Ihnen 
Herr Heinz Tarmert und Herr 
Jürgen Binger für erste telefonische 
Kontakte (040/4416 51-54) zur • 
Verfügung. Sie freuen sich auf Ihre 
Bewerbung und bürgen für absolute 
L Diskretion. : ... • 





M 


Personafberatung 


Jacob Jürgensen Hamburg 


GmbH & Co. - Import/Export von Hotz und Papier, 
mit ihrer Schwestergeseilschaft, der 


AGENS Immobilien- und 
Handeis-GmbH, Hamburg 


sucht einen qualifizierten 


Verwaltungsleiter 


mit einschlägigen Erfahrungen auf den Gebieten Organi- 
sation, Personal- und Sozialwesen, EDV, Finanzwesen mit 
Immobilienverwaltung. Die Position ist ein wichtiger Be- 
standteil der Geschäftsführung und daher entsprechend 
dotiert. 


Wenn Sie ein solcher Allround-Mann sind, wie wir ihn 
suchen, erbitten wir ihre Bewerbung mit einem hand- 
schriftlich geschriebenen Lebenslauf an den Vorsitzen- 
den der Geschäftsführung, Herrn Franz-Herbert Franke, 
in Fa. Jacob Jürgensen GmbH & Co., Heinrich-Hertz- 
Straße 77, 2000 Hamburg 76. 


STRABAG 

BAU-AG I 




Wir suchen für einen längerfristigen Einsatz auf 
unseren Auslandsbaustellen im arabischen und 
afrikanischen Raum je einen berufserfahrenen 


Oberbauleiter 


auf den Gebieten des Straßen- und Tiefbaus 


Abschnittsbauleiter 


mit Berufserfahrungen in den Bereichen 
Steinbruch/Brechaniagen, Erd- und Deckenbau. 


Bewerbern mit Ausländserfahrung würden wir 
den Vorzug geben. Fremdsprachenkenntnisse 
(Englisch und Französisch) sind erwünscht 


Als Nachwuchskräfte suchen wir zwei junge 
Bauingenieure FH/TU der Fachrichtung Straßen- 
und Tiefbau oder Baubetrieb mit Interesse am 
Auslandsbau. 


Bitte senden Sie Ihre kompletten 
Bewerbungsunterlagen an unsere 
Fersonalabtei I u ng . 

STRABAG BAU-AG 
Siegburger Str. 241 , 5000 Köln 21 




Für unsere Beteiligungsgesellschaften im Handel suchen wir qualifizierte Kaufleute {Diplom-Kaufleute/ 
Diplom-Betriebswirte oder erfahrene Praktiker) als 








iv 


Geschäftsführer Nachwuchs- 
oder Filialleiter führungskraft 


Neben einigen Jahren Berufserfahrung im 
Handelsbereich setzen wir gute Kenntnisse im 
Vertriebs- und betriebswirtschaftlichen Bereich 
ebenso voraus wie ein entsprechendes unter- 
nehmerisches Engagement. 


Wir erwarten eine abgeschlossene Berufsaus- 
bildung bzw. einige Jahre Berufserfahrung. 
Schwerpunkte des abgeschlossenen Studiums 
sollten die Bereiche Absatzwirtschaft, Unter- 
nehmensplanung und Rechnungswesen sein.- 


Wir erwarten von Ihnen, daß Sie das notwendige 
Rüstzeug zur Führung einer selbständigen 
Einheit und kosten bewußtes Denken mitbringen. 


Bei der Größe des Handelsnetzes besteht 
nach erworbener Sicherheit in der Handhabung 
von Geschäftsvorgängen die konkrete Aufstiegs 
Chance als verantwortliche Führungskraft ein- 
gesetzt zu werden. 


Die Bereitschaft zu einem Wohnungswechsel setzen wir bei allen Positionen voraus. 


Interessieren Sie sich für diese anspruchsvollen und interessanten Aufgaben, so schicken Sie 

uns bitte ihre Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien). Teilen Sie uns auch den 

frühesten Entrittstermin und Ihre Gehaltsvorstellung mit. 


FLACHGLAS AG ■ ZENTRALABTEILUNG PERSONAL 
Postfach 100851 ■ 4650 Gelsenkirchen 


Aktiv 
in punkto 
Glos 


> FLACHGLAS AG 





Personalarbeit als Teil der Untemehmensführung 


Unser Klient ist ein Konzemu ntemehmen mit Sitz in Hamburg und befaßt sich mit der Planung, dem 
Vertrieb und der Montage von technischen Anlagen. 


Zur Unterstützung des Personalleiters wird ein erfahrener 


PERSONALREFERENT 


gesucht. Zu den Aufgaben gehört neben Personalbeschaffung und -betreu ung konzeptionelle Mitarbeit 
bei Fragen der Aus- und Weiterbildung sowie das Lösen von Sonderaufgaben. 


Nach einer wirtschaftswissenschaftlichen Ausbildung sollten Sie bereits Erfahrungen in der Personaler- 
tot gasammel^haben. Die Tätigkeit bietet viele Entfaltungsmöglichkeiten urS erforlUrt InS^und 
ciwüira^il^ naC ^^ enn ^ ntSSe S ' nt * forderlich, Ausbildereignungsprüfung und EDV- 


Zu einer ersten vertraulichen Kontaktaufnahme steht 
Ihnen Herr R. Bollmohr zur Verfügung. Richten Sie bitte 
ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an ihn. Er wird 
Ihre Sperrvermerke strikt einhaften. 


Mercuriurval 


Die PetaonafeeratiaigtOrMtHtarting und verkauf. 


Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 11 


iSf 040/365028 


Wir suchen einen 


Verkaufsingenieur 


für Norddautechlond, Po*ttata*hHS«bi*t 2 -und 5 
und für Südwestdeutschland. PtotleBzihVGeblet 6 und 7 
zur Betreuung unserer Kunden. ..... 


Ihre Gesprächspartner sind überwiegend Techniker i5te v 
sollten Kenntnisse Ober Armaturen, Dampf- und Prozess- 
aniageh mitbringen und Interesse am Atdenffienst haben. 


Wir sind ein internationales Urtemotimen und stellen her: 
RüssigkeitsstandanzeiBer, 

Gleitrohrkom peneatortm, ; 

. MlndeetnwngenregelvetrtHe,.' 
Bnspritdsühter, . 
Dampfumfonnventtle, 
Oampfreoetventtte, 

Boden ventfts. ■ 


ft,. ■■ 


Wenn Sie voHkommon aelbateiWffl arbeiten woßan. er*. ' 
foigreich verhandeln können, e n t syr whendeKanmnaae 
haben, kontaktfreudig sind und euch in schwierigen . . 
SUuattonen Ihren Mann stehen, dann passen Sie zu ü» 
Wir helfen Ihnen bei der Bwibeitu^dwdi TtMiakri 
In- und Ausland. .... . 


Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit 
handschriftlichem. Lebenstauf undöehäfisMuneeh. 

Wir antworten »fort 


Postfach 180455, 4000 MeeeWerl 13, 
Telefon 02117714033 
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I ^ Ihr Gesprächspartner T 37 

V/T B onn 

| für Führungspositionen 

.V 1 Telefon 0228/2603-0 





Wir suchen Sie - den Handels-Profi Jur das DIY-Geschäft 

Weniger als IQ Jahre haben uns genügt, um regionaler Marktführer im Dl Y -Geschäft zu werden. Unser Konzept ist deshalb so erfolgreich, weil es das soti- 
aej-urujament des Fachhandels mit den Vorteilen weiterentwickelter Venriebsformen aus dem SB-Bereich verbindet. Wesentlichen Anteil am erreichten 
Tp, l °ach der intensive persönliche Einsatz des Unternehmers und alter seiner Mitarbeiter. Da die weitere Expansion eine Verstärkung der 

untemehmensführung in der Spitze erfordert, suchen wir möglichst bald den 

Gesamt- Vertriebsleiter -Einzelhandel- 


Sie sind in dieser Funktion für alle Marketing- und Vertriebsakti vita ten in unserer 
' FfRalgTuppe verantwortlich. Eine wesentliche Aufgabenstellung für Sie sehen wir 
zum e inatin der Führung unserer gesamten Verkaufsorganisation, und zwar nicht 
vom Schreibtisch aus. sondern in engem Kontakt mit unserer mehrstufigen Ver- 
kaufsorganisation. Zum andern erwarten wir aber von Ihnen wesentliche Impulse 
für <äe Weiterentwicklung unserer Konzeption und deren Durchsetzung. Sicher 
können Sie daraus bereits erkennen, daß eine Fülle interessanter Aufgaben auf Sie 
m artet: 

W. Maßgebliche Mitwirkung an der Fortschreibung unserer Unternehmenskonzep- 
tion auf der Basäs fundierter Markt- und Wenbewerbsanalysen 


• Ergebnisorientierte Steuerung und unermüdliche Opnmierung unserer Vertriebs- 
Organisation in Struktur und Abläufen 

• Nachhaltige Unterstützung und Entlastung des Unternehmers in der Führung der 
Ftlialgruppe 

• Erschließung weiterer Standorte und kontinuierlicher personeller A usbau unserer 
Vertriebsorg anisalion 

Sie sollten bereits heute in einem Unternehmen des filialaierten Einzelhandels 
(bevorzugt int Food- bzw. Discount- Bereich) erfolgreich in einer führenden 
Vertriebsposition tätig sein, um von da aus den entscheidenden Schrill in die von uns 
angebotene Position zu tun. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Wenn Sie sicher sind, uns persönlich und fachlich überzeugen zu können, und wenn 
Sie bei uns Ihren Verantwortungsbereich wesentlich erweitern wollen, dann bitten 
wir um Ihre Bewerbung. Bitte nehmen Sie Kontakt mit der von uns beauftragten 
Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH. Poppeisdorfer Allee 
45. 5300 Bonn I. auf unter der Kennziffer 1/21 997. Ihre aussagefithigen Unterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin. 
GehaltsangabeJ werden dort bereits mit Interesse erwartet. Gerne können Sie auch 

mir den Herren Pf ersieh und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/ 2603-1 27 vorab 
Kontakt auf nehmen. Am Wochenende und abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 
die Rufnummer der Zentrale 02 28 '2603-0. Selbstverständlich sichern wir Ihnen ab- 
solute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung Ihrer Sperrvermerke 
ZU. 


P 





Ihr Gesprächspartner L)j 

i /[ Bonn 

WM! * IMI 1 


für Führungspositionen 

.VA Telefon 0228/2603-0 


i ÜntmtiÜzung bei der Steuerung eines erfolgreichen Unternehmens 

: 9 

. r-: - ,,r - aä« 488 ; f 

: SCSPer- 1 


; ’i «‘.stellen iima j 

f -nd Herr • 
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«aiberatung 


Wb sind ö/t produzierendes Unternehmen mittlerer Größenordnung im Bereich der Automobilzulieferindustrie. In der Herstel- 
lung technologisch hochwertiger Produkte ist unser Haus führend. Die Entwicklung und Anwendung neuer Materialien in 
Verbindung mit neuen Verfahren hat für uns eine große Bedeutung. Als einer der Eckpfeiler unseres Erfolges sehen wir die 
konsequente Anwendung moderner Managementtechniken im Bereich Planung, Steuerung und Kontrolle an, wobei sich diese 
Aktivitäten auf aüe Untemehmensbereiche beziehen. Zur Fortführung unserer erfolgreichen Strategie und zum Ausbau unserer 
Leistungsptitette suchen wir den 






für 

imputßf 


I; •*-i5S0 

-o 




der aktiv und gemeinsam mit der Geschäftsführung die vielfältigen Vorhaben durch seine tatkräftige Unterstützung realisiert. 
Wir erwarten von Ihnen, daß Sie in der Lage sind, folgende Aufgabenschwerpunkte erfolgreich zu bewältigen : 

% Aufbereitung umfangreicher Informations- und Datenmaterialien 

.0 Kreative und innovative Ausarbeitung von Zielsetzungen 

fl t Vorbereitung von Entscheidungen und Durchführung der Projektierung 

(b Überwachung der Aufführung von Beschlüssen sowie die Analyse von Ergebnisberichten 

Am ehesten werden Sie unseren Vorstellungen gerecht, wenn Sie über ein abgeschlossenes wirtschaftswissenschaftliches oder 
technisches Hochschulstudium und über mehrere Jahre Berufserfahrung, möglichst in einem Unternehmen der milteiständi- 
sehen metallverarbeitenden Industrie, verfügen. Zur Durchführung Ihrer Aufgaben sollten Sie die Bereitschaft zur vertrauens- 
vollen Kooperation mit der Geschäftsführung und den Führungskräften des Unternehmens mitbringen. Darüber hinaus sollten 
Sie Organisationstalent und analytisches Denkvermögen besitzen und in der Lage sein, systematisch zu arbeiten und die Ent- 
schddungsfindung kreativ auf höchster Ebene vorzubereiten. Vom Alter her sollten Sie zwischen Mitte 30 und Anfang 40 Jah- 
ren hegen. T . fc 

Die finm^teße und sonstige Ausstattung dieser Position wird Sie sicher zufriedensiellen. Dienstsitz ist eine reizvolle Gegend in 
Rhanlmd-^falz. 

Sollten. Ste Sich von dieser interessanten Aufgabenstellung angesprochen fühlen und die Chance nutzen wollen, Entscheidungs- 
vorgänge aitf der obersten Managementebene kennenzulernen und durch eigenes Engagement und Sachkenntnis zu beeinflus- 
sen, erwarten wir gern Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühest- 
möglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauftragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul 
GmbH, Poppeisdorfer A Uee 45, 5300 Bonn l, unter Angabe der Kennziffer 1/5 1 977. Unsere Berater verbürgen sich für abso- 
lute- Verdaulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, 
stehen Ihnen die Herren Steinmetz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 14 gern zur Verfügung. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Mit Ihrer Hüfe wird unser Top-Management noch effizienter werden 

Wir sind ein international engagierter Medtenkonzem mit weit gespannten Aktivitäten. Unsere Bild - und Tonträger, insbeson- 
dere unsere Videoproduktionen, erfassen alle aktuellen Bereiche der Unterhaltung. Um noch enger am europäischen Markt 
arbeiten zu können, werden wir in der Bundesrepublik weitere Produktionskapazitäten etablieren. Für die Geschäftsführung 
unserer deutschen Untemehmenseinheit suchen wir Sie als 


I Leiterin des Geschäftsführungs-Sekretariates 




II 

II 


Sie sollen als „ Sekretariats-Managerin “ die Schnittstelle zwischen Geschäftsführung, Unternehmen und Kunden verantwortlich 
betreuen und daher eine auf allen Ebenen akzeptierte Gesprächspartnerin sein. Als Grundlage für die gemeinsame zukünftige 
Tätigkeit erwarten wir von Ihnen : 

• Optimale Organisations- und Koordinationsfähigkeilen 

• Selbständige verantwortungsvolle Aufgabenerledigung 

• Überzeugende Persönlichkeit und „ elastisches Durchsetzungsvermögen ‘ * 

• Sichere Beherrschung alter spezifischen Anforderungen, die ein gut ausgebautes Sekretariat stellt 

• Anwendungssichere deutsche und englische Sprachkenntnisse in Wort und Schrift 

Bei diesen Erwartungen wird Ihnen sicher deutlich, daß wir eine Mitarbeiterin suchen, die aufgrund ihrer Selbständigkeit und 
ihres Engagements in der Lage ist, sich wechselnden Aufgaben zu steilen und auch in schwierigen Situationen einen klaren Kopf 
behält. Dabei ist es wichtig, daß Sie auch die zahlreichen Reisen und Tennindispositionen organisieren und optimieren können. 
Natürlich erhoffen wir durch Sie auch eine wesentliche Entlastung in Routinearbeiten und Routineentschcidungen. 

Ihre Ausbildung und Ihre berufliche Erfahrung müssen den gestellten Anforderungen gerecht werden. Ihr künftiger Arbeits- 
platz Hegt in Norddeutschland. Daß die Bezüge und sonstigen Konditionen auf diese anspruchsvolle Positionen abgestimmt 
sind, versteht sich von selbst. 

Damit Sie sich neutral über unsere Erwartungen informieren können, haben wir die Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer Allee 45, 5300 Bonn 1, gebeten, uns bei der Suche und Auswahl zu unterstützen. 
Wenn Sie die Mitarbeit in einem modern geführten, dynamischen Unternehmen reizt, senden Sie bitte Ihre aussagefähige 
Bewerbung (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopten, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an unsere Berater. 
Bitte geben Sie hierbei die Kennziffer 1/21987 an. Unter der Rufnummer 0228/2603-127 stehen Ihnen die Herren If ersieh und 
Hatesaul für weitergehende Informationen gerne zur Verfügung. Am Wochenende oder abends nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte 
die Rufnummer der Zentrale: 0228/2603-0. Diskretion und vertrauliche Behandlung Ihrer Bewerbung sind für uns selbstver- 
ständlich. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Wir er warten von Ihnen, daß Sie die UrUenwhnwnsldstung di^ 
ein efgebnisarienäertes Finwiznuwagenient unterstützen 

In einem speziellen Bereich ries Maschinenbaus sind wir als mittleres, traditionsreiches Unternehmen seit Jahren 
erfolgreich tätig Abgesichert werden unsere Aktivitäten durch den optimalen Einsatz eines EDV-unterstützten 
Finanz- und Rechnungswesens. Hier wird das erforderliche Zahlenmaterial erarbeitet, das für die Steuerung und 
, W&tesentwicklUng unseres Unternehmens unerläßlich ist. Als 

Leiter des Finanz- und Rechnungswesens 

• * • - • • • 

übertragen wir Ihnen die volle Verantwortung für diesen Bereich, der bei uns eine Schlüsselfunktion besitzt. Von 
Ihnen erwarten wir die erfolgreiche Bewältigung folgender Auf gabenstellungen: 

• Gewährleistung einer zeitnahen Transparenz der Finanzsituation und sichere Handhabung des gesamten 
■ Finanzwesens 

• Optimaler Einsatz moderner Kostenrechnungsmethoden und laufende A nalyse der Kostensituation 

• Erstellung von kurzfristigen Erfolgsanalysen und Jahresabschlüssen unter Berücksichtigung handeis- und 
steuerrrechtßcher Anforderungen 

• Führung und Motivation eines kleinen , qualifizierten Mitarbeiterstabes 

Dieser Aufgabe können Sie am ehesten gerecht werden, wenn Sie auf der Basis einer umfassenden theoretischen 
Ausbildungaber nachweisbare praktische Erfahrungen verfügen, idealerweise in einem Unternehmen mit einem 
hohen Exportaniät und intensiven Auslandsverbindungen. Neben der erforderlichen Biknsstcherhe,, erwarten wir 
von IhrumErfahrnngen im Bankverkehr, eine sichere und zielorientierte Führung der Finanzbuchhaltung. Lohn- 
buchhaltung und des betrieblichen Rechnungswesens. Darüber hinaus sollten Sie yerhandiungssichersem und 
neben SSlSÜSmSfir das Rechnungswesen EDV-Erfahrunguml Kenntnisse über moderne Kostenrech, 
nungsinstmmenle mitbringen. Gute Englischkenntnisse wären von Vorteil. 

Sie sollten zwischen Mitte 30 bis Mine 40 Jahre all sein. Dienstsitz ist eine reizvolle Stadt in Nordrhem- Westfalen. 
Sonte sJd^aZmfahLe Position in einem Unternehmen minierer Größenordnung ansprechen, erwarten wu- 
Ihm mtssagefähigenBerWbimgsu^ri^^ (tabellarischer Lebenslauf. Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmö^r 

gern zur Verfügung. ■ ■■ 
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Unsere Untemehmenserfolge sind optimale Produktionsabläufe 
und strategische Fertigungsplanung 

Als deutsches Unternehmen mittlerer Größenordnung ist unser Hauptabnehmer die Automobilindustrie. 

Die Schwerpunkte unserer Produktion liegen vor allem im Bereich der Be- und Verarbeitung von Metallen unter 
besonderer Berücksichtigung der Trends zur Leichtbauweise. Dank unserer technisch anspruchsvollen und auf die 
spezifischen Bedürfnisse unserer Kunden abgestimmten Produkte haben wir eine angesehene Marktstellung errun- 
gen. Um unsere Erfolge auch in der Zukunft sicherzustellen, suchen wir den Nachfolger für den aus Altersgrün- 
den ausscheidenden 


Fertigungsleiter 


I 





Personal & Management Beratung 
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der die verantwortliche Führung und Steuerung von ca. 660 Mitarbeitern übernimmt. Wir erwarten vor allem , 
daß Sie in der Lage sind, folgende Aufgabenschwerpunkte zu bewältigen : 

% Führung und leistungsorientierte Motivation unserer Mitarbeiter 

# Koordinierung der verschiedenen Arbeitsbereiche sowie Erkennen und Beseitigen von Schwachstellen 
% Kontinuierliche Optimierung der vorhandenen Fertigungsmöglichkeiten, vor allem auch unter Berücksichti- 
gung neuer Technologien, Trends und Verfahren 

Es versteht sich von selbst, daß dieses Aufgabenspektrum nur einem praxiserprobten technischen Führungsmann 
übertragen werden kann, der nachweisbare Erfolge in einer vergleichbaren Aufgabenstellung vorweisen kann. 

Eine fundierte technische Ausbildung mit abgeschlossenem Fachhochschulstudium in der Fertigungstechnik 
setzen wir ebenso voraus wie Kenntnisse in der Metallbe- und -Verarbeitung sowie in der Verarbeitung von Ble- 
chen und deren Montage. Unser qualifizierter Mitarbeiterstab erwartet von Ihnen Engagement, Einsatzbereit- 
schaft und persönliches Vorbild. Unsere Hauptabnehmer erwarten von Ihnen eine strategische Fertigungsplanung 
mit flexibler und hochqualifizierter Steuerung. 

Die finanziellen Rahmenbedingungen sind der Bedeutung dieser Position entsprechend attraktiv geregelt. Unsere 
Firma sitzt im Südwesten der Bundesrepublik. 

Sollte Sie diese Aufgabe heraurfordem, so erwarten wir Ihre aussagejahigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopten, frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauf- 
tragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppeisdorfer Allee 45, 5300 Bonn I , unter 
Angabe der Kennziffer 1/51 967. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, stehen Ihnen die Herren Stein- 
metz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 18 gern zur Verfügung. 
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Mil Digital zum Erfolg 

wer wir sind, das wissen Sie. 1.500 Mitarbeiter haben in Deutschland einen zukunftsorientterten Arbeitsplatz. 1Z000 mst^te 


Systeme sind der Beweis für unseren Erfolg. .. 

Für unsere Niederlassung In Hamburg suchen wir baldmöglichst 


Kommen Sie zu Iveco, einem der größten Nutzfahr- 
zeug-Hersteller Europas, in Deutschland iveco Magi- 
rus. Nutzen Sie die Chance, in einem harten Markt 
gemeinsam mit uns erfolgreich zu sein. Wir suchen für 
die folgenden Gebiete je einen 


Verkaufsberater 


1. GroBraum Köla 

2. Großraum Dortmund 


.Miil-jr.i.iliil, i IkiM 


4. GroBraum Siegen 


Auch wenn Sie sich jetzt oder später für ein anderes 
Verkaufsgebiet interessieren, sollten Sie mit uns Kon- 
takt aufnehmen. 


Sie arbeiten in einem geschützten Verkaufsgebiet. 
Wenn Sie tüchtig sind. Hegt Ihr Einkommen weit über 
dem Durchschnitt. Denn Sie haben für jede Transport- 
aufgabe das richtige Fahrzeug. Aus dem modernen 
fveco-Programm von 2,8 bis 38 1. 


Wir weisen Sie sorgfältig ein. Sie erhalten alle moder- 
nen Verkai/fehiffsn. Auch jungen ehrgeizigen Anfengs- 
verkaufem geben wir durch intensive Einarbeitung 
eine Chance. 


Software-Entwiddungsingenieure 


für Anwendungen in den Bereichen 


Bildschirmtext 


Dialoganwendungen Im 
Netzwerk 


Ihre Aufgaben: 

Unsere VAX/VMS -Systeme werden bereits mehrfach im ex- 
ternen Rechnerverbund eingesetzt Aufbauend auf dieser 
Infrastruktur realisieren Sie BTX-Anwendungen im Kunden- 
auftrag. Sie bearbeiten das gesamte Tätigkeitsspektrum von 
der Analyse über Software-Entwurf, Programmierung und 
Test bis zur Abnahme und Wartung. 


Ihre Aufgaben: 

Sie konzipieren und realisieren im Kundenaufaag verfeme 
Dialoganwendungen, die in einem Netzwerk von VAXJVMS- 
Rechnern ablaufen. Sie erarbeiten mit modernen •SW»cnt* 
wicklung swerkzeugen eine komfortable Bedtenetscftriitt. 
stelle oder die Anbindung an die DECnet-System-Software. ... 


Ihre Voraussetzungen- Ihre Voraussetzungen: \ V . „ 

Mehrjährige Erfahrung in der Entwickiung von Dialoganwen- “f n h a ^^ 

düngen und Kenntnisse im Bereich der Rechnerkommunrka- Kmntnisftp in CT^DL o^r 

Erfahmng^m^BTX ^esamm^ Wir des S^are-Eng^^ 

möchten mit BTX-Profis sprechen, aber auch mit erfahrenen überstenen. 

Software-Entwicklern, die sich in BTX einarbeiten wollen. _ - . _ - V.* 

Wir bieten ihnen eine zukunftsorientierte Tätigkeit und alle Sozialleistungen eines modernen Großunternehmens sowie em markt- 
gerechtes Festgehalt Daneben steht ihnen ein neutrales Firmenfahrzeug mit günstiger Privatnutzung zur Verfügung. Unsere 

Altersversorgung gilt als vorbildlich. V . ' ' -V.'' • •'£££'- -‘i:' 

Richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an unsere 

Herrn Stefan Sedlacek. Telefon 0 40/4 31 69-289, anrufen. Wir freuen uns darauf, »e kermenzuierhen. ^ 


Bitte schreiben Sie an unsere zentrale Personallertu ng 
z. Hd. von Herrn E. Wohlau, TeL (07 31) 1 04- 5 02. Wir 
behandeln Ihre Bewerbung absolut vertraulich. 




Schillerstraße 2, 7900 Ulm/Donau 


Wir optimieren Computer-Leistungen 


Wir sind ein international erfolgreiches Software-Unternehmen und befassen uns 
in einem Geschäftsbereich mit der Software für die Systementwicklung von IBM- 
Großcomputem. 


Zum 2. 1. 1984 suchen wir einen 


leitenden 

Veitrtebsbeauflragten 

Hamburg 


Nach entsprechender Schulung und Einarbeitung sollen Sie im norddeutschen 
Raum unsere Software-Pakete gezielt an Benutzer von IBM-Computem verkaufen. 


Um diese sehr selbständige Aufgabe erfolgreich bewältigen zu können, benötigen 
Sie Verkaufs- und EDV-Erfahrung sowie sehr gute Englischkenntnisse. Diese 
Tätigkeit ist mehr kaufmännisch als technisch orientiert. Sie verhandeln auf 
hohem Niveau, und Sie sollten Initiative und Überzeugungsfähigkeit besitzen. 


Wir bieten gute Entwickiungsmöglichkeiten sowohl hinsichtlich des Einkommens 
als auch der Stellung innerhalb unseres Unternehmens. 


Zu einer ersten vertraulichen 
Kontaktaufnahme steht Ihnen 
unser Berater, Herr R. Bollmohr, 
zur Verfügung. Richten Sie bitte 
Ihre vollständigen 
Bewerbungsunterlagen an ihn. 
Er wird Ihre Sperrvermerke strikt 
einhalten. 


Mercuri urval 


Dki Paisonalbeiatung für Marketing und Verkauf. 

Englische Planke 6 • 2000 Hamburg 1 1 


iSf 040/365028 


Systemanalytiker/ 

Organisationsprogrammierer 


ANZEIGEN 


3 


Wir sind ein bedeutendes Unternehmen der 
Grundstoffindustrie mit zahlreichen Tochterge- 
sellschaften in NRW und suchen zum nächst- 
möglichen Termin einen Systemanalytiker/Orga- 
nisationsprogrammierer. Unsere Hauptabteilung 
Organisation/EDV arbeitet mit einer Siemens- 
Anlage im BS-2000-System mit Tandem-Syste- 
men. 

Einem Informatiker, Betriebswirt oder Praktiker 
bieten wir interessante Aufgaben bei der Ent- 
wickiung von Dialoganwendungen. Erfahrungen 
im Einsatz von Datenbanken und Datenfernverar- 
beitung sind Voraussetzung. 

Geboten werden ein den Leistungen und Aufga- 
ben entsprechendes Gehaft und zusätzliche So- 
zialleistungen eines modernen Großunterneh- 
mens. 

Bitte schreiben Sie über unseren Anzeigen-Ser- 
vice, am besten gleich mit einer kompletten 
Bewerbung: Handschreiben, tabell. Lebenslauf, 
Foto, Zeugniskopien sowie Angabe von Gehalts- 
vorsteliung und frühestmöglichem Eintrittster- 
min. Selbstverständlich wird ein evtl. Sperrver- 
merk korrekt beachtet 
Kennziffer: WRS 728. 


ERVICE SACHTELEBEN - 4300 ESSEN 1 

MEISENBURGSTRASSE 45 ■ TEL. 0201/423243 
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UNION 
CARBIDE 


UNION CARBIDE ist eines der führenden Groß- 
unternehmen mit weltweiten Aktivitäten in den 
verschiedensten Bereichen der Industrie. 


Die INFORMATIONSVERARBEITUNG unseres 
Hauses soll auf eine breitere Basis gestellt 
werden. Für unser Team suchen wir einen 
qualifizierten 


ORGANISATION- 




In der Hauptverwaltung arbeiten wir mit einer 
IBM /38 Modell 7 und umfangreicher Periphe- 
rie. Ein Netzwerk, das unsere deutschen Werke 
und die ausländischen Schwestergesellschaf- 
ten verbindet, wirdz. Z. aufgebaut. Fortschrittli- 
che Technologien wie Arbeitsplatz-Computer, 
Büroinformationssysteme und Electronic Mai- 
ling finden zunehmend Einsatz. 


Wir erwarten: 


gute kaufm. Kenntnisse 
mehrjährige Berufspraxis in der Organisa- 
tion und EDV 

gute Systemkenntnisse mögl. mit IBM /34 
oder /38. Programmiersprachen: RPG und 
evtl. COBOL 

selbständiges projektbezogenes Arbeiten 
Grundkenntnisse der englischen Sprache 


Wir bieten: 


gründliche Einarbeitung und weiterführen- 
des Training 

leistungsorientiertes Jahreseinkommen 
Sozialieistungen eines modernen Unterneh- 
mens. 


Wenn Sie mit uns Zusammenarbeiten möchten, 
richten Sie bitte Ihre Bewerbung an unsere 
Personalabteilung. Wir reagieren schnell. 


UNION CARBIDE DEUTSCHLAND GMBH 
Hauptverwaltung Mörsenbroicher Weg 200 
4000 Düsseldorf 30, TeL 02 11 / 6 39 01 


n 


Reyfaer zählt zu den füh- 
renden Handelsunternehmen 
auf dem Gebiet der Verbin- 
dungs- und Befestigungs- 
technik. Unsere Vertriebs- 
aktivitäten erstrecken sich 
schwerpunktmäßig auf Nord- 
deutschland. Hoher Service- 
Standard und Zuverlässigkeit 
begründen unseren Erfolg. 


Zum sys tem a t is c hen Ansban unserer Marktposition 
suchen wir für das Gebiet Großraum Bremen-Bmner- 
baven einen beweglichen, in seiner Persönlichkeit 
gefestigten 


Verkäufer 

für den AuBendienst 


Der berufliche Werdegang sollte Kontinuität und 
Verkaufeerfolge erkennen lassen. Diese interessante 
und entwicklungsfähige Position setzt hohes persönli- 
ches Engagement voraus. Ihr Erfolg wird die Höhe 
Ihres Einkommens mitbestimmen. 


Wenn Sie sich dieser interessanten Aufgabe gewach- 
sen fühlen, senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen zu. 


F. Reyher Nchfg 

Haferweg 1, 2000 Hamburg 50 


Digital Equipment GmbH, Personalabteilung 

Schulterblatt 120, 2000 Hamburg 6 


Automobilverkäufer 
in Bonn 


für außergewöhnliches und 
vielseitiges Programm 

gesucht 


Kontaktaufnahme erbeten un- 
ter L 1717 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 OB 64, 4300 Essen. 


Wir, ein namhaft» FOffitfwutun- 
tamehmari. b laten unsoron Kunden 


chan Vorstellungen von 
und Gestaltung Ihm Hauses zu 
varwirkHchan. Wir suchen für Pla- 
nung und Beratung 


(haupt- und nebenberuflich), die 
bereit sind, im regionalen Bereich 
für unser Unternehmen ttUg au 
worrion. 

Format-Fertigbau* AG 
4708 Kernen, WesMcKer Str. 70 
TeL 023 07/ 78 68 



DeTeWe Ihr kompetenter Partner in Prägen 
der internen und externen Kommunikation. 



Wir bieten Ihnen eine Aufgabe, die Sie- wirklich ausfüllt. Wir veriangeitÄUch eine 
Menge dafür. 

Mit fast 5000 Mitarbeitern und einer fortsdirittlichen Produktpalette - von Tele- 
fonanlagen über Text- und Datensysteme bis hin zum digitalen Kommunikations- 
systera content 300 - haben wir eine führende Märktatelhmß:‘‘ : * v- - 

Für die Besetzung einzelner kure- his mittelfristig freiwerdender Positioncn 
suchen wir . . : - - - 


0 


Geschäftsstellenleiter 


Ihr zukünftiger Einsatzort wäre eine attraktive Großstadt, 

Als Geschäftsstellenleiter obliegt Ihnen das zäelorientierte Führen der Geschäfts 
stelle als Verkaufsorganisation in dem Geschäftsstellen gebiet der optimale Ein 
satz der Außendienstmitarbeiter sowie gemeinsam mit dem Innendienstleiter die 
Koordinierung der Funktionsbereiche Montage, Kunden- und Innendienst Eine 
reizvolle und verantwortungsvolle Aufgabe, zu der wir von Ihnen Dynamik. Krea- 
tivität und Durchsetzungsvermögen erwarten. 

Neben einer guten kaufmännischen und/ oder technischen Ausbildung sind für die 
Übernahme der Funktion einige Jahre erfolgreicher Vertriebspraxis in der 
Nachrichtentechnik unbedingt erforderlich. Zusätzliche Kenntnisse im Bereich 
Text- und Datensysteme wären vorteilhaft 


Weitere Einzelheiten möchten wir mit Ihnen im persönlichen. Gespräch erörtern. 
Richten Sie bitte Ihre Bewerbung mit vollständigen Unterlagen an unsere Per- 
sonalabteilung. • . . , ' * 


DefeWe 


! k{ 

tili 


Es spricht sich gut mit IMföWe . 

Deutsche Telephonwerke und Kabelindustrie AG 
WrangelstraßeTOO, 1000 Berlin 36 - 


Ihr Partner, wenn Sie beim Aufbau 
einer erfolgreichen Vertriebsorganfsatton 
dabeisein wollen. 


Sie bringen mit: 

• eine kaufmännische Ausbildung 

• Kontaktfreude, Verkaufs- und Organisationstalent 

• Überzeugungskraft, sicheres Auftreten 

• die Fähigkeit, in und mit einem Team eigenverantwortlich 
zusammenzuarbeiten 

• Zielstrebigkeit und den unbedingten Willen zum Erfolg 

• die Bereitschaft, einer jungen Bausparkasse' den Markt zu erschließen, 

Wir bieten: 

• Die Position eines Bezlrkslefters in den Gebieten 
Berlin, Düsseldorf, Essen, Hamburg, Kassel, Kiel, 

Mainz, München, Saarbrücken, Stuttgart 

• eine selbständige Tätigkeit nach §§ 84 Abs.1 und 92 HÖB 

• eine fundierte und umfassende Ausbildung . 

• die Chance, einen Werbebezirk auf- und auszubauen 

• leistungsgerechte Provisionen und einen Organlsatlonskostenzuschuö. 

• zusätzlich für die Startphase ein garantiertes Einkommen : 
sowie einen Aufbaubeitrag 

• werbliche, verkaufsfördernde Unterstützung 

• ein attraktives Service-Angebot für unsere Kunden mit zusätzlichen 

Verdienstmögiichkelten für sie . 

• alte Vorteile einer jungen, aufstrebenden Bausparkasse' ' 

Der erste Kontakt: 


Sie können uns schreiben, oder noch einfacher, Sie rufen uns an: 
Ihr Gesprächspartner helBt: Klaus4>eter Sytnansky . 

Sie erreichen Ihn: Tele fon (051511 18 20 58 


Allgemeines Heimstättenwerk AG 
Ressort 1 

3250 Hameln 1, Alte Heerstraße 14- 
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Ihr Gesprächspartner IDA ji 
für Führungspositionen J5dVL 


Bonn 

Telefon 0228/2603-0 


Dies ist die Chance für einen verantwortungsbewußten Techniker mit unternehmerischen Ambitionen 

Der Erfolg meiner Unlemehmensgruppe liegt in der systematischen Diversifikation. Im Rahmen dieser unternehmerischen Zielsetzung habe ich 
ein erfolgreiches Unternehmen des Format- und Vorrichtungsbaus erworben. Mil 50 hochqualifizierten Mitarbeitern hat sich dieses Unternehmen 
in seinem speziellen Bereich einen guten Namen gemacht, so dqß es branchenunübüch erfolgreich ist. Um diesen Zustand nicht nur zu halten, 
sondern auch ausatbauen, suche ich zur selbständigen, eigenverantwortlichen Führung des Unternehmens den 

Geschäftsführer — Formen- und Vorrichtungsbau — 


der ausschließlich mir verantwortlich ist. Von Ihnen erwarte ich 

£ Zieforieniierte Führung des Unternehmens und Ausbau unseres Produk- 
tionsprogramms 

0 Systematische Nutzung des bereits vorhandenen A hs atzp o teminis und oder 
Akquisitionsmöglichkeiten 

• Optimale Weiterentwicklung der vorhandenen Produktpalette auf der Basis 
_ : vorhandener Fertigungstechnologien 
- ♦ Konsequente Nutzung sich biete nder Diversifikationsmöglichkeiten 
Damit für Sie der Sprung in diese unternehmerische Aufgabe abgesichert ver- 
. läuft, steht Ihnen der bisherige Inhaber — solange Sie es für richtig halten — 
.be raten d zur Seite. Um meinen Erwartungen gerecht zu werden, suche ich den 
\ Mitarbeiter, der sowohl über die erforderlichen technischen Kenntnisse verfügt 
äb auch die Fähigkeit besitzt, Kontakte weiter auszubauen und sich bietende 
Akquisitionsmöglichkeiten konsequent zu nutzen. Unsere Produkte — Präri- 


zisionsformen für LeichTmetaii-Druckgusse und Kunststoffe sowie auch der 
Vorrichtungsbau — sind deshalb erfolgrach, weil wir die Wünsche unserer 
Kunden technisch optimal umsetzen. Neben dieser Fähigkeit, nach außen Pro- 
bleme zu erkennen und optimale Vorschläge für unsre Kundat zu erarbeiten, 
müssen Skt in der Lage sein, die vorhandene, qualifizierte Mannschaft durch 
eigenes Vorbildzu führen. 

Insgesamt müssen Sie also neben Ihrer ingenieurwissenschaftlichen Ausbildung 
aber Verhandlungsgeschick Zielstrebigkeit und Durchsetztmgsvermögen ver- 
fügen. Vom Alter her sollten Sie zwischen 35 und 48 Jahren Segen. Die Bezüge 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


und sonstigen Rahmenbedingungen unterstreichen die unternehmerische I er- 
antwortung dieser Position. 

Hier bietet sich eine Aufgabe mit einem hohen Maß an Eigenwrantwortung . 
Wenn Sie daran interessiert sind, weitgehend selbständig zu arbeiten, können 
Sie weitere Informationen von den von mir beauftragten Beratern, den Herren 
Friederichs und Haiesaul, unter der Rufnummer Q228.'26Q3-II2 — abends 
nach 18.00 Uhr und am Wochenende unter der Rufnummer der Zentrale 
0228/2603-0 — erfüllten. Sie können aber auch direkt Ihre aussagefühigen 
schriftlichen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Lichtbild, Zeug- 
niskopien, Gehaltsangabe, frühestmöglicher Eintrittstermin) an die Personal 
& Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdotfer Allee 45. 
5300 Bonn 1, unter der Kennziffer 1/3 1 947 schicken. Mein Berater verbürgt 
sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von 
Sperrvermerken. 
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Ihr Gesprächspartner JDjJ^^Bonn | Ihr Gesprächspartner 


für Führungspositionen 


Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen 


BM 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


VmPtrerfadüidunKom mDurchsetzungsvermögen I I Bei uns körmen Sie beweisen, 
hängt die Qualität unserer hodmertigm Produkt^^ | g daß Sw Ihr Metier sicher beherrschen 

Als bedeutender Hersteller keramischer Produkte für unterschiedliche Anwendungsbereiche haben wir uns auch über die Grenzen hinaus I 
einen guten Namen gemacht. Dies liegt nicht zuletzt an der Qualität der bei uns gefertigten Erzeugnisse, da unsere anspruchsvo'le Kund- I 
säuft in dieser Beziehung keine Kompromisse macht. Um den Ansprüchen unserer Abnehmer, aber auch unseren eigenen hohen Forde- j£ 
rvngen nach optimaler Qualität zu einem vertretbaren Preis jederzeit gerecht werden zu können, suchen wir jetzt den 1 

Leiter Quaätätssicherung -Keramik- \ j Product Manager 


Wir sind ein führender Hersteller von Genußmitteln, verfügen überein Sortiment bestens eingeführter Traditions- 
marken und halten den Markt mit attraktiven Entwicklungen und erfolgreichen Neueinführungen in Bewegung. 
Zur selbständigen Führung eines interessanten Produktbereiches auf nationaler Ebene suchen wir Sie als 


In dieser Position, bei der Sie direkt an den Vorsitzenden der Geschäftsfeitung berichten, sollten Sie die folgenden Aufgabenstellungen 
qualifiziert erfüllen können : 

# Eindeutige Definition von Qualitätsstandards und -normen für unsere Produkte sowie Entwicklung entsprechender KontroUmecha- 
tüsmen 

# Aktive. Beschaffung von Informationen durch Auswertung statistischer Unterlagen sowie Besuche bei Kunden und Anwendern 
"0-, Systematische Erarbeitung produktbezogener Qualitätsrichtlinien und Überwachung der Anwendung dieser Richtlinien in allen Pro- 

dukthnsstäiten 

# ' Gezielter Einsatz und Steuerung des Kundendienstes zur genauen Ermittlung von Reklamationsursachen und deren schneller Beseitigung 

# Kooperative Führung der unterstellten Mitarbeiter durch Motivation, eigene Einsatzbereitschaft und Vorbildwirkung 

Aus dieser Aufzahlung werden Sie erkennen können, daß wir einen technischen Experten suchen, der nicht nur ein echter Gesprächs- 
partner aller unternehmerischen Bereiche sein muß, sondern auch die von ihm entwickelten Standards konsequent nach innen und außen 
ZU ve r tret en hat. Dazu gehört rin außerordentliches Durchsetzungsvermögen und Standfestigkeit bei Verhandlungen sowie Sicherheit in 
der Handhabung von Konfliktsituationen. Desweiteren sollten Sie in der Lage sein, methodisch-systematisch und analytisch zu denken, 
um die JÜr Sie relevanten Informationen voll in die Praxis umsetzen zu können. Selbstverständlich sollten Sie auch aber Führungserfah- 
rung verfügen, um die qualifizierten Mitarbeiter der Ihnen unterstellten Abteilung bei ihren wichtigen Aufgaben entsprechend zu moti- 
vieren und sachgerecht einzusetzen.' idealerweise besitzen Sie eine ingenieurwissenschaftUche Ausbildung und verfügen über abgesicherte 
Erfahrungen auf dem Gebiet der Qualitätssicherung. Wenn Sie außerdem Kenntnisse der Keramik milbringen, erhöht dies Ihre Chancen 
beträchtlich. 

Wenn Sie diese, sicher rächt einfache aber sehr gestaltungsfähige und interessante Aufgabe reizt, dann senden Sie bitte Ihre aussagefähi- 
gen Bewerbungsunterlagen ( tabellarischer Lebenslaif. Lichtbild, Zeugniskopien, Gehaltsangabe, frühester Eintrittstermin) unter Kenn- 
ziffer 1/21957 an die von uns beauftragte Personal A Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorf er Allee 45, 
in 5300 Bonn l. 

Wenn Sie Vorabufarmationen benötigen, können Sie auch gerne unsere Berater, die Herren Ba/dus und Hatesaul, unter der Telefon- 
nummer 0228/2603-1 13 anrufen — am Wochenende und nach 18.00 Uhr wählen Sie bitte die Rufnummer unserer Zentrale : 0228/2603-0. 
Die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken und absolute Vertraulichkeit werden zugesichert. 


Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 




Ihr Aufgabenbereich ergibt sich schlüssig aus dem „ klassischen " Profil des Product Managers im Markenartikel- 
sektor. Wir erwarten daher von Ihnen: 

• Konzipierung und Durchsetzung unserer Marketingstrategie in allen Facetten und unter Einsatz aller verfüg- 
baren Marketinginstrumente 

# Ständige Marktbeobachtung und Impulse für die Neu- und Weiterentwicklung der Produktpalette 

# Pflege unserer traditionellen Marken u.'.d aktive Verteidigung unserer Marktanteile 

• Aktivierung und Koordination der zentralen Ressourcen unseres Hauses, ebenso Einsatz und Steuerung der 
mit uns zusammenarbeitenden externen Werbe- und Verkaufsförderungsagenturen 

Sie treffen bei uns auf eine junge, aktive Mannschaft, die sich durch große Flexibilität und unkonventionellen Stil 
auszeichnet. Kurze Informationswege und rasche Entscheidungen sind für uns tägliche Praxis. Wir stellen uns 
vor, daß Sie Ihre Marketingerfahrung nicht nur aus der Ausbildung, sondern auch aus ersten Praxisjahren als 
JPM oder PM beziehen. Ihre Branchenerfahrung sollte im Idealfall den Genußmittelmarkt abdecken, jedoch 
kommen auch andere Markenartikelsegmente mit vergleichbarer Vertriebsstruktur in Frage. Ihr Alter sollte um 30 
Jahre liegen. 

Wenn Sie so zielstrebig und entwicklungsbereit sind, wie wir es uns vorstellen, sollten Sie sich angesprochen füh- 
len und Kontakt mit der von uns beauftragten Personalberatung aufnehmen. Ihre aussagefähigen Bewerbungs- 
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf , Lichtbild, Zeugniskopien, frühester Eintrittstermin, Gehaltsangabe) senden 
Sie bitte an die Personal <£ Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdotfer Allee 45, 5300 Bonn I, 
unter Angabe der Kennziffer 1/21917. Zu ersten Informationen stehen Ihnen gerne die Herren Pf ersieh und 
Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-127 zur Verfügung. Abends nach 18.00 Uhr und am Wochenende 
wählen Sie bitte die Rufnummer der Zentrale ; 0228/2603-0. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertrau- 
lichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 


Ihr Gesprächspartner P|\4 
für Führungspositionen A 


Bonn I Ihr Gesprächspartner L/|\ f\ 

Telefon 0228/2603-01 für Führungspositionen JfeLVL 


Bonn 
Telefon 0228/2603-0 


Stesmen diese Scmüssdfunktion übernehmen 

Konsequente strategische Ausrichtung auf den Markt und ergebnisorientierte Controlling-Aktivitäten kennen wir 
- einführender Markenartikler, der alle aktuellen Vertriebskanäle im Food-Bereich aktiv bearbeitet - natürlich 
behdtSM^xkr täglichen Praxis. Wir wissen, daß in diesen Faktoren wesentliche Ursachen für unseren Erfolg zu 
khehmd. In Zukunft möchten wir diese Ansätze jedoch intensivieren und das gesamte Aufgabengebiet des 
Vertriebs-Controlling mit strategischer Ausrichtung in eine neu geschaffene Position einbringen, für die wir Sie als 

Vertriebs-Controller 

suchen. Wir stellen uns vor, dqß Sie folgende Schwerpunkte brillant abdecken können : 

• Analyse unserer Vertriebsorganisation bis hin zum „Point ofsale“, darüber hinaus ständige Beobachtung 
aktueller Trends sowie längerfristig angelegter Entwicklungen bei unseren Handelspartnern 

% Verantwortliche Erstellung unserer Vertriebsplanung und budgetierten Vorgaben, abgestimmt auf unsere Kon- 
zeption und Zielsetzung, unter deutlicher Berücksichtigung strategischer Aspekte 

• Analyse von Abweichungen und Initiierung von Maßnahmen gemeinsam mit den Verantwortlichen un operati- 

• Mq^b^te Mitwirkung an der Fortschreibung unseres Konzepts und der Formulierung künftiger Strategien 
Wir stellen uns vor, daß Sie heute etwa 30 Jahre alt sind und nach einem 

schaftHchen Studium die ersten Controllerjahre bereits erfolgreich durchgestanden haben. Sve solltenaus dem 

Bereich der Markenartikelindustrie kommen und mit den gegebenen Vertnebsstrukturen 

Wenn Sie darüber hinaus auch selbst Vertriebserfahrung sammeln konnten oder z. B. als Key-account-Manager 

gewesen sind, dürfte es Ihnen nicht mehr schwer. fallen, uns von Ihrer Qualifikation zu überzeugen. 

ÄIÄtSÄSSÄ- 

gung Ihrer Sperrvermerke sowie absolute Vertraulichkeit zu- 

Personal & Management Beratung 

Wolfram Hatesaul GmbH 


I Ihre marktorientierte Entwicklungsarbeit 
1 wird die Spitzentechnologie unserer Produkte sicherstellen 

Als bedeutender Lieferant für die gesamte europäische Automobilindustrie entwickeln und produzieren wir mit 
hohem Präzisionsgrad Sicherheitsteile für diese Branche. Grundlage unseres Erfolges ist die enge Zusammenarbeit 
mit den Entwicklungsabteilungen unserer Abnehmer. Dadurch fließt unseren Kunden das volle Spezialisten- 
Know-how zu. Für die notwendige und sinnvolle Diversifikation unseres Produktionsprogramnies suchen wir den 

Later der Produktentwicklung 

der in enger Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung die zukünftige Produktdiversiflkation mit meßbaren, 
nachprüfbaren und realisierbaren Erfolgen beeinflußt. Hierbei geht es um folgende Zielrichtungen: 

• Systematische Ergänzung unserer erfolgreichen Produktpalette nach neuestem technologischem Standard und 
den Erfordernissen des Marktes 

• Permanente Überprüfung neuer Produkt - und Fertigungstechnologien auf Anwendbarkeit 

• Zielgerichtete Beobachtung des Marktes und der Wettbewerber z/ur Förderung eigener und fremder Ideen bis 
zur Verwendungsreife 

• Ausgeprägtes Interesse für Produktinnovationen und -diversiflkationen 

Sie erkennen sicher aus diesen Zielsetzungen , daß wir einen Mitarbeiter suchen, der in der Lage ist, sowohl die 
vorhandenen Produkt- und Verfahrenstechnologien zu beherrschen als auch sich mit neuen Technologien ausein- 
anderzusetzen. Da die technische und die wirtschaftliche Seite abgedeckt werden müssen, werden Sie am ehesten 
unseren Vorstellungen entsprechen, wenn Sie Ihre fachspeziflschen Kenntnisse auf eine Hochschulausbildung als 
Wirtschaftsingenieur gründen und vor allem auch über analytisches Denkvermögen und die Befähigung zum selb- 
ständigen Arbeiten verfügen. Wenn Sie zudem noch das Gespür für optimale Betriebsabläufe haben sowie Kreati- 
vität und das notwendige Durchsetzungsvermögen besitzen , würden Sie damit unsere Entscheidung erleichtern. 
Vom Alter her sollten Sie zwischen 35 und 45 Jahren liegen. Dienstsitz ist der norddeutsche Raum . Das Einkom- 
men und die sonstigen Leistungen sind entsprechend der Position mit Sicherheit für Sie sehr interessant. 

Sollte Sie diese Aufgabe herausfordem, so erwarten wir Ihre aussagefühigen Bewerbungsunterlagen (tabellarischer 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, frühestmöglicher Eintrittstermin, Gehaltsangabe) an die von uns beauf- 
tragte Personal & Management Beratung Wolfram Hatesaul GmbH, Poppelsdorfer Allee 45, 5300 Bonn I, unter 
Angabe der Kennziffer 1/51937. Unsere Berater verbürgen sich für absolute Vertraulichkeit und die konsequente 
Berücksichtigung von Sperrvermerken. Sollten Sie Vorabinformationen wünschen, stehen Ihnen die Herren Stein- 
metz und Hatesaul unter der Rufnummer 0228/2603-1 18 gern zur Verfügung. 

Personal & Management Beratung 
Wolfram Hatesaul GmbH 
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Praktische Vorbereitung 
auf Führungsaufgaben 
in der Personenversicherung 

Unser Kunde ist ein großer deutscher Personenversicherer, der im Markt einen guten Namen hat und der in 
den vergangenen Jahren stetig wachsende Vertriebsergebnisse zu verzeichnen hat Dies führt heute zum 
Ausbau der Vertriebsorganisation , so daß hier ungewöhnlich großer Bedarf an Führungskräften besteht. 

Personalreferent/in 

Sie haben hier die Chance in einer bedeutsamen Ausbauphase des Unternehmens milzuwirken und sich 
dabei für die Übernahme von eigenständiger Führungsverantwortung vorzubereiten. 

Sie werden in Ihrer Funktion als Personal refere nt Gelegenheit haben, das gesamte Unternehmen und seine 
Vertriebsstrategie kennenzu lernen, und es werden Ihnen Fortbildungsangebote gemacht, die Ihnen alle 
Chancen für die berufliche Weiterentwicklung eröffnen. 

Sie sollten für den Einstieg in diese Laufbahn eine Ausbildung als Versicherungskaufmann und praktische 
Verkaufserfahrungen mitbringen. Es wird aber auch Hochschulabsolventen eine Chance geboten. Dabei 
wäre es natürlich von Vorteil, wenn Sie bereits praktische Erfahrungen mitbringen würden, die Ihnen die 
Einarbeitung in diese Position als Personal refere nt erleichtern würden. 

Ihre Aufgabe wird es sein, mehrere Filialdirektoren bei der Personalbeschaffung zu unterstützen. Sie sollen 
die gesamte Abwicklung eines Anwerbe- und Auswahlverfahrens gewährleisten. Administrative Aufgaben 
müssen Ihnen leicht von der Hand gehen, aber es ist vor allem wesentlich, daß Sie Talent zur Mitwirkung bei 

der Personalbeurteilung haben. 

Wenn es Ihnen Spaß macht, eine ungewöhnlich kommunikative Aufgabe, die auch mit einer Reisetätigkeit 
verbunden ist, wahrzunehmen, und wenn Sie die Perspektive zukünftiger Führungsverantwortung im 
Vertrieb reizt, dann nehmen Sie doch unter Tel. 02 21 / 21 03 73 mit uns Kontakt auf. Herr M. Johnke und 
Herr F. Arnold werden Ihnen gern Auskunft geben, ihrer schriftlichen Bewerbung unter der Kennziffer 
MA 524 sollten Sie eine Darstellung ihres Werdegangs, Zeugniskopien und ein Lichtbild beifügen. Wir 
werden Ihre Kontaktaufnahme selbstverständlich streng vertraulich behandeln und Sperrvermerke 

gewissenhaft berücksichtigen. 


INSTITUT FÜR PERSONAL- UND JKL UNTERNEHMENSBERATUNG 
HORST WILL UND PARTNER - DOMKLOSTER 2- POSTFACH 10 16 26-5000 KÖLN! 


Chcl der ImtondhaKunö 

Die Chance für einen dynamischen DipL-Inö. 


Das Unternehmen beschäftigt 
mehrere tausend Mitartseiter und 
"fährt" seine Produktion auf 
technisch sehr anspruchsvollen 
Anlagen. Der Bereich Instand- 
haltung und Energieversorgung 
nimmt daher eine Schlüssel- 
position im Unternehmen ein. 

Der künftige Bereichsleiter 
muß ein TH- oder Universitäts- 
studium als Dipi.-lng. abge- 
schlossen haben und sollte seine 
bisherigen Erfahrungen als 
Betriebsingenieur auf den Gebieten 
Instandhaltung/Energieversorgung 
oder Berechnung/Errichtung 
von industriellen Anlagen 
gesammelt haben. 


Dr. Klaus Ehrhardt 
Unternehmensberalung 
Droste-Hulshoff-Str. 6 
2000 Hamburg 52 
Telefon: 040/82 90 09 


Vertrautheit mft Produktions- 
prozessen von Hütten- oder 
Kraftwerken bzw. chemischen 
Großbetrieben wäre vorteilhaft 
Wichtiger jedoch ist theoretische 
Fundiertheit, die sich auf praktische 
Problemlösungen einzustelläo 
vermag, und die Fähigkeit 
ca. 500 Mitarbeitern ein Vorbild* 
an Initiative und Einsatzbereit- 
schaft zu sein. Atter ab ca. 35 Jahre. 

Die Position ist ihrer Bedeutung 
für das Unternehmen entsprechend 
dotiert. Alles Weitere werde ich 
ihnen im Gespräch erläutern. 

Ich erwarte gern Ihre Bewerbung, 
deren vertrauliche Behandlung 
selbstverständlich ist 



Deutsches Großunternehmen mit 
mehreren Milliarden Umsatz und 
internationalen Aktivitäten in ver- 
schiedenen Branchen sucht einen 
jungen 


Diplom-Kaufmann 

als 

Vorstands-Assistent 

Die Aufgabenstellung beinhaltet eine mit fortschreitender Einarbeitung zunehmende Entlastung 
des Chefs. Das Sammeln und Aufbe retten von Daten und Informationen gehört ebenso dazu wie die 
Mitwirkung bei Untemehmensbewertungen, Controlling-, Betriebswirtschaft»- und Marketingauf- 
gaben, die Vorbereitung von Sitzungen, Manuskripten usw. 

Neben diesem Aspekt der Entscheidungsvorbereitung in den verschiedenen Fachgebieten wird die 
Position vor allem durch die unmittelbare Nähe zur Unternehmensspitze ge prägt -die Funktion des 
Assistenten bringt eine umfassende Einführung in die Managementpraxis mit sich. Folgerichtig 
gehen wir davon aus, daß wir nach etwa zwei bis drei Jahren erfolgreicher Tätigkeit mit Ihnen über 
eine verantwortungsvolle Führungsaufgabe in der «Linie* sprechen können. Je nach Wunsch und 
Neigung Ist dann im Rahmen unserer weltweiten Aktivitäten auch ein Einsatz im Ausland möglich. 

Wir suchen hier den Hochschulabsolventen, der vor (z. B. Lehre) oder nach dem Studium einige 
Jahre kaufmännische Erfahrungen in der betrieblichen Praxis gesammelt hat 

En Prädikatsexamen und sehr gute englische Sprachkenntnisse sind ebenso unabdingbare 
Voraussetzungen wie eine unternehmerische Grundeinstellung, Eigeninitiative, Einfühlungsvermö- 
gen und ansprechende Umgangsformen. 

Sitz des Unternehmens ist eine Großstadt in NRW. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefähige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zsugniskoplen 
Angaben zu Einkomme nsvorsteHungen und Eintrittstermin unter Kennziffer 3102 an den beauftrag 
ten MMC-Stellenmarkt-Senrice (z. H. Herrn Mell). Jede gewünschte Diskretion ist stchergesteitt die 
Einhaltung von Sperrvermerken ist selbstverständlich. y 

Stellenmarkt-Service 

- Partner für Beruf und Karriere - 


MMC K. Sexauer GmbH. 5064 Rasrath b. Köln. Tel. 0 22 05 IQ: 34 



Diese Anzeige erscheint ein 2. Malta , . 

Sind wir zu anspruchsvoll? ' 

Koblenz am Rhein 

Das Unternehmen: Ca. 120 Mitarbeiter. Ca. DM 45 Mio. Umsatz. Dkaraleistungsuateniehnxsn. ln einem mOdwnc tt M&rk t der 
Krt mmiinikatjn ng.Branrh» erfolgreich, ln einer Produktgrappe beträgt der Marktanteil sogar 22 %. F roiei^tE Koblenz, die 
110 OOO-Einwohner-Siadi, bei der ach am Deutschen Eck Rhein und Mosel treffen. Äße FreizeitinögHchkfiUcn Z-B.T^wr (Oper, 
Operette. Schauspiel), Golf, Tennis, Reiten, Westerwald, Hunsrück und Eifel „Segen vor der Tür". Eine (der scnoijsten Gegenden 
Deutschlands. Das moderne Bürohaus (von einem 1. Preisträger eines Archhekten-WeRbewnibes gestaltet) wurde erst vor - Iahten. 

erstellt. Eines der modemsten Bürogebäude, das wir kennen. 

Wir suchen zum baklmöglichcn Eintritt - jedoch spätestens zum 1. April 1984 - 



Chefsekretärin 
für den Geschäftsführer 

Die Aufgabe: Den geschäftsführenden Gesellschafter entlasten. Die gesamten Sekretariatsaufgaben über nehmen . In vicfeaFMen selbst 
die Initiative ergreifen. Für ihn Tennine machen. Vorbereitung sämtlicher externer Sitzungen (z. B. VeroarKosäzungen}. Seine Reisen 
buchen. Protokolle führen. Probleme erkennen und Lösungsvorschläge unterbreiten. Post selbständig , nach Dfttat (S teno, Baad oder 
Stichworten) erledigen. Wichtiges von Unwichtigem trennen. Prioritäten setzen. U ntcriagcn entschejdungst eTf vml^cik^ abd atet» & jour 
halten. Sich damit a Winden, immer wieder mit neuen Situationen konfrontiert za werden.- Eine m oJ tUM i Bürotechnik steht zur 

Verfügung. .v\‘ 

Unser Wnnschi 32-44 Jahre ah. Routiniert als Sekretärin. Einwandfreie Beherrschung des ^Handwerkszeuges“ (sicher und «ctacll m der . ■ 
Stenografie und dem einwandfreien Übertragen in die Maschine). Mit Freude daran, Briefe teilweise selbst zu formulieren gestalten. 
Wichtig ist ein gutes Gedächtnis und ein schnelles „Umschalten“ auf andere Themen. Teamorienriertes Vorgehen. Organisatiombcgabt . 
Extravertiert. Gewohnt, auch am Telefon gewandt auch auf Geschäftsleitungsebene zu verhandeln. Dafür ist gute AUgeirembildimg, 
beftnehswi mehaftHches Denken und starkes Interesse an der Arbeit erforderlich. Noch eins: Wir wollen ke inen Jp lausmunpP* , «autern 
eine Mitarbeiterin, mit der unsere Geschäftspartner gern sprechen, und die sich für die Ablage und sonstige Bttro&rbeiteu iCM 20 schade 1 

ist. • ‘ f •’ / - ; _ •; 

Ihr je nach Qualifikation und Praxis bb zu DM SS 0M,- p. a. - Wichtig tot V m ac! rw tegcnh ek, Lojaähftt pgndbor 6ee~~ 

Gcschäfttidtung und absolute VcrtniDcnswflnggktft. Das beinhaltet aber nach «Be Begabung, gern g e whnwr G repf i rta pniHiwr ftr aBc 

Abteämgen A*» W«m »n zq wfe- 

Bttts überzeugen Sie uns durch Ihre Unterlagen. Sollten Sie durch einen vorzeitigen Wechsel Bnhnflffl erlebten, W kfinnea wir 

darüber reden. 

Sie entsprechen dem Ajdbfdcnmgspro&I? - Dann bitten wir um mnagsShige Untertogen, (Sa, f&r am- erstes . . ' 

Gesprftcb mit Urnen Veranlassung sein könnten - auch daun, wenn Ke bisher noch nicht an dneo Wechsel gedacht 
haben (tabelL Werdegang, Zeugniskopien. neueres Foto, Ist-Einkommen, derzeitige Verautwortunmfcreife, 

Kündignngs&ist; Telefon -Nr., unter der Sk erreichbar sind). Wir sichern Ihnen zu, das wir absolute D&kreäou . 
wahren und eventuelle Sperrvermerke beachten. Stritten Sie eine DetaDfage haben, r ufen Sie das Beratertriko ' 

(Frau Kone) unter Telefon 0611/6340 84 (Mo. -Fr.) an. Ihre Zuschrift erbitten wir unter dem Stichwort 
jCbM ad W M 454 an den ftno ari -AMdpiiJImt der 


Kaa 


KARL-ERNST WOLFF (BDU) T ▼ MANAGEMENTBERATUNG 
MARKETING ■ PERSONAL • VERTRIEB 
D-6000 Frankfurt/Main 70 • Postfach 701240 - Ttelex 04-13676 

Internationa] arbeiten wir mit Partnern in Paria, London, Zürich, Lausanne, Mailand, Rottadam 


Wir suchen für die 



Übernahme weltweiter Vertriebsaüfgaben 

dynamische und kreative Mitarbeiter, die eine selbständige und eigenverantwortliche 
Tätigkeit ausüben wollen. J r '" " 

Die Bewerber sollen eine qualifizierte Ausbildung als 

Betriebswirt oder Ingenieur 

haben. 

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen in einer nordd. Großstadt, welches technische 
Gebrauchsgüter produziert. Deshalb wird technisches Verständnis verlangt. Sehr gute 
Englischkenntnisse in Wort und Schrift setzen wir voraus. Die Bewerber sollten zwischen 30 
und 40 Jahre alt sein. Überdurchschnittliche Aufstiegschancen können wir Wibjeten.. 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter S 1568 an WELT-Verlag^ Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. Sperrvermerke werden beachtet 


Rohm Pharma 

Wir haben hochwertige Präparate 
Wir haben Erfolg 

Unsere Mitarbeiter sind anerkannte Gesprächspartner hl und Praxis 
Wir soeben 


für Düsseldorf — Duisburg 


für die Gebiete 

Lübeck - Ostholstein 

Wilhelmshaven 

Osnabrück 

Minden 

Düsseldorf 

Köln — Bonn 

Geben kfo c h e n - nördL Ruhrgeb. 


Dortmund 

Siegen -Altenldrcben -•••- ~ 
Frankfürt 

Mannheim — Heidelberg . 
Rems-Mnrr - Ost-Alb - Kids : 
Förth - Ansbach - Schwöb. Hart 


Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an unsere' 

PersonalabteSong, Postfach 43 47, 6100 Dannstadt 1 
Tel. (0 61 51) 87 72 57 oder 87 72 09 
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Wir sind die Muttergesellschaft einer international 
tätigen Untemehmensgruppe der Mineralöfwirt- 
schaft mit zahlreichen Niederlassungen im ln- und 
Ausland. 

Für unsere Konzem-Steuerabteilung suchen wir zum 
1. 1. 84 oder später eirte/n 


Steuersachbeartniter/in 


leniev 


4 : • . 3** 

: , i4V : t ^S ie!eft - 



für folgende schwerpunktmäBige Aufgaben: 

- Erstellung der SteuererMärungen 

- Prüfung von Steuerbescheiden 

- Betreuung der laufenden und Auswertung der 
abgeschlossenen Betriebsprüfungen 

- Mitwirkung bei der Lösung steuerlicher Probleme 
unserer Konzemgesellschaften 

Wir denken an eine Dame bzw. einen Harm, die/der 
über gute Kenntnisse des Steuerrechts verfügt er- 
worben durch eine mehrjährige Tätigkeit entweder in 
der Rnanzverwattung, der Steuerabteilung eines Un- 
ternehmens oder im steuerberatenden Beruf. 

WSnn Sie ln einem Team aufgeschlossener Kollegen/ 
Kolleginnen mitarbeiten wollen, senden Sie uns bitte 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit tabel- 
larischem Lebenslauf, Zeugniskopten und Ihrer Ein- 
kommenserwartung. 

STUMM GMBH 

Kaltrepelsbrücke 1 • 2000 Hamburg 1 


Haben Sie Verkaufsbegabung? 

Sie wissen, daß Verkaufsbegabung nicht erlernbar ist, sondern angeboren sein muß. Wenn diese Veranlagung bei Ihnen eindeutig gegeben Ist 
und Sie technisches Gespür besitzen, bieten wir ihnen einen interessanten Einstieg ln den Verkaufs- Außendienst oder - bei einiger 
VerkaufspraxSs - die Möglichkeit, sich entscheidend wefterzuentwkdcein. 

Dem Nachwuchs eine Chance 

bietet die erfolgreiche Tochter einer int e r na t i onal sehr aktiven Industriegruppe, die ausgezeichnet eingeführte, technisch hochwertige 
Produkte mit Schwerpunkt Therapie vertreibt. Damit wird deutlich, welchem Anspruch Sie genügen müssen, um erfolgreich zu sein. Darauf 
werden Sie gezielt vorbereitet Das Tempo ihrer beruflichen Entwicklung bestimmen Sie In entscheidendem Maße selbst Die gebotenen 
Konditionen, einschließlich Firmenwagen, werden kaum Wünsche offen lassen. In Donüziifragen sind wir flexibel. 


Wir wünschen Fairneß und Diskretion bei der Kontaktaufnahme und erbitten Ihre Zuschrift deshalb an 
die Chfffreabteilung der beauftragten Industrieberatung, die eingeschaltet ist, um mögliche Sperrver- 
merke gewissenhaft zu berücksichtigen. Bitte, versehen Sie Ihre Zuschrift mit Werdegang in Stichwor- 
ten, Lichtbild, Handschreiben, Zeugniskopien, Einkorn me nsvorstellungen und Ei n tr i tt s t e rmin. Post- 
anschrift: 8022 Grünwald-München, Postfach 3 20. 


RUGA 


ZIEGELINDUSTRIE • DELTA 


RUGA + DELTA sind Marken von REDLAND BREDERO BAKSTEEN CV, das führende Unterneh- 
men der holländischen Ziegelindustrie, und gehören zu einem internationalen Konzern. Unseren 
hervorragenden Namen haben wir im deutschen Baumarkt sowohl durch perfekte Erzeugnisse 
als auch durch unsere Entwicklungen für ein konstruktiv einwandfreies Mauerwerk und 
ausgefeitten Problemlösungen für unsere Kunden erlangt. Diese technischen Leistungen wollen 
wir im Rahmen unserer langfristigen Untemehmenskonzeption noch stärker als bisher unseren 
Kunden {Architekten, Baugesellschaften, Handel) nahebringen und suchen daher einen 

Bautechnischen Berater (Ing.) 

der die technische Kommunikation gestaltet 

Wir. denken an einen 30- bis 40jährigen Hochbau-Ingenieur mit mehrjähriger Berufspraxis 
(Wohnsitz im Raum Münster/Dortmund/Köln), der Interesse an Entwicklungen von konstruktiven 
Lösungen lind bautechnischer Beratung hat. Dabei wird die Fähigkeit, bautechnisch zu denken 
ebenso, vorausgesetzt, wie das Verständnis für architektonische Gestaltung. Besonderen Wert 
legen wir auf das Erkennen von Verkaufschancen aus der Beratung durch RUGA-DELTA sowie 
den kommerziellen Aktivitäten hierzu. Gute Umgangsformen, sicheres Auftreten und wirtschaft- 
liche Denkweisen sind selbstverständlich. Für die weitere technische und verkaufstechnische 
Schulung sorgen wir. 

Entsprechend der Bedeutung dieser Aufgabe ist auch die Dotierung. Falls Sie diese herausfor- 
dernde Position interessiert, senden Sie bitte ihre aussagefähige Bewerbung mit Lebenslauf, 
Zeugnissen, Lichtbild, frühesten Einstellungstermin sowie Gehaitsvorsteilung an die von uns 
beauftragte Üntemehmensberatung. Sie bürgt für Diskretion nach allen Seiten. 


IINTERNESMENJ®ERATUNG BAUWIRTSCHAFT DR.-ING. WOLF RUEDE-WISSMANN 

DrßOOO MÖNCHEN 22- MAXIMIUANSTR. 56 TELEFON: (0 89) 22 21 25 - TELEX: 05 213 635 ubau d 


TUNG 

HANS-GEORG SCHU 




DER INDUSTRIEPRAKTIKER 

MÜNCHEN-GRÜNWAID 


Metallverarbeitung 



Leiter Controlling 


Mein Auftraggeber baut Maschinen und Anlagen, beschäftigt mehrere 
tausend Mitarbeiter und gehört zu einer großen deutschen Firmengruppe mit 
weitbekanntem Namen. 

Das Unternehmen (Sitz in NRW, mehrere dezentral gelegene Werke) nutzt 
erfolgreich Controlling als betriebswirtschaftliches Steuerungsinstrument 
auf allen Führungsebenen. 

Ais künftigen Abteilungsleiter Controlling suche ich einen Betriebswirt oder 
Wirtschaftsingenieur mit einschlägiger Berufserfahrung (1. Schritt: 
Stabsfunktion, 2. Schritt: Linienfunktion, z. B. als Gruppenleiter), bevorzugt 
aus der metallverarbeitenden Industrie, nachgewiesener Führungseignung 
und guten Engfischkenntnissen im Alterzwischen Anfang und Ende 30. 

Die angebotene Führungsposition (20 Mitarbeiter, Vakanz wegen 
Beförderung) mit Bericht an den Hauptabteilungsleiter Zentrale 
Betriebswirtschaft bietet beste Entwicklungsmöglichkeiten und ist 
ausgestattet mit einem Jahnesgehait, das bereits zu Anfang um DM 1 20 000 
betragen kann; dazu kommen erstklassige Nebenleistungen. 

Bitte, senden Sie mir Ihre Bewerbungsunterlagen (Stichwort: „Leiter 
Controlling“). Ich kümmere mich mit der gebotenen Vertraulichkeit um Ihre 
Zuschrift. 


ARbFRfD WUTTKE & CO GMBH. UbHBSbO-flVlENSBSSATUNG 
WESTENDSTRASSE 2U. 6000 FRANKFURT 1. TELEFON (06TT) 71 73 95. TELEX 416 353 
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VERKAUFSINGENIEURE 

HANNOVER - HAMBURG 
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TEXTILINGENIEUR 
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Für die Produktbereiche Industrie-Kom- 
ponenten und Speicherprogram- 
mierbare Steuerungen suchen wir je 
einen Verkaufsingenieur. 

Wir stellen uns qualifizierte Ingenieure oder 
Techniker aus dem Bereich der Elektrotechnik 
oder Meß- und Regeltechnik vor, die bereits 
Verka ufserfahrung naben. 

Breites elektrotechnisches Fachwissen, die 
Fähigkeit, ein fachlich fundiertes Beratungs- 
gespräch' zu fuhren und sich auf die unter- 
schiedlichsten Anwendungsfölle einzustel- 
len, setzen wir voraus. 

Ihr Verka urfsgebiet bereisen Sie von Ihrem 
Wohnort aus. Selbständigkeit und Eigen- 
. initiative machen diese Aufgabe reizvoll. 

In.dds;spezielle Produktprogramm werden 
Sie intensiv eingearbeitet und bei Ihrer Tätig- 
keit durch eine qualifizierte Innendienst- 
mannschaft unterstützt. 

Wir sind ein schweizer Kanzem, der zu den 


großen Herstellern auf dem Gebiet der 
Steuerungs- und Regeltechnik gehört. Welt- 
weit beschäftigen wir 15000 Mitarbeiter, in 
Deutschland 1700. 

Neue Ideen, zukunftsweisende Technolo- 
gien und die ausgereifte Qualität unserer 
Produkte haben unsere hervorragende Posi- 
tion in den internationalen Märkten begrün- 
det. 

Wenn Sie die Aufgabe reizt, in einem wach- 
senden Markt gute Technik zu verkaufen, 
schicken Sie Ihre vollständigen Bewerbungs- 
unterlagen unter der Kennziffer 013 an die 
von uns beauftragte Beratung. Für eine erste 
telefonische Kontaktaufnahme steht Ihnen 
Frau Mund zur Verfügung. Sperrvermerke 
werden strikt eingehalten. 


KÜBLER UND LIEBICH d=k 

Ma nagementberatu n g 
Wächterstr.5, 7 Stuttgart 1 ,Tel.07H/24 44 20 


In unserem Spezialmarkt - Bespannungen 
für Papiermaschinen - sind wir ein weltweit 
führender Hersteller. Unseren Sitz haben wir 
in einer Kreisstadt mit reizvoller Umgebung in 
Süddeutschland. Die Hauptfaktoren unseres 
Erfolgs sind Qualität und Flexibilität. 

Zur Unterstützung unseres Appreturleiters 
suchen wir einen jungen Mann mit Studien- 
abschluß Textilingenieur IDipl.-Ing.l, 
bevorzugt Fachrichtung Veredlung/Chemie, 
der erste Erfahrungen in der Industrie gesam- 
melt hat. 

Zu Ihren Aufgaben gehören die Über- 
wachung unserer moaemen Ausrüstungs- 
maschinen im Naß- und Trocken bereich, die 
Einteilung der Mitarbeiter, Grundlagenent- 
wicklung und das Finden von Problemlösun- 
gen. 

Sie vertreten den Appreturleiter in seiner 
Abwesenheit und führen gemeinsam mit ihm 
die Appreturmannschaft von ca. 30 Mit- 
arbeitern. Selbstverständlich sollten Sie in 
schwierigen Situationen einmal selbst Hand 


anlegen, um den reibungslosen Ablauf des 
Produktionsprozesses zu garantieren. 

Ihr künftiges spezifisches Fachwissen erwer- 
ben Sie nach gründlicher Einarbeitung bei 
uns. Persönliches Format, Einsatzbereitschaft 
und Durchsetzungsvermögen müssen Sie mit- 
bringen. Nachdem entsprechende Erfahrun- 
gen gesammelt sind, bietet diese Position 
weitere Aufstiegsmöglichkeiten. 

Wenn Sie diese Aufgaben reizen, schicken 
Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunter- 
lagen unter Kennziffer 014 an die von uns 
beauftragte Beratung. Für eine erste telefo- 
nische KontaktaufnaTime steht Ihnen Frau 
Mund zur Verfügung. Absolute Diskretion ist 
selbstverständlich. 


Ä 

KUBLER UND LIEBICH 4M 

Managementberatung 
Wächterstr. 5, 7 Stuttgart 1, Tel. 0711/24 44 20 
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Werkzeugmaschinenbau - Hamburg 

Durch den Einsatz modernster Technologie und die Sicherung eines stets hohen Qualitätsniveaus haben wir heute in unserem Bereich 
einen bedeutenden Marktanteil. Auf diesem expandierenden und stark exporiorientierten Markt wollen wir unsere Stellung durch die 
konsequente Weiterentwicklung technischer Innovationen weiter ausbauen. Zur Verstärkung des Konstruktionstesms suchen wir je 


einen 


Maschinenbau-Ingenieur 

als Konstrukteur 


im Werkzeugmaschinenbau mit qualifizierten Kenntnissen und 
mehrjähriger praktischer Berufserfahrung in der 

• Verfahrenstechnik 

• Fertigungstechnik 

und der Bereitschaft, unsere englisch sprechenden Kunden im 
Rahmen der vorgegebenen Aufgabenstellung zu konsultieren. 
(Kennziffer MKW) 


Elektro-Ingenieur 

als Konstrukteur 

mit Kenntnissen und Erfahrungen auf den Gebieten 

• Schaftanlagenkonstruktion 

• PC-Programmierung 

• Antriebstechnik mit Schwerpunkt Gleichstromantriebe 

und der Befähigung, neue technische Ideen der Elektronik und 
Elektrotechnik im Werkzeugmaschinenbau zu realisieren. 
(Kennziffer EKW) 


Beide Positionen bieten gute Entfaltungs- und Entwicklungsmöglichkeiten. Die Dotierung ist der Qualifikation entsprechend attraktiv. 
Überdurchschnittliche Sozial leistungen und ein mitarbeiterbezogener Arbeitsstil sind für uns selbstverständlich. 

Ihre Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Handschreiben mit Angaben über Gehaftsvorstellung und Eintrittsmöglichkeit) 
erbitten wir über den etwaigen Sperrvermerke beachtenden Anzeigendienst von 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer ■ Zum Steinberg 47 ■ 6900 Heidelberg 1 


Schadenprüfer 


Hermes ist der führende deutsche Kreditver- 
sicherer. 

In unserem Geschäftsbereich Warenkredit- 
versicherung werden die Forderungen aus 
Warenlieferungen und Dienstleistungen gegen 
Zah lungsunfäh igke'rt derSchuldner versichert 

Für die selbständige Prüfung und Abwicklung 
von Auslandsschäden aller Größenordnungen 
suchen wir einen juristisch und kaufmännisch 
vorgebildeten Schadenprüfer. 

Sie sollten für diese interessante und verant- 
wortungsvolle Tätigkeit ein juristisches Studi- 
um (auch ohne Abschluß) und möglichst eine 
kaufmännische Ausbildung haben. Gute Kennt- 
nisse in mindestens einer Fremdsprache, 
mehrjährige Berufserfahrung und ein ausge- 
prägtes Verständnis für betriebswirtschaftliche 
Zusammenhänge setzen wir voraus. 


Neben einem guten Gehalt bieten wir Ihnen 
die SozialJeistungen (Gleitzeit, Altersversor- 
gung, Mittagessen) eines modernen Vtersiche- 
rungsuntemehmens. 

Weibliche/männliche Interessenten richten 
bitte ihre schriftliche Bewerbung an unsere 
Abteilung Personalwesen. 

Friedensallee 254, 2000 Hamburg 50 
Telefon 040/8871220 


Hermes / 

Kreditversicherungs-AG 


Mit über 2 Millionen Teilnehmern pro Jahr sind wir Europas größter 
Reiseveranstalter. Diese Marktstellung sichern wir auch durch eine konse- 
quente Absatzförderung. Für diesen Bereich suchen wir Sie als 

Abteilungsleiter Werbung 
Werbemittel - Produktion - Einkauf 

Sie haben nach ihrer abgeschlossenen kaufmännischen Ausbildung jetzt 
eine mehrjährige Berufspraxis in einer Werbeagentur, Werbeabteilung 
oder Werbemittelproduktion eines größeren Unternehmens erworben. Ihre 
Kenntnisse in den Herstellungstechniken (Grafik, Texterfassung, Repro- 
duktion, Satz, Druck) sind auf dem neuesten Stand. Sie haben Erfahrung 
auf den Gebieten der Konzeption und des Textes. In der Abwicklung und 
Abrechnung von Herstellungsaufgaben — und in der entsprechenden 
Verhandlungsführung bei Auftragsproduktion - beweisen Sie Ihre Qualifi- 
kation. Die Mitarbeiter werden von Ihnen im Teamwork konsequent 
geführt Aus diesem Grunde ist Erfahrung in der Führung von Mitarbeitern 
unbedingte Voraussetzung. 

Wir möchten Ihnen die Verantwortung für diese Aufgabe übertragen. Eine 
leistungsgerechte Vergütung können Sie von uns erwarten. Dazu kommen 
Jahresgratifikation, Urlaubsgeld, Altersversorgung und erhebliche Vergün- 
stigungen bei Ihren eigenen Urlaubsreisen. 

Bitte senden Sie uns Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen: 

TOURISTIK UNION INTERNATIONAL 
Hauptabteilung Personal 
Karl-Wiechert-Allee 23 

3000 Hannover 61, Telefon 05 11 /5 67-12 16 (Freu Sting) 


Unternehmer/in 


mit Zukunft 


Tel: 


02 21 /540 31 02 
089/51 40 7200 
0 40 / 7 35 39 05 


m Bei uns als einem der größten Personenversicherer haben Sie die Chance, in ^ 

m einen interessanten, zukunftssicheren Beruf ei nge arbeitet zu werden. Sie sind Ihr ^ 
m eigener Chef in einem Wachstumsmarkt. Während der Einarbeitung erhalten Sie % 

m attraktive Garantiebezüge. % 

/Selbständiger Kaufmann 

Wir informieren Sie gern in einem persönlichen Gespräch über alle Einzelheiten. Eine Palette von 1 
interessanten, marktgerechten Produkten, fundierte Einarbeitung und spezieBe Verkaufsförderungs- 
maß nahmen sind die Grundlage für ihren Erfolg. 

Bitte rufen Sie uns an, wir rufen sofort zurück. Odersenden Sie uns den Coupon unter 
P 1566 an WELT-Vertag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 

Name: Vorname: 


Straße: 

Telefon: 

Alter: 

Beruf: 


Wohnort: 
Erreichbar am: 
Familienstand: 
Pkw: ia/nem 


Privatbank 


Kreditgruppenleiter 

für das kurz- und mittelfristige Geschäft mit Firmen- und 
Privatkunden. 

Die Aufgabenstellung verlangt einen Fachmann, der die 
Kreditverwaltung aus mehrjähriger Praxis umfassend 
beherrscht und eine Gruppe von qualifizierten Sachbe- 
arbeitern führen kann. 

Bei Abwesenheit des Abteilungsleiters übernimmt er 
dessen Vertretung. 

Nach Bewährung ist Erteilung der Prokura vorgesehen, 
über weitere Einzelheiten würden wir uns gern persön- 
lich mit Ihnen unterhalten. 

Rufen Sie uns an. oder bewerben Sie sich mit den 
üblichen Unterlagen. 


DEIiBBtCR & CO 

PBITÄTBMKniBS 

2000 Hamburg 1, BalHndamm 5 
Postfach 10 16 26 
TeL 0 40 / 33 30 82 20 
(Herr Jaeger) 


Wir sind ein in unserer Branche bekanntes Unter- 
nehmen. Wir zählen uns zu den ersten Herstellern 
von Heimtextilien-Musterkollektionen in der Bun- 
desrepublik 

Zum 1. Januar 1984 suchen wir Sie, einen 


IKFACHI 


als Auftragsbearberter, der in der Lage ist, die 
Wünsche unserer Kunden zu registrieren und sie in 
die Sprache unseres Betriebes umzusetzen. 

Zu Ihrem Arbeitsgebiet gehören der Einkauf von 
Roh- und Hilfsstoffen ebenso wie die Vorbereitung 
der Kalkulationen. EDV-Kenntnisse sind daher 
wichtig. Wir wünschen uns bei Ihnen auch Erfah- 
rungen auf dem Gebiet der Papierverarbeitung L 
Buchbinderei. 

Sie finden hier einen interessanten, selbständigen 
und verantwortungsvollen Arbeitsplatz, den wir ei- 
nem Könner entsprechend bezahlen wollen. 

Bitte bewerben Sie sich mit den üblichen Unterla- 
gen und einem handschriftlichen Anschreiben. 

SCHÜTZ-MUSTER GMBH + CO. KG 

4990 Lübbecke 1, An der Ronceva S 


Wir sind ein internationales Unternehmen. Her- 
steller von hochwertigen Produkten zur 
Schalldämmung für Kraftfahrzeuge, Bau- 
maschinen, Büromaschinen und Haus- 
haltsgeräte 


Wir suchen einen dynamischen 

Verkaufsleiter 

mit Erfahrung im Außendienst im Atter 
von 30 bis 45 Jahren 


Wir erwarten 


Wir bieten 


eine technische Ausbildung, zumindest 
gutes technisches Verständnis 
Einsatzbereitschaft und Flexibilität, da 
diese Tätigkeit mit sehr vielen Reisen 
innerhalb Deutschlands verbunden ist 
gute Englischkenntnisse 


Ihnen die Chance, sich in einer expandie- 
renden Firma Ihren festen Platz zu erar- 
beiten. Alle mit dieser Position verbunde- 
nen Leistungen sind selbstverständlich. 


Sollte die von uns angebotene Position ihr Interesse 
gefunden haben, so schicken Sie bitte Ihre Bewerbung in 
deutscher und auch in englischer Sprache unter E 1602 
an WELT-Veriag, Postfach 10 08 64. 4300 Essen. 
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Maschinenbau 

Ate Gesellschaft der Gruppe Deutsche Babeoek fertigen 
wir Maschinen für die Chemtefaserindusfrte, Erzeugnisse 
des allgemeinen Maschinenbaus sowie KrrtätelOenkom- 
pressoren und verfügen über modernste Emncntungen 
für die zerspanende Fertigung. 

Wir suchen den " : />. 

Leiter 

Arbeitsvorbereihing 

Das Aufgabengebiet umfaßt neben der Führung efnes. 
qualifizierten Miterbeiteratabea die Planung rationeller 
Fertigungsnethoden, die Steuerung der Arbeitsabläufa, 
die VoirichtungskonÄfuktlon und die CNC-Programmfe* 
fung. 

Der Bewerber sollte übereine mehrjährige vergleichbare 
Berufserfahrung insbesondere in bezug «rf Einzelferti- 
gung und Kleinserien verfügen und ein. ingenieurwissen- 
schaftliches Studium absoivteit haben; 

Für einen ersten telefonischen Kontakt steht Ihnen Herr 
Kirchenwitz zur Verfügung, an den wir auch Ihre Bewer- 
bungsunterlagen zu richten bitten. 

Telefon (04321)305348 
Christianstraße 160/164 
2350 Neumünster 


NEUMÜNSTERSCHE MASCHINEN- 
UND APPARATEBAU GMBH s 



2 Anzeigen profis 



für Verlagsobjekt mit behördlicher Empfehlung im Touri- 
stikbereich gesucht. Raum Hameln, Minden, bis hinauf 
nach Bremen und Bremerhaven. Gute Konditionen, Tätig- 
keitsbeginn sofort 

RückäuBerung mit kurzem Abriß der persönlichen Daten 
erbeten unter W 1726 an WELT-Veriag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


Ein Begriff für Elektromechanik 
Elektronik 
Pneumatik . 


Sie sind Inqenieir der Fachrichtung Nachrichtentechnik und wollen Ihr Verhaidkngsgeschick und 
Ihre Erfahreng im Einsatz von Relais im Bereich der Nachrichtentechnik in einer sehr selb- 
ständigen Vertriebstätigkeit einsetzen. Mit ihrer Kompetenz und Ihrem Engagement werden [Sie 
durch gemeinsame Lösung von Aufgaben mit unseren Kunden neue Anwencfcingsgebiete azw. 
Absatzmärkte erechßeöen. . 

Damit sind Sie der richtige Mann für den Vertrieb unserer umtangrefchen Re!aispa|ette im ln- und 
Ausland! Englische Sprachkenntrisse sind hierfür hilfreich. ; 

Noch einige Worte über uns: Wir sind ein führender Hersteller auf dem Sektor Rete«. Darüber- 
hinaus sind wir bekannt fürdte Miniator-Pneumatik und unsere spöcherprogranvmerbaren Steue- 
rungen. Unser Standort ist Malente, im Feriengebiet Holsteinische Schweiz, ca. 20 km von der 
Ostsee und jeweils 45 km von den Städten Kiel imd Lübeck entfernt. 


Ostsee und jewefls 45 km von den Städten Kiel und Lübeck entfernt 

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre voflsfändgen Bewertxjngsunterte 
des frühestmöglichen Erntrittsterrnins und ihrer Dotierungswünsche oder rufen 
mal Frau Patra an. 


H. Kuhnke GmbH KG 

Postfach 160 2427 Malente Tel. G 45 23/40 20 


i mit Angabe 
doch «mach 



Neckermann ist eines der führenden Versandhandelsunter- 
nehmen Europas mit einem Netz von Verkaufshäusem im 
gesamten Bundesgebiet und Berlin. Der Vertriebsweg Ver- 
kaufshäuser erfordert Führungskräfte, die sich aktiv und 
erfolgsbewußt einsetzen. 

Qualifizierten Einzeihandelskaufleuten bieten wir hier nach 
intensiver Einarbeitung die Position als . 


Leiter 

eines Verkaufshauses 

Folgende Voraussetzungen sollten Sie mitbringen: 

“ mehrjährige erfolgreiche Praxis als Filialleiter, Stellvertre- 
ter des Filialleiters oder Abteilungsleiter 

- die Fähigkeit, Ihre Mitarbeiter mit Erfolg zu führen 

— die Bereitschaft, sich ständig beruflich wefterzuentwik- 
kein und bei weiteren Aufstiegsmöglichkeiten geogra- 
phisch versetzbar zu sein. 

Die Bezüge entsprechen dieser verantwortungsvollen Auf- 
gabe. Interessierte Bewerber senden uns bitte ihre Unterla- 
gen mit allen Angaben, die zur Beurteilung ihrer Qualifika- 
tion erforderlich sind sowie ihre Einkommerevorsteliung, 

Sie können aber auch zur Vorinformation Herrn Kalkuv 
bom unter 06 11 /4 04-68S9 anrufen. ■ 

Personal-Zentrale 
Hanauer Landstraße 36CMOO 
6000 Frankfurt am Main 1 • 
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Textil / Bekleidung / Handel 

ru^5£ü im de| Jtscten Textil- und Bekleidungsmarkt und unterhalten Rlialen in allen Teilen des Bundesgebietes. Mit erfolgreichen 

Rmßotortt noL^Sn^ci? , n J®*“™! ' “j™be*®*chen zu Hause. BekanntheHsgrad und Ansehen unseres Unternehmens sind überdurchschnittlich. Für unsere in einer beherrschenden 
Großstadt gelegene Filiale mit über 150 Mitarbeitern suchen wir den fachlich und persönlich überzeugenden 

GESCHÄFTSFÜHRER 
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Seine Aufgabe ist die Gesamtleitung dieses Hauses. Damit ist er gegenüber dem 
otamrn haus für das wirtschaftliche Ergebnis voll verantwortlich. Im einzelnen bedeutet 
dies die Führung qualifizierter Mitarbeiter, die den einzelnen Ressorts vorstehen und als 
Fuhrungskreis seine Arbeit unterstützen, die Pflege unserer anspruchsvollen Stamm- 
kundschaft und die Akquisition neuer Kunden. Er wird ein Auge für die „richtigen“ 
Sortimente, die Warenpräsentation und eine aktive Kundenberatung haben, die Planung 
und Durchsetzung seiner Verkaufsziele verantworten und die kaufmännische Verwal- 
tung überwachen. Dies setzt die Kenntnis moderner Führungsmethoden und hohe 
persönliche Identifikation mit der Aufgabe voraus. 

Für diese Position suchen wir einen hochqualifizierten und führungserfahrenen Herrn 
aus dem Textilhandel, der Textil- oder Bekleidungsindustrie, ca. 30 bis 40 Jahre alt, 


möglichst mit Erfahrungen im Einzelhandel. Aber auch Bewerbern aus Konzernunter- 
nehmen, dem Großhandel oder von Einkaufsverbänden, die dort die Methoden konse- 
quenten Pianens und Verkäufern kennengelemt haben, geben wir eine echte Chance. 
Wir bieten eine breite und umfassende Einarbeitung ohne kurzfristige Zeitzwänge. Die 
Position ist adäquat dotiert mit einem umfassenden Angebot an Zusatzleistungen. 
Wenn Sie die genannten Voraussetzungen erfüllen und in unserem Angebot Ihre 
Lebensaufgabe sehen, bitten wir um Ihre vollständige Bewerbung mit tabellarischem 
Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien sowie Angaben zur Einkommenserwartung und 
terminlichen Verfügbarkeit unter der Kennziffer 1243 W an die von uns beauftragte 
Beratungsgesellschaft z. H. Herrn Dr. L Heimeier in Sindelfingen. Er steht für telefoni- 
sche Zusatzinformationen gern zur Verfügung und bürgt für Diskretion nach allen 
Seiten. 


BAUMGARTNER&PARTNERli 

Unternehmensberatung BDU ■ 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bahnhofstra&e 14 • Tel. 07031/82001 und 88001 
D4000 Düsseldorf • Kömgsallee 52 - Tel. 02 11/32 50 98- 99 D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 • Tel. 0 40 -36 77 37-38 
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Ihre Batterie 


'ai Elektromechanik I 
Elektronik I 

Pneumatik j 
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Wir sind ein bekannter Akkumulatorenhersteller und ha- 
ben unseren Sitz In landschaftlich reizvoller Lage im 
Südharfc ; 

Wir suchen zum baldigen Eintritt: 

• Einen qualifizierten Betriebswirt oder Diplom-Kauf- 
mann im Alter von 30 bis 40 Jahren mit entsprechender 
Erfahrung als 

Leiter der Abteilung 
Planung und Kontrolle 

Zu den Aufgaben gehört u. a.: 

Untemehmensplanung, Kostenkontrolle mit Abwei- 
chungsanalysen, Investitionsplanung und investitions- 
rechnung, Kalkulation und- Berichtswesen. 

Eine vielseitige und anspruchsvolle Aufgabe, in der Sie 
von einer Gruppe qualifizierter Mitarbeiter unterstützt 
werden. . • 

• Einen Betriebswirt oder Diplom-Kaufmann oder einen 
gestandenen Bitanzbuchhalter als 

Leiterder 

' - - > P . y f : . .*-■ - , . 

Finonzbuchholtung 

Zu seinen Aufgaben gehört u. a.: 

■ Finanzplanung, Erstellung von Jahresabschlüssen und 
konsolidierten Jahresabschlüssen, Überwachung der 
Tochtergesellschaften. 

Wir erwarten Bilanzsicherheit und Kenntnisse des Ak- 
tienrechte. Grundkenntnisse im Steuerrecht waren von 
Vorteil. 

Wenn Sie an einer der Stellen Interessiert sind, senden 
Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Le- 
benslauf, Zeugnisabschriften, Lichtbild) einschl. Gehalts- 
wunsch an unsere Personalabteilung. 

Ä AMaimulatorenwerk GmbH 

Odertalss 
3422 Bad Lauterbarg 


Fortbildung zum 
Geprüften Pharmareferenten 


Neben überdurchschnittlichen Investitionen in Forschung 
und Entwicklung wird bei uns auch die ständige Aus- und 
Weiterbildung unserer Mitarbeiter großgeschrieben. Dazu 
zählt ebenfalls die Fortbildung zum Staatl. Geprüften 
Pharmareferenten, die wir seit vielen Jahren mit großem 
Erfolg in unserem Haus selbst durchführen. Damit schaffen 
wir die Basis für die erfolgreiche Information der 
niedergelassenen Ärzte durch einen hochqualifizierten 
Außendienst. 

Wenn Sie sich für diesen Beruf interessieren, machen wir 
Ihnen folgendes Angebot: 

Wir haben für Sie eine umfassende Informationsmappe 
zusammengestellt. Hier finden Sie klare Antworten auf viele 
Fragen, die Sie im Zusammenhang mit dem Einstieg in 
einen neuen Beruf haben: Vom Lehrplan über die 
Voraussetzungen, um zur abschließenden Prüfung bei der 
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Industrie- und Handelskammer zugelassen zu werden, bis 
zur Darstellung des typischen Arbeitstages eines Pharma- 
referenten. Eine Checkliste hilft Ihnen bei der Entscheidung, 
ob eine Bewerbung für Sie persönlich erfolgversprechend 
ist. Die Firmenbroschüre sagt Ihnen alles Wissenswerte 
über unser Haus. 

Diese Voraussetzungen müssen Sie in jedem Fall erfüllen: 
Mittlere Reife oder Abitur, abgeschlossene kaufmännische, 
naturwissenschaftliche oder medizinische Berufsausbildung 
und drei bzw. ein Jahr Berufspraxis. Unter Umständen 
genügt auch ein nicht abgeschlossenes einschlägiges 
Studium (Medizin, Pharmazie, Chemie, Biologie etc ), 
mit bestandenen Zwischenprüfungen. Ihr Mindestalter: 

24 Jahre, Höchstalter 35 Jahre. Außerdem sollten Sie 
regional ungebunden sein. Ausbildungsbeginn 1.4. 1984. 

Wenn Sie nach dem Studium aller Unterlagen zu der 
Überzeugung kommen, daß dieser Beruf - die eigenverant- 
wortliche Betreuung niedergelassener Ärzte in einem klar 
abgegrenzten Gebiet - Sie künftig wirklich ausfüllt, dann 
vereinfacht Ihnen der ebenfalls beigefügte Bewerbungsbogen 
die Kontaktaufnahme mit uns. 

Schreiben Sie uns also, wenn Sie sich zunächst umfassend 
informieren und erst dann entscheiden wollen - damit es 
später möglichst keinen Grund gibt. Ihre Entscheidung zu 
bereuen. 


Boehringer Mannheim GmbH 
Bereich Personal/PA 
Kennwort: 

Pharmareferenten - Fortbildung 
Postfach 310120, 6800 Mannheim 31 
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Wir sind eine Beteiltaunosfleseltechaft der deutschen Banken und Sparkassen. Unser * Produtt", die EUROCARD, i «t 
eine der meistverbretteten internationalen Kreditkarte, die zur bargeldlosen Zahlung weltwert in über 140 Ländern 

berechtigt 

Cä. 230 000 EUROCAREHnhaber (und die Zahl wächst ständig) bringen unserem Untemehr^n eine fortech reitende 
Srmderharaeidlose Einkauf gehört zu den Praktiken unserer modernen WeR. Wir wehen - um die 
» kSSÄ^Wr unser erfolgreiches Verkaufsteam Vertragsuntemehmen zum 

-1.Januar.1984 oder frühereinen 


Gebietsrepräsentanten 

mit Domizil in Bremen für die PLZ-Gebiete 
27-29, 44, 45 und 49 

: im Alter von 25 bis 35 Jahren zur Verstärkung unseres Verkaufsteams. 

-Wir erwarten auszubauen? Eine 

Vertragsuntemehmen und die ^ ^fih^Beratungs-und Verkaufstätigkeit - bevorzugt im Angebot 

ÄSSESJS. a ttSSSSmSSSS. Touristlkbranot». Ru^llschaften, 

Als Gespiichspartnsr «on lartenden lterren aus Handel^und 9 ™5traktf»^GiLtL Provision, Welh- 

SSSÄSotS» Firmenwagen - auch zur privaten Nutzung - und einen 
krisenfesten Arbeitsplatz^^ 

\ totafftnische Vorabinformationen steht Ihnen Herr Unger unter der 

?L te i22I m« m 79 33 - 108 zur Verfügung. Ihre vollständigen Bewer- 
SugnteKopten, Lebenslauf und Lichtbild) erbitten 

l 'i/" \ wiran 
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EUROCARD DEUTSCHLAND 

Untemeh me nsbe reich der 

SZS Gesellschaft Kr ZahKngrsystenie rnbH 

_ DmwnglHhteilunQ — . Tel. 06 11 / 7 ^ 41 yo 
SÄSfÄ MÖ. «00 Frankfurt am Marn 11 


Verkaufsleiter Nord 
Feinwerktechnik/Elektronik 


Wir sind die Tochtergesellschaft eines namhaften internationalen Konzerns. Wir produzieren 
feinmechanische und elektronische Geräte der Wäge- und Dosiertechnik, die wir mit einer 
eigenen Außendienstmannschaft an eine anspruchsvolle Industrie-Kundschaft vertreiben. 

Sie sind ein erfahrener Investitionsgüter-Verkäufer mit solidem technischen Hintergrund, den 
Sie sich durch eine Tätigkeit z. B. in der MSR-Technik, in der Mechanisierung und 
Automatisierung, der Fördertechnik, aber durchaus auch in angrenzenden Bereichen 
erworben haben können. Idealerweise sind Sie Ingenieur der Elektrotechnik mit Software- 
kenntnissen. Daß Sie verkaufen können, sollte selbstverständlich sein; denn ein nicht 
unwesentlicher Teil ihrer Aufgabe ist, die GroBkunden des Gebietes persönlich zu betreuen. 
Noch weitaus wichtiger sind Führungserfahrungen; denn vor allem geht es darum, die 
Mitarbeiter zielgerichtet einzusetzen, auch selbst vor Ort zu unterstützen und sie stärker noch 
als bisher mit einer marketingorientierten Denk- und Arbeitsweise vertraut zu machen. Wenn 
Sie bereit sind, Aufbauarbeit zu leisten und neue Wege einzuschlagen, dann wird es Ihnen bei 
uns nicht an Spielraum fehlen. 

Interessiert? Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem 
Berater; er bürgt Ihnen für objektive Information und absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, 
oder richten Sie ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5358/W an die Dr. 
Helmut Neumann Management-Beratung GmbH (BDU), Zeppelinstr. 301, 4330 Mülheim, 
Telefon 02 08/ 37 00 

Frankfurt - Hamburg - London • Mülheim/Ruhr • München - New York • Paris - Wien * Zürich 
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STELLENANGEBOTE 


Bank- ED V 


Wir sind eine öffentlich-rechtliche Geschäftsbank 
mit 1.500 Beschäftigten. Unsere zentrale EDV- 
Organisation befindet sich in unserer Hauptanstalt, 
die ihren Sitz in Kiel hat. 

Wir suchen spätestens zum 1. Juli 1984 den 

Leiter EDV -Organisation 

Ihre künftigen Aufgaben lassen sich am besten mit 
den Erwartungen an Sie beschreiben: 

Die Fachbereiche benötigen Ihre Beratung und Hilfe 
bei der Bewältigung von EDV-Problemen. Es sollen 
anspruchsvolle dialogorientierte Software-Projekte 
partnerschaftlich realisiert werden. Die bestehenden 
Verfahren sind zu pflegen und zu warten, damit ein 
stets reibungsloser Ablauf gesichert ist. 

37 Mitarbeiter des Referats erwarten eine fach- 
kompetente und überzeugende Führungskraft, die 
klare Aufträge formuliert, sich um ihre Fortbildung 
und berufliche Entwicklung kümmert und bei 
Schwierigkeiten Unterstützung leistet. 

Die Bank wünscht, daß Sie und Ihre Mitarbeiter das 
bisher Erreichte sicherstelien, die bestehenden 
Projekte weiterentwickeln und neue Verfahren mit 
Augenmaß und unter dem Gesichtspunkt der Wirt- 
schaftlichkeit projektieren. 

Nicht zuletzt sollen Sie unsere Interessen wahr- 
nehmen und die Verbindung pflegen zur Organisa- 
tionsgesellschaft der Schleswig-Holsteinischen 
Sparkassenorganisation und zu unserem externen 
Rechenzentrum. Das Rechenzentrum unterstützt Sie 
und Ihre Mitarbeiter über TSO. Die Produktion 
erfolgt dort mit einer IBM 3081 K und 3033 N unter 
MVS/SP1.3 und CICS/DL 1. 

Auch eine bereits erfolgreiche Führurigskraft mit 
Praxis im Banken- und Versicherungswesen dürfte 
in der hier beschriebenen Aufgabenstellung eine 
Herausforderung sehen und sich für die Position 
bewerben. Rufen Sie uns bitte an, wenn Sie Näheres 
erfahren wollen. Wir übersenden Ihnen gern eine 
Aufgabenbeschreibung. 

Ihre Bewerbung richten Sie an die 


Landesbank 

Schleswig-Holstein 

Girozentrale 

Postfach 1122/ Martensdamm 6 
2300 Kiel 1 

Tel. 0431/900 2167 (Hr. Grabbe) 


Wir sind eines der bekanntesten deutschen Unternehmen auf dem Sektor medizinische 
Analysesysteme und wissen, daß unsere Erfolge in der Vergangenheit und in der 
Zukunft auf unserer stark entwicklungsorientierten Firmenpolitik beruhen. 

Für die Einführung unserer neuesten, leistungsstarken Produktlinie 
brauchen wir Sie, den 
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Ihr Aufgabenbereich umfaßt im wesentlichen die 
intensive Produktberatung in Kliniken und Laborge- 
meinschaften und die Einführung unserer neuen Analyse- 
systeme. Als idealer Bewerber haben Sie Laborerfahrung auf 
der klinisch-chemischen Ebene und Verkaufserfahrung mit medizin- 
technischen Geräten. Chancen haben Sie jedoch auch als Laborfach- 
mann mit Verhandlungsgeschick und ausbaufähigen verkäuferischen 
Qualitäten. Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an die 
von uns beauftragte Unternehme risberatung Dr. H.-J. Krämer BDP, Ginsterstieg 3, 

2083 Halstenbek, oder rufen Sie dort einfach mal an. Objektive Information und 
absolute Diskretion sind selbstverständlich. 

yUlNITCRINIEHMElNISBERArUNG DR. H. J. KRÄfl/ER BDP • Tet= 04101/45 509^ (j[ 



Auf Vormarsch im Mobilien-Leasing 

ist unsere leistungsstarke Leasing-Gesellschaft Unser zuverlässiges Kapital: Der Hintergrund einer großen 
deutschen Bank, fundiertes Fachwissen und langjährige Erfahrung unserer Mitarbeiter, Präzision und 
Flexibilität Zur Erweiterung unseres „ Manpower-Kapitats " suchen wir baldmöglichst je einen 

GEBIETSVERKAUFSLEITER 

Düsseldorf oder Frankfurt 

der als Repräsentant die Gebietsverantwortung für die Pflege und Aktivierung vorhandener Verbindungen und 
den Ausbau durch konsequente Verfolgung neuer Geschäftsmöglichkeiten übernimmt Sie erstellen die 
Angebote, führen Bonitätsprüfungen durch und belichten direkt dar zentralen Vertriebsleitung. 

Diese selbständige, verantwortungsvolle Tätigkeit erfordert einen gestandenen Leasing-Fachmann, der es 
gewohnt ist zi&ibewuBt und erfolgsorientiert zu arbeiten. 

ReM Sie diese herausfordernde und entwicklungsfähige Aufgabe? Dann bewerben Sie sich bitte mit 
handgeschriebenem tat. Lebenslauf und Zeugniskopien über die von uns beauftragte 

PERSONALBERATUNG GEEST 

Inh. Ingrid Geest 

Postfach $50428, D-2000 Hamburg G5, Telefon 0 40 - 6 07 00 S3 




Wir sind eine selbständige, weltweit operierende Gesellschaft 

innerhalb der IWKA-Gruppe. Unsere Produkte gewinnen starv- n^undGÄtuöeneH«^»^^ ^ 

dig größere Bedeutung auf den Zukunftssektoren Energwver- sehen Anisen uro an . •; ■ - 

sorgung und Energieeinsparung. Maschinenbaues. 

Mit unseren Reglern und Regeteystemen lösen wir Ener* . - - 

Für die Erweiterung unserer technischen Konzepte für den Industrie*» re Ich suchen wtf emeo ^ 

Beralungsingenieut 

für die Regel- und Meßtechnik 


der in Zusammenarbeit mit der Entwicklung und dem Außen- 
dienst für planende und anwendende Unternehmen neue 
Wege und Lösungen für den industriellen Einsatz unserer 
Produkte erarbeiten soll. 


Diese Position ist selbstverständlich «mh mit AaMMgfoft 

von unserem Werk Blankenloch bei Karlsruhe «Mtyerfaincttn. 


Ferner suchen wir zur Verstärkung unseres Ingenieurbüros in Hannover einen 

Verkaufsingenieur 

für Regel- und Meügeräte 


Wir wenden uns in erster Linie an den Branchenprofi, der bei 
uns die Möglichkeit findet, sehr selbständig an der Erweite- 
-rung unserer Aktivitäten mitzuarbeiten. 

Unsere Verkaufsingenieure verhandeln auf partnerschaftli- 
cher Basis mit Planem und Konstrukteuren, mit Regelungs- 
und Meßtechniken) und Betriebsleitern sowie mit Fernwär- 
me betreibe m und Einkäufern. Sie analysieren gemeinsam mit 
diesen Partnern den Bedarfsfall und seine Probleme, erarbei- 
ten Problemlösungen und holen dafür den Auftrag herein. 

Eine reizvolle Aufgabe also, die Sie selbständig durchführen. 
Mitbringen müssen Sie dazu ausreichende Grundkenntnisse 


in der Wärme-, Regel- und 

schick, sicheres Auftreten ur^Kostenbavw^^kvWW 
Spezialgebiet werden Sie im Stammhaus in Btertksnkx» bei j 
Karlsruhe umfassend eingearbeitoL . -- 

Das gebotene Einkommen wird für Sie Interessant *ei n» Bft 
neutraler Mittelklassewagen steht Ihnen - auch zur pmHm, 
Nutzung - in Hannover zur Verfügung. 

Sollten Sie eich angesprochen «Wen. dann ******** £|f 
sich bitte mit den üblichen Unterlagen, oder rufen Si e um : 
einfach an und verlangen Herrn Sattelberger, Te»ran 
(07244)99-348. . ' 


IWK Regler und Kompeittntoron GmbH • , 
IWt fll - Personal* und Sozialwesen - 

Postfach 11 62, 7513 Stutensee-Bla nkertioch 


Medizintechnik/Critical Care 

VERTRIEBSBEAUFTRAGTER 

PLZ-Gebiet 2-34 

Wir sind ein führendes Unternehmen der Medizintechnik mit einem Produktprogramm technisch anspruchsvoller, hochwertiger ; 
Gerätegruppen. Wir werden mit neuen Produkten im Bereich Critical Care unsere Position weiter ausba uen un d suchen indiesem 
Zusammenhang einen erstklassigen Vertriebsbeauftragten für obige Gebiete. Das Produktprogramm umfaßt Meß- und Uberwfr* 
chungssysteme für postoperative Anwendungen bei erwachsenen Patienten sowie bei Frühgeburten. 

Wir denken für diese Aufgabe an eine Verkäufe rpersonlichkeit, die durch Oberzeugungsf&higkeitund beratungsintensiven Verkauf 
als kompetenter Gesprächspartner des Klinikarztes auftritt Eine Ausbildung als Ingenieur, Bio-Ingen ieuriTechnlker oder ab 
Mediantechniker wäre von Vorteil, Ist aber nicht Bedingung. Gleiches gilt für Verkaufserfahrung aus dem Bereich Medizintechnft. 
Sie sollten Jedoch als versierter Verkäufer gewohnt sein, erklärungsbedürftige Investitionsgüter beratend und erfolgsorientiert zu 
verkaufen. 

Wir bieten eine äußerst interessante Position im Vertrieb, in der Ihr Erfolg durch Qualität und Leistungsfähigkeit vor allem auch 
durch unsere neue Produktlinie gefordert wird. Die Frage der Dotierung und Sozialleistungen regeln wir überzeugend adäquat, 
außerdem steht Ihnen ein Firmenwagen zur Verfügung, den Sie auch privat nutzen können. 

Bitte bewerben Sie sich mit aussagefähigen Unterlagen unter Kennziffer 271 über den Anzeigeridienst des beauftragten 
Beratu ngsuntemeh mens. Zur Klärung erster Fragen stehen Ihnen dort Herr Dr. Drechsler und Frau Rank zur Verfügung, dje 
absolute Diskretion und die Einhaltung Ihrer Sperrvermerke zus »ehern. — 


DRECHSLER • RANK 

Personalberatung - Personalwerbung 
PettenkoferstraBe 20a, 8000 München 2, Tel.: (0 89) 5 30 92 36 


Test- und Datenverarbeitungssysteme im Großkundenvertrieb 

Sie sprechen die Sprache der EDV/TV. Sie kennen die Prozeduren. Sie können 
Systeme verknüpfen. Sie sind fachlich kompetent, Organisationsleiter zu überzeugen 

und abschlußsicher auf Vorstandsebene zu verhandeln. Sie and also der ; 

Key account manager 

für den Verkauf von Text- und DV-Systemen anGroßkunden. Ihr beroffiefaer 
Werdegang sollte diesen Nachweis fahren. Eine theoretische Basis aufgrund eines 
Studiums wäre für Gespräche mit anspruchsvollen Hntscbcidungsgrenrien von Vorteil 

aber nicht Bedingung. . . 1 

Auf einen Bewerber vonetwa 35 bis 45 Jahren, der schon selbständig - möglicherweise 
für eine anglikanische Computer-Gesellschaft - Großkunden betreut ^würdedie 
ausgeschriebene Position unmittelbar passen, wir würden aber auch einem erfoterei- 
chen Senior sales manager oder einem Bewerber in veigtekbbarer Stellung eiaegute 

Chance geben. 

l i nraitl e I b a r an den Gesamtverkaufeteiter des Hauses. Der - 
Dienstsite ist Hambui| bei überregionalem Einsatz. Die fixen und variablen Bezüce 
entsprechen der Bedeutung des ausgeschriebenen Verantwortungsrahmens. ^ - 

Das Unternehmen bietet als Tochtergesellschaft eines Wekkonzenis sowohl Auktion- - 
chancen und Sicherheit eines Großunternehmens, als auch die überaiehtte*e Struktur 
eines Vertnebsunteroehmens, das sich mit Erfolg dem Ausleseprazeß der 

Jahre stellen kann. " 

gang, Lidxtbild ^ugn^kopen Angabe des bisherigen Enkonunensrahmens sowie 
des frühestmögücbeo Emtrutstemuns senden Sk bitte an 

Dr. Dietrich Boesenberg 
Unternehmensberater 
Kaiserstraße 29, 6500 Mainz 1 

Sperrvermerke werden selbstverständlich mit der gebotenen Sorgfalt und Vertraute*- ' > 

keit gewährleistet. 
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, Marktstarkes Unternehmen - Einrichtungsbau 

i "Zw--* : V “Wführtes Unternehmen mit 

~ ■ Wir bieten maBge- 


.-- ■-:=■— innenausbau wnn 1 vTr “«»«lu^raOTsvoiieninamauetien 

Kosmetik7^riMiirfMnHil!oHf und Geschäftsräumen in den Branchen Parfümerie und 
tu^eaerStaSi^feSlS? SO»» Augenoptik. Eine breite Palette spezieller Einrich- 
- ■■ . leoS 9 ^ 9 ® J se,bst - Auf erstklassige Qualität und perfekte Funktion 

; °? i9n urvd hohen Komfort Da der bisherige 

V v ■.;.■■ oiHHenmnaoer alters na Iber ausscheidet, suchen wir einen qualifizierten 

Biereichsleiter Export 

r unseres Auslandsgeschäfts mit Schwerpunkt 

^^2S5 n L aber auch ,n 0bersee erwarten. Dabei liegen die 
Aus£!SbSä?He£^ FT 1 M .*“ rbe,ter * ln der Koordinierung und Überwachung aller 
l ä U ! 9SVO,len Kundenpflege, der Anbahnung neue? Kun- 
aenkonteWs sowie der Erschließung weiterer Auslandsmärkte. Zur Ertediqung der 
■ administrativen Aufgaben steht ein eigener Innendienst zur Verfügung. ^ ^ 

attraktive Position, die in unserem Unternehmen einen hohen Stellenwert 
La!™? 1 ?!?*’ W,r KdttfaKf mit einem im Exportgeschäft erfahrenen Herrn, der in der 

- - ifätrS’ fSj ®*? L,en ^ , 9 der vorhandenen Vertriebsorganisation und die Erschließung 
werterer attraktiver Auslandsmärkte zu übernehmen. Neben einem hohen Maß an 

P^P'^e^ngagement unternehmerischem Denken, Eigeninitiative und Kontaktfä- 
nigkeit erwarten wir verhandlungssichere Kenntnisse der englischen und der französi- 
f™" fP rac J*® so 'J' ,e ' wenn möglich, Branchenkenntnisse aus den Bereichen Möbel, 
Laden- bzw. Messebau oder Objekteinrichtungen. Alter: zwischen Mitte 30 und Mitte 40. 

•»J^J^o ZusammenarbBit ausgerichtete Position in einem anerkannt 
erfolgreichen und weiterhin expansiven Unternehmen Sie reizt - auch qualifizierte 
Herren aus „der zweiten Reihe“ haben eine Chance richten Sie bitte Ihre vollständige 
Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Ihren Einkommensvorstellungen 
und Angaben zum möglichen Eintrittstermin unter V-495 an die beauftragte Beratungs- 
gesellschaft zu Händen von Herrn Elser, der Ihnen auch für zusätzliche telefonische 
Informationen zur Verfügung steht. Diskretion ist selbstverständlich. 


DR. HÖFNER • ELSER • DR.TOBIEN 

MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

7000 Stuttgart 80 - Albstadtweg 4 • Postfach 800869 ■ TeL (0711) *7 8000 22 



Führungsposition EDV 

Als namhafter Hersteller von Geräten der elektronischen Datenverarbeitung mit Sitz in 
einer süddeutschen Großstadt suchen wir einen hochqualifizierten Diplom-Ingenieur 
(HS) der Fachrichtung Elektrotechnik/Nachrichtentechnik mit mehrjähriger einschlägi- 
ger Berufserfahrung als 

Leiter einer 
Entwicklungsgruppe 

Sein Aufgabengebiet umfaßt die Spezifizierung, Realisierung und Erprobung komplexer 
Steuerungssysteme von DV-Geräten bis zur Serienreife einschließlich der notwendigen 
Dokumentation für Fertigung, Vertrieb und Wartung. Die Verantwortung für laufende 
Projekte wird ergänzt durch die kreative Mitwirkung bei der Entwicklung künftiger 
Produkte. 

Für die kompetente Wahrnehmung dieser Aufgaben setzen wir Kenntnisse und Erfah- 
rungen auf folgenden Gebieten voraus: 

- Entwurf und Implementierung komplexer Systemsoftware 

- Entwurf und Realisierung komplexer, logischer Schaltungen 

- Mikroprogrammierung von Steuerungen 

- Implementierung von Peripherie-Geraten in IBM-Großrechnersysteme (DOS-VSE, 
MVS/MVS-SP) 

- Kanalarchitektur der IBM-Systeme 4300, 370, 303 X. 308 X 

Zur Erledigung der umfangreichen Aufgaben stehen ca. 25 hochqualifizierte Mitarbeiter 
zur Verfügung. Aus diesem Grunde kommt der Führungsqualifikation des Gesuchten 
besondere Bedeutung zu. 

Wenn Sie sich für diese Position, die ihrer Bedeutung entsprechend dotiert ist und 
weitere interessante Entwicklungsmöglichkeiten bietet, interessieren, richten Sie bitte 
Ihre vollständige Bewerbung mH Angaben zu Einkommenserwartung und Eintrittstermin 
unter E-475 an die von uns beauftragte Beratungsgesellschaft zu Händen von Herrn 
Elser, der Ihnen gerne zusätzliche telefonische Information gibt und die vertrauliche 
Behandlung Ihrer Unterlagen gewährleistet. 

I DR. HÖFNER -ELSER DR.TOBIEN 

■ MANAGEMENT- UND PERSONALBERATUNG BDU 

■ 7000 Stuttgart 80 - Albstadtweg 4 - Postfach 800869 • Tel. (0711) *7800022 
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Baurationalisierung - Chance für Ingenieur 

Wir sind ein erfolgreiches, mitteiständisches Unternehmen, verkehrsgünstig im süd- 
deutschen Raum gelegen. Mit ideenreicher und konsequenter Entwicklungsarbeit 
haben wir Gerätesysteme geschaffen, deren hoher Rationalisiemngseffekt im Hoch- 
und Tiefbau internationale Anerkennung findet Wir wollen weiter wachsen und dazu 
unser Produktprogramm fortentwickeln und verbessern. Dazu benötigen wir die 
Mitarbeit eines qualifizierten Bau-Ingenieurs als 


+ 


KONSTRUKTION 
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. Der Geschäftslertung direkt unterstellt, übernimmt er die Verantwortung für unsere 

Abteilungen Entwicklung und Konstruktion. Er sorgt somit für die permanente, 
anwenderbezogene und fertigungsgerechte Weiterentwicklung unseres Produktpro- 
- \ . gramms. Dazu gehört auch die Analyse technischer Problemstellungen, die sich bei der 

Rationalisierung im Betonbau ergeben und ihre Umsetzung mittels unserer Gerätesyste- 
me. Den Vertrieb unterstützt er durch die Einsatzmöglich kerten unserer Geräte. 

Der ideale Bewerber ist Diplom-Ingenieur (TU/FH), möglichst Fachrichtung Bauinge- 
nieurwesen und kennt auseigener Praxis den Arbeitsablauf im Beton-, Hoch- und Tiefbau 
■ ’j . und verfugt möglichstauch übereine mehrjährige Konstruktionspraxis. Wichtig sind uns 

die Bereitschaft zu hohem persönlichem Engagement, Kreativität und Überzeugungs- 
stärke. Die Fähigkeit, Mitarbeiter motivierend und zielorientiert zu führen, ist unabding- 
. bar. Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. 

Wenn Sie in dieser, mH großem persönlichem Entfaltungsspielraum ausgestatteten 
Position eine Herausforderung sehen, eventuell bisher im zweiten Glied stehen und sich 
auf eine Führungsaufgabe gut vorbereitet haben, dann möchten wir Sie gerne 
kennenlemen und bitten um Öbersendug Ihrer aussagefähigen Bewerbungsunterlagen 
an die beauftragte Unternehmensberatung .unter der Kennziffer 7143 W. Herr Dr. R. 
Schöner in Sindelfingen, der Ihnen für telefonische Vorabinfbrmation zur Verfügung 
steht, sorgt für die vertrauliche Behandlung Ihrer Zuschrift. 

BAUMGARTNER&PARTNERI 

Unternehmensberatung BDU • 7032 Sindelfingen • Postfach 320 • Bah nhofstraSe 14 -Tel. 07031/8 2001 und 88001 
104000 Düsseldorf - Köniosallee 52 • Tel. 0211/32 50 98-99 1 D 2000 Hamburg 36 • Neuer Wall 38 Tel. 040/36 77 37-38 


CONTROLLER 

Wirtschaftlichen Erfolg transparent machen 


Wir Bind ein mittelgroßes Unternehmen der Energieversorgung mit einem Jahresumsatz von ca. 600 Mio. 
DM. Aufgrund unserer vorausschauenden Personalpolitik und zur Sicherstellung des wirtschaftlichen 
Erfolges wollen wir mehr noch als bisher die Erkenntnisse aus modernen Managementinformationssyste- 
men für die zukünftige Entwicklung unseres Unternehmens nutzen. 

Dazu haben wir ein neues Ressort eingerichtet und suchen den nur der Geschäftsführung gegenüber 
verantwortlichen Controller, dem wir außerdem die Leitung der Abteilung Datenverarbeitung übertragen 
wollen. Wir erwarten von Ihnen, daß Sie firmenspezifische Ptanungs- und Kontrollinstrumentarien einführen 
und diese zur systematischen Kosten- und Erfolgskontroile anwenden. Hierfür steht Ihnen unter dem 
Gesichtspunkt der zeitnahen Transparenz als Hilfsmittel unsere moderne EDV-Anlage zur Verfügung. Dias 
ermöglicht Ihnen, durch sachgerechte Interpretation von Solk/Ist-Abweichungen entsprechende Korrektur- 
maßnahmen verantwortlich zu initiieren. 

Um uns von Ihrer Qualifikation zu überzeugen, müssen Sie aufbauend auf einem wirtschaftswissenschaftli- 
chen Hochschulstudium bereits einige Jahre praktische Berufeerfahrung im Controlling eines Produktions- 
Unternehmens gesammelt haben. Darüber hinaus verfügen Sie über abgesicherte Kenntnisse der elektroni- 
schen Datenverarbeitung und sind in der Lage, betriebswirtschaftliche Problemstellungen unter konsequen- 
tem Einsatz der EDV zu lösen. Ihre Persönlichkeit ist so angelegt, daß Sie eine gesunde Portion 
Stehvermögen mitbringen und es gewohnt sind, ausgeprägt analytisch zu denken. 

Controller zwischen Anfang 30 und Mitte 40, die wissen, daß sie nur dann Erfolg haben, wenn ihre Systeme 
von den Führungskräften als Hilfestellung angesehen werden, werden gebeten, sich bei unserem Berater, 
Herrn Dipl.-Kfm. Günter Laue. ROLAND BERGER & PARTNER GMBH, Internationale Personalberater (BDU), 
Georg-Glock-Straße 3, 4000 Düsseldorf 30, Tel. 02 1 1 / 45 07 27, zu bewerben. Er erwartet Ihre aussagefähi- 
gen Bewerbungsunterlagen oder steht ihnen zu einem telefonischen Informationsaustausch zur Verfügung. 
Absolute Vertraulichkeit und die konsequente Berücksichtigung von Sperrvermerken sind für ihn selbstver- 
ständlich. 

Roland Berger & Partner G.m.b.H. 

Internationale Personalberater (BDU) 
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Niederlassungsleiter internationale GroBbank 

Standort: Hamburg 


Wir sind die deutsche Tochtergesellschaft einer der führenden internationalen Großbanken. Zur 

FnHÜ^rT.mJr« Vorstandes im operativen Geschäft suchen wir zur verantwortlichen 

Führting unserer Niederlassung in Hamburg und zum weiteren Ausbau des Kreditgeschäftes 

eine marketino-orientierte Persönlichkeit in dieser Funktion vertreten Sie ein neunstelliges 
efoe market! ng-on^iiierre j multinational als auch m ittelstand isch orientierte 

Kundschaft. Wichtiger ist aber, daß Sie die angestrebte Ausweitung des Geschäftsvolumens 
Aknm^io^ätiakeft auf hohem Niveau. Ihre leistungsfähige, aber anspruchs- 
ÄÄe effiziente Führung und anspomende Motivation. 

Ate Insider das internationalen Handels- und Industriekreditgeschäfts brauchen wir Ihnen nicht 
-Im ötazehsntu ^»n^wrauf es ankommt. Eine solche Position kann allerdings nur mit einer 

besetzt werden, die überdurchschnittliche Management- und Akqusu- 


tionsfahigkeiten mH umfangreichen fachlichen Erfahrungen verbindet. Wir haben den personel- 
len und organisatorischen Rahmen vorbereitet, den Sie benötigen, um erfolgreich zu sein. Die 
Position ist mit weHreichenden Kompetenzen und der notwendigen Rückendeckung durch den 
Vorstand ausgestattet. 

Wenn Sie mehr über die außergewöhnlichen Karrierechance, die selbstverständlich mH einem 
attraktiven Einkommen verbunden ist, wissen möchten, dann setzen Sie sich bitte mit unserem 
Berater, Herrn Dipl.-Kfm. Günter Laue, ROLAND BERGER & PARTNER GMBH, Internationale 
Personalberater, Georg-Glock-Straße 3, 4000 Düsseldorf 30, Tel. 02 11 /45 07 27, in Verbindung. 
Sie können mH ihm vorab telefonisch Informationen austauschen oder ihm Ihre Bewerbungsun- 
terlagen, bestehend aus Lebenslauf, wichtigen Zeugnissen und Lichtbild, übersenden. Er 
sichert Ihnen absolute Vertraulichkeit zu. 


Roland Berger & Partner G.m.b.H, 

Internationale Personalberater (BDU) 
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Die Beiersdorf AG ist ein Markenartikeluntemeh- 
men von internationaler Bedeutung. Ihre Produkt- 
programme umfassen Arznei- und Verbandmittel, 


Körperpflegeartikel und Selbstklebebänder. 

Mit 35 Tochtergesellschaften und mehr als 13.000 
Mitarbeitern ist Beiersdorf weltweit aktiv. 


Für das Zentrale Marketing tesa consumer suchen wir einen 


Product Manager 


Ihre Aufgaben: 

► Verantwortliche Umsatz- und ertragsorientierte 
Betreuung marktbedeutender Produkte 

► Entwicklung, Durchsetzung und Kontrolle der 
Marketing-Maßnahmen 

► Konstruktive Unterstützung der absatzorientier- 
ten Funktionen 

► Zusammenarbeit mit Forschung, Entwicklung, 
Produktion und Agenturen. 


Unsere Anforderungen : 
fr Studium der Betriebswirtschaft und mehr- 
jährige Praxis im Marketing 
fr Verständnis für technische /handwerkliche 
Zusammenhänge 

fr Fähigkeit zu konzeptioneller und analytischer 
Arbeit 

fr Verantwortungsbereitschaft sowie Über- 
zeugungs- und Durchsetzungsvermögen 
► Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit 


Damen und Herren, die sich für diese Aufgabe 
interessieren, bitten wir um ihre Bewerbung 
(mit Zeugniskopien, Lichtbild, Lebenslauf) an: 


Beiersdorf AG, Personalentwicklung 
zu Hd. Herrn C. Bockmühl 
Unnastraße 48, 2000 Hamburg 20 


Beiersdorf AG 


. ■ .’ä! 


Wir sind ein modernes, erfolgreich arbeitendes Unternehmen der Spntuosei>jn^8^rfjrtejn^n 
Umsatz von über 240 Millionen DM. Unser Erfolg gründet sich voraltem 
unternehmerische Konzeption und marktkonforme, handelsfreundkcne prodüfct-StfWBgiwL i 
sucht wird der ■ 




Marketing-Leiter 


unseres Unternehmens. Seine Zuständigkeit ist weit gespannt Sie reicht von der wreonttiChen 
Mitwirkung bei der Erstellung und Fortschreibung der Marketing-Konzeption fürctas Qesamtuffr 
ternehmen in Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung über d te verantwort hebe De^euung 
erfolgreicher Marken wie der Weinbrand Noris und die Markenlinte Tisserand Bis hin zur 
Erarbeitung neuer Produkt- und Markenkonzepte einschl. ihrer Durchsetzung am Mang. Wir 
bieten ein gutes, leistungsorientiertes Einkommen, gute soziale Leistungen und oin^AroertwChmflu 
das beste Voraussetzungen für die Verwirklichung eigener Ideen und beruflichen Erfolg bietet. 


Sie sollten sich von dem Angebot angesprochen fühlen, wenn Ste bereits einige Jahre im 
Marketing, evtl, als Produkt-Manager, tätig sind und schon gewisse Produkterfoige wrweisen 
können. Kenntnisse der Strukturen des Lebensmittelhandels, Starke im Konz ept und Gfürmfch- 
keit im Detail würden Ihnen Einarbeitung und Erfolg erleichtern: Altersrahmen: Ende 20 bis 
Ende 30. 


Wenn Sie interessiert sind, senden Ste bitte Ihre Unterlagen mit Nennung des Einkommens und 
frühesten Eintrittstermins an 


r» 

f? Ir! 
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Weinbrennerei Pabst & Richarz 


Postfach 230, 2887 Eisfleht, 


oder nehmen Sie einfach telefonisch Kontakt auf mit Herrn Claus Steinacker, 
Tel.-Nr. 0 44 04 - 3661. 


Wir expandieren weiter 


Als ein seit Jahrzehnten bekanntes, erfolgreiches und stetig expandierendes Untern ehmen 
produzieren und vertreiben wir qualitativ hochwertige und doch preiswerte ro ediz intee nn t- 
sche Analysegeräte. Zur Konsolidierung und zum weiteren Ausbau unserer Mandposftton^ 
brauchen wir Sie, den 


Als führendes Facheinzelhandeisuntemehmen der Do-it-yourself- und Heimwerker-Branche eröffnen wir in 
mehreren Städten Deutschlands neue Niederlassungen. 

Ura den hohen Qualitätsanspruch unseres Hauses weiterhin sicherzustellen und zur Erreichung der uns gesteckten 
Ziele suchen wir Sie, den erfolgsorientierten, unternehmerisch ausgerichteten 


Geschäftsleiter 


„Clever” im seriösen Rahmen, mit klarem Blick für geschäftliche Möglichkeiten, unbedingt kosten- und ergebnis- 
orientiert, flexibel, durchsetzungsstark, motivierend und zielsicher führend - so ungefähr sieht unser fdealkandidat 
aus. Praxis aus verantwortlicher Position im Handel (möglichst aus dem Einzelhandel) ist eine wesentliche Voraus- 
setzung; in die speziellen Gegebenheiten unserer Branche führen wir Sie gegebenfalls ein. Wenn Ihre Qualifikation 
und Erfahrung für eine derart selbständige Aufgabe noch nicht ausreicht, setzen wir Sie zunächst als „stellvertretenden 
Geschäftsleiter” ein. 

Ihre Motivitation für einen Wechsel- Sie stoßen heute „an die Decke”, können mehr als man Sie tun läßt. Oder es 
reizt Sie einfach, Ihr Können in einem Spitzenteam der Branche unter Beweis zu stellen. 

Bitte richten Sie Ihre aussagefahige Bewerbung mit tabell. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugniskopien, Angaben zu 
Emkommensvorstell ungen und möglichem Eintrittstermin an: Bauhaus, z. Hd. Herrn Thomas, Gutenbeigstraße 2L, 
6800 Mannheim I 

Ihr Spezialist für Werkstatt, Hans und Freizeit 


BAUHAUS 
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_s::ss::::::s;:::s:: r ihr Hauptverantwortungsbereich sind die Pflege und 
der Ausbau unserer Geschäftsbeziehungen zum medizi- 
nisch-technischen Fachhandel, eine Aufgabe, die auchSchu- 





Jungs- und verkaufsunterstützende Maßnahmen bei den Händlern 
umfaßt. Als idealer Bewerber wären Sie daher als Medizinisch-Techni- 
scher Fachkaufmann zu bezeichnen. Die produktorientierte Beratung erfor- 
dert Erfahrung im Vertrieb vergleichbarer Produkte, Verhandlungsgeschick sowie 


ein hohes Maß an Engagement Senden Sie bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunter- 
lagen an die von uns beauftragte Untemehmensberatung Dr. H.-J. Krämer BDP, 
Ginsterstieg 3, 2083 Halstenbek, oder rufen Sie dort einfach mal an. Objektive Information 
und absolute Diskretion sind selbstverständlich. 


irLflVITERNEHA/IENSBERArUNG DR.H.-JLKRÄA/ER BDP • Tel« Q41Q1/45 509 



Projekt-Manager 


Die Chance für die erfolgsorientierte Nachwuchsfuhrungskraft 



), eines der erfolgreich- 
sten deutschen Handelsunter- 
nehmen, sucht einen Manager 
für einen großen, völlig neuarti- 
gen System-Gastronomie- 
betrieb. Sie übernehmen Unter- 
nehmerverantwortung, führen 
und motivieren erstklassige 
Mitarbeiter und handeln und 
entscheiden eigenverant- 
wortlich. 


Durch Ihre Einatzbereitschaft 
und Flexibilität schaffen Sie sich 
hervorragende Entwicklungs- 
und Aufstiegsmöglichkeiten. 

Wir suchen Mitarbeiter, deren 
Arbeitsweise vom Willen zum 
Erfolg geprägt ist und die die 
Chance, die sich bei TCHIBO 
bietet, erkennen und nutzen. 


miebereich sind vorteilhaft, 
aber nicht Voraussetzung. 
Wichtig ist, daß Sie betriebswirt- 
schaftlich denken, gut organisie- 
ren und improvisieren können. 

Sind Sie interessiert? 


Dann senden Sie uns bitte 
umgehend Ihre Bewerbungs- 
unterlagen mit Angabe Ihres 
Gehaltswunsches zu. 


Erfahrungen aus dem Gastrono- 

TCHIBO FrisdvRösf-Kcffee AG • PersonafabtaSung • Oberseering 18 ■ 2000 Hamburg 60 • Ibi 1040)6 3808-510 



- frischer Kaffee und mehr . . . 





Schmuck- 
stücke 
der Natur 


Byoux Beatrice ist der Markenname für ein exklusives 
BIumenschmucksortimenL das ausschließlich über ... . 
Blumenfachgeschäfte verkauft wird. Nach den ErfoF 
gen in mehreren europäischen Ländern wollen wir den 
Vertrieb in der Bundesrepublik weiter ausbauen. V ; . 




Wir suchen deshalb im gesamten Bundesgebiet Verkaufsprofts mit Piontergetst als. freiberufliche 


Gebietsrepräsentanten 




Sie können gute und partnerschaftliche Kontakte zum Blumenfachhandel aufbaüen. Sie wollen eirv . f 
exklusives Sortiment mit Einfühlungsvermögen und Überzeugungskraft umsatzorfenttert vertä u h ^ - 
fen. Sie planen Ihre Aktivitäten systematisch und zielstrebig und wollen sicitdurch eigene Leistung itm 
ein überdurchschnittliches Einkommen sichern. 


Über die zu besetzenden Gebiete und über 
weitere Einzelheiten informiert Sie gern unser 
Berater, Herr Höchsmann. Zur vertraulichen 
Kontaktaufnahme richten Sie bitte Ihre telefo- 
nischen Anfragen und Ihre schriftliche Bewer- 
bung an seine Adresse: 


Mercuriurvats 


Pio!>oionnRiiTahinB<Or—irtfHnBundV— fcaal.' 

EngJfeche Planka 6 v8000 Hamburg 11 : ' 


iS* 040/365028 





Ein mittelständisches Unternehmen des 
Spezialmaschinenbaus sucht für das Tochter- 
unternehmen in den USA einen 


Maschinenbauingenieur 


als Betriebsleiter 


Der Bewerber sollte 30-40 Jahre alt sein, eine abgeschlossene Ausbildung 
als Maschinenschlosser nachweisen und vor dem Studium einige Jahre 
im Beruf gearbeitet haben. Anschließend praktische Erfahrungen als 
Betriebsmann im Maschinenbau sind ebenso erwünscht wie brauchbare 
Kenntnisse der englischen Sprache. 


Vor dem Einsatz als Betriebsleiter in unserem Tochterunternehmen ist 
eine Einarbeitung mit praktischer, produktbezogener Ausbildung im 
deutschen Stammwerk vorgesehen. 


Herren, die glauben, obige Anforderungen zu erfüllen und bereit sind, die 
berufliche Tätigkeit ins Ausland zu verlegen, werden gebeten, vollständi- 
ge Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild, frühestem Eintiittstermin und 
Gehaltsvorsteliung an unser Sekretariat zu richten. 




H. Putsch GmbH & Comp. 

Maschinenfabrik 
Frankfurter Str. 5-25 
5800 Hagen 
Tel. 0 2331/3 1031 


Wir sind weltweit der bedeutendste Hersteller von Glasfa- 
serprodukten. Hochentwickelte Verfahrenstechnik, inten- 
sive Forschung und das ständige Umsetzen neuer Er- 
kenntnisse in die Produktion haben uns diese Marktstei- 
lung einnehmen lassen. 


Wir suchen einen 


«■ _ ■ ■■ 


Technik 


Er soll in Zusammenarbeit mit den technischen Bereichen 
die Beschaffung der Maschinenaggregate und des In- 
standhaltung- und Elektromaterials nach wirtschaftli- 
chen Gesichtspunkten abwickeln und überwachen. Der 
Einkauf von Dienstleistungen und der Abschluß von 
Wartungsverträgen runden das vielseitige Aufgabenge- 
biet ab. 


Wenn Sie als technisch orientierter Einkäufer oder Inge- 
ntair mit entsprechenden kaufmännischen Kenntnissen 
über mehrjährige Industriepraxis verfügen, so bewerben 
Sie sich bitte mit Ihren aussagefähigen Unterlagen. Eng- 
lischkenntnisse sind erforderlich. 


Ein Unternehmen der 

Glaswerk Manville International Corporation 

eü; \ Fasemeg 1, D-6980 Wertheim 

scnuller GmbH Telefon (0 93 42) 801-252 



Wir sind ein Diensttetetungsuntemehmen mit weltweiten Geschäftsverbindungen . Für aJfij 
unserer Niederlassungen suchen wir den ’ = ' a 


Leiter der Verwaltung 


■tos,.*. 


SäO’ 



der für die Bereiche 


Personal - Rechnungswesen • Controlling 


-.3 


zuständig sein soll und der dem Geschäftsführer .unserer. 

sein wird. 


Niederlassung direkt unter«*® 


* 


Wir wünschen uns fü — «.».u«». um mtwrrtwmwnnram oenwunu jw x 

Alter von 35 Us 40 Jahren, der Ober mehrjährige prewische Erfahrungen und fundte»! 
Kenntnisse auf diesen Gebieten verfügt und dar bereits mit Erfolg verantwortßtfrteug 


Oi«e Voraussetzungen und gute FÜhrungseigensctiaftin sind notwendig, Üm <äs AuffliteJä 
übernehmen und den gesamten Bereich nach modernen betriebswivtebhaftltetien 
zen umsichtig, ideenreich, Kostenbewußt und zielstrebig leiten zu können -- * 


Wenn Sie meinen, die richtige Persönlichkeit für diese Position zu Wivtiann feixten Sh« 

“ diBVOniins beaufrragte darnturmm^ dte m 
absolute Vertraulichkeit zusichert und Sperrvermerke s efte t v eret &n dttcb beachten Wird. 


PERSONALMARKETING WRONEK 

Postfach 449 , 2102 Hambtng 93 


v. 
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Für unseren geplanten neuen Fachbereich „Uni- 
Möt“ suchen w> r «n©n versierten Verfahrens-Inge- 
nieur mit vertriebsorientierten Fähigkeiten. Auch 
der umgekehrte Fäll wäre denkbar. 

Das von uns hergestellte neuartige, patentrechtlich 
geschützte und' niSt großem Erfolg bereits einge- 
setzte Gerat sotf In einem aufzubauenden separaten 
Profit Centro vermarktet werden. 

Wir sind ein . traditionsreiches, international operie- 
rendes mittelständisches Unternehmen des Maschi- 
nenbaus mit Sitz im GroBraum Düsseldorf. Lei- 
stungsgerechte Honorierung und überdurchschnitt- 
liche Sozialteistungen sind bei uns selbstverständ- 
lich. ‘ 

Auf Ihr» Bewerbung unter A 1730 an WELT-Veriag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen, freuen wir uns. 


\ Für unsere Niederlassung In Dortmund suchen wir 
zum baldmöglichsten Eintritt einen 

Architekten/Bauingenieur 

r; der Ober praktische Erfahrung in der Abwicklung 
von schlüsselfertigen Bauvorhaben verfügt 
Geboten wird: leistungsgerechte Bezahlung, Fir- 
men-Pkw, evtl. Obemahme der Weihnachtsgrattfi- 
■ Jcatiön. 

*“• Nur schriftliche Bewerbungen mit Lichtbild und 
Gehaltsvorstellung an: 

Christian Thomes GmbH + Co. 

Wohnbauten KG 

. Hohe Straße 84-36, 4600 Dortmund 1 
... ToL 02 31/ 12 30 44 - 46 


Unser Mandant ist eine bedeutende, erfolgreiche, überwiegend technikorientierte, deutsche Unternehmensgruppe. Der 
konsolidierte Jahresumsatz liegt im einstelligen MÜliardenbereich mit einer gesunden Ertragsstruktur. Im Zuge einer teilweisen 
Restrukturierung der Organisation in der Konzernzentrale sollen die Bereiche Controlling, Untexnehmensplanung, 

Kostenrechnung unter einheitlicher Leitung zusammengeführt werden. 

Leitung Controlling und 
Unternehmensplanung 

Zu dem Verantwortungsbereich des Leiters Controlling und Unternehmensplanung gehören neben der eigentlichen Controlling- 
Funktion inkl. des Beteüigungscontrollings die Formulierung strategischer Grundsatzplanungen, die Erarbeitung von auch für 
Tochter- und Beteiligungsgesellschaften verbindlichen Planungsrichtlinien, die Wahrnehmung betriebswirtschaftlicher 
Sonderaufgaben wie z. B. B il a nz - und G + V- Analysen sowie WiitschaftÜchkeitsrechnungen. Ferner gehört der gesamte Bereich 
Kostenrechnung dazu. Ein qualifizierter Mitarbeiterstab, den es zu fuhren gilt, steht unterstützend zur Verfügung. Ein derart 
umfassendes und anspruchsvolles Aufgabengebiet bedarf einer Persönlichkeit mit Erfahrungen aus einer vergleichbaren 
Position im Rahmen einer Firmengruppe, d. h. inkl. der betriebswirtschaftlichen Betreuung von Tochter- resp. Beteiligungs- 
gesellschaften. Der richtige Mann ist Diplom- Kaufmann im Alter bis Mitte 40. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Peter Freiherr von Enzberg, Telefon (0 40) 36 40 04, zur Verfügung. Sie können ihn auch 
schriftlich unter: Neuer Wall 38, 2000 Hamburg 36, erreichen. Ihre Kontaktaufnahme unterliegt absoluter Vertraulichkeit. 

(UfEyER /tyARK 

Wenn Sie der Gesuchte nicht sind - vielleicht kennen Sie ihn! 



WR ANTWORTEN. 

Wir antworten, das ist mehr als ein Versprechen, es ist vielmehr 
unsere Bereitschaft, im ständigen Dialog mit unseren Partnern 
individuene Lösungen zu bieten. Für alle Lebens- und Arbeits- 
bereiche. 

War, die 3M Deutschland GmbH, mit über 830 Mio. DM Jahresum- 
satz antworten mit mehr als &300 qualifizierten Mitarbeitern. Wir 
antworten auch auf Ihre Fragen als Bewerber. 

Für unser Werk in Hamburg-Wilhelmsburg suchen wir einen 


Fachbereich Fertigung»* oder Feinwerktechnik 
(NpL-tng. FH oder TH), 


-der direkt dem Produktionsleiter vornehmlich für Sonderaufga- 
ben .in der Verfahrensoptimierung und im Führungsbereich 
unterstellt ist 

Der Steileninhaber muß neben einer soliden und abgeschlosse- 
nen Ausbildung über gute englische Sprach kenntnisse verfügen. 
Er mutfauBardem bereit sein, nach einer 3M-intemen Ausbildung 
zur Führungskraft verschiedenartige Aufgaben zu übernehmen. 
Alters v orsteilung: 28 — 35 Jahre. 

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz und fortschrittliche Sozial- 
leistungen eines Großunternehmens. 

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an 


311 DEUTSCHLAND GMBH, 


Georg-Wilhelm-Str. 183-185 
2102 Hamburg 93 
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ikfl sichefzust^ten,/ " 
J . / daß unsere Pfeam/ngen 
lind ' '.auch zukünftig auf qüa- 
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‘kn Vordergrund des 
Aufgabenspektrums 

steht die Optimierung 

■ der Kostenträgerrech- 
-•-nung auf Grerizplariko- 
stenbasis und die Arta- 
." tyse der SoH-/tst-Abwei- 
chuhgen sowie der 
.. ..Ausbau einer Nachka^ 

: ’ kulation auf der Basis 
: der Zeit- und Stück- 
■-redhnung.Die Verant- 
yvorfOchkeit erstreckt 
' Vsicb weiter schwer- . 

punktmäßig auf Wirt- 
v schaftlichkeitsrechnun- 
l gen und die operative 
Uräemehmensplanung. 

- Das vielfältige- Äufga- • 
: *: cbengebiet erfordert 

- ninon orfahnajien Wirt- 
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tHÜhschuistudium; und/ 
i-- Verständnis für tech?/- 
... nische Abläufe:- '■ 


■ Die fachliche Kompe- 
tenz - die selbstver- 
ständlich auch EDV- 
Anwendererfahrung 
einschließt - muß 
ergänzt .sein mit Durch- 
setzungsvermögen, 
Überzeugungskraft und 
einem Waren Blick für 
Prioritäten 

Für telefonische Vorab- 
information. .wenden 
Sie sich bitte .unter 
09561/ 21-231 an 
Herrn Röß. 

8ire schriftliche Bewer- 
bung richten Sie bitte 
am- 

Brose Fahrzeugterie 
GmbH & Co. 
Kömmam&gesellschafi 

Peteonalverwaltung 
Postfach '355 ' 

8630 Coburg 


INSTITUT FÜR marken - 

RACKUNGSGESEAUUNG ^Ä^ P F Ä IERUNG 

IUROM CAI«TON AKYlSNaESEUSOHArr CORPORATE IDENTITY 


Wir sind ein führendes international tätiges Design-Team 
mit 36 Mitarbeitern. 

Für unseren Kreativdirektor suchen wir die 


ATELIER- 

SEKRETÄRIN 


Im Rahmen der Sekretariatstätigkert soll sie ihm eine Hilfe 
bei der Erfüllung seiner Aufgaben sein. 

Darüber hinaus hat sie auch einzelne Sachgebiete selbständig 
^ ||? und mit Eigeninitiative wahrzu nehmen. 

Die Tätigkeit erfordert, 

Fähigkeit zum Kontakt nach innen und außen, 
gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift. 
Kenntnisse in Steno und Maschineschreiben. 
Führerschein Kl. 3. 

Wir bieten eine attraktive Tätigkeit in einem nicht alltäglichen 
Rahmen, verbunden mit den Vorteilen eines großen 
Unternehmens. Unser Sitz ist Hamburg. 

Wenn die ausgeschriebene Position Sie interessiert, 
richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit Lebenslauf, Zeugniskopie 
und Foto unter Angabe des derzeitigen Einkommens. 

Ihres Einkommenswunsches und des frühesten Eintrittstermins 
an den von uns beauftragten Berater. 

UNTERNEHMENSBERATUNG DIPL. -KFM. K.-H. SANDER 
Moorweg 48. 2000 Wedel Telefon. (04103)4075 


Wir sind ein Tochterunternehmen derW. R GRACE + CO., New 
York, mit Produktionsstätten in 40 Ländern und über 80 000 
Mitarbeitern weltweit 

Unter dem Namen Rexolin produzieren wir in Schweden, 
England und USA organische Chemikalien wie Komplexbildner, 
komplexierte Spurenelemente, Tenside, Zwischenprodukte, 
pharmazeutische und veterinär-medizinische Wirkstoffe. 

Unser Kundenkreis ist sehr vielseitig und umfaßt Wasch- und 
Reinigungsmittel, Kosmetik, PU- Hersteller, Lacke und Farben, 
Fotochemikalien, Textilhilfsmittel, Metalloberflächenbehand- 
lung, Tierfutteradditive, Landwirtschaft und Gartenbau, Phar- 
mazie und Veterinärmedizin. 

Das seit einigen Jahren bestehende Verkaufsbüro braucht 
Verstärkung. Wir suchen zum 1. Januar 1984 einen 


Gebietsverkaufsleiter 

für die Postleitzahlgebiete 1-5 


Er sollte imstende sein, das Verkaufsgebiet mit siebenstelligem 
Umsatz sowohl durch kaufmännische als auch anwendungs- 
technische Beratung auszubauen. 

Die Position ist ideal für einen Chemotechniker oder Chemie- 
ingenieur mit Verkaufserfahrung im Alter von 30-40 Jahren. 
Englische Sprachkenntnisse sind erforderlich. Ihr Wohnsitz 
sollte im Verkaufsgebiet liegen. 

Wenn diese Aufgabe Sie interessiert, senden Sie Ihre Bewer- 
bungsunterlagen an 


GRADE 


Grace GmbH 
Werk Worms 
Personalabteilung 
in der Hollerhecke 1 
6520 Worms 


girsberger 


Verkaufsberater 


Wir sind ein namhafter Hersteller von 
qualitativ hochwertigen Bürositzmöbeln, 
die über em ausgewähltes Netz von 
Büro-Einrlchtungehflusem verkauft 
werden. Zum 1. 1. 84 oder nach 
Vereinbarung suchen wir einen 
engagierten jüngeren Verkäufer. 

Das Vericaufsgebiet ist Norddeutschland. 
Der Wohnsitz Hamburg wfire deshalb 
vorteilhaft 

Voraussetzung ist eine kaufmännische 
Ausbildung. Erfahrung im Außendienst 
wäre von Vorteil. Gerne geben wiraber 
auch einem Bewerber die Chance, der 
sich vom Verkaufsinnendienst in den 
Außendienst verändern möchte. 

Die Bezüge entsprechend der 
selbständigen und verantwortungsvollen 
Position. Ein Dienstwagen steht zu Ihrer 
-auch privaten- Verfügung. 

Schicken Sie bitte Ihr»^ vollständigen 
Bewerbungsunterlagen mit 
Gehaltsvorstellungen an Girsberger 
GmbH, Verkaufs leltung, 7833 Endingen 
Tel. 0 76 42 1 70 81 


Die Spezialorganisation der 
Allianz Lebensversicherungs-AG. 
Da stimmen Leistung und Chancen. 

Als selbständige Vertriebsorganisation der größten 
kontinentalen Lebensversicherung Europas stellen 
wir uns erfolgreich der Herausforderung im 
Wettbewerb. Wir suchen weitere 
am Verkauf Interessierte Mitarbeiter. 


Y 

Leistung wird hoch 
bewertet - das ist 
Ihre Chance. 

Leistung bestimmt Ihr Einkommen 
n und Fortkommen. Sie erhalten u.a Fest- 
I ■ finanzierung und die sozialen Leistungen 
eines Großunternehmens. 

Sie verkaufen ein ganzes Paket zur 
Zukunftsicherung. Im Rahmen der Drei- 
Säulen-Theorie bieten Sie - abgestimmt 

2 auf die gesetzliche Rentenversicherung - 

■ betriebliche Altersversorgung und indi- 
viduelle Ergänzung durch Lebensver- 
sicherungen. Ihr Angebot umfaßt darüber 
hinaus auch Finanzierungshilfen, Geld- 
anlagen und Sachversicherungen. 

3 Durch unser beispielhaftes Ausbildungs- 
system lernen Sie unser Angebot kennen. 
■ Wir unterstützen Sie mit Computerpro- 
grammen. bei Akquisition und Verkauf. 
Abgeschlossene Berufsausbildung ist Varaussetzung. 
Kaufmännische Kenntnisse sind vorteilhaft, ihr Alter: 

Mitte 20 bis 40 Jahre. Schicken Sie uns diesen Coupon - 
wir melden uns schnell. 


Allianz 


© 


Ich bin an einem Informationsgesprach Interessiert 

Vbmame/Nachname: 

Strafte- 


A2/DW 


PLZ/Ort: 
Telefon: « 


_ Alter: 


Erlernter Beruf: _ 
Jetzige Tätigkeit:. 


Bitte einsenden an Harm Direktor Echtermann, 
Niedenau 25, 6000 Frankfurt am Main, 

Allianz, Spe 2 iai Organisation 
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Investitionsgüter - Großraum Hamburg 

Unser Ziel ist es, mit Produkten von höchstem technischen Niveau und optimaler Wirtschaftlichkeit unseren 
vorderen Platz auf dem Weltmarkt noch weiter auszubauen. Wir erreichen dies erfolgreich mit mehreren tausend 
Mitarbeitern, die hochwertige Spezialmaschinen entwickeln und produzieren. Unser auch weiterhin wachsender 
Umsatz von mehreren hundert Mio. DM und unsere zahlreichen Beteiligungen im in- und Ausland erfordern zur 
Entlastung und Unterstützung des Finanzchefs die zusätzliche Mitwirkung eines hochqualifizierten Experten als 

Fachmann Finanzwesen 

Zu seinem Aufgabenfeld gehört insbesondere die Mitarbeit bei der 

• Beurteilung und Betreuung von Vermögens- und Finanzanlagen, 

• Überwachung und Steuerung von Beteiligungen, 

• Erstellung und Kontrolle von Untemehmensplänen, 

• Vorbereitung finanzpolitischer Grundsatz- und Einzelentscheidungen. 

Nach erfolgreicher Einarbeitungszeit werden einzelne Aufgabenbereiche zur selbständigen Betreuung übertra- 
gen. 

Besonderen Wert legen wir bei diesem Herrn auf seine Befähigung, fachlich zu überzeugen, sowie auf einen 
intensiven aufgabenbezogenen Arbeitsstil. Von Führe ngsaufgaben in der Linie wird er weitgehend entlastet 
sein; die Möglichkeiten zum weiteren fachlichen Aufstieg sind dagegen sehr groß und vielseitig. Der bisherige 
Werdegang sollte ein Studium und einschlägige Kenntnisse und Erfahrungen in der Industrie und/oder 
Bankbereich einschließen. 

Vertragsgestaitung und Dotierung richten sich nach dem für das Haus selbstverständlich gehobenen Rahmen 
und berücksichtigen die nachgewiesene Qualifikation und die verantwortungsvolle Tätigkeit 

Richten Sie bitte Ihre mit „FFW“ gekennzeichnete Bewerbung (Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild sowie 
handgeschriebenen Begleitbrief mit Angaben über Eintrittsmöglichkeit und Gehaltsvorstellung} an den von uns 
beauftragten 

Personalberater Dipl.-Psych. Hermann Fischer 
6900 Heidelberg 1, Zum Steinberg 47 

der Ihnen auch telefonische Auskünfte gibt (Tel. 0 62 21 / 4 99 05) sowie für Diskretion und Beachtung etwaiger 
Sperrvermerke bürgt 


Entwicklung 


Fortschrittliche Technologie. Projekte in inter- 
nationaler Zusammenarbeit Entwicklung und 
Fertigung komplexer Flugkörpersysteme und 
wehrtechnischer Apparate bei MBB, Werk 
Schrobenhausen. 


MBB 


Mehr als 200 Mitarbeiter arbeiten im Entwicklungs- 
bereich des Werks an der Aufgabe, Gefechtsköpfe, 
ausgehend von der Definitions- und Entwickiungs- 
phase, zu seriengerechten Produkten zu gestalten. 

In der Entwicklungsabteilung Konstruktion ist eine 
interessante Position zu besetzen. 

Diplom-Ingenieur 

als Gruppenleiter 

Der vielschichtige Aufgabenbereich umfaßt den Ent- 
wurf und die Konstruktion von Gefechtsköpfen und 
Munition unter Zuhilfenahme von CAD/CADAM 
Verfahren, sowie die Mitarbeit bei Kalkulationen 
und Angeboten. 

Setzen Sie Ihr Können erfolgreich ein 

Ihre mehrjährige Berufserfahrung in Konstruktion und 
Entwicklung können Sie unter besten Bedingungen 
einsetzen. Erfahrung in der Anwendung von 
CAD/CADAM Verfahren ist ebenso erforderlich wie 
Kenntnisse in Mrtarbeiterführung. 

Gute Gründe, mit uns zu sprechen 

Auch über das überdurchschnittliche Gehalt, die 
umfangreichen Sozialleistungen, die landschaftlich 
reizvolle Lage Ihres Arbeitsplatzes im Dreieck 
München, Augsburg, Ingolstadt. 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen - 
wir antworten schnell. 


MBB 


Schrobenhausen 

Messerschmitt-Bölkow-Blohm GmbH 
Unternehmensbereich Apparate 
Personalabteilung 

Postabholfach, 8898 Schrobenhausen 


Wir sind ein rahialstAndisches Unternehmen für 
Industrielle Daten-, Meß- und Antriebstechnik und 
Mitglied der wettwsiten Firmengruppe Babcock 
international pio. Unsere cornputergestütztan An- 
lagenstauerungen und Geräte arbeiten in einem 
breiten Feld der verfahrenstechnischen Industrie. 

Zum sys te ma tis chen Ausbau unserer Marktposi- 
tion von unserem Büro West in Düsseldorf aus 
suchen wir den 


PRODUKT-MANAGER 


für MaB- und Regelsysteme sowie Bnzeikompo- 
nenten — z. B. Sensoren, Schreiber, Druckmesser 
usw. — für die verfahrenstechnische Industrie. 

Schwerpunkt der Aufgabe ist der Auf- und Ausbau 
eines erweiterten Vertriebaprogranuns auf diesem 
Gebiet Wir denken an einen Mann um die 35 mit 
Kenntnissen aus dem Bereich der Elektronik und 
dar Comp u t ar tachnac Kaufmännische Fertigkei- 
ten sowie die Beherrschung der englischen Spra- 
che in Wort und Schrift setzen wir genauso voraus 
wie Verhandlungsgeschick und Bereitschaft zu 
hohem Engagement Die mit ReisatStigkBit ver- 
bundene Position wird entsprechend der an- 
spruchsvollen Tätigkeit angemessen honoriert 

Herren, die sich für diese entwicklungsfähige 
Position interessieren, bitten wir. uns ihre schrift- 
liche Bewerbung (tabellarischer Lsbenstaif, 
Zeugnis Kopien, Lichtbild, Gehaltsvorstellung, 
Bntrittstermin) zuzusenden. 


dataschalt 

Gesellschaft für industrielle Daten-, 
MeB- und Antriebstechnlc mbH, 
ein Mitglied der 
Babcock Industrial + Electrical 
Produkts UdL 

An der Habhont 7-9, 2400 Lübeck i t Tel. {04 51) 3 11 St 



Führungskräfte für die 
Personenversicherung 

Wir sind einer der führenden deutschen Pereonenveracherer. Von den Produkten, der Markt- 
stellung, der Vertriebskraft und den Aus- und WerterbiWungsmögüchksiten eröffnen sich für Ihre 
Karriere besonders gute Chancen. 

Zur Verstärkung der Aktivitäten suchen wir vorwärtsstrebende, akquisitionsstarke Vereicherungs- 
fach leute, de eine 

Führungsposition 

im Vertrieb 

übernehmen möchten. Das Angebot richtet sich an gut ausgeb ädete Damen und Herren, die sich 
kurzfristig In eine verantwortungsvolle Führungsposition erarbeiten können. In e'rnem Trainings- 
prag ramm, das in der Branche als vorbflcflicft gilt, bereiten wir Sie umfassend auf Ihre Aufgabe vor. 
Die attraktive Produktpalette und offensive Strategien unterstützen Sie außerdem in Ihrer 
zukünftigen Position. 

Als Fachmann aus der Pereonenversicherung wissen Sie, weiche Aufgaben auf Sie warten. Dafür 
wird Ihnen ein finanzielles Angebot gemacht, das Sie überzeugen wird. Über EnzeUieiten und die 
sich für Sie daraus ergebenden Möglichkeiten möchten wir Sie gern informieren. Bitte nehmen 
Sie mH uns Kontakt auf. Telefonlache Sgfortauskunft unter 02 21 / 5 78 43 62, 0 89 / 51 40 72 00 , 
040 / 7656905. 

Wir rufen sofort zurück. Oder senden Sie uns den Coupon unter N 1565 an WELT- Verlag, 

Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Name: 

Vbmame: 



Straße: 

Wbhnort 



Telefon: 

Erreichbar am: 

um 

Uhr 

Atter. 

FamflJenstand: 



Beruf: 

PVur ig/naln 


4 A4 


Bauleiter, die Profi im 
Schlüsselfertigbau sind, 
finden bei Bast-Bau 
Gelegenheit, ihr Können 
in gutes Einkommen 
umzuwandeln. 


Wir sind eines der größten privaten Bau-, Bauträger- und 
Bau betreu ungsu nte meh men Westdeutschlands. Ober 750 
Mitarbeiter. Jährliche Bauleistung zur Zeit über 300 Mill. 
Mark, die zum großen Teil von unserem Untemehmensbe- 
reich Schlüsselfertigbau erbracht wird. 

Um stark wachsendes Bauvolumen in gewohnter Quali- 
tät zu realisieren, brauchen wir Bauleiter, die Spitzenkräfte 
im Schlüsse ffertigbau sind und in der Lage, mittlere und 
größere Objekte selbständig abzuwickeln. 

Ihm berufliche Qualifikation 

Fachhochschulabschluß. Mindestens 5 Jahre Baustellen- 
erfahrung in Rohbau und Ausbau. Und alle Voraussetzungen 
für ein erfolgreiches Baumanagement: Durchsetzungsvermö- 
gen, Koordinationsfähigkeit Belastbarkeit und Einsatzbereit- 
schaft 

Unsere Leistung für Sie 

Überdurchschnittliches Einkommen: 13 gute Gehatter 
und attraktive Gewinnbeteiligung, Zusätzlich Altersversor- 
gung. Mittagessen im hauseigenen Kasino, Gleitzeit, gutes 
Betriebsklima. 

Bei BAST-BAU werden Sie gefordert, aber auch geför- 
dert. Unser seit 30 Jahren kontinuierlich wachsendes Unter- 
nehmen bietet immer wieder Möglichkeiten zu weiteren 
Karne nssch ritten. 


Bitte senden Sie Ihre vollständige Bewerbung mit La* 
benslauf und Zeugniskopien z. Hd. Frau Luciano, Sekretariat 
Schiüseeffertigb&u. 

BAST-BAU 

Bauunternehmer! E Bast 
Millrath er Weg 3, 4006 Erkrath-Unterfeldhaus 
Postanschrift: Postfach 3020, 4006 Erkrath 1 
® Düsseldorf (02 TI) 2503-0 







ARZT 
für med.-wiss. 


Wir sind ein erfolgreiches Unternehmen . 

in West-Berlin und beschäftigen uns schwerpimktmäßji mit der Entwicklung aW 
Herstellung von ophthalmolog ischen Spezialitäten um 
raten. 

Einem Arzt — vorzugsweise mit Industrieerfahrung - bieten • 

Aufgabengebiet: \ r ■** 

- Leitung und Durchführung von klinischen Ptüfyngwv 

- Erarbeitung von Zulassungsuntertagen • 

- Wiss. Beratung der Export-Abteilung • • r’-".** 

- Betreuung von Entwicklungsprojekten 

- Erstellung von wiss. Informatfonsmaterial - 

-Literaturstudium ' -.V \ '■ " _ 

- Schulung des med.-wiss. Außendienstes . :. 

- Teilnahme an Kongressen 

Die Dotierung der Position ist den Aufgaben angemessen. EngÖsche Sprechkennt- 
nisse sind erwünscht 

Sollten Sie sich für diese Aufgaben interessieren, bitten wir um Zwa ndung thref 
kompletten Bewerbungsunterlagen (tabeil. Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Ge- 
haltswunsch und Eintrittstermin). r ; 

Um Bewerbung, die Sie bitte an die Geschäftsleitung adressieren, wird seftatver- 
stündlich vertraulich behandelt. - 


iPk 


Brunsbütteler Danun 165—173* 1000 Berlin 20 
Postfach 20 04 56, Tel. 0 30 13 3 10 61, App* 12 



Dipl.-Ing./Maschinenbau 

Leiter 



ANZEIGEN 


Wir sind ein Unternehmen im vföstifchen NRW mit 
kapitalintensiver GroBfertigung lind produzieren in 
mehreren Fertigungsstätten. ; . 

Gesucht wird ein DipL-ing. der Instandhaltung mit 
folgender Aufgabenstellung:, 

- Uberwachungund Wartung der laufenden Anlagen 

- Durchführung bzw. Kontrolle von Großreparaturen 

- Planung und Bau Üb er wachung von Investitionen. 
Teils werden die Arbeiten Von einer eingefahrenen 
Mannschaft durchgeführt, teils werden Fremdfirmen 
eingesetzt 

Das Anforderungsprofil: Dipl.-lng ./Maschinenbau (TH 
oder FH) mit viel Verständnis für elektrotechnische 
Fragen und (vorzugsweise) wärmetectmischen Kennt-, 
nissen. Unsere Altärsvorstellung: ca. 35 Jahre; eine 
gewisse Praxis in diesem Bereich ist jedoch un&bding^ 
bar. •’ 

Bitte schreiben Sie uns über unseren Anz»igen-Ser- 
vic8, am besten gleich mit einer kompletten Bewer- 
bung: Handschreiben, tabeli. Lebenslauf, Foto, Zeug- 
niskopien, Angabe von Gehaltsvorstellung und frü- 
hestmöglichem Eintrittstennin. Sefostveretändirch 
wird ein evtl. Sperrvermerk korrekt beachtet 
Kennziffer: WAI 721 

ERVICE SACHTELEBEN, 4300 ESSEN 1 

MEISENBURGSTRASSE 45, TEL 02 01 742 32 43 , 


y 

- j ." 

» * - 
£ns*< 



Wir sind ein mittelständisches Rechenzentrum tri i tfner 
norddeutschen Großstadt, spezialisiert auf Kontofcor- 
rentbuch Haltung und Mahnwesen. Dabei bedienen wir 
uns der neuesten Kommunikationstechniken/, 

Zur Verstärkung unseres Vertriebs suchen wir den 
gestandenen 


VERKAUFSPROFI 
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Sie haben Verhandlungsgeschick auch auf .Führungs- 
ebene bewiesen. Sie sind ehrgeizig und erfdlgsmqti- 
viert und suchen eine neue Herausforderung ln einem 
wachsenden Unternehmen. ‘ 

Unsere Konditionen werden Sie überzeugen - Nachtei- 
le durch einen Stellenwechsel zum Jahresende werden 
ausgeglichen. 

Weitere Informationen erhalten Sie telefonisch vorab 
am Sonntag zwischen 10.00 und 1400 Uhr unter 
Rufnummer 04 21 7452867. _ 


ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen ^tabellari- 
scher Werdegang, Zeugniskopien; Lichtbild und einig* 
handgeschriebene Zeilen) senden Sie bittean die von 
uns beauftragte Untemehmensberatung. 



KOHNE MANAGEMENT-BERATUNG 

Hudemühier Straße 42- 26 66 Bremen41 
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Verkaufs-Ingenieur 

Diplom-Ingenieur Elektronik 


Unsere Gesellschaft gehört zum Schhunberger-Ko nze m 
und befaßt sich rnirder Entwicklung, Hetsteflnng und dem 

Verteil hochwertiger elektronischer Investitionsgüter. 
Gefertigt wird ''ein umfassendes Programm «naL^ » r »nH 
digitaler Bandgeräte und Systeme. Unsere Abnehmer 
befinden sich im Bereich Luft- und Raumfahrt, Forschung 
Entwicklung sowie in der Wehrtechnik. 

Für däs Vertaufcgebiet Nord (Schleswig-Hoktem , Ham- 
burg, Bremen, Niedersachsen, Berlin) suchen wir einen 
Verkan6mgpnkur mit abgeschlossenem Hochschulstu- 
dium (Fachrichtung Elektronik) im Alter von etwa 30 
Jahren. . ■ ^ 


Der geeignete Bewerber bringt 2-3 J ahr e Berufs erfahrun g 
in der Verkaufs- oder Marketings bteilung eines Unterneh- 
mens der elektronischen Meß- nnd Regeltechnik mit oder 
ist heute bereits in ähnlicher Position bei eine r Enginee- 
ring-Gesellschaft tätig. Englische Rpr *pfri«»-rmtnigQg setzen 
wir voraus. 

Sie erhalten eine sorgfältige Produktschulung u nd berich- 
ten im übrigen an den TJieA^»» gginig«ufo fr jq 

Die übrigen Vertragsbedingungen sowie das Gehalt «ind 
sehr attraktiv. 


"S 0 ?? von PA eingeschaltet. Für telefonische Vorabinfor- 

mrnonmi steta Bmen dort Herr Harald Mayer unter 06 11 / 71 09-2 62 zur Verfügung. Ihre aossagefthigen 

5SSSlE , S!2?SS^ e ? 2H bme ^Kennziffer FW 1020 an untenstehendTAnschrifL Vertraut 
Behandlung sowie strikte Einhaltung etwaiger Sperrvermerke sind selbstvemändhch gewährleistet. 




M PERSONAL-ANZEIGENDIENST 

Wiesenau 27-29, 6000 Frankfurt (Main) I, TeL: 060/7109-1 

Ein Unternehmen derB\ Consulting-Gruppe 


Product Manager 

Automobil-Zuliefer-Industrie 


Im Bereich, der Prozeß-, Verfahrene- und Wasserche- 
mie gehören wir weltweit zum Kreis der ersten Adressen. 
Hoher Innovationsgrad, wirtschaftlich attraktive Problem- 
lösungen .und weltweite Kooperation in Vertrieb und 
Produktäritwicktung haben uns auch fn wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten wachsende Marktanteile gesichert 
Für cfie Produktsparte Automobilindustrie und Groö- 
lackiafbetriebe suchen wir den Product Manager, der die 
für dieses Marktsegment neu entwickelten Produkte 
marfctneff macht sie in den Markt einführt, bei Bedarf 
modifiziert und erfolgreich etabliert. Hierzu gehört auch 
die Lattung der jeweiligen Produktgruppe. 

• Wir suchen das Gespräch mit einem erfahrenen Mann 
aus der-Automobitzuliefarindustr» - z. B. chemische 
MKsadtel, Lacke, LaekentkJeber oder auch Ladderstre- 


Ben der über fundiertes Know-how In Anwendungstech- 
nik, Marketing und/oder Vertrieb verfügt 

Die Usancen dieser Branche sind ihm bestens vertraut 
und er ist sowohl dem Einkauf als auch den technischen 
Prozeßabteilungen ein adäquater und überzeugender 
Gesprächspart na r. 

Die Position ist direkt der erweiterten Geschäftsfüh- 
rung unterstem, attraktiv dotiert und mit einem Firmenwa- 
gen ausgestattet. 

Für erste telefonische Auskunft haben wir die PA- 
Personalberatung eingeschaltet Herr Michael Harris gibt 
ihnen unter 040/3317% unter Wahrung beidseitiger 
Diskretion erste telefonische Auskünfte. Ihre aussagefähi- 
ge Bewerbung können Sie auch direkt unter Kennziffer 
FW 1191 senden an: 


E\ 

B\ Personalberatung 


Wiesenau 27-29* 6000 Frankfun (Main) i,TeL: 0611/71 09-1 

Ein Unternehmen der PA Consulting-Gruppe 


Product Manager Feststoff /Flüssig-Trennung 

Vielseitige Aufgabe für rhemikei; Verfahrens- oder Frozeßingenieur 


Auf dem Gebiet der industriellen Flockung und Ent- 
wässerung zählen wir zu den großen, bekannten, interna- 
tional tätigen Firmen. Steigende Anforderungen an indu- 
strielle und kommunale Abwässer sichern uns eine exzel- 
lente Zutanfetamit wir dieses Gebiet mit dem notwendi- 
gen Nachdruck werterentwickeln können, suchen wir 
einen Product Manager für unsere Sparte Entwässerung 
und Rockung. Er wird Labo rergefan isse im großtechni- 
schen Versuch überprüfen, Feldversuche durchführen, 
notwendfee -Produktanpassungen Initiieren, den Außen- 
dienst trainieren und gemeinsam mit der Produktgruppe 
seine Produktrahe weiterhin im Markt erfolgreich durch- 
-setzsn. • 

Wir suchen das Gespräch mit einem Bewsrber-ca. 30-40 
Jahre alt-, der über fundiertes Know-how in der Flockung 
und . Entwässerung von Industriellen und kommunalen 


Abwässern oder der Praxis der Feststaff/Flüssig-T rennung 
verfügt Er ist sicher in der Organisation, Durchführung 
und Kontrolle von Langzeitversuchen, erfahren in der 
Interpretation von Feldversuchen und Prozeße rgebnissen 
und möchte nun zusätzliche Berufserfahrung im techni- 
schen Marketing erwerben. Der Product Manager wird 
direkt dem Leiter des Technischen Marketings untersteift 
sein und ein Produktteam führen. Die Position ist attraktiv 
dotiert und mit einem Finnenwagen ausgestattet 

Für eine erste Information haben wir die PA Personal- 
beratung eingeschaltet, bei der Ihnen Herr Michael Harris 
unter 0 04 / 33 17 95 erste vertrauliche Informationen ge- 
ben wird. Sie können auch direkt Ihre Bewerbungsunterla- 
gen unter Angabe der Kennziffer FWI 192 senden, und 
zwar an: 


Kca»W r ’ 
• rtie* i* ,r 
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B\ Iteonalberatuiig 

Wiesenau 27-29, 6000 Frankfurt (Main) 1, Tel.: 0611/7109-1 

Ein Unternehmen der R\. Consulting- Gruppe 


Verkaufsleiter Nord 

Führender Anbieter von Markenartikeln 
für den gehobenen Bedarf 


ln unserer Branche gehören wir zu den ganz 
großen Namen. Eine breite, qualitativ hervorragen- 
de Produktpalette sowie die Leistungen unserer 
Verkaufeorganisation haben uns eine führende 
Stellung im Markt gebracht Wir suchen den Ver- 
kaufsleiter Nord, der mit seinem Team von Verkäu- 
fern unser Geschäft im Bereich Hamburg, Bremen. 
Schleswig-Holstein und Nfedersachsen weiterent- 
wickeln wird. Er berichtet direkt an unseren Ver- 
triebschef. 

Unser Wunschkandidat ist der erfolgreiche 
Markenartikler mit Führungserfahrung. Seine ver- 
käuferische Begabung gründet sich auf eine reprä- 
sentative Erscheinung, Verhandlungsgeschick und 
die Fähigkeit, langfristige und vertrauensvolle Kun- 


denbeziehungen aufzubauan. Er führt seine Mitar- 
beiter mit klarer Zielsetzung, weiß sie für ihre 
Aufgabe zu begeistern und ihre Fähigkeiten zu 
entwickeln. 

Die Dotierung umfaßt ein attraktives Gehalt, 
eine interessante variable Komponente sowie die 
auch private Nutzung eines Dienstwagens. 

Wann Sie an dieser anspruchsvollen Position 
interessiert sind, senden Sie bitte Ihre Bewerbungs- 
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf. Zeugnisko- 
pien, Gehaltsangabe} unter der Kennziffer DM 1007 
an die von uns beauftragte Untemehmensberatung. 
Erste Kontakte können Sie dort auch telefonisch 
mit Herrn Otto W. Obermaier aufnehmen. Die ver- 
trauliche Behandlung Ihrer Bewerbung und die 
Beachtung Ihrer Sperrvermerke sind gewährleistet. 


BY 


M Pteonalberatung 

Königsallee 98, 4000 Düsseldorf i,TdL 0211/84471 
Ein Unternehmen der PA Consulting-Gruppe 


CIBA-GEIGY 


Wir sind eine deutsche Konzemgeselischaft des Schweizer Weltunternehmens der chemischen Industrie. 

Unser Geschäftszweig Kunststoffe ist einer der führenden Lieferanten von hochwertigen Duroplasten für 
Anwendungen in der Elektronik. Die Leiterplattenindustrie bezieht unsere 

Epoxidharze und photohärtbaren Lacksysteme 

zur Herstellung von kupferkaschiertem Basismaterial bzw. als Lötstopp- und Schutzlack. Für die 
technische Beratung und Betreuung unserer Abnehmer in diesem Industriezweig und zur Einführung 
neuartiger Produktsysteme suchen wir einen jüngeren 

Chemie- oder Verfahrensingenieur 

mit Erfahrung in der Leiterplattentechnik. Kenntnisse in der Anwendung von Photoresiste und photohärt- 
baren Lötstopplacken sind von Vorteil. Die Position ist mit häufiger Reisetäligkeit im gesamten 
Bundesgebiet verbunden und erfordert ein überdurchschnittliches Maß an Mobilität. 

Kontaktfreudigkert, gute Englrschkenntnissa sowie Bereitschaft zur Mitarbeit in einem marktorientierten 

Team sind Voraussetzung. 

Das Gehalt entspricht den besonderen Anforderungen und wird durch beachtliche SoziaJIeistungen 
ergänzt. Richten Sie bitte Ihre Bewerbung, die selbstverständlich vertraulich behandelt wird, mit 
tabellarischem Lebenslauf, Zeugniskopien, Lichtbild, Gehaltevorstellung und Eintrittetermin an 
CIBA-GEIGY GMBH, Funktion Personal, 7867 Wehr/Baden. 


Wir sind eine international tätige Fbrnengruppe mit dem Ziel, in der 
gesamten BRD 

Videotheken 

in aUerbester Lauflage 

zu errictilan und zu betreiben. Wir Berichten zur Zeit die eigenständigen 
Gesellschaften für die Poattettzonen 3000, 4000 und 6000. für die wir noch 

den 
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suchen. 

Wir suchen eine dynamische Person lieh kalt mit grundlegenden kaufmän- 
nischen Kenntnissen, die selbständig unsere gemeinsamen Interessen 
vertritt 

Voraussetzung: Flexibilität Organisationstalent, einwandfreier Leumund 
sowie die Bereitschaft Verantwortung zu übernehmen. Alter: ab 25 
Jahren. 

Bel entsprechender Eignung werden Sie mit 10 Prozent des jeweiligen 
Stammkapitals an der Firma ohne eigenes Kapital beteiligt 
Ihre ausführliche Bewerbung senden Sie bitte an: 

Century Pfctures, Potmbwptr. 8a, 5483 Unkel-Bad Honnef 


Wir suchen zum baldigen Eintritt junge 

Oipl.-Volkswirfe/-Betrje&swnte/-Pädagsgeii 

als Beratungsassistenten - mit einjährigem Voiontariat. 

Voraussetzung: Prädikats-Examen, Bereitschaft zu Kontakt und Engage- 
ment, Identifizierung mit unserem marktwirtschaftlichen System, minde- 
stens eine Fremdsprache, möglichst Lehre oder Praktikum. Votonterlats- 
beihUfe OM 1000,- und projektbezogene Erfolgsprämie. 

Wir bitten um ausführliche Bewerbung mit Lichtbild und Kuneschildemng 
der Bewerbung»- und Karrteraziala. Sie erhalten dann eine konkrete 
Stellenbeschreibung und ggf. die Einladung zu einem ersten Gruppenge- 
spräch. 

SYSTEM-MANAGEMENT Hans 0. Rasche + Partner GmbH 
Tüschener Str. 1, 5628 Heiligenhaus 
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IQI"! An Avery international Company 

Wir sind die deutsche VertriebsgeseMschaft eines .multinationa- 
len Konzerns mit fünf großen, modernen Produktionsstetten in 
Europa! 

Mit unserem breitgefächerten Produktan^t^Ml^tetreiv 
den Materialien für Industrielle «mdinrtejwrriwBg^i^ 
Anwendungsbereiche zählen wir weltweit zu den maßgeblichen 
Unternehmen in der Branche. 

Für die Betreuung unserer Händlerkunden suchen wir für den 
ReumNorddeutschland einen 


dessen Wohnsitz im Großraum Hannover liegen sollte. 

Der ideale Bewerber ist ein Verkaufeprofi mit 
Verständnis oder Techniker mit ausgezelcbneten kairfm^n^ 
.sehen Fähigkeiten, der die bestehenden guten Kontakte zu 
unseren Kundea pflegt und weiter ausbaut. 

Englische Sprachkenntnisse sind von Vorteil. 

Es «wartet Sie eine interessante, weitgehend selbsöndigB 
Tätigkeit, wobei wir Ihnen die Leistungen eines Großunterneh- 
mens bieten. 

ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen 
an . 

Fmon Handelsges. mbH. Herrn W. Weinreich, Verkaufsleiter, 
Alte Straße 39, 4800 Dortmund 1 



FRUCKTGUMMI 


Wir sind Hersteller bekannter Süßwarenspezialitäten und nehmen in 
unserer Branche einen der vorderen Ränge ein. Unser kontinuierliches 
Wachstum ist nicht zuletzt auf den hohen technologischen Stand 
unserer Fertigungseinrichtungen und -verfahren zurückzuführen. Wir 
suchen den 


Leiter Technische Planung und Beschaffung 

der für die Planung, Realisierung und umfassende Kontrolle der jährlichen lnvestftions- und Großreparaturvorhaben hinsichtlich 
unserer Maschinen und Einrichtungen sowie der gesamten Werksanlagen verantwortlich sein wird. Des weiteren gehört der 
technische Einkauf von Investitionsgütern, Anlagen, Ersatzteilen und Betriebsstoffen zum Aufgabenbereich. Darüber hinaus 
erwarten wir ihren Beitrag zur ständigen Technologie- und Verfahrensoptimierung aufgrund systematischer Rationalisierungsar- 
beit unter Anwendung der modernen Erkenntnisse der Wertanajyse und des Industrial Engineering. Unterstützt werden Sie von 
einem kleinen, qualifizierten Mitarbeiterteam. Wir erwarten in dieser Aufgabe einen zu packenden und durchsetzungsfreudigen 
Dipt.-Ing. oder Ing. (grad.) mit grundlegenden betriebswirtschaftlichen Kenntnissen und einigen Jahren Erfahrung im Bereich 
technische Planung/! ndustriai Engineering der Verfahrenstechnik bzw. des Maschinen- oder Anlagenbaus. Wir wünschen uns 
einen praxisnahen jüngeren Kollegen mit Schwung und Engagement, der möglichst in ähnlich gelagerter Aufgabenstellung 
seinen Mann gestanden haben sollte und hier die Chance hat, als Abteilungsleiter in einem expansiven Unternehmen einen 
Schritt weiter zu machen. 

Nutzen Sie die Möglichkeit des vertraulichen Erstkontaktes mit unserem Berater, er bürgt Ihnen für objektive Information und 
absolute Diskretion. Bitte rufen Sie an, oder richten Sie ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebenslauf unter 5356/W an die 
Dr. Helmut Neumann Management-Beratung GmbH, Zeppelinstraße 301, 4330 Mülheim, Telefon 02 08 / 37 00 32. 
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JUNGHEINRICH 


zählt zu den führenden Unternehmen 


der Flurförderzeuaindustrie in Europa 


Bei Staplern und Hubwagen mit batterie-elektrischem Antrieb steht der 
Markenname Ameise für klare technische Konzeption und anwenderge- 
rechte Qualität, er wurde richtungweisend für die Fördertechnik. 


Das Netz der Jungheinrich-Verkaufshäuser wurde am 1. 9. 1983 durch die 
Übernahme der Yale-Vertriebsorganisation erweitert. 

Für den weiteren Ausbau der Aktivitäten des Produktbereiches 


Diesel- und Elektro-Gabelstapler Yale 


suchen wir jeweils einen 


Vertriebsspezlallsten 


für die Verkaufsgebiete 


Hannover und Schleswig-Holstein 


AuBendiensterfahrung und nachweisbare Verkaufserfolge werden erwar- 
tet Branchenkenntnisse sind erwünscht. 


Bei Übernahme des Verkaufsgebietes zahlen wir ein Festgehalt und 
zusätzlich eine attraktive Umsatzbeteiligung. Eine gründliche produktbe- 
zogene Ausbildung bei vollen Bezügen erleichtert den Einstieg. 

Ein neutraler Pkw - der auch privat genutzt werden kann — wird gestellt. 


Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen — die selbstverständlich ver- 
traulich behandelt werden - richten Sie bitte an 


JUNG HEINRICH Gabelstapler GmbH & Co. KG, Produktbereich Yale 

Großmoorbogen 19. 2100 Hamburg 90 
Telefon (040) 77 14 21, Herrn Messner 


Yale 


JUNGHEINRICH i 



Leiter 

Fsrtlgnngsplanung u. -Steuerung 
SHlavroMfUoii 


ANZEIGEN 


$ 


ln unserem Unternehmen mit Dienstsitz im Einzugs- 
gebiet einer rheinischen Großstadt werden in kontinu- 
ierlich arbeitenden Großanlagen modisch orientierte 
Produkte für den Innenausbau hergesteilt. 

Um die Koordinierung der natürlichen Interessenge- 
gensätze zwischen dem an Vielfalt interessierten Ver- 
trieb und der optimale Losgrößen anstrabenden Ferti- 
gung zu verbessern, suchen wir einen jungen Fach- 
mann, der ein EDV-gestütztes System der Fertigungs- 
planung und -Steuerung bei uns entwickelt, installiert 
und anschließend dieses Instrumentarium handhabt, 
ln erster Linie muß unser neuer Mann über Organisa- 
tionstalent und Kostenbewußtsein verfügen, muß Ver- 
ständnis haben sowohl für die Markterfordernisse wie 
die technischen Zwänge. Nicht erforderlich ist eine 
technische Ausbildung, wohl aber Erfahrung in der 
Fertigungsplanung und -Steuerung einer Serienpro- 
duktion. 

Bitte schicken Sie uns Ihre komplette Bewerbung über 
unseren Anzeigen-Service, der einen evtl. Sperrver- 
merk korrekt brachtet. Kennziffer: WAF 722 


ERVICE SACHTELEBEN ■ 4300 ESSEN 1 

MEISENBURGSTRASSE 45 • TEL 0201/423243 


Wir sind ein traditionsreiches, mittelständisches Unterneh- 
men im Bereich der Metallverarbeitung mit Sitz im Ruhrge- 
biet und gehören zu einer bedeutenden amerikanischen 
Firmengruppe. 


Als Nachfolger des jetzigen Stelleninhabers, der in den 
Ruhestand tritt, suchen wir den 


Leiter 

Finanz- und Rechnungswesen 


Wir denken an einen Herrn mit fundierter kaufmännischer 
und betriebswirtschaftlicher Ausbildung, gründlicher prakti- 
scher Erfahrung im industriellen Rechnungswesen und in 
der EDV-Organisation. Er ist verantwortlich für Buchhaltung 
und Bilanzierung, kurzfristig wiederkehrende Ergebnisrech- 
nungen, Steuern und Versicherungen, Steuerung des Rech- 
nungswesens und für die betriebswirtschaftliche Kosten- 
rechnung. Gute englische Kenntnisse sind notwendige Vor- 
aussetzung. 


Eine verantwortungsbewußte, ideenreiche Persönlichkeit, 
35 - 45 Jahre alt, wird ein vielseitiges entwicklungsfähiges 
Betätigungsfeld finden. 


Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit tabellarischem Lebens- 
lauf, vollständigen Zeugniskopien, Fot, Handschreiben, Ver- 
dienstvorstellung, Eintrittstermin unter Y 1574 an WELT- 
Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


STELLENANGEBOTE 


Communications 

Oil Industry Libya 


Our dient, one of the wortö's major producers of oil is expanding and updating its 
Communications factlities. To this end they are seeking to recruit suitably qualrfied 
Technicians for town and the developed sites in the fieW. Competitive. tax protected 
salaries are on öfter to fill these vacancies. 


CommunicationsTechnicians 


(Field Based) 


£8,900 min. 


You must possess a quaJifi cation from a recognised technical Institute and have had 
at least five years experience in the maintenance of Communications equipment 
such as microwave. base and mobile two-way radio. multiplex, S.SJB., etc. 

Job Ref. No. OA/3 


TelephoneTechnicians 


(Field/Town Based) £8,900-£11,500 min. 


Applicants must possras qualifications from a recognised technical College or 
equivalent Experience should include at least Ave years spent in the maintenance 
and troubte shooting of stored program electronic PABX’s. Applicants are expected 
to perform preventive maintenance and repair of all related teiephone equipment 
and networks. Job Ref. No. OA/4 


BENEFITS PACKAGE 


# Free meals and housing. 

Vacation: 30/20 commuting schedule with round-trip paid air fares per year 
to point of origin. 

* Free medical attention and B.U.PA cover. 

$ Attractive provkJerrt furtd plan. 

$ School facilities/educational grants for town based posibons. 


Please write for an application form giving briet details of your career history. Those 
not possessing the above qualifications and experience should not apply. 
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UMM AL-JAWABY OIL SERVICE CO. LTD., 

Job Ref Recruitment Co-ordinator, 

33 Cavendish Square, London WIM 9HF. 


Wir sind eine Tochtergesellschaft der ALTLAS COPCO AJRPOWER 
N. V., Wilrijk/Belgien, eines der bekanntesten Kompressorenher- 
-m Stellers der Welt Unsere Gesellschaft ist weltweit verantwortlich 

die Gas " und Prozeflko m presso re naktivitäten von ALTLAS 


Für unsere Abteilung Abwicklungskonstruktion suchen wir zum 
baldmöglichsten Entritt einen 


Meß- und Regelingenieur 


Sein Aufgabengebiet umfaßt die Erstellung von Logikplanen, 
InstrumentanJisten, Stromlauf- und Klemmenplänen für die bei uns 
gefertigten Kompressorenanlagen, des weiteren die Auswahl der 
MSR-instru mente hierzu. Ferner soll er die Montage dieser Kompo- 
nenten in unserem Hause und bei unseren Kunden überwachen. 
Aufgrund der Anforderungen kann für diese Stelle nur ein Bewer- 
ber mit mehrjähriger Berufserfahrung auf dem Gebiet der MeB- 
und Regaltechnik im Bereich des Maschinen- und/oder Anlagen- 
baues in Betracht gezogen werden. 

Auch sind, da der Steileninhaber vielfältigen Kontakt mit ausländi- 
schen Kunden haben wird, in der Praxis bereits bewährte ausge- 
zeichnete englische Sprachkenntnisse unbedingt erforderlich. 
Bewerber, die bereits entsprechende Erfahrungen und Kenntnisse 
im Komperssorenbau gesammelt haben, werden bevorzugt 
berücksichtigt 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte an: 


ATLAS COPCO Saarbrücken GmbH 


Postfach 87 

0-6600 Saarbrücken 

Telefon: 06 81 /40 44 08 bzw. 4044 16 


HOFFM» 


Pflegen ist unsere Stärke 


Unsere Produkt-Palette hat sich erweitert 

Wir werden deshalb unsere Marketing-Abteilung 

vergrößern. 


Dafür suchen wir frühestmöglich einen dynamischen 


Produkt-Manager 


dem wir eine selbständige Position im Rahmen eines kreati- 
ven Teams anbieten können. Er sollte gewohnt sein, die von 
ihm bearbeiteten Produkt-Gruppen als seine eigenen zu 
betrachten und sich für deren Marktdurchsetzung und 
Ertrag verantwortlich zu fühlen. Die Weiterentwicklung be- 
stehender Programme und die Konzipierung neuer Produk- 
te sollte zu seinen Erfahrungen zählen, die er bei uns mit 
Elan einsetzen möchte. Da das Tätigkeitsgebiet auch die 
Marketingberatung einiger Auslands-Märkte umfassen soll, 
werden gute, ausbaufähige Engiischkenntnisse in Wort und 
Schrift benötigt. Diese sind auch für die interne Kommunika- 
tion im CIBA-GEIGY-Konzern von Nutzen. 


Wenn Sie sich angesprochen fühlen, senden Sie uns bitte 
ihre Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, 
Lichtbild, Gehaltsvorstellungen und Angabe des möglichen 
Eintrittstermins. Auch wenn der beabsichtigte Wechsel zum 
Jahresende für Sie mit finanziellen Nachteilen verbunden 
ist, sollten wir miteinander sprechen. 




DIE WELT- Kr. 293 - 2». pfatüfew 


Wir gehören zu den bekanntesten 
SuBwarenherstellem Inder BuridesrepubUk und 
vertreiben unsere ftödukte üb« . 
Verkaufenfedwtessungdnbnd Fachgroßhänriier. 
Für Unseren Zentralverkauf suchen wir den 


Distribution 


der für Logistik. Organisation und Führung voriaog 
Mitarbeitern verantwortlich ist ~ 


Wir suchen einen vertriebsofieritiertöTr Praktiker ml £ 
mehrjähriger Berufserfahrung in einer vergleich- 
baren Position. 


Führungsqualifikation, DurchsetzUrigsvermögen, 
Organisationstalent sowie Kenntnisse in Vertriebs- 
und Absatzwirtschaft und Kosten- und Leetungs- 
rechnen setzen wir ebenso voraus wie die Bereit- 
schaft zur intensiven Heisetätigkeit. " 


Interessenten, die sich dieser vielseitigen Führung»- : 
aufgabe gewachsen fühlen, bitten wir um Zusen- 
dung ihrer vollständigen Bewerbungsunterlagen 
(tabellarischer Lebenslauf, Uchtbifd, Zeugnisse, 
Gehaftswunsch, Eintrittstermin) urrterV1593an 
WELT-Veriag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. Sperr* 

1 — L ■ tei t ■ ra-t 1 Mk' - - 


vermerke werden beritoksfcht^t. Diskretion M'- 
selbstverständlich: 


Immobilien- 

Makler/-Verkäufer 


für hochinteressanten Grundstöcksverkaüf 


Florida gesucht 


Abwicklung über deutsche Treuhand-Kanzlei 
Bewerbungen erbeten an Telex 4 63 141 




ChemlelfaiilHiaiin/AiitendifH^ 


49 Jahre, verheiratet, langjährige Brandieiierfkhrungen 
sonders im Bereich Lösemittel und MfitaHoberflächentecT 
gute Verbindungen zur ges. Industrie im Gebiet Bre: 
Nordniedersachsefa, sucht neues, interessante s Auf gabt 
biet Zuschriften erbeten unter M 1688 an WELT-Ve; 

Postfach 10 08 64, 4800 Essen 



Schweißer, ER Hl u, ER IV 

sucht ab sofort neue Stellung 
(mir Montage) L Bundesgeb. oder 

europäischen Auslaad. 

Telefon 0 64 21/ 4 68 4& 
Howerd Blan o 
Friedr.-Ebert-Str. 104 
3550 Marburg 


ProdnMians-/F8rtigu 

Kunstst.-Wertoi^^ 

Seit 62 L m l tt L Fa. als Werks 


Seit 62 L mlttL Fa. als 
baulei ter (zul. Produkt* 
Gerätebau}, Erfahrung L 
thm,' Produktion v. 



n 


HOFFMANN’S STÄRKEFABRIKEN AG 

4902 Bad Salzuflen - Postfach 360 



Tedm. Veitrieb/Markettng 


v 1 M I I ! , 'm ‘ I ' . i h 1 m ; r: : i \ J i 


Person: 33ipL-Ing^ 3f J n im Vertrieb,- Außendienst fllfc 
und Regelsysteme, : 

Tätigkeit: Akquisition, Produktpräsentation, 
Marktbeobachtung. 

Baum:- NRW, Ruhrgebiet. . 

Suche: selbst. Vertriebsaufjgabe för Systeme und An 
Prozeß&utomation. 

Biete: fundiertes sheor. und jprakt Wissen, der 






Steltengesuche^mteirStesäftten^eitep 
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Exportmärkte bearbeiten 

äSEI«lSS Ur,9Sf ? hi - 90S mittleres Unternehmen gehört auch international zu den 
ST?" 1 s P® 2 ,a, sebiet des Maschinenbaus {Serienmaschinen). Wir 
we^wert ^portisrt d f,nanz,el 9ösund; etwa drel Vierte* unserer Erzeugnisse werden 

im Rahmen unserer Export-/Vertriebsorganisation ist die Position eines 

Area-Managers 

zu besetzen. Zu den Aufgaben zählen 

— Unterstützung, Beratung und Überwachung der Auslandsvertretungen einer vorher 
festgelegten Landergruppe 

— Sammeln von wichtigen Marktinformationen aus dem bearbeiteten Gebiet 

— Mitwirkung bei der Planung von verkaufsfördemden Maßnahmen in dem entspre- 
chenden Markt. 

Wir erwarten 

— mehrjährige Tätigkeit als Exportkaufmann, möglichst mit Ausländserfahrung 

— Einfühlungsvermögen in fremde Mentalitäten 

— gutes technisches Verständnis 

— Bereitschaft zu intensiver Reisetätigkeit. 

Der Einsatz im Ausland erfolgt je nach Kenntnis der Sprachen Englisch, Französisch, 
Spanisch oder Italienisch. 

Die vertraglichen Bedingungen sind attraktiv; unser Firmensitz liegt landschaftlich 
reizvoll im süddeutschen Raum. 

<0 

Herren, die die hier gebotene Chance nutzen wollen, bitten wir um Kontaktaufnahme 
(mit Foto, Tätigkeitsnachweisen, Einkommensangaben etc.) unter P 2639 an unsere 
Berater Dr. Maier + Partner, Ringstraße 47, 7316 Köngen. Herr DR. MAIER gibt über 
Tel. 0 70 24 / 68 61 gerne weitere Informationen' und bürgt für Diskretion. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Kaufmännische Verwaltung und Vertrieb 

Unser mittleres Unternehmen ist gesund und leistungsfähig. Mit elektronischen und 
elektromechanischen Geraten und Komponenten, die einen breiten Markt vor allem 
in der Kommunikationstechnik haben, setzen wir ca. 50 Millionen um. Wir suchen 
einen fachlich erfahrenen, führungsstarken 

Dipl.-Kaufmann * 

kfm. Geschäftsführer 

. ru ’ 

Zusammen mit seinem technischen Kollegen soll er unser erfolgreiches Unterneh- 
men verantwortlich leiten und weiter entwickeln. Dazu muß er führungserfahrener 
Praktiker mit fundiertem betriebswirtschaftlichem Können sein, der seine Mitarbeiter 
mit fachlicher Kompetenz und natürlicher Autorität motiviert 

Da neben dem Gesamtbereich der kaufmännischen Verwaltung und dar Organisation 
auch ein Teil des Vertriebs zu seinem Ressort gehört, muß er sich auch in die 
gebrauchserläutemde Technik unserer Produkte einarbeiten können, um seinem 
technischen Kollegen - mit dem er eng und kooperativ Zusammenarbeiten muß - 
echter, auch anregender Partner zu sein. Unternehmerische Qualitäten setzen wir 
voraus; das Alter sollte nicht über 45 liegen. 

Wir suchen keinen .Job-Hopper“, sondern eine aufgeschlossene kooperative Füh- 
rungspersönlichkeit ohne Statusprobleme, die Erfahrungen in vergleichbaren oder 
vorbereitenden Positionen nachweisen kann. Leistungsgerechte, am Unternehmens- 
erfolg gemessene Dotierung ist selbstverständlich. Der Firmensitz liegt in einer 
Kreisstadt im Nahbereich eines Erholungsgebietes im norddeutschen Raum. 

Herren, die die hier gebotene Chance nutzen wollen, bitten wir um Kontaktaufnahme 
mit allen Unterlagen, die uns eine Beurteilung ihrer Persönlichkeit, Eignung und ihrer 
Wünsche erlauben, unter P 2645 an unsere Berater Dt. Maier + Partner, Ringstr. 47, 
7316 Köngen. Herr DR. MAIER gibt unterTel. 0 70 24 1 88 61 gerne weitere Informatio- 
nen und bürgt für vertrauliche Bearbeitung. 

DR. MAIER + PARTNER 

U N T E R N E H M E N S B E R AT U N G BDU 


Wir sind die erfolgreiche deutsche Tochter eines bekannten US- 
Konzems und suchen eine(n) aufgeschlossene(n) 

PERSONAUJEITER(IN) 

in einer 

HALBTAGS-POSrTION 

nie Parsonalleiterin unseres Betriebes im Raum Hamburg (ca. 
220 Mitarbeiter) tritt 1984 nach 40jähriger Betriebszugehörigkeit 
in den Ruhestand. Der/die Nachfolgerin) sollte nach abge- 
schlossenem Studium (Dipl.-Kfm., Betriebswirt grad.) minde- 
stens 5 Jahre Industriepraxis erworben haben. 

Wir denken auch an Damen, die sich vorübergehend ganz der 
Familie widmeten und jetzt ins Berufsleben zurückkehren moch- 
ten 

Die Einarbeitung erfolgt nach Absprache in der Zentralen 
Verwaltung und einem Betrieb außerhalb Hamburgs. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an die von uns beauftragte 
Werbeagentur. 

Sperrvermerke werden selbstverständlich berücksichtigt. 


, - I VOIGT + KEHR 


Unser Markt: Der Fahrzeug- und Maschinenbau 

- hier haben wir als mitteiständischer Hersteller von technisch hochwertigen Seriener- 
zeugnissen, aber auch Spezialitäten, einen guten Ruf bei allen namhaften Abnehmern 
im ln- und Ausland. 

Das sind sicherlich ausgesprochen günstige Rahmenbedingungen für einen jüngeren, 
engagierten 
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der die Verantwortung für den Auf- und Ausbau unserer Märkte im in- und Ausland 
übernehmen soll. 

Seine Aufgabenschwerpunkte: 

- Leitung des Verkaufs, innen und außen 

- Ausbau und Betreuung der Vertretungen im in- und Ausland 

- Intensivierung und Pflege des Kontaktes zu unseren Kunden. 

Unsere Vorstellung: Sie sind qualifizierter Maschinenbau-Ingenieur oder technisch 
versierter Kaufmann mit Erfahrung im Industrie-Verkauf. Neben einem soliden techni- 
schen Wissen haben Sie besondere Kenntnisse und Praxis im Verkauf hochwertiger 
technischer Produkte an anspruchsvolle Abnehmer. Mit den Einkaufspraktiken im 
Zulieferergeschäft sind Sie vertraut. 

Natürliche Autorität, Geschick im Umgang mit Menschen, Initiative und überzeugende 
Verhandlungsführung hatten wirfür weitere wichtige Voraussetzungen. Verhandlungs- 
sichere englische Sprachkenntnisse sind erforderlich, weitere erwünscht. 

Die Position ist der Geschäftsführung direkt unterstellt und richtet sich vor allem auch 
an qualifizierte Nachwuchs manager im Verkauf. 

Der Standort des Unternehmens ist Süddeutschland. 

Wenn Sie eine Aufgabe suchen, die noch Möglichkeit zur Ausgestaltung bietet, dann 
bewerben Sie sich bitte unter P 2651 bei unseren Beratern, Dr. Maler + Partner, 
Ringstr. 47, 7316 Köngen, die auch die Vertraulichkeit sicherstellen. Herr Dipl.-Psych. 
REJNARTZ beantwortet Ihnen unter Tel. 0 70 24 / 68 61 gerne weitere Fragen zu uns 
und der Aufgabe. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Sintertechnik: Internationale Vermarktung 

Auf dem jungen Gebiet „Sintertechnik“ gehören wir hinsichtlich Know-how-Vorsprung 
und marktgängigem Produkt e-Spe kt rum zu der international führenden Anbieter- 
Gruppe. 

Neben bereits etablierten Segmenten Maschinen- und Elektromotoren-Bau bietet der 
Markt außerordentlich günstige Zuwachsmögüchkaiten über die Erschließung neuer 
Anwendungsbereiche. 

Dies bedeutet Chance aber auch sehr hohe Herausforderung für den konstruktiv 
veranlagten 

Ingenieur Maschinenbau/Elektrotechnik 

der die 

Verantwortung 

für den 

Vertriebs-Bereich 




übernimmt 

Als Abteilungsleiter sind Sie für den deutschen und die wesentlichen westeuropäi- 
schen Märkte zuständig mit einem Volumen von ca. 50 Mio. DM, das mittelfristig 
deutlich gesteigert werden kann. 

Die Skizze des Anforderungsprofils liest sich so: Sie müssen strategisch-verkäuferisch 
versierter Ingenieur mit hoher persönlicher Überzeugungs- und Durchsetzungskraft 
sein. Mit den Spielregeln des industriellen Einkaufs aus dem Automobilzulieferer- 
Geschäft sind Sie vertraut; aufgrund Ihres technischen-konstruktiven Formats finden 
Sie aber auch Zugang zu den EntwickJungs- und Konstruktionsabteilungen. 

Kurzum: Eine Aufgabe, in der alle Härte und Konsequenz des Verkaufen- Könne ns 
erforderlich ist die aber auch den Anreiz und die Möglichkeit bietet, neue wachstums- 
kräftige Marktsegmente zu finden, und neue Anwendungsbereiche durch technische 
Kreativität mitzugestalten. 

Erfolg in dieser Aufgabe haben heißt aber auch: Intensive persönliche Betreuung und 
Pflege des Marktes; eine qualifizierte Gruppe von Mitarbeitern steht dabei für die 
laufenden Aufgaben im Verkaufs-Innendienst zur Verfügung. 

Als selbständiger Produktbereich in einem Großunternehmen mit Milliarde n-Umsätzen 
haben wir jede erdenkliche Voraussetzung und Unterstützung. Es wäre gut, wenn Sie 
neben verhandlungssicherem Englisch ein brauchbares Französisch sprechen. 

Der Standort ist Nordrhein-Westfalen. 

Aus Gründen der Vertraulichkört wenden Sie sich bitte zunächst an unsere Berater Dr. 
Maler + Partner, Ringstr. 47, 7316 Köngen, denen Sie bitte unter P 2647 Ihre 
Bewerbungsunterlagen zugehen lassen. Herr DIPL.-PSYCH. REINAHTZ beantwortet 
unter Tel. 0 70 24 / 88 61 jene Fragen, die für Sie entscheidungswichtig sind. 

DR. MAIER + PARTNER 

UNTERNEHMENSBERATUNG BDU 


Wir sind ein großes deutsches Außenhandelsunternehmen mit eigenen Niederlassungen 
in diversen Ländern Asiens, USA und des Mittleren Ostens und suchen für unsere 


Engineering- und Projektabteifung 


einen verkaufsorientierten 


DIPLOM-INGENIEUR 

Maschinenbau/Elektrotechnik 


Neben einem fundierten technischen Wissen, guten kaufmännischen Kenntnissen setzen 
wir auch eine weitgehende Beherrschung der englischen Sprache voraus, da Sie in 
Verfolgung unserer Auslandsaktivitäten auch Akquisition betreiben und in der Lage sein 
müssen. Projekte selbständig zu betreuen. Wir bevorzugen Bewerber, die nicht nur über 
gute Referenzen, sondern möglichst auch über Erfahrungen im Ausland verfugen und 
jung genug sind, die notwendige Flexibilität für diese vielseitige Aufgabe aufzubringen. 

Für den richtigen Bewerber bestehen selbstverständlich auch langfristig andere Möglich- 
keiten. sei es im Stammhaus oder in anderen Ländern in Obersee, tätig zu sein. 

Wenn Sie glauben, daß diese Aufgabe Sie motivieren kann, dann schreiben Sie uns bitte 
mit Lebenslauf, Lichtbild und allen Unterlagen, die Sie für wesentlich halten, sowie mit 
Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung. 



C. ILLIES & CO. 

Gänsemarkt 45, 2000 Hamburg 36 
Personalabteilung 


fr*" 


1 • 4000 Düsseldorf 30 ■ Tel. 02 H/62 67 92-94 
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Senior Engineers 


Telecommunications 
Oil Industry 


£16,800 min. 
Tripoli 


Our dient, one of the worfd’s major producers of oil is expanding and updating its 
Communications facilities. To this end they are seeking suitably qualified Senior 
Engineers für their headquarters in Tripoli. 

To apply you shouid have a degree in Electrical/Communication Engineering with 
at least ten years experience in the design and maintenance of Communications 
Systems. A knowledge of mufti-hop microwave troposcatter, VHP, UHF two-way 
radio. S.S.B.. outside cable plant and electronic PABX's is also necessary. Your 
responsibility will also extend to diverse multiplex channelization for telephone. 
facsimile and teleprinters as well as ground communication for aircraft operations. 


BENEFITS PACKAGE 


# Free housing. 

s& Vacation: 30 days per year with paid air fares to point of origin. 7 days 
half-annual leave. 

* Free medical attention and B.U.P.A. cover. 

# Attractive provfdent fund plan. 

* School facilities/educational grants. __ 


Please write for an application form, quoting job reference number and giving brief 
detaiis of your career history. Those not possessing the above qualifications and 
experience shouid not apply. 


sfc 


JRWflBY OIL S€RVIC€ 


UMM AL-JAWABY OIL SERVICE CO. LTD., 

Job Ref. OA/2, Recruitment Co-ordinator, 

33 Cavendish Square, London WIM 9HF. 


Wlrtsc haftsp rüfun gsgese Llschaft mit Niederlassungen im gesamten Bundesgebiet und West-Berlin 
sucht für den Arbeitsbereich Untemehraensberatung zur Durchführung von 


Organisation^ und EDV-Beratung 


für ihre Büros in Düsseldorf und Hamborg Damen und Herren mit mehrjähriger Berufspraxis sowie 

qualifizierte Berufsanfänger als 


EDV-FACHLEUTE / 
ORGANISATOREN 


Zu den vielseitigen Aufgaben gehören Analyse von Aufbau- und Ablauforganisation, Überprüfung 
von EDV-Anwendungen, Systemanalyse, Entwicklung und Realisierung von DV-Systemen, 
Auswahl von Hardware und Software sowie EDV-Revision in Industrieunternehmen, Banken und 

Versicherungen. 

Die Aufgabenstellung sollte Hochschul- oder Fachhochschulabsolventen (Fachrichtung: Wirt- 
schaftswissenschaft und/oder Informatik) mit mögficbst mehrjähriger Berufserfahrung in der 
Wirtschaft bzw. einem vergleichbaren Werdegang interessieren. 

Wir erwarten die Fähigkeit, anspruchsvolle Beratungsaufgaben selbständig zu bearbeiten und sich 
in unterschiedliche Programmier- und Betriebsysteme wie auch wechselnde Anwendungsgebiete 
einzuarbeiten. Analytisches Denkvermögen, Initiative und Verhandlungsgeschick sowie Bereit- 
schaft zu Reisetätigkeit sind weitere wichtige Voraussetzungen. 

Wir bieten gute Möglichkeiten der Weiterbildung und die eigene Entwicklung durch f ac hli c he 
Leistungen weitgehend selbst zu beeinflussen sowie ein attraktives Gehalt. 

Bei Interesse an der Aufgabenstellung bitten wir Sie, uns zunächst Ihre Bewerbung mir schrffliich 
mit handgeschriebenem Lebenslauf, Berufeerfahrungsübersicht , Lichtbild sowie Angabe des 
derzeitigen Bruttoeinkommens und des frühestmöglichen Ein trittst« rmins zu übersenden. Wir sind 
dann gerne bereit, in einer persönlichen Unterredung mit Omen Ihre Entwi ckhingsmö glic hk iei t e n in 

unserer Gesellschaft zu besprechen. 


DEUTSCHE WARENTREUHAND- 
UND KONTINENTALE TREUHAND-AG 


Wiitschaftsprüfungsgese llschaft 
Steuerberatungsgesellschaft 


Inunermanprtrafle 19, 4000 Düsseldorf 1 
Ferdinandstrafte 59, 2000 Hamburg ! 


Mit unseren mechani- 
schen und elektrome- 
chanischen Karosserie- 
beschlägen (Fenstertie- 
ber, Sitzverstellungen,' 
Gurtanlegesysteme) 
und einem Kunststoff- 
programm sind wir als 
Teilehersteller für die 
europäische Autömobil- 
industrie Marktführer. 

Mit rd. 1450 Mitarbei- 
tern erreicht unser Ge- 
schäftsvolumen knapp 
300 Mio. DM. 


Für die Vorfefcforganisa- . 
tion und Programmie- 
rung im Bereich der 
Mater®!- und Zeitwirt- "- ■ 
schaft suchen wir' einen 
qualifizierten 


Unser überdurchschnitt- 
liches Wachstum in der 
Vergangenheit wird 
auch in den nächsten • 
Jahren anhalten und 
somit neue, verantwor- 
tungsvolle Positionen 
schaffen. 


der mit den IBM-Syste- ■ ■ 
men /34 und /38 arbei- 
terund die entspre- 
chenden : Systemsteuer- 
programme und -spra- 
chen, sowie die Pro- 
grammiersprachen 
PPG II und ffi te* ■ 
herrscht 


Föhfungserfahnjng im 
Hinblick auf eine even- • 
tuelle Übernahmevcm.:/ 
Per?qna|vera ntwortung 
ist von Vorteil ' ' 


Wenn Sie. cBeÄüfgäbe " 

■ reizt, sötten Sie die. " • 
Chance nutzen; sich— • ; 
von der AftralÄtäi des : :. 
Unternehmens iffid des . 
Standort®' 2ii über- 
zeugen; Cobtffg. ist. . .. 

.eine- besondenajeiz-' 
vofle Mittelstadt tu tand-, • 
schafflteh-sdftöner iige 
mit überduföisbhnitt- 
fichen schulischen und .:: 
kyftureMen Angeboten, 


Eine tätigkefts- und ! ieir 
stungsgerechte Dotie- 
rung ist für.' uns ebenso 
selbstverständlich wie: 
■zeitgemäße FtensonaL- ■ 
zusatzteistungen. 


Für telefonische Vorab- .. 
Informationen wenden s : 
Sie. sich bitte unter- 
09561/21^23* ah 
Herrn ,fM Ihre sch» : 
liehe Bewerbung richr::: 
ten Sie tritte an. ~ 


GmbH& Co. 


Püföonälvewalturfö" '/■ : ; 
Posfech.35Ö - ; ! ?"■ 

8630 Coburg 




STELLENANGEBOTE 


SIE SOLLEN UNSER SCHWESTERUNTERNEHMEN WEITER 
AUSBAUEN UND SELBSTÄNDIG FÜHREN 


Wir sind ein Unternehmen, das sich seit vielen Jahren als angesehener Partner 
für Betriebe aller Wirtschaftszweige in Fragen der Sicherheit einen hervorra- 
genden Namen gemacht hat Im GroBraum Hamburg/Lübeck haben wir vor 
wenigen Jahren eine Schwestergesellschaft gegründet, für die wir den 


Geschäftsführer 


suchen. 


Neben der Ausbildung von Sicherheitsfachkräften beinhaltet die Tätigkeit den 
weiteren Ausbau der Sicherheits-Dienstleistungen. 


Persönliches Auftreten und die Fähigkeit, ein Unternehmen zu führen, sind uns 
wichtiger, als Erfahrungen aus der Branche. Als guter Verhandlungspartner 
sollen Sie überzeugen und Vertrauen erwecken. 


ln der Anfangsphase werden Sie im Sinne unserer einheitlichen 
Untemehmenspolrtik kooperativ mit den Geschäftsführern der .Mutterhäuser" 1 
Zusammenarbeiten, später aber Selbständigkeit und Eigen Verantwortung ha- 
ben. Unsere Aiterevorsteliungen reichen von 35 bis 45 Jahren. Bewert?« m, vor 
allem auch aus der zweiten Linie kommend, bietet sich eine Chance, ein 
Unternehmen auszubauen und zu führen. Eine Beteiligung am Unternehmen 
ist ebenfalls ins Auge gefaßt 


Sie erwartet keine alltägliche Aufgabe, sondern die Möglichkeit, sich in einem 
wachsenden Markt zu etablieren. 


Senden Sie bitte Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen mit ihrem möglichen 
Eintrittstermin an die von uns Zwischengeschäfte Gesellschaft, die Ihre 
Sperrvermerke selbstverständlich berücksichtigt 


Droste AE 


Annoncen- Expedition 
Kennziffer 8386 
Postfach 25 09 
4000 Düsseldorf 1 


SIEMENS 


Wir suchen zum baldigen Eintritt einen 
Mitarbeiter für den AuBendfenst als 


Akquisiteur 


für den norddeutschen Raum 


zur Betreuung von Hörgerate-Akustikem, HNO- 
Ärzten und -Kliniken. 


Herren mitvertrieblichem Interesse, 
elektrotechnischer Vorbildu ng - mög liehst 
Ingenieurausbildung - bietet sich ein vielseitiges 
und interessantes Arbeitsgebiet mit einem 
großen Maß an Selbständigkeit und guten 
Verdienstmöglichkeiten. 


Wenn Sie bei uns mitarbeiten wollen, senden Sie 
bitte Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen 
mit Bild, Lebenslauf und Zeugnisabschriften an 
unseren Bereich Medizinische Technik, 
Personalabteilung <PAE 31), Henkestraße 127, 
8520 Erlangen. 


Siemens AG 


Wir sind ein in unserem Marktsegment führendes Unternehmen der 
Kunststoffverarbeitung. Unsere Produkte nehmen in Europa eine Spit- 
zenstellung ein. Das Unternehmen befindet sich derzeit in einer Phase 
der Expansion. 

Für unsere Abteilung Engineering suchen wir einen einsatzfreudigen, 
kooperativen 


Service-Ingenieur 


Diese interessante Aufgabe umfaßt die Betreuung von Verpackungsma- 
schinen bei unseren europäischen Kunden, aber auch Mitarbeit an 
Planung und Durchführung der nächsten Expansionsschritte. 

Bewerber, bevorzugt Maschinenbauingenieure, sollten über mehrjähri- 
ge Berufserfahrung verfügen. Sehr gute Englischkenntnisse sind we- 
gen der Einbindung in einen internationalen Konzern unbedingte 
Voraussetzung. Die Beherrschung einer zweiten Sprache, insbesonde- 
re Französisch, wäre von Vorteil. 

Wir bieten einem qualifizierten Bewerber eine entwicklungsfähige 
Position in einem zukunftsicheren Unternehmen mit interessanten 
Bedingungen. 

SeiKlen Sie Ihre ausführlichen Bewerbungsunterlagen mit Angaben zu 
Ist-Einkommen und möglichem Eintrittstermin unter Chiffre-Nr. CH 61 
an die von uns beauftragte Agentur 


A 


Unternehmerische Aufgabe 
in der Hotellerie 


Erfahrener, dynamischer Hotelier, Anfang 40, Unternehmertyp, sucht neuen Wirkungskreis. 

BACKGROUND: Praktische Ausbildung (Küche, Service). Ausländsaufenthalte (England, 

Frankreich, Schweiz). Führende Positionen bei renommierten nationa- 
len und internationalen Hotelgesellschaftan. Jahrelang Vorstandsmit- 
glied eines führenden Hotelkonzems. Schwerpunkte Marketing, Ver- 
kauf, Hoteioperations, Troubleshooter, erwiesene Geschäftsertokw 
___ auch m Rezessionsphasen. Äußerst verhandlungssicher. 

EGO: Kooperativer Führungsstil, Überzeugungskraft, Durchsetzungsvermö- 

£***■ r Ü a f V i rtat ’ Ropöltebewußtseln, überdurchschnittliche Lefetungs- 
und Einsatzbereitschaft 


Kontaktaufnahme erbeten unter N 1587 an WELT- Vertag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 
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erlahrurig, er* olgreteh L Äh neuer FtoduKUtniiti* JUtB 

tiv u. belastbar, sehr gute engL u. neue- Spj f A in ica g n toia s a» 
entspr. neue FÜhnmppoätloc to MarkatlBg,, VgrtrttHfc 


Zuschr. erb. u. 1*1885 an WÄLT-Vcriag. Baufach 10Q84V 


MascMaMBd Wwt a i i i 


vertu 48 J., bestezs in ihft 

Gebieten 50-54. 590-596. 825, 629. 63C SWht ab i. Jtttf 
evtL später; neuen 

Zuschr, ert. unl?P 1901 an WELT- Vertag. Poti. To Qg M. 43«, 


ttrv»a>ictiwd»B«g»hndttA»d»di wui^ -l^^ 

ich Mn Ich «uch» ; 


53 jäh« jungfM&MMn. wnn*. o» 

WztBn 25 Jahraab variwästotw undG*-. oa»re*»e 

scMtflsfäluw «Iner nnomnlwtan Hnn»- «ob ton (teHnanter.pM 




Import ur* Qnätm** 

«fahren in (f«#ö «flm fcwfnL BanSdiao - gm und mwi fflnat - nditoi kaav. 
Sdnwpunkta: trtKi»ORjan.und Wrval. » ulpri » n«m un& ftetote"- 

tut*. - Wofamte WwmwBttrc ta ni tth ifti. 

fand -twt a pa tnwnw aum. April 196« w fl— tf flUartOHMte QWwwetlttg 

mchdar. 


r 


im Rann 65 


Seit S Jahxeo CeachMuKUxrer «Ines 

klebten Handelsbetriebe*, nach- 
weisbare Erfolge, Ver bindun g e n 
und Refoenaen, Indu5trtok«rf- 

aiCh nach erfolgreicher Auf- 
bauarbeit anderen Aufgaben wid- 
men u. bietet: 


Ntedosacbscn, Sitz Harnaw 
seit über 30 Jahren bet nambafi 
Firma Im Oirekrvertdeb. v 
Off*ct maschine n, grafttpchea C 
räLen, Druckzubehür tätig, M 
Jahren Verkaufslettov, mit «| 
guten Kontakien. au lndu«d 
Behörden, graftzebem Gewfal 
sucht neue Aufgah« per Aflft 
. -4m..: 


[ Angebote erb- U- . Y 1 
I WJELT-Vertag, Poztfacb 


«»» Sraea. 


tJbenahBM oder äaflai 


VertntBBB, TatdQwwriw I 
tion & i. I 


für deutsche oder ausUndlscbe Fir- 
men. gerne Import- Export, repri- 
■eatattves Büro, Sekretärin. Tele- 
fon. Pkw, Englisch In Wart und 
Schrift, auch RelsetfiHgkeit. 


35 Jahre, kngj. ErfehruS| 
Arzthelferin, sucht Mita 
in Naturheilpraxis, 
Ans. u. B 1599 an WELT- 
lag. Fostf. 1008 64, > 
Essen. 


Zuschr. u. T 1613 an WELT- Verla«. | 
Postfach 1008 84, 4300 Essen. | 


Ich bin bereit, viel za arbeitea. wenn Sie 
bereit sind, gotes Gehl dafür «u »Iden. 

Schrelnemeister 

32 j, ungeküahgt, ln teltender SfeeUoa& 
sucM entqnande TStifkelt, auch 
Ausland - Montags. 

An*eb- erb. u. U U&2 an WEI/T-Vedag, 
Postfach 1008 M, 4300 Esmo. 


nfirl -Kmrfm 

44, erfahrend Vertrieb, B 
n uuga wesen u. Verwaltung. .6 
interessante Tätigkeit. . 
Zuschrift a. A 1813 an WELT-t 
Post! 10 68 84. 4300 Ea^ 


hmoKtekoratmir 


34 J, mit langfähr. unrtangrelcher 
Erfahrung in allen Bereichen der 
.Bamnansstattung sowie 
und selbst Kjondenbetrwiunft.sdcfat 
zum L Jaa _84 ^odek 1 -deuen 

Ang. erb. o. V 1725 an WBLT-Verlag. 
POstf. 1008 04, 4300 Essen 


Owf-AsfefstMlthl ;j 

AxsL 30, dynamlsrh. flexibH 
handhingsgnw., pert Fngltit4 
ketmtnttne, bes. gute Erl Im Ai 
flenhaodel u. Bankwesen, snd 
neuen Wlrknögskreis in verad 
wortungsv. Position als 

ASSfSTBflTlN 
der GenMltatoKuf 
im-Grofinum Hamburg. Angebt 
te unter R 1611 an WELT- Verla 
Postfach 10 08 64,4300 Essen 


sefiML. verantwartungsv^ ausbaul Be- 
Cfam; Januar TM. Zur Person: 38 J„ 
Schlosser- u_ [ 

Betriebswirt VWA, z. ZL Verkauf. In- 
nen- u. An ß end . tedrn. OrganlmtioDS- 
systeme. TeL ab 30 Uhr 04131/12 18 98 
od. unter PW 47181 an WELT-Verlag, 
Postfach 100684, 4300 Essen 


Junge, efasatzfr., fludM« Dame 
mH aflgem. Büroarbeiten ver 
tränt, gewandt am TekdL sefe 
gute En^.-Kenntn. L Wort u 
Schrift, sucht interessanten Wfe> 
Rungskreis. ' 

Zuschr. unter G 1714 an WBLT- 
Vertag. Postf. 1008 64, 43 Bs aes. 


Suche Arbth/TodMft 

Hektrotechnflser u. BOronaaddMB 
mecbanflwr. AÄer » J, 4 J. arbettsks 
EvtL ul 

U 1870 an WÄLT-Veria*. iWfsd 
W ««4,4300 Essen. 


Sciiweißfachmann 

33, led-, mit mehrjfihr. Hontage- 
erfahrung (Behälterbau), sucht 
verantwortungsvolle Tätigkeit 
im ln- und Ausland. Auch gute 
Hydraulikkenntnisse- • 
Zuschr. unter F 1603 an WELT- 
Verlag, Postfach 1008 64, 4300 
Essen. 


30 Jahre, ht ungek. Stellung; i 

tlB>-l M«Kfmi» Tn IBSiwM» im 


n^AmlD-^sid Ausland, ^»i** 
EDV, Organisation, sucht FssSfes t 
Behuf «tanBriss mm 
wortungsvo&a Aufgabe im Gnflnc 


[An*, u. E 1880 an WELT-Verfi«*, 
| lach 10 08 84. 4300 Basen. 


Kfm Proloukt - 

reetts Hanl d8s UatenotasR 


Betriebswirt, 31 J., verfaß mobil in leitender Position in mitteM&o 
schem Unternehmen der Bauzulieferbrancbe, mit umfassenden kl 
Kenntn issen und Erlabrungen (Organisation, Vertragsrec&t, Bl 
vertragsrecht), erfolg»- und zielbewuBt, viel Eigmtinitiatiire: v 
Loyalität, unternehmerisch denkend, veritandkmassewandt und ' 
folgreich in der IBtarbeiterführung. sucht neue Aägabe ln mit! 
rem IndustrleuntenKdunezL 


Bitte Kontaktaufnahme über Herrn EbwhMd ü. Prüfer ln Fs. EGO 
Deut s chlan d GmbH, Xfugriamntiafe 88, MN Düs s el dorf L 
TeL «ZU ^ ST 4091 


Geschäftsführer 


44 Jahre. Dlpl-Betriebtwlrt, Techniker, Meister, REF/ _ 

m a nn . Eawjjorger DipL, zum Jahresende Promotion zum Dr. pW* 
AJLK.K. Seit 18 Jahren u Führmig BPOt iti onen mit hohen Anfordaruns 
geo auf K onze r nebene und in Familienbetrieben nacbweislicb erfolT 
reich Uüg. Schwerpunkt; Planung, Betrtebsorganlsallon, Material*»; 
schaft ProduktentnrickhmgL ContzoUhig, Porsonalvcrwaltung, Sew 
parkttung. Ausgeprägtes eigenes So gag e p cen t nrntivatkroafreoiSi 
hoch belastbar, erfolgreich in der Menscbatführung und dcm ikhaf^ 
Bück für dastechn. Machbare. Gesucht wird neue adäquate itel* 
aufgsbe zu r°"»T r 1984.' 

Zuschriften erbeten unter T 1501 an WELT-Verlag. Postfach lflOIÄ 
- . - 4300 Essen. 


45 J-, Praktiker «all lanj 
Algerien) im Anlagebau 


. __ (zuletzt über 8; 

gerien) im Anlagebau etc. sucht adäquate Tätigkeit, vorxugsw» 

. Ausland, ."l- . 

Ang. u. Z 1597 an WELT-Veriait Postfach 10 08 04, 4S00Sswtt>j 





Suchen Sie für die Lösung Ihrer Ycrtriebs-/Abwicklung8aaC 
oder für ein Joint venture im Ausland einen erfahrenen, ver 
tagssSehftren, mehrsnrachigtm Kaufmann? 

Ichbintt Jahre alt 

Mit abgeschlossenem Ho ch s ch ulstudium habe ich laaxlibrig*, 
tische Erfahrung in Vertrieb und Abwicklung alsAkquäitati 
ProJektlelter im Einzel- i»d tmiltlmi Hi wUn T nd ^StnTtfl^ fl 
schfift, sowohl von Deutschland aus als auch im Ausland 
(Industrieländer^^ - 

Bevorzugte Länder. USA, Südafrika, Femoat 
Gegebenenfalls auch Bearbeitung von Deu tsc hland ««t , t ; • 
Zuschr. unter H 1805 an WELT-Vertag, Pastftiai 150864.4380] 


-1.^. 


Deutscher Geschäftsführer mit erstklassigen tangjähH-ifc«^ 
gen Ai^Ben-\terblntUmgen und Erfolgen ab 1. 

1984 für neue Aufgaben als Geschätaführer/MarKetWjv ^ 
Direktor freu CL z. m Deutschtoncu 1% 


Ang. u. c 1600 an war-verög. Postfach 100864, 

- , Essea-.;-'- 


.1^ 


V- 
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IfTYTwbten-Kapacfen 


DIE «WELT 


\un sownt; 


Europas größter Informationsdienst-Verlag: 
Bevorzugen Sie den informierten Anwalt! 

Norder Rechtsanwalt, der die neueste Rechtsprechung kennt, kann seinen Mandanten-Auftrag optimal erfüllen! 


von OM 




Und wenn, so war er immer noch 

r watt d avor gefeit, daB der gegnerische 
PhozaSbevolImächtigtB ihm mit der 
neuesten Auslegung der Geseizedurch 

«n Bundesgericht buchstäblich „die 
Schau stahl“. Steckte schon der Jurist 
m dieser kaum lösbaren Zwangslage. 

SO mußte für den hufaHnrh 


Ben- und 


ll 1 .! - ~1.'. i . 




iZTzmttTTTr 



- _ nur btindes Vertrau- 
en m seinen Anwalt — ob dieser nun 
hinsichtlich der Rechtsprechung „up 
to dato“ war oder nicht, konnte er nicht 
ermessen. 


Mit . recht intern ' 
schnellstens informiert! 




=*3P*=£* 


’.w, 1 


«egen und tm 

Anwalt die notwendigen Konsequen- 
zen für die eigenen Rrma/Praxis oder 
gar für schon laufende juristische Ver- 
fahren abzustimmen. Dies ist vor allem 
deshalb wichtig, weil Ihr Anwalt in aller 
Regel nicht bis ins Detail Ihre Wettbe- 
werbs-, gesaltachafts- und arbeite 
rechtlichen Probleme kennen kann. 


Erlolgsmeldungen 
kaum noch zu zählen 


.'IT M '«T' 



Für jeden Unternehmer 
ist rechtliches Wissen 
Macht! 



■ebenso wte sc 
dam , Steuertip' auf dem Flnanzsektor- 
elne völlig neue Situation gescha ffen: 
hi nur 20 Minuten pro Woche kann sich 
Jeder Rechtsanwalt und Justitiar über 
die neuesten Urteile des Bundesge- 
richtshofes, des Bundssarbetogerich- 
tes, des Bundesverfassungsgerichtes, 
des Bundesfinanzhofes und zahlrei- 
cher Oberfandesgerichte informieren. 

Und zwar über • Kos ten - "*-* * r? - 
seftBcfiafterecht • Handelsrecht • 



j.irrsmrr i 

1 ’i 


ZI 

rTr-m 

[■‘rfl 

• -iil TlIC 






Fristversäumn 


— Herr L au« T.: -Der Käufer meiner 
Eigentumswohnung konnte nicht zah- 
len. Als ich daraufhin vom Vertrag 
zurüdütrat, wollte er nicht die Kosten - 
immerhin fast DM 3000, — für meinen 
Anwalt tragen, der ihn gemahnt hatte. 
Der Prozeß erübrigte sich, als ich suf 
afti Urteil des BGH hinwies, das .recht 
intern' am 12. 10. 1982 veröffentlicht 
hatte: Danach steht der Rücktritt vom 
Vertrag dem Anspruch auf Ersatz des 
bis zum Rücktritt entstandenen Scha- 
dens nicht entgegen.“ 

•• Ra d tt sen w e lt M. aus IC; „Für 
meine Mandantin konnte ich Ärtsprü- 
che gegen einen .Kredit-Hai’ bereits in 
erster Instanz durchsetzen. Ich wies 
den Richter auf ein Urteil des BGH hin, 
das in .recht intern* (13. 9. 1963) bereits 
kurz nach seiner Verkündung wieder- 
gegeben wurde. Danach lassen sich 
Bereicherungsansprüche auch aus 
längst abgewickelten sittenwidrigen 
Kreditgeschäften noch durchsetzen.“ 

Dies nur als kleiner Auszug von (In der 
Redaktion selbstverständlich einseh- 
baren) Stimmen begeisterter Leser. 
Selbst Vorsitzende Richter an Obertan- 
desgaricfiten schätzen immer mehr 
diesen Service, wie folgende Briefaus- 
züge der letzten Wochen beweisen: 
riecht Inten» 1 bringt mehr als nur 
Leitsätze, ntmßrti komprimierte In- 






Als U ia e in ehge riD efeeniBerfOe- 1 Sie und Ihre bemWche Existenz enneh- 


notwe, 






5SB?aPKaS3Mfeli<li».J3i 

VJ ül? !7 ' ’- i- 'i- 3E T7rS 


••AbüsnöHUsomen Sie Ihren Anwalt 
nuert cae Leasatze aus aen Hmosten I ftaoen. ob er .recht intem'-informiert ist - 
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Ptllchtlektüre für 
Anwalt und Mandant 


(Ne neue Ktnzfomtzuumman mit dem 
Fün-Service bietet Ihnen <8e Sicher- 
heit, optimal in f ormi e rt zu aeln: 

## Als AwwH: Es gibt für Sie keine 
bessere MSgBctikeit, sich bei Buer KRentel 
durch Kenntnis der neuesten Rechtspre- 
chung zu proflUaren. 




DetumUntemctuttt 


•niiton Qb> Ihram Wirf I V*ti»uan«BaiBnlle: Wi habe dat Recht. <äne Bestellung tanerhetovon7Tagen(/u»andsd*tum 
sollten ste atram UW I genOpt) schrtWicft zu vrtde m rtsn bei .wsrifl imem*. OrsfrnbymT Ak— 3b 4000 Düwktort 1 


T-TT 


.recht intern’ -die Pflichtlektüre des Rechtsanwaltes, die juristische Absicherung für Unternehmer, Freiberuf ler und Gewerbetreibende 
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Vermietete Bgertumswohnungen als 
Kapitalanlage... 

• in gefragter Wohnlage und erchttaktofdech 
ieirwllern.iugendsdUisus:lnGf«8envon43in? 
bis 131 nF 

a mit attraktiven VtartustzvweisunganM>n ca. W1% 
auf <fen EigenkapttBfelnsatz von 10% 

• als solide ImmobIHeninvestiOon zu ememOua- 
dratmetefpeefs von DMZ730,-bei sorgfältigem 
Renovieningsprogramin 

• bei einem Eigenkaptaalainsaa je nach Wtoh- 
rumgsgröße zwischen DM TI. 739.- und DM 
35763.- 

a mit garantierten Mietomnahmen: zu einem 
Gesamtaufwand zwischen DM T17.390,- und 
Dil 357-630,- 

nu fle Wche Inva stM o ns - O fec hnu ng per Com- 
puter in IHnuten. 


»' taobfüm -Fonds - Baaken - 
£\ ; Y«nfdwn» 9 ßn - Kaphakwtagw 

fe ftaüdurtflMn,' ^un Höchster Markt**, entsteht ein im A l thaus stil 
jji«izi{ÜEt Hnfcan ftsett tnm i mit nreage. 8 Tjh»ir«trf«iMi»B, Büros 
^>wle d!ve» Wohnungen stehen zur Verfügung. Gesamtwohn-/- 

faflidw Pa-- W« in 1 «wfigHch TW Tkfgarnyn p Btiy MtetOPtlODeP 
r 60 %.13Sehe beTKanf ffbersommen werden. Baubeginn 

Uhjahr 84, IBschprels m 1 DM 8280,-. Eine Ideale Kapttalanlaga 

TCunfptwa Mio. 

bitte an Imobifia GmbH Immohifien, T. 06196/25066-68 


In Steinbocft/Taunus 

Eigentumswohnung 

mit schönem freien Blick 
•F rankfur t und den Täu&us, Bj. 
1979. 2-ZL-ETW, 59.5 m* DM 
120 000,-, verm. 

py. ImmnhllUm GmbH 

Jstestr. 18, 8 Männhea 19 
TeL 888/1 2988 21 



Investieren Sie jetzt! 

Bei günstigen Baukosten. 
Baubeginn: November ’83 

Meerbusch: Der ideale Standort 

Bne .Erste Adresse“ für anspruchsvolles Woh- 
nen im Grünen. Trotzdem nur wenige Autominu- 
ten von Düsseldorf entfernt 

Das Objekt Erstklassige Villenlage 

Sehr grafizürö geschnittenes Grundstück (ca. 
7.600 ma), parkähnlich gestaltet Attraktive Archi- 
tektur 

Solide steuerliche Konzeption: 

Strikte Einhaltung des „Bauherren-Ertasses“. 
Hohe Steuervorteile durch Verlustzuweisung. 

Disagio-Abfluß 1983 und Mehrwert- 
steuer-Option möglich. 




Bauherrengemeinschaft Köln-Raderberg 


Überzeugende Vorteile Informations-Coupon 


Immoaöenhanöels- 
geseilschaft mbH 

Heilwigstrafle 61 
2000 Hamburg 20 
Telefon 040/47 7017 
Telex 2164 652 deut d 
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In Steinbocb/Tcninut 

Eigentumswohnung 

mit schönem freien Bück auf 
Frankfurt und den Taunus, Bj. 
1979. 4-ZL-ETW. 90 m*. DM 
175 000, imvexm. 
PK-ImmoMlken GmbH 
JotMMtr. 18, 8 Mflnrhen 19 
TbL 989/1298021 




21 steuerbegünstigte Eigentumswohnungen nach dem be- j 
wahrten Hundegger Bauherrenmodell. Bevorzugte, ruhige 
und zentrale Wohnlage in der Kölner Südstadt. 


• totztmsflg Mn Angebot m& Mehrvmrtstouer- 
Option I 

• dashalb 211.7% Worbungskosten bezo- 
gen auf 15% Eigenkapital! 

• Geeamtkoaen- und Ztaagamntet 

• seranMrte eewerbiche Anmietung mH 5- 
ISMger Feattnietel 

• henonaaende Lage und Ausstattung der 
Wohneinheiten 

• hnmobtton-WeneleherheS. mit stetigem 
Wertzuwachs! 

• komplette Tmuhandabwickhmg. unsere 
Rrmangruppa hat berate 12 Jahre Ab- 
vrtcklungseilahning mit Bauherren modal- 
Ion! 

• Bauherren werden zur ZeHsleuerttch opti- 
mal begünstigt vdr kennen keine rentable- 
ren Kapitalanlagen mit ao viel Sicherhei- 
ten I 


Hun 


Einsenden an Hundegger GmbH. 
HohenzoHemrtng 55. 5000 Köln 1 
(Telefon 0221/219347) 


Bitte senden Sie mir ausführliche fntomubo- 
nen Ober dss Objekt BaUhenengemeumcnalt 
KOto-Redertteru. Anna-Straße 19 

Name / Adresse / TeL 












i. ..Jt * $ 
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Hohe Sicherheit - 
Mitwirkung einer 
Bank. 

Mitteh/erwendungskontrolle durch das 

JFfS&n, Köln. Prospektprufung 
durch international tätige Wirtschaftsprü- 
fungsgesellschaft Externer Treuhänder > 
(Wirtschaftsprüfungsgesellschaft). 

Angebote renommierter General- / 
unternehmen Mieten für 5 Jah- >/ > 

re durch gewerblichen An- >/ 
mieter gesichert / 

X^vv 


Bitte senden Sie 
nebenstehenden imsclmitt an: 


Gesellschaft für Vermögensanlagen mbH. 

Neven-Du Mont-Straße 1 4 • 5000 Köln 1 ■ Telefon-Nr. (0221) 1 6621 49 

Außerhalb der Geschäftszeiten -auch samstags und sonntags - Anrufbeantworter (02211 249889 
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1. Der Wert von Wohnungseigentum ist bisher jedes Jahr gestiegen. Alles 
spricht dafür, daB diese Entwicklung anhält. 

2. Steuern sparen durch 7b-Abschreibung, soweit noch nicht ausgenutzt 

3. Jederzeit W/ederverkäufJichkeit 

4. Keine Maklerprovision, da Eigentums rverkauf 
? 5. Erwerb auch ohne Eigengeld möglich. 



REINHOLD RIEL Immobilien 
2280 Weit erfand 

Andraas-Dtrfcs-StroS« 6 
Kurzenlrum, Telefon 046 51/228 74 



rr. Bezirk 

Zimmer- 

Wohnfläche Kaufpreis 

Eigengeld DM 


anzahl 

m 2 DM 

wenn 

tut 



vorhanden 


■&5 Berlin-Spandau 
}'{& Berlin-Wedding 

Be rl I r> Neu- Weste nd 
Berlin-Tiergarten 
' Berlin-Rudow 
Berlin-Tempelhof 
$$ Berlin-Wilmersdorf 



5 


8 


B 

500 

5 

800 

7 

$2 

7 


5 

700 


-;4 k i i « fc •' ;• i 1 ; •• : 1 .* ä™ 


Steuerersparnis 

In Spitzenlage Düsseldorf-Zoo 

• ErwortoennodeH - kein Fertigatallungarisiko. kein Finanzierungsriaiko; 

• Mtotgarn ritte DM IS^O/m*- bei Mieterwechsel Mietsteigerung mögl.; 

• ohne Elgenkapttal 

• schon ab DM 138 500,-, direkt vom Bauherrn. 

EMO Bauges. mbH & Co. KG, Eugan-Richtsr-Str. 96. 5800 Hagen 
Telefon 0 23 31 / 33 80 78 und 02 21/23 51 41 
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ARN0T-E. WIEGANDT 
Immobilien - Z285 Kämpen, 
TeL 046 51/429 18 u. 49 55 
2283 Wenningstedt, Strandstr. 6 
Tel. 046 51/4 29 17 


WIKING Immobilien GmbH 
2280 Keitum. Gurtatla 55 
Telefon D46 51/511 01 
2280 Westerland, Stelnmannstr. 7 
TeL 046 51/70 01 






bei Frankfurt/M. 

Kleine Bauherrengemeinschaft, 
Nähe U- und S-Bahn, 2-, 3-, 4-ZL- 
Whg, 57, 76, 108 m 2 , sowie 4-Raum- 
Büros, 78 nr, nur 14 Einheiten. gün- 
stiger Gesamtaufwand, z. B. 3-Zi- 
Whg. DM248000,-. 

Bavträgerobfektvertifeb 

L W. Bau 

fariipi ^MiiinM L&ndstr. 68 
6 Frankfurt, TeL: K 11 / 55 00 64 


Kaulen Sie 
sich ein 
Stückchen 
von Aachen 


1 ganzes Stockwerk (2 ETW) 

m.t : nsqes. 115 rn : V/c^nfir.che u ca 
23? ■?' SrcndsfüCKsaft?*.' :cn Vorugs- 
.'{proi'j von DM J 59 750 - 
,?-*is sro DM 1ö:C.-j 

säten Wir 3“. Oie «nze Aaijje '5! vo'i rer;v en. 
b;s:cni ve-wa'le - d sehr gut Vermieter. 

- .3 b-ncrsug’.et Wonriag» 

- (r?if : rirzi9r 

- fceir.e ‘/a<le:gebji:rer 

- au-stlgs ?in*«-erj-g 

- rn!'. 3f.as:jig wri daxr Miete -j. Slejorvs-Iei- 
> gicerk*. 

• A'-i.r.g-jbtfni'jng 

INFORMATION UNTER 

▼ TEL 02 41 • 6 90 95 od. 6 69 99 
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BRAUNLAGE 

Schfiteenstr. 18 e 

m-Elurtnraj—m, gu- 
te Ausstattung, direkt an der Ski- 
wiese, bezugsfertig, nur noeb ei- 
ne Wohnung frei. 

Hemc-Jofaanii-AlbreaU-SCr. 37 

exklusive Wohnanlage tm Land- 
hana atll, IW- bis S-ZL-Elcen- 

luinmmh nnngrn _ heTiiprfwtig 

Sie kaufen rfhvirt vom Bauherrn, 
keine Maklergebühr. 

WOHNBAU GÜTTINGEN GMBH 
ScMMweg 11, 3400 Göttfaunw 
TeL 05 51/ 4 50 93 


Nordseebad Nordeme 

Verkauf von Appartements; ! 
genttunswo hn ungen, Wohnbäu 
sem, Pensio nshäusern und ge- 
werblichen Objekten auf Nor- 
derney und an der Küste. 
Volksbank Norderney 
- ImmobiUenaeivice - 
J ann-Ber ghaus-Str. © 

2882 Norderney 

TeL • 49 3* / 8 1« 71. Tefe* 27 242 


3-ZL-ETW in gepfL Wohnla- 
ge nahe Schröders Blbpark, 
ca. 130 m* WfL, EG, Südterr., 
Westbalkon. Bj. 1975, Ein- 
zelgarage, Fd. DM 485 000,-. 

Arnold Hertz A Co ■ RDM-VHH 

Gr. Bleich«i 68 ■ 2 HH 36 - Tel. 040/34 1911 


ARNOLD 


Norderney 
Das Wohnjuwel 

Größerer Eigen t - Whg. - 

Neubau, Ia Zustand, 
preiswert zu verkaufen. 
Auskunft auch am 
Wochenende. 

Rufe 0 49 31/67 91 MkL 




Baden-Baden 

Bestlage Nahe Kurhaus, Luxus- 
Appartement- Whg^ 54 m l , in re- 
staurierter Villa, Warmmiete 
inkl NK, DM 780,-. 

TeL: • 72 21/3 22 25 oder 3 30 55 


Sylt - Keitum, (ngewai 16 

Kauf von Bauträger, volle MwSL- 
Erst u. Werb.- Kosten. Wohnun- 
gen in Reetdachhaus, in bester 
Lage u. Nachbarschaft nobler 
Häuser. Fertigst. Saison 1984. 
Bau-Grand Immobilien GmbH, 
Neuer Wall, Hamborg. TeL 0 40/ 
36 67 26. Sylt, TeL 0 46 51/3 32 69 


Bad Salzuflen 

Penthouse- Kamt - Whg^ 226 m 3 , 3 
Schlaf?! , WC, Dusche, Bad, Kü- 
che, Vorratsraum, exkL Wohnr. 
76 m 1 groß, 2 Balk, gr. D 
ten u. Garage. Einmalig 
Wohnt, für DM 405 000,- sot zu 
verk. 

Hermeier Immobilien GmbH 
Barlachstr. 13. 4B37 Lage 
TeL 0 52 32 / 53 59 


Hamburg-BkinlMHMs« 

4-2L-Lux--Whg^ ca. 155 m 3 WfL, 
Marmorb&der, in bester Lage, Bau- 
jahr 1979, DM 585 000.- VB. 
Von/an Privat. TeL 0 M / 8« 49 58 


Schweizerische Finanz- und Immobilien-AktiengcseUschaft 

Stammhaus; CH BQ222Bricii. SchUftHrfgiBM W, Äl. 01-221.1944/45 
L RapmanUmmDBUtacMfnd 

V. Richard -StZBUBarSlr. 33; 4150 KretakLW. 081 61/5 80 62 -65 


Ei sen -msw kg. im Hhchaolling; 
Kurort SQberbont, nur 6 WEJ 
Hauseinheit, in Spitzenlage Nähe 
Kurpark, Komfort whg. in nnter- 
ochiedL Größen, bezumteftl- Jl 
rekt vom Bauträger, keine . 
lerpro viaion. Immobilien-Ser- 

vice- Holzminden GmbH, Mittle- 
re Straße IS, S450 HOlzmfnden, 
TeL 0 55 31/80001 


Langeoog, E.-Whg. 

ca. 36 m 2 , 2 ZL, voll mdbJL, ruhig, 
strandnahe Lage. 

G. Kimper, Makler 
A. d. Birken 5, 2941 Langeoog 
TeL 6 49 72 / 2 23 



s^rS- 










Die Vorteile des Bauherren- 
modells wirken sich im Frank- . 
furter Raum besonders günstig 
aus: Was sonst unerschwing- 
lich wäre, eine Bauherrenge- 


meinschaft schafft es! Wenn 
dann noch dazu kommt was 
das SOLITAIRE-Objekt "Dörnig- 
heim - Wohnpark I" bietet, sind 
Spitzenvorteile sicher: Hohe 
und garantierte Mieteinnahmen 
- sehr gute Wiederverkäuflich- 
keit und Wertsteigerung 
etcetera! 
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Eigenkapital - Kaufpreis DM 41 300, 



Berlin-Lankwitz 

Kaufpreisbef spiele : 

1 Ztmm»r(ab ca 31 m 8 ) 
ab DM 41 300,* 

2 Zimmer (ab cau 51 m») 
ab DM 83 800,- 


Licfiterfelde 

2% Zimmer (ab ca 69 m 2 ) 

ab DM 99 900;- 


etiahler! 

V ir.iv »uilaik 

- I -« auV. 

:h! 


Hrmtdcu 

i iiti 


FOnlero Sie einen Finanziert! ngsvorschlag inkl. 
Stesenortellen an! SsintagsaBSkunfl: 0 30 / 88 99-2 15 


- Niedriger Kapitaleinsatz - 
Hohe Steuererspamis 

Sonntagsauskunft! 

-Die Abschreibung nach § 7b 
(§ 15 BerlinFG), sofern noch 
nicht ausgenutzt, bringt Ihnen 
eine sofortige Steuerent- 
lastung! 

— Nutzen Sie Steuervorteile 

noch für 1983!! 


Bsrlin- 

Tiergarten 

Kaufpreisbeispiele: 

1 Zimmer (ab ca, 35 m*) 

ab DM 43 300,- 

2 Y» Zimmer (ab ca. 70 nr*) 

ab DM105 600,- 


2% Zimmer (ab ca. 78 m*) 

ab DM 109 600,- 






; ^ - jr.'- , ; I i • ’ ; *1 i I ? ^2 m -A - < =s ij : * =T. i * /• A ' • f 
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Fordern Sie einen Finanzferungsvorschlag inkl. 
Steuervorteilen an! Sanntagsauskunft: 0 30 / 88 99-2 13 


'"ff 


TEL. 030/ 88 




lÄd verweb. 

m TtTtaiShif.tWrti £•? 


bhem - Moselpromenade 52-54 


. Ersterwerber-Steuermodell 


** Tfffv a*ati 

Ferien-Appartements ab DM 98^68,- 
Eigentumswohnungen ab DM 190.058,- 

garantierte Festpreise 

t Mehrwertsteuerrückvergütung 
• Hohe Einkommensteuervorteile 
. • 5 Jahre Mietgarantie, Hoher Wertzuwachs 
- äfchaburg cochwn • Fertigstellung Januar/Februar 1984 

Mil ersparten Steuern Vermögen bilden 

....... Kauf ofawa Ferien-Appartements oder einer Eigentumswohnung in einem 

■■ ;'archBaktontech besonders attraktiven, dem Landschaftsbikl angepaBten 
4^ Gäbtaia, ln ehwr dar besten Lagen an der Moselpromenade Cochem mtt einem 
faszinierenden, unverbatfraren Blick auf die ständig mit Booten und Schiffen 
^befahrene MoseL cfie romantische Stadt und Burg Cochem, die Orte Cochem- 
„ConWrt^WdslB, Emst und dte gegenüberliegenden Weinberge. 

• V Bealctvtigungsvnögdichkeit der mSbOeaten Musterwohnung 
tätffichjaach samstags und sonntags, zwischen 10410 und 18.00 Uhr 

- »«I aueUHutehe Beratung über das ErstcnMcrber-Steuennodeil durch einen 
1 fachkundigen tfi t ar ttetter unseres Hauses in der Musterwotmung. 

' -Ko etonl pee n Fafap ro ^iB U mit ausführlichen Informationen über das Erst- 
.... en yi be r SteuermodeH hatten wir fflr.Sic bereit und senden Ihnen denselben auf 
•• ■. /$ ■ Wunsch auch gerne zu. 

; SsR 1967 Uw zuverlässiger Initiator und Baubetreuer für Steuennodefle 



IMMOBILIEN UND BAUTRÄGER GMBH 

KM 6670 St. Ingbert • Rickertstraße 5 -7 • Tel. (06894) 3313 
Informationsbüro im Bauobjekt : Telefon (02671)7241 
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Allbau-S^mümswcfhnungen, vermietet, 

b öester Villenlage, modernisiert und renoviert! 


MhMwhy »Mi 65- 140 m 2 
ImS^ArJaMaademiettde 
tXatäjtabM(9&m- . 
■Wim-.DMfU» - 


| Gürmigr VotffinamifTung 
durch Großbank mö&kh 


Wtnß .* durch Steuervorteile 

I faeäk doB id iadmJfo faftütn n . 


lllllillll 


Direkt 

vomSgentömer 


r 040-223061/ 
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Westerwald 

- Bad 

im Herzen der BRD nur 1 Ao- 
tostd- von Köhl Tmrt K rankt , in 
heüklimatisAer Mittelgebirgsla- 
ge m. hohem fVeizeitwert, erstel- 
len wir Ins absoluten Topwohnla- 
gen m. herrlich unverbeobarer 
Femsdcht Koml-Etw. und App. 
in kleiner, aT fhitpirtnniwh reiz- 
voller Wohnanlage, z. B. Bad Ma- 
rienberg Terrassen wphnanlage 
bestehend aus 8 Komt-Texras- 
senwbg. 67 m* DM 142000, 63 m 1 
(Obergeschoß) DM 146 600, 68 m* 
(Studio whg.) DM 1547 00, Ha- 
chenburg 5 Komt-ETW. im Stu- 
dlolandhauss tti, 60 m* DM 138 000, 
73 m* DM 165000. Steuerlich ab- 
zugsShlge Werbungskosten pro 
Whg. DM 15 000 für 1983 im Preis 
enthalt en. Bezugsfertig s te ü un g 
Dezember 1883. Besichti gu ng 
nach Termin Vereinbarung auch 
an Sonn- und Feiertagen. 

Schubert & Partner 
Wohnungsbau GmbH. 

Neuer Weg 4 
5438 Bad Marienberg 
TeL O 26 61 / 56 37 u. 76 83 
Büro Eßln; 0 2234 / 4 78 21 


HMH 


• Rufen Sie uns an oder benutzen Sie den Coupon. 


Bitte senden Sie mir kostenlos die Broschüre 
D Essen -Hei singen, Bon9chekJter Stc 

□ Essen-Kupferdreh, Niederweniger Stc 

□ Essen-Kupferdreh, Fahrenberg 



WESTEAXENBODEN 

WOHNUNGSBAU 

G.m.b.H.ÄCo. 

Grundbesitz KG 
Folkwangstraße 1 
4300 Essen 1 
« 102011 781088 


Berliner 

Erwerbermodell 

Hohe Verlustzuweisungen 
Erwerb ohne Eigenkapitaleinsatz möglich 

Haus* Gnind Liegenschaftsgesellschaft mbH 
Kurfürstendamm 212, 1000 Berlin 15,Tel. 030/8827618 
Somnagsauskuaft 10-13 Uhr 
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.... Investieren Sie in einen Immobilienlonds mit zwei Objeklen: in Frankfurt am Main entstehen 
Wohnungen. Läden und Praxen, in München gewerbliche Einheiten. Für beide Immobilien wurde 
bereits in der Bauphase die langfristige Vermietung gesichert 

Mil Zeichnung der DG IMMOBILIEN -AN LAGE NR 15 erwerben Sie wertvollen Grundbesitz. 
Sie erhalten insgesamt 45 Prozent steuerliche Vertustzuwetsung, bezogen auf das Zeichnungs- 
kapital, für die Jahre 1983 und 1984, ab dem Geschäftsjahr 1985 eine jährliche steuerfreie Baraus- 
schuttung von fünf Prozent und vier Prozent jährliche Folgeverluste für voraussichtlich sieben 
Jahre. Sie haben alle Chancen auf Wertzuwachs. 

Die DG IMMOBiUEN-ANLAGE NR 15 gibt Ihnen Sicherheit durch die gemischte Nutzung der 
Objekte, die langjährige Erfahrung der beteiligten Partner und die DG BANK Deutsche Genossen- 
schaftsbank als Treuhänder. Fragen Sie die Vermögensbenaler Ihrer Volksbank oder Raiffeisen- 
bank, wie Sie schon ab 5.000 DM zuzüglich fünf Prozent Agio zu einer lukrativen, steuerbegün- 
stigten Kapitalanlage kommen. 

Die DG ANLAGE-GESELLSCHAFT MBH isi eine 100% ge Tochtergesellschaft der DG BANK, 
Postf ach 2628. 6000 Frankfurt am Main. Telefon (0611) 2680-2344, Telex: 412291. 

Pia im Verbund der Volksbanken und Raiffeisenbanken 


Waltrop-Stadtmitte 

ETW, 103 m\ m. Sauna, Solarium 
zu verk. VB 220 000.-. 

TeL • 2309/7 13 83 


Ostsee- Immobilien 

Timmendorfer Strand: 

1 bis 4 Zim. komtort- Eigentums- 
wohng. bereits ab DM 1 1 1 OOO - 

Scharbeutz: 

2 Vt - Zimmmer, 66 m". Balkon. 

DM 160.000 - 
Haffkrug: 

kleines Appartementhaus, i bis 
2 'fi Zimmer, ab DM 1 12 OOO - 
Gunst Ananrierungsvermitilung 


Korth H»utbiu GmbH. Muhlanatr. 2 5 
2407 Sar*«tz. T*L. 04 51 > 30 71 


ETW App. 35 m 3 , 95 086.- DM,2 ZL 
40 m* 107 861A0 DM. 

Vd&em ImmnMlUn 

T. «2 51/4 82 66 


DG i^b^GESBlSaWFT MBH £ä 

SocoäkridJif acif DG BANK ürubno 


Die Immubilien-SpemUsten der l.BS 


Wir machen es auch Ihnen schwer, 

NEIN zu unseren Stouersparan tagen zu sagen. 

Bonn-City, Köln, 

Bonn-Bad Godesberg 

im steuerbegünstigten SauherTsmnodeil werden Etgentumswohnungen 
erstellt Punkte, die für sich sprechen. 

• Hohe, sofort absetzbare Werbungskosten 

• MwSL-HückftuB bei Option 

• langjährige \ ermletungsgarantie 


LBS- 

Alfred Lamsfuß 

, IMMOBILIEN 

Saarstral>e 61, 4200 Oberhausen I 


Tel.: (02 OS) 24027 


Jo der Schweis dflifea Sie siebt stindlr wohnen, aber ta 
Büsingen/Schoffhausen 

der deutschen Exklave innerhalb der Schweiz, kann kh Thrn»n 2 - und 
3-ZL-Komfort-ETW in herrlicher Rheinsichtlage anbieten. Kauf- 
preis ab sfr. 238 000,-. 

Joachim MOdar, CH 8200 ScfaaffhmM 
RechtteO w re tr . 44. TaL 00 41 53 /-5 55 6t 


^ 1 - Abschnitt mit 36 Wohnungen 

: sdetoen'piazteft 

2.Abschnitt (SHfluser ä 24 Woh- 
nungen)^ jetzt, zur. Plazierung 


Ihr Geld 


kommt ohne Geld 
f zurück 1 



Wir meinen damit 

. .*KJ3ereÄs«nti1chtete Enkommensteuem 1983 
W GruiKfeesftz mit 0 r DM Eigenkapitaleinsatz 


. . . und das ist unser Angebot Vor den Toren Kölns, in 
Dormagen-Hackenbroich, freifinanzierte 3-Zimmerwohnungen 
zum qm-PreiS von DM 1.545,-. 

Das sind jeweils 73 qm für DM 112.755,- Gesamtaufwand 
einschließlich Grunderwerbsteuer und Notargebühren. 
Garantierte Kaltmiete DM 7,20/qm für 8 Jahre. 

. . . und das bei 0,- DM Eigenkapital, aber ca. DM 24.000,- 
steueriich abzugsfähigen Werbungskosten in 1983. Interessant 
schon ab DM 60.000,- zu versteuerndem Einkommen. 

Kennen Sie ein besseres Erwerbermodell? 

Grundbesitz zu einem Superpreis mit hoher Wertsubstanz. 

Fordern Sie unseren ausführlichen Angebots-Prospekt an! 


Ich bitte um Übersendung der Unterlagen Ihres 

Erwerbermodells in Hackenbroich 

O Bauträgermodells in Köln-Rodenkirchen-Weiss, 
Am Naturschutzgebiet 
Nur 8 schöngeschnittene Wohnungen. 


m 

^^PU/on 

Sickert Wirtschaftsberatungs- 
und Vertriebsgesellschaft mbH 
Glockengasse 2a 5000 Köln 1 
Tel. 0221/232764 Telex 08 882 907 , 
auch SaJSo. von 10.00 bis 16.00 Uhr 
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Ein Spitzenangebot 
für Kapitalanleger nach dem 
Bauherrenmodell ! 

HAMBURG-BERGEDORF 


In der Arte-Hdsten-Straße 30, 34 und 36, entsteht auf einem 3107 m 2 großen Grundstück 
eine Kapitalanlage der Spitzenklasse. Ein großes und repräsentatives Geschäfts- und 
Wohnhaus mit Läden, Büroeinheiten und Wohnungen, das architektonisch und qualitativ 
der hervorragenden Lage entspricht 


WERBUNGSKOSTEN in der 
Investition sphase ca 164% bezogen 
auf das zu erbringende Eigenkapital 
in Höhe von 20%. 

Beispiel: 

Beteiligung mit 4 Anteilen ö DM 50.000,- 
= DM 200.000,- Gesamtaufwand. 
Erforderliches Eigenkapital = DM 40.000,- 
in der Investitionsphase können Sie vom 
Finanzamt bis zu DM 38.000,- (bei Spitze n- 
Steuersatz 58% und Berücksichtigung der 
Investitionshiifeabgabe) zurückerhalten. 

t PLANUNGSGRUPK 
ÄRZTEHAUS 


Beteiligung ab DM 10.000,- Eigenkapital. 

Eigenkaprtai- Fi na nz ierung bis zu 
ca. 100% aus SteuerrückfluB 

Sichere Wertsteigerung durch 
I-A-City-Lage 

Sicherheit durch Gruncfeucheintragung 
Sicherheit durch Treuhänderabwicklung 

und externer M W afcontreHe 

Sicherheit - Vermietung wird mit 
DM 13,50/qm für fünf Jahre garantiert 

ARMENAT U. WESCHE 

GMBH & CO. KG 


Düsseldorfer Straße 140 ■ 4000 Düsseldorf 11 

Samstags Tel. (0211) 573076-79 von 9-12 Uhr 


in;!»«— 


. . . von Grund auf sicher 

Ihre erste Aftesse Ib BftsssUari ft enttttssige Balte: / 

Erwerbermodell / 

Meerbusch-Büderich 

Wir bieten Urnen eine sichere Kapitalanlage mit einer 5jährige n 
Vermietungsgarantie, marktgerechten Preisen and einer Ver- 
lustzuweisung von ca. 162% bezogen auf einen Eigenkapitalauf- 
wand von nur 10%. Z. B.: Wohnungstyp A4, 3 Zi.. KDB/WC, 
Loggia, WfL ca. 63,73 m 1 , KP DM 100 871,-. 


Immobilienhandelsges. mbH 
Kari-Rudolf-Str. 178 


4000 Düsseldorf 1 
0211/382075 


Feriengebiet Pfälzerwald 
Grossersweiler bei Annweiler/Trifels 
Wir erstellen in reizvoller, ruhiger Südhanglage 

18 Elgeflhunswaluiiiiigen / 
Ferienappartements 

in 4 freistehenden Einzelhäusern 

2 ZW 56,94 m 2 restpreis 126 600 DM 

2 ZW 64,96 m 2 Festpreis 143 700 DM 

216 ZW 78,15 m a Festpreis 170 200 DM 

3% Zi.-DG-Atelier 103,65 m* Festpreis 226 200 DM 

Preise schlüsselfertig inkl. Stellplatz. 
Rohbaubesichtigung mit Beratung nach Vereinbarung. 

Ing.-Büro Dipl.-Ing. (FH) Peter Seite 

Oosstraße 7, 7517 Waldhronn, Tel. 0 72 43 / 64 43 


Ein solides Anlageobjekt zu günstigem Preis 

Hohe Str. 100 • DO-Innenstadt/Westf.-Halle 


BaD PyrmonT 
Wohnen 
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Ersterwerbermodeil 1 1 


e ETWa 40 Ma 120 m* 

DG als Mataonstta 
Variable Grundrisse 
• Praxis- und BQroriume 
j • EG-Ladenlokale bis 350 m* 

Beispiel für ETW 57 m 2 : Anschaffungs- 
kosten inkl. Garagenpiatz + Gr.EsL 
DM 159 000,- 

• VerUratztrwelsung 201% bet auf EK von 10,5% 
e Miet-Garantie • MwSt-Option 

• Sofortige Verlustbescheinigung für Finanzamt 

• UquIdkfitsüberschuB bei Vermietung nach Tilgung 

lng.-Büro DtpL-ing. H. Th. Schulte, CMpketa tetrafle 156a 
4600 Dortmund 50 TeL 02 31 / 73 72 59 





Eigentums-Wohnunge" 

.n;*t v/ohrias® •c-O.w* y ga-jaus- 

gioftzuawei Gtu..w_r_ ; WcPl ra-4pruate. . - p . 

luKtunc ertuw- n, -r * ■- f-jao-"* -6- 

g^rg-Othrtarschen 

SSS^«* 2 ssssu- 

SSÄÄiSi» ■ 


— -• . Toctitergeseiiscnsri ce - 

m (040) 33 33 29 45-49 


Ersterwerbermodeil Berfin-Wilaersdorf (Gronewold) 

• Steuern sparen jeden Monat (Freibeträge in der Lohnsteu- 
erkarte) 

• Vermögen bilden durch Wertzuwachs 

• Liquidität gewinnen durch Sonderabschreibungen Berlin- 
FG + sofort abzugsfähige Werbungskosten 

O Abwicklung über einen Treuhänder 

• Sicherheit durch den Erwerb vermieteter Wohnungen 

T resora GmbH Fordern Sie unser Expose an: 

Württembergallee 30, 1000 Berlin 19 0 30 / 3 04 54 01 


Hom - Ba&hmnmodell 

Wohnpark Feldstraße, ca. 216% 
Verhistzu Weisung m. Vorsteuer- 
erstattung, Mietgarantie etc_, 
WfL 71-95 m* Festpreis DM 
3630,-/m J . AusführL Information 
üben 

Dflosel-Immob. GmbH 
TeL 02 01 /62 68 90 h. 62 68 91 


6ötttngan-Weewle, tomf. StodML- 
Whg. zu rerk. TeL 0 28 25 / 66 97. 


Wenn Sie es eilig haben, 
können Sie Ihre Anzeige über 
Fernschreiber 8-579 104 
aufgeben. 


Nordtoebod Hooksfel 
Blumeiutr. 7 

Oriskero - Alter Hafen 
EW ab 45,75 m : DM 114 375,- 

über 60,70 ra 2 DM 151 750,- 

bis 124.13 m : DM310325, 

mkL StellpL. Keller, Vollausstat 
tung mit Möbeln. HaushaltswS- 
sche u. Geschirr. Vermietungs- 
möglichkeit wiggHrli- 

Nordseebod Hooksiel 
Rheinstr. 

Reihenhäuser bzw. EW, beste 
Strandlage, direkt am Meerwas- 
ser- Wellenbad, Jachthafen, Surf- 
bucht, Reitanlage, WassersJdltft 
u.a. Jedes Reihenhaus enthä l t 2 
voUausgestattete Wohnungen 

mit jeweils separatem Ein gan g. 
Balkon bzw. Terrasse. StellpL 
Die Wohnungen können auch ein- 
zeln erwarben werden. 
EC53m : DM 105 000- 

OG u. DG. 73 m : DM 140 000.- 

Komplettpreis je Rh. ab 236 000,- 
bis 258 000,- je nach Grund- 
stücksgröße 

BedcUlgmii beider Objekte 
über HooksieL Bhunenstraße 7 
30. 10. / 5. 11. I 6. 11. 1983 ln der 
Zeit von 10.30 bis 16ß0 Uhr 

Nordseeinsel 

Borkum 

Wohnpark Franzosenschanze, 
Reedstr. 

EW 42^3 m*. 180 000,- DU, EW 
48,36 m 2 , 199 000,- DM inii 
StellpL, Abstellraum, Vollaus- 
stattung mit Möbeln, Haushatts- 
Wäsche u. -Geschirr. 

Berichtigung 
Nach Vereinbarung. 

Ibbenbürener Volkabm&k «G 
ImmobDzen- Abteilung 
TeL 064 51/ 5 12 22 


WaHrop-Stadtmitte 

ETW. 103 m\ m. Sauna, Solarium 
zn verk. VB 220 000,-. 
TcL023 09/713 83 


Bad Homburg/Kurp. 

Nähe Zentrum v. Privat großzüg. 

Kl pntnm«nfnSTHiiiy >n in reilOV 

Altbau (3-Fam.-Hs.), Ix ca. 210 m 
u. Ix ca. 190 »»'{auch teilb-L 
Ausk. Walther. Postfach 20 20. 
645 Hunan 



BQmtvmswohnvnyen fcqüft wiäig 

(kalt) vermietet sind, ^e^mrtrpae käivten x 

von 40-72 rrf*. Absok^fe^pn^Bmv»OmSte9iQh_ 


HertordorSki -4902ßa4$aUuikh -M 09333) 54-1 
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Wir suchen: 


WH Ranm Essen, 
Düsseldorf^ Köln, Bonn, 
Aachen 
Wohn- und 

n whäftshnnspr 
geg. Barzahlung zu kaufen. 

Schnelle und diskrete 
Abwicklung gewährleistet. 


ULRICH Q "RDM 


WIR SUCHEN 

GESCHÄFTSHÄUSER 

In Fußgängerzonen und 

Grundstück« für SB-Märfcte 

ab 2000 m2 zu kaufen 

Lüden ab 800 m z EG-Flüche 

zu mieten 

Dr. Alfred Sölscher & Co. 

IMMOBILIEN RDM 
Helalnger Straße 108 • 4300 Eeean 1 
• Telefon £0201)471011 


GESUCHE 


Für unsere langjährigen KapitaJhnlagekunden suchen wir in fes^m Auftrag 
Kontor- nnd Geschäftshaus 2 Xikaufte. 

HAMBURG - Neuer Weil - Jungfemstieg - 
Gänsemarkt - SpitalerstraBe - MönckebergstraBe 

Ausreichende Eigenmittel sind vorhanden, so da’* eine FWandtfumnaarttwig nicht • 

erfbrderiieäi »st. ■. ; . _■ : ...i-:.. 

Um vertrauliche Kontaktau fnahme bittet die beauftragte Haosmalderfirma: - 

Simon & Möhferrroth : 

gagrlläaeUScr - 

HAUS- u^aSPOTHEKEMKAKXJBK - • ' 
GRUNDSTÜCKSVKKW ALTUNGEN "•* 

2 HH 36 - Jungfernatieg 34 - TeL 040/35 27 77 * Telex 214 064 gcanak Hmb . - 


l/Jir suche«. 


1-23. -ETW, ca. 30 Hin. v. Ftagh. 
Hamburg, gr. Balk., KelL, TG- 
SL-PL, erstkL ZusL 
TeL 041 24 / 77 50 


Bad Pymont 

2 ZL, KD£. 57 m 1 , Krtrtwllton in Sgescb. 
Haus, Baut 1975, gute zentr. Lage, für 
DM 135 000,-. auf Wunsch kurzfr. frei, 
von Privat zu verkaufen. 
Zuscfar. erb. u. M 1784 an WELT- Ver- 
tag, Postfach 10 08 04. 4300 Essen, oder 
TeL 0 52 81/ 89 3& 


Luxusvrtrag. dir. a. d. Promenade 

ca. 50 m ! Terrasse, Gesamtgröße 
123 m a , DM 150 000,- EigenkapL- 
taL Gesamtpr. DM 350 000,—. 
GF1, TeL 0 46 31 / 79 06 



bundesweit 

für ein namhaftes deutsches Unternehmen 
zur Wiederanlage freier Mittel 

Geschäftshäuser, Bürohäuser sowie Wohn- und Geschäftshäuser. 

Die Objekte sollen voll und langfristig vermietet sein und möglichst 
nicht älter als Baujahr 1960. Gute innerstädtische Standorte von 
Groß- und Mittelstädten werden bevorzugt Die KaufpreisvOTStelUing 
liegt bei etwa 3 bis 10 Mio. DM. 

Wir sind mit der baulichen und wirtschaftlichen Vorprüfung beauf- 
tragt; wenden Sie rieh bitte vertraulich an unseren Herrn Scharf. 


Oberhäuten 
TeL 02 08/ 87 30 12 


$!äaJe* rin 

^ZrMffä-ßtfretiuin&m 
Zt€ jrrrJ&. 

KtC/S*?S*97 

4Jr?'&*nr 

Ich sache privat in 

Südwestdeutschland 

mit Schwerpunkt 

Frefbnrg od. Konstanz 
ein großes Mehrftunfflleiihaua als 
Gehlanlage. Bitte rufen Sie mich an 
unter: 

TeL: 051 22/8 48 N 


5 Mio. DM 

Bavfcapital vorhanden 

Westdeutscher Fabrikant sucht 
dringend Wohn- und Geschäfts- 
haus ln Nord- oder Westdeutsch- 
land. 

plan-ban-celle gbmh 

® Abt. Immobilien 

K aaglelat r .il. 31 Celle 
TeL|51 41 / 10 31 


WINlER 


Ab;. Gro3- Speziabfcjekte 
69C0 Heid eiberg 
Postfach 103040 

3eN?':qL..' "v—i- a- Ruf 0 62 21/1 5034/31 

3AÜES-WfP.7rSMB?.B3ISCHEN 5ANKAC J e | ex 04-61573 


Sozial- und freifinanziert, ab ca. £ Mio. DM. 
Maklefangebote angenehm. 

Wir zah l e n die ortsüblic£e Provision. y 

Castell WohniuigsbaiigestUsdaft b&bB 
1060 Berlin 15, Knrfarstendamm 61 


Renditeobjekte gesucht 

Einkaufszentren und Warenhäuser 
Büro- und Lagerhäuser mit langfristigen Verträgen. 
Größere, öffentlich und frei finanzierte Wohnanlagen 
Größenordnung bis DM 160 Mio. 

Strengste Diskretion - schnelle Abwicklung 
Angebote erbittet: 

\HVI MANFRED MIELBREGHT 
Internationale Vennögensanlagun 

Helnrich-Heine-ADea 38, 4000 DüssaMorf 1, TaL 02 11 / 32 40 18 


/\1 


Zu jeder Anschrift £ | (SYLT tumawo hnunge n 
gehört die Postleitzahl s -tn Häuser auf s y it. 

Otto SCHLÜTER- Immob. 

TeL 0 46 51/50 11 


WOHNANLAGEN 
GESUCHT 

Büro- und GrKtiüuhäusd - Vrrmeme Ccmwb«<dMelnv 
für lumhdie Auftraggeber hi SAdiMi 4 b 1 QQ 000 fcmtohifrrn 
Angebote erbiaet: 


FINANZ- UND MMOBntENBEitATUNC ROM m • r- 
TRBON (0241) 504944-4S-46 H -W KAM 
OPPE NHOFFALLEE 74 - S700 AACHEN' * • . * T . 


Für Konsortium suchen wir bundesweit 7 , 

Anlageoblekte ; 35 

vermietete Büro- und Gesch8ftshöuser. Einkaufszentren, Wohn- 
anlagen. fnvestftionshähe pro Objekt zwischen DM 5 Mio: bh- Otf 
60 Mio. Wir prüfen Angebote bis zur 15fachen Miete p. a. : . 

Auskünfte werden auch telefonisch erteik. kündanbezogeiw 
diskrete Bearbeitung sichern wir iu. ' • 


Umsme^vnensgruppo 


Zentrale Nürnberg - Abtlg. Groß- und Speziaiobfekte 
HauptmarktZ. 8500 Nürnberg! • 

TH. 09 117 2 06 46, Telex 6 28 500 


& 



Immobilien- und Kapitalien-Anzeigen erscheinen in der 
Samstag-Ausgabe der WELT and in 
WELT am SONNTAG. 

Anzeigenaufträge und Druckunterlagen dafür schicken 
Sie bitte an: 

DIE WELT/WELT am SONNTAG 
Anzeigenexpedition 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen 1 

TeL (02054) 101-511, -512, -513 

FS 8-579104 


Bflrm 


TinMMmdorfarStramf/ 


iMQ^Eigentufnm^^ 
ab 27m* 80m zum Stand, Stebtiek 
ab DM 98.500, 
Sfeuervorie3e,Mwri<)pHoninoc^ 

ADVIDA Antooebwatung GrrtbH 
MorVttwi^a^zWBodScWlai 
M0451/21077 



Anzeigenschluß 
ist jeweils 
am Donnerstag 
um 10.00 Uhr. 


IDieGroßel 

Kombmotion 


tmrrßblien-Kapilafen 


DIE# WELT 


| Wi l l SONM \(, 




FRANKFURT 

Wohn- und qesohAftshiut. 8i 
72. 42 OMatrefwvfwt ca. » 
WK, ca..3346 tn* Oavrar baA 

• »wöL- •■.gu» gnMAL um 
m«v womit: HÜiiwI 

■ aurohschnml. -kkuwMM. ; * 0 
MfifOM SSO OQÖrT KP DM 10,3 

BLUMENAU 
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30 freistehende 
Einfam.-Häuser 


im Waldecker Land 
Giflitz-Edersee 

4 km von Bad Wildlingen 

“*”* •»— - Auch ato 
2: 135 mft 


kann auf Wunsch beschafft werden. 

_■ - '.'jVJV-' . ‘ ' v 

Nebenkosten nur 2 % QrandvnnvMImwr, Notor +- Gerichtsgeböhren. 

VÜH4 DAHLXE G.b.R., 5140 Erkelenz, 0 24 31 / 60 17 
405 MMeydt 0 21 66 / 5 82 19 


~ ^a^^7^ T S r??^ u \ So,Mrt *g ia “17 Uhr. 
nus anntz-EdMtM, Zum SMngrAm 10 



IrtttrhrnaofeN 


cwh SUWbw,. 
^ÖO-SWastf,^ 


H&nser «um DJskontpreis, jawohl - das pfbt es bei ims! 

rtrt w w ftaatos, BnuMs in Tanns, 63 m* 

4 ZL. K-, D, Duschbad, komplett eingerichtet, voll erschlosse- 
• nes Grundstock im Erbbaurecht auf 99 Jahre 


Ibra Chance in Hosler 

Durch tauf «an Bntamnmhausem in 
UnseMiainwiea Geld wdtanan und 
6touem sparen? U das mB0Bch? 

_ K&npe Immobilieii RDM 

I //^Düsseldorf 
( \ Adwibachstrafle 23 
LJ .^Telefon 68 33 88 


Kaufpreis: DM 106 5»L- 

MonatabriMtiiiig bei 4jälTiger MSetgarantie und Inanspruch- 
nahme von7b-Abschreibung bei 30%iger Steuerprogression 

nur DM. 88- pro Monat 

4 Jahre! 

Gibt es eäj^noch günstigeren Weg, Vermögen zu bilden? Mit 
MT» Frazeit-Iiiimobilie liegen Sie immer richtig, denn die 
[Freizeit wird umfa ngreicher. For dern Sie unser Angebot an. 
CTKIENHE1M GMBH 

Venekotenwe* 92c, 4055 Niederkrüchten, TeL 0 21 63/84 23 


6,7% Nettoreadlte, 
nd das mitten k DBssaldorfll 

Global vermietetes Bürohaus mit ca. 1300 m 2 Nutzflä- 
che, langfristiger Mietvertrag mit bonitäts mäßig ein- 
wandfreier Adresse. 


FjlfJ 



@ Aengc\ elt-R DM-I mmobi I ien KG 


I!. ■ • i 1 .o. I vlt-l ='3i n: ! i s.^il-o 




Ekdiii8iK,MDalsesclfltzte$Bailu(TeBehieU 

ln DenkmahoHe eingetragen, Steuenroniussetzuiig gern. 9 82 i, an 
-hütiator oder' Bauherrn komplett mit Architektenplänen und 
Baugenehmigung in niedeithemischer Großstadt abzugeben. 

^ Baubeginn sofort mit MwSt-Option. 

Das Öbäekfc Ü Wohnungen, 1 Gaststätte, 1 Restaurant, l Praxis. 
E rzielb are Wohp-ZGewerbefläche 1683 m 2 , 8400 m* umbauter 
*■ Rm ym'- 

. PtöSvorstellung: 760 000,- DM. 

Eilaugebote: Telex 0 508 404 oder TeL 02 U /32 08 71 
Haag Forsch, KSnigsallee 62, 4000 Düsseldorf 1 


R«adit»ob]»kt 

Dortnond-Chy 

ME 90000,- pL tu, VPS50 000,-. 
vpn Privat. 

Tel 0331/486676 



AafteUHngsobjekt 

44 WE, 11 C eschosse, 3200 m 
WH, m 2 -Preis 1100,- DM, Ge- 
samtkaufbreis 3,52 Mio. DM 

Wirth Immobilien GmbH 

Franzstr. 2, 4630 Bochum 1 , 
TeL 02 34/ 134 13 
oder 0 64 02 / 22 78 


Insel Amrum 

Nabel, Raetdacbhju, OM 700000.- 
VB. Raetdachhs. DM 750 000,-. 
Norddorf, Baugrdst; ETW bi Nabel, 
Nofddorl u. WRtdQn. Prospekte U- 
telef. Auskunft: Norddorf Immobilien 
GmbH. 

c/o Bauuntamehmung Amrum, Ga- 
warbegebiet, 2278 Nebel/Amrum, 
Tel. 048 82/ 8 OB 


Köln 

exkL WohnL, Bung* Bj. 66. 230 m», 
2020 m 2 GrdsL, dav. 800 m* lstöck. 

bebeub., DM 870 000,-. 
Zuschr. u. PA 47153 an WELT- 
Yeria& Postt, 2000 Hamburg 38 


Bad Neuenahr 

beste und ruhige Wohnlage 
oberhalb Kurviertel, komfor- 
tables Einfamilienhaus, be- 
zugsfertig 1975, Wohnfläche 
rd. 175 m', 7 Zi mme r, 2 Bäder, 
Diele, Küche, Gäste-WC, 
großzügige Rau m au f tei lu ng. 
Grundstück 670 m 1 , von Pri- 
vat zu verkaufen. Preis DM 
700000,-. 

Zuschr. u. P 1801 an WELT- 
V er lag, Pt 1008 64, 43 Essen. 


war „sowtag 
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Bauherremnodelle in Deutschland 
Immobilien in Spanien 
Immobilien in Australien 
Aktuelle Kapitalanlagen 
Jetzt im Wohnungsbau investieren 
Kaufen Sie sich ein Stück Bayern 
Eigentumswohnungen in Deutsch- 
land 


Kl All. 1983 

Immobilien in Spanien 
Schiffsbeteiligungen 


A nra ig enaafträge schicken Sie 
Anzeigen-Expedition 
PostfachlO 08 64 : 

4300 Essen 1 • 

TbL (020 54 ) 101 - 511 , -513 
ESiO -579104 , ... 


... o,-..,.— 


Anlageobjekt 

10-FanilIen-Haus mit 8 Garagen 

2 Jahre ah, WfL 627 m* Mäeteinnahmen DM 77 460,- jährlich. 
Kaufpreis DM 1,75 Mio. VB. K p ' n> Maklerprovision. 

Udo TMwn, KoHy shmt iqß» 5, 4150 Krefeld 
Telofoo 0 21 51 / 2 88 79 cd> Montag 9JM Uhr 



Kn. Stieben 

GgnHMantoge. BJ. 

S 38 000 m», 315 
WfU#Zi,Kar 
mtD.2Wm a StalltL 
IA Mio. 


Stobt Scftweb 

Abbau vüla mit 

0000 m* SeegnlsU 
280 m» WfL. 9 ZL, 
Kamin, Loggia 


Kämta. Te*r_ Ga- 


Hoht. Sdnralz 
Landbaas ln Ma- 
len te. Bj. 79. 3504 
m*. ZOO m- WfL. 5 
ZI. Kamin. 2 Torr . 

7M0M,- 


Foraem Sie unver b indlich 
weitere BtHangebote. 


OTIDSTOBENSXIEL 


0431 .'2/ 6Q81 i'-rHi j:n:; 


KanpenlSytt 

von Privat z. verfc, reetged. 
Haus, 124 in 3 , Bauj. 64, Grdstck. 
2000 m\ unterkellert, Doppelga- 
rage, alt. BaumbesL. unverbaub. 

WattbL VB 13 Mio. DAL 
Zuschr. erb. u. H 1891 an WELT- 1 
Post! 10 08 64. 4300 Essen 


Toplage 

München/Neubiberg 

Lux.-1-Pam.-Haus (DHHV 160 m z 
WfL, 567 m* Grd. Do.-Gar^ Bj. 82/ 
72, s. ruh., absoL Spiti enaasi tE . 
DM860 000.-. 

ImsMi K fTniw 

TeL 0 89 / 64 33 39 



ExkL Wohflhous 

ln sehr guter Lage, groß- 
zügiges WohnzL, Schlaf- 
zi^ GäatazL, EBzi., Küche. 
Diele, Bad. Gäste-WC, 
Terrasse. 3 Garagen auf 
ca. 1100 m* Eigentums- 
g rundstuck. Wohnhaus 
ca. 125 m 1 Gesamtfläche. 
Garagen ca. 37 m 2 Ge- 
samtfläche, KP fnkl. Mö- 
bUerung DM550000, 


Pffedr.-Ebert-Str. 69-71 
2970 Emden 
Tel.(04921)25101 


W. H. JANSSEN 
Ihr Partner seit 1967 


KapHalanlage 

Xm PuBgftiwert>ere l ch einer west- 
deutschen Großstadt bieten wir ein 
Wohn- u. Geschäftshaus zur 112a- 
chen Jahresmiete an. VB 8 600 000.-- 
ImmotiL, TWL «8 9Z /49 IS 95 


Essen-Bredoaey 

3-Fam.-Baus, ESgentumerwhng., 
124 m 2 , sät frei Garten, Sauna, 
Terr. VB LI Mio. Alle Steuervor- 
tefle. Provisionsfrei za verk. 

Informationen durch: 

WKW, CttelHet. t VermSgens- 


Str. 5-7, Gelaenkfrafcea. 
TeL SB 69 / n 21 n, Herr Baets 


Düsseldorf-Hüdes 

Mehrfam -Hs. m. Supermarkt, 
Wohn-/NutzfL ca. 158« nr 1 . Netto- 
ME 280 000,-. Supermarkt langte, m. 
Index verxn. TG u. Steflpifitze. KP 
3 050 000,-. 
Aüeinvericauf: 
D&nel-Immob. GmhB 
TeL «2 11 /S£ SS Mn. 626891 


Geschäftshaus 

ln niedere. Stadt, langfr. verm, 
ME netto DM 410 000,- p. a. Bj. 
1980, L lljüfache Miete m. Ver- 
mittlg. gü. Finanz. 2iuschr. erb. u. 
PP 47 165 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Neuwied-Rengsdorf 

repräsentatives s-FamOien 
Haus, GesamtwohnfL 239 m* ■ 
Hauptwohnung 165 m a , Bnheger- 
wohnnng 74 m*— jeweils mH. offe- 
nem Kamin, Bj. 1970, 1000 m 2 
Hanggrundstück ln unverbau ba- 
rer Südwestlage, Doppelgarage, 
Wertgutachten DM 685 00<L-, 
Verkaufspreis DM 600000^. So- 
fort frei 

IK immobOlen-Kontor, Telefon 
0211/494661 


• Supermarkt. NEW, Neubau, 
langfristiger Vertrag m. Ia-Bße- 
ter. DM 3J07I Mio. DipL-Kfm. Ro- 
esler, Immobilien, Blumen wall \ 
3260 Rinteln. TeL 0 57 51 / 7 42 32 


Grofiraum Stuttgart 

Wohnanlage, 120 WE. Bj. 73, WfL 
8200 m*. bevorzugte Wohnlage, auch 
air Aufteilung geeignet, KP 15 Mio. 
Näheres durch: 
Dfiuel-lmmob. GmbH 
TeL 0261 /6266Mn. 626891 



An der Flensburger F&rde, bexrL 
geL Beetdachhaus, fast in Alleis- 
lage, in Wassemfihe, 180 m* WfL 
m. ausbaufäh. Dachgesch, reiz- 
voQ. Areal von 1264 m* m. Baum- 
bestand, DM 280000,-. ImmebiUa, 
TbL 6 46 21/3 37 62. 


Kapitalanlage. App.-Hans L Le- 
verkusen. Bj. 83, verldmkert, 16 
WE, teOw. Maisonetten, 16 Pkw- 
StellpL, Nettomiete p. a. 104 000,-, 
für LS Mio. Angeb. n. Y 1882 an 
WELT-Veriag, Postt 100864, 
4300 Essen 



Insei Föhr 

Grdsr B0 000 - Whg ab 138 000.- Fnesenh» 
ab 200 000- HANSA Tel 0*6 S1 Ö8 77 Oder 
0*0 51 77 75 VOM 


Exkbnw Btstagw 

Exklusives Efnflunllienlmts, 
Hanglage. Rheinblick, als Ein- 
oder Zweifam.-Haus nutzbar, 
GrdsL ca. 1000 m 3 , kurzfristig be- 
ziehbar, Sfr. 850 000,- 

J. A. Ott A Co. Immobil + Kapital 
7700 Singen, Ekhehardatr. 35, 
Telefon 0 77 31 / 6 66 11 


200 T5"ft>mOI*wir«tlhaT»1iflii«ar Jq 
G roßstadt Nordrhein- Westfalen, 
Mietvertrag Hegt vor, Fertigstel- 
lung 3L 12. 1984. 

Angebote erb. u. A 1774 an 
WELT-Verlag. Postfach 100864.' 
4300 Essen 


s i\? Suck«& Möller 


Landsitz 
mit WacM sicfasn 

rund 30 000 m* Grundstück m. 
schünem Baumbestand in der 
Lüneburger Hochheide, da- 
von ca. 7000 m* Wasserflä- 
chen, 40 Auto min. bis HH, 
WohnL 1-Fam-Haus, Bj. 1953, 
mit 7 ZL, Kamin etliche Ne- 
ben- XL KeUerräume, DM 
1280 000,-. 
Erfolgreich aeltl896 


= MSUEf WäI ; IC 

TEL 040/34 45 31 - RDM 


EIm Top-Chance 
Reihenhäuser 
„Am Nieadorfer Ferst“ 
Freie b«i 

Hansestadt 3la?aimg 
- mit hoben Steoemm 






Am Rande des Niendorfer Geheges „in bester Lage“ 
entstehen 20 anspruchsvolle Reihenhäuser. Die Mieter- 
nachfrage erweist sich schon jetzt als Überdurch- 
schnittlich. Bis Baufertigstellung in 1984 Anbindung an 
das U-BahrvNetz, dadurch zusätzliche Attraktivität die- 
ses Standorts. 

• 1983: Voile Werbungskosten in Höhe von ca. 15 % 
der Gesamtkosten. 

• 1984: Zusätzlich frühzeitige Mehrwertsteuer-Rücker- 
stattung Anfang 1984 in Höhe von ca. 8,3 % der 
Gesamtkosten. 

Wertere Werbungskosten in Höhe von ca. 6 % der 
Gesamtkosten 1984. 

• Nur 10 % Barkapital - zahlbar erst Mitte Mai 1984. 
Eine grundsolide Anlage mit gesicherten Steuervor- 
teilen und allen sonstigen Sicherheiten. 

Wochenend- PatOP HlHktf^lffhr 

Telefon-Service »»»> UttlHfRGI 

Aufeld 

III A3 211 2 A2 2351 Bönebüttel 

tu m» bil Tel.:(04321)22642 



COUPON 


Bitte senden Sie mir kostenlos folgendes Informations- 

materiaJ: 

□ Ausführlicher Prospekt 

□ leihweise Video-Kassette für System 

Name: Straße: 

Ort: Tel.; 


Dr. Lübke 


Geschäftsbereich 
Großimmobiiien 
Industrie u. Gewerbe 

Stuttgart Düsseldorf Frankfurt München 

0711-619961 0271-493051 0611-20531 039-269006 


Oberhausen - wohmn- 

laga mit 28 Wohnetehottcn, 
1980 rwubauähflüch rano- 
viart. Grd. ca. 2044m 3 , Wohn- 
fläche cs«. 1880 m* 

2750000,- 

Stade - Wohnanlage mit 16 
Wohneinheiten, Wohnfläche 
ca. 1 171 m 3 , GrunctetOek ca. 
2272m 7 , 11 Garagen, Baujahr 
1962, renovteft 1981 

1600000- 

Frankfurt - Appartement- 
haus, 69 Wohndnhetten, der- 
zeit ate Wohnheim genutzt. 
1978 vollständig renoviert, 
sehr guter Zustand, ca. 
2913 m*WfL 4000000,- 


Wiesbaden 

Vermieteles GewerOeanwe- 
sen a^era variiehregunstig. 
gefragtes Industnegehiet. NH 
ca BbOOrrr. Mietemnanme 
ca.DM6SOOOO.-p a 

OM 7200000.- 


Göttingen 

Appaiemerthaus m bester 
Lage ru» Irtnensfadl und zur 
Unirersiiai. 111 Wofinetn hef- 
ten, ca 1969nr’ Wohnttache. 
ca 1 065 itt 1 NaL-flacho 

DM4300000,- 


Bel Aachen - Wohnan- 
lage nrit 93 Wohneinheiten, 
Wohnfl. ca. 6654 m : . Gründet 
ca. 5506 m 1 , Bau|ahr 1974, 
bftemi. gefördert, ME DM 
S79T08.-p.rn. 8900000.— 

München - Bauplatz In 
exzeU. innenstadtlage, geeig- 
net für Büro- und Geschäfts- 
haus, Grd. ca 1700 m 2 , eralef- 
ttere GeschoBfL ca. 6200 nt 2 
12000000 ,- 

Bei Frankfurt - erstklas- 
siges Gewerbeanwesen, ver- 
mietet Mi 1999, bitaxtefter 
Mletvertrag, ca. OM 640000/- 
jährflch Miel ertrag 

7000000.- 


Elne Wettfirma mit umf a ngre i chem ImmobUlanbesitz will durch uns bis Jahresende 
OM 50000000 an legen. 

Wir suchen 

für unseren Auftraggeber m guter City-Lage 

Baugrundstücke 
Wohn- und Geschäftshäuser 
Wohnanlagen 

Die jetzige Rendite ist nicht unbedingt entscheidend Das Investikonsvoluniofl soliie pro Objekt 
nicht DM 3 Mio unterschreiten und nur m AusnahmefäUen über DM 15 Mio liegen. 


Dr. Lübke GmbH. RDM Reinsburgstraße 8, 7000 Stuttgart 1, Telex 7 21 415 


Sohr takratives Renliteabjeki 
(genehmigte gewerbL Zimmer- 
vermietung), gehob. Ausstattg^ L 
Grofiraum Dortmund zu verk. od. 

langfr. zu verpechten. 
Zuschr. u. Z 1905 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64. 4300 Essen 


Geleqenheitskauf 

Tn r>lf»mrf6hh«n» In günstiger, 
ruhiger Lage, Nähe Hamburg^ 
mit KomL-Whg^ Schwimmbad. 
Sauna, zu verk. Zuschr. erb. un- 
ter PF 47157 an WELT-Verlag, 
Postfach. 2000 Hamburg 36 


RhefnresSdenz am Mittelrfiein 
DM 845 000^ 

traumhafte Lage am Ortsrand von Boppard. unverbaubar. hochwas- 


Wohnfläcbe 210 m 2 . Parkgrundstück ca. 3000 m 3 mit allem Baumbe- 
stand, sep. Garagentrakt, Teehfiuschen, Gartenpavillon. Kurzfristig 
freiwerdend. 

ANDREAS RIEPEN IMMOBILIEN RDM 
5000 KÖLN 1, Walliafplatz 9 
Tal. 02 21 / 23 51 23 


Preisknüller aus Steuern! 


Ilse Heiland - Immobilien 

wowioi i vtUManaoi 

Ansprechendes, gepfl. 5-ZL- 
KHnkerhaus. Bj. 72, Bad, Gäste- 
WC, Zhzg.. Garage, ca. 850 m 1 
wertvolles Grdstck, nur DM 
3S40Mr% 

Resthof m. Bauplatz, ca. 38000 m ! 

Grdstck, mir DM ÄStHn 
Spottpreis, ca. 1000 m* wertv 
Bauplatz, unverbaub. Fernsicht, 
mir DM 290Mr% 

T»L 048 >2 /« 72 


ii 

P:- 

I 


m 


HUP 2088 - Ostsee 

yjjMnuiiha^iff (Nurdachhaus), 
WfL ca. 65 m 1 , mit kompL Einrich- 
tung für 6 Pers^ auf 714 m 2 Park- 
gnmdstück, extra Gerätebaus, 
Pkw-SteDpL, nur DM 155 000.-. 
Hervorragende Vennietxnög- 
Kchk. an Ferieng&ste. 
Spittler-lmmabfllen, MkL 
TeL 6 43 52 / 52 11 


Krafeld 

Wohnanlage, 60 WE, Bj. 62/63. WfL 
«453 m*. Grd. 10 334 n» 3 . 58 TG-Steü- 
pUUze. Aufteilung mögt MEsteige- 
mnptth . KP 9,7 Mio. VB. 

Pflllf | lmtiwJ» flmhB 

TeL 92 91 / 62 M 90 D. 62 68 91 


■ 

Super-Einfamilienhaus, exkl. Ausstattung, 146 m a Wohn-/ 
Nutzfläche, schönes Grundstück, inkl. Garage 

Eigen kapital 17 490.- DM 

Gesamtaufwand z.B. 308 580,- DM 

Lassen Sie sich über Ihre zusätzlichen enormen Steuervorteile 
informieren I 




Kampe Immobilien RDM 

Achenbachstrafie 23 

4000 Düsseldorf, Tel. 02 11 / 68 33 88 


lindaimis/Schlei 

Die Schlei -noch immer ein para- 
diesisches Stückchen unver- 
fälschte Natur, ideal für Segler 
und Surfer. Hier bauen wir Fe- 
rienhäuser H* auf die 

Schl ei , inkl. Grundstück zum 
Preis ab DM 190 970,-. 
Freizeitbauten Rohlxnann KG 
Westfalenstr. 173, 44 Münster 
TleL 025 01/3700od.30 94 


Aus Gründen dar Vermögens Umschichtung kommt nachsiahandai Ob- 
jekt zum Verkauft 

Wotan-, Büro- und Geschäftshaus 
Hamburger Innenstadt (Nähe Hbf.) 

Bj. 1896, gepflegte Bausubstanz, Fernwärme, ME p. a. 131 000,- netto, 
150 000,- brutto, Forderung DM 1 950 000,- netto für Verkäufer. Das 
Objekt ist voll bzw. teils frei lieferbar. 

Bitte fordern Sie unser Angebot an 

f fi j l Richard GroBmann A 

I mmo bilien seit 1913 - Grundslücksverwaltungen 
2000 HH 36. Jungferastieg 34. TeL-Sa.-Nr. 040/34 15 55 






Wohnen im Allgäu 1 
ist teuer. Morgen wird es 
noch mehr kästen. Trotz- 1 
dem werden immer mehr 1 
Menschen dort wohnen 1 
wollen: Das Allgäu ist und 1 
bleibt - ein Paradies! \ 

Vor allem das Allgäu rings 1 
um Kempten ... i 

•Wohneigentum in -Kempten ' 
ist deshalb wertvoller Immo- 
bilienbesitz. Eine Kapitalanlage 
mit garantiert "blühender 
Rendite“ ist das SOLITAIRE- 
Wbhn- und Geschäftshaus 
"Haslacher «>'.. - v ' 
Horst".^**. ^ 


1 —* 
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Bne 

Immobilie, wie t ■] 

sie in Kempten schon .. 
heute kaum noch angeboten ■ 

werden kann; Günstige Lage ^ 

im Süden der Stadt im be- 
vorzugten Wohn bereich 























IMMOBDLIEN-ANZEIGEN 


uerspardose in 1983/84 mit Memweitsteneraption! 
HervorrageiMl konzipiertes 6-Familien-Haus in bemnzugtem 
Einzugsgebiet wen Düsseldorf 


• Gesamtaufwand DM 1 500 000,- 

• Ausgereifte Kapitalanlagekonzeption 

• Geprüfter Werbungskostenkatalog 

• Abwicklung durch externen Treuhänder 

• Bankverbürgte Fertigstellungsgarantie. 

Bei höchster Steuerprogression Liquid itätsüberschuB in Investition«- und Vermietungs- 
phase. Keine Unterdeckung! 


Aengevelt-R DM-I m mobi 1 ien KG I 

4 Düsscldoi'I. Hcimich-IIeine-AIIoc •>”>. Teleion 01 11 SM 01 - 0 


Frankfurt 

Wohn- u. Gesch.-Hs. i- Spitaenlg- 
Ladenlokale (b^ste Existenzen). 
Gewerbe raume sowie 12 Whgen. 
Grdst. ca. 1380 m 3 , Einfahrt, befe- 
stigte Hofanlage, Pkw-Abst.- 
Plätze, ME DM 380 000.- p. a. 
Kfprs. DM 4.5 Mio. bei lastenfr. 

Übergabe. j 


7 

» 


ROSSKURTH! 


"GROSS im HAUSERMARKT 

Immnfa_ FtnL. Zell 6S. TeL 29 M 11. VDM 


Königstein/Ts. 

im Ortsteil Eppenhain, freist., ge- 
pflegt. Bungalow m. herrL Fern- 
sicht, Grdst ca. 800 m 5 . großzügig. 
Ra uma ufteilung auf 8 Zim., ELW 
möglich, ca. 250 m* WfL. 
Schwimmhalle, Doppelgarage. 
Bezg. kurzfristig. Näheres: Herr 
KauseJmann. Kfprs. DM 850 000.-. 


Landsitze- Schlösser- Raritäten 

Egal, ob Sie Vorüebe für Nord- oder Süddeutschland haben, oder aber etwas im Ausland 
suchen. Hier werden Sie fündig, wenn es em a uP erg o wahnfches Anwesen sein sofl Ihr 
erster Schritt zum Suchort oJg ist das kostenlose Anforderungs profil von 


Landhaus Vennttllungwinhen idta fBk A w Anwesen üu i d e »a 9 U 

Immobilien VDM iLAtafarefPoststr 8. 5040 Brühl. 022 32/4 40 71 


i i * £ %>* 





Berlin , exklusive Citylage 

Großes Wohn- und Geschäftshaus im freifinanzierten 
Wohnungsbau. 1970 errichtet, Gesamtwohn- und Ge- 
werbefläche 13 436 m 2 , Jahreskaltmiete ca. 2,0 Mio. DM. 

Kaufpreis nur 22,0 Mio. DM 

Ein Angebot für Kenner! 

Telefon; 88 99 241 




£uxus-£andhaus mH Xeet 


Ha Mehrfamilienhaus 
zum Preise eines 
Reihenhauses 

Preis: 400032.- DM, WfL: 333,32 
nr* (m 2 -Preis DM 200,-). WE.: 8, 
EK: nufl DM, Netto-ME: 5,- DM/ 
mVManat garantiert auf 5 Jahre. 
Steu erlic he Abwicklung: über 
WF-Sosetät Auskunft: 
mhh7. Betreuungs- ftnutxie- 
nmgabegatangsgeaensehafl mbfa 
TeL: 061 72 / 4 95 60 


25 Minuten bis Hamburg, im Süden gelegen, Bj. 79, 221 m 2 
Wohnfläche, Schwimmhalle. F.frn Objekt für höchste Ansprüche, 
rfaw man gesehen hahen muß. DM 1,2 Mio. Vermittlung: 

CiMnnfHM . HH 1, Mönckebergstr. 19 

aonntB j Immobilien Te|elon: 32 15 V D*I 


Interessante 


Vermögensanlage 


Mietwohnanlage: ruhige, verkehrsgünstige Lage In einer Rand- 
gemeinde Hamburgs, Bauj. Bl/62, 105 WE mit 1-, 2- u. 3-ZL- 
Wohnungen, Öl-Zentr’hzg. mit zentraler Ww-Versorg. Fahr- 
stühle, Tiefgarage, erstkL BjrhakimgmitM , G rundst. 5725 m 2 , 
WfL 5833 mCME DM 565 860,- p. a. exkL Hzg^ Kaufpreis DM 6,9 
Mo. zuzügL 3 % Courtage + Kosten. 

Nähere Information durch 


Seevetal, Nahe 

Hittfeld Waldesruh 

Idyllisches Grundstück, 2400 m 1 , 
mit alten Bäumen ( Kiefern, Ei- 
chen, Birken) im Naturzustand 
belassen, mit großem Bungalow 
in Südhanglage zu verkaufen. 
Bungalow mit Kammzimmer, 46 
m 2 , Sohlenhafener Platten, Fern- 
sicht, Bibliothek 42 m 1 usw. für 
anspruchsvolle Ausstattung. 
Verbindung zur City HH zirka 20 
Min. über BAB. Kaufpreisforde- 
rung DM 645000,- direkt v. Pri- 
vat. 

TeL 646/5 66 25 20 


alleinbeauftragte Güuunn&klerflnna 


Grau ilw eg 116 . 2 u 00 Hamburg 51 (l-okstedt), TeL 56 10 61 


Kurfürstendamm-Ecke 



2 nebeneinanderlgd. Miethäuser, Bj. 1911, 6 Lä d en . 16 Whgn. (teils 
gewerbL), hervorragende Räume, Baikone, ÖIhzg.. Fährst, Mieten 
307886,- DM, steigerungsfähig. KP 4J2 Mb. DM. 


Rhön - Bungalow 

m. Emliegexwhg^ unverb. Bück z. 
Kreuzberg, zu verk. DM 250000,- 
ab Montag, 8.00. Uhr: 

TeL 097 21/ 5 88 95 


Hermann Brack & Co AG 

KurfQrstendamm 71, 1 Berlin 31 
& 0 50 / 3 23 10 51 


Exkl. Einfam.-Haus 
Heidelberg 

beste Lage zw. HD u. Ziegelhausen, 
laichte Hangt, mit Blick auf die Alfa 
Brücke, Bauj. 75, Porotonbauwei- 
sa. Komf. -Hallenbad, exkl. Aus- 
statt, Innen- u. AuBenkamin. Gar- 
tengrill, handget. Riesenböden, 
Fußbod.-Hzg., versetzte Wohnebe- 
ne. Holzdecken, massive Eichetü- 
ren usw., überdachte Terr., Balk., 
sehr schön angei. G rundst, 700 
qm. Doppelgar. m. el. Toröffner, 
fraiwenj. Ende 84, VF DM 1.3 Mio. 


Arnold Immobilien 
Hockenhelm 
Tel.062 05/81 85 


Buxtehude, Nähe Hamburg 

von Privat 

Bungalow, s. gepfL, L ge hob. 
Anspr-, Bj. 1980, 155 m ! WfL, 5 ZL, 
Tnnpnkamin, Simatic-Eiob. KÜ-, 2 
BäcL, Citynähe, alle Schulen 10 
Min. entt, ab L 1. 84 zu verk, DM 
455000, -t 

TeL 6 40 / 7 96 45 11 


Einfam.-Haus mH EW 


an d. Schweizer Grenze, herrL 
angeL Grundstück. 1300 m z , wg. 
Todesfall zu verk. DM 468 000,-. 


Immobilien Lütte 
Telefon 0 77 51 / 20 10 


Ferienhaus 

Baujahr 1981, 80 m 2 , ln einer 
norddeutschen Kleinstadt, von 
Privat zu verkaufen. Wunderbar 

gelegen, direkt an einem See und 
einem Naturschutzgebiet. Eine 
Oase der Erholung, hervorragen- 
de Möglichkeiten zum Segeln, 
Surfen, Fischen und Wandern 
und Eisläufen. Ausstattung und 
Qualität Überdurchschnittlich. 
Mit vielen Ausstattu&gsdetaDs. 
Für max. 8 Personen geeignet. 
TeL 059 31/ 128 OB. 



3 -Fam.-HiK 

Baujahr 1974, 3 km von 8740 Bad 
Neustadt entfernt, ruhige Lage, 
an schnellentsc h losse n e Interes- 
senten zu verk. VB 290 000 DM. 
Zuschr. u. X 1793 an WELT- Ver- 
lag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Hlstor. Fachw.-Hjetld.-H* ua, Umb. 
73/74, 6 ZL, 130 m 1 WfL, ausbfhg 
Grdst. ca. 2M0 na 1 . Doppelging, 
400000 t- DM. 

NeumsUCr. Harry, Exkhutvhaus, 
Bj. 75. ca. 280 m 2 WfL. Einlwhg. gr. 
Keller ul Schwimmbd. (rb.-fertig), 
Gr. ca. 1980 m 2 , Doppdgarag, 
B50 000.-DML 

Flcckeby/ScliLci/Ostsccaihe. Wln- 
k e lbu Ma low, 4 ZL, 111 m* WfL, Bj. 
78, Grdat. 1200 m*. IdylL a. kL Fluß. 
DM 350 0®8,~. 

Doberad. See/Tökendocf, Ferien- 
Fachwerkfaaus, Bj. 74/75, 3 ZL, ca. 
75 m 1 WfL, Kam., Nachlsphzg^ 500 
m* GrdsL, Garage, DM U3000,-. 
Wettere Angebote wie 1-Fam.- 
Hfiunpr/Wohng. an <L Ostsee od. 
BinnenkL vorhanden Fragen Sie 
uns! 


Von Privat ETW, sofort bezieh- 
bar, 102 m 2 WfL, zu verkaufen. 3 
ZKB, Efldiele, Gäste-WC sepa- 
rat. allerbeste Ausstattung, mo- 
derne Einbauküche befindet sich 
in der Wohnung, 40 m* überdach- 
ter Balkon, Schwimmbad und 
Sauna im Hause. Ortsmitte Bonn, 
erreichen s<i» fn 20 Minuten. 


Anfragen unter TeL 0 26 33/ 
9 60 22, oder beim Eigentümer, 
TeL 02641/21191, Preis VB 
285 000 DM. 


JUNGE IMMOBILIEN 



Bestlage, Haus in Haus, 300 m 1 
große Wohnhalle, eigenes 
Schwimmbad m. Whirlpool, Sau- 
na, Solarium. Marmorböden, 
Fußbodenheizung, Terrassen, ei- 
gener Garten, hoher Präsenta- 
tionswert, VB 1£ Mio. DM. 


Angebote erb. unt. A 1884 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen. 


AIVtSTEJRDAlVI 


Privatverkauf, MchrfamlHen- 
hans, Bj. 197 L ruhige, zentrale 
Lage in Braunlage/Harz für 
DM 580 000.- zu verkaufen. TeL 
0 23 27 / 7 4653 


WomUfa fhinn Bestlage, Luftkur- 
ort L Taunus. Nh. GoifpL, 9 WE 
zw. 30-100 m 1 , 550 m 2 reme WfL, 5 
Gar.. DG ausbaufä h . Bj. 1965, VB 
nur DM 950 000,-, v. Priv. TeL 
0 89/53 76 75 




Essen-Steele 

Notverkauf! 

Mehrfamilienhaus, Sachverstän- 
digenschätzung 1,033 Min^ VK 
DM 800000,-, Bj. 1072, Sgescbos- 
sig plus Unterg^choß. 270 m 1 Ge- 
samtwfL, 527 m 1 Grundstück. Re- 
präsentative Hauptwo hnung 190 
m 2 , über 2 Ebenen mit 2 großen 
Terrassen in Südwestlage. Un- 
tergeschoß ebenerdig mit 
Schwimmbad und Sauna, phi$ 3 
Appartements mit je 29 m 2 WfL 
US Immobilien- Kontor 
Telefon 62 11 / 49 46 61 


Wohnanlage östL Rahreeb. 46 
WE, 3320 m*. Bj. SSöHentL 
geförd, aus Krankheitsgr. £ 7,5 
Mio. zu verk. 

Zuschr. unt. X 1903 an WELT- 
Verlag, PostL 100864, 4300 Essen 


Renditeolyekl 
4352 Herten- 


80 WE vollvermietet, DM 537 000,- Mieteinnahme p. a., 5248 m 2 WF, 
3862 m 2 Grundstück, Bj. 1973, in sehr gutem Zustand für DM 
7 300 000,-. I3.5facha Jahresmiete, an schnellentschlossene Käufer 
zu verk. Näheres durch den Alleinbeauftragten 


HORST F.G. ANGERMANN GMBH 


HAMRIIRfi 5 Tel. 040-36 76 91 

nrlltlPUliv Telex 2 13 303 /2 15 272 Telefax 040-36 42 73 


GROSS IM HAUSERMARKT 


Köln-City 

Wohn- u. Geschäftshaus, Bj. 50, re- 
uov^ WfL 1137 m 1 , Öl-ZH, SgesclL, 
Netto-ME 180 000,-, auch zur Auf- 
teilung. KP 2 £ Mio. 

Dflssel- Immob. GmbH 
TeL K 01 / 62 68 90 n. 62 68 91 


Villa - Frankfurt 

Freist, repräs. Villa in bevorzugt, 
und gesucht. Lage, gr. repräs. 
Wohn-Eß bereich, ausgebautes 
Dachstudio, gr. Luxus- Ka^ Bad. 
Marteneinbaukü. . eingewachse- 
nes Grdst.. Kfprs. DM 800 000,-. 
Bzg. kur zfr istig. Näheres: HeiT 
Jaecks. 


liiiiKMd JilTT 
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Bad Kissingen 

herrschaftliche Villa, Bj. 1974/75. 
reizvolle ruhige Wohnlage. 
Wohn- u. Nutzfläche ca. 500 m\ 
Grundstückgroße 1133 m = , her- 
vorragende Ausstattung. VP DM 
850 000,-. 

2- Zimmer-Eigentumswohnung,^ 

ruhige Wohnlage, WfL 55.61 nr. 
VF DM 140 000,-, inkL Einrich- 
tung und Pkw-Stellplatz. 
SCHILLING BANK IMMOBILIE 
Bad Kissing en- TeL 09 71 / 6 15 60 
Schweinfurt, TeL 0 97 21 / 13 18 


Buchholz/Nordheide 


Mod. Architektenhaus, ca. 220 m 1 
Wohn-ZNutzfL, Sauna, Doppelga- 
rage, 1224 m : Grdst, von Priv. zu 
verk-, Ve rhnnriluTig ^ t msi s DM 
610 000,-. 


la Kapitalanlage in der City 


• gesicherte Vemiietbarkett . -j, 

• wertdy namischör Standort -. , A. 

• optimales Qualitäts- und Substarönwwu 




Langfristig vermietete Laden lokale von 21 m* bis32&tTr 
Nutzfläche, voll Indexiert, vermietet an Fite» bed9Uten<»T^t^lRÄhK,;gW 
nähme p. a. 67370,- DM, KP nur 946740,- DM. ' i- v : 




ffi)Aengevelt-R DM-I ni m< )I n 1 ici i K( 


} ! fi'inj'u h-Ut jiH' Ml» '' 


TeL 04181/6108 


NEUE RENDITE-OBJEKTE 


Großzügiges 3-Fam.-Hs. 


in Celle, in bevonL, ruh. Wohnla- 
ge, Bj. 1950, Grdst. ca. 900 m 1 , von 
Erbengemeinschaft abzugeb. 


Ausk. u_ entsprechende Unterla- 
gen durch den Beauftragten. 
TeL ab Mo^ 9 Uhr: 05 11 /58 70 17 


Nordseeheil- u. Schwefelbad 

SL Peter-Ording direkt am Ba- 
destrand hegendes Ferienhaus 
zu verk. 

TeL 0 48 63/ 21 94 


| low m. Anspn 

"'iVilnw« 1 
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Berlin - Wobn-/Geschäflshaus 

Es handelt sich um ein -tgesebossiges 

Gebäude mit ca. 450 m 1 NutzfL - Woh- 
nungen — Sann» — Rur .f ühr liehe Uiet- 
»»innahmen DM 105 000,-, Schätzwert 
L3 Mio, v. Priv. an Priv. zu verkaufen. 
Josef winiHn-h Schaßoppstr. 13, 1000 
Berlin 4L 



anlagea u. Jimemm wtatnmg gfenttom nochstea , - — 
Privat für DM 950 000,- zu verkaufen. Söffet 

TA frtt 71 /«»»(HaHte 



i 




Bnfam.-Haus in Meetbusch 


ri 


Nördlich Hannover 


(bei Düsseldorf), mit Bürotrakt, Schwimmhalle* Satm>j hoch 
Ausstattung, Zufahrt, AUelniage, WZL 437 nr, G «regen, r 
Grundstück 2800 mV KP 980 000,-. BUdeatpos* auf or der n. 


m 


DREILÄNOERECK 

D-CH-F, Schliengen-LieL Win- 
kelbungalow, WfL 116 m 1 im EG, 
vorher. EW 74 m 2 , Grundstück 656 
m : , offener Kamin, wertvolle 
Einbauküche, zum Preis von DM 
360 000,- zu verkaufen. 
STREIF AG. Schmledestr. 26 
7841 Annen. 

TeL 6 76 31/ 46 71-72 


Bungalow, 110/600 m\ Vollkeller, 
Garagen, geh. Ausstattung, v. 
Priv. zu verk-, DM 395 000,-. 


IL Lambert RDM InuAw Krefafcl, 
TeL 0 22 51 / 6S 162* «nd * 28 33 / 4*81 


TeL 05 11 / 32 39 61, H. FRICKE 


Wohnanlage Essen 

Wohnanlage in Essen, 3 Häuser, 
4gesch., 84 Wohnungen + 21 
Garagen, ca. 4500 nrr WM., Bj. 
66, 1980 modernisiert, Gas-ZH., 
für DM 6,9 Mk). zu verk. 

tmraobRwti ROM 


„PARKRESIDENZ SCHARFE IAWKE“ 

ERSTERWERBERMODEIL IN SPlTZBilJUK VON BERUM" 


2 Häuser mit je 4 Wobxuingen. hervor 
stattung. Ein attraktives Angebot .< 

(WBKL 




^ Suck& Möller 


nilfl 404 Neuss ■ Büchel 12-14 
iBllltf Telefon: (02101)276001 


Ca. 328% Werbuaflikmte&jaiiC 18VEK. 
AnaführUcbe Xaftmütiönendurcfasv 


GROSS IM HAUSERMARKT 








RntdacUKtanAhaBs 

5600 m 2 reizvolles, ruhiges 
Grundstück im Land Kehdhi- 
gen, Elbe 12 km entfernt, 
Haus m. 190 m 3 WfL, zu erwei- 
tern auf 260 m 2 1978 neu her- 
gerichtet u. modernisiert, 
Sprossenfenster, Fußboden- 
heizung, DM 435 000,-. 
Erfolgreich seit 2896 


HAMBURG 35 HEUSP «L L '.3 

TEL 040 / 34 45 31 • RDM 


bd UI4 VaranoM 

Stadtrand/ Außenbcretch, Bj. 73, 
freiwertL, £46 nr WohnfL, Terras- 
sen. Doppelgarage. 5666 m 1 
GrtmdsL, Her- n. Pterdehaltnng 
mfigL Kaufpreis DM 575 666 r-. 
Näheres: 

F. SEVERIN, Immobilien 
Lippstädter Str. 3 
4846 Wiedenbrück, TeL 6 5242/53 28 


WEWO GmbH, Förrtourtedof Str. 5, 
8000Knch4Ti21 

Telefon: 0 Ml $6 i9 22oder 56 22 67 


jTiImS 


Erst Steuern ^pdren - 
dann Eigeniiipitai einzah 


iffl 
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Scblöficiwn bei Aactea 

Ca. 30 Automin. v. Aachener Dom, 350 
nr WfL, 12 000 m 2 Grdst u Obstgarten. 
HerrL HangL a. Fuße der Maas / B e l- 
gleo. Aue Zwangsversteig er u n g z. sa- 
genh. Preis von nur 450 000.- v. einer 
deutschen Bank zu verk. 
HKUlA - Tmmnhiliwi RDM 
5180 Sacfaw eller 

Jülicher Str. 79, TfeL 0 24 03 / 2 80 88 


Gelegenheit 
Insel Föhr 
Original Friesenhof 

m. Stallung u. Scheune, gute Sub- 
stanz, in schönster Darflage, 
Grdst 850 m 2 alter Bauerngart, 
zusätzL Grdst 1100 ro* aus Erb- 
teilung, nur 380 000,-. Übernahme 
u. Zahlung Märe 1984. 
HANSA • Föhr, 0 46 81 / 88 77 
oder 040/ 51 77 75 VDM 


Hohe rankommenasteuerersiarnis «aßgL MWSt-EUlckeretattailg: 
bei Option bieten wir Anlegern nach dem Ereter w erbennodeli fffif 
unsere Stadthandebaooiig J M w h a r* in -ebunaLÜger Zesxtn 
läge von Meramingeo/Allgän. YaHrfftprUg. ibtigglntelS wd 
Wunsch h uigfrlüüg vermietet (Mietgaranßef btetet dfeses Ob 
neben seiner steuerlichen mich: noch , wettere Wert- und S 
vorteile. EK-Vorfinanzferung bis 19® möglich. Sämtliche 
vorteile noch voll für 1983. Unterlagen, erhalten Sie direkt von 
Bauherrn.. 


Et* 

1 


UKO GmbH & Co. KG 

Wiesstr. 35, 8966 Kempten. TfeL 98 31 / 2 96 42 


wü-m.i . a i i 

J . . • » j ■ 'T ! ■ !> 1 1 : • i ■ J f. V • 






Frankfurt 

Wohn- u. G e s cb . -Hg- im Stadtteil 
Boc k e nheim . 25 übei-wieeend 
2-ZL- Whgen. sowie ca. 400 m* ge- 
werbL genutztes Rückgeb. Be- 
ster Pflegezust GesamtnutzfL 
ca. 2000 m* Grdst ca. 1000 m z . 
Hbfeinfahrt Pkw-Abst-Plätze, 
ME ca. DM 220 000,- p. a. Kfprs. 
DM 3,1 Mio. inkL ca. DM L8 Mio. 
BeL, solide Kapitalanlage. 


Achtung, Bauträger 

Baugrimdstück tat gr. Kreisstadt 
Nähe S ch w ei zer Gmne, jeweils 
ca. 5200 Ins 6200 m 2 , GFZ ca. 1^2- 
L3, 10 Gehminuten zur St adtmit- 
te, zum Bau von ETW-Anlage 
oder Seniorenwohnanlage geeig- 
net preisg- zu verkaufen. 
Bitte nur ernsth afte Anfragen 
unter U 9718 an WELT-Verlag, 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Bauplatz 


zur Errichtung von Bgontumswohnungen mit ca. 2856 
m 2 Wohnfläche in 


erstklassiger Wohnlage von Hamburg, 

Fd. DM 4 596 600,-. 

MTT IHIJCrzj PHPVEBSTANP 

AmoJd Hartz & Co. ROM4/VOH ■ Ge Bleichen 68 2 HH 36 1W. 04O/34TO11 


NUI 

Reprj 

Büro- 


Hi ; I 


GROSS IM HAUSERMARKT 


Gelegenheit 

Mehrfam.-Hs., Neub. 1973, in be- 
vorzugter ruhig. Wohnlg. 10 über- 
wiegend 3-ZL-Whgen. jew. m. 
Kü-, Diele, Bad/WC, Baik , Gas- 
ZH, Fkw-Abst-Plätze. ME ca. 



Frankfurt 

Gepflegtes Renditeobj., Neub., 
aus langjährigem Familienbesitz 
zu verkaufen. Erstklassiges 
preiswert Anlageobjekt Insges. 
17» 2- u. 3- 23. -Whgen. in 6 Wohn- 
etagen. Lift, ZH, Einfahrt, Gara- 
gen, ME DM 78 000,- p. a. Kfprs. 
DM 1 250000,- bei lästenfr, Über- 
gabe. 


Im Erholtmgsgeb. Extertal, 
2000 m a Bauplatz, Hang!., v. 
Priv. z. vk., Tel 0 48 25/4 88 





Bad Sassendorf 

Baugrundstück, voll erschlossen, 
wertvoller Baumbestand, beste 
Ortslage, etwa 1000 m a , zu ver- 
kaufen. DM 255,-/m l . 
Zuschr. unt. V 1879 an WELT- 
Verlag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 


KAPITALANLAGE 

ca. 600 m 2 Wald/Freizeitgrund in 
exklusiver Lage, Raum Bad Aib- 
ling/Bosenheim, zu verkaufen. 
VB 25.- DM/m 1 . 

Zuschr. u. L 1805 an WELT -Ver- 
lag. PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Ca. 1380 m 2 Baagmodstlek la HiiMort bei Howef 


direkt am Wald, leichte Hanglage, Tezrasseshausbebauung w*ögHi«ii 
Straßenfront ca. 33 m, Kaufpreis DM 490000,-% 


BERG MANN- IM MOB. RDM, 4000 Düsseldorf 1, Brehmdr. 11 
Tel. 02 11 / 62 02 61 


Seltene Gelegenheit. Grundstock am Buhtufer 

Teilweise alter Baumbestand, verkehrsgünstig nach Esaen, Bochum, 
Wuppertal, Hagen. Grundstücksgröße 4568 m* Kaufpreis DM 
1460000,- VB. Abbruchgenehmigung für alte Bausubstanz wird 

erteilt. 


Anfr. u. S 1881 an WELT-Vertag, Postfach 1668 64, 4366 Essen 


Grundstück 

baureif, ln Berglsch Gladbach bei 
Köln, für ca. 130 Terrassenwoh- 
nungen. preiswert zu verkaufen. 
Auskunft; C. Klein 
TeL 62 28/36 23 37 




Waldbauplätze 

Zwei nebeaeinanderiiegende 
Villenbauplätze in exkhudver 
Wohnlage mitten in einem großen 
Waldgebiet. 12 km südlich Bre- 
mens, 1867 m s und 1889 m* voll 
erschlossen, sofort bebaubar. 
Preise auf Anfrage. 
Joachim L&defee, RDM 

PostL 45. 2830 Neubraehhaauea 


iBtoressontos Rendite- 
Objekt L Westerwald 

5 Massivbungalows, volhnöbL, auf 
2700 m*. Belegung üb. Hotelkon- 
zero. Preis 995 000,- InkL MwSt. 
TeL 6 22 63 / 8 34 13 abends 


Langwedel am Brahmsee 

relzv. Grdst. m. alt Baumbest. u. 
kL Häuschen, 2740 m J , Bebauung 
m. 2 Elnfam.-Hs. mögL, KP DM 

335 000.-- 

Weit. Infa: T. 046 21 / 3 1841 


Bonn 

Baugrundstück 1 12 WE, 1000 m* 
WfL, Baugenehmigung. 

TeL 040/ 89 50 71 


LeRzkireh/SadsehwatTwaki 


ssm Suck& Mö ller 



Noch näher bei Hamburg 
durch neue BAB-Verbindung 
A 261! Fast 2000 m z Grundst, 
sonnig und Idyllisch in dörfli- 
cher Lage 1-Fam.-Haus m. 
Fachwerk, 1979 völlig moder- 
nisiert für hohe Ansprüche, 
über 200 m z WfL Fachwerk- 
scheune vielseitig nutzbar m. 
ca. 300 m z Grd-Fläche, DM 
840000^. 

Erfolgreich seit 1896 


HÄMeUKC ■ NEUER *»LE 10 

TEL. 040/34 45 31 • ROM 


Wuppertal 

zentr. Lage, 19 000 m 1 Bauland zu 
verk. Z uschr. u P 1720 an WELT- 
VerL, PostL 100864. 4300 Essen 


SuggnindsL Sonnenseite, ca. 
1750 m 3 , eines der letzten unver- 
baub. Grundstücke. Angebote 
unter M 1718 an WELT-Verlag. 
Postfach 1008 64, 4300 Essen 


BaugrundstGck 

für 2x 3 Reihenhäuser in Sinzig/ 
Bad Bodendorf zu verkaufen. 
Zuschr. u. R 1809 an WELT-Ver- 
lae. PostL 1008 84. 4300 


Wir verkauloB 




aus eigenem Bestand ein unbeb 
voll erschlossenes 


Grundstock 


OstfflSiasei Fehmarn 

Sehr gut erhaltene Fachwerk- 
scheune 28J5C»cl2^o m, Reetdach, 
in Landkirchen. Ca. 11 000 m* 
Grundstücksgr. in bester Lage. 
Preis VS. Angeb. an Klaus Jae- 
ger, 2448 Burgtiefe, Haus am 
Strand, Tel 0 43 71 / 6 25 


Größe: 9084 m 5 , parzellierbar, 
reebtskrüft. Bebauungsplan. 
GRZ 0,4, GFZ LL MI-Gebiet. La- 
ge: innerstädL in unmittelb. Nähe 
der Fußgängerzone, Ruhrge- 
bietsstadt mit ca. 80000 EW. KP: 
DM 3 200 000,-. 

Zuschr. u. K 1716 an WELT- Ver- 
lag, PostL 10 08 64, 4300 Essen 


Berila/WuasMiage 

Einmalig! Ca. 5000 co 2 , direkte 
Wasserfront! Nur 2£ Mio. DM! 
Exklusivauftrag! 

Philipp-Immobilien 
Telefon: 9 36/ 8 32 66 21 



Wir haben am io. 

1983 In Kutenholz bei Siatie 
ser neuM Pflegeheim 
Es 8QÖ älteren Damen u 
ren, die das Exklusive urid 
privaten Charakter des J 
zu schätzen wissen, eine 
meinde Bleibe sein. Das b 
nach dem neuesten Stand 
Pflegemöglichkeiten (Fahrei 
etc.) gebaut und hat ausser» 
lieh Einzelzimmer. 26 in 
samt. Auf Wünsch senden 
Ihnen gern unseren Fartop 
spekt. 

. 2741 Kutenholz 
Ulmenstraße 6-8 
Tel. 047 67/ 3 60 
oder 047 62 /10 38 


240 er, im SchtoÖ Schwausbcll 
Lünen, Wormmiete DM 300QL- 
Zuschr. u. G 1868 un WEl.T-ve 
PostL 10 08 64. 43«) Essen 
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Schonheftmnn 


; dn entbrechend groBzQgig geschnittenes Anwesen mit 

üagenlür Beiten, Schwimmen und Tennis langfristig zu 
oden^schten. Auch Angebote aus dem benachbarten Aus- 
. . and angenehn». 

^_rt»ptjSaihn>e u nter 0721/ 84 83 38 (werktags nach 19 Uhr) oder 
vjjai&iZin 2 an WEÜP-Veriag, Postfach 100864, 4300 le»—»»» 


DROGERIE-MARKTE 

SSMANN 
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hbestenlnnefistadtkigefi 
und in guten Laufkigefi: 

• zyrfcfiete oder zum Kauf 

• fm Raum Ntedersacbsen, Bremen, Hamburg. 

- - Schleswig-Holstein und in Ostwestfalen 

• in Oden ablöOOO Bnwohnem 

-• VakautefiSche 150-400 qm vorhanden 
’»*; oder ausbauba r 

' v • Aäettnwwse werden vertraulich behänden 
• Btto nahmen Sie telefonisch oder schriftlich 
-*-•% . ’KtoWatt bä aeaul: Tel 05139-509» 

Rossnuain Drogeriemörkfe 

• A0L: Expansion • 

- .ßqtöeisenstraße 19, 3006 Burgwedel 1 


: 2 SCHARFE LANKE 1 

'«^TIWUISEW,^ 

V Grifft* 

->• ■■■■-■■? SMS. • 

FvififcRriodttSliS, 
Tüncher. tl 
*2 oderHHW 


•1*1 



öörtorl , ' &(06021): 
OUOeil Tei eX ; 4 18 


21328 
188 955 

Bundesweite Spezialvermittlung 
für Ladenlokale u. Geschäftshäuser 
8750 Aschaffenburg, Frohsinnstr. 29 


rmrla-Laiiflagen 

für vonuna betreute ' 
QroSuntemahnian. 

Alte Angebotoworden ; 
schrÄU. unBürokratfsdh 
und.frijt größter Diskretion 
beMbeitBL., i V- 


RIJalHöemehmeB sockt: 

Laden lokale m*> und Büros 

(20-100 m*) in Xa Lauflagen (Fuß- 
gängerzonen) in Städten 

> der BKD ab 60 000 Ew. 

Augeb. an Ea. emv GmbH 
Alte BafchhoXstx. 10. 53 Bonn 2 
, TeL 0228 /355552 


Repräsentatives 
Büro- u. Geschäftshaus 

^ exponierte Cityrand läge, erstklassi- 
: > ;X< ( ^ ; ge Verkehrsanbindung, Autobahn- 
«hächiuB. Flughafennähe. StraBen- 
bahnendhaltesteile. 

. ... . -• j y y 

sechsgeschtKSiges Gebäude mit ca. 
: 1 6000 m 2 Gesamtnutzfläche, 106 Tief- 

^ garagervStellplätze. 

und Ausstattung nach individuellen 
Bezug Ende 84. 

Afi^viecii^tung: 

gnmc^illen Koch KG 

frraralfc^g^ösöo Nürnberg 1, Tel. (09 11) 20 43 35 

« jIpBILIEINI A 

20 43 35 


Die gute Adresse bekannter Unternehmen. 

In unserem repräsentativen vollklimatisierten 
Neubau vermieten wir ab 1. 2. / 1.7. 84 
Büroräume ab 730 qm bis 2.900 qm. 

Aufgeteilt in Funktionsräume von 500 qm, 
zuzüglich anteiliger Einzelraumflächen. 
Garagenplätze stehen gleichfalls zur 
Verfügung. 

Nähere Auskünfte gibt Ihnen unsere 
Grundstücksverwaltung. 

NOVA Krankenversicherung a. G. 
Grundstücksverwaltung 
Kapstadtring 8, 2000 Hamburg 60 
Telefon 040/ 63 73 354, 63 73 350 


Lüaiidn;!i»;u!»i!lalla. l |: ! .i!;-V;».f»j! l 3!i 


tage: m Norden Düssaldorfs mit bester Ver- 

kehrsanbindung an Straßenbahn und 
S-Bahn 

Größe: von 10U-3000 m 2 und variabel 

Ausstattung: beste Qualität, hoher tachn. Komfort 
Miete: ' 19,50 

Bezugsfertig -.teilweise sofort, teilweise Anfang 94 

Provision: frei 

Besichtigung/ 

Information: Telefon 48 30 21 

Achtung: Wir senden Ihnen gerne einen Vermte- 

tungsprospekt 

Vermietung: HOBAU-Bautriger GmbH & Ca 
Münster-straße 100 
4000 Düsseldorf 30 



Ihr Partner für 
solide Qualität! 


Im Westen von Hamburg 

verkehrsgünstig, unmittelbar an der Autobahnausfahrt 
Hamburg- Bahrenfie Id (Autobahn Bremen/Hinnover-Flens- 
bnrg/Kiel). 

4150 m l Büro flache auf 2 Etagen, aufteilbar in mehrere 
Parteien mit eigenem Eingang, erstkL Zustand, heDe Rä ume, 
modernste Konzeption und Ausstattung inkl. Telefonanlage 
(10 AmtslertmigPTT, 100 Nebenstellen), Telex, Anschlüsse £ 
Bildschirmgeräte in vielen Raumen. Außerdem ca. 4350 m z 
Lager/gewerbL Fläche. ParkpL/Garagen vorhanden. . 

Zu vermieten an Nachmieter ab Herbst 1984, Gesamt- oder 
T eilflä chen, DM 9 und DM 7,- pro m 2 infcl Ablösung, 
anzügL Nebenkosten. 


TeL 0 40 / 89 81 71 v Herr Reineke 


Düsseldorf, FriednchstraBe 

5 Praxlssfs» i. 1 grafler GeuHflsn» Br 

Asattafee 

in exklusivem, modernem Gebäude zu vermieten. Stark publi- 
kumsfrequentiert, beste Lauflage. 

TeL «SO 22/ 7 4248 


Praxisräume Hamburg 1 | 

am Hauptbahnhof | 

Georgsplatz, Vermietung von 58-100 m 2 je nach N 
Wunsch, besonders geeignet für Dermatologen (Facharzt ap 
für Neurologfe und praktische Arzte im Hause). Vermietung fu 
durch: rS 



K© 


ERNST ZOBEL KG 

2 Hamburg 60, Kläre henstraöe 12 - Sa. -Nr. 460 20 21 


mOnchen-schwabing 

Im Jugendstil- Anwesen JHohenzoBeznpalais* ist eine Büroetage, 
geeignet als 
Arztpraxls / Kanzlef 

bzw. Wohnbüro, ab sofort zu vermieten od. evtl zu verkaufen 
(ErstbezuK). Es handelt sich um einen kompletten Neubau/ Ausbau in 
Bestiage Schwabings (TJ-Bahn- Anschluß) mit 128 m* bestehend aus 
4 ZL, gr. Flur m. Empfang, Teeküche/Labor u. Garderobe, m. 2 WC. 
Hlet-/Kauflnteressenten (auch Maklerangebote genehm) wenden 
sich bitte an: 

Gert DkeL Simmerleinplatz 3, 8 München 53 
Telefon 0 89 / 1 41 28 21 /9 (vorm.) 


RAUM DÜSSELDORF/NEUSS 

Zur Miete: 

iodernste Lagerhallen 
mit integrierten 
Büroflächen. 



BABA 46 und 1 km 
„ und Düsseldorf ■ 

Äa werden. 



-< i * r A ' im 


Sandani aicer Baus 
Ladeflächen mit Rampen 
jei ; ÄndieniBig, Pkw- 
und mit Tfeppichboden 


versehene Büioflächen zeichnen dieses 
Objekt aus. Zusätzlicher Bürobedaif kann 
den speziellen Wünschen angepasst 
werden. 

Die angebotenen Restflächen betragen; 
ca. 880 qm Lager 190 qm Büro, 
ca. 1300 qm Läget Burofläche nach Wunsch, 
ca 2470 qm Lager 305 qm Büro. 


.'.l-y.-Ta ; : i i i r af 


-RDM-Irnmobilien ICG 

t Hemnch-Heine^Mee 35. Telefon 83SI-G 



b-Fefigängeizode - Ladeiotari 

ea 220 »*, sowie ca 400 m 1 Büro od. 
•mcaferi Verkauf Lut OG m. Auf 
w r i — tut L mltll. Sfaikaix&sladt 
Aachen, wegen Konkurs sof. zu warm. 
Gesamtmiete DM 12 000^ pL NK. 

SKMA-lmmohDien RDM 
■ 5180 SschweDer 

Jüflcher Str. 73. TeL 0 2tf OS / 2 «0 M 


Hobb. MOadea 

Ladenfläche, Fußgängerzone 
(unmittelbare Aldi-Markt-Nahe), 

463 m* (evtl auch geteilt in 165 nr 
und 235 m 2 ), ab sofort zu vermie- 
t^n DM 20,- pro m s . VB + NK. 

Robbe-Immobilien 
Bahnhofstr. 41 
3510 Wann Mfindpn 
TeL 055 41/ 40 07 
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Ladenlokal, Wuppertal-Elberfeld 

in Gesch&fts-Hs. mit Ia Lage, in stark freque n ti ert e r Fußgän- 
gerzone, ca. 100 m 2 , zum Frühjahr 1984 zu vermieten. 

Zuschr. u. S 1722 an WELT-Verlag, Post£ 10 08 64, 4300 Essen 


Lodofl lokal 

beste Geschäftslage ln 
5142 HücMwvwi (Ettoten^ 
730 ui*, 12 m Straßenfront. DM 
9500.00 Miete rntL. frei nach Var- 
elnbarung. 

Huyssenallae 83, 4300 Essenl, 
Tel. 0201/23 3228 


Dreikhausen 

Immobilien RDM 


Gesch&ftshaot 
in Ha Bein 


zone), ca. 1500 m* Vk.-F»cbe, zu 
vermieten. 

BBE Nledersachsen-tJnterneh- 
mensberatung 

Schiff graben 24, 3 Hannover 1 
TeL 05 11/ 34 51 81 


20<0 Bad Oldesloe 

la Lage, Fußgängerzone, 2 Läd, 
ca. 80 + 100 m* + Nebenrfiume, v. 
Piiv. z. verm. 

T. 0 40 / 77 28 07 od. 0 41 83 / 61 79 


LADENLOKAi, 

TOP- LAGE 

ln norddt Kreisstadt, Geschäfts- 
räume ca. 220 m*. große Schau- 
fensterfront. geeignet l alle 
pMvhiiB, zu vermieten. 

Zuschr. erb. u. W 1814 an WELT- 
Verlag. PostL 1008 64, 4300 Essen 


GESCHÄFTSLOKAL 

Braunebwelg - Innenstadt, la 
Lage, FaBzfingprzone, 82m , + 
ca. 45 nr Nebenrfiume, frei 
nach Absprache, MP 9936,- + 
MwSt u. NK 


HOMBURG f. D. H. 
PraxisrSuBie von Privat 
za vermieten. 

Beste Lage. Ausreichende 
Parkplätze. Neubau, 2ge- 
sc h ossig, mit Aufing. Ausstat- 
tung nach Wunsch. Geeignet 
für: Dermatologe, Kinderarzt, 
Internist, Urologe, Lungen- 
facharzt Apotheke im Hause. 

Tel. 061 72 / 35001 


Lippstadt 

4600 m* Verkaufsfläche 
in modernem Hallentrakt 

75 m Schaufensterfront, 93 Einstellplätze, besonders ver- 
kehrsgünstig, Nähe Stadtkem/B 55. ab Frühjahr 84 lang- 
fristig zu vermieten. Mietbasis DM 25 000,- p. M. 

Koller Immobilien, Lipper Tor 8, 4780 Lippstadt 
TeL 0 29 41 / M 66 



Ladenlokale 

in den F ll BE^g i»™«ien von 
LQdenscheid und Gütersloh zu 
vermieten. 

Weitere LedenMiele auf Anfrage. 


y- THEODOR 

t.60.2 MÖNKEDIEK 

*-W IMMOBILIEN - INHABER 

W MONKEOIEK 

Vc.ic: ColUr 4COC Darimüno l 

T. r-MiOS:: 5?S»11 D C t 15 OT 


Ladenlokal» 200 m 2 
lippstadt, City 

100 m vom Rathaus entfernt, in 
bester Lage, im Neubau, sofort 
vom Bauherrn langfristig zu ver- 
mieten. Ideal für folgende Bran- 
chen: 

Feinkost, Schreibwaren oder 
FiMhhandlung 
LCckeahoft. Portfach 866t 
4780 Lippstadt. TeL 0 2941 / 7« 25 


2 x 960 m* Terhsfifllthe n. 9M m* 
Lager ia Wohn- a GesoUttshans in 
zentr. Lage v. Köln-Kalk. Sehr gute 
Verkehrsanbindung Zuschriften 
unter Y 1948 an WELT-Verlag. 

Postfach 10 08 6i 4300 Essen. 



4000 in? Büro- a. LagerQ&ehe, Köhk- 
Südstadt, 2 LastenaufzOge & 1000 
kg. Laderampen, zentral eeL. se- 
saml od. L Teil fläc he n zu verm. Zu- 
schriften u. B 1907 an WELT-Verlag. 

Postfach 10 08 M, 4300 Essen. 


LadeB-ftfisäBger-Zbite (Bscafe) 
la Lage, 4930 Detmold, 200 m\ t 
den Winter v. L 1L 83 - 15. 1. 84 zu 
vermieten, ca. 6000,-/mtL, t alle 
Branchen geeign. 

TeL • 52 62/ 32 84 od. S5 84 


Übacb-Paienberg: 2000 m 2 Ge- 
werbeflächen im neu erschlosse- 
nen Gewerbegebi et. Z uschriften 
unter Z194D an WELT-Verlag, 
Postfach 100864, 4300 Essen. 


. Krs. Leer 

Ostfriaafand 

-tewik «tt Waiannnftd« - 

Teileigentum in kleiner GeschäftahausanlBge. bestehend aus 
Schank- und Klubraum (100 PL), mit Küche im EG sowie einer 
Doppelbohlenhahn einschließlich der erforderlichen Nebenrüume 
im UG: hervorragende Lage im Ortszentrum des Ortsteils Warsings- 
fehn; Nutzfläche EG ca. 140 m* UG ca. 250 m* Gaszentralheizung; 
provisonsfrei vom Eigentümer zu verkaufen. Sofortige Bewirtschaf- 
tung ist m ö g li c h. Preis DM 350 000,-. Vorhandenes Inventar kann 
übernommen werden. 

Anfragen an PLAN TRADE GmbH, Franz-Joaeph-Str. 2.8 München 
40, TeL 0 89 / 33 30 58 


CB“^ 


GEFAS Demes 11 
D-aJOO BrenmchwetB 
TekfanMU/44414 



stand zu günstigen Bedingungen 
rmH langfristigem Mietvertrag. 
Mietbeginn nach Vereinberung. 
Anfragen bitte unter N 1873 an 
WELT-Verlag, Postfach 100884, 
4300 Essen 



- Preisgünstig - 
• Hotel- 1. RedwatieasMrieb« 

| Fränkische Schweiz^ 

BfstW. Lage im Nahirschutzgsblst. 
Unteracht^/SchnsittaclWLauf/Pegn, 
für anspruchsvolle Gäste, ca. 5000 m 7 
Oldst, Natunvefiisr und separates 
Hschwasser, denkmaigsschützte 
Schau ne. Konferenzr., Speiser^ 

Schwimmbad, FrühsL-Terrasse. Dop- 
pei- und Bnzateparnnem mit Dusche. 
Bad. groBe Parkfläche, herrliche Um- 
gebung. aus amgth. Krankheksgrund 
zu verkaufen, DM 750000,-, kompl. 
Obemahme sofort 
Verkauf and Beratung 




Breite Gasse 34 
S09 11/207 29 
8500 Nürnberg 1 


Gaststätte 

mit 9 Kegelbahnen, neuwertig ln 
zentraler Lag» einer nordd. 
Kreisstadt, beste Inneneinrich- 
tung, komplett nusgestattet - zu 
verkaufen. Anzahlung DM 
350000,-. 

Zuschr. erb. unL T 1811 an 
WELT-Verlag. Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Restaurant 

direkt am Wasser. 160 SitzpL, 
m. Inventar, Versorger für ca. 
100 Betten, Bj. 82, zu verkauf, 
Kaufpreis 60 000,- DM. 

Hans Breckenfeldcr Immobi- 
lien, Delchstr. 38, 2190 Cuxha- 
ven, TeL 0 47 SU 3 75 &1 


Für Anzeigen 
von 


Hsm. Hausmakler 
Mkl. Makler 


Hotel kn nordd. 


Gewerblichen rdm Ring Deutscher 
Maklern @ Makler 


beste Lage. 50 Betten, Caf^- Re- 
staurant, gute Ausstattung. An- 
zahlung DM 400 000.-. 
Zuschr. erb. unL U 1812 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


Wohnungs- 

vermttHem 

gebräuchliche 

Abkürzungen 


VDM Verband 

üfil Deutscher Makler 

VNH Verein. Hambg. 

Hausmakler 
Sm von 1897 e.V. 


Gatt nl PanslMi 

bzw. mir Pension, 30 Betten, St. 
Andreasberg/Oberharz, kompl 
Einrichtung, 350000^- DM von 
Privat Tel 05321/1084 (9-11 
Uhr) 


Die WELT ist in der Woche bei mnd 20.000 Ver- 
kaufsstellen im Angebot, am Wochenende 
bei 23.000. 


Ga sts tät t e 

m. Neb en r- Facbwerkhs^ reoov 
m. Saal u. feemdeim . Nähe BAB 
Kassel z. vk^ Teilfinanz. mOgL 
T. 05 61/ 58 32 81 



Boaondeit 
lukrative Existenz 

23 J. bestehendes Modehaus. 180 m 3 
Baum Stu 



Bestens eingeführter 

NOTSCHLACKTU NGSBETRIEB 

mit modernsten Mwiii»w»n mh 
F uhrpark ausgerüstet. Exklosives 
Wohnhaus mit Garagen in aufstre- 
bender K n dMcher Stadt Nord- 
deut a chlan di . umständehalber so- 
fort zu verkaufen. Gute Rendite! 

Kaufpreis DM 1 480000,-. 
Näheres a. F 17 » an WELT-Verlag. 
Postfach 100864,43 Even 
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IMMOBIUEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Nr. 353 . Samstag, 29. Oktober 18^ 




Immobilien für Industrie und Gewerbe 


3510 Hann. Münden 1 

21063 «2 bdastrie-firamlstBdc 

6754 m 2 ProdTLagerfl., 374 m 2 Bürofl., 

144 m 2 Betriebsleiterwohnhaus, zu verk. 

20052 m 2 lad ustr ic - Ci nndstncfc 

m. 2 585 m 2 Prod.- Kühl-ZTiefkühlraumen, 

397 m2 Büro-ZSozialft., 115 nfi Betriebs- 

leitenvohnhaus. zu verkaufen. 

4330 Mülheim ad. Ruhr 

Vielseitig nutzbare Lagerfca S ea, Bj. 1968/70, 
f. Großhand. u. dg!. - 1 575 m2 u. 2000 mZ 
- 3 Straßenbelegenheiten in Gew.-Geb. 
ca. 1,5 km westl. Stadtmitte. Ca. 370 m z 
Büro/SozialfL, zu günsL KondiL zu verk. 


4018 Langenfeld 

Hodnoderm Geweihe h uteWfc, Bj. 72/73, 
geeignet z.B. als Abfüllbetrieb, Getrönke- 
vertrieb. 

Grundstückgröße ca 5500 m 2 , Büro-/ 
Sozialflachen ca 550 m 2 , ebenerd. 
Haiienflächen 1895 m 2 . Beste Verkehrs- 
anbindung, 2 Straßenbelegenheiten, zu 
verkaufen. 

6800 Mannheim (Nabe nhemfurfeai 

13600 m 2 tadustrie-Gnmdstäck 

mit 7800 mz Produktions-/Lagerflachen, 
sowie 2500 m 2 Büro-/Sozialflächen. zu 
verkaufen. 


Campingplatz 

Stark frequentiert am Fluß, m herrlicher Umgebung Nordbessens. 
92 000 m Vca- 3a0 Stellplätze, hohe steigerungsfahige Rendite, alten- 
halber zu verkaufen. DM 850 000,-. 

Olof Imiela, Immobilien 

S^MMerstr. 56, 3380 Goslar, TeL 0 5S gl / 2 41 66 

Kaufhaus, absoluta Top-Lage! 

L westfälischer Großstadt 200 000 EW, gegenüber Horten, Kaufhof, 
Kaufhalle , neben Kaufrmg. Front 12 m. 3 Etagen, LadenfL 350 m a , 
Parterre u. 1. Etage. Nebenräume und Büros 750 m 3 . Au sbau fä h ige 
Gr undfläche über 100 m 3 mit Baugenehmigung. Wurde nach dem 
Krieg auf-, an- u. 3x umgebaut. Aufzug, sep. Treppenhaus vorhan- 
den, 5 Min. vom Bahnhof. Umsätze waren Üb. 4 Mio. Preis VHS. 

Zuschriften u. H 1715 an WELT-Verlag, Postt 10 08 64. 4300 Essen. 


Ausführliche Angebote und weitere Objekte auf Anfrage durch den Allein beauftragten 

HORST F. G. ANGERMANN GMBH HAMBURG 

0-2000 Hamburg II • Mattentwiete 5 ABTEILUNG IMMOBILIEN ■ RDM 

TeL: 040/36 76 91 • Telex: 2 13 303 • 2 15 272 ■ Telefax: 040/36 42 73 


Essener Süden 

Exklusives neuwertiges BGrobaus 

voll vermietet Thermopen, verklinkert, teilw. k l ima ti s i e rt Telet 
Unterfhiranlage. 1548 m* Bürofläche, Miete 230 500.- DM netto n- a. 
Außerdem baureifes anliegendes Grundstück für weitere 
Bürofläche pL 12 Garagen. EP 3 450 000 Courtage 3,42%. 

Oestecwiod ImmobiBem, ZweigertstraSa 8 
4500 Essen 1, TeL 02 01 / 79 00 01 


Modernes Büroeinrichtungshaus 
in Westdeutschland 

Produktionspalette von Büromöbeln bis zu elektronischen 
Datenverarbeitungssystemen und angegliederter moderner 
Servicewerkstatt sowie großzügigem, günstig gelegenem Be- 
triebsgebäude, Jahresumsatz ca. 4 Mio. DM. an seriösen Inter- 
essenten mit Kapitalnachweis auf Rentenbasis oder durch 
Verkauf abzugeben. 

Zuschriften unter Y 1904 an WELT-Verlag, 

Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Sichere Existenz 
zu verkaufen! 

Verkaufe am L L 1084 gut efcogeffthrtes 
Fachgeschäft für Korhwaren und Ge- 
scbenkartfloel alter Art, beste Eenom- 
mee in einer Regierungsbezirksstadt 
Frankens, beste Geschäftslage, ca. 1B0 
m* Jahresumsatz ca. DM 600 000,-stei- 
guuogtfiblg. VB ca. DM 2S0 000.-. Eine 
eventuelle tätige Teilhaberschaft statt 
Kauf ist ebenfalls m öglich ! 
Angebote unter H 1625 an WELT-Ver- 
lag. Pustf. 10 08 64, 4300 Essen 


Rendite Objekt 

Einkaufs-Zentrum im Großraum Bi elefeld. NutzfL ca. 1200 m 2 . 
G rundst, ca. 5450 m 3 . ParkpL ausr. Hauptm. größter Leb ensm . - Mar kt 
der BRD u. 5 Spez.-Gesch. 1 Wohnung, langj. inde stierte Mietv. dir. v. 
Eigentümer, Jahresm. netto DM 180 000.- KP 2 250 000,- Kapit.- 
Nachweis erforderlich. 

Zuschr. erb. unt- D 1799 an WELT-Verlag, Post! 10 08 84, 43 Essen 


Universitätsstadt 
Tübingen 

2 voll erschL Bauplätze (4,33 u. 
8,44 Ar), völlig ruhige Lage, zu 
verk. VB 700 DM/m 1 . Zuschr. erb. 
unt Y 1706 an WELT-Verlag, 
■Postfach 10 08 64. 4300 Essen.- 1 


Untemehmensvermitllung 

SammeWJr. 06743/2666, Oberst/. 1 
6533 Bacharach Telex 4 2 327 

Wir verkaufen oder verpachten 

Ihren Betrieb 

zielstrebig; schnefi und «toter 


Kaufgelegenheiten 

Frankfurt-Westend Frankfurt 
Nh. Palmengarten Top-Lage Nh. Zoo 


Stflvoflm Bürohaus, kompl. ran. u. sa- 
niert Top-Ausst, Bgasch, BfiroVML 
1500 m 1 . KP 7.2 Mio. 

Nh. Köln 

Wohnenl. BJ. 80. Wfl. 5600 m 2 . ÖZH, 
JNM 380 000.-, KP nur 4.49 Mio. 


Fratat BüretUL. BJ. 57. 02H. Ult NH 
1125 m 1 . Bganrndz mSgBch (aucii JU>- 
nriatung), Iv 2.4 Mio. 


Hamburg 


160 WE, BJ. 72. WH. 10300 m*. Gnt 
18 000 nt. KP 23.7 Mio. 

Wettere hochinteressante Angebote gern aut Anfrage! 

"TW ^ IMMOBILIEN 

■ * V^IVII E=_ KAPITALANLAGEN 

■ ^^^schefsheimef Ldstr 1 6Ffm Tel.0611/550488 


Ohne Provision 
Vielzweck-Halle 

4700 m 1 Hall«, 330 m 1 Büro, 17 759 
m 1 Grund, Erweiterungsbau ca. 
4000 m z möglich. Massiv-Bau mit] 
Isolier-Beton, Bj. 76, Höhe 7,50 m, 
Industriefußböden, 4 er. Tore mit 
Hebebühnen, gr. Ladehof, zen- 
trale Verkehrslage Hörster Drei- 
eck (RAB 177) . VB 6 Mio. DM. 
HALLER-MEHKEB, Ben Anders 
TeL 0 40/854 29 


400 Bi 2 ehtger. Ladenflirhe, Wehl-, 
^ gatsUHi e ai- BfamUmid el 

Innenstadt Hamburg 

guter Umsatz, an Ehepaar oa. 2 
Partner zu vert, Geschäftsein- 
richtg. DM 200000,-, Warenbestand 


DM 150 000,-, 50 % sofort erforderL 
Zuschr. erb. u. PD 47155 an WELT- 
Verlag, PostL, 2000 Hamburg 36 


Supermarkt 

direkt vom Bauträger 

zentrale Ortslage, langfristi- 
ger Mietvertrag mit erstklas- 
sigem Großfilialisten. Günsti- 
ge Indexierung, hohe Rendi- 
te. Baubeginn kurzfristig. 
Capital Conxept GmbH 
PostL 205, 4435 Horstmar 
TeL 0 25 34 / 23 60 



B&o- und GeechHtteoe MuttnMf» 
OefKun» Willfahrt - ws Wwtl ga UO» 
an der Fufl^oganom - Fwdg«»»»W 
End» Jufl 1984 

Aus dttsom ObJakt atatwn Im E6 noch 1 
Laden mit 200 m* wwte Obrswchows 
mit je 535 m* zu Fsstpralsai zum Varkaul 
bzw. zur langfristigen Anmietung zur 
Verfügung. Sehr gute und »Ode Ausstat- 
tung. Garagenpütze in den KeSeige- 
schossen. 

Bitte fordern Sie von uns weftsi» Unterle- 
gen an: 


Wendedmaidwair. 6, 2800 Bremen 1 
TeL: 04 21 / 30 33-22» Oder 2 10 


Günstiges Rendltenbjektfür Invest — 

Baureifes Grundstück in einem Na^huttgebtetmd^ 

Bucht, ca. 3 ha. Mit einer Ocsch<5f»che vpn ca. 4300-öqDP m fttfj 
Ferien- und Woh n u ng s b au zu vewaaren. " / 

Ein gen ehmigt er Bebouangsplan liegt vor. , 

Zuschriften mit iCa^uünschweU erbetaajmat. H 

Verlag, Postfach 10 06 84, 4380 Swe.B» - - -1 


BAÜIBÄEERÖWWSnteK 

Sehr schön im Gmtewm 
GfZ 0^5. bebaubar -mit ^ W: 

erschlossen. S.6 MÄ DM, . • ■ • . r : ; -- 

..... . 


Diversa Supermärkte 

9ii m 13- fachen der Jahresmiete 
aus Privatbesitz zu verkaufen. 
Standorte Düsseldorf und 
Aachen. 

Beste Citylagen, an erste Adres- 
sen langfristig vermietet. 

FAM 02 21/ 23 45 41/ 42 


5 Mio. Tonnen 

Tonvorkommen »*. ' landwört 
schaftl Anwesen 260 'Morgen, 
dav. 80 Morgen guter Boden, f. 

DM 4 Mio. kurxfr. zu verk. 
Zuschr. u. W 1Ö02 ou WELT-Ver-{ 
lag. Postfach 1008 6«. 4300 Essen 


Bremen-City 

Bürohaus, freie Lieferung mfigL 
2500 m*. KP DM 9,4 BÖo. 

H. J. TSetjen, RDM 

ZS Bramen L S&snatr. M 

TeL 04 21 / 31 «S 11 


mvM.IMOn' 


frOTB. 

»fl T. 9 4fl / 


GESUCHE 


. B tr «ne b en 

w Mm. 

- - lypifWO rKW ; 
VwbMvchwoörkto fl 

ab SBo» DM. v er mie tet g« 
«opbuzL tte yar & tii erkte 

vm$JM*aa3*U. 
mopi umtor 


■r 


Cfaem. Ihtnlgnng und Ände- 
rungsschneiderei in TVvhiim zu 
verk. TeL 0 2327/73818 


im Hause der Frankfurter Sparkasse von 1822 


Sie suchen eine wirtschaftlich ertragreiche 
Immobilie? 

Lebensmittel-Siipermarlct 

— im Bau h errenmodell — 

bereits fest bis zum Jahre 2000 au Europas größte Lebensmittclkettc vermietet 
(mit Wertsjcfaeninjtaklaimel). Option 2x 8 Jahre 
Veikaufaflliche ca. 710 m , ZAsecraum, »ntyMrf der 

13.1 1 f a chen Jahresmiete - 

Brutto-Rendite 7 £5 Prozent 

LiquldjUtsOberschthwe in der Bau- und v »nwi<tf""ppi'a«» Standort: Nieder- 
wchatadia GrnBrtaA Kh. ÜM'.W^ ni.UM " V-|1«W njy 

W. Ham pel. Besitz- und Verwattonxs Pn*« 

Foatbch 51 13 70, 33» Salzdtter 5L TeL 6 3 41 / 3 « 17-19 


Hamburg 

Beheizte, ca. 3500 m ! große Ge- 
werbehalle mit ca 300 m 3 großem 
Bürogebäude, in bester Lage 
(Nähe Elbbrücken), in allerbe- 
stem Zustand, befestigter Hof, 
Lkw-RoDtore 5,5 m usw n Kauf- 
preis 6^ Mio. 

Gehr. LAB. Putsch 
Immobilien 
TeL 02 08 / 7 00 35 


Industrieobjekt Nürnberg-Süd 

8919 m 3 , mit Gleisanschluß u. 
Rampen, neues Bürogebäude 722 
m : , «isätzKche Büros 340 m 3 
geSChL HbIIm 2600 m 3 , off. Hanen 
1700 m 1 , Freifläche 2000 m 3 , ÖZH- 
Warmhifthzg., l km zur Auto- 
bahn. 

ABeinverkaaf DM 34 Mio. 
Immobilien Sperl 
TeL 09 11/ 51 37 37 


16 Baagrandatfiofce, 15 Min. von 
Münster, Geven 2 so fort bebau- 
bar, lfe gesch. EFH/ZFH, z. B. 

717 m 3 50 190,- DM. 
Unl-Stadt Münster, Grundstück 
für ca 10 Eigentumswohnung« 
1470 n?, 2% gesch. Sd. 

295 000 DM f. freist. Hans m. Ga- 
rage + Grundstück, Geven 2, 15 
Min v. Münster, Belastung ab 
726,- DM. L öffentlich Berechtig- 
te, EL. möglich. 

TeL 82 51/ 4 02 66, 61 61 75 



Renditeobjekt für investoren 

In einer einmaligen Lage an der Ostsee, Lübecker Bucht, kann wna 

Piäventlom- usd Rebabilitationskliiilk 

gebaut werden. 

Sn genehmigter Bebauungsplan liegt vor. Eine 
von 200 - 300 Betten kann beim Kauf des Geländes ü 
men werden. 

Nur ernstgemeinte Zuschriften mit Kapitalnachweis erbeten. 
Zuschr. unt. K 1804 an WELT-Verlag, Postfach 1008 64, 43 Essen 


Bi Sotzpaokt in Rann Fnatfart 

Lagerhalle mit Büros (Gasbe- 
tonbauweise) in 6380 Bad Hom- 
burg v. <L HL, ca. 284 m 3 Gewer- 
befläche auf 480 m 3 Grund- 
stück. Deck e nb e lastu n g : L0 
t/mH!), Schxägaufzug, gepfleg- 
ter AMgemeinzustand, Pacbter- 
trag DM 48 000,- p. a. 590 000,- 
DM + 3,42% Käufereooztage. 

KURENBACH ö 

wp »24)80093 IMMOBILIEN 

tt* 222430 


Apethefcefl Ladeolokate 

im Bodenseegebiet, Herford und 
Osnabrück. 

Revisionsfällige Einrichtung muß 
übernommen werden. 
Bestehende Apotheken in Ahlen 
L Westl, Mpnifen and Rheinland- 
Pfalz zu verkaufen- 


-v, THEODOR 
c, 60 -r MÖNKED1EK 

■-W- IMMOBILIEN - INHABER 
W. MÖNKEDIEK 

Vjn.e*r-5©:u-$l:»e« 55 Ocn-n^nö r 

Teiefea 02 31 5?55S1-0?JC’ -550’ 


Kapitalanlage 
mit Seltenheits- 
charakter 

Drei Vorteile sprechen für dieses 
Rendite-Angebot in guter, wkehr»' 
günstiger Frankfurter Stedtiaga: 

1 . Ste haben nur einen Mieter mit 
bester BonltftL 

2. Sie brauchen keinen Venrnl- 
bingsapparat alle Nebenkosten 
trägt der Mieter. 

3. Nach Beendigung des Mlatvor- 
hditnosea wird das Haus komplett 
renoviert übergeben. 

Dw derzeit eingehende echte JaN 
rss-Nettomtetfl beträgt DM 72 000.-. 
Der Kaufpreis fürdiesa hochinteres- 
sante Heraite-Qetooonhott: DM 
S80 000.-. Bitte rufen Sie uns an. 



"AUFINA 

£ rmmoC*h«n K*uS- und VurhmutDeraumg^ 
| MoirsBHee2i.6200«Meaoadan 
- TaManI06T2Tl 39944 


220 m 3 Geschäftsräume ln guter 
Lage Bremen, z. Z. Diskothek, zu 
günstig^ 0 Bedingungen. Eigen- 
kapitalbedarf nur DM 75 000,-. 
Derzeitige Pachteinnahme DM 
32 000,- p. a. 

Zuschr. erb. u. V 1813 an WELT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


DRINGEND ZU KAUFEN GESÜCHt 
- ZU MIETEN GESUCHT- 

Apothekeniadoniokate. Geschäftshaus**- otfer WodnftftuMr. Woi 
Möglichkeit beatem. das ati^aohoß ln Ladentokaier *■ 


THEODOR MÖNKEDIEr 

^bU.v IMMOBILIEN - INHABER W. MÖNKEDIEK 
Von-der-Goltz-Straße 35, 45C0 Dortmund • 
Telefon 02 31 57 55 51 ■ 0 23 01 ' 65 0? 





GrandsNck im eewerfwgebiet| 
Bonn- Beuel 

ca. 4000 sn\ v. Privat zu verkaufen. 

Zuschr. u. G 1802 an WELT-Verlag, 1 
Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Im Zentrum von Hagen-Hehen- 
Hmburg - Fußgängerzone - bie- 
ten wir geeignete 

PWUCB-RÄUBIBJCHiaara 

für einen KteferatihopBden oder 
Fkahant anderer Fakultät an. 
Bestens geeignet zur Eigemmt- 
zung oder Renditeobjekt. For- 
dern Sie bitte unverbindlich un- 
seren Spezialprospekt an. 
BTG Bau-Treuhand Gesellschaft 
mbH & Co. Immobilien- KG, 
Poststr. 7, 5600 Wuppertal 1, TeL: 
02 02/45 0416 


Gnwsrboobjtkt 

Halle, 730 m 1 m. Büro, Sozial- u. 
Sanitärräumen, sowie ca. 1500 m 2 
Freifläche gt Herne 1 zu verk. 
Geeign. f. J Produktion. Lagerung, 
Spedition. KP 480000,-. 
KD-Immoh* Sbamrockstr. 58, 
Herne 2, TeL 02323/54897 


SB-Verbraochsmarkt 

NHttnim 

in guter zentr. Lage, LiUenthal/NHhe; 
Bremen, laiudzistüc an Branchen- 
führer vermietet, ca. 2450 m 3 Grtmd-i 
stück, ca. 500 m 3 NutzfL, Komplett-] 
preis mir DM 1 45S 000,-üncL MWStL 
Vermittlung lm< i T nh nwllftn! 
BUedendorfer 

TmmflMH»» O wh H 

Hauntstr. 39, 2152 BUederadmf 
TeL 041 63 /30 87 


Sfr-Verinandieniiaikl 

Noah» UM 

in guter zentr. Lage, Hameburg/Nle- 
derelbe. langfristig an Branrfjenfüh- 
rer vermietet, ca. 1600 a? Grund- 
stück, ca. 547 m 3 NutzfL, Komplette 
preis nur DM 1455000,- (lnkl MwSLk 
Vermittlung und Information 
BUedersdorter 
bnsMbiUcn GnbH 
Hauptstr. 39, 2152 Bliedersdorf 
TeL 041 63 /SO 67 



Notvoriuxuf 

[ Hof gut, 140 ba bei Gelte, 1* Mio. 

plan-baa-ceBe pU 
I A Ab*. Immobilien ' • 

H Kanrfefrtr.il, . 

31M Celle 
TeL *51 41/1031 


Waidverkauf 

Sm rnfttsBiesslschen Raum, bjv 
rondiert. isoliert, ca. 90 Im. «üeh 
grflSar zu erwerben, Bestand: 
vorw. Ktefer + Flehte. 60-61 
Jahie, groBer Hotzvorrat. 1059; 
i neu errichtetes Forsthaus, Rot- . 1 
wikbestand. Eigenjagd. - 

ö m.issiÄ4arr-«i 


evers 

3400 Göttingen Rohnsweg 6 


Messestadt Hannover 

Geschäfts -Grdst. Auslieferungs- 
lager u. Büro, sehr gute ver- 
kehrsgünstige zentr. Z^ge, par- 
ken an ei ge nem GrdsL m. Lkw- 
Zufahrt. 450 m 3 Nutzf L, 730 zn 3 ] 
Grdst. v. Prtv. Preis VHS. 

TeL 05 11 /41 57 77 od. 71 40 11 


Baumarkt 

Hannover, Top-Lage, 2500 m 3 ) 
NutzfL, Gesamtinvestition netto 
DM 4^8 Mio^ Jahresmiete netto 
DM 370 000, Werbungrfcosten 1983 
DM 302 576, Kreditzusage DM 3£i 
Mio. zu 8,7% (100%) auf 5 Jahre. 
Prot Steinmetz Jfc Co. 
Ashgebenbmc GmbH 
UUenwyentnüIe 9 -eil 
3#*4 Hannover L TeL #5 U/ 34 42 541 


200ffihr. FachwnifclMnii 

150 a? WohnfL, a h ge faagen , Jtaa 
behauene Balken in besr.'Züst _ 
gereinigt u. mim ein g el ag g t.' in- 
Uus. kompL Dachabdeckg. (Bi-j 
berschw.), günstig ahzugeben. 
TaL 82 61/57 81 15 


ideal «rZädtter, Hefter, Vcricnthf 
ataUr 

Nhdm. FochwerkW! 

eint der wenigen noch ' 
erhaltenen Hracraanlages dag Aril 
landea. Aufwendt 
werk, beide GlehdTS* 
nenkoaatraktlon voll ; 
in. tu« «tsarünidichem - 

BSuptgeblude steht unter ' 
mafromt» und muß renu 
den, zusätzHcb Bemiae. 

Schmme. und D 

dea rdede»; Lan^riestüte* 
unmittelbarer . Nahe. . Ri 

Gnmdstöck, tuet Eidieabl 
sepa r at e Lügt wo Dorfrand, 
ad. £ 2m, Zukauf mögli^v FrefrMcf 
steBnng: 5006WL-DM VfiL-. 1 
gaatwapn ■* Pnrdfack. Dmo o WW 

RDM. 4550 Bremsche, Große Su. rf 
TeL 0 54 61/946/047 


rut 155 ba 

Nard-Hessen, DM3400000 
LORENZ. Gäter-Makler 
8384 Florstadt 1, TeL 0 60 35 /W 20 


_ Sekwaiz. Acker- 

Gridaud,v. Priv. .nn verk. nid 
mBgLZdschr.erthn.Bl6B3.an 7 . 
Yeriag. Postf. 16 08 St, 4360 Efcswkj 


' Ihr Spezialist für 

Höfe uitd LöndereijSß 

in Schleswig-Holstein. 

P. Pautoen, DipL-log. imniobSM 

■ (selbst, prekt. Landwirte -i 
2241 StrübbeL TeL 0 48 37 /IS. 


*|r. • i k’ 


Campingplatz 

ca. 80000 m 3 , 173 Plätze, mit Ba- 
desee, in reizv. Landschaft, zu 
verk^ Belegung z. Z. ca. 90 %, 
Nähe Wolfsburg/Helmstedt, gute 
Verkehrs anb i ndu ng L Berliner 
Camper. 

Anfr. TeL 6 53 71/ 8 43 16 


Geschäftshaus 

in 4270 Dorsten, ca. 700 m 1 , direkt 
neben Aldi und Bundespost zu 
vermieten. Keine Lebensmittel, 
sonst alle Bra n c h en. 

Zuschr. u. E 1778 an WELT-Ver- 
lag, Postfach 1008 64, 4300 Essen 


Gelegenheit 

20-ha-Hof bei Hamburg, arron- 
diert, BP 0 80, neues Wohnhaus.. 
Baujahr 1079. Auch als Pferdehof 
geeignet Kaufpreisforderung: 
DM950000,- 
R ei ne Maklercourtage. 
LKBQ -I mub Men GmbH 
2121 Reppenstedt b. Lüneburg 
TeL 0 41 31/6 20 28 + 6 20 29 - 
Anfragen ab Montag 8J)0 Uhr 


Das Ferienland mit doppelter Saison 


Wo oadara Urioob BBodwa 
WM-Stadt Schladmhtg 

gntmöbL brW en im Alplna-appartexneDt-HotclSrtilnrtminai mir30 Antomin. Ton 
Salzburg, m einmaliger schöner onverbaubarer Lage. 

1- ZL-Whg. bdd. MBM ob DM SS 308/- OeuHrttw tund 

2- ZL-Wbg. hld. Mfibal ab DK 143 506^ Gas 

3- ZL-Whg. InU. M5bo) ob DM 148 MO.- 6«s 


Einmaliger Sommer- und Wintersportort. Skilift Flanan direkt am HoteL Gute 
Weitenrermletong oder Selbstnutzang. GOnst Fhianzteraiig kann geboten wer- 
den. 

FUHRMANN BAUTREUHA» GMBH- ROM 
äasehodMr I IMer 18.S9M LMaa. TeL 6 SS 82 / 5S » + 50» 

Wochenendbeslcfatlgangen nach Vereinbarung. 


Garmisch-Partenkirchen 

Komfortiandhans. Im Erdgeschoß: 3 Int>fminHo T- g^>u>nd<. Wmmw mit 
Marmorböden, of fe n e r Kamin, 1 Gästezimmer, wr.rtv», Diele ««H 
GÖste-WC. Im Obergeschoß: 1 Schlafzimmer und Anltkiringiim^ 
Bad/WC, ein weiteres Zimmer mit Duscbe/WC, Doppelgarage, Ter- 
rasse, 1000 m 3 Grund, kurzfristig, frei, von Privat, VB DM950 000,- 
TeL 0882I/51446e.08841/9844 


ETW/Ktoitslanlagarf 
S eBb stfaezu fl 

MUnchen-SoUn, Bad Wiessee,] 

Schliersee, Taufkirchen. Rosen-] 
heim, preisgünstig. 

Helga Kohl-Peterke, Wirt-] 
Schaftsberatung, 8019 Glonn,] 
Preysingstr. 25, TeL 0 80 93 / 6 87 


In Gnusan 

Luxus-Einfamilienhaus 

lAnderungsw. a. Plan noch mögt, 
| unverbaub. Panoramablick, mit 1069 
| m 3 Grund, WohnfL ca. ISO m 1 , 

Mäkle rprov., da dir. v. Eigentümer. 
Robert Schroll GmbH 
Liebigstr. II, 8225 Traunreut 

Telefon 088 69 / 40 06 


Gelegenheit! 

EFH Chiemgau 

Landhausatll, BnÜHer mflgl, ah». Al-, 
Irintage. 6 Min. n. Bosenheim, 146 m*| 
Wfl. 1000 m* Grund, geeign. als AÄera- 
rubesitz, VB DU 690000,-, von Privat, 
Zuschr. erb. u Z 1795 an WELT-Verlag. 
PUstf. 10 08 04, 4300 Essen 


bi MafmartsteiB/FteoaftaisaB . 

DoppelbMshilfte, schiüssetfer-] 
tig mit Garage, DM 364 5Mr% 
Keine Maklerprovision, da direkt} 
vom Eigentümer 
Robert Schroll GmbH, 
Liebigstr. u, 8225 Traunreut 
Tel. 088 69 / 40 06 


Bei Antworten auf Chiffreanzeigen immer 

die Chiffre-Nummer auf gern Umschlag vermerken! 


W286 


Muraau/Staffelsee 

V. Priv., 3-ZL-ETW, DG, 110 m a , 
gr. Balle, unverbaub. BergbL, kpL 
neue Kft-Einbaa-Kü^ TG, VB 
DM 350 000,-. TeL ab 3. 1L tags 
089/71001248. abds. 0 88 21/ 
4497 


InNiederbayem stimmt alles: 


\ 



niba 

FIRMENGRUPPE ' 


Die Bauherr eng enrainechatl Regenau I in Regan im Bayer. Wald 


Lage, Ausstattung und Preis 

#Fertiosleflungsgarant)e zum 

31. 12. 1984 (durch Bürg* 
schall abgeslcheni 

• Mehrwens teuer-Opilon 

• Erstattung enthallenar 
voraiayern 

• ZHshöChSIMtzgaranlic und 
Hochstpretegerantie 

• Varmieiungsgaranhe auf 
5 Jahre 



jCapitai . 

C 'OM ac I 







i). ■Jnur 15% Eigenkapital 
' ■ 1 : • erforderlich 

I Elgenkapital Vortlnarmerwig 
) Hochwertige Bauausführung 
SP • Günstiger Qesamtaulwend. 
i B. : 35.25 m? WohnHäclM 
DM 97.400 - vor Steuer 

) Der hm Wohnfläche kostet 
IfrRI • nur 2.763.- vor Steuer 

Fordern Sie Prospekte an • 
“W Sie uns an. 


Wirtschaftlichkeit und Vertrauen 
Belgradstraße 43/ V! ■ 8000 München 40 
Telefon (0 89} 300 80 55-S 


BmrisdnrWiU 

2-ZL-Apartm. in 800 m Höhe, Nä- 
he Passau, ideale Lage, zu ver- 
kaufen. 

Angebote u. B 1775 an WELT- 
Verlag. Postfach 1008 64, 4300 


Bayern - Altmfihltal - Weden- 
terp Reihen-Eckbungalow, abs. 
neuwertig, Naturschutqiaxk, be- 
ste Sonnenlage, Bfnhanmahoi 
tnkL Küche, no m 1 WfL, Block- 
haus l Garten, sof. beziehbar. 
TeL (0941) 582560 od (09442) 
5 97 u. 6 18. 


GarnifSdi-PafteDkinHieii 

In absolut ruhiger, » »Tit- rafaar 
Spitzenlage und elegantem 
5- Farn-Landhaus großzügige 

2v»-zl-etw, 85 m*, mit aufwen- 
diger Innenausstattung, eigenem 
Ein g a ng und 230 m a Ziergarten, 
Südterrassen, Kamin, sep. Gä- 
stezL, Einzelgarage, v. Privat zu 
verkaufen. 

TeL 088 21/ 49 96. 8-12 Uhr 


Angebot aus denr 
Schwarzwald 

Kurort 

Bad Krozingen 

am Fuße des Schwarzwildes 
2-Zi.-ETW in Kur-Apparte- 
menthaus. 57.65 m 3 , Pkw- 
Abstellplatz, Balkon zurSüd- 
ostseite, kompl. eingerich- 
tet, nutzbar als Ferien- od. 
Kur-Appartement od. zur 
Vermietung an Kurgäste. 
Kaufpreis 195 000,- DM. 

Interessantes Renditeobjekt | 

bi Freiburg 

4gesch. Mehrfamilienhaus, I 
Bj. 1912, guter Zustand, Ge-| 
samtwohnfläche 380 m 2 ,] 
Grundstück 362 m 2 . 
Kaufpreis 530 000,- DM. 


BERimO , 

immoBiuEn 1 


GmbH + Co. | 
HausvefmBung KG 
Stafan4lrfer-8tr. 131 
FreBHirg I 
TeL 07 61/3 12 34 ! 


Günstiger wohnen in Grafi 



Bauraanagamm QireH 
NMedasiung Mürehun 
Hflhen a B enBBafr lO 
TaMon 394722 



fc«H«3mrran. Sa auehan nicht 

wM WhMttHhankaMrniilgrä), 5«a»,- 

SSS^JSKSLr^ 

9a gataOran bi «Mn aogananman 
Wo t m awwtfa n a i n - ckna wattün 


Mn Laga auBhalm OaMM » fio. 

dan. da Bnan bi Rtrar FratMit aka- 

gaa Watt*, ind wo wo mas zun mJmstauarj 
SAMtmnan odar SuMmv aueh bUw mn ttd 
ntohr jmnimttng uraaram M Dir 896.- Zfofe 

l?Ür..!ST. Tl* St * J T“ fSW* Unddaantjamachoa* 
mang. Und dywua atdanS»* *^- Ma daraaUg« mann toM._ 

ÄMrSSSS SÄÄMa 

Köhler 

9i «uchiB 1 akw ^»bwwWoh. Grafebartafi-aCMGaMf 
nuig mR SMpMt. tfa wk hwt> -94.08098-5077 

achoe HB DM 211 200,- a w M d toi " . 

MmaaSot tanaatgaar atn5gB>- B0roWlnChtn( 


P, Wir bieten „Echte “ Garantien, 8221 Bergen, Alpenweg 5 


Bergen/Chtemgeu Landhaus - DoppeHwuehüften. 

Bdftdn togi 5 Kma&dl. vom Chie rt Qw 'OT 
FiAd des HochieHtr und hat d» gra&e 


TRAUN^rew - puhwtnrmj 




OBERSEE/ Chiemsee 


Saitoahn nt Voriipanland. 4n desttrvwvjtv 
oerschonan Fremoanvericaftrsan entsteh . 
• wn to D oppaBim«b«fMn'mft Konrfbri- 
«unt«»« fuibgo, zmola Wohnto«: 
: w Ortsrand mit. Gabdosnanorcm^' 
i 311-OrBm 3 Grund, 102hF WO. s» 
aiÄÖaül OG. vofl-qntart w Wit - 

J Fiühjahr 84 

«bSfeOÖL-DM*™ 9 * 

Bwrfung und AiWnvttKsuf 




fi 


.■»WSk. 


■ 3NH öaöt W&t rn KSOo fi 
■w.Bii.a-f-nvtw'tteirj» 




Kiefersfelde n/tnntaJ~ 

Kthno Wohnani^ir kniatshMan. 

nerrikihar BwgDtoa. gdhgaana Ba a totf v w oag: hörig Virortblto*. 

. * • ■ ■ - • - ■ 






WOnburg 


Schöner Bungalow, 160 m a , mit 
herrl ichem Garten, Gesamt- 
gnmd&tuck 1010 m“, in einmaliger 
Lage, imverbanbarer Panorama- 
bhek über die ganze Stadt, Lteb- 
nabergnmdstück, von Privat zu 
verkaufen. 

Angeb. erb. D 1887 an WELT-! 
Verlag. PostL 10 08 64. 4300 Essen! 


Alleinlage Nähe Ferienpark, 
Vorauf/Inzell, 1200 m s Grund, 
Idyllischer Obstgarten, biologi- 
sche Altbausubstanz, eigene 
Wasserversorgung, 2 Geragt 
van Privat aus persönlich 
Gründen zu verkaufen. 
Zuschriften unter N 1785 an 
I WELT-Verlag. Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


.Vl -ms 




V-Z-.-App^TSnt 3 '.06440,- ] 2-ff -Whg^m 3 .171 300« 
’-Ai.-A pp.. 35 n* 126730;- \ : 2-g.-Whg,,6&m» aSOOTt- 


Am Operand entstenen 3 Larabattacr 
m-r ie nyr 4 WE Geeignet als Erstmhn- 
S'U «er Fenenwohnung. Gute Ka0iLi‘- 
aniage - hohe VermieltufKeit 
1 ■a.-App« 354 nrWfl, 131 QOO.- 

2-Z>.-Whg., 52,9 m 3 WO. 165 00a- 

Wir errichten .n den Onen S ee bruc k/ Oitems— , br w wtg/Waaemi» Tee nimdsiti Tra fiit fui iraii ho> 


'•iiV- 


★ Erwarb auch im BauhörrerttTvMeff mogiieh fr 
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immobhjen-anzeigen 


'*• -■ ... t ^ir". <;fi ^ : ■■ • ■-•- 'f';' 



tiiiu . I -,■ 


Rarität in Oberbayem 
mindstiick am Schliersee 


* " r> -‘"m * S ' ’ 5 : ‘ V -' 

* * *» :£.** ^ dieser idyllischen Gemeinde in einer der schönsten Gegenden Oberbay- 

- r H j^ emsi ßt etrr herrliches Anwesen, 4400 m 2 , in zentraler Lage, mit altem traditionsreichem 

1 Baiemhaus (Denkmalschutz), mit großem, teilweise bebaubarem Garten, altem Baum- 

? -. T ' bestand, Pavil Ion und Bootshaus zu verkaufen. 

~ Gebäude und Anlagen sind in gutem Zustand und auch für eine gewerbliche Nutzung 
: QesJ^ ,v, (Hotel ’ Pens,on - Weinstube etc.) gut geeignet. 

"*■ • ’ ‘ • TLr- J»/ UArhanWIimneKeAin fMi n o a . . _ 




•• Verhandlungsbasis DM 2,6 Millionen, provisionsfrei 
v.^agen erbeten unter N 1499 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 



fj 


4 

ft 


ALU STUDENTEM- ELTERN^ 



* Gesamtaufwand für 25,14 WNF1. DM155453^ „ n nTh] r \ZjlSlMzi2ZZSi l J 

inkj. TG^Anteil, Grunderwerbst, Möbiiening, r ^ H H E g 

t Eigenkapital (1983 -DM 7750,-) DM 15500 ,- 
| DM 46629,- Voraussicht!, anerkannte Werbungs kosten. 

B< 8 > 


Ein Vertriebsobjekt 
der 



Abt Immobilien 
Königinstr.47 
8000 München 22 
TM. 089/33 30 66 
Sofort-Info: 

Sa + So, 14-17 Uhr 


CSlMAXIMA 


0 89 / 53 50 64 


Vermbgenstrauhandgas. mbH 


y MSI -oaoi c; .y ; 




Niedtrs, F«w 
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i;|di Kissimg * Meyer Immobilien GmbH 
*\!¥ll Oelimqenstr. 23 • 8000 München 22 
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die schöne Universitätsstadt 5 
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ihzln Rotlach-Egem 

zwischen. Luxus und Ländlichkeit, 470 
7500 m> Park, 3,6 Mio. DM 

Tel 0 80 22 / 50 07, 2 67 95 

: Imobi Km» Rottoch 



«PI^ENGRUPPE 


- Tegernsee/ 
Schliersee ^ 

OBERBAYERN 

Schliersee - Neuhaus 

3-Zi .- Luxus- Atel ier-Whg. 

85 m* Wfl., In 2. OG, BauJ. 1972, wie neu, sehr gepflegt viele 
Ein bauten, kompl. Küche, großer Keller, sofort beziehbar. 

Pkw-Steliplatz. DM 370 000, < 

Rottach-Egem 

3-ZL-Komfort-Elgt-Whg. 

80 m 2 Wfl., umlaufender SüdwBstbalkon, herrlicher freier 
Bergblick ins Kreuther Tal, sofort beziehbar, Kf 2 -SteUpiatz, 

DM 390 000t 

Rottach-Egern 

2-ZL-Lxixus-Ma iso nette- EigL-Whg. 

70 m 2 Wfl., in gepflegter kleiner Wohnanlage, 300 m zum See. 
sehr aufwendig, wie neu, teilmöbliert große Südtoggia, Spei- 
cher, Keller. Tiefgarage, sofort beziehbar, DM 495 000,- 230 m* 12 a 

Viele weitere Angebote auf Anfrage. aus 

8180 Tegernsee-Sud, Schwa ighofetr. 74 ™KkSm 

TeL 0 80 22/260 26 

IMMOBILIEN FEGER f** 


WohiiqiialKM ohnegleichen 

w»-<^w bi der 1-Flüsse-Stadt Passau »isU»«« - “ 

herren-Modell. • Gesamt- Aufwand ab \ F =^ ps. 


8 Bauherren-Modell. 

• Stadtgünstige Südkage, 
direkt am Inn, unverbaubar. 

• Gelungene architekto- 
nische Gestaltung. 

• Seriöse Partner. 


• Gesamt- Aufwand ab 
83000.- DM (24.60 qm). 

• Günstige Zwischen- 
finanzierung möglich. 

• Fertigstellungs-Garantie 
31. Dez. 1984. 


0D ' 

1 “b 


Vermietungs-Garantie (5 Jahre) auf Wunsch. 


FASSAUER (NN-DOMIZIL i^ST* 


fflog 
Q ffi Bi 


8390 Psssau, Innstr. 77-81, Tel. 0851/55025 



TRAUMVILLA AM K0NIGSSEE 

Ruhigste Südh&ngiage mit un- 
v erbaubar em Pannm mahn^ir 

dennoch zenfcmmgnah. Wfl. ca, 
230 m 2 , 1200 a? Grand, offener 
Kamin aus Marmor, Sonnen Ve- 
randa, großer Balkon, 3 Garagen. 
Kaufpreis: DM 1 200 000,- 


-Vertrieb 



Berchtesgadener Land! 

Freilassing, Salzstraße, Fichtenstigße 

OMere tUuser vor den Toren Salzburgs sfaid efalltfler. 

Be^e, Seen. Eihdungs- und Freböteirwichtungen in unndttdbarer Nahe, 

KeWenhauss- DoppeliauK 



Grdst ab 333 qm, ca 141 qm 
NAtohn- und Nutzfläche 

ob DM 382.900,- 

Altidktiv versetzte Geschosse; 

PeSwerae mtf Holzdeckj& 

VNfozi. mH Eßcfiele ca 38 qn 

äbcneugen Sie sich aefikst i 


Gfdstab268qm,CD. 74 qm 
\Afehn-und Nutzfläche 

ab DM 354.400,- 

ca 40 qm Wahnfläche, 
ausbaufähig im DG. 
\forieelung 6r den Ausbau 
weitgehend erbracht 

QnattHt des Angebotes! 


Bitte Prospekt anfonkml 


San 

>23871 


1 22 


UrBUSCHE 

JkI GMMt-HfiHCHn 

Irssi 


AUFGEPASST -ZUGEFASST 

Bergdorf Sodinuig 

X —9^1 — WFh^_ 

in kleiner Wohnsnl^ 011 fnhvani 
Stil) mit 30 m* WfL, 

Sauna, Südhalk. mit herrL unver- 
baubarem Panoramabück, ruhige 
Ortarandlage, bei Venn, hohe 
R en d.. sot nutzbar. DM 132 000,- 


qn iuwunii ni »uim nuuiinnri 

I Ml ERTER WERTSTBGHttJNG 




-Vertrieb 


□ 


TiwmnhlHen uprmft thing K- 
u. VerwaltungEgeseHEchaft mbH 

Widenmayerstr. 31 
8 München 22, T. 088/2283081-84 


tasm 


Garmiseb-Parteih 


BAUERNHAUS BAYR. WALD 

(Dort, wo er am schönsten Ist) 
mit ca. 160 ta? Wfl, ansbauf. DG, 
teihmterkeZlert, Stallung, Scheu- 
ne, 2160 m* Grund arrondiert u. 
weitere ^ utarnfmBgUphiiwlt bis 3 
ha in ruh. Ortsrandlage, vlels. 
rmta±>. DM 245 000,- 




22, T. 088/2283081-84 
Filiale Ostbayem, Bahnhofstr. 2 
8390 Passau, T. 08 51 / 20 39 


Allgäu 

Eigentumswohnungen 
in Schoner Hanglage 
Sonthofens 

2-, 3- und 4-Zimmer-Wfohnun- 
gen, 53-104 m*. 

Unterlagen und Besichti- 
gungstermine durch: 

Herr Georg Bentele, Kloster- 
steige 28, 8960 Kennten, 
Telefon (0831) 26031 
- Verkaufsbeauftragtar - 


Häuser aus gutem Hause 

wüstenrot 

Hausbau Wüstenrot gGmbH 







8100 Earndsck-Fartsfllüixbeii 
MkterfeMstraBe 3 
Telefea 08821/4439 


Die Bauherrengemeinschaft 


Autobahn Salzburg, de unrntttettare Nahe des GrundSlückS am See, sowie 
MUde* Fundament tor w» Kapitalam^jH 
• nur 15% Eigenkapüai 
. flriordaiiich 


: v. ß Eigefftapttai 
VortmaRderung 
•'Hochwertige 

•rthsBener „ ^.teueuetöbrung 

• fl Wohnungen Im 
- . BeywtHften Landhaus Stil 

• z. B: 2 Zimmer Wohnung 
.. BOm» DH 27a000.- 


limilltHilflUftliilUIri 



Bad Heilbrunn / Bad Tölz 

Eigentumswohnungen in einer kleinen Wohnanlage zu verkaufen. (3 
Häuser Im oberbayrischen Stil mit nur je 4 WE u. gemeinsamer TG + aep. 
Fahrradkaller), Komfort-Zlegelbauweisa, sehr gute Ausstattung, derzeit 
im Rohbau. Eigene Wünsche noch realisierbar. Nutzen Sie diese 
Gelegen hart: z. B. 2-ZJ .-Eigentu mswohn u ng, WbtHWNutzflfche > 76^3 
m* m. Terrasse. zuzQgl. 1 TG-Stollplatz, Festpreis DM 249 485.- bis 5-ZL- 
Ejgentumswohnung, WbhrWNutzfl&che - 147.28 nr, 2 BSdnr, Balkon - 
TG-PIatz. Festpreis DM 467 648,-. Pro Haus 53^ m z Gemeirachaftsksllar. 
Provöfonsfrm. 

BauhflfT und Verkäufer: 

Horst Babl — Alpenrosenstr. 1 

8176 Waakirchen, Tel. 0 80 21 /4 48 


München - Grünwald 


Auf einem parkähnilchen Grundstück mit altem 
Baumbestand an der Forsthausstraße entstellt eine 
außergewöhnlich elegante vinenaniage mit 4 Einheiten. 
Der crundstücksantell beträgt Jeweils ca. 600 bis 850 m* 
die wohrv/Nutzfläche zwischen ca. 215 und 230 m a . 
"Selbstverständlich Ist eine erstklassige Bauausführung, 
sonderwünsche können noch berücksichtigt werden. 
Hohe werbungskosten ln der Bauphase. 
Kaufpreis ab 1/15 Mio. 


■> . n r^p. . Wirtschaftlichkeit und Vertrauen 

iTAl . Belqradstraße 43 /VI • 8000 München O 

a ,*\ 1 AC f Telefon (0 89 ) 300 80 55-8 


H 


Vermittlung: 


Projekt Plan 

Ges. f. vermögensberatung mbH., 
schieißheimer str.205a, 

8000 München 40, 

Telefon 089/3006076 


»mmnhiKwiwnntfilungi» . 

u. VerwattungsgeaeUschaft mbH 
Widenmayerstr. 31 
8 München 22, T. 089/2283081-84 


Herrlicher Besitz 

Frftak. Schweiz, gr. Hui m. Anbau tat 
gr. Gelinde (etegez), Luftkurort. 
TM.4KK/3M 


Ito» IM L «UdlCMMMN 
Bantu— fo h aui w a n . 2+3 2. 
Wohnzi (n. Erkar, Sötflfl., Mhm2» 
auf 2 Bunan, gr. Balkona u. Tarr^ 
Naubau. baaugäart Mal 64. Sondar- 
wünacha m&gL. ab 270000,-. 
Varxauf durch dan Bauharm: 
WebDbatHbMls, 8217 Oraasau 
FMumm 5, TaL 0 M 4tSMt1 
ad. *1 57 


ImitaUlien In Ailgh 

• Ferien- bzw. Eigentumswoh- 
nungen 

fl Landhäuser 

• Bauernhöfe 

• Grundstücke 

Fordern Sie unsere ausführli- 
chen Exposes am 

Weiter Immobilien 
Betrennag a. Beratung 

8980 iSempten, H s di mt r. 1 
T. 0831 / 2 30 60 od. 083 73/ 83 23 


Vergangenheit Im neuen Glanz 

durch nur nun «xkluaMB SchJoAmhnungan. 
TaUwatM iMzwBa MaBonanawohnuagan von 58 m 1 ba 136 m l 




Diam Bauhananmodall In hsnlichaf Donaularabchaft zwischen Ragansburg und 
IngoMadt mit alganam alten ea. 16000 m* groBam Park IHR aus dam Rahman das 
fibiiehaa 

Dia galtandan Stauanjaaatro bieten bei konsaquenter Anwendung BoankapOalmfi- 
nanzlarungundbel an teprBchanderStauarpro gr tt s sionhohaUquldkilaüberachuase 

durcti: 

1. SowtorabschrwbunB (fi B» + § g2k EStDV) 

2. Weftxmgskostan gamlB BauhenanerlaB vom 13. August 1951 

3. Vorcteuararitammg bal Option zur Mehrwertsteuer 

4. Sonstige Abschreibungen 

Besichtigung - bei einem Imbiß - nach Vereinbarung. 


$djlog TÖorhcrflrtn 

— cfac wahrhaft Ebsdkfce Adraae - 


Verwattungigeselltchafr mbH 
Sabine-Schmitt-Str. 15,8 München 90 
Tel. 089 / 64 59 04 oder 
Tal. 089 / 16 51 67 (DirakTiombMufinBtBr) 


ALLGAU 

Ferienwohnungen 

Immenstadt-Rauhenzell 

tan lieblichen Immenstadt-Rauhenzell 

entstehen bi aonniger u. ruhiger Lage, 

nahe Alpeee und SkUilten, ideale 1-bb 

3-ZL-FeriBfTwohnungen. Garantierte 
Festpreise. Eigene Hauswwaitung. 

Keine VermittltmgsproinskxL 
B + 8 WohubM QmbH - 8970 temnsfeMR 
O o H aaacl iei a tr afla S ♦ Tel (08323] 581 


tfENGR 


Oo.-Hs.-Ha. (Dtaner-Stete- 
hom) In erttr. WohnL In MBn- 
dMHKlala (MÜ. 21), bezugsf. 
L II. 83. z. vk, VB DM 650 000,- o. 
MkL TeL 085 55/12X2 od. 
085 51/66 77 


0»uau. Rntoa Mt im WWd/Obh. 
DapfwflMÜaNilfta 

Ortarandlage, frei Bergsiebt. Best- 
Ausstattung. M 495 000.-. findenmga- 
wunschc uoch möglich, keine Makler- 
provision. da direkt vom Eigentümer. 
Robert SchroH fimbH 
Uebigstr. 11, 8225 Traunreol 
TeL 0 B6 68 / 40 06 


Qbb.: Ascbau I. Ctnenw&B 
DHH v. Priv., Bestlage. abs. ru- 
hig, Komf.-Ausst., 135 m* Wfl, 
idealer Altersruhesitz, Miete VB. 
TeL 0 89 / 36 22 98 o. 28 55 67 


Bayerischer Wald 

S-ZL-EtaaaL-hriaHMbMH 
Hube Bodfols 

rustikaler Neubau, bezugsfetig. 
für 4 Personen, Südbalkon mit 
Fernblick, DM 89 800,-. 

G. F&nter, GM» Frankfurt 
Coroellusatr. 30. TeL M 11 / 74 79 06 











mmm 
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Wirtschaftlichkeit und Vertrauen 
Belgradstraße 43/VI • 8000 München 40 
Telefon (0 89) 300 80 55-8 


Bamherrengemeinsehaft 
"Kaianlage Kermeahof ” 

Thermalbad ltirnbaeh 


Nach einem geprüften Steuerkoraept wird im schönen, erhol- 
samen niederbayrischen Bäderdreieck am Rande des Bad Birn- 
bacher Kurgebietes, eme Kur- und Ferienanlage im Bauherren- 
modell errichtet. 

Sie besteht aus mehreren Appartement-Häusern mit insgesamt 
128 Einheiten sowie einem Schulungszentrum für Hotelfach, 
schüler und Köche. 

Initiator, Garantiegeber und Betreiber dieser Anlage ist die 
Hatribarufsfachsehuia Ksrme&, München, die eis älteste Hotel- 
fachschule Bayerns, einen international anerkennten Ruf ge- 
nießt. 



Gesamtaufwand 
ab DM 


76 . 691 ,- 


i M atn fn t ii i auf 10 Mm 

fiA X mm GtM fli UuF wndl 

FarttyndUungqmamla 

ffiHSnuftnngtgirinti» 

öbandwfi noch Zha und 
Tthana bd 60 X HypodMk 
mäbMn^ mm EMEomntan 

D — nn utu mg bt mflglich 


Information durch; 

SMS ■ Conwlta Wirt- 
sri'aft'^au-Bwtung*- 
GmbH 

Goethestraße 5 

8000 München 2 
Tel. 089 / 59 79 71 
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EMMOBHIEN-AN ZEIGEN 
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1% Wohnbau 



izßM&i 
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Komfortable Hotel-Eigentums-Appartements 
mit hotelmaßiger Vermietung. 
Eigezmutzang möglich. 

l- Zimmer -Appartementa ab 24 m* ab DM 172 300, 

g- Zimm« r- Appartements ab 49 m a ab DM 320 000, 


IMMOBILIEN 


7750 Konstanz 
Zäbringerplatz 2 
Telefon (O 75 31) 6 50 31-32 


Boden-Baden 

n. 5-ZL-ETW, herrschaftL 
Bzügig u. zentrumsnah. 81 nr 


Herrischried. Wir ver- 
kaufen Ihnen ein Stück 
Schwarzwald. 


Und damit Na- 
tur] aktive Erholung, ungetrübten 
Urlaub. Im Hotzenwald finden Sie 
noch den Schwarzwald aus dem Bil- 
derbuch - im Sommer wie im Winter. 
Hier bauen wir Dir Ferienhaus in 
schöner Südhanglage am Ortsrand, 
ein Haus im Schwarzwaldstil, das sich 
der Landschaft anpaßt, mit viel Holz, 
mit viel Liebe zum Detail. 74 bis 
76 qm Wohnfläche, 3 Zimmer, Kü- 
che. Diele, Bad, dazu ein ausreichend 
großes, einzeln parzelliertes Grund- 
stück - alles zum Festpreis ab DM 
187471,-! Sie werden sich wirklich 
wohlfühlen, wie vielleicht auch Ihre 
Gäste, denn dieses Haus läßt sich fast 
das ganze Jahr über sehr gut ver- 
mieten und bringt Ihnen eine schöne 
Rendite. Schreiben Sie, rufen Sie an. 
Dann wissen Sie schnell mehr. 



Badenweiler Kurze ne I 

Historisches Anwesen in 
traumhaft Alleinlage 

mit parkartigem ca. 1,4 ha 
großem Grundstück DM 
850000,-. 

Weitere Angebote Aber Gm- 
stronomieobjekle. Hlnser, 
VTW’s. Grundstücke im Sfid- 
s c fawnwwi ld auf Anfrage. 
Maklerbüro Prisma GmbH 
Schwarzwaldstraße 82 
7808 WaMlrfT uti-H iiriilmli 
Tel 076 81/ 50 17 


BodoiiOEliilDfl - Mobs 

Noch eine 4W-ZL-Wohng. in ge- 
diegenem 4- Fam.-Haus- Neubau 
zu verkaufen. Außergewöhnlich 
in Lage n. Ausführung. Näheres 
auf Anfrage beim Bauträger. 
Komfort- Bau GmbH A Co. 


Hochstr. 88, 7753 A ll e nsbach 
TeL 875 33/ 65 91 











Schöner wohnen 
im Schwarzwald: 

Metz baut dort Eigentumswohnungen, 
wo andere Urlaub machen. 

z. B. 7544 Dobel üb. Bad Herrenalb, 
7506 Bad Herrenalb 3 (Althof) 

7808 Waldklrch-Kollnau und in 
7540 Neuenbürg/Schww. 

Alle Wohnungen auch als Kapitalanlage 
hochinteressant. Vermietung kann auf Wunsch 
übernommen werden. 


Zum Verkauf steht: ein 1976 in 
Massivbauweise auf e i n e m sehr 
«rbfln anaeleeten Grundstück 
(1275 m 3 ) erstelltes Dreüaml- 
lienhaus Das Haus sowie die 
dazugehörigen Garagen befin- 
den sich in einwandfreiem bau- 
lichen Zustand. Es verfügt über 
3 großzügige Wohnungen mit 
insgesamt 369 m* WfL Die Woh- 
nungen entsprechen allen An- 
forderungen eines modernen 
und soliden WohnstUs. Die Be- 
heizung erfolgt durch eine ölr 
ZH. Ein entsprechend großzügi- 
ges Kellergeschoß ermöglicht 
den Ausbau einer zusätzlichen 
MnHpp ‘1 m nhmmg Die Teilung 
in KTWs ist möglich Es werden 
nur schriftliche Expose-Anfor- 
derungen beantwortet. VKP 
DM 700 000,-. 

Hier heißt es handeln; 


7813 Staufen, Kaplaneiweg 11 
TeL 076 33/ 8 17 59 


Wohnen am Schvrarzvraidrand 

4%-ZL-ETW, 111 m z , in Denzlin- 
gen, 10 km bis Freiburg, DM 
280 000,-inkLTGpL 

TeL • 76 66 / 16 96, ab 18 Uhr. 


Ausf. Unter!, anfordem von 

mmetz 


VÜlinqen/Schwarzwald 

i herrL Südhang, Panorama blick. 


Kart Metz GmbH & Co KG 
Bauunternehmer! 

Friedrich st raSo 52 
7515 Lin Kanheim •Hochstetten 
Telefon (0 72 47) 801 57 
Telex 07828489 


an herrL Südhang, P annramnhUHt, 
Baujahr 1880, beste Bausubstanz, 
1982 neu renoviert, von Privat zu 
verkaufen. 

1- bis S- Familien- Haus 

Hauptwohng. 111 m 3 mit Terrasse, 
Atdlcrwohng-, 69 te? mit eig. Auf- 
gang, Einlieg erwo hnung . 46 rn 3 mit 
sep. Eingang, Doppelgarage, Wald- 
nähe, Bezug nach Vereinbarung, 

kein Makler, VB DM 645000^ 
TCL 9 77 21/6 28 3$ 


Schwarzwald 

Mittleres KinzigtaL Tanrihmiü, 
Ausstattung. Bau- 






147 m\ Einliegerwohnung 87 m . 
Sonnentexrasse 75 nr, Grund- 
stück 680 m z , Doppelgarage, lie- 



Bad Herrenalb 

Eigentumswohnungen in Ban: 

Fertigstellung Sommer 84, aller- 
beste ruhige zentrale Lage, wei- 
ter Ausblick, Fahrstuhl 
1-ZL-Wg., 34 m*. DM 127 908,- 
2-ZL-Wg., 48 m 3 , 145 200,- 

3- ZL-Wg., 78 m 2 , Maisonette, 

zauberhaft, DM 282096,- im 

Wiederverkauf. 
1-ZL-W&, 49 m* DM 136 400,- 

4- ZL-W&, 98 nr, 2 Balk. DM 
268 000,- Terr ass en w ohnung 

voll möfaL 

2 ZL, 66 m* sonig. DM 156000,- 
USI-AIbtal-Inimob. 

7506 Bad Herrtxialb 
Doblerstraße 6 
TeL «70 83/ 85 29 


T T 1 I T I -J T 
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Das Haus am Sohabelweg, das 

anmria ht gfla 0 ifl BlnftuniUHnhana 
Büthätt 6 Wohnungen mit 2 1/3 
und 3 1/2 SsinanL Jede mit Zugang 


über. Die Wohnungen Bind zwi- 
schen 65 nr und 103 nr groß. 

Die erstidassige Ausstattung wird 
noch von Ihnen bestimmt 
Weitere Objekte erstellen wir bn 
Schwarzwaktundzwarin 
ST. GEORGEN, SCHÖNWALD, 
FURTWANGEN. 



Die Lage: ln Waldnähe am Ende einer ruhigen Anliegerstralle ohne 
Durchgangsverkehr. Unverbaubarer Blick auf Bodensee und die 
Alpen. Die Ausstattung . Komfortabel. Jede Wohnung mit eigener 
Warmwasserbereitung und Heizungsanlage. 

Information und Beratung 
Büro Kotzan , Lehmberg-lYesi IS. 2091 Garstedt 
Tel. 0511/345678 (Keine Maklergebühr) 


Coupon / + M 

Ausführlich Unterlagen — Kostenlos, unverbindlich 

Adresse 


Top-Angebote Banbenen-Modeite 

Wosserboig/SodÖBsee Sdmorzwa Id/Todtmoos 

mit See-Grundstück, h ohe Wer- Hohe Werbungskosten. Mehrwert- 
buogskosten. Mehroertsteuer-Op- Steuer -Option. Garantie- Miete 20 %. 
Um Garantie- Miete 20 %. Elgenka- Elgenlmpital 1 S 84 fällig. 
jStal 1984 «ni e 

Wandeln Sie Ihre Steuergelder in Immob ilien-Vermngen um. 

Friess Immobilien 
BuUmgen 22/1, 7201 Rietheim, TeL 0 74 24 / 51 90 
Tel efonische Sonderberatung Samstag/Sonntag, 9 bis 18 Uhr 


Alleinlage bei Isny/Allgäu 

In Isny - Sommersbach können Sie in einem frisch renovierten 
Anwesen - sofort beziehbar - erwerben: 

3%-Zimmer-Wohzxung mit Terrasse 165 000,— DM 

3 Vj -Z immer- W ohnung mit Balkon und Einliegerappartement 

270 000.- DM 

Nebengebäude m. 2 Garagen, ausbaufähig, großes Grundstück 

160 000.- DM 

Selbstverständlich ist auch ein Erwerb im Ganzen für 595 000,- DM 
mfigHrh. Vereinbaren Sie einen unverbindlichen Besieh tigungster- 
min! : _r 

Hebräer tafflier Titoband RS, 7972 Iny, Aachener Weg 38, TeL 0 75 62 / 82 64 


SHL SetiwarzwaU (Nähe K ö n igs f eld/Bad Dürrbeim) 
2-Fam.-Haus 78/83, i Jinrihanw ui ptH Ausstattung, ruhige 
EG 105 m\ DG 85 m 3 , voll unterkellert, Doppelgarage, 2 Heizsysteme, 
Edeihofa de ckep, GrundsL 1130 m a , einmalig anp»i Gar ten Höhenla- 
ge, geeignet für Herz, Asthma (3 km v. Kurküniken ) od. L Kapitalan- 
lage. 585 000 DM an Privat zu verkaufen. 

Zuschriften unter D 1689 an WELT-Verlag, Postfach 100864, 4300 

Essen. 


Großzügige und sehr gut aasgestattete Villa in bester Wohnlage. 
Wohn-/NutzfL ca. 350 m 2 , 2 Garagen. GG 8.2 Ar, angelegt 1,1 MÜL 
DM. 

Gfulneb bei Ptazhaia 

Ca. 600 m Höhenlage. Repräsentatives l-PamiHen-Haes mit In- 
nenschwimmbad. WfL ca. 160 m 3 . Beste Wohn- und Ausächtslage. 
GG 10 Ar. 900 000 DM. 


1-PMnlUen-Haim m. Einliege rwhg. Ges.-WfL ca. 170 m a . Neuhau- 
zustand. GG 15 Ar. 550 000 DU. 

Anfragen erbeten an: 

VOLKSBANK PFORZHEIM EG, ImmobillenabteUung 
753t Pforzheim, Westliche 53, TeL 6 72 31 / 18 43 85 


SpRznehiette Baton-Bata/SctaraizwaM 

Vffla im franz. Landhaus-Stil, Baden-Baden 

• Ein BUderbuchobjekt in Spitzen Jage, ruhig, sonnig, keine Villa -ein 
Besitz! Umgeben von einem herrlichen, großen Grundstück, abseits 
v. Verkehr u. doch City- u. AUeenähe. Beheizt Freischwimmbad. 
AuSerurdentl. großzügig konzipiert architektonisch einmalig! Wert- 
voll bis ins Detail. Vergleichbares finden Sie in Baden-Baden nicht! 
Ein Besitz mit St«, Charme und Flair für moderne Menschen mit 
höchster Wohnkultur und Liebe zur Natur. 

Kaufpreis 1 900 000 DU 

Eigentu mewhng. am Fuße des Merkur», Baden-Baden 

• mit einzigartigem Panoramablick, HaJbhöhenlage. Unverbaub. Blick 
zu den Schwarzwaldbergen u. wett hinaus i. 0 . Rheinebene bis zu 
den Vogesen. Wohl mit die schönste Aussichtslage Baden-Badens. 
Wohnung 3 Zimmer, 97 m* Wohnfl. 335 000 DM 

GwaQe 15000DM 

Luxus- Eigentumswohnung im gleichen Hause 

wie oben, über 2 Etagen (Rundtr.), Sudbaikone, Sauna. Bar, große 
Sonnenterrasse, ca. 155 m* Wohnfl. Kaufpreis 830000DM 

Komfort-Eigentumswohnung an der Lichte nL AUee 

• «I®? & Nachbar. Wertv. AussL Gemüt!. Kachelofen. 

32. = 126 nr Wohnfl.. 2 Baikone, große Südterrasse. 

Wohnung 515000 DM 

Qara 9* 15000 DM 

ine Oase der Ruhe und Aussicht bis zur Badener Höhe 

• Fenenhaus-Grundstück in bester Lage von Baden-Baden. Dieses 
Nowm gibt es; es ist allerdings einmalig! Auf dem ca. 4500 m* 
großen Hanggrundst., umgeben von Landschaftsschutzgebiet, steht 
aut dem oberen ebenen Bereich ein Wochenendhaus mit einer 
Wohnfl. von ca. 55 m 2 und einem nrsätd. Nebengeb. von nochmals 
ca. 12 nr . Alle Versorgungsieftungen. einschL Telefon vorh. ö (zen- 
tral beh., ginger, KOche mit Geschirrspüler 3» 000 DM 

epras., landhausähnL Villa, Nähe Südwestfunk 

• in citynaher Halbhöhenlage, mit unverbaubarem Blick in Richtung 
Hofgut .Mariahalden“ und .Batschari-Hütte“, Südlage. ca. 1000 n? 
großes Gartengrundstück. Zusatz!. Einl.-Wohnung mit sapar. Zugang 
und Garagen und Abstellplatz. Wohnfläche ca. 275m 2 830000 DM 

Z^Zbnmer-Wofuiung, Nähe Südwestfunk 

• Blick ins Grüne und zum Hofgut .Mariahakten“. Ca. 80 m 2 Wohnfl 
Keller. Tiefgarage im Hause 239000 DM 

(zewerbeobiekt Baden-Baden, Chytage 

Confiserte/Hs, Renditeobiekt 630 000 DM 

Großbäckerei, Nähe Baden-Baden 

• 3J™. »J ?er Autobahn KartsruSe-Basei, 42 Ar, 900 m 2 beheizte, 
uberb. Fläche 1 280 000DM 

Lamdiaus an einem Forefienbach Baden-Baden 1 380 000 dm 

StavotoVmamWaWrond, Nähe Baden-Baden 

• W f < ?- Wunderschöner Rhointalblick. 

Bad Herrenalb 

• Ponthouse-Wehnung. 90 m 3 Wohnfl. Offene u. überd. Terrasse off 
Kamm, herri. Rundblick, Aufzug. 

Sntanü^—Aii. 233000 DM 

Mefgaragenptatz -jg qoo DU 

Weitere Qbfekte, VWen, Eigentums*«., Grunds! auf Anfrage. 

Wenn Sie DAS BESONDERE suchen: 

ERAC-GmbH, Immobilien 

Erlenstr. 2, 75W Bühl - Tel. 0 72 23 / 2 63 22 


7800 Freiburg ■ Wölflinstraße 


eiefen >07 CV) 2 50 67 


Hoch-ASödscbwarzwald 
Schweizer Grenze 

Nähe Sdnmberf. Schwarz- 
waldhot Alleinlage, 13 ha GeUnde. 
700 000,-. 

Nähe Schluchsee, kamt Einte m .- 
Hs., Neubau. ISO m* WohnlL, 750 m 1 
GrundsL, nur 350 000,-. 
Todtnauberg, komf. Ein-ZZwettem.- 
Hi, Bj. 77, 1700 m 3 GnmdsL. mir 
498000 ,-. 

Nähe Stflhlingen, Einfam.-Hs n 6000 
m 3 GrundsL, ABeinlage. nur 
350000,-. 

Nähe ühUngen, Bauernhaus, reno- 
viert nur ISO 000.-. 

Baum Herrischried, Pension, ruh. 
OrtsandL, nur 450 000.-; komf. Eln- 
/Zweifam.-Hs-, WaldrandL, nur 
490000,-; Ferienhäuser ab 192000,-; 
Bauplätze ab 36000,-; Bauernhaus, 
1500 m 3 GrundsL, Ortsrandlage, mir 
300000,-; 2te-ZL-Eigentumswhgn. 

ab 128000,-. 

Nähe WmldahaL komf. Landhau«. 
herrL Aussich tsL, ca. 4700 m 3 
GrundsL, 980 000,-; Ba u ernhaus. 

OrtsrandL, 395000,-- 
»»««« Bad Siddttgeo. lcomf. Land- 
häuser hk herr. All— leb * «hjpn ah 
730 000.-; Em-/Zweitem.-Häuser ab 
380 000,-; Bauplätze ab 60 000.-. 


7886 Murg-Nlederhnf, Zedien- 
wihlstr. 30. TeL 0 77 63 / 62 89 



Erwerbermodell im schönsten Villenviertel, oberhalb Kurhaus und 
Theater 

in solider, handwerklicher Ausführung und 

eleganter Ausstattung. 


Z. B. Wohnfläche 64,05m 3 : Kaufpreis 

f ffawlw l Ki fft»« ka pital 10% DM 3^000. 

Fremdkapital zu 5^5% Zinsen p. a. 

3 Jahre fest, Auszahlung 91,5% 

Einkoznmensteuererspamis für Kapital- 
anleger bei Vermietung ln 8 Jahren 
znögnchbiszu DM 

Bitte informieren Sic sich vollständig, informieren Sie steh Jelai 
m 4 ApcdbBU-GmbH 

Apartbau sri-- 
Baden-Baden 


DM 330 888r- 

DM 32 000.- 


DM 139 526.- 



TatelO»|0»«)2*404 


Schwarzwald Nähe Freudenstadt 

Geräumiges gepflegtes Haas am Wald, auch für 2 Familien 
verwendbar, Grundstück 1200 m 2 , DM 330 000,-. Im gleichen 
Ort Bauland 19 608 m 1 , DM 260 000,- und Wohnhaus (geeignet 
für Apotheke o. ä.), DM450 000,-. 

Imw blHw Pater l a—w 

Am C^oigs tollen 2» 7290 Freudenstadt, TeL 8 74 41 / 66 26 


Stockach-Bodensee 

Mod. Winkelbungalow. 175m* WF, 
beste Wohnlg^ gepfL Garten, um- 
ständeh. unL Verkehrsw. zu 
verk. VB 550 000.- DM. TeL 
07771/2206 


Sfldsciiwarzwald 


in herrL unverbaubarer Lage, 1 . 
bis 3 ZL, 47, 98-80 m 2 WfL, ab 
DU 150 895.-. 

Bgestanswotauagea ScUschsee 

2 ZL, KfL, Bad, WC, Balkon. 
51,77 m 1 WfL DM 204 000,- 

2 ZL, Kül, Bad, WC, Balkon, 
45^0 m 3 Wa DM 182 000,- 

2 ZL, Kü, Bad, WC, Balkon, 43 
m*WfL DM165000,- 

2 ZL, KiL. Bad, WC, Balkon, 43 

m 2 WfL, möbliert DM210000,- 
1 ZL, KiL, Bad, WC, Balkon, 40 
m*Wfl. DM120 000,- 

3 ZL, KCL, Bad. WC, Balkon, 90 

m 2 WfL DM 220 000 - 

Weitere ETW im Sndaehwarz- 

wald auf Anfrage. 

Staat + Pautaer louBoUfea 
7826 Schluchsee 
Hinterer Giersbühiweg 2 
Tel 0 76 56 / 6 83 


-WO ANDERE URLAUB MACHEN - 
u. a. im Skidorf Nr. 1 - Schonach 

Auszug aus un— t w n Varkaufsangebot: 

Hilui« TttiMMddaMr kt Scfaonack — NaabHmfkafaaa 

z. B. 3954 m 7 Wft, sdbNtaMHama für OM 119800.-. sstir gute Bsustrafüteung 

Ztmiiguws tefearunflsobisW k» Sctoflnwld 

QrundstOcksgröS« 1172 m 3 , VW1. ca. 118 m 3 IncL smgsbauten» MoWwr. wg 
Rsrisnh au Mwkt mit rsrisms oh nung. HsHmbad. Sauna u. Sokrnum. Arml. tesigssau- 
ter Vsri ea h nw o rt DM 700000,-. Eraarti riTaMgantum möglich. Prwse auf Aoimga 
pMribooBftVotuiuiia Im AdaiIIhjM I ftich MV TIcliCiimW 

wa ca. 104 m*. 3 Zimmer, unmöblteft InvöHlg mnwtertam Zustand incl. Kalter kwh , 
MMgantunnanteUe an Hallenbad und Sauna. VB. DM 295000.-. 

Qamrttaaraal ai vaikaufw 

biTdbamS-Granunahiiaeh.nahaBSS. DasFabrito«b4uda«tvieteemg bemiöar 
Grunds) üctagrößa ca. 2800 ot 1 und ca 12500 nr Hanggrundstücfc. Vortiondsw 
GatmrtMfttcha ca 438 m 3 . AmtL Schätzwan DM 750 000.-. Vorhand lungstswa OM 
550 000.-. da Verkauf aus Konkunmassa 
VannMuag 

Bcdusiv» FerfanwohnungfOr gehoben» Ansprüche in herrlicher, mhigar Südhangb 
ga In Schonach für 4-7 Personen. Tagaaprats «b DM 80.-. Vermietung adoifli o 
Kundanauftrag. 

Vaikauf und Pktexrztanjngsbanaung 

WUHUUK RWBB flG, MMOHUaiABIBUWS 

Hauptstr. 58, 7740 Triberg 1, Telefon 0 77 22/40 05 
Außerhalb der Geschäftszeit 0 77 22/ 17 02 


V X Volksbank 




Unser dnttes Erfolgsobjekt in 

Schonwald a c& 

Hochschwarzwald, TT 


HeHkl. Kurort/ Wintersportplatz 


- 


rre:«r 

V^ohr.ungsuiMrrnf J'.—i* 1 ' 


- — i Tel. 0711/295026 


Bnl.-Haus mit EW 

Bj. 73, GrsL 779 m a . Wfl. 193 m* 
Garage, schöne Lage in Titisee- 
Neustadt (Schw.). von Privat an 
Privat VP 575 000.- DM. 

Zuschriften erbeten unter K 1870 
an WELT-Verlag. Postfach 
10 08 64, 4300 Essen. 


£ir' 3AUHERRENMCDELL rr^t enisc. 1 ! es Sunden Vorteilen an 
einem der begehrtesten VVintersport- und Erboiunqsier.tre'r 
des Scriwarzv/aiass. 

• Fenigsteli’jng Herbst '.384 

• Spitzenstandort. einrTi,::!<q schone GrundstucKsiagc 

• Bestechenco Architektur gelungene Grundrisse und ome 
Bauquatitat für höchste Ansprüche 

• Kleines. incrvidue-Hes Objekt 

Hohe Steuervorteile noch in 1983, 
auf Wunsch Mwst.-RücKerstattung. 
nur 20b Eigenkapitat erforderlich, 

Puren een Baustepp für Fenenwohnynqon in Schcinwaid 
der letzten Geiegeriheifen. Bostons q seid net Jur KacitäUnicji 
und Eiqonnutzer 



IT2ENLAG£ * TOP ANGEBOT * SPITZENLAGE * TOP ANGEBfl 
‘ ^ ' \Nv ^feSTEUERN SPAREN * VERMÖGEN BILDEN 

**, TRIBEBGf SCHÖNWALD 


t2*sd i 


^Sprtzaniage am oberenVteerfaltehi^ - 830 m 

l BAUHERRENGEMEINSCHAFT 
I «Hotel überm Wasserfall» 


Auf einem 8.500 m» großen Grundstück entstehen 43 Hotelappartements in überdunsnschmitiicher 

Bar Holzdecken- Drelfechvertfaaing - Voßwarmeschutz • gehören at unserem Standard 

Hohe Steuenmrtode MehrwertsteuenntkNi Mtatoeratttie 

Gesamtpreise als Preisbeispiele: ^ ■wmawemie. 

1 ^ '^ammer-Appartement 32 m? DM 134.800 - 

2-Zimmer-Ap partemem, 50 m 3 DM 203.400- 

2 ’/tr Zimmer- Appartement 60 nF DM 244.700- • 

Erfahrener Genera Unternehmer + unbh«n«räer Treuhänder + mtbungteM« Vernietung: 

ti cha m Ihren ^ffpITktelnf pti i 
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Wohnen in Konstanz 

utef .(MButo c9o Stenten und Gassen der 
I afoitoctt der Bodenseemetropole Kon- 
cmJmt durchstreift, spurt noch dem Atem 
l&Htr großen Vergangenheit- Das lie- 
hAnmrefte und wottotfono Konstanz ist 

I Entdedran- Durch die 
[eben die steinernen 
ler Epochen unzerstört 
ifi vondemmfttelatter- 
begeistert sein. Das 
manische, später eln- 
tbasimca, an der sich 
m 11. Ws 19. Jahrfliin- 
Harmonie verbinden, 
iunkle; Dächer. Gleich 
das imposante Kauf- 
eKonstanzer Handels- 
töhepunkt Ihrer Macht 
und das den Namen 
bat, weil Mer 1417 die 
munden hat Ebenfalls 
dem See zugewandt liegt das ehemali- 
ge Dominikanerkloster, dos heute als 
bekanntes Insel-Hotel der Gastlichkeit 
dient Ein echter florentinischer Renais- 
sancebau ist das Rathaus. Das Konstan- 
zer Theater ist das älteste Theater der 
Bundesrepublik. Das Rosengartenmu- 
seum und das Bodensee- Naturmuseum 
beherbergen interessante historische 
Sammlungen. Das neue, moderne Kon- 
stanz dieser Tage, eine Im Sommer le- 


bendig pulsierende Metropole des 
Tourismus, besitzt internationalen An- 
strich. Neben die beschauRche Ruhe 
des altvertrauten Ferien- und Uriaubs- 
ortesfet eine mondäne Note getreten 
m ft den bunt bewimpelten Ausfiugs- 
schiffen der „weißen Bodenseefiotte", 
rmt Kurkonzerten und der Internationa- 
len Spielbank. Als Konzert- und Kon- 
greßhaus dient das Konzilgebäude. 
Hier finden auch die jährlichen Kon- 

stanzer Internationalen Musiktage von 
Mute Juni bis Mitte JuB statt. Von den 
zahlreichen Sportanlagen ragen be- 
sondere heraus die neue Sporthalle 
und das Freizeltbad Jokob mit beheiz- 


halie.Bn Neun-Loch-Goif platz befindet 
sich in Langenrain. So erwuchs in Kon- 
stanz aus einer historischen Tradition 
ein reges kulturelles Leben. Neues An- 
sehen erhielt die Stadt durch die 1966 
gegründete Universität, nachdem Kon- 
stanz sich schon vorher den Ruf einer 
Schulstadt erworben hatte. Neben der 
Lehre ist Wer die Forschung ein bestim- 
mendes Element. 

Hier in Konstanz erstellt die Bauherren- 
gemeinschaft Hansegarten Konstanz 
elf Zweizimmerwohnungen und 28 Drei- 
zimmerwohnungen. Die Wohnanlage 
wird optimalen Ansprüchen gerecht, 
sie wird in drei Bauabschnitten enridv 


tet und bis zum 31. 12. 1984 fertiqqe- 
stelft 

Vertrieben werden die Wohnungen von 
L^HKjblliQn Heitmeyer, Ahiminiumstr. 
H 7700 Singen, Tel. 0 77 31 / 6 21 00. Die 
Wohneinheiten sind nach dem neue- 
sten Stand der Architektur geplant und 
werden komfortabel ausgestattet. Die 
Tiefgarage befindet sich unter der 
Wohnanlage. Die Freiflächen sollen als 
Rasen mit Strauch bepffanzung gestal- 
tet werden. Ein Kinderspielplatz ist Be- 
standteil dieser Freiflächen. Standort 
Gestaltung und Ausstattung der Wohn- 


anlage „Hansegarten Konstanz" sind 
zu einem späteren Zeitpunkt eine opti- 
male Voraussetzung zum Wiederver- 
kauf. Der exzellente Standort in ruhiger 
Wohnlage bietet als Ausgangspunkt in 
10-20 Fußminuten alle Notwendigkei- 
ten und Besonderheiten der freundli- 
chen Bodenseemetropole: Bnkoufs- 
möglichkeiten im neu erbauten See- 
Rhein-Center (ln nächster Nähe), See- 
promenade, Jachthafen, Seehafen, 
Stadtgarten, Innenstadt (Altstadt), 
Schweizer Grenze, Universität und 
Wald. 


Pgi Ziel für Unton rehwoT und ftejbereljeB 

Unabhängig werden von beruflichen Einkünften 


Unter den vielen Theorien über den 
Umgang mit Geld und Vermögen hat 
sich in den vergangenen Jahren eine 
als besonders realistisch,, praxisnah 
und wirksam erwiesen. DasPforzheimer 
Modell. Es hei8t so, weil sein Initiator, 
der Privatbanlder Heinz Steinhart, aus 
Pforzheim kommt. Das Pforzheimer Mo- 
dell ist die Strategie zum Vermögens- 
au bau, die insbesondere auf Unter- 
nehmer und Freiberufler zugeschnitten 
ist. Hier in einer kurzen Zusammenfas- 
sung die Überlegungen, die zum Pforz- 
heimer Modell führen: Der deutsche 
Unternehmer hat heute mh mehr 


Schwierigkeiten denn je zu kämpfen. 
Die zahlreichen Insolvenzen beweisen, 
daß es falsch ist, wenn der Unterneh- 
mer sein Vermögen und seine wirt- 
schaftliche Abwicklung allein auf sei- 
nen Betrieb konzentriert. Will er auf die 
Dauer wirtschaftlich unabhängig wer- 
den, muß er in seine Überlegungen 
folgende Punkte einbeziehen: die Haf- 
tungsbegrenzung, die Inflationsent- 
wicklung, die Rendrteaussichten, die 
Steuer belastung. 

Wer diese vier Punkte in eine logische Kette 
bringt, kommt zu der Snsicht, daß die sicherste 
Vermögensanlage nach wie vor auf Immobi- 


lien aufgebaut ist. Familien mh ImmobiDenver- 
mögen haben sieh ihr Vermögen über Genera- 
tionen hinweg erhalten können. Auch die 
Verelcheningsimnzeme haben ihr Vermögen 


Investitionsbereich. Auch 


Privatleuten 


1 

ifvj/ iM— ■ 


können große Vermögen Uber I mm o bi Ben 
geschaffen werden. Das Pforzheimer Modelt 
ist eine spezielle Konzeption zum risikofreien 
Aufbau von Vermögen - durch ausgesuchte 
Immobilien. Die vier Eckpfeiler des norzhei- 
mer Mode lies gründen sich auf diese Folge- 
rung: 

1. optimale Standortauswahl, 

2. sichere Gesamrimanzierung durch verhält- 
nismäßig hohes Eigenkapital, 

3. Tilgung des Fremd kapital* ln etwa 10 Jah- 
ren, 


4. Nutzung alter durch Gesetzgebung und 
Verwaltung zugelassenen Steuervorteile. 
Der Kapitalanleger bezahlt ca 26-35% des 
Gesamtvolumens aus Eigenmitteln. Den aus 
dem Bouherren-MadeN erzielten Steuervor- 
teil mh rund 15-20% bringt er ebenfalls als 

Bgenfcapftal mh ein. Die Mieteinnahmen aus 
dem Objekt gewährleisten die Abzahlung der 

Fremdverbind lichkehen Innerhalb von 10 Jah- 
ren. Aus 35% Eigenminein hat der Anleger 
dadurch Innerhalb von 10 Jahren einen Wert 
von 100% geschafft- somit 200% Zuwachs in 10 
Jahren auf seine Enkige erzieh. Das Ist eine 
Verzinsung von 20% pro Jahr 1 Rechnet man die 
übliche Wertsteigerung bei Immobilien noch 
hinzu, so erhöht sich der Vermögenssuwachs 
um den entsprechenden Prozentsatz. Nach 
Ablauf derTHgungsdauersiehendem Anleger 
die vollen Ausschüttungen zur Bestreitung 
seines Lebensunterhaltes zur Verfügung. Dar- 
aus ergeben sich, wenn sich das geschaffene 
immobflienvermögen Im haftunasfreien Pri- 
vatbereich befindet, gesicherte, mflationsge- 
schüme und konjunkturunabhängige Einkünf- 
te, von denen der Anleger wunschgemäß 
leben kann. Indexklausel Tn den Mietverträ- 
gen gewährleistet die Wenbeständigkeit der 
Immobilie und dadurch die Kaufkraft der 
Einnahmen. Belm Vermögensaufbau hilft der 
Fisktn durch Steuervorteile im erheblichen 
Umfang mh. Über diese Strategie des Vermo- 
gensaufbaiH hat der eingangs erwähnte 
Pforzheimer Privatbankier, Heinz Sieinhart, ein 
informatives, allgemeinverständliches Sach- 
buch, zu beziehen über die Hnanzakodemle.P- 
förzheim, 

Goethestr. 13-15, 7530 Pforzheim, 

Tel.: 0 72 31/35 6210, 

Preis DM 30,-, verfaßt. 


,Uf ^5 


Bauherrenmodelle 

in der 

Universitätsstadt Freiburg 

ln ausgesuchten Spitzenwohnlagen von Freiburg 
bieten wir ihnen folgende Beuherrenmodelle an: 

0 Oberau, Kartäuserstraße 
0 Herdem, Gluckstraße 
0 Zähringen 
0 Ebnet, Eschbachweg 

Für alle Objekte besteht Fertigsteilungsgarantie 

Dezember 1984 (UST-OPTION). 

Bitte fordern Sie unsere ausführlichen Unterlagen an. 


Immobilien GmbH 

7800 Freiburg /Br. • Marieo- 
straBeS • TeL (0701) 3BS70 


UNIVERSITÄTSSTADT FREIBURG 

Bauherrenmodell 
Studienresidenz Gluckstraße 


„ Bauherren gemeinschaft Brunnenallee “ 

Thermalkurort Bad Krozingen 

Auf einem herri. Parfcgrund&tflck am Kurpark, ca. 100 Meter 

zum Thermalbad, entsteht diese 

exklusive Komfort-Bgentununrohnäniage 



Noch mögliche Umsatzsteueroption für Bauabschnitt If 
durch Fertigstellungsgarantie 

Bauabschnitt 1 ist bereits gewidmet; mit dem Bau wurde 
begonnen 

Hohe Steuervorteile durch sofort abzugslühige 
Werbungskosten 


Immobilien GmbH 

7800 Frvfburg/Br. - Marfeo- 
straße 8 • Tal. (0701) 36970 
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Partner Ihres 
Vertrauens 


• Günstig* Gesamtkosten 
von DM 68.300.- bis 
DM 231.200,- 

• Funktionelle Grundrisse, 
gute Sau Qualität., bedarfs 
gerechte Ausstattung 

• Zentrale Lage zur 
Universität und Altstadt 

• Sichere Vermietung 
oder Eigennutzung für 
studierende Kinder 

• W P-Prospektprü f u r. g 

• Externer unabhängiger 
Treuhänder 

Weitere Angebote auf 

Anfrage 

Kirschner 
Wohnbau GmbH 


7330 Em. 11 -nd 1 .n 5 en 
.VorTin-L'jthei'-Stra'io 1 
TeJnton -0764'. ) 1093 


Schwarzwald und Wiesental 

1' bis 3ve-Zlmmer-Eigentu mswohn ungen in Schönau, Todtmoos. St 
Margen, Fefdbmg-FaJfcau, Höchenschwand und Bonndorf 

Scfiiusseffertiges Bauen . 
Bauunftemehmung G. Maier 

7823 Bonndorf. Djftendorfer Straße 4 
Telefon 0 77 03 / 6 32 u. 3 77 


Baden-Baden 

Zn schöner HMlhhnttuhp, mir 
ca. 500 m vom Zentrum, entste- 
hen 9 Koxnfortwhg. mit WfL von 
47—124 m s und herrlicher Aus- 
sicht. Die überdurchschnittliche 
Ausstattung befriedigt auch ver- 
wöhnte Ansprüche und kann 
noch individuell verändert wer- 
den. Mit Bezugsfertigkeit ist für 
Anft—w B4 su rechnen. Das Ange- 
bot ist auch als Kapitalanlage 

h/v-hfntgrptamnf I 

Anfragen erbeten: 

B- + C. Bren n eisen GbS 
Kaiser^W.-Str. 13 
7570 Baden-Baden 
TeL 4 72 21/ 3 11 70 


Top- Angebot 
für Ihren 


■4 . i q 1 1 , f* j , u hi I r- 


ScMowald/ScbwaizwaU 

1-21. -App., Kü.. Bad/WC. Terrasse, 
Abstellraum. In schöner Südlage, 
inkL Einrichtung, Bj. 1073, WfL 
25.5 m* 

DMEOOOOr 

Z-ZUrv-Farienwohnung, In herri. 
Südwestlage, kleineres Haue mit 
nur 4 Einheiten. Wfl. 50.26 m 1 . 
Bj.72 

DH 159 000,- 

Mfchael Herbst 
OebtatsMlsr der LBS 
ImmobUlen GmbH 
Gerwrgstr. 46, 7742 SL Georgen 
Tbl.: 0 7724/18 19 


LBS S 

IMMOBILIEN Ä 
^ GMBH ^ 


Vollen Sie etwas für den Erhalt Ihres Geldes tun 
vielleicht sogar den Wert steigern und noch 
Steuern sparen? 


ann sollten Sie den Kauf einer Eigentumswohnung von uns in Betracht 
fSien. Unser Wohmingsuntemehmen Ist als solider und zuverlässiger 

Partner bekannt 


. Was bieten wir. . ^ 

Ilde Bauqualität gutdurchdachte Grundrisse, Wohnungen in schöner Wohnlage mit hohem 

Freizeitwert . , . 

oi unsere 30jährige Erfahrung bei der Errichtung von Eigentumswohnungen und fachgerechte 
Verwaltung durch unsere geschulten Verwalter. 


ser derzeitiges Bauprogramm in DENZLINGEN b. FREIBURG i. Br 


unemstraBe 4geschossige Wohnanlage, 

3- bis 4-2.-Elgantumswotinungen. 
große 4-ZL-Penthauswohnung mit ca. 200 m 2 aijsgeb. 
große 5-23.-Penthauswohnung mit 100 m 8 ausgebaut. Dachterrasse. 


ariiner State S-.bia 

R-ribts 4-2 .-Bgentumswohn u ngen. 


hüringarStr. Anlage mit 15 Wohnungen, 

2-Zi.-Eigentumswohnungen und hillllwllB 

besondere attraktive 4%- und 5-Zi.-Matsonettewohn ungen 

« « ’jj unmittelbarer Nähe gute Elnkaufemöglichkeiten, Schulen für alle Schulzweige, Kindergarten, 
,' ^.^fztpraxan, großes Hallen- und Freibad, Tennisplätze. 

' « Ahflaben «ttirenSlB durch unsere ausführtichen Unterlagen. Bitte informieren Sie sich bei 

"»ew Bau Hauastein. , !W 

EteätichtigungswÄgUchtoiten nach Vereinbarung. 

* “ Musterwohnung 

In der Berliner Straße lüß In Denzlingen, 

- • . jeden Sonntag von 10-12 Uhr und 

■: *" laden Mittwoch von 14-16 Uhr geöffnet 


WOHNSTÄTTENBAU FREIBURG 
UND EMMENDINGEN 

Telefon 07 61 3 2G 31-o4 
von 3-12 Uhr uno U-16 Uhr 


Kapitalanlage oder 
Bgenmvtzung 

Fußgängerzone In dar Innenstadt 
von Lahn Anwalts- oder Arztpra- 
xen, Bürootage, Frisauretaga 
oder... AofteÜungs- und Aus- 
stattangswunfichc entspre- 
chend H«»n Erfordernissen noch 
mngi zu od. zu mieten. 

Nähere Tnfmnnatinnim- 


EH 


MACIEIEWSKI 

IMMOBILIEN 


Lotzbeckstr. 27, 7630 Lahr/Sc hw. 
»07821/21034 


Bad Herrenalb/ 
Schwarzwald 
Die außergewöhnöch 
attraktive Kapitalanlage 

2-Z.-ETW. ca. 60 iri*. DM 156 800.- 
245.-E TW. ca. 70 m 2 , OM 195 200,- 
Alla mit Südbalkon, in ruhiger 
Wohnlage mit Blick über das AfctaL 
Sofort beziehbar, alle Steuervor- 
teils. 

Optimale Kapitalanlage, ab ruhige 
Ferienwohnung od« exMuahmr 

Dauerwohnsitz. 

Wohnungsba9ichtiBung und Son- 
derberatung direkt am Objekt. Nuß- 
zaltstr. 40, Rotensol-Bad-HarrBnafl]. 
oder nach Vereinbarung. 

Wohnungsbau GmbH 
R. Luft 

G regor-U m hof-Straße 17 
7521 Forst 
TeL 0 72 51/1 8016 


Gewertol. Anwesen 
in Aalen/WTOrtL 

aal 5380 m 5 großen Grund- 

stück; Überbaut mit gut beücfatetea 
und bebeteoaren Hatten, ca. 1700 m 1 
NutzfL, überdachtem Laaer mit ca. 
900 m 1 NutzfL sowie einem Bürohaus 
mit ca. 230 m s Wohn- und NutzfL 
Besonders geeignet für Ho b b e- u. 
- venubelter. Übernahme ln Küne 
m^gHrh K a uf p reisvorst eflun g : DU 
L8MUL 

K n KTS SP ARKASS E 

• AALEN 

Tm mQhntPTOihtolhiTn ; 

W 7080 Aalen. Postfach 
PSH TeL 078 81/5 08- 245 


Rendite-Anlage und Steuervorteile 
nach dem Pforzheimer Modell: 


1. Nordstadt-Zentrum, 
Pforzheim, Einkaufszen- 
trum mit Finanzakademie 
und First-Class-Hotel. 
Verdreifachung mit einge- 
setztem Eigenkapital inner- 
halb von 10 Jahren. 


2. Geschäftshaus 
„Passage am Schloß“, 
Bruchsal. 

50% Fremdkapital + 

25% Eigenmittel ergeben 
25% Steuererspa mis bzw. 
100% Eigenkapital. 


Eingehende Informationen erhalten Sie kostenlos von: 


-w umyoiicii 

rpo 


fT Coupon: 

Ich interessiere mich für 
eine Geldanlage nach 
dem Pforzheimer Modell: 

1. Nordstadt-Zentrum, 

Pforzheim O 

2. Geschäfts- und Wohp: 

haus, Bruchsal O 

Name 

Str 


immobbjB'J-und GOETHESTR. 13-15 

VHiMOGBvISVBIWAlJUNGS- 7530 PFORZHEIM 
GSHISGHAFT MBH TELEFON 0 72 31 / 1 44 69 


Freiburg L Br. 

(3 HF 8035) Garant für hohe Wohnqua- 
Htfit Mil Alr- 

tneOea Neubauvorhaben zu Vem unftg- 
prelsen: indiv. 2- und S-Zl-ETWs ab 47 
m a in gut» Ausführung. KP ab DU 
171000.- 

Freiburg-ZSkringert 

(3 SH 8080) Südhonglnge. Bougnmd- 
stflek für graBes Wohnhaus oder Dop- 
pelhaus, ca. S000 m 1 , ein seltenes Ange- 
bot, KP DM 850 000,- 

Ronaotiscb* Lage 
(3 HF 8020) An der Peripherie einer 
Sympathischen Kleinstadt bei Frei- 
burg L Br^eadcL Landböusvilla onf ter- 
rasaiertem Südhanggrdst. mR ca. 1500 
nr, Wfl. ca. 330 m r mtt EmBegerwhg, 
KP DU Ü 10o. 

Freibarg - Topioge 
(3 SH 8M7) Wohnhaus, umgeben von 
Wald anf ca. 3000 m 1 parkühnheh ange- 
legtem GrdsL, welches voiausBlcht&h 
separat bebaut werden kann, KP DU 
UUa 


SOdsckwarzwald 
Boom I c M ucfc w a / nth— 

Komfort-Landhaus in herri. Lage, 
nahe am Wald, 155 m* Wfl, Ga- 
rage, Grdst. ca. 1600 m 2 , DM 
428 000,-. 

Kenfort-BiitamWeiAaw m. Gä- 
ste- Appartement, besondere 
schöne Lage, WfL insges. 155 m 1 , 
Garage, Grdst. ca 1200 m 2 , DM 
295 000.-. 

Feriea-Wobebaus, 105 m z WfL 
(Wohnzi. 40 m 1 ), einschl Möbel, 
Grdst 850 m* DM 215 000,-. 
|gXj BÜRO KLODE 
Hte< Lerchenweg 6 
Jte\ 7823 Bonndorf -Schwarzwald 
HP Tel 07703- 7m euch urotm 

I SÜD- SCHWARZWALD m 
SCHWEIZER GRENZE ■ 
► HERRISCHRIED ^ 

komtonabla ErgentumswohnweBn mm, 
(n ruhiger Lage zu soliden Presen. 
.Augwnnoos''- Bauträger GmbH 
von Schaewan ■ TeL 07764/8396 B 
Wieaanvrag 5 7861 Hamschriad Hp 


Höbe FreibuTn/Bf5g. (Denzlingen} 

schöne 2Wi- bis 3-ZL-BTW v. Pri- 
vat an Privat zu verkaufen. 79 m*. 
Erstbez. 82. 3. OG, Kü-, Bad/WC. 
gr. Südwest-Loggia, PKW-Tlef- 
gar.-Pl.. Zhzg^ Aufz., gr. Ke llerr., 
Haiuan... soL, Kap. -Anlage! Sehr 
schöner Alterswohnsitz. DM 
220 000 ,-. 

Angeb. erb. il W 1880 an WBLT- 
Verlag. Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


^orfain//,- 
0* % 
Südschwarzwald 

HÖCHENSCHWAND 

Höchst”clegener heilkJ. Kurort 0015 m) 



l a □ i k üe <ti ■ ■ u vf 1 1 i 

^_ r 

^-utl -nj'l -g 


Rulibuufeni^K'llun»: 

November 


vomeinr-t.-igo Brujcjsnosssfltcbori eG 
Fr-?ib:jre ; B' Am BiscbofSkreo^ 


• Sichere Bezugsfenigsiellung; Herbst' 84. 

• Sehr günstige Preise, da alle wichtigen Handwerker- 
leistungen vergeben sind. 

• Hohe Steuervorteile noch in '83. 

• Auf Wunsch MwsL-Oplion. 

Die Wohnungen sind ideal gelegen, d.h. große Vorteile beim 
späleren Wiederverkauf. Bestens geeignet für Eigennuizer 
und Kapitalanleger. 

• Hohe. Mieteinnahmen (DM 12.-/m ? ). 

• Nur 20% Eigenkapilal - 
keine weiteren Zahlungen bis 
Bezugsfenigsiellung. 


Freies 

V.'oh n u n g.v_i n: c rn nm en 

Schc"strdi"Je 35 
■7000 Slurtgort 1 , ' . : ’y! 

Tel. 0711/295026 — 


Bereits 2/3 
plj/irn ! 



«lex.inderstr. o j 
TOGO Stuttgart T 

rreub.oncl Tel. 07ii/24756i 


Ihr Ruhesitz im 
Hochschwatzwald 

Bestgepflegte Ein- u. ZweT- 
7fun.-BBuser mit kL sep. EinL- 
WnVimmg, fn den schönsten 
Wohngebieten van Lenzldrch- 
Neustadt-Löfftngen. 220 000.- 
DM, 350000,- DM, 388000,- DM, 
450 000,- DIL 

Heger Immobilien. 7&2fl TL-Ncu- 
stadt, Postfach 12 3*, TeL 0 76 51 7 
7381. 


Erwerben Sie eine der letzten Oasen! 



■ • * » - wVa». - ..>• 


Wir bauen neu» Musterhäu- 
ier und vericaufen-sehr gCn- 
stlg — unsere bisherigen in 

Frelburg- 

Grezhausen 

Reizvolles Winkelhaus mit 
lei lausgebautem DG (evtl 
ELW), Gnindstück 11 Ar, Preis 
VB 

Kenn-Nummer 200 200 

Mosbach 

Alidt. Landhaus mitSprossen- 
fenstem, Kruppetwalmdach, 
Dachgaube, WFL ca. 140 m 2 , 
ELW im UG mögt Preis auf 
Anfrage. Und wunderschöne 
Baugrundstücke Im Oden- 
wald. 

Kenn-Nummer 200 300 

Fellbach- 

Stuttgart 

Attraktives I-Fam.-Haus mR 
Baiiconvorbau, viele Extras, 
ca 130 m* WFL, ELW im DG 
möglich, Preis VB (jedoch sehr 

n “ stJg). Grundstücke auf 
rage. 

Kenn-Nummer 200 350 
Detaillierte Angaben unter 


3 km Ms Freudenatadt, Schwarzwal dh. + 2 sop. Ferienwohnunr 
gan, weit, ausbaub., viels. vwwendb.. Nebengeb.. 25 000 m 2 
Grasland, eig. Wald (1,5 Morgen), Wasserrecht, sofort frei. 

D*I1 SOOOOOr- 



097 41/7 54 

PS: Weitere günstige Objekte 
In Limburg, Fulda, Bad Kmin- 
gen, Schweinhirt. ..oderauf 
Anfrage. 



Oppeneu, Luftkurort, zw. FDS u. Baden-S^ ca. 28 000 m 2 Grund, 
Bach, 62 erbaut, totalren. 82, wunderbarer Rundblick, Ausst z. B.: 
Schwimmbad, Sauna u. Solarium, mit Inventar, eines dar letzten 
Landhäuser In entspr. Umgebung, sof. frei. DM 2 000 OOQy- 

Denkmalgesch ützte Obfekte mit Inter, steueri. Vorteilen auf Anfra- 
ge z. B.: Rastatt i. Murgtal, Überlingen am Bodensee. Schloßwoh- 
nungen b. Nagold. Schloß Nähe Bonn etc. 

Rover & Partner 

Haus- und Grundbesitz, Finanzierungsvermittlung 
7033 Herrenberg, BrahmsstraBa 2 
Telefon 0 70 32 / 60 43 


Todtnauberg/Schwarzwald 

2-Zlmm e r-Etegeawo fm o n g zu verkaufen. Garage, bezugsfertig und 
komplett eingerichtet, Bj. 1982. Pr iv a t ve r kauf. 

Telefon 07 61/ 6 77 75 


Wohnanlage Hohentwiel 

106 MODERNE VOLLMÖBUERTE APPARTE- 
MENT-WOHNUNGEN. CAFETERIA, FRISEURGE- 
SCHÄFT UND KIOSK - DIALYSEZENTRUM 
TIEFGARAGE ALS SCHUTZRAUM FÜR CA. 400 
PERSONEN 


Bauherren- 
gemeinschaft Singen 

LAGE: 

• BESTE WOHNLAGE AM FUSSE DES HOHENTWIEL 

• GUTE BUSVERBINDUNG 

• VERKEHRSGÜNSTIG: 

% STD. NACH ZÜRICH. 5 AUTÖMMUTEN ZUR 
SCHWEE, CA. IW STD. NACH STUTTGART. NACHST- 
Gfi- SMOEteETCA. 1 STUNDE 

• N NAHERHOLUNGSGEBIET HEGAU - BODENSEE - 
SCHWARZWALD 


FAKTEN: 

e DAUERMIETER STADT SINGEN 

» GEWE RBLICH E ANMIETUNG ZUR SICHERUNG DER 
UMSATZSTEUERROCKERSTATTUNG AUS DEN BAU- 
KOSTEN BEI OPTION LEGT VOR 
» DM S000,- ZINSLOSE S DARLE HEN JE WOHNEINHEIT. 
NACH ABLAUF DEH MIETZEIT P0 JAHRE) «CHT RÜCK- 
ZAHLBAR 

• 10 * EIG EN KAPITAL, FALUG ERST BQ BAUFERTIG- 
STELLUNG - NOVJDEZ. 1984 

• ZWISWENFINANZIEfHWGSaJSAGE DER BEZIRKS. 
SPARKASSE SINGEN LIEGT VOR. 


- GESAMTAUFWAND WKL. MÖBLIERUNG ZWISCHEN DM 116 031,- UND DM 131 800.- BNSCHUESSUCH DES 106TEL- 
ANTBL8 AN DEN GEWERBLICHEN RAUMEN UND DER TIEFGARAGE: 

- ERRICHTEN SIE WOMÄiNGS. UND GEWERflEEIGENTUM MIT ERSPARTEN STEUERN DURCH BEITRrTT ZUR BAUMER- 
RENGEMEB4SCHAFT .WOHNANLAGE HOHENTWIEL*; 

- BERATUNG UND VERTRIEB DURCH CHE INITIATORIN, ABWICKLUNG DURCH UNABHÄNGIGE W1RTSCHAFTSPRQ- 
RJNQ&UNDSTEUERBERATUNBSGESELLSCHAFT ALS TREUHÄNDER FÜR DIE BAUHERREN, KEINE VERKAUFSPRO- 
VISION: 

- BITTE FORDERN SE AUSFÜHRLICHE UNTERLAßEN AN 


AN NAME: 

Efl: BAUTREUHAND 

GESELLSCHAFT MBH+CO - SINGEN STRASSE: 
BahnhofstraBe 19 ■ Telefon 0 77 31 / 6 80 21-23 

PLZORT; 


JA, ICH INTERESSIERE MICH: 


TELEFON: 


ERREICHBAR: 















.*3** r,**»«* SSE 9-ffH.s-^gBe.v.ss-a .a»»»Bra-ais^i-(iff n m£»n. 1-gi'R:g^! L in2^1sSf D §'l§§g-i-&s^g«-^ä 




<l vÄ ,! i>i ; ,V' 1 »."■;£? 



T 

fl 

11 

X 


IMMOBBLIEN-ANZEIGEN 


DIE WELT - Mcrtt -• 



NordsctanmnU 

Balenbrua. ApartUL, 33 m* 

I WflL mit Knbaaku . Balkon. Ab- 1 
stellr., Kfz-StellpL DM 75 000 .-. 
Vettere Angebote auf A altxge 
S. Herzig - Ü. Hmnmel Imtso- 
billen (GBR) 
Albrechl-Dürer-Str. ZS 
7290 Fttudezuüdt 1 
Tel 0 74 41 / 23 85 


ScMe M jMMr Jsbrasait 

ran™ #!©« 


iHoctischwafzwa ld 


EG 


Bauherrengemeinschaft Mannheim-City 
Laden-, Büro-, Praxen-, Wohnhaus 

Attraktive Lage, City gegenüber 
Marktplatz 

Bgmfcapttal: Gewwttlchs Räuma 20% 1. OG 

Wohne Inhalten 15% 2. OG 

SteuervortBlla ab 1963 3. OG 

MwSl. -Option u. Mietgarantie bta OG 

Viele «vettere Angebote auf Anträge 

Friess Immobilien 

Butztngen 22/1 , 7201 Rietheim, TM. 0 74 24 / 51 9a Telefonische Sondertnratung Semstag/Sonrrtag, 9 bis 18 Uhr 


LadentoKaM 

Laden 2 

Büroetage 

Praxismime 

10 Appartements fl bis 

2ZL2B-56m z Wn.) 


461 m 2 
117 m* 
151 m 2 
151 m 2 


Villa, Bad Harre ealb, Nordschwarzwald 

Herrschaftliches Haus in absolut ruhiger Südlage mit ungestörtem 
Blick in die schöne Natur. EG ca. 320 m 3 WfL, UG ca. 190 tn 1 VfL, 
Doppelg., Grunds! 1074 m 3 , DM 1 380 000,-. 

Villa, Bruchsal, mh Bück ln du Rholnubono 
EG Hauptwhg. 268 m 3 . UG 115 m 3 u. 62 m s , Doppels.. Bj. 8L G rundst. 
814 m 3 , Hanglage. DM 1 300 000.-. 

Karlsruhe, 6 kn von Inn enst adt 
Mod. 6-Faxn.-Hs.. 580 m* WfL, Garagen, GrdsL ca. 1200 m 3 (integriert 
1 Superwhg. 158 m 3 plus 60 m 3 Hobbyraum), Miete jflhrHrh DU 
60 000,-. Preis DM 1 175000.-. 

PendL-Whg^ Goggeoau, Nordse b warzw a ld 
Fußgängerzone, mit herrlichem Blick auf die Berge, 168 m 3 WfL, 
große Terrasse, Tlefg.-PL, DM 395 000,-. 
2-ZL-Ferienwhg^ Scbonock b. Tri borg, Sdw aund d 
für Sommer und Winter, 42 m 3 voll möbL DM 120 000,-. 

2-Zl.-Ferieiiwbg^ Sasbaehwalden, S chw a rawa kl 

immer und Winter, 42 m 3 , voll möbL. DM 135 000,-. 

Immobilien-Stoll GmbH 

Ksiseratr. L58, 75M Karlsruhe ! Tel. 07 21 / 2 53 22 


LEG - dai Ijndtseigene Wohnungwntemehmen. 

Kmetmcher. Gemeinnützig. Solide. 


Appartements I 
Studiohaus 

in Heiligenberg/Salem: 

Schicke Ferienappartements: 
ab 63 m 2 mit großem 
gepflegtem Gartenanteii. 

Kaufpreise ab DM 

213.000,— 

inkl. Garage 

Wichtig: Ober DM 2OA00, — a 






rfscfi 


Coupon 


Ich interessiere mich für die Studio-Appartements 
in Heiligenberg/Salem und bitte um Zusendung von 
I nformationsuntariagen. 


Anschrift: 


Telefon: 




LindiJentwickJunasfltnilJchjft Bjcien-Wurttemberg mbH 
7000 Stuttgart 1. Kalbirinenjtr. 20, Telefon (0711) 21 77-220 


Wohnhaus und Existenz! 

Seriöser Saunabetrieb in Schorndorf b. Stuttgart 

seit 1975 bestens eingeführt, aus gesund he rtl. Gründen von 
Privat sof. zu verk. Das Anwesen wurde 1974 aufwendig auf 700 
m 2 Grund erstellt und besteht im wesentlichen aus: 150 m 2 
moderner Saunaanlage mit Schwimmhalle, Getränke- und Imbiß- 
Bar sowie 120 m 2 herrl. angelegtem Atrium. 100 m 2 Lux.-Whg. mit 
off. Kamin im 45 m 2 gr. Wohnzi., sep. zugängliche 70 m 2 2Vi-Zi.- 
Einl.-Whg.. 80 m 2 Nebenräume, Nutzgarten, Garage u. Parkplät- 
ze. Die Gesamtanlage befindet sich in hervorragendem Zustand. 
VB DM 730 000,-. Tel. 0 71 81 / 6 59 71 


City-Haus Weil am Rhein 

Nahe Schweizer Grenze/Basel 
Wohnungen • Praxen • Bank • Shops 

Verkaufsflächen ab 50 m 3 - Kauf oder Miete 

IV2- bis 4%-Zi.-Elgentumswohnungen 

GroBzügige Baikone und Terrassen, hochwertige Bauausführung, teilw. 
offener Kamin, mod. Architektur, kurz vor Fertigstellung. Sondetprögramm 
für dieses Objekt: 

CH-Fbtanztorung auf Wunsch 

Grenzland Immobilien GmbH 

Hochhaus am Marktplatz. 7850 Lörrach, Tel. 0 7821 783 11 




Eigentumswohnungen mit 
Schwarzwaldidylle : 

Freiburg/Schwarzwald 

Für diese gemütlichen Eigentumswohnungen haben wir uns 
eine der besten Wohnlagen der vielseitigen Schwarzwald- 
metropole ausgesucht - Im Ortsteil Kappel, dort wo der 
Schwarzwald schon begonnen hat wohnen Sie naturver- 
bunden in Industriefreier Umgebung. Der nahe Hoch- 
schwarzwald sorgt für ein gesundes Klima und für reine Luft 

Die kleine Wahnanlage mit nur 5 Wohnungen gewährleistet 
ein individuelles Wohnen. 

Wählen Sie zwischen: 

2-Zimmer-Wbhnungen (61-69 m*), 3'A-Zlmmer-Wohnung 
(87 mz) und 4-Zlmmer-Wohnung (87 m=). 

Baubeginn kurzfristig. 


Häuser aus gutem Hause 

wustenrot 

Haisbau Wustenrot gQmbH 



Hohenzollem- ' 
Straße 12/14 
7140 Ludwigsburg 
Tel.: (07141) 149-1 




Baden-Baden 

2%-Neubau-ETW, 70 m 3 WohnfL +| 
Kalter + TG-EiösteDplatz, gut 

vermietbar. 

Preis: DM 252 000,- 

SdrnmmUmSW + Cs 
Bernde» 1, 7598 Acten 
Tetatai 1 78 «1/M 27 


KÖNIGSFELD / 
SCHWARZW. 

«"■»r 1-Ful-Hus in sehr schö-j 
ner ruhiger zentraler i jg . ex- 
klusive Ausst Garage, Grundst 
850 «n 3 , DM 760 000.- 

BAD D0RRHE1M 

3-Zi-ETW mit 76 m 3 WfL in 
8-FfcnL-Haiu, kürzte. bezieht), 
nur DM 178 000,- 

Jürgen Hornddn, Immob. RDM 
7730VS-Vmingen, 

Niedere Straße 21 
TeL 677 ZI/ 23*33 



Seltene Gelegenheiten. 

Hans/Grandstiiek am 
Badensee 

Fachwerkhaus (Hobkonstruk- 
tkm) mit ausgeb. DG, gehobene 
Ausstattung, herrl. Grundstück 
(972 m 3 ), 5 Min. zum Bodensee, 3 
km von Radolfzell. Festpreis 
596900 DM, KenrvNr. 300 100 

Bungalow, UG ausbaufähig, Do.- 
Garaga, 798 m 3 großes Traum- 
grundstück mit unverbaubarem 
Blick auf den Obersee und des 
gegenüberliegende Meersburg, 

100 m vom Bodensee. F e s tp reis 
OM 779 800,-. Kann-Nr. 300 200 

Detaillierte Angaben unter ent- 
sprechender Kennziffer von 
HANSE- Fertig haus, 8781 Ober- 
tetehtefsbach, Tel. 0 97 41 / 7 54 

HANSE 


100 Wohnungen 

im Angebot 

Sudl. Schwarzwald 

Eigentums- Mietwohnungen tat] 

Bhrinhplm OhU — - 

Lenzkirda, Bn m n ta rf 
und st&bttagea, 1*4 ZL, 
preiswert 
1 -ZL-Whg, 31 m*, ab T 9 000 *- DM 
3 -ZL-Whg, 46 m* ab 110000 .- DK 
3 -ZL-Whft, SS m 1 . ab 173000 - DM] 
DoppelhauÄfilft« in Falkau. Bauern-, 
haus, 2 Wohnungen renoviert weiter 
au s hautlh lg. 1700 m*Grdat. 260000 DM. 
Zahlung nach Vereinbarung; Abschrei- 

hrnimarht 7 h «narig Bmhwr»n l mvli.n 

Egon Etchkom 

HolzsroBliudliiiig- Wohnbau 
Im Vagelsaeg 2 
7899 Chltngen- Birkeadorf 
Telefon • 7743 /X 76 


Ihr Domizil 

Ääfe Boäemee 

fa a fari- l id nJkwh i l o M r 
fcrPHcufe, ob Zweftwoiregfa. 
Kehesitz odw Ktqiädkmlage. 

Die Inge; Ca. 15 Autominulen zum 
Badensee. Inmitten einer herrli- 
chen Landschaft. Direkt neben 
Feldern. Wiesen. Wäldern. Nur 
wenige Minuten bis ins Zentrum 
einer reizvoller oberschwabischen 
Kleinstadt. Mit allen Annehmlich- 
keiten: gute Gastronomie. Spon- 
und Freizeitanlagen. Einkäufen bis 
zur medizinischen Versorgung. 

Ar Po isrrit: Ein Komfort-Einfami- 
lienhaus in landschaftsbezogener 
Architektur, komfortabel gebaut 
und ausgestattet. mH modernster 
Wärmerückgewinnung und Super- 
Energieeinsparung. Individuell zu- 
Tnitten aut Ihre Wunsche. 


irekt vom HersteHerl 
Auskunft und Information von 

SdiwörarHaus 

Hans Schwerer GmbH SCO, 
Niederlassung Sigmaringen 
Bahnhoteir. 9. 7480 Sigmaringen. 
Telefon (07571) 3031 


BOQ-I 
1200 rrl 


Iß SüdwesthacgJage, mit 
Bück über den Kurort, sind 
□och drei bezugsfertige 2-ZL- 
Wohnungen tn einem 8-Fami- 
Men-Haus direkt vom Bauträ- 
ger zu verkaufen. 

Verlangen Sie Informationen: 
NobTa Bauträger 
Rebgasse 3, 7888 Rheinfelden 
TeL 076 23-13 36 


tigeniamswonauDgen 

Nördlicher SchwarzwaM 

im malerischen Schwarzwalddorf' 
Bernbach b. Bad Herrenalb, 500 m| 
ü. d. M. (Reizklima). Kleineres An- 
wesen mit nur 6 Wohneinheiten in 
landschaftl schönster Lage auf 2000 
m : Grund mit eig. WaJdbeaand. 2- 
u. 3- ZI -Wohnungen mit separ. Zu-, 
gängen, bester AusstatL zw. 50 u. 95 
nr WohnfL eig. Grundstücksanteil 
u. teilw. gr. Terrassen. Preise zw. 
129600.- u. 258000,- DM. Anfragen, 
bitte an: 

LlBde nh e t 'FT. ttnmohlH»» 
7505 Ettlingen 5, Titiseeweg 1 
TeL 6 72 43 / 9 82 29 



Freudenstadt - 
Bad Rippoldsau 

2-ZL-ETW, DG, kipinp Emhelt, 
ca. 50 m 3 , off. Kamin, Balkon, 
hochwertige Ausstattung, direkt 
über Kurzentrum, DM 132000.- 
VHB. 

Zuscbr. erb. u. C 1776 an WELT- 
Verlag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen' 


LUXUS-WOHNUNGEN 

FÜR 

INDIVIDUALISTEN IN 
STUTTGART 

Penthouse- Whg^ Bj. 82, 95 m; 
WohnfL offene Kamine. 50 m : 
Dachterrasse, hochwertigste' 
Einbauten, Garage, ruhige Wald-: 
randJage. frei n.V. DMS20 606,- 

Aftbmu-Etaceuwhg^ 140 m 3 . 1978 
ausgebaut, viele Einbauten, 2, 
Garagen, Gartenanteil, Spitzen- 
wohnlage DM 758 «MH 

Zwei nicht alltägliche Angebote! 
Vereinbaren Sie Besichti- 

gungstermin mit uns. 
jt-immobüien Thoma, Postfach 5, 
7447 Aichtal, TeL' 071 27 / 504 08. 


Bodensee" 

Komfortable 

Ferien Wohnungen 


ln ruh. 

I ge, 1 - Ins 3 %-ZL-Wo 

m. Hobbyraum, große 

od. Terrassen, ln 

Haus, ab 198 90 U-. Im Bau. 

iPhtMb nahe der 

| Grenze, Z-ZL-W_ teilw. mit Gar-| 

I ion, mMgp mir 80 

mm See, sofort beziehbar. 
[Bitte fordern Sie ansfObrllchel 
kte'anSei: 


_ Weöeriassang Konstanz 

17750 Konstanz, Bc 

Str. 31. TeL 0 75 31 / 7 1 


Schwarzwald 

BzachlDbupncftlal (465-1 D00 m) 
Hotel/P onsi on 

39 Betten, bezrliche Südhanglage, 
9300 m* Grdst. 

Das Haus befindet sich optisch und 
technisch In einwandfreiem Zu- 
stand, w e rtv oller Ausbau, elnschL 
gesamtes Inventar, Übernahme so- 
fort. DM ZJ3 Mio. 

Dsdraft- 
BZ Weber 
NDcobusstr. 8, 7807 Elzach 
TeL 076 82/ 88 87 


FERIENW0HNUN6EN 

ln Nordsebwarzwald 

IN HUNDSBACH, 700 m ü. M. und 
nur 5 km abseits der 
SCHWARZWALD-HOCHSTRASSE 
ab Abzweig Hundseck verkaufen 
wir in landschaftlich reizvoller 
Umgebung einige bezugsfertige 

FERIENWOHNUNGEN 

1- Z.-Wohng.,ca.44m 3 164500.- 

2- Z.-Wohng„ ea.54 m 3 183900,- 

3- Z.-Wohng.,ea.82m* 276500,- 
BHW lortton SM Oe Vaikautsunavtesanan: 


W I E G A N D 
WO H NB AU 

6«0 WE 1 NHESM. AV WICHELSOBUND 33 
TELEFON 0 6201 630-7 


Bad Krozingen b. Freibarg 

Rnmf. Elgentumswolinnng 
(off. Kamin , RundbogentÜren 
usw.) 5V» ZL 155 m* WfL Kö- 
che. Bad/WC, sep. WC, 2 Bai- 
tone m. ca. 21 m 3 . KP einschL 
Garage u. Maklergebühr DM 
425 000,-. Die Wohnung befin- 
det «dfh im L OG eines 
2Vfagesch. Hauses, Bj. 80/81, 
bei Verkauf beziehbar, in 
yhr ruhiger Iafs tan Zen- 
trum, ca. 100 m zum Kucpuifc. 

Beyrle Inunoh. 

7812 Bad Kroziugeu. Staate- 1 
ner Str. 23, MO 76 33 / 35 91 


Baden-Baden 

Stadtteil Neuweier, DHH m. 
ELW. 4% ZL 147 m 3 Wtt, lVi ZL 
50 m* WfL beste Hanglage, schö- 
ne Anssicht, viele Ex tras, Neu-j 
["bau, bezugsfertig. VHB DM 
530 000,-. 

TeL 8 7223/59 32 
oder unter S 1788 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 08 84, 4300 Essen. 


Baden-Baden 

3- u. 4-23mmer-ETW 

3 ZL Balkon, ca. 71 m* WohnfL 

VKP7DM145 000H 

3 ZL ca. 81 m a Wohnf L 

VKF:DM17000M 

4 ZL ca. 107 m 3 WohnfL gewerbL 
Nutzung mögL VKP: DM 166 ttOr- 

4 ZL Balkon, ca. 109 m* WohnfL 

VKP: DM 196 566 r- 

Die Wohnungen sind z. Z. vermie- 
tet und auch für Kapitalanteil 
geeignet. K«in» zusfitzhc 
Maklerpr ov ision. 

iumMiMirwinnMn * GmbH 
Marie- Atexandra-Str. 31 
7500 Karlsruhe 1 
TeL (07 21) 81 2081 


Fürlmmobilien- 
undKapitalien- 
Aozeigenin ä 
Deutschland * 


Die Große 


Imnxjbfa-Kcpfci^ 


DIE® WELT 


Terrossenbaus 

5-ZL-Wh. für nur DM 872680,- 
Waldshut-Tteugeu ZU » nlnijlleiL | 
R uhi ge Lage und doch zeutrama- 
nah, sofort beziehbar, keine Pro- 
vision. 

Zuschr. u. T 8715 an WELT-Ver- 
lag. Postfach 10 08 64, 4300 Essen 


BODENSEE 

2- bis 3-F am iK en -Haus in 7775 Bermatingen 1, Bj. 72, neue Haustech- 
nik, sehr ruhige TTnhf»n— Q iIHhnw tr^T JM Pann r nma . imH BerSSCht 

alter Baumbestand, gute Infrastruktur, 250 m* Wohnfläche, 2 Baiko- 
ne, große Terrasse, 952 m 3 Grundstück, geschätzter Wert DM 
679 000,-, von Privat zu verkaufen. VB DM 555 000,- 
TeL • 75 46 / 3 73, Wochenende oder nach 19.00 Uhr 


Bauplatz am Bodeitsee 

In 7992 Tettnang, 835 m 3 , sehr ruhiges Neubaugebiet am 
Stadtrand, kein Bauzwang, von Privat zu verkaufen, DM 
150 300,- plus Erschließung. 

TeL 0 75 46 / 3 73 Wochenende oder nach 19.00 Uhr 


aal 




Baubeginn: 
Oktober *83 


Lassen Sie sich die Möglichkeit der Mwsi.-Option nichl 
entgehen. 

- Entscheiden Sie sieh jetzt! - 



App.-Nr. 1 41.15 di 2 DM2M.700,- 
App.-Nr. 2 37,91 m? DM 189.200,- 

Preise jeweils inkl. Pkw-Stcllplaiz unTzuzügi. 3.42% 
Venmitll.-Gebühr. 

• Gesuchte Südhang-Aussichtslage 

• kleines, chices Haus mit nur 6 Einheilen 

• nahe gelegen zum Bus. zur Siadtmiite und Universität 

• hochwertige Architektur und Buuqtuliiät 

• hohe Mielerträge 


Altdeutsch« Landhäuser 

Gahobana Ausstattung, ousga- 
bautas DG, Krflppolwalfndach, 
Super-Therntofossoda, jawaUs 
schhhsatt artig, mit KeUar, Grund- 
stück und Baune&entostan In 


Festpreis 448 000.- DM 
Kann-Nummer 500 500 

~ Tb ■ ift 

Festpreis 557517,- DM 
Kann-Nummer 500400 
Schöna Grundstück*, t T. mit 

Seesicht: Uhld ing en. Markdorf. 

Oberiingan, Erisörcfi . . . DaioU- 
Eane Auskunft untar Anaobe dar 
Kann-Nummer von HANSE- Fer- 
tighaus. 8781 Oberieicbtefsbach. 
Tel. 097 41/ 7 54 

HANSE 


Bodeuoe 

KomftiitbMis St p yriwn .. torl See^ 
«j«*t 817 m 3 CcdsU 163 n? WO. * 50 m 2 ! 
Einl-Whz.. 690 000.- DM. I 

n-F>uL-H*tts tat Owlam (6 km vom] 
See), z. 962 m 5 WfL gut aoflellbsr. in 
ETW. Bj. 71, 1,56 Mio DK. 

Komfort- K lgmtninm rohmnizeii in 

Friedrlchshafen-Kliifteni (3 tan 
See), z. B. 2 ZL 56 m* 149 000.- DM, 3 ZL 
89 m* 229000.- DM. In Salem (6 tan v. 
See) z. B. 2 ZL 46 m* 128 000^ DM, 4 ZL 
107 m 1 272 000,- DM. Weitere Objekte 
*nf Anftsge. 

Spertaae O b e rtlmre 

A inmdbDtec tttt 

7770 Oberimgen, Iffinsterstr. 
2, TeL 075 51/ 8 82 18. 



Atternatlven zum 
Bauhertamnodell 

dmckwgg 9 Baotf 0 a bdpnlw 

Bad H ar re nel b, Eigentumswoh- 
nungen in harrflehan Lend- 
schaftslagen (1- bis aZL-Wöh- 
nungen von 36,21 bis 83^4 m 3 
Wfl. Festpreise ab DM 130 000,-. 
Gern s bac h, Eigentumswohnun- 
gen in schönen Wohnbareichen. 
1- bis 4-ZL-Wohnungan von 36 
bis 135 m 3 Wfl. ab DM 87 000.-. 
Forbach, Bgentumswohnungen 
in zentraler Lage. 2 u. 4 ZL, 88 u. 

119 m 2 Wfl. ab DM 140000,-. 
Geggemwi riretolihelm, DtW in 
Höhenlage einschL Garage DM 
330000,-. 


7582 Gante* 
Td. 07231/2034 


Dfaiiaikderack 


GewerteebteM 


1200 m 3 , davon 500 m 1 BOro-ZSaztoftbume, mit 2500 m* 
moderner Bau, Erstbezug 1979, Im Msdigebfet einer oufi 
Gemeinde, für Verkauf (Supafmarirt). ProdtAdon und Lager 
net zu verkaufen oder gaox/teHwebe rir venstetaa 
W. Scbank DipL-lag. (FH) 
Waldstraße 6, 7853 SMna^JßMon 0 76 27 / 5 91 


Bauplatz 

fn 7290 Fteude&st&dt, ca. 500 mV 
baureif, Südlage, unve r bauberj 
za verkaufen. ‘ 

Ante, unt P 1427 an WKLT-Ver-f 
lag, Postf. 10 08 64, 4300 Essen 


Wenn Sie eaefflg 

können Sie Ihre Anzeig« 
' Fernschreiber 8-879 * 
... Hi t g eb en. 


ITZENLAI 


TOP ANGEBOT * SPi-TZENLAGE * TOP ANGEBOt 
STEUERNSPAREN * VERMÖGEN BILDEN 



TRIBERG/ SCHONWALD 

r Spitzentege am oberen lAtesarfaöeingang -830 m 

J BAUHERRENGEMEINSCHAFT 
_«tHote| überm Wassei^kll^ 

Auf einem 6.500 m 3 großen Grundstück entstehen 43 Hoteiappartementsiauberdufcftschnituicher 
Bauausführung - rustikaler Schwarzwaldstil - Hallenbad - Sauna - Solarium - Restaurant - Nebenzimmer 
- Bar - Hotzdecken - Dreifachverglasung - Vollwärmeschutz - gehören zu unserem Standard. 

Hohe Steuervorteile * Metirwertsteueroption - $ Jahre Mtetgarantte - 
Gesamtpreise als Preisbeispiefe: '- . . _• . . .. .v; ; 

1 Mr-Zimmer-Appartement 32 m 3 DM 13480Q.- 

2-Zimmer-Appartement 50 m» ' DM 203.400.- ' V - 

2 , Ä-Zimmer-Appartement 1 60 m r ' DM 244,700.- 
Erfahrener Generalunternehmer + unabhängiger Treuhänder + reftHragstose Vermietung: 

' atehem fcren KapHaMnaatz ! 

| Wilfried Tessmer, Bauing., Auf der Wanne 20, 7730 VBR^gen-Schwennfngait f' 
Telefon: 07721/ 23 031 (auch am Wocdienende) : 


frwpt-- 
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Das Immobüieii 

Magazin in 


\vi:ir.so\M\( 


Am 11. September 1983 Ist das „Immobüien-Magazin“ in WELT am 
»SONNTAG zum 35. Mal erschienen. . 

Uber 33600 Anfragen sind bisher den Inserenten zugeleitoet^ worden. 

Das „Immobilien-Magazin“ in WELT am SONNTAG wird ganzseitig 
vierfarbig veröffentlicht. • : - " ' - 

Die Anzeigen erscheinen in einheitlicher Gestaltung, die aus einer ; ^ 
Schlagzeile, einer farbigen Abbildung und einem erläuternden Text 
besteht, O 

Erscheinangstermine im OktoberyNovember 1983 : 




L J - 


13. November 1983 
27. November 1983 
4. Dezember 1983 
18. Dezember 1983 




Informationen: 

DIE# WELT 


WELTum SOWTAf 


Anzeigenabteilung 
Postfach 30 58 30 
2000 Hamburg 36 

Tel. (0 40) 3 47-44 91,-44 85, -48 54, -1 
asd 
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flodDIM 

^Sgentttffiswtdurang mit 81 m* WdhnfL von Privat za verk. 
ir am Enr^azfc mit unverbtralx BBck auf den Kurpark 
o^Karebaarkhtamgea sind za Fuß bequem zu erreichen 
'982, voTTsti^ndtge, ' gediegene Sonderausstattung 
SoDdenmaatsttung: Jaf238 00Q-- * Rmhanir ^ 
(Exposä wird am Wonach zugesendet). 




REPfiASSNtATiVE VILLA 

ca. 458m 2 . pack&hnL Grundstück, ca. 5500 m» 

„ Jtmeesen ist vfelfiütig. antzbar, z. B. Altenwohnhefm/Banato- 
;S>/TMimg*statte für EoöovtrieX dte. Einbausciu-., gr. überd. Frei- 
unverbeub. Lage auf das Sanantal, Näheres auf Anfrage. 

^N; IMMOB. Schonherr 

^ 7980 SaVwiÄui&Tel. 07 81V8WB8-4« Obere Breite Straße 10. 



HSBRL LANDSITZ / 
SÜDL SCHWARZWAID- 
SCHWEIZER «am 

ffShe Waidsbut, hfcrrL unverb. 
WftldiWidL Hauptwhng. ca. 
200 m*, Emllegerwohng. ca. 100 
m*. 3 tm ^ Gnmdstm. Frei- 
bad, rinmnl a»lvi jy> J^ap 
K i Mif tit Fmlyn evtL a^pj i auf 
Rentenbaste. 

Preis DU 885 000,- 
Rfld besc breibong auf Anfra- 
ge. Weitere Sn-u. Mehr&zn.- 
Hfinser, ETW etc. 
1HBCOBXUSN-BÜBO 
EDGAR KESEK 
789 WALDSHDT-IÜENGEN 1 
OBERE HA8PELSTR. 12 
TeL (• 77 51) 24 2S 


Bollschweil 

TT**nohmtt schöner Bnasslow. 
Wa l mdach. Crds*. 573 m*. s»»na 
Solarium, Schwimmbad, Kellerbor, 
ott. K amin , über 200 m* WH, Süd- 
w«tlage, sofort behebbar, als 
2- Fam. -Haas nutzbar. DU 720000,-. 
K.lllawnfaHM 
Koumdstt. 33, 780» Freöwux 
TeL 07 61 / 7 87 44 


Für Individualisten! 

In FreDrarg ta kleiner, exklusiver 
Wo hnanl age steht noch die letzte 

Maison ette-Wo hnung mm Ver- 
kauf. Noch alle steuerlichen Vor- 
teile. 4% ZL, ca. 135 m* WfL, 2 
Bäder, SüdbaHoos, gehobene 
Bauausführung ist selbstver- 
stfindheh. 

Gesamtpreis iukL TG-S teil platz 
DU 477 000,-. 

Weitere Angebote auf Anfrage. 
Tremvert- Immobilien GmbH 
Pf. 6540. 7800 Freiburg, TeL 
07 01/471648 


Exklusives 

Einfamilienhaus 

118 m 3 WfL, und in separatem 
Anbau Ferlenwohmntg, ca, 55 m* 
WfL nebst Hallenbad, Saim° u. 
großem Garten. Usverboubare 
Lage, unter Schätzpreis an 


für nur DU K0 000,- abreu geben. 
Weitere Angebote auf Anfrage. 
Trenwert- Immobil! es fimhH 
Postl 6540, 7800 Freiburg 
TeL 07 61/ 47 16 46 


ExkL Ei nf am.- Haus 

mit ELW, ca. 12 kxn von Bradatl 
entfernt, herrL Ausstattung, gute 
Lage, großer Baumbestand. Grdsrt. 
«81 m 1 , WfL ca, 200 m\ DM 500000,-. 


Sasbacbwafden 

b*i Baden-Baden 

Bauplatz am Waldrand, ca. 880 
m 5 , in ca. 600 m Höhe, voll er- 
schlossen, besonders geeignet als 
Ferien- oder Zweitwbhnaitz. ' 

Preis: DM 192000,- 


Ramfesa 1, 7596 Achum 
TeWflfl B7I41 /B-227 


Stegen-RecJcenberg 

b. Frei burg 

GroflcBglges EfadtRL-Baat, 7 ZL, 
off. Kamin, 3 Bäder, 2 Dil, Smuh ”. 
256 w? WfL, gr. Terrasse, Südwest- 
lage/Balkon überdacht, als Praxis 
geeignet. Festpre is DSC KO 000,-. 
K.L SL |— ohBl— 
Konndstr. 33.7SM Fretbm-g 
TeL 87 61/ 7 87 44 


mniü u ureisgaa 

l-Zimmer« Appartement, ca. 
25 m s WfL, allerbeste Ver- 
kehrsverbindung in die In- 
nenstadt (ca. 8 Mm) sehr 
schöne Sicht, exklusive Aus- 
stattung, TG- Platz, Keller- 
Abteil, DM 115000,-. 
Alexander Trencher Immob. 
7813 Staufen, Kaplaneiweg 12 
TeL 076 33/8 17 59 


Zwertwohisitz plus Sichartieit 

Jestettec- Allen bürg. IfendL Wohn- 
haus. renoviert, 5-ZL~Wo., 

Garage. Garten, direkt an der 
Schweiz. Grenze, DM 100 000,-. 
Heger lmmobtUea. TL-Keustadt, 
TeL 9 76 51 / 73 Bl 


Hochschwarzwald 

2 xaöbL ETW. ca. 35 m 1 . je 2 ZL, 
Balk, Hallenbad, zu verk. 72000 
bzw. 92000 DM, 

TeL 821 91/62287 


Wildbad 5-Cabn bach/Schwarzwald 

S’A-ZL-ETW. Neubau, sehr gute Ausstattung, Erst bezug, sofort 
beziehbar, Abschreibung 8 Jahre 5%. DM 149 SM,-. Erforderliches 
EK DM 25 000,-. Kauf direkt vom Eigentümer. Keine Vcrmitthugs- 
pro Vision. 

INTERCITT Bau- und Verwaltung* GmbH 
Planckstr. 79, 7000 Stuttgart 1, TeL 07 11 / 48 10 31 




rn Ausland 




Antibes 

Moderne AppüL, 3 SchlafzL, 99 
m 2 , erster und letzter Stock von 
Villa. Garten 70 m J , Nähe Meer, 
Aussicht Berge. FF 850 000.-. 
TeL M32 / 2 / 4 27 71 97 
Fol Brüssel 


Schlaft in Burgund 

19. JIl, 14 HauptrSume, sofort be- 
wohnbar, 3 Hektar, mit Bach, DM 
350 000«-. 

Westermaun, TeL • 39/7 85 22 53 








i»T7!nif73®B2 


1 •o ,v ir$4ta 


.Boutique 221 m 2 
■y fagade sur avenue 21m 
lO ctnpIacements de voitures 



Top- Angebot 
cl cL C&to cT Azur 

Hübsche provenzahsche Villa, 
Panorama bL, in St. PauL exoti- 
scher Garten, 320000,- DM. Sn- 
penrflla m. Luxusyacht u. Anle- 
geplatz L Nizza u. rb»Tini»g DM 
750000,-. 

Immob. Dr. Dietz, Villa Karehi^ 
692 Klnghwim - ünthan b. Heidel- 
berg, TeL TeL 07266/666 od. 
072 61/53 21 


: : v Äüi * ißpft 

• •^'7 * v: 


Wanneignem ents exdüstvemeni sur rendez-vous 

J. M. Ä 3 E» - ( 1 ) - « 22 . 10.10 ^ 


i 


Lofa^ Finkraidi 

■ ]cm Autobahn södL Fmk, 10 km Gien, Landsta. ehern. Ghäteau- 
jendsöce,4000 m* Grdst rt bcäier Maner eingefaßt, Swimming-pool, 
Wahnratun m. attenem Kamin, ZH, 4 Sr.hlafrimmer, unverbaubare 
gebung, Jagd und Fischfang am Hatz, wegen Auswanderung günstig 
zu veifeaidep, VB 1 UDO OOQÜ- FF. Telefon W 81 / 5 56 63 




Vogesen - Fraize 

Bauernhof, renovierungabedürf- 
tig. Bach, in ruh. Lage, 2500 m 
Grund. 150 000 FF. 

TeL 99X3 29 / 56 60 68 


Antibes 

Feathousewohmmg. 140 m 9 m. Win- 
tergarten, 90 m 1 Terrasse, 2 Gara- 
gen, LuxusaussL, Blick von Nizza - 
n»nnM. Preis DM 670 000,-, weitere 
Objekte in allen A ngpr-m-hnlf 
auf Anfrage. 

Claim« TnnmoMlig n 
AltnwtMW 19, 6899 Saarbrücken 
TeL 9681 /58M 68/65 



House stone bullt, excellent con- 
dition, 6 zooms, 2 baths, plus 3 
roomed house, an wooded hin 
10 000 sq. m. kund. Town 4 km far. 
Päce: 1,7 Mio. FF. 

Lamy, La Begnde, Chemin de. 
Rspentance, 7-13100 Aix. 


Terarftünag vom 
Häuaera. Appartementg, Studios, 
Grundstöcken, Wäldern, gebrai 
nnpaigen o. Oldtimern ln 
Ftaakrekh. 

‘ J.BKECHT, 21690 Salmaise 
Telefon 0033 80/ 35 83 39 


jCöte d'Azur 
St» Rapbowl - Sts Mcndm 

Ferienwohnungen ab DM 
98 500.-. Villen u. Grundstücke in 
allen Pr e islag en . Besichtignngs- 
flüge. 

Gebr. Nottentua 
Scfawac h hana er Heeratr. 199 
BM9 Bremen 1, TeL 94 21 /ZI 39 38 


2» Badosten - Beden C AMABGDE 
Sehr guter Bauernhof, 400 ha, be- 
wässert, hoher EcnLeertrag, Beis/ 
Weizen. 

AGKI-FKANCK. 28 m de Napfes. 
F-7B498 PARIS 
TU. M331 / 522 17 SS 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Zu verxaufieur^yjula mit 14 ZL, 
komfortabel, Garage L 2'Wagen, 
eingefriedeter Garten 1500 m*. 

Zuschriften an: 

Fr. JaecXF, 16 Kne de Bttche 
57379 Phalahourg 
TeL 99 33 8/7 24 13 10 


Dordogne 

Perigordine house near Perigneux, 
3 bedroomt, 2 baths, 2 l rftcnen s. 6 
additional rooma. Large bare. 2400 
sq. meters landscaped terrain in 
small woods. Private xtwd. 950000 
FF. 

TeL M33A3 /96 l3L95 



lifiett 

i 

SIS 
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IRMWDSA- MMarbUws Mshawk Wallev 

if halbem Wege v*m Albany nach Syracuse (Staat New York) ist in 
c Nöhe der Kleiiatadt Iittle FaH* eine erstklaasige Milchfarm zu 
»k a u f en . Der Betrieb Ist z. Z. voll operativ. Grüße 110 Hektar, 

top 10 Hektar Wald, zwei eigene Quellen, zwei Bäche rinrehztehen 

i Farm, eAgener M^ner See, bestes bestelltes Ariceriand, modemi- 
rte Stalmngen für 80 Stödc UOcbvieb, vollautomatische Milch- 
Pti h» u nd aX»-liter -Kflh ltan k . Die Farm ist jSnrberelnigt, nicht 
fge^ilittert und mtvertxuxL Das Farmhaus ist modern und neue- 
b Datoms^Der Betrieb wirft Gewinn ab und ist einer dentschge- 
uten VerwfdtungsiM9c41sriha& angeschlossen. Pauexaufenthaits- 
sehmigung (tßsum) <w Turm gew ihriels tet. Fest- 

- - f” _ P**** ÜSWDoUar 220000 ,-. 

1 Newport Kann Service Corp^ TeL USA 135-845-8668 
■ 3 KUR Street, Newport, N.Y. IZ416, USA 


- Olymphnie 84k 
^Luxusvma Nähe Los Angeles 

.3» ■ 7 ■ - 

J;t’ ^ Mlnd e stin faddauer von. 4 Wochen ««inw-M. Dauer der Olymp. 

. , T .^bjilfele: Spani«hsül-Vnia. 1 Doppel-, 1 KhwylrahiafaL, 2 gr. Emp- 

, Wohnküche, 2 Bäder, sep. Duschratun, Garage, elegant 

™J .wü| snsgektattet. Villa ist in San Juan Capistzano, 80 
uondn. sÜdBch.vim LA mwl 80 Awtemtn.. nördlich von San Diego, 
. Miqdatz der HeKerwettWmpfe. Badestrände 10 Auto min. ent- 

ferixt Festpreis für die vier Wochen 25 000 DM. 


fr 

H» s '’ 

r I»* 13 . 
, r 19S :) 


- . Volle BiwUMittBfi nntjf 
D 1777 an WJCLT-Vmlag, Ptwtfbch 1008 54, 4300 Essen. 


SftcftolifofliiM. KOstmmfihe 


ÜJ^Üiöten, Playa Sei Key (Nähe Flughafen Los Angeles), Brutto- 
jfihrB«*: US-DolL 238000,-. Kaufpreis: US-DoIL 

£*"^y i jBmd | xiis.l>egefaie tage. at antigto n . 


5?” ^»BSder. Garage &z 8 Awtos, Gesamtwohr 
»hreAtt, Kaufpreis: US-DolL 188 900,- 
r- 088/ 36 30 45, Telex 529 092, oder Hkmr real ja 
■ M»e PMfic Plaza, 7777 Center Drive, Suite 
' ' . Beach. Csfifomia 92847 USA. 


220 m*, 14 
Brokera- 


EbfeFaaL-Hatis 

a. Traumgrundst ( Hang l). Paci- 
fic Palisade», ca. 4500 n?, 2% Bä- 
der, 2 SchL-ZL, gr. Wo.-Zi. m. 
K am ,, Kinh -Kfl , Do.-Carport, 
Bück auf Santa Konica Bay o. 
Los Angeles. 30 Min. LA Fhig&L, 
VB S 350 0 00. Zu schr. erb. u. PO 
47 164 an WELT- Verlag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36 


New York 

Dt. Privateigentümer sucht ab 
LL84 auf erstklassiges Ge- 
schäfts- u. App.-Haus, Bestlage 
Manhattan. US-Dollar 270 000,- L 
Hypothek auf 10 Jahre mit 11% 
Zins, tops ic here Anlage. 
Zuschr. u. N 1807 an WELT-Ver-, 
Post! 10 08 64. 4300 Essen 


„Leider zu spät . . ." 

lautet immer wieder die Auskunft, 
wenn es darum geht, Anzeigen für den 
großen überregionalen und internatio- 
nalen Immobilienteil von WELT und 
WELT am SONNTAG später als 
10.00 Uhr am Donnerstag aufzugeben. 

Dos mufi nicht sein! 


Hier noch e inm al zum Ausschneiden die Daten: 




Anzeigen-Expedition 

Postfach 100864 
4300 Essen 1 
Tel. 02054/101-511 
101-513 
FS 8-579 104 

Telefonische Anzeigen -A n f h a hm e: 
Essen: 02054/101-524 

101-1 

Hamburg: 040/347-43 80 
347-1 

Informationen: 
Anzeigenabteilung 
Postfach 30 58 30 
2000 Hamburg 36 
Tel. 040/347-43 24 
347-4491 
347-4485 
FS 2-17001777 


IHR FUSS IN DEN USA 

• Traumhafte Häuser In Delta*/ 
Fort Worth 

• /W ab: ÜS-$ 75 747.50 

• Mndeszrmctae ga mn uert 7% p.a. 
auf 5 Jahre 

• Toumhovscm und Appartements . 
In Florida 

• aubanloge auf Haftfesel am 
Kfasser. eigenes moorina 

• Preae ab: US-S 53 00CT- 

• S&ndesOendue garantiert 6% p.a 
auf 5 Jahre 

9 10 % A/aaMung 
Renommierte deutsche Verwaltung 
in den USA. 

BAUER AG. CH-Zug 
tafo-BOro: BXG/UBttnebnaMupf 
8000 Manchen 22. OdeoupUb 18 
V 089/220445-7, Telex 524046 


NEWWRK 

Deutsches Sponsor-COOP in welBem 
Stadtteil, Verkaufsgenehmlgung durch 
Attorney General. 30% Investorenra- 
batt, 3 1/2 - Zi. - Wohnung S 25.617.-, 
5 “/• Miotgarantie steuerfrei bei Mie- 
tenstabil isierung. 12% bei Maiktmlete 
o. 100 % Verkaufst] ewinn. 

APCON GmbH. - Goten Straße 13. 
2000 Hamburg 1 , Tel-: 040-232856/57 

| Waldflächen [ 

in US A/N. -Carolina, mit hervor- 
ragenden Altholzbeständen, 
preisgünstig zu verkaufen. Ebene 
Grundstücke von 50-200 ha. Gute 
Wegeverhältnisse. Nähere Infor- 
mationen: 

flbL-taB. au» Piter tm tm 
5771 ButfeBdlB, TU. 1211/5 1222 


Eine erste Adresse fiir exklusive Immobilieninvestitionen 
in den USA und Kanada 


für Pm’otonlajcr 



SEIT 3t JAHREN 

setzen namhafte deutsche und internationale Klienten ihr Vertrauen in uns 

Neues Bürogebäude 

Regionales Hauptquartier eines Versicherungskonzerns in Denver. Colorado (USA) 


■20.000 Square leel (rd. 1.850 qmj 

■Mieter: Versicherung, gegründet 1910. Eigenknpilal US-S 250 Mio 
■lO-jännger Nenometvertraq 

■Antangirendite: 8.35<n« (1 -3 Jahr), l0.00 r .. (4.-5. Jahr), 
ao dem 5 Jahr kontinuierlich ansteigend bis 14,7% im 10 Jahr 
"Gesamlkautpres: US-S 2382.500 Mio 

Detaillierte, deutschsprachige Unterlagen stehen zur Verfügun 


METRO INTERNATIONAL ING 



Ebifwümis, Houston 

DM 134000,'' v. Priv. za verk, bar 
46000^- erford, TeL 0511/733753 
ab Mb. 


1000 acres (= 404 ha) 

US- Farmland 

1 Std. v. Memphis/TezuL, gu- 
ter Boden, Bewässerungsan- 
lage, 2 Ernten, sehr gute Fi- 
nanzierung, v. Eigentümer 
ranz o. teOw. zu verkaufen. 
Ideal für Jäger, da im Winter 
bekanntes Entenjagdgebiet 
(teilw. auf d. Farm)! 
Anfragen an: 

Günther Hüller, TeL 981X1/ 
49 05 


Notwitaot wegao 
Vermöge BsstreäiateHeo 

Mi"»"», Bungalow, 3 ZL/2 Bäder, 
c/a, Garage, knmpL Kü.. Tepp, 
vermietb. mit ca. 600 DoH, für 
nur 190000',- DM schnellst, zu 
verlc, *räimäi Geleg, Finanzier. 
unprobL mögL. TeL 0 5069 /60 68 


Am See | 

Bungalow ln SC, Bj. 1982, 220 m* 
Wob&TL, 6 ZL, Hnbaak., 2 BdL, Temi- 
aen, Doppelgar^ Grundst. 3500 m*. Top- 
Lage, Infem. Nachbarn Deutsch, 
Schweiz. Oste-rr.). Intern. Fhigh. exO. 
KHma. prächtige Geographie, Finan- 
zierung bis B0 %, von PrivaLS 159000,-. 
Zuschr. u. P 1808 an WELT-Verlag, 
PDStL 10 08 84,4300 Essen 


Historie US. farm 

can be seen on 31. 10., ARD, .360 
Years Germans ln America.“ 
Owned bei Reber famüy since 
1783. 60.7 ho near Reading, Penn- 
sylvania, wilh lake, 12.2 ha wood- 
land, two 7-room houses, cottage, 
40-cow bam. milk house, 4 other 
farm bldgs. Realtor R. N. Gott- 
shalL 477 Main St. CoUegeviUe. 

Pa.. 10426. USA. 

Tel: 215-469-9303 


TF XT !TI !Z nm 


Ers c hlossene Grundstücke 
S 4/m 3 . Häuser ca. 120 m 1 ab S 40 000 
inirl Grundstück. Xnfonn.: 

MG- Immobilien. Postfach 7501 12, 
5000 Köln 71. 



Erstklassigef Hassbssltz ln Hteotreal/Kanaila 

aus Altersgründen zu günstigsten Konditionen von Privat provirions- 
frei abzugebeiä. Mehrere luetshfiuser in bester Wohnlage mit 168 
Wo h nunge n , Ladenzentrum, Bankfilialgebäude, alles voll vermietet 

Anfragen unter S 1810 an WELT- Verlag, Postfach 10 06 64, 4300 Essen 


HERE FROM CANADA - TO 
PRESENT REAL ESTATE! 

Ken Hart, President ot Ken Hart Reaby Ltd, Vancouver, B. C. is here 
to select Investors or their agents mterested in buying l ux ury villas, 
Investment properties ot all types from shopping centres to a part- 
ment blocks and condo mininm« ; Rccreational properties from 
waterfront and rare Islands to resorts; Businesses, from farms to 
hoteis (suitable for future Immigration}. Purpose: to develop a 
streng, trnsting »"<1 permanent business relationship re garding real 
estate Investment. Mr Hart will be accepting appointments at bis 
Bberaton' Frankfurt Airport suite from Friday, OcL 28 to Monday, 
OcL 31, inclusive. NOTARS WELCOME. Pleaae call 06 11 / 2 95 306 
for appointment If unable to attend, please write, in Enghsb, to K. W. 
Hart, K. Hart Rtty, 8151-F Andersen RiL, Vancouver, Richmond, 
R C Canada, V 6 Y 2V0 


Seltene Gelegenheit 
2450 ha gescbl. Walübesitz 
in Ontario, Kanada. Jagd a' 
Elch, Hirsch, Bär usw., Fisc 
reL GünsL für 500 000 can. S 
Alleinauftrag zu verk. N 
durch: 

® K. Friedrich Stimnb 
Gütervermittlung 
Vbxhow Straße Id 
8700 Würzburg 
TeL OB 31/7 10 42 



Kapital- 
p" anlagen 
\ in Kanada 

Grundstücke, 
Appartements, 
Mehrfam.-Häuser 1 
hervorragende Rendite 


12jährige Canada-Erfabning, deutschsprachige Beratung 
und Verwaltung vor Ort,Grnndstackc.Ge w eri> eo biekte. 

Häuser and Farmen. Renditen nnd Wertst eigenmg. 

Beispiel: 

Farm. Ontario. 320 acres (ca. 130 ha). 60 acres u. d. Pflug 
der Rest ist Busch. 1 Wohnhaus. 1 ScheunenstaJI für 120 Rinder. 

Kaufpreis incL Grunderwerbsteuer can-S 144.000,— 
Industrie gebbi de, London/Ontario. vermietet auf 15 Jahre 
mH ausgezeichneter NfietstägerungskJausd, Grundstücksgröße 
ca. 8.100 m=. GebSudefÖche ca. L790 m’. Mieteinnahme netto. 

can-S 52335.- p. a. Kaufpreis can-S 500.000,- 
See-/Waldgnuidstücfa. Ontario. 1380 acres (ca 560 ha), 

L750 m Uferfron L bestens geeignet sur Paradhming. 
wertvoller Waldbestand, 

Kaufpreis incL Grunderwerbsteuer can-S 360.000.- 
tmd wettere interessante Angebote! 
c/oPrcrtarslr. 34,8500 Nümbarg, TeL 09T1/2706VTk622514 


EIWO-CANADIAN-REALTY 


Ferieaappartements in Kanada 

N5be Montreal 3 SchlafzL, Kamin, rustikal einger^ 100 m zum Skilift. 
Kleine Anlage , ganzj. zu nutzen, eigener Pool, Golf in der Nähe, 
Preise ab DM 70000,-, von Priv. zn verk. 

Zuschr. n. U 1702 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


LAND IN CANADA 

38 299 m 2 Grundstock mR 251 mFlnBnfer, Straße, Strom, Telefon 

DM24219/- 

93958 m* bewaldetes Grundstück, 210 m Meeresufer, Straße, 
Strom, Telefon DM44910,- 

Großes Angebot an Grundstücken in Canada. Kauf direkt vom 
Eigentümer. Finanzierung, Umtauschrecht. Äße Sicherheiten, 
ihr Partner seit Bber 10 Jahren 
CANDALAND CORPORATION 

Repräsentanz H. LesseL Hamann-Hesse-Steafie 3 
4006 Erkrath 2 (Hochdahl), TeL 0 21 04 / 4 50 09 und 4 69 OB 


Ontario/Kauada 

100 ha bezrL 2 km Secufercnrad- 
stdek mb 30 ha priv., tiefem FotpI- 
fexxjueUsee. Hervorr. Harthahbe- 
stend. Strom-, TeJefon- u. Stra- 
BenanacblnB. Grenzt an Wohn- 
sfedlg. 2 km z. Autob- Verk.- Pr.: 
Can. S 105 000. 




in jeder Größe, ab US-S 10000.-. 
FARM am 8KB: 54h ha, Je zw 
Hltttc rekbes Ackerland und 
gnter Wald, Haut, Scheune, Bote 
u. M toeralrcchtc. US-S 80000,-. 
WK1ZBNFAMI: 777 ha,biBe- 
tricb und voll ausjjeriistrt, 1 dco- 
es, Saite WohabRuaar. exneOcnte 
Maschinen a Wlrtschaflsgebfiu- 
de, Wlederverpachtuna mögL, 
Verhandlungspreis US-S L21UIL 
Finanzierung m ii giicli- 
GKB450R SONNTAG 
ISS Flm Street, Sank Sie. Bbrie. 

Omt. F6ASGS, Canada, TOI. 4SI t 
7 «S/25S/92M 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 


[ CANADA 

Bsgt näher als Sie denken . . . 

«wenn gamntviu FrcAoukxetsc. gute 
L«f)e.agonesGnxidDuctibttB.(uranDartB 
Nea>Aus^diüHunu. geimga oder kerne 
Smeitaketung. TreUunUOuncMiing 
duich Gioflbank und Ftfuruiciungstw- 
msdung gngotjen nnd 
Unsere Artagokonaspto Iw den Ktoin. «we 
iw den Gmtkwcger .ficmwn swfi durch 
üwse Meriunole aus. 

Fordern Sa dusfümiicho Ufflaugcn an 

' • i 

WIRTSCHAFTSBERATUNG ; 
^ SCHLEIPMANN l 

OKft/tNOEP Uf£R I9S ' 5000 KÖLN 51 
WEL- 0??1 -3 7M05b TELLk 8883^18 HW3- 


Wari: Ganada/Briti<?h GoLumbisn, 

HM dar baatan Rindarrancftaa kn Westen von Nords Riertka mn 8000 ha 
Eigen land, ca. 20000 ha Weide rechte. Gebäuden, Wiesen, Wäldern u. Seen 
einschL Maschinen für 4000 Rinder um Can. $ 5 Mili. VB. Sehr gutes Jagd- und 
Fachgebiet Hervorragender Manager auf Wunsch vorhanden. Sei 4000 Rindern 
ca. 20 Pros. Rendite. Weitei« gute Ranchea in versch. Preislagen. Alte Objekte 
sind von uns persönlich besichtigt und geprüft. Beratung durch üeuischspracfwm- 
den Anwalt u. Steuerberater. Einwanderung&hllfa. 

Georg nnd Htttegard Schretter, Kanada-lmmobSten 
A^eoei Brtgta 88/lnnslKuck. TeL 0043/5234/9107 oder B 01 43. Taten S 4 2*8 


BnallgK v^stiiltona^wt 

Region Cambridge, Kttchener, Ontario, Canada. 

Objekt: Lsbensmittel-G roBmarkt, Baujahr 1980, vermialat bis 
zum Jahr 2000, mit Verlangerungsoption an Great Atlantic & 
Pacific Company of Canada Limited (A & P), Kaufpreis 2 200 000 
can. Dollar, VB. 

Absolute jährliche Nettomiete 186 900 can. Dollar. 


Auskünfte: 




Kahlen Wohnungsbau KG 
Canada Immobilien 
5102 Würselen, Kreuzstr. 67 
TeL 024 05/210 01 
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Mallorca vom Besten: 

Die "Anchorage" von Bendinat. 
Danke Francois Spoerry! 


-•v 


. 7 */ 





i 


Ein Traum wird Wirklichkeit - ganz nah 
bei Palma ! 


Mallorcas Image wandelt sich. Immer 
mehr wird diese Insel zum Treffjpunkr 
internationaler Lebenskünstler und 
Geniesser. Schon heute liegen in den 
Marinas an Palmas berühmtem Paseo 
Maritimo mehr Hochseeyachten als 
irgendwo sonst am Mittelmeer. 


Hügellandschaft von Bendinat mit 


dörflichen Wahnanlagen, exklusiven 
Villen, Parks, Golf-, Reit- und 
Tennisanlagen. Yachchafen. 


Jetzt wird Mallorcas Attraktivität weirer 
zunehmen. Denn Francois Spoerry. 
Schöpfer des weltbekannten Porr 
Grimaud/Cöte d’Azur. hat mit der 
"Anchorage" von Bendinat einen 
weiteren Traum Wirklichkeit werden 
lassen. Nur wenige Minuten von 
Palma entfernt entsteht hier - direkt am 
Meer - ein zauberhafter Küstenort ä !a 
Francois Spoerry. Der Stil- und 
summungsvolle Auftakt für die weitere 
Bebauung der 300-Hekrar- 


Die "Anchorage" ist der erste 
Bauabschnitt: luxuriöse Apartments 
und Penthäuser, alle mit M*°erblick. zu 
Preisen ab DM 145.000. 24 Stunden 
Management. Wachdienst. Swimming- 
pools. Restaurants. Shops, Bars und ein 
exklusiver Beaeh-Club. 


Die "Anchorage" ist einzigartig - nicht 
nur auf Maltorca. sondern im gesamten 
Mittelmeergebiet. Unübertroffen in 
Exklusivität und Attraktivität. 


Schreiben Se uns oder rufen Se uns 
an. Wir schicken Ihnen gerne eine 
ausführliche Dokumentation. 



tie anchorage 

inat 


Idyll zwischen dem Meer und Mallaiu 


v. Bismarck 

Grundsrücksgeseilschaft m b. H & Co. 
2055 Fnednchsruh. Tel. 041 04 / 50 51 


oder 


Barrier & Co. Ag. 

Freigutstrasse 4 . (CH| 8027 Zürich 
Tel. (0041!) 201 00 39 


IBIZA 

Eine der schönsten Villen der InseL 


Gelegen auf Berggipfel über einem Fichtenwald, die Bucht v. San 
ibex&ick 


San Antonio überblickend. 1972 erbaut f. höchste Ansprüche, L Stil 
spanischer Hacienda, 3 km v, Stadtkern u. Küste, Unterkunft t 8/10 
Pera, schließt ein: Gastgeber-Suite m. 4 BSuinen. 2 Gast-Suiten, 6 


Badezimmer^ 7 WCs, große Halle mit Kam|n rundes Eßzimmer m. 
drehbarem Mittelstück, 


hängendem Tisch m. arenDarem juicteistuck, grober bogenumsaum- 
ter Hof mit Springbrunnen, Ballmw», Einbaukü che/Fichte vollstän- 
dig m. modernsten Geräten, Wäscherei-, Wok- und großer Geräte- 
raum, Solarelektr. Wasserheizung m. Ölzen traiheizung. Wasserwei- 
cher, Luftkompressor, Hauptwasseranschluß 50 kVA, überdachte 
Barbecue-Eßgelegenheit, Bar, vollautomatisches, selbstreinigendes 
Schwimmbad (kein Chlor), gr. Parkplatz. Ein perfektes FamLlien- 
haus oder Fwipn-/PiT mpnrrfiigniin f_ T finninphrlift p 

Anfragen erbeten unter V 1703 an WELT-Verlag, Postfach 1008 84, 
4300 Essen. 



3 } MALLORCA - GALA D’OR 

Uixusvfllan direkt am Maar oder In dar 2. Linie mit 3 


LuxunUhn direkt am Maar oder In dar 2. Linie mit 3 
Schlafzimmern und 3 Bädern. Alle Häuser mit Zentralhei- 
zung. je nach Lage und GrundstÜcksgröBe ab DM 
230000,-. 

Fordern Sie unsere Unterlagen über dieses Topengebot an. 

HÖLTER IMMOBILIEN . SERVICE 

Alleinverk. der Constrocciones J Manresa 
POS». 504, 4050 Mönchargladbach 1. Tat 02161/45044 



6000 Luxus- ***■ oungalows 
in 10 Urbanisationen erbaut 
Eigene Strände, eigener Yachthafen. 
Sof. notar. Grundbuchc-ir.tragung 
Bankbürgschaften, kill. 


Schlüsselfertig! 


Festpreisen:, 
Villen ^ 

Bungalows 
Terrassen- 
Häuser 


Grundstücke 

rr.il herriieherr. Bück" 


ab 0M '1.- rv 


IRI7D tM!Mi(hlv«(nniB 

niRäTss 



MOEA ATALAYA. Nur Mn MMnar KiMs «on MMduaK- 4- 
MW) IhnM hlw Mn ifl hn fchre HMugkim: Kitz»- %i 


■uS*vawMinSchW 
MpSUL Aut onazflglgMi SOMong- 
[m* PMHM»M-H(fa»eack. Ein 
IDorT n ri u d wn Hzn-aadt und 


Kapitaiar, tagen, hoher Wertzuwachs. 
Vermietung. Finanzierung auf Wunsch 
Wochen?:, ermaß Besichtiaur.gsfluce 


4 u S ma— JM tch— kann mett M8g 
■dWnfesjrtnoT ' 


«Mn-WnuchMi wttfnocft MlWOMtehBUlnnM. 
da DMMt atnd. re ZW TOM zu (maaUMan. 8Hta iuIm 


SM an. ndw «cMMban 8 ml 


K Dareatnar, PaMoMantr. 31 
«MO Eatan 1, TW. KOT /TTMtU 







SA 


Repr.ButtkuB 

Schnannstedter Straß« 44 
3000 Hannover 61 


Teneriffa - Traumhafter antiker Herrensitz 


in er&Udasslzein Zustand, mit Panora ma bü ck auf Telde, Puerto de In 
Crux und Meer, ruhige Lage, beste Straße. 3000 m : Grdst, Gartenanla- 
gen m. autom. Be riese hing. HausmeisterwohnunK. Treibbaas. Garage. 
Pergola. Zweistöckige großzügige Villa. 800 m 1 , Luxuriöse Stilmöbbe- 
nmg, vnrtschaftsrSume mit etektr. Geräten, Sonnen terrasse, abdeckba- 
rer voUautom. Swimmingpool, aßes mit neuer »SUebel Eltxon‘-Hetran- 
lage. 

Freia DU 1 —0 SM ,-. F rtwWert — L 

Graetenhain. Avda. GraL Mola, 80 bajo. Santa Cruz de Tenerüe 
TeL Direktwahl 00 34 22/ 22 13 42, abends 61 42 74 


Auf MAUORCA leben... 


(zeitweise o. Sir immer) - aber «nt 
nichts verzichten. Deshalb ZENTRAL 
wohnen. Unsere Spezialität; die schön- 
sten I mm obili en rund am PALMA. 
Ford. Sie unser aktuelles Gratia-Bre- 
vier an. 

ImmobGUarta COLL, Fla» Sam Aato- 
nlo. 4. Palma de Mallem. 

TeL PO 34 -71 -22 84 5« 


Abs Prfiaöttnifc} 



j Cum Htenrr I 1 

tarn HelBcSm* u. Isndsciwftfich ejn- 

■ maHo «hönar Umfl«t«ng •»*; 

jffl um OtJjaWa. sorgenfrei; « sotw 

■ guten Prrtaan. Keine Courtage. 

fl Kasse 

H Mondu 
M (040) 5 


Mäicfcabeigstr 3t,2Hantogl 
(040) 32 7710. Sa/So 486061 



Faszination 


einer Insel 


Von dieser Perle 
im Mittelmeer geht 
ein besonderer Zauber 
aus. Die reine Luft, die kla- 
ren Farben, die Düfte, die Stim- 
mung, das Flair - wer kann dem Reiz 
dieser Insel widerstehen! Menschen von 
Welt kommen hier zusammen, um den All- 
tagsstreS zu vergessen und zu leben. Ibiza ist 
die Insel, die jeden fasziniert. 


Hier, in diesem einmaligen Urlaubsparadies, an ibizas 
sonnigster Südküste, umgeben von einer Parkland- 
schaft mit freiem Bück über Meer und Bucht, ent- 
stehen Wohnungen und Bungalows. 


Ein traumhaftes Angebot in traumhafter Lage. 
Entscheiden Sie sich schnell! informieren Sie sich 
umgehend! So eine Gelegenheit kommt so bald 
nicht wieder. 


Maitella Las Chapas 

Bungalow, 100 in vom Meer, 
GrundsL 376/BO m* Wohnraum, 3 
Schlafe., Küche, Bad, Dachter- 
rasse, 180 000,- DM. Anfragen un- 


ter U 1878 an WELT-Verlag, | 
Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


Gran Canorio 
oberfi. Takte 

m. BL z. Meer, in kL ruh. Urbanis., 
kein Touristengebiet, ideal z. 
Überwintern, sind 2 Bungalows 
dir. v. sebwed. Eigent. z. vk_: 50/65 
m a W£L zuzügL Patio + kl Garten, 
KP DM 45 000, -/DM 70 000,-, soL 
frei. Ausk. L Deutsch! SaVSo. 
040 / 603 52 Q3,ab Mo. 6034073 


SPANIEN D0STA DEL SOL 


IBS* 

IMMOBIUEN 
GMBH 


6000 Frankfurt-Sachsenhausen 
Cskar-Sommer-StraSe 15 -17 
06-1/633 01-33 



Kaufen Sk Ihr 
Eigentum Orekl 
in Spanien van 
uns als Ihren 
Fachmann an der Costa del So) 

Wir bieten Ihnen 

Studio-Appartements ab DM 31 000 . 
Wohng m.1.Z3Sdirz.abDM4S000 
Hauser und Villen abDMT&OOQ 
in den besten Lagen von Marbel la 
und TorwioUnos 
Informieren Sie sich über ihren t 
Wohnsitz an der Costa del Sol Bitte 
rufen Sie uns an oder schreiben Sie 1 
Gern übersenden wir Ihnen unseren 
ausführlichen Katalog für Eigentum 
in Spanien' 

tohhemarysol, s. a. 

PWmodön, oonstruceldn 
y venti InmobOMe 
Apretfedo 237 
Iferfaeb (IMtoga) Spanien 


Ai.o 





/Costa Bianca 



Freistehende Häuser 

ab DM 65 000 ,- 


tokL Grundstück. Gilteaänlige. 
Autoabfitellplatz. Efnbeulcfldie. of- 
fener Fjnamrri i-mn gBTwA g- 

Weitere glln.iüge Angebote von 
Grundstücken, bezugsfertigen Vü- 
i—n Bungalows |m| i Blgentumswob- 
nnngen. Immer Angebote aus zwei- 
ter Hand. BeslcbtignagsSüge jeden 
. Freitag/Sonntag. 



Repräsentanz 
4700 Hamm 1 
02381/20884 


COSTA BRAV A/Spanien ! 

!l Bungalow u. 1 Wohng.. direkt] 
| am Meer in Planis, v. Priv. zu] 
verk. 

[ Angeb. u. B 1797 an WELT-Ver-[ 
lag. Fostf. 10 08 64, 4300 Essen 


Denia/Costa Bianca 

I hexrL BaugrdsL, voll erschL, inkLl 
| aller Anliegerkosten, v. Priv. zn( 
verk. 

TeL 0 24 34 / 13 89 


Spanien / Costa Bianca 


Moraira-Calpe, LuxuswohngJ 
Reihenhäuser, Bungalows sowie] 
Grundst. direkt v. Bauträger, ab] 
DM 50000,-. Besichtigungsflüge. 


Gebr. Noltenlns 
Scbwmcdihausar Heerstr. 190 
I 2800 Bremen L TeL 64 21/21 30 38] 


TENERIFFA 

Puerto de la Cruz, La Paz, I 
Apartnx/Bungalows von 38 m* - 1 
161m 1 WO. ab 72 000 DM. 

Direkt vom Bauherrn. 
Auskunft: H. Hornberger 
Im HerrenfeM 4. 7295 Domsletten 


BALEAR EN-IMMOBILIEN 

Die schönsten Häuser. Wohnungen, 
Apartments u. Grundstücke (auch 
GroQproJekte). Ausführliche Liste' 
gegen DM 5,- Portoauslagen. 

B.LB. Apt. 1411, PabmUMca 


Suche in Spanien 

Haas am Meer in Spitzenlage. 
Zuschriften bitte unter U 1528 an 
WELT-Verlag. Postfach 100864. 
4300 Essen. 


Moltorco/OstkOste 

Nähe Golfplatz Costa de los Pi- 
noa, Grdst. u. Fiocas günsL zu 
verfcauL, KlgL-Wohng,, herrL La- 
ge dir. am Meer in San Tehno, 
86 m 2 , DM 140000.- 
Anfragen: TeL 840/8803187 


Prächtiges Amman 

zwischen MarbelLa und Estepona, 
Costa del SoL Meerblick, ca. 2501 
m 2 Wohn-/Nutzfläche, 3 große 
SchlafzL, 2 Bäder u. 1 Dusch b ad. 
1800 m 2 gepflegter Garten, 
Sw imm i ng pool mit Solarbeizung, 
voll eingerichtet aus Altersgrün- 
den von Privat zu verkaufen. 
Preis DM 550 000,-- TeL 0208/1 
48 67 82 


pan« 

Reihenhäuser u. Bungalows inkL 
Grdst. ab DM 31 000,- 
flainnriac-linnwtiilleBi 
3391 VUdemau 
TeL 8 53 23 / 64 66 od. 65 85 


™nBm»w 


Teneriffa 

Cafeteria - Rottoorant 


mit Veranstattungsmum und Bar,. 
281 m 1 , Preis DM 288000.- wnschl. 
Bjnr iriiimg. fluQjienjog, Miet- 
kauf. V wTniM imp mflgllph. 


Aas Alt ei s gfia den evtL Partner- 
schaft für mehrere dgeae Betriebe. 


AssfeaA BganHoar 07 21 / 88 31 S3 


Denia/Costa Bianca 

Damenboutkyue. City-Lage,, 
Spitzenumsatz, ca. 150 m a u. 80 m 1 
ansbaufäh. Geschäftsraum, we- 
gen Auswanderung zu verk. 
Fiatorhu Candi d a. Carboneli 14 
Denia/ Alicante, Spanien 
TeL 00 34 65 778 3621 (sonntaga) 


Mallorca 

Porto de Andraitx, komfortable 
Whg.. 2 bzw. 3 Schlafei., haus- 
ähnl., zu verk 
TeL 02S 86/77 82 


Lanzarote 

Wir suChen_ noch pfriwi netten 
Nachbarn für ein Grund stück in 

Puerto del Carmen, Meeres-, 
Grundstück, un verbaubarer 
Meeresblick Telefon und Strom 
vorhanden. Mindestabnahme 
2000 m 2 , pro m 2 DM 90,-. 
Telefon 87 U / 85 SE 13 


Altstadt von Ibiza 

Freistehendes Haus in ruhiger] 
Lage, großzügiger Wohnraum mit 
Einbauküche u. Bar, SchlafzL. 2] 
Terrassen, im OG., voll möbliert, 
DU 165 008.-. 

Bajwesh Services IiamobiHen GmbH. 
5 Köb» l, Lättteber Sfer. 34, 
TeL«a/51»33o.4 


Penthoute Mallorca 


Luxuriöses Penthouse, Atrram- 
stü, mit Swimmingpool, ca. 500 
m 2 , eigene Badestrandanlaj 
Blick auf Puerto Andraitx. YB 1 
Mio. Anfragen unter T 1877 an! 
WELT-Verlag, Postfach 100864, 
4300 Essen. 


Ibiza . 

Hast la Can Pap StowiTalamaacatl 

3 Schlaf-, Wohnzimmer, studioT? 
Bäder, Küche eiliger., Terrassen, 


sep. Gästeapa, vöU erschL, 

auf Ibiza und Buchten. 


iof Blick _ 

Preis 265 500,- DM. 
AAatM« Gioba Macfebrriter Sfe H 
8783 Odoenltait 

TeL 093 31/ 53 28. Täex 6 89 fffilKBus 


TRAUMVILLA - 
DM 157 412,- 


im großräumigen Naturgarten, 
atem beraub. iueerbL, Neubat 


feubau, 
ca. 200 m* NfL. aller Komfort! 


VBU H«*L HirCuiLiMratr. 54. • Mü. 90, 
Ifc R 0 «S 64 «0 25, S*JSo. 1 11 83 1« 



SpanieD-lmmobiiien günstig 

Haus mit Grundstück 2 ZL. Kü.. 

Bad 36000,- DM. Eigentumswoh- 
nung möbliert 23000,- DM. Finca 
4500 m s , 12000.- DM. Jnz ahh in g nah - 

fymf S *inpTYylQ T-iiri g iHrtgtifh 

GETES-VDH 

2830 Bund 4, TeL 042 48 / 412 


Campingplatz a. d. Costa del Sol? 

Bauernhof in. grünem TaL 1,3 km 
mm Strand, 17 km ostw. Malaga, 
Wasser, Strom, Telefon. Gut erh. 
Gebäude. Schöne Stellplätze mit 
MeerbL mÖgL 100 000 m 1 nur DM 
365 000,-. 

Info. v. Bes. über L 1798 an 
WELT-Verlag, PostL 10 08 64, 
4300 Essen. 


Zu verkauf.: HerrL Apartment inl 


Sparrische Immobilien 

kauft «Mn 

nur vom Fachmann 

mit dem u mMw— nd— 

Plnsnzlanino. VaanMunfl. Oartwr 

Mtvlca, Swtanrtno4*ool-S«ivlc«. 

Vwwattunfi, Obfr»-R«Wfluna. w 
mUUsto B— l ohB— fl— B g a b «*- 
oMtoendo* darefa unnri er* 
MnMnFichkrBto. 

tnfomrisrsn Sie sich Oben 

Ihren zwoiton Wohnsitx 
be] Dänin, 

in hefrilchflr HAbwuturelcMStofla fl. 
direkt un Mmb Mit pereAnUchsr 
Oinndbochelntregunfl. AM Btah 
Mufr uSpofimBflOchkattMvBMt« 
Vaika bo wsrbindunflBft 
Anfraganan: 

Promo ci ones P—ri« S. L. 


GrewahMrtnrftHifl Deutscbbud 
Austr. 18. 7180 CreJlaMM 
TeL* 0795U8094 


TuecnAaxsl/sflr^ 


hUa «fc 

voor’^ 1 




£ 


Costa Bfcaof -ftil Jllf 

men mit OnM * 

DM 575;-/»*. Btmpdow 77 m 3 , »Afw*- ®Säü51i-S Sfc '- 
TerUghfaTOÄ, »*««, große ehe 
Da. J. gfefeefri». WPaOesstwac». 


Magaluf - Palma - Balearen 

Strand. 3 Poppe Ischlafzi, 2 Ba- 
dezL, lux. Einb auküche, großes 
WohnzL, Terrasse 12m. Aussicht 
aufs Meer + überdeckte Tezr. an- 
dere Seite. Auf Wunsch möbliert, 
in Gebäude mit 12 Stockw^ Lu- 
xusapartments. Schwimmbad 
und Privatstrand. 


»ItarCMlafliMtt, 

dunflksfeMMtl 


Serih 


mft- 


HSumt ah DM V U*f- H» Mh*. 

Tmtssuh- und RabMhäUMT 8k 
DM113 00^> 

Onrndsteok* Sb DM Ifly- pro bP. 


■L 8 . 1 — nMIHi 




TaLiOttM/MO» 


.< * 


J 


Mallorca 


Gala Fronells, Topgrundstück, 

135 000,- DM. 


TeL 0 30 / 8 81 15 76 


Inf. TeL (frz. oder span.). Brüssel] 
0 03 22 / 2 16 96 45, vo mittags oder! 
0 03 22 / 3 95 28 50 nach 18 Uhr. 


Supergelegenheit 
in Spanien 


Costa Bianca - Alicante 

Bungalows ab 25 000,- DM. 
TeL: «511/17413 


Besitz in 
Spanien sichern! 


Bungalow. 2 SchlafzL. Salon. Ter- 
rasse. DM 39 900,-. Luxusapp. dir. 
a. Meer, kompL ausgestattet, sof. 
beziehb, DM 37 000,-. Verkauf u. 
Finanzierung: 

KJLB. Schmiedete, 62 Wiesbaden 
PF 5344. TeL 0 6152/ 6 1547 
sowie 

0 61 21/4 80 78 


Spanten 

Ihr Fartaw ode r Aha mta l« WXwF 




gen Sudan, t H.'8«RsggMflB hflri- 


ehe. Bad. qlnaw wt ( aoB ll w 

GnsvhtOdt ‘ 1 


DM49 500T 

WöchsntHch P«>frht»QurigrilflB«l 
UnvaibtndÜchae ProWwohnan 


zum WochanaridK V wiang i n Sa 
unsm ausführüchan thteiiagan 
mftVfdeofbn,:-' 


C 


HAUS • GRUND 


6800 MbfQeMh S. BahnhotttLBB 

HTeMoo 0881 /31031 +32 H 


3 


Pröteflötr- COSTA 

Bungalows abi DM 38 Oftte! 

aus swdter Uand. 

■ ••••' vtöcfca. 

LLKiJtenbery.G JLP 
UBati. ttnfa ä 
ak^T*L0034 6B/M1 
(Mo.-Fr. UMS Vhr/VJ- 


inlormanonsdiensi hJf dtseh lnunoDilien^ 

| u Kaprtalan leger - Denchlot mü über 
; RectiL Steuern. Devisen. Restaurant- u 
| Reiseups .. 

Kostenlose Leseprobe 

Spanien intern 

\gleueler Str.371 - 5000 KOjnJiy 


Für vor ge merkte Kunden su- 
chen wir auf Mallorca: 


COSTA BIANCA/ 
MORAIRA - JAYEA 

| Aus 2. Hand: RH ab 45 500 DM, Bun- 
U. ab 77 000 DM. Bezugsfert. Nea- 
juten ab 105 000 DM (1000/120 m*). 
Studios Benidorm möbL 30 m 3 28 000 
DM. Grundstöcke ab -17^0 DM/m 1 . 
Wir bauen In erstklassiger Ansfübr. 
nach individoeHen Gnmdrimn 
730,- DM/m 3 umbaute Wfl. 
Spanien Tw.mnhiW>m J Hohes Feld fl 
3005 Hemmingen 4, Hohes Feld 9 
Tel: 051 01/41 50 



Spanien 

'ACT* M AUri W 


rstiiv. 


COSTA BIANCA 
i-Cafpd-TorrovU^a 
BALEAREN-CANARBi 
Giundst. Fincaa. Appartements. 
VHtoa Gew. - GroS-Randhe- 


obWcta; „Vermietung“ . 

PitHFAimWER 

7SKA41 ,Pf4103t4.T 0721/404250' 


, Fincas, 1 - u. 2 -fMBfll»* 
SHusr. geweiUteha Ob - 1 
JbUb, BafignuNÜSdu. y 


Bauträger Wilhelm Boaaer- 
boff GmbH. 4223 Voerde 2. 
Rathausplatz 15, TeL 0 28 55 / 
8 14 26 - 7 von Mo. bis Fr. 8-11 
Uhr u. 14-16 Uhr. 


Costa Bianca 

I Häuser und Wohnungen schon ab] 
DU 29500rv direkt vom Bau-] 
| herm. Audi Bau nach eigenen] 
Wünschen. 

Beutel n. Partner ImmoMHen 
Brink 7, 6430 Bad Hemfeld, 

TeL 06621/752 10 U. 
06620/1652 


Uw m ■'■■■■ ■"* x 


Costa Bianca, 39 900,- DM L Bon- 
galow-Eigentum m. Pool Frei- 
stehender BungaL m. 1000 m 2 
Grdst. ab 64 000,- DM. TUA S. A. 
Teir02305 / 732 29 


_:Amporiobrava 

(Klein Venedig Spa nie n s ) 
EhxEam.-Häuser u. App. ab DM 
40000^-- Provisionsfreie Vermitt- 
lung v. Priv. 

TeL 0 2241/33 1269 


IBIZA 

Märchenhafte Villen aus 1001 
Nacht von DM 130000,- bis DMi 
300000,-, Im arabischen Stü, im 
abgeschlossenen, orientalisch- 
subtropisch angelegten Park un- 
serer Club- Anlage, “dt eigener 
Badebucht, Tennisplatz u. 
Schwimmbad, kompL eingerich- 
tet, in traumhafter Südwestlage. 
Günstige Finanzierung. 

Club Cahwtor Ihtoa KG 
8880 München 2, Karlsplatx 7 
TeL 0 88/ 55 57 15 


Wohawn dlnkt ln 
Mittalnear-YaditlKifaB 

Malsonette in exkL Wohnanlage 
Merlna Escala am GeUJUmt» 
WohnzL, 3 SchlafzL, 2 Bäder. 2 
Terrassen, Küche, voUmöbL-Lle- 
geplatz möglich. Preis DM 
150000,-% 

Christian Godtt-' 

Im Dol 58, 1088 Beriten 
TeL 8 38/ 8 31 M 84 


reprtattttai. 
eWÖhnL 

Lage, fantastUcbes: 

snorama, 900 au 

|Meer. Gröfizügig 

. wertv. Innenausbau j|U 

m 2 ^Poladl u. 200 m 2 

kompL gün U te M 
erweck . m. Volfisolie nmgr j 
sdnnadkv. ■ Gartenanlsge.es 
Bad-10 x.& m, GrundsUTtäj 
Preis nur DU 550 000,- dfrvrj 

sitscs-. Seriöse Anfragen «rite 
unter N 171» an Wtt-T-Vci, 

Postfach 1008 84. 4300 Sltfilf i 



Aj®. u. Bungalows i i. i 

traumh. Landzeh. ' 

trotzdem m. alte» Kwnfci 

32000.-. . (Eteenkaplttd 
13000,'). 

TdL 8MF/S S1 *WW 


(Mel ir 


Ecji*»'.’ 

JBX.»w - - 


Costa dal Sol, Neifa 

Neub^ weiße Lux-VlUa m. Pool, 
rrmrMt. ZU verk, priv. 

TeL 881 81/ 28 85 


OB OB OS OS 

m TOP-Exlstenz 
o in Spanien 


ANGSHMWOaiUEN 
IMDwtog GmPH 



Speastr. 18 
4030 Ra6ngm4 
T. 0 »1 02 / 3 20 94 S*.-Nr. 


Ihr BrnittBsiflST Partnor M «Mm hn- 
inobSIvnvMchSfian an der 


Costa Brava, 
Costa Bianca 
und auf Mallorca 


Appartements 

Bungalows 


ab DH 42800,- 
3h DM 54 500,- 


Bn Prospekt allein hilft Ihnen nicht- wir 
wollen Sie individueU beraten und Ihnen 
beim Kauf in Spanten zur Saite stehen. 



ln Almaria, Stadt mit 
120000 EnwohnenvRu®- 
hafen, wird ein bsstgehon- 
des Restaurant unter deut- 
schar Lattung votkauft 
Auch für Bnnchanframda 
möglich - da Ektarbeftung. 
Par a o na f kann übernom- 
men werden. 


DM 450 000 ,- 


Spanien-Immobilien Meinhard? 
Maiachitweg 31 Toi C711/J5 47 29 
7020 Stuttgart 75 


für den Käufer provisions- 
frei 


Marbella 

Costa del Sol 

NuevaAtalaya 

Apartments und Villen 
sofort einziehen 
und genießen. 

Golf und Tennis 


Information io Spanien: 
Telefon 003452 ■ 7-9 39 30/ 9 
B & L Treuhand, und Ser&tungs- 
gosellschart mbH 

Wagnerstraße 2 3 Hamburg 76 
Telefon: 040/29 1607 


Tosoriffa - Puerto <fe ta Cm 

Neubau, ETW, 38-82 m 2 , vier- 
Bauweise, TOP- Lage, 


TOP- Ausstattung, TOP- Preis. 
Info, durch DipL-lng. P. Kleverl 
Immobilien, TeL 82 88 / 48 44 8L 


IBIZA 

Idyllische Wohnanlagen im Sü- 
den, wo die Insel am schönsten 
ist Komplett eingerichtete Lu-, 
xuaobjekte wie Appartements (4 
Fers.) ab DM 95 000,-, Bungalows 
u. Villen in vergeh. Preislagen, 
vorbildliche Infrastruktur, direkt 
am Meer. Besichtigungsflüge 
nach Vereinbarung. 
Pkunmgs-u. Haages. mbH 
Abt. Immobilien Fränzgen 
Hauptstr. 28, 

5451 Niedersteinebach 
TeL 0 28 87 / 4 45 u. 0 2631 / 

7 65 53 u. Ibiza 34 16 08 


8 
% 


DANHOFER IMMOBIUEN 
KarWon-Roth-StraBi 2-4, 
8000 München 50 
Tri. 089/8 12 00 77 


* 

X 

X 

X 

X 

X 


SparäsA 1 W 

in tteteiayud (sw. 
MÄlZL, Kü^-2 _ 
Baße, Swimmingpool 
AUS&, L See- u. Parknäbe 

v- ./g^PtkaSOODOFP. 

TeL Madrid 261 75 83 

oder TMta«Sß 2251 



Ibiza 


Wir haben laufend ' Vüten, 
Bungalows und Wohnungen 


in allen Preisklassen zu ver- 
mitteln. Bitte geben Sie. uns! 
Ihre Wünsche an, so daß wir} 
Tb non unverbindlich, 
rechte Objekte anbieten 


.nen. 


COS, Oberanger 26, 

TeL 689/86 34 M, 
Telex 52 13772 


Costa BlaocaAteve*- 

E— tefrl lk, 190 m 2 , Si 

Li 

VF 2261 

v. Privat. - 

Näheres: TeL 8 O 71 731 


KOMI 


tevtiui 

ST* . 


I— *1 . 


Spantes* 


<te 

Almeria 

Ihr penörtlicfr« 
Eigönttm) an 
. v. sonrtonmichater 
Appartements, 

. -.auch Tim» 
Verrraetung und 

PUTASOL 




t 


Ür.'w 


Repräsentanz 
5620 Velbert 1 
. . *0a051/8«Jitt i 
oder unter M 1498. An 
Vortag. Pf. 100804, 4SI 
Inffomtfanwi'Slel 


Traum Wohnungen 


DM -e 


C ö - S C . •*« - ?• 



EIGEHTUMSWÖHHUHGEH 


3 -ZL-ETW 
in AttmOmter 
Trauntea/ÖttonaScIi 


in BAD ISCHL 

in bester VtLLENLAQE 
10 GahminuiBn «on Zenbum redwnt 

HActaWr Schall - 1 


. W&rmssclutz 


Sw haute «rau rem Baunauw 
Tat aus BRD 


0043 / 7612 / 8175 -0 

4813 ALTMÖNSTER Ebonzwstor 64 
TaL 0 76 12/81 75-0 


67 m\ VB DM 135 000,- 

TeL 0 81 04 / 71 98 ab 14 Uhr 


FEWO, BUllstitter See (K&nx- 
ien). ca. TS m 1 , Balkon. HaiiowKnrf 
Sauna, sehr schöne Lage, konapL 
mit Wäsche, Geschirr, Mobiliar. 
Grundbucheintr. 150 000 DM. 
TeL 9 55 54 / 4 61 


STEINKOGLER 


Baugnind/Kfimten 


im Maltatal (zw. Katschberg u. 
Millstädter See), sonnige Süd- 
hangtage, Grundbucheintr., 1 787 

m* 4/ 45,— DM VB. 

TeL: 9 58 21 / 7257 abeads 


Prtdolflaf <Nihe Salzburg) 

pnvUoiu&ti 



&XkL SatteldachviUen. Miete ab 1QS6,- 
* taust, ca. 152 m* WFL, Sauxu, dt 


P g!™” Jrt ea, BayerrtraBc 15 
S BOaeben t, TeL fl 89 /» 5« 69 


14bl 


Panmr für den Betrieb eines neuen. arttJ 
gamfefien u le on tfortifaL .Tennis- u. 
SquaathOantar m einem vteW n prachn- 
(Mn ZMbaisonsnoit in Thol «sucht Be- 
taWBunBSNMw: 50% d. Gec-Kap, Voraus 
Mtaung: AS 4 MIL Gatten u. atae Bmfc. 
haftung t (L Ges. Ober ÖS 7S0000.-V Dia 
Fmanzleung das Projslnw durch einen 
bmjlr, OAentL geordert. Inrest Kradft so- 
wie die bW«H)en Betr.-Eigsbnleaa ge- 
wttHL a. U i aaHMhreaneine fl eBi al iar t s Btf-i 
stenz u. d. GasansehiAeni eine MnUre. 
tetete u HMfle u. we rt geei ch orte WeplteMn- 
laga. 


Artregen unter Y 1772 en WBLT-Vertao, 
PoMMOt 100884, 4300" 


Nato warttofsm; 
Traumhaft getooenm Hau» 
FelspU 


auf einem FeNplateau 


z. Z. als Cafe/Restaurant genutzt. Alle anderen. NVftwngT^ 
lichkpiten (Villa, Pension, Rurheim etic.)* gegeben. NutoisR 
fläche ca. .400 ra\ 3 Garagen, Weibel« ParkmÖgÜchkeita 
zusätzlit±e Bebauung möglich. Beste BausubatenaGr^ 
stück ca. 1300 rn 1 . 


Kaufpreis DM 1 Mio. 


Rufen Sie uns hittean: - 
GAWO IMMOBILIEN, Sdbettteasftnfie SL 
«W Oässeldprf 30 , tBL tt U 7 4080 8 » 



Ztfa.S8aa.tM 

Eigentumswohnungen ln bevor- 
zugten Lagen, kL Wahnanlagen 
un Landhauastfl. l- bis 3-ZL- 
Wphnungen ab 34,27 m a WfL, von 
DM 96 142.- bis 182 OOOr-. S. Kßba 
I mmo b. RDM. Kampchaiuseei 
10^ 2050 Hamburg 80, TaL 
041 04 / 49 70 od. 0 40 / 7 31 22 10 


Salzkommraut 

Grundlsee, traumhaft schöne Äi- 
gentumswohmung, in altem Bau- 
emhans, äuBorilda ln htatnriach-, 
rustikaler m ^ l 

prächtigem Balkon und Sdän? 
delwa hng a ch , im Innern mit aM 
tarn Komfort und hoc^wertlger 
Ansstattung. SSentralhefei 
Salzburger Kachelofen odar 
teuer Kamin, beste Wärme- und! 
S chal liao tt eruag, BbterätUe-l 

hing, farbige Sanitfirelntidihu- 

gen, ca. 73 m* WohnfL, 

nur 4 Wohnungen im HbuK 

nr Grundstüfj^ unndtteOnr U 

Waldrand. Sehr günstiger Preis. 

BenMiGnfldsffioteftada 

ZOedertewamg . 7050 * 


Lütenstr. 10, TaL 071 5J /g 12 55 
Telex 7 24388 “ ' 
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hnnMibiffien In der Schweiz 



Residenz 
Sonnenmatte 
Wallis/Schweiz 

Schweizer FerienimmobfDen sind nach 
wie vor besonders interessante Investi- 
tionen. Das hat gute Gründe. Zum einen 
qilt die Schweiz als eins der sichersten 

Währungsgebiete der Welt. Der 
Schweizer Franken thront wie ein uner- 
schütterlicher „Dreitausender" Im Auf 
und Ab der Wechselkurse. Hinzu kom- 
men eine geringe Inflationsrate und 
eine hohe Ärbeitsmarktsta bifität. Zum 
anderen Ist sie das Ferienland par Ex- 
cel lence. Zentral gelegen in der euro- 
päischen Urioubstonaschoft mit ge- 
wachsenen Infrastrukturen und gast- 
freundlicher Bevölkerung hat sie alles 
zu bieten, wovon Feriengäste träumen: 
schneebedeckte Berge, sonnenüber- 


flutete Almen, Seen und Rüsse. Kurz 
die Schweiz bietet optimale Ferien für 
Sommer und Winter. 

Bellwald (1500 m u. M.) Hegt auf einer 
landschaftlich reizvollen Sonnenterras- 
se über dem Rhonetal im deutschspra- 
. chlgen Wolfe. 

Dieses typische und idyllische Walliser 
Bergdorf erfreut die Bewohner durch 
herrsche Rundsicht auf die Walliser und 
Berner Alpen. Die reizvolle Landschaft, 
das ideale Klima, der Zauber des Dorf- 
kems mit schmalen, winkligen Gassen 
flankiert von uralten Lörchenhäusem 
und verwitterten Stadeln, garantieren 
bleibende Ferienerlebnisse. Bn weit- 
läufiges Wandergebiet, Skfparadies 
Sportmöglichkeiten, Tennis, Minigolf 
und viele weitere Varianten zur Gestal- 
tung aktiver Ferien stehen zur Verfü- 
gung. 

Bellwald liegt am bekannten Gomser 
Sommerhöhenweg. Togosausflüge in 
das nahe Naturreservat Aietsch, ln das 
mineralreiche Binntal sind ebenso loh- 


nwid wie Wanderungen ins Reschertai 
mit seinen verstreuten Weitem und sei- 
ner imposanten Berg- und Gletscher- 
wert. Ausgedehnte Lärchen- und Tan- 
nenwälder, Bergwiesen, eine reiche Al- 
penflora sowie die gesunde Bergluft 
sma ein herrlicher Reichtum, der Bell- 
wald so anziehend macht. 

Fast Tag für Tag strahlt die kräftige und 
tief bräunende Bergsonne beinahe 
Obergebphriich auf dieses herrliche 
Sonnenplateau mit der weit ausge- 
dehnten Rundsicht auf die Walliser Al- 
pen. Die schwarzgebrannten Walliser 
Hauser des Dorfes Bellwald mit seinem 
freundlichen und sympathischen Berg- 
volk belegen diese Aussagen. 

Der Frühling In Bellwald - Ende Mai/ 
Mitte Juni - ist ein ganz besonderes 
Erlebnis, ebenso wie die farbenprächti- 
ge Stimmung des Herbstes Ende Sep- 
tember bis weit in den Oktober hinein. 
Bellwald ist mit seinem ungefährlichen 
Gelände ausgesprochen kinderfreund- 
lich. - Wahrhaft ein Paradies. 


Hier entsteht auf einem über 5500 m 3 
großen Grundstück die „Residenz Son- 
nenmatte", ein landschaftstypisches 
Haus im Walliser Stil, mit geschmackvol- 
len, behaglichen 1%- bis 3%-Zimmer- 
Wohnungen. Direkt vor der Haustür - in 
ca. 100 m Entfernung — befinden sich 
der SklDft, sowie Tennisplätze und Mini- 
golf. Sauna, Ruheräume und Schwimm- 
bad mit großer Liegewtese gehören zu 
den komfortablen Einrichtungen der 
„Residenz Sonnenmatte". Seit 1951 ist 
durch Schweizer Bundesbeschluß der 
Kauf von ImmobiEen durch Ausländer 
stark eingeschränkt worden, im Jahre 
1979 trat eine Verschärfung der „Lex 
Purgier" in Kraft. Seit dieser Zeit über- 
steigt die Nachfrage deutscher Inter- 
essenten nach Schweizer Immobilienei- 
gentum bei weitem das Angebot an 
exklusiven und wirtschaftlich vorteil- 
haften Objekten. 

Für die „Residenz Sonnenmatte" Regt 
eine rechtskräftige Globalbewilligung 
vor. Es handelt sich somit um eine der 
Immer seltener werdenden Gelegen- 


heiten, Schweizer Immobilien in hervor- 
ragender Lage zu erwerben. Die „Resi- 
denz Sonnenmatte" wird mit einer Fer- 
tigstellung®- und Höchstpreisgarantie 
errichtet. 

Die Firma IBK, Immobilien Berchtold & 
Kiesring, Rochusweg 1, 7700 Singen 18, 
TeL 0 7731/4 50 18 / 4 79 30. Tx. 
7 93 772, die den Alleinvertrieb für die- 
ses Objekt hat und seit Jahren aus- 
schließlich im Schweizer immobilienge- 
schäft tätig ist, meint: „Zeitgemäße und 
marktgerechte Planung, eine attraktive 
Aufteilung, vorzügliche Schall- und 
Wärmeisolatton, Standort und Einzugs- 
bereich sind bestimmende Merkmale 
für Wohnqualität und Komfort." 

Mit der „Residenz Sonnenmatte" ist 
man in der Lage, ein Angebot zu unter- 
breiten, weiches diesen modernen An- 
forderungen an eine Ferienwohnung 
gerecht wird. 

„Das Angebot wurde sorgfältig ausge- 
wählt. Es erfüllt alle Voraussetzungen, 
die man an eine gute Immobilie in be- 


zug auf Freizeitwert sowie sichere und 
rentable Kapitalanlage stellen sollte. 
Die Erstelter, ein alteingesessenes 
Schweizer Unternehmen, geben auf 
Wunsch eine schriftliche Vermietungs- 
garantie, soweit Interesse an einer Ver- 
mietung besteht. 

. . . somit eine ideale Kombination von 
Freizeitwert und Wirtschaftlichkeit." 
Schweizer Banken sind in der Regel 
sehr konservativ. Sie beleihen zur Zeit 
für Zweitwohnungen bis maximal 50%. 
Für Wohnungen in der „Residenz Son- 
nenmatte" ist eine 85prozentlge Belei- 
hung zugesichert. Dies spricht für den 
real günstigen Preis dieser Ferien Woh- 
nungen. 


Übrigens: Ein ausschlaggebender Im- 
puls für die Beliebtheit ‘ " 


. - - für die Beliebtheit Bellwalds 
:ommt aus der einheimischen Bevölke- 
rung; Walliser, die es verstanden ha- 
ben, ihre kulturelle Eigenständigkeit zu 
bewahren. Ihr urtümliches Brauchtum 
hat u. a. einen unverzichtbaren Be- 
standteil: den Brauch der herzlichen 
Gastfreundschaft . . . 


"Residenz Meierhof” 

^ v • 

^ 

^> C ^ . 
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Davos - eine Weltan- 
schauung. Davos - der Wielt- 
kurort. Davos - der Welt- 
sportart. Skiabfahrten por 
excellence, ein lückenloser 
Lift-, Seil- und Bergbahnver- 
bund, KunsfetshaHe, Golf- 
platz, Hallen- und Freibä- 
der, Kongreßzentrum sind 
nur einige aus der Vielzahl 


der Argumente, die für 
Davos sprechen. 

•RESIDENZ MEIERHOF' 
Bn Spitzeflobjekt in absolu- 
ter Bestlage. Nahe der Par- 


senn-Talstation. Oberhalb 
der Promenade. Auf einem 
traumhaft schönen Park- 
grundstück mH herrlichem 
alten Baumbestand. 

Südlage. 

40 wunderschöne Wohnun- 
gen mit 1, l'A und 2 Zimmern. 
Zur Eigennutzung und zur 
Vermietung. Hallenbad, 
Sauna, Solarium. Und rund- 
herum Davos. 

Investieren Sie in der 
Schweiz. Der Franken ist hart 
wie das Urgestein der 
Schweizer Alpen. 


OmmoaoB 

BRD-Generolreprasentanz INTERNATIONALE IMMOBILIEN 
RUDOLF WECKER, Maria -Theresia -Straße 30, D-8000 München 80 
Tel. 089/985737-39. Telex 0522805 


Dübendorfstr. 4. 
AG CH-8051 Zürich, 


r bi der Schwebet!» 

Chalet mit AusKmdergenehmii 

Bvnmniip schöne Lage, Nähe Genfer See, mit imbegrena' 
Möglichkeiten, Finanzierung Air>»ii Schweizer Tu»nir _ 
Attraktive Rendite durch Vermietung möglich- 85 m* WfL 
175000,- rfr+ GxdanteU, 846 m* 76 140,- sfr 

»XIMOrsfr 

Information dsrdi die ImmobDieixbenter 

BAVARIA Hau« und Grund 

Beethoueeplatz 2, 8660 hWocima 7 , Tel 6 *» / a OS 51 


Wallis/Schweiz 

Chalet, 3. ZL, Kü.. Bad. direkt im' 
Skigebiet (ca. 80 Lifte), Panora- 
mahHcir bis *1™ Matterhom, sfr] 
200 000,- inkL 800 m x GrdsL 
▼Qla Im Rhonetal ab sfr 245 000^-. 

hisa-ünmobiUen. 

TeL 071 56 / 2 22 8£ 


LUGANO 


wir bieten mnen: 


tugo Maggiore - Schweiz 

Wohng. in kleiner Anlage, un- 
verb. Seeblick, seesett. Säd- 
terrassen, hm. quaiit. hoch- ] 
wertig, ab 2 Zimmer, sowie 
Bauplatz «. Ruttlco 
Nähe Locarno. 
GagUelminetti 
Landgrabenweg 62. g Bonn a 

I TESSIN) 

Luganer See • Lago Maggiore 
Campten« cTltafla 
Wir verkaufen die achönstan 
1- bis 5y*-Z).-App. ab str 

147 000,. 

iMMOsetvtee, PL ioo 
CH-6911 Campten« cfttaBa 
10041*1/ 68 78 B7| 

Willkommen ln 

CAMPIONEI 

In dieser steuergünatigen. 

Enklave In dar Schweiz 
im Süden dea Tessins 
am Luganer Bee 
verkaufe ich 
sofort bezugsbereite 
Eigentumswohnungen 
1 bis 6 Zimmer, 
Uixttsappartements 

und 

Büforäume 

in diversen Größen. 

Keine Aufenthaltsbeachränkun-I 
gen, problemlose Arbeitsgeneh-I 
migungen, freier Verkauf von| 

TmimiMHwt 

Interessante Inunobüleo-Offer-l 
ten im gesamten Tessin. 
WTTZEL-maCOBlLIABE 
CH-6811 CABIPIONE 
Via Per Arogno 27 
TeL: 00 41 / 91 / 68 67 19 u. 68 60 65| 


SUPERCHALET WALLIS 
SCHWEIZ, 4-TÄLER- 
GUEBIET, HAUTE NENDAZ 





Sommer- u. Winterski, 
kompf. Küche, überd. Ab- 
stellpl., gr. Terrasse, herri. 
Auebl., 3 Schlafet., Wohnr_, 
off. Kamin, 10 Min. z. Lift, 
Aus).-Bew. voiti., KP SFR 
320 0M,-, Finanz, bis 70% 
mögl., 5,5% z. 100% Ausz. 
Ndl. D-fiOOO Frankfurt am Main 
StaphanstraBe 3 
Telefon: 0611/2849 62-4 
Telex: 4 13 06S pratz d 


KOMPLETTANGEBOT SCHWEIZ 

B6SP PBOBJ. bis 27 Mio. «fr; CHALETS ab ISS 000,- sfr, 
112 700,- bis 2 ja Mio. «fr, STUDIOS ab 60 000,- sfr. 


Angebote in nächst, u. anderen Orten <L folg. Kantone: 

SPW: Beatenberg, Qunten. Interlaken. Waidegg, Wengen. 
FltpBCKO: Churmey, Oletterens. Fluaaclb. Portalban. 
GKAOBÜNDEN: St. Moritz, Salouf (Savogntn), Sedrun. 

TEB SXN: Agno, Aaoona, Brissago, Caalano, Locarno, Taigano. 
WAADTLAND: La Tcmr-dfr-Pel*, Montreux, Le» Diabterets. 
WALLIS: Albinen. Bouveret, Br lge rbad, Champery, Crans, Fleuch, 
Gritc hen, Grimentx, Leukerbad, Riederalp, Zermatt. 

DÜdtKK- AUSLAND SB äMOBILIKV _ . -- 

MKUTTASTB. 18.4660 MXNDBN Tttl. 05 71 / 5 24 20 


Residenzen 

Villen 

Eigentumswohnungen 

RUStICO 

andre huber ag 

landstr. 44. 8750 glarus . 
05841 1607 


> Lago Maggiore /I pg— r Sh, 

ahir. Kigemmnswhg. u. Häuser 
o. Ausländeibewilflsung. Eipo- 
4 k DipL-Kfm. Roealer^Tm mobi- 
len, Bhuneuwaü 2, 3260 Rinteln, 
TeL 057 51 / 7 12 32 


WALUS 

Crana- Montana, Le« Coltens, 
Verbier uhw. Direkt vom Bauträ- 
ger, vom Studio bis zum Chalet 
ab «fr. 96000,-. 

TeL 0641/ 27/ 38 28 18 


Luganer See 

Caxnpioae cTnalla (Steuerenklave), 
enorme Steuervorteile, problemlose 

Schweizer 

wir mit unverbanbarem Seeblick, Sau- 
na. Schlmmbad. Trimm-Dieb- Pfad, 
GriUtckt, Garagen u. Parkplätzen Ap- 
partements von 00-120 m*. 50% Finan- 
zierung. Reservierung mit 10% Anzah- 
lung. 

CONSULTING INTJKRN ATTON AL 
CH-C911 CAMHONE 
TW. M 41 / M / «8 SS IS + «5*44 


Wallis/Schweiz 
Cba lat, Süd läge 

WfL ca. 168 m* (6 Schlafplätze). 
Grdst. ca. 500 m* Nähe Zermatt, 
mObl, zum äußerst günstigen Fest- 
preis von sfr. 335000,-. Brate Hypo-l 
thek über ca. sfr. SOOOOOr- kann ! 
übernommen werden. Zins 6% p. a. 
K.1& ImmobiBoa 
Koarudntr. 33, 7860 FreOmrc 
TeL 6761/767 44 


' GmbH ' 

SL Hofttz^üäptaia 

In einer neu erbauten XESI- 
DENZ haben wir nodi 16 Appar- 
tements mit HaHanhwl, S anna 4 
Tiefgarage e tc, z u verkaufen. Be- 
zugsfertig. VKP ab 236 000,- sfr. 
60% Finanzierung. Ausländ erbe- 
wflügung vorhanden. Besieh ti- 
gun^tennme auch am Wochen- 
ende. 

CONSULTING INTERNATIONAL 
CH-6S11 Camptoae 
TeL 66 41 / 61 / 68 S5 16 + 68 52 44 


SCHWEIZ 

Grundstücke u. E TW. B ück auf, 
Genfer See, sowie ETW, KL Fri- 
bourg, ab sfr 155 000,-. 
Günstige Finanzierung. Keine 
Maklerprovision. 
DipL-Kfm. Walter Seng 
immaMHan ■ 7576 Baden-Baden 
Postfach 811, TeL 8 72 n / 2 97 64 


+ SCHWEIZ 


LUGANO-MONTAG NOLA: 3 Kom- 
fort-Eigentumswohnungen 4 2 At- 
tika-Wohnungen, mit Sicht auf Golf 
v. Lugano u. Monte Brö. Toplage. 
Ab afr 476700,- f. x. B. 3% ZL u. 
107 m*. Bis 157,70 m 7 . ASCONA: 
Pracht-Komfort-Wohng.. 4% 2., 
128 m*. afr 420 120,-. 


Dollop S.A. 
c/oAschhcirT’erStr, 10a 
D-SC16 Feldkirchen b.M. 
Toi, 0 33/9 03 34 95 


Mehrfamilienhaus 

3 Wohnungen mit ’nefgaragen, hervorragende Bauqualität, 
beste Wohnlage, Min twpnahmpn sfr 90 240,— (Staffelmiete), 
Kaufpreis sfr 1 880 000,—, Finanzierung 5,5%, Eigenkapital 
aur sär 480 000,-, Nette-Bendite über 4%. Auf Wunsch noch 
Steuervorteil nach, dt, BauhenenmodelL KaufmB ^U chhcit 
5r Ausländer auch naph nguerter Rechtspre chung garan- 
tiert Makleranfragen unerwünscht 
OLYMP-AG, Schöntalstr. 19-2 1, Fost&ch 913 
CH-8039 Zürich 
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-. dort Kultur. Natur und Klima Italienlscrt sind, aber 

-• ^ . Scnweizer Service und Sicherheit herrschen. 

öört Berge und Schnee zum wandern und 
■y SktfahFeneirtiaden. . - 

'' ^ aberaiich Seen zum Baden, segeln, surfen. 

... dprt Schiffe zu den.typischen alten Fischer- 
0 Dörfern fahren/wo Gastronomie und 

Gemütlichkeit gepflegt werden. 


.» ^ 


w 




- dort in den Strassen und Gassen aktives 
Leben pulsiert, aber südliche Sonne und 
Palmen Ruhe und Erholung spenden. 




1 
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Wir bieten ihnen: 




Residenzen 

Villen 

Eigentumswohnungen 

Rustico 


* T, " 

*■* 


. J- SAHUNASA CH -6906 LUGANO 6 
■ v la-OM/aSTB 101 X 73696 

****$/ *^* “ '■ ' ' ' ' 


Pub ir Nttuftaude 

ChateHHotntkaaf 

Rustikales Walliser Chalet am 
rauschenden Mühlbach, inmitten 
herri. Wald- and Wl ese nland- 
schaft nahe LötsehbergtunneL 
gr. Wohn-/£Braüm m. Kamin, 2 
kL Schlafzi, kL Wannenbad m. 
WC und sep. Tages-WC, viel' 
Holtsch niticrei. dicke Brucb- 
c telnfundamen te, Rj eseng rdst,. 
umständehalber nur sfr. 168 000,— I 
Möblierung und Wäsche. 
Keine Kauferprov. 

MAAS KG 

Postfach 56 01 30 
D-2000 Hamburg 56 
TeL 0 40 / 81 52 31. FS 2 189 507 


Von Privat 

mit Aus I ttnder bew ilH gu n g C hale t 
bei Luzern zu verte., 4 Schlafzi., 1 
D'bad 4 1 Wannenbad. K fl., Wo.- 1 
ZL, Terrasse, Balkon, kpL möbL 
Zuschr. u. Y 1816 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 06 64, 4300 Essen. 


DUentis 

(GvaubOnden/Schweiz) 

in einm aliger Parkanlage ver- 
kaufen wir 1J4- bis 4- Zimm er- 
Wohnungen, z. Teil mit Galerie- 1 
geschossen, mH Auslfinderbewil- 
Hgung. Verlangen Sie Unterlagen 
beim Ersteller 

Aliod Verwaltunos AG ' 

Ratusstr. 22 . CH -7000 Chur 
Telefon 004181/216131 


Als Zweitwohnung bestens ge- 
eignet, wird in Schweizer Som- 
mer- u. Wintersportgebiet aus fa- 
miliären Gründen eine neuwer- 
tige 

Ferienwohnung 

verkauft 65 m 1 , 1 gr. Wohn-/EßzL 
mit E jrilffluMpi*. 1 gr. SchlafzLJ 
Bad, WC, Balkon, Keller. Preis: 
135 000 afr mit AuslfinderbewiUi* 

gung und Gr uni1hiii>hi«n tnipmg 

Zuschriften unter C 1008 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


TU**- 


Mol^son-Village 

Ein Schweizer Bergdorf, 1050 Meter hoch, oberhalb dea Center Sees. 15 
Autominuten von Lausanne und Montreux, bef dem malerischen Städtchen 
Gruytres ge l ege a- 

Wlr errichten hier in den nächsten Jahren ein Dorf im a lpe nl& nd i sehen Stil, 
ntme Autos, ohne nwderne Archttektnr, aber mit Geschäften, Lokal e n. 
Restaurants. 

Ein lebendiges. idylMscbes Schweizer Bergdorf mit einem Slügebtet UsSOOO m 
und allen SpartmögllchheUen, Zorn Verkauf stehen Wohnungen und Chalets 
von 40 m 1 bis 140 n? Wohnfläche. 


Information und Verkauf (keine M a k l er gebühren): 

abUna TlUtgt-VcdaahbEn 

Kuppe oHG, »fniwraHA 15. Postfach 4230 
4090 Kätingen 4 

Telefon 021 02/35051 Telex 8 585 106 



SCHWEIZ/G RAUB LINDEN 

Ihr Traum? 

Eine Eigentums wohnu Dg 
im schönsten und grössten 
Hotelpark der Schweiz? 



Schweizer Immobilien 

Iffoerseliwil / St- Galten 

10-Zlmmar-Villa mit Swimmingpool, 2000 nr Grundstück, freie 
Sicht el d. Bodensee und Österreich, auf Alpen sfr 950 000,- 

Bad Ragaz 

Wohn- und Geschäftshaus, bestens vermietet, hervorragender 
Zustand, sfr 1 400 000,-, Jährliche Mieteinnahmen sfr 131 000,-, 

steigerungsfähig. 

Nähe Luganer See 

Wohn- und Geschäftshaus mit Nightclub, Restaurant mit Ausian- 
derbewilligung, für Kapitalanleger oder Selbstbetreiber zu ver- 
kaufen, derzeitige Jahnasmiete sfr 70000,- (steigerungsfähig), 
Kapitalanteger können dieses Objekt voll finanzieren (5^% ans 
bei 100% Auszahlung) afr 985 ööör 

Nähe Chur 

ln herrlichem Winter- und Sommersport- und Wander^bwt - 
Hotel aami (Neubau), 50 Betten. Bar und Kiosk, mrt Betnebsbe- 
willigung für Ausländer, henwrragend für Kapitalanteger oder 
Selbstbetreiber ■fr 2 700 “v 

Weitere Rendtteobjekte: Bad Ragaz, Lugano. 

PRODOMO IjMMOBILIEN GMBH 

Turmgasse 1, 7770 Überlingen, Tel. 0 75 51 / 20 25 


Im 250000 m= grossen Hotelpark 
der Parkhotels Waldbaus In Films 
entstehen von der Lage, dem 
Komfort und der Infrastruktur her 
50 einmalige Eigentums- 
wohnungen. 

Als Eigentümer profitieren Sie von 
sämtlichen Hoteleinrichtungen 
wie: Schwimmbad, Schwimmhalle. 
Sauna. Tennisplätze. Tennishalle. 
Curlinghalle. Natureisbahn, 
Restaurants, Bar, Dancing, Kinder- 
paradies. Coiffeur sowie vielen 
weiteren Dienstleistungen des 
Hotels. 



PARK 
HOTELS 
WALDHAUS 

Flims/Laax gehört sowohl im 
Winter wie im Sommer zu den 
berühmtesten Schweizer Ferien- 
orten. Die Sport- und Erholungs- 
möglichkeiten dieser auf 
1100 m ii.M. gelegenen Ferien- 
orte sind einzigartig. 

verlangen Sie die detaillierten 
Vsrka ufeun t erlagen bei: 

Frisdiknedit & Hofmann 

Immobilien-, Treuhand’ und 
Verwaltungsgesellschatt. 
Hauptstresse 104, 
CH-7017 Films Dorf. 
Telefon 0041/81/39 31 30 





Brunnen am Vierwaldstätter 
See, weitbekannter Kurort im 
Herzen der Zentral Schweiz. 
Beste Verkehrsvetbindunaen: 
Zürich 60 Min., Luxem 30 Min. 
Oberhalb der Stadt, in ex- 
ponierter Aussichtslos«: 
Morsch ach. 

„Kur- und Sportpark 
Axenf«^': 

• 6.000 m‘ großer Naturpark 

• 1 - bis 4-Zimmer-Wohnunaen 
mit 31 m 7 bis 128 nr Wfl. 

• Tennis, Hallenbad, Squash, 
Sauna, Solarien, Kegelhalle 


> Restaurants. Cafe, Bar, 
Gartenwirtschaft 

• Wassersport am See und 
Skipi5len zum Greifen nahe 

' Ausländerbewilligung erteilt 
' Rohbauarbeiten in vollem 
Gange 

> Absolute Festpreise ab 
Fr. 110.900,- 


• Nur 10% Bgenkaprfal 

• Frerndfinanaaerun g durch 
Schweizer Großbank: 

6,5% Zms, 100% Auszahlung 

• Vermietung oder völlig freie 

Eigennulzung möglich 

Nicht Floskeln, sondern be- 
legbar« Fakten überzeugen. 


d MMMihOOO B ^ ch^zm! 

BKD-Generalreprasenianz INTERNATIONALE IMMOBILIEN 
RUDOLF WECKER. Mano-The«s»a -Straße 30. D-8000 München 80 
Tel 089/98 57 37- 39. Tel*» 0522 8Q6 


WALLIS - SCHWEIZ 

Sonne. Bähe und E rholung , eines 
der i*m m **« Panoramen Europa^ 
typlache Chalets, Wilder, unver- 
acnmiitzte frische Luft. m»"»*". 
wunderbare Srarierwcge, Sld. Cur- 
Hng, ahhiy* Tennis, Scfawinunen, 
urw... Sie werden verliebt adn . 
das ist 

ANZERE 

... und HIER SIND MODERNE 
STUDIOS UND 7ERIENWOH- 
NUNGEN ZU VERKAUFEN, Fer- 
tigsteOnng Olcti 83. Wohnfläche ca. 
30-110 Preise: Sfr. 105000,- bis 
330000.-- Tür Auskünfte: NOVA-, 
GENCB. Place du Vlllage, CH-1972 
ANZKRE/VS, Telefon: 0041 /27/i 
382525. 

Senden Sie mir bitte eine Offerte 
für eine . . . Zimmer-Ferien woh- 
i wn fr 

Name 

Vorname 

Straße 

Ort 

Telefon 


^ \ w r 

Verschneite Gipfel ümiigeLasim Herrliche Xatur 


Attraktives Wohneigerrtüm in der Schweiz 

Weniger eine Frage der Finanzen - 
mehr eine Frage der Lebensqualität. 

Wohneigentum nur für einige Wenige! Des ist Schnee 
von gestern, denn immer mehr Menschen leisten sich 
ein Domizil in der Schweiz. Warum nicht auch Sie? 


Wallis /Schweiz 

„ Ch alet Monthey“, ca. 82 m 3 WfL, 
sfr. 175 000,-, „ Chal et Saxon“, ca. 
120 m* WfL, sfr 249 000,-. Preis 
inkL Grundstück, Anschlüssen u. 
Courtage. 

PM- 1mnmMU»»i 
Telefon 0 41 01 / 2 87 77 


Hiei in Laax/Finns. m dw 
Rtpon Der iteißen Ajeii können SW 
irren Wunsch vom immoOilieneiBWi- 
lumertuilen GeDaul wuide wie ts d*e 
Lanöschafi erioicen. Mit Gefühl und 
clüiui Mil dpn Sesien Maie* olien. In 
Chaiei nui wen 150 Utohnunflen 
- uno oie können Sicn sehen lassen, 
ifl 2-Z*mme'-EigenjumswÄnijfignia 
ca 5C m-' Wohnfläche, ca JDntf Terras- 
se cuSFr 2?2600 


Traume« amLaooMaoewe 
<n AsconafLocarno. dar Bnnera dar 
Scfwiac wann Sw Ae sürttche Le- 
Den5oimc3pnarti heben, schwwzer 
Grundhchke« aber mehl vermissen 
woflen.dannBemeSen5w(teAi«Bah- 
bngionAsconajiocanvilndönbMlBn 
Wohnlagen enwehen aflraknve Eigen, 
tumswonnungen mit freiem Blick auf 
Seo und Berge cu Presen, cm sch 
sahen lassen Können. Zum BeSpel: 
2'oZimmer -Wohnung, ca 809 m». 
SFi. 336 500 



kJ 


höht zwecks Ankauf weiterer 
Beugrundatücke das Aktienkapi- 
tal erneut Finanzbedarf: insge- 
samt 

Sfr. 850 000,- 

(jew. mlnd. Sfr. 100000,-). (Ge- 
winnbeteiligung. Sitz in VerwaL- 
tungsrat, mittelfristiger Kapital- 
rückfluß nach Fertigstellung des 
bereits begonnenen Objektes. 

Lueken i=i 

\ Lucken & Partner KG 2 Hamburg 55 / 

V Dockenhuden er Straße 30 / 

V TeL 040-8670 58/9 y 




ln desfli iraumhaften 
Re gi ?n. aul emem 1 500 m hohem 
rtocnoiaiaau kennen wir Ihnen Eigen- 
tun-avonn ungen und Cnaw anoeteu 
Verwirklichen &C hier Ihre SktfrCume 
und genießen S*e - sowni das pul- 
Sierende Leben - als auch Entspannung 
und Rune mmdien von vielen Nalui- 
schonhoien und Natuige&eson. 

Unser AnpetXM. Wohnung sgroöen von 
ca 42 m J - ca 116 m* «aise sJß ca 
56ü m-* SFi 210.000 Emsel- und Doi> 
oei-Chatelsin AnnnonacB.ca 130 m-’ 
iYohnflocne. Preis SFr 358900 


Wenn 5<e Sta fahren 
und sich m Ruhe vom 
Al itagssiraB erhöhten wol Ion, dann ha- 
ben, wir das Reinige lür &e. Immoor- 
lian e Los Coflona. Samt Luc. dem vom 
Massentourismus verschonten Para- 
oiasdot nalurhebenden Stulahrer 
Zum Bespiel' tltohnungsgrflBen von 
ca 43 m> tM ca 97 ih> Wohnflacha 
Pr&sezB 2'1 Zimmar-Wahnung ca 
53 m>SFr 17BÄ» 


Und noch etwas: Diese Ange- 
bote and nur eine kleine Aus- 
wahl Rufen Sie uns an, wenn 
Sie besondere bzw. andere 
Wünsche haben. 


SCHWEIZ 

Wir ixeien an m 

Chalets. App.. Srudiowohnungcn 
u.a m Sl Morts. Locarno. 
Ctans Maniana Station 

• Preise ah- sfr 95.000. - 

• günstige Fmanaerungtangdrote 

• mit AuUänderbea'imgung 

BAUER AG. CH-Zug 
Info-BOro: BKG UniFrartunräunipiw 
8000 MAimIi« 22. Od^onspleu 18 
X 089.22 04 45-7. TelnS 24048 




mm 



SCHWEIZ 


Disentis 

Sommer- und 
Wlnterkurort 
in Bündner Oberland 

Wunderschöne, ruhige, unver- 
baubare Südhanglage, nur 6 
WohnusjEen je Haus kn Bündner! 
Stü. bezugsfertig. 

2- ZL-Whfr, 58 m* ET 165 000,-, 

3- ZL-Whg., 75 m» Pr 210 000,- 

FINAGLOB AG «ZUG 

0 7920 HEIDENHEIM _ 

Th. Sehaeftr Sir. 14 

Tel. 107321 1-5 25 10 1 ^ 


CRANS - MONTANA 
WALLIS - SCHWEIZ 

In luxuriöser Residenz westlich des Golfplatzes, direkt vom 
Inhaber zu verkaufen, ohne Vermittler, 

4 luxuriöse Wohnungen 

in kleinem Haus von 9 Wohnungen, mit Tiefgarage, Sanna, 
Fitneß, Spielraum, wunderbarer Aussicht, Ruhe und Sonne. 
Neue Wohnungen mit 4 VerkaufsbewiUigungen für Auslän- 
der, ab sofort bewohnbar. 

Auskünfte durch: VALMONT S. A., Postfach 139, 
CH-1950 SION, TeL 00 41 / 27 / 23 48 42 


Wallis/Schweiz 


An Traumlagen - direkt vom Erstellert Chale 
einfach bis superluxuriös, zu unschlagbaren Preisen, Bewilligung 
für Verkauf an Ausländer. Günstige Finanzierung, Vennietungsser- 
vice, Grundbucheintragung. 

Unterlagen durch TeL 0041/2781 2088. 

V AHNTEST AG, CB-1961 LES COLLONS 


SCHWEIZ 


Im Bern er Oberland, in Graubünden und in der Zentral- 
schweiz, am Vierwaldstätter, Walen-, Zürich-, Genfer See 

exquisite Wohnungen und Chalets / Einfamilienhäuser 

für den anspruchsvollen Investor. Wir bieten (ab Fr, 1800, -/I m 2 schöne Wohnfläche): 

• Jndhriduajrtet • Atmosphäre in gewachsenen Orten 

(keine möblierten Hotel- .pW*' ^ (keine Reitortenprodukte) 

appartements) • überschaubares Privateigentum 

• ein Laben unter Schweizern (keine tourismüsabhänglge, fremd- oder 

(nicht in Ausländer-Gettos) konzembewirtschaftete Bötriebsstitte) 

Information: JURIM AG, SCHWEIZ-IMMOBILIEN, D-REPRftSENTANZ IN 
P^ll 0 Seehauaen, Schuchen 10, Tel. 0 88 41 / 88 66 
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Residenz Evolene 
Wallis, Schweiz 




Evolene - ein Name, bei dem jed 
Berasteiaer- und Wandertierz näher 


steiaer- und Wandertierz 

amen wie die Haute Raute, 


irasteige 
schlagt; N 
Dent Blanche, das Matterhom, Aiguilles 
de la Tsa, Mont-Collon, Pigne d'Ärolla, 
Mont Blanc de Cheilon, Ruinette bewei- 
sen die zentrale Lage, aber auch die 
gleichzeitige Ruhe und Idylle, inmitten 
des Alpenortskems entstehen in einem 
komplett renovierten Hotel der Jahr- 
hundertwende traumhafte Eigentums- 
wohnungen. Eine einmalige Gelegen- 
heit für alle Liebhaber derBerge bietet 
die Pratz Immobilien GmbH, Frankfurt, 
Stephanstr. 3, Tel.: 0611/28 49 62-4, in 
dem kleinen Walliser Bergdorf Evolöne, 
in einem völlig neurenovierten, rund 80 
Jahre alten 1. -Klasse-Hotel: unter Erhal- 
tung der äu&eren Fassade wurden im 
inneren mehrere mit allem erdenklichen 
Komfort ausgestattete Eigentumswoh- 
nungen unterschiedlicher Größe ge- 



schaffen. Studio ab 68 000 sfr, 2-Z1.- 
Whg. ab ca. 120 000 sfr, und selbst die 
aufwendigste Maisonetten über zwei 
Etagen in den beiden Aufientürmen des 
Hotels können schon ab sfr 228 (KW er- 
worben werden. Des Hotel steht unter 
Denkmalschutz und verfügt Uber ein ca. 
6000 m 2 großes Grundstück, das im 
Mieteigentum der Käufer steht: ein äu- 
ßerst gepflegter Park mit altem Baum- 
bestand, großer Terrasse und Grill- 

f ilatz. Die phantastische Höhenlage 
1373 m) des Ortes eröffnet den beque- 


men Einstieg in die Haute Route, eine 
der wohl bekanntesten Hochgebirgs- 
touren. Ausländerbewilligung zur 
Grundbucheintragung und Sicherung 
des Eigentums ist vorhanden - das 
dürfte im ganzen Wallis einmalig sein 
bei einer unter Denkmalsschutz stehen- 
der Bausubstanz. Kaum ein Ausländer 
hat innerhalb der Schweiz noch die 
Chance, in einem solchen Bauwerk 
grundbuchlich gesichertes Eigentum zu 
erwerben und hierbei noch eine Jahres- 
mietrendite von bis zu 6% des Kauf- 
preises zu erzielen. Eine hochaktuelle 
Finanzierung einer Schweizer Groß- 
bank bis zu 75 % des Kaufpreises zu 
6,5 % Zins bei 100 % Auszahlung. Evolä- 
ne im Wallis ist ca. 15 Minuten von Sion 
entfernt, am südlichen Ende der Val 
d'Herens. Ein schmuckes Bergdorf, wel- 
ches seine Tradition, seine bitten und 
Gebräuche aufrechterhält. Unberührte 
Natur mit Gletschern und den bekann- 
ten Viertausendem direkt vor der Tür. 
Ca. 30 km von Sion - rund 40 Minuten bis 
zum Genfer See, nach Zermatt, Saas 
Fee oder Verbier. 


Nähe Schweizer Grenze 

a. Westufer des Orts-See. Altes 
Herrenhaus ln einem Park v. üb. 
4000 m 5 m. Nebengeb. Preis DM 
280 000,-. 

Casa Immobilien GmbH 

Kaiserstr. L. 6600 Saarbrücken 
TeL 06 81/39 91 88 


Henri, gelegenes 

Anwesen 

üb. dem Lnganer See. m. Bück a. 
d. See u. Lugano. Villa m. ca. 1 600 
m 3 GrdsL Preis sfr 850 000.-. 

Immobilien GmbH 
Kaiserstr. 1. 6600 Saarbrücken 
TeL 06 81/ 39 91 88 


App. St. Moritz, 63 m 3 Südhang. I 
386 000,- sfr 

Wallis, Chalet, Südbang i. gr. Ski-I 
geb, 100 m a WH 280 000,- sfr 
Zennatter Tal, App. 98 000,- sfr 
iimfMihiiiwi GmbH 
Kaiserstr. 1, 6600 Saarbrücken 
TeL 06 81 /3991 88 


SCHWEIZ 

KTW + Häuser + Grundstücke + Ben- 1 
diteobjekte in den Kantonen Grau-] 
bänden, Zentralschweiz, Tessin. 
Anfragen: Contreu GmbH Immobi-I 
iien GmbH, Alexanderstr. 98, 7000l 
Stuttgart 1, TeL 07 11/24 74 73 




Studios- |TAJ - 1A 
Bauernhäuser — 
Bustlco’s- Villen 
Bauland an der 
Blnmenriviera 
TeL (02 02) 71 56 68 


Bauernhäuser 
an der Riviera 

Günstig - sicher - nahe gelegen, 
ausbaufähige Rustikos, 
ab DM 55 000,-. 

Riviera-Haus GmbH 
TaunusstraBe 19 
6050 Ottenbach/Main 
Tel. 08 11/88 22 94 



0 Ihr Gardasee-Spezialist© 


ETWan TK3NALE. ab 2 ZI ab 61000,- 
MmIms ETWm MADERlib ab 75 000,- 

3 ZL.IULCE5NE. Seenähe 145 000.- 

VmaHIUXESINE.il am 2 293 000,- 

Neubau VII lu HADERNO 255 000,- 

Wettere Ob], rund u. d. See auf Anfrage 


Weitere Objekte Italien 


. 3 ZL, MERAN, ruh. SOd läge 230 000.' 

J-ZL-Ter r.-Whg., Logo Mogg. 220 

Sudle Kd. Obj. in Nord-ltoBefl 


GERSCHLAUEB. Sollner St:. 7 & 71 

Immobilien RDM Tciefon 089. 7 91 70 7S 


HFV RIVIERA IMMOBILIEN 


Häuser und Ki gentums w ohng 
an der Blumenriviera, flir höch- 
ste Ansprüche, nur in aller- 
ersten T .fl gen 


HFV HYPO-FINANZ Verm. GmbH 

Nordi. H.utptvir, 1 
u!i Hi U "itll'ieilll. i) i-L’ n I I IS 


Holland/ Amsterdam 

Zinshäuser als Anlage-Objekte 
guter Zustand, zw. DM 120 000,- 
u. 290 000,- (Kaufpr. entspr. nur 
der ca. 61 Jahresm.), im Allein- 
vertrieb, jfihrL Mieterhöhung per 
Gesetz. 

nun Arnold- Hciac -Str. 10 
mH* 2000 Hamborg 20 
TeL 048/ 47 90 02 (ab Mo.) 


Schweden 

lTnmf . Wni4M»np»Hhan8 p vlrl 

ruhige Lage, SeegrundsL, 2000 
m z . Nebengeb , l'A Autostd. v. 
Güteborg, VB DM 100 000,-. 
Auskünfte: 

TeL 041 03 / 34 41 


Hont Mayer GmbH 
Immobilien in Australien 

Wir bedanken uns für das große 
Interesse angesichts des Investi- 
tionsumfanges werden ernstge- 
meinte Angebote selbstverständ- 
lich vertraulich behandelt In An- 
betracht des komplizierten Ver- 
tragsrechts ist es leider nicht 
mngh'fh alle iwihrifljwllwi Kun - 
den wünsche zu realisieren. Se- 
riöse Interessenten bitten wir da- 
her, sich baldmöglichst und je- 
derzeit mit unserer zentralen 
Geschäftsstelle, Nebenapparat 
317, fernmündlich in Verbündung 
zu setzen. 

Die GeschiftsleituuK. 

. gex. Wegmamt 


Orta Seo/Italien 

schloßartige Villa aus dem 18. 
Jahrhundert 1972 komplett re- 

noviert, große Wohn- und Origi- 
nal Speisezimmer, Billard, Ten- 
nis. Pferdestall, antik und wert- 
voll möbiert, 3 Dienstbotenwoh- 
nungen, Turmzdmmer, große 
Terrasse, 50 000 m a Park mit 
herrlichem Seeblick, Topzu- 
stand. 

TeL 040/6 53 50 29 


Lago Maggiore 

Cannero, Appartement mit 
Wohn- u. SduaMmnwr, Küche, 
Bad. kleinem Garten, Abstell- 
raum, Seeblick. 

Telefon 040/ 6 53 50 29 


Pwtagai/JUsarre 

Herr! GrdsL, 10 000 m z , Hochlage; 
an Küste, ln Pinienwald, er- 
schlossen, Näh Albufeira, v. Priv. 
abzugeben. 

T. 07 11 / 23 26 08 o«L 25 33 37 


Paraguay - Information 

Ezistenzgründung, Au fenthaltiipMh - 
nri yang ImnmliiHwi BetCj]i|BOpD, 
Farmaufbau u. Verwaltung <L u. Fach- 
leute. 

11. Jang. 8500 Nüntber* « 
Landgnbenatr. US 
TeL MU /4SU 46 0.458819 
Unser Büro in AjundAn/Iferagnay 
Qino CrtoMI 
mit deutschen Mitarbeitern 


TaonnlBa/SizÜieu. Luac-Villa, Bj. 
78. 260 m* Wü, TeL. Hjg„ 2000 m*. 
Hanglage, PanoramabL, 5 kxn z. ZtrJ 
500000,-. v. Priv, TeL 040 / 51 03 00 


Italien, Ligor. Riviera: 6 Eigent. - 
Whg. zu verk, Hanglage. 2 km v. 
Meer, 1-2 Zimmer, Kü. . Bad, 
Balk . od. Garten, 50-60 m 1 , DM 1 
156 000.-/189 000,-, Einstellplatz ! 
Auto. TeL 0 51 71/1 8040 ab 18 Uhr. 


La na - Meran 

Neubau-Wohnung, 75 m z , 3 Zim- 

mer, Küche, Bad, 2 Baikone, so- 
fort beziehbar. DM 200 000,-. Be- 
sichtigung jederzeit 
Ruf: 00 39 - 4 73 - 517 28 


Gardasee 

Villa, 250 m entfernt a. Priv.-Str., 
freier Ausblick, WfL 200 m* 
GrdsL 2000 m* m. gepfL Garten- 
AnL (Obst, Wein, Oliven, Rosen)' 
nur DM 500 000,-, Geldtransfer in 
DeutscbldL Fotoofferte DM 10,- 
Schutzgeb. 

Uwe Heine, MkL, ESchenstr. 23, 2 
Hamburg 19, T. 0 40/ 4 91 28 19 


IHR SITZ IN BRUSSEL 

WohnlL, allerbest ZusL, Erdg. +X 
120 m* Büro (leicht zu erweit), 
Garage. L + 2. Stock Wohnr., 600 
m* Garten. Aus Altersgründen 
günst zu verk DM 275 000,-. 

TeL 08322/538 81 48 + 48 


Andorra 

Im steuerfreien und sonnenreichen 

Pyrmfentfaat Tjuimmhnung »« 

zu verkaufen. TeL 026 87/ 13 44. 


BAHAMAS 

Paradise Island / Ocean Park. Wo es 
am schönsten und am teuersten ist 
In klei ner deutscher Bungalow- An- 
lage stehen 2 Bungalows zum Ver- 
kauf, voll eingerichtet und gut ver- 
mietet. Preis auf Anfrage. 

TeL 061 96/48017 


Wer möchte 

sich auf den Bahama-Inaefai be- 
teiligen? (Beteiligung von 5800,- 
bis 50 000,- DM. bei einem jährli- 
chen Gewinn von 30%J 

Bitte um Zuschriften mit Rück- 
porto unter R 1787 an WELT- 
Verlag, Postfach 100804, 
4300 Essen. 

Es wird alles vertraulich 
behand e lt 


BAHAMAS 


Villa, direkt am Meer, ln kl e in er ; 
deutschen Wohnanlage, umstän- 
dehalber zu verkaufen. Infor. 
TeL 04 51/ 50 18 12 



•DGM4.-KS., lOOffrtRL ,GOCe I GtfSL 
3fflW.«..lMnrVR..3Mnr&tS. 
nWffTCKU. . Jttte 2 WI..3 ohÄ. 

Ü-E .Wbg.fiOin’.Bas.nW. 
*-a.-ffin.nOGr f WB..Cr/äae 
»3 4ftc..70n 5 WI .e.a .SL.Tar 
tttt.festJ» «5-730 rr'.feaa., 

vstect Wö.-Hfcs.. Qits.. Reett, 

KEE2Ü zJkOr?. te* Uä»*5 . C 
mc a tadera. Ja! Vita 3 ndtaeia o 


I7S BOD.-08 
iffiflOO.-EW 
38000.0*1 
94 OOO.-DU 
lam-M 
esooa.-Du 

□ 7 46-»HW 

Greatcc&|. 


rafiUHfct 


ECONS*. pw«^r- *B0 Riti-iger. 
Trt:0 2102 12157 


Schweden 

Sehr ruhige Lage. Ehern. Bauern- 
haus, renov.. 150 m 3 , 8 ZL. Ku., 

Bad. Toilette. Gr. Nebengeb^ 

6000 m s G rundst- m. Bach. Ba- 
depL 3 km, Geschäfte 7 km. 70 km 
von Halsingborg. 275 000,- skr. 
TeL: 00 48-4 70-3 51 55 


«I 


GRUNDBESITZ IN AUSTRALIEN 


ML ln49 b, am ünticmra. NSSnuiM 


Zu verftcaufen 

Prachtbau«, Villa in der Düne zu 
DE PANNE in Belgien, 500 m 
vom Meer. Sehr interessanter] 
Preis. 

TeL Belgien 0 56 / 50 92 90 



SW Irland 

250 m zum Meeresstrand, mod. 
4-ZL-Haus, 120 m 3 WfL, Garage, 
20 ar GrdsL, DM 115 000,- VB. 

Tom Harrfngtou. Castle gregory, 
Co. Kerry, Irland. 



Costa Rica 

Farmen u. Bungalows, günstige 
Flüge. Überseefarm-Service: H. 
RotzolL 4180 Goch 3. TeL 0 28 23 /) 
09 46, P. Nagel, 5882 Meinezzha- 
gen. TeL 0 23 54 / 42 58 



\iRlanfO 
1 immoBilien 

SO d w —tlri aad -Co. K. Kmeg 

Zauberhaftes Beugrundstück auf diwr 
Halbinsd in Cara^-Lako. 5000 m 1 
Grund, aber Baumbestand, 100 m 
eigenes Se eu fer, Lachsgründe vor der 
Tür. 

Bitte Nr. 140 anfondem 

Ihr bttndberaMr DipL-Klm. A Beunrwm 
H amerstewene r Sir. Z. 5308 Rhein bach 
TeL 0 22 2fl / es 60. Telex 8 86302 
TeL Irland: 003-5M6-6123* 


J 


KARIBIK 

TRAUMANWESEN 


St Luda: trop. Paradies, Bück, 
Lage, tr rtiitrtf nr — unh*ä»h» »4il. 
schön! IIS* 150 000 


Villa Real, Hanhauscrstr. M. 8 Mu 9C 
Mo.-Fr. 03S 6—5025 Sa. So. 8‘. 153:5 


Investieren 
Sie in ein 
Paradies 



Cap Monastir, Tunesien, 
nur zweieinhalb Stunden 
Flug entfernt 

Ein brandneues Projekt von 
allerhöchstem Rang. Exclusi- 
ve Wohnanlage im mauri- 
schen Stil mit 251 Luxusap- 
partements an einer Marina 
mit über 300 Bootsliegeplät- 
zen. Einkaufszentrum und 
Sportan!agen.{ x ) 

Attraktive Finanzier ngsmo- 
delle und Vermietung über 
eigene Verwaltung. 

Lassen Sie sich dieses ein- 
malig günstige Investitions- 
angebot nicht entgehen und 
fordern Sie noch heute mit 
dem untenstehenden Cou- 
pon die komplette Doku- 
mentation von: 

WolfD.Emt 
Abt FeriemmmobiHoi 
Cronstettenstraße 6a g 
6000 Frankfurt 1 1 

Telefon 0611-150 82 50 J 

f*l Anima u an unwr Assistenz des 5 
Club Mo di terra n^e O 


ICAEMOMASXIirJ 


Coupon 

Bitte senden Sie sofort kosten- 
los und unverbindlich Ihre 
Dokumentation 'investieren in 


{ ein Paradies “an: 

i 


j Name 


l Vorname 

1 




l PLZ /Stadt 

W 26/27 | 


I 


iBraibiMut In P anam a - Btfn, land- 
whtsctaT" - • ■ - “ ' - 1 

ropa.H.1 


IwbtKteftL Projekte. AgroTropfealBn-i 
. Brandörtrarger. T. 0 43 402 89 


Brasilien. Nöhe SA» Paolo 

HQdt- nud GetnldefbnB. JiK te. ca. SO» Stück MlWtwteb, netterter 
MaschiBC&park, gutes Stammpersonal, verk. Deutscher weger 
Krankheit Wert 3 Mio* Kaufpreis mir 3J2 Mo. DU 

Winterhoff Inunb^SZK BcnrnttAwaTtl »ß# 32 / 33 3t 


KRETA 

4 Beflmn-Bwngalow«. mtäii, eip- 
I zeto o. insgesamt v. Priv. zu ver- 
| kaufen, gute Rendite, evtl Ver- 
mietung durch Reisebüro, 

T. 1 89 / S9 2t 28 o. 29 mou - ra. 


REPUBLIK IRLAND 

188000 m* Weideland ahne Gc 
! bttude. Atlantiknähe. DM 39 908 
ßflL AnhddhincibienGmbH 
rf LMXfentistc9-6iDtrRWbKR 
(Rp-Wefon 06151/2170« 



Man nehme: 

ein kleines, landschaftlich 
reizvolles Landchen 
+ mit über 260 Sonnentagen pro Jahr 
+ einer idealen Höhenlag^bei gesundem Klima 
+ Steuerfreiheit, Bankgeheimnis, 
Nummem-Konto 

+ ein hübsches Refugium (Wohnung od. Chalet) 
+ x weitere Vorteile* 

= eine Immobilie in Andorra 




über die weiteren Vorteile informieren wir Sie 
gern ausführlich durch unsere kostenlose Info- 
Mappe. 

- Die nächsten Info-Rüge 
nach Andorra sind am 
5. und 12. November 


CiSA Büro Deutschland 

Pempelforter Str. 47 • 4000 Düsseldorf 1 • x 02 11 -360723 


Wohnen Sie in 


Düsseldorf? 


Wollen Sie in der 

Großen Kombination 

DIE WELT/ WELT am SONNTAG 

Immobilien- oder 

Kapitalien-Anzeigen 

veröffentlichen? 

Dann wenden Sie sich bitte an: 

Hans-Jürgen Linz 

Schüßlerstraße 13 
Postfach 30 04 05 

4000 Düsseldorf 30 : 

TeL (0211) 43 38 18 1 


Beteiligungen -Anlagen - Gekh/erkehr 


PROBLEMLÖSUNGEN SIND UNSER GESCHÄFT 

Wir vermitteln aus Sonderkontingent 

• Hypotheken bis 100% 

• Gewerbefinanzierung bis 100% 

• Sfr-Finanzierung 

• Bauherrenmodetl mit Endfinanzierung 

Sofortentscheid bei Vorlage entsprechender Unterlagen 
durch unsere Bankfachleute. 

Nautec S. A. 

Venloer Str. 86a. 5024 Pulheim 


sucht für Finanzierung von 
Krediten für den Endverbrau- 
cher solvente TZ- Banken oder 
Financier . Zus chr. erb. unt S 
1876 an WELT-Verlag, Post- 
fach 10 08 64, 4300 Essen. 


Ltd. - sofort 

Ahe Infos: TeL 040 / 4 20 15 50 
Vanalden Ltd, Klosterallee 67, 
2000 Hamburg 13 


An muMmkanal 
Taokramn für 
Benzin - Diesel - Heizöl 

Deich-Mühle GmbH 
TeL 0 41 22 / 26 10 
Deichstr. 39, 2882 Uetersen 


Erstklassiges Renditeobjekt 
im Großraum Hamburg 

10% Verzinsung des effekt Eigenkapit&ts. 

Degressive Afa, la Mieter. 

100%ige Indexierung der Miete. Kein Baurisiko. 

Zuschritten unter P 1874 an WELT-Verlag, 
10 08 64, 4300 Essen. 


Postfach 


Wir benötigen für den Aufbau unseres Unternehmens einen 

UntemohneiupaitDar sowie DM 1 Mio, Startkapital 

Unser Inneiahrigcs Know-how auf diesem Spezialgebiet - wir besitzen hierbei 

eine Erfahrung von über lfi Jahren - garantiert hei einem eigenen, neu 

gegründeten Unternehmen, das sich auf diese spezielle Branche konzentrieren 

wird, übeniurehschnittllche Renditen. 

Zuschr. erb, u. U17Ü0 WELT-Verlag, Postfach 10 oa 64, 4300 Essen 


Hannover-Langenhagen 

MehrhciUbctBügung 811 solventem Speditionsunternehmen zu verkau- 
fen. U Konzessionen liegen vor. Neues Betrlebsgrundstück, hervorragen- 
de Lage zu den Autobahnen. Unterlagen liegen zur Einsicht vor. Diskre- 
tion wird zageächerL Übemahmeprek: DM 6,45 Mio. 

Fürst-Immobilien RDM 

30M Hannover 1, Ständebausstr. 3, TeL 65 11 / 32 87 St, FS 922 705 


Anleger 

Grundschuldbrief, DM 100000,- 
an guter RangsteUe, gfiwwtig m 
verkaufen. 15% Zins p. a. 

TeL 848/ 7 68 62 76, MkL 


Sichere Zukunft? 

Wir bieten Dinen ein Konzept zur) 
Existenzabsücbenmg, basierend 
auf dem Erwerb von Haus und 

Grund in einer ausgewählten Re- 

im ter Berilcksichti 


Näheres unter TeL 0 89/52 83 04 


Achtung! Aussteiger 

verkauft seine 4 gr. Mietshäuser 

(insge. Über 100 Wohnungen, höbe 

MIpt aInnahmpn Sehr guter Zu- 
stand, SelbstUufer, in Eigen- 
tumswohnungen wandelbar) in 
HB u. Berlin. Wert 790000,-, L5 
MUL u. 3,2 MILL Außerdem gut-; 
geh. Gaststätte in HH, ein herrli- 
ches Haus in TiroL DB 500 SE.I 
alle Extras mit A.-TeL n. diverse: 

Sportflugzeuge u. B-m- Motor- 
jacht. Große Motoijaeht ab 14 m 
u. ruhiger Alterarubifarttz am Mit- 

telmeer werden in Zahlung ge- 
nommen. Äußerst günstig, Rest- 
finanzierung cfaiTfhang möglich. 
Seriös e An gebote unter M 1806 
an WELT-Verlag, Postfach 
10 08 64. 4300 Essen 


Die nukleare Eskalation 

überleben. Wir bieten Ihnen ein 
Konzept zur F f *IgtpnTn<t»lw»ning 
basierend auf dem Erwerb von 
H a ut und Grund in einer ausge- 
wählten Region unter Berück- 
sichtigung global-geographischer 
Verhältnisse. 

Näheres unter 

TeL 0 89 / 52 83 04 




Netto-ReadMe 8£% 

Geschäftshaus Bremer Innen- 
stadt, DM 720 000,-. 
Angeb- erb. unL E 1888 an WELT- 
Verlag, Post! 10 08 64. 4300 Essen 


Expansiver Verlag 

(Kaltunnagazin, Bücher, Exklu- 

siwerträge) bietet Kapitalbetei- 

ligung (dm 500 000,-, auch Teil- 
abschnitte ab DM 10000,— mög- 
lich). 

Angeb. erb. unt C 1886 an WELT- 
Veriag, Post! 10 08 64, 4300 Essen 


2 Mia. von Privat 

als Grundscbukldariehen ab DM| 
500 000 - auch bei Zwangsmaß- 
nahmen zu vergeben. Zirmen ab 
12^% per anno. 

Angebote unter M 1872 an 
WELT-Verlag, Postfach 1008 64,1 
4300 


Riesen-Gewinne 
mit Aktien! 

AWIA GmbH ■ AdmuiwraBaa 11 - 5300 Bonn 1 


Gi 

SB -MARKTE ab DM f Mio., 
langfr. Index. Mietverträge, gute 
Renditen . z.T. mit Bau harren - 
Eigenschaft und allen Steuer- 
vorteilen. Ferner BAUHERREN- 
MODELLE im Wohnungsbau + 
GESCHL. IMMOB.-FONDSAN- 
TEILE erster Adressen zu vBrk. 

RÖSSLER-IMMOBILIEN, 
Tel. 0521-890469, Postf. 7006, 
4800 Bielefeld 1 


Übersendung des Voltetreckungsbe-j 
scheid bitte in Kopie an Herrn Cart- 
heinz Gleue, Postfach 8101, 3380 
Goelar. 


Hnanmakler 

su. zw. Geschäftacrweitenmg 
neue Verbind, zu Teilzablungs- 
banken u. Privatfinanziers. 
Zuschr. erb. unt R 1875 an 
WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 
4300 Essen 


Tätige/stille Beteiligung 

15% Rendite p.a. 

+ Gewinnbeteiligung 

Di enstleistung suntem enmen, 

Elektronik, notar. Abwicklung. 

Zuschr. u. X 1771 an WELT-Ver- 

lag, Post! 10 08 64, 4300 Essen. 


Investition in die 
Zukunft 

Produzierende Treibstoff- Alkohol- 
Anlage ln Paraguay muß wegen 

großen Bedarfs erweitert werden. 

Beteiligungen schon ab 25 000,- b. 
bester Rendite. Nähere Information 
Terra -Immobilien, 2893 StoDham- 

Burg, 0 47 35 / 12 56. 


Brillanten 

als Kapitalanlage oder zur 
Schmuckverarbeltung auch aus 
Privathand mit int Zertifikat zu 
äußerst günstigen Kondit 
Sehfirmum + Partner GmbH 
HUaebrockatraße 183 
4488 Münster 48 
TeL 02581/7 8465 


STEUERN SPAREN 83 

durch aufgewühlte Immobilien 
mit hohen Steuervorteilen 
MWSt. Option — Mietgarantie 
an vorzü^ichen Standorten: 

1. MÜNCHEN 

2. REGENSBURG 

3. ULM 

4. BODENSEE 

5. SCHWARZWALD 

6. WIESBADEN 

7. BONN 

8. DÜSSELDORF 

9. HAMBURG 

10. BERLIN 

11. PRIEN -CHIEMSEE 
Ausführliche Unterlagen anioedem 

hei: 

BAUER AG. CH-Zdb 

Ufo- Büro: niffWUiiiMiwIli*— *0"Tr- 
8000 Müschen 22. Odeoncplatx 18 
Of 089/220445-7. Tohn 524048 


Nur für Spitzem etEener 

mit ein um jährlich zu venaeuemdon Einkommen von 250000,- DM 
oder Steuerberater A^ermögemberater mit entsprechenden 
Hlenten können bed uns die besonderen BerBn-ModeUe zekh- 

Wir bauen nur in erstMossfoen Lagen mit «hier individueller 
Architektur Ire steuerbegünstigten Wohnungsbau. 

» gtfc o i t e n noch dem Ijn ihi n fcnail u i ptas Ä% Aft 
i W a d e we i t es Im li 

WBK-FBsdesaeg. 


Uiedermannweg in ß^^W^Tend 7 Wohnungen 

,n »«Bn-^ronewald mit Zugang rum Diane- 
See 8 Wohnungen 

IILTeplitzer Str. In Berün-Grunewald 10 Wohnungen 
Nur Zuschriften mit Efokommensnachwete werden berück- 
sichtigt. 

Berg Anlage- und Vermögensberatung Gmbh 

Bleibt reu strafte 24. 1 000 Beriin15, Tel. 030/882 77 41-44 (Herrn Berg) 


Beteiligungsangebot 

ln den USA Gewinne erzi e l e n. Resultate aus 20 jähriger Erf ahrung 
werden Sie überzeugen. 

" Partoera1 ^ 111 USA (««»ahmslo. SEC’ 

“ ^ Monaten - 
" ^^^ b8Chreü ^^ S0ndern «mditeorientief*:! 


- Betemgung ab US-S 18 088.- , | 

Treffen Sie jetzt die richtige Entscheidung für Ihre USA-Xnuestitfe&'i 
Anfragen an: E+B Energie-BeteillauiurH ftmhw ’ u 
Ismaninger Straße 102, aOOONSn^nM 011 - i 
_^on089 / 98T711 T W6869.^5ai?!ttg 



VENTURE-KAPITAL: Teilnehmen an der Zukunft junger Unternehmen! 


Mit VENTURE-Kapitalbeteil^iungen, die auf dem 
breitgefächerten und dynamischen US-Kapital- 
markt einen festen Platz innehaben, nimmt der 
Investor bereits ab einem frühen Stadium des 
Unternehme nsaufbaus am Wachstum und Erfolg 
„seiner Gesellschaft teil. 


Und nicht erst ab einem Zeitpunkt, ab (fern das 
Wachstum eines Unternehmens sich aufgrund der 
erreichten Größe nur noch im durchschnittlichen 
Rahmen (mit entsprechend durchschnittlichen Ge- 
winnerwartungen für den Investor) bewegt Ent- 
sprechend hoch sind die mit VENTURE-Kapltaibe- 


teiitgungen zu erzielenden Kapitalgewinne -die in 
der Regel steuerfrei vereinnahmt werden können! 
VENTURE-Kapital beteilig ungen an jungen, aufstre- 
benden und wachstu msstartan Unternehmen mit 
zukunftsorientierter Technologie, zukunftsweisen- 
den Produkten oder Dienstleistungen und einem 


Management mit Engagement und Ideen zählen zu 
den interessantesten und lukrativsten Anlagemög- 
lichkeiten überhaupt 

Fordern Sie kostenlos und unverbindlich ausführli- 
che Infonnationen über VENTURE-Kapitaibeteili- 
gungen an! 


COUPON 

j|EÄL 

Vermögensverwaltung GmbH & Co. 

Lange Str. 36,4690 Cloppenburg, Tel 04871/730» 
Name: 


REAL Vermögensverwaltung GmbH & Co., Lange Straße 38, 4590 Cloppenburg, Telefon 0 44 71 / 73 03 
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flodDIM 

^Sgentttffiswtdurang mit 81 m* WdhnfL von Privat za verk. 
ir am Enr^azfc mit unverbtralx BBck auf den Kurpark 
o^Karebaarkhtamgea sind za Fuß bequem zu erreichen 
'982, voTTsti^ndtge, ' gediegene Sonderausstattung 
SoDdenmaatsttung: Jaf238 00Q-- * Rmhanir ^ 
(Exposä wird am Wonach zugesendet). 




REPfiASSNtATiVE VILLA 

ca. 458m 2 . pack&hnL Grundstück, ca. 5500 m» 

„ Jtmeesen ist vfelfiütig. antzbar, z. B. Altenwohnhefm/Banato- 
;S>/TMimg*statte für EoöovtrieX dte. Einbausciu-., gr. überd. Frei- 
unverbeub. Lage auf das Sanantal, Näheres auf Anfrage. 

^N; IMMOB. Schonherr 

^ 7980 SaVwiÄui&Tel. 07 81V8WB8-4« Obere Breite Straße 10. 



HSBRL LANDSITZ / 
SÜDL SCHWARZWAID- 
SCHWEIZER «am 

ffShe Waidsbut, hfcrrL unverb. 
WftldiWidL Hauptwhng. ca. 
200 m*, Emllegerwohng. ca. 100 
m*. 3 tm ^ Gnmdstm. Frei- 
bad, rinmnl a»lvi jy> J^ap 
K i Mif tit Fmlyn evtL a^pj i auf 
Rentenbaste. 

Preis DU 885 000,- 
Rfld besc breibong auf Anfra- 
ge. Weitere Sn-u. Mehr&zn.- 
Hfinser, ETW etc. 
1HBCOBXUSN-BÜBO 
EDGAR KESEK 
789 WALDSHDT-IÜENGEN 1 
OBERE HA8PELSTR. 12 
TeL (• 77 51) 24 2S 


Bollschweil 

TT**nohmtt schöner Bnasslow. 
Wa l mdach. Crds*. 573 m*. s»»na 
Solarium, Schwimmbad, Kellerbor, 
ott. K amin , über 200 m* WH, Süd- 
w«tlage, sofort behebbar, als 
2- Fam. -Haas nutzbar. DU 720000,-. 
K.lllawnfaHM 
Koumdstt. 33, 780» Freöwux 
TeL 07 61 / 7 87 44 


Für Individualisten! 

In FreDrarg ta kleiner, exklusiver 
Wo hnanl age steht noch die letzte 

Maison ette-Wo hnung mm Ver- 
kauf. Noch alle steuerlichen Vor- 
teile. 4% ZL, ca. 135 m* WfL, 2 
Bäder, SüdbaHoos, gehobene 
Bauausführung ist selbstver- 
stfindheh. 

Gesamtpreis iukL TG-S teil platz 
DU 477 000,-. 

Weitere Angebote auf Anfrage. 
Tremvert- Immobilien GmbH 
Pf. 6540. 7800 Freiburg, TeL 
07 01/471648 


Exklusives 

Einfamilienhaus 

118 m 3 WfL, und in separatem 
Anbau Ferlenwohmntg, ca, 55 m* 
WfL nebst Hallenbad, Saim° u. 
großem Garten. Usverboubare 
Lage, unter Schätzpreis an 


für nur DU K0 000,- abreu geben. 
Weitere Angebote auf Anfrage. 
Trenwert- Immobil! es fimhH 
Postl 6540, 7800 Freiburg 
TeL 07 61/ 47 16 46 


ExkL Ei nf am.- Haus 

mit ELW, ca. 12 kxn von Bradatl 
entfernt, herrL Ausstattung, gute 
Lage, großer Baumbestand. Grdsrt. 
«81 m 1 , WfL ca, 200 m\ DM 500000,-. 


Sasbacbwafden 

b*i Baden-Baden 

Bauplatz am Waldrand, ca. 880 
m 5 , in ca. 600 m Höhe, voll er- 
schlossen, besonders geeignet als 
Ferien- oder Zweitwbhnaitz. ' 

Preis: DM 192000,- 


Ramfesa 1, 7596 Achum 
TeWflfl B7I41 /B-227 


Stegen-RecJcenberg 

b. Frei burg 

GroflcBglges EfadtRL-Baat, 7 ZL, 
off. Kamin, 3 Bäder, 2 Dil, Smuh ”. 
256 w? WfL, gr. Terrasse, Südwest- 
lage/Balkon überdacht, als Praxis 
geeignet. Festpre is DSC KO 000,-. 
K.L SL |— ohBl— 
Konndstr. 33.7SM Fretbm-g 
TeL 87 61/ 7 87 44 


mniü u ureisgaa 

l-Zimmer« Appartement, ca. 
25 m s WfL, allerbeste Ver- 
kehrsverbindung in die In- 
nenstadt (ca. 8 Mm) sehr 
schöne Sicht, exklusive Aus- 
stattung, TG- Platz, Keller- 
Abteil, DM 115000,-. 
Alexander Trencher Immob. 
7813 Staufen, Kaplaneiweg 12 
TeL 076 33/8 17 59 


Zwertwohisitz plus Sichartieit 

Jestettec- Allen bürg. IfendL Wohn- 
haus. renoviert, 5-ZL~Wo., 

Garage. Garten, direkt an der 
Schweiz. Grenze, DM 100 000,-. 
Heger lmmobtUea. TL-Keustadt, 
TeL 9 76 51 / 73 Bl 


Hochschwarzwald 

2 xaöbL ETW. ca. 35 m 1 . je 2 ZL, 
Balk, Hallenbad, zu verk. 72000 
bzw. 92000 DM, 

TeL 821 91/62287 


Wildbad 5-Cabn bach/Schwarzwald 

S’A-ZL-ETW. Neubau, sehr gute Ausstattung, Erst bezug, sofort 
beziehbar, Abschreibung 8 Jahre 5%. DM 149 SM,-. Erforderliches 
EK DM 25 000,-. Kauf direkt vom Eigentümer. Keine Vcrmitthugs- 
pro Vision. 

INTERCITT Bau- und Verwaltung* GmbH 
Planckstr. 79, 7000 Stuttgart 1, TeL 07 11 / 48 10 31 




rn Ausland 




Antibes 

Moderne AppüL, 3 SchlafzL, 99 
m 2 , erster und letzter Stock von 
Villa. Garten 70 m J , Nähe Meer, 
Aussicht Berge. FF 850 000.-. 
TeL M32 / 2 / 4 27 71 97 
Fol Brüssel 


Schlaft in Burgund 

19. JIl, 14 HauptrSume, sofort be- 
wohnbar, 3 Hektar, mit Bach, DM 
350 000«-. 

Westermaun, TeL • 39/7 85 22 53 








i»T7!nif73®B2 


1 •o ,v ir$4ta 


.Boutique 221 m 2 
■y fagade sur avenue 21m 
lO ctnpIacements de voitures 



Top- Angebot 
cl cL C&to cT Azur 

Hübsche provenzahsche Villa, 
Panorama bL, in St. PauL exoti- 
scher Garten, 320000,- DM. Sn- 
penrflla m. Luxusyacht u. Anle- 
geplatz L Nizza u. rb»Tini»g DM 
750000,-. 

Immob. Dr. Dietz, Villa Karehi^ 
692 Klnghwim - ünthan b. Heidel- 
berg, TeL TeL 07266/666 od. 
072 61/53 21 


: : v Äüi * ißpft 

• •^'7 * v: 


Wanneignem ents exdüstvemeni sur rendez-vous 

J. M. Ä 3 E» - ( 1 ) - « 22 . 10.10 ^ 


i 


Lofa^ Finkraidi 

■ ]cm Autobahn södL Fmk, 10 km Gien, Landsta. ehern. Ghäteau- 
jendsöce,4000 m* Grdst rt bcäier Maner eingefaßt, Swimming-pool, 
Wahnratun m. attenem Kamin, ZH, 4 Sr.hlafrimmer, unverbaubare 
gebung, Jagd und Fischfang am Hatz, wegen Auswanderung günstig 
zu veifeaidep, VB 1 UDO OOQÜ- FF. Telefon W 81 / 5 56 63 




Vogesen - Fraize 

Bauernhof, renovierungabedürf- 
tig. Bach, in ruh. Lage, 2500 m 
Grund. 150 000 FF. 

TeL 99X3 29 / 56 60 68 


Antibes 

Feathousewohmmg. 140 m 9 m. Win- 
tergarten, 90 m 1 Terrasse, 2 Gara- 
gen, LuxusaussL, Blick von Nizza - 
n»nnM. Preis DM 670 000,-, weitere 
Objekte in allen A ngpr-m-hnlf 
auf Anfrage. 

Claim« TnnmoMlig n 
AltnwtMW 19, 6899 Saarbrücken 
TeL 9681 /58M 68/65 



House stone bullt, excellent con- 
dition, 6 zooms, 2 baths, plus 3 
roomed house, an wooded hin 
10 000 sq. m. kund. Town 4 km far. 
Päce: 1,7 Mio. FF. 

Lamy, La Begnde, Chemin de. 
Rspentance, 7-13100 Aix. 


Terarftünag vom 
Häuaera. Appartementg, Studios, 
Grundstöcken, Wäldern, gebrai 
nnpaigen o. Oldtimern ln 
Ftaakrekh. 

‘ J.BKECHT, 21690 Salmaise 
Telefon 0033 80/ 35 83 39 


jCöte d'Azur 
St» Rapbowl - Sts Mcndm 

Ferienwohnungen ab DM 
98 500.-. Villen u. Grundstücke in 
allen Pr e islag en . Besichtignngs- 
flüge. 

Gebr. Nottentua 
Scfawac h hana er Heeratr. 199 
BM9 Bremen 1, TeL 94 21 /ZI 39 38 


2» Badosten - Beden C AMABGDE 
Sehr guter Bauernhof, 400 ha, be- 
wässert, hoher EcnLeertrag, Beis/ 
Weizen. 

AGKI-FKANCK. 28 m de Napfes. 
F-7B498 PARIS 
TU. M331 / 522 17 SS 


Zu jeder Anschrift 
gehört die Postleitzahl 


Zu verxaufieur^yjula mit 14 ZL, 
komfortabel, Garage L 2'Wagen, 
eingefriedeter Garten 1500 m*. 

Zuschriften an: 

Fr. JaecXF, 16 Kne de Bttche 
57379 Phalahourg 
TeL 99 33 8/7 24 13 10 


Dordogne 

Perigordine house near Perigneux, 
3 bedroomt, 2 baths, 2 l rftcnen s. 6 
additional rooma. Large bare. 2400 
sq. meters landscaped terrain in 
small woods. Private xtwd. 950000 
FF. 

TeL M33A3 /96 l3L95 



lifiett 
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IRMWDSA- MMarbUws Mshawk Wallev 

if halbem Wege v*m Albany nach Syracuse (Staat New York) ist in 
c Nöhe der Kleiiatadt Iittle FaH* eine erstklaasige Milchfarm zu 
»k a u f en . Der Betrieb Ist z. Z. voll operativ. Grüße 110 Hektar, 

top 10 Hektar Wald, zwei eigene Quellen, zwei Bäche rinrehztehen 

i Farm, eAgener M^ner See, bestes bestelltes Ariceriand, modemi- 
rte Stalmngen für 80 Stödc UOcbvieb, vollautomatische Milch- 
Pti h» u nd aX»-liter -Kflh ltan k . Die Farm ist jSnrberelnigt, nicht 
fge^ilittert und mtvertxuxL Das Farmhaus ist modern und neue- 
b Datoms^Der Betrieb wirft Gewinn ab und ist einer dentschge- 
uten VerwfdtungsiM9c41sriha& angeschlossen. Pauexaufenthaits- 
sehmigung (tßsum) <w Turm gew ihriels tet. Fest- 

- - f” _ P**** ÜSWDoUar 220000 ,-. 

1 Newport Kann Service Corp^ TeL USA 135-845-8668 
■ 3 KUR Street, Newport, N.Y. IZ416, USA 


- Olymphnie 84k 
^Luxusvma Nähe Los Angeles 

.3» ■ 7 ■ - 

J;t’ ^ Mlnd e stin faddauer von. 4 Wochen ««inw-M. Dauer der Olymp. 

. , T .^bjilfele: Spani«hsül-Vnia. 1 Doppel-, 1 KhwylrahiafaL, 2 gr. Emp- 

, Wohnküche, 2 Bäder, sep. Duschratun, Garage, elegant 

™J .wü| snsgektattet. Villa ist in San Juan Capistzano, 80 
uondn. sÜdBch.vim LA mwl 80 Awtemtn.. nördlich von San Diego, 
. Miqdatz der HeKerwettWmpfe. Badestrände 10 Auto min. ent- 

ferixt Festpreis für die vier Wochen 25 000 DM. 


fr 

H» s '’ 

r I»* 13 . 
, r 19S :) 


- . Volle BiwUMittBfi nntjf 
D 1777 an WJCLT-Vmlag, Ptwtfbch 1008 54, 4300 Essen. 


SftcftolifofliiM. KOstmmfihe 


ÜJ^Üiöten, Playa Sei Key (Nähe Flughafen Los Angeles), Brutto- 
jfihrB«*: US-DolL 238000,-. Kaufpreis: US-DoIL 

£*"^y i jBmd | xiis.l>egefaie tage. at antigto n . 


5?” ^»BSder. Garage &z 8 Awtos, Gesamtwohr 
»hreAtt, Kaufpreis: US-DolL 188 900,- 
r- 088/ 36 30 45, Telex 529 092, oder Hkmr real ja 
■ M»e PMfic Plaza, 7777 Center Drive, Suite 
' ' . Beach. Csfifomia 92847 USA. 


220 m*, 14 
Brokera- 


EbfeFaaL-Hatis 

a. Traumgrundst ( Hang l). Paci- 
fic Palisade», ca. 4500 n?, 2% Bä- 
der, 2 SchL-ZL, gr. Wo.-Zi. m. 
K am ,, Kinh -Kfl , Do.-Carport, 
Bück auf Santa Konica Bay o. 
Los Angeles. 30 Min. LA Fhig&L, 
VB S 350 0 00. Zu schr. erb. u. PO 
47 164 an WELT- Verlag, Post- 
fach, 2000 Hamburg 36 


New York 

Dt. Privateigentümer sucht ab 
LL84 auf erstklassiges Ge- 
schäfts- u. App.-Haus, Bestlage 
Manhattan. US-Dollar 270 000,- L 
Hypothek auf 10 Jahre mit 11% 
Zins, tops ic here Anlage. 
Zuschr. u. N 1807 an WELT-Ver-, 
Post! 10 08 64. 4300 Essen 


„Leider zu spät . . ." 

lautet immer wieder die Auskunft, 
wenn es darum geht, Anzeigen für den 
großen überregionalen und internatio- 
nalen Immobilienteil von WELT und 
WELT am SONNTAG später als 
10.00 Uhr am Donnerstag aufzugeben. 

Dos mufi nicht sein! 


Hier noch e inm al zum Ausschneiden die Daten: 




Anzeigen-Expedition 

Postfach 100864 
4300 Essen 1 
Tel. 02054/101-511 
101-513 
FS 8-579 104 

Telefonische Anzeigen -A n f h a hm e: 
Essen: 02054/101-524 

101-1 

Hamburg: 040/347-43 80 
347-1 

Informationen: 
Anzeigenabteilung 
Postfach 30 58 30 
2000 Hamburg 36 
Tel. 040/347-43 24 
347-4491 
347-4485 
FS 2-17001777 


IHR FUSS IN DEN USA 

• Traumhafte Häuser In Delta*/ 
Fort Worth 

• /W ab: ÜS-$ 75 747.50 

• Mndeszrmctae ga mn uert 7% p.a. 
auf 5 Jahre 

• Toumhovscm und Appartements . 
In Florida 

• aubanloge auf Haftfesel am 
Kfasser. eigenes moorina 

• Preae ab: US-S 53 00CT- 

• S&ndesOendue garantiert 6% p.a 
auf 5 Jahre 

9 10 % A/aaMung 
Renommierte deutsche Verwaltung 
in den USA. 

BAUER AG. CH-Zug 
tafo-BOro: BXG/UBttnebnaMupf 
8000 Manchen 22. OdeoupUb 18 
V 089/220445-7, Telex 524046 


NEWWRK 

Deutsches Sponsor-COOP in welBem 
Stadtteil, Verkaufsgenehmlgung durch 
Attorney General. 30% Investorenra- 
batt, 3 1/2 - Zi. - Wohnung S 25.617.-, 
5 “/• Miotgarantie steuerfrei bei Mie- 
tenstabil isierung. 12% bei Maiktmlete 
o. 100 % Verkaufst] ewinn. 

APCON GmbH. - Goten Straße 13. 
2000 Hamburg 1 , Tel-: 040-232856/57 

| Waldflächen [ 

in US A/N. -Carolina, mit hervor- 
ragenden Altholzbeständen, 
preisgünstig zu verkaufen. Ebene 
Grundstücke von 50-200 ha. Gute 
Wegeverhältnisse. Nähere Infor- 
mationen: 

flbL-taB. au» Piter tm tm 
5771 ButfeBdlB, TU. 1211/5 1222 


Eine erste Adresse fiir exklusive Immobilieninvestitionen 
in den USA und Kanada 


für Pm’otonlajcr 



SEIT 3t JAHREN 

setzen namhafte deutsche und internationale Klienten ihr Vertrauen in uns 

Neues Bürogebäude 

Regionales Hauptquartier eines Versicherungskonzerns in Denver. Colorado (USA) 


■20.000 Square leel (rd. 1.850 qmj 

■Mieter: Versicherung, gegründet 1910. Eigenknpilal US-S 250 Mio 
■lO-jännger Nenometvertraq 

■Antangirendite: 8.35<n« (1 -3 Jahr), l0.00 r .. (4.-5. Jahr), 
ao dem 5 Jahr kontinuierlich ansteigend bis 14,7% im 10 Jahr 
"Gesamlkautpres: US-S 2382.500 Mio 

Detaillierte, deutschsprachige Unterlagen stehen zur Verfügun 


METRO INTERNATIONAL ING 



Ebifwümis, Houston 

DM 134000,'' v. Priv. za verk, bar 
46000^- erford, TeL 0511/733753 
ab Mb. 


1000 acres (= 404 ha) 

US- Farmland 

1 Std. v. Memphis/TezuL, gu- 
ter Boden, Bewässerungsan- 
lage, 2 Ernten, sehr gute Fi- 
nanzierung, v. Eigentümer 
ranz o. teOw. zu verkaufen. 
Ideal für Jäger, da im Winter 
bekanntes Entenjagdgebiet 
(teilw. auf d. Farm)! 
Anfragen an: 

Günther Hüller, TeL 981X1/ 
49 05 


Notwitaot wegao 
Vermöge BsstreäiateHeo 

Mi"»"», Bungalow, 3 ZL/2 Bäder, 
c/a, Garage, knmpL Kü.. Tepp, 
vermietb. mit ca. 600 DoH, für 
nur 190000',- DM schnellst, zu 
verlc, *räimäi Geleg, Finanzier. 
unprobL mögL. TeL 0 5069 /60 68 


Am See | 

Bungalow ln SC, Bj. 1982, 220 m* 
Wob&TL, 6 ZL, Hnbaak., 2 BdL, Temi- 
aen, Doppelgar^ Grundst. 3500 m*. Top- 
Lage, Infem. Nachbarn Deutsch, 
Schweiz. Oste-rr.). Intern. Fhigh. exO. 
KHma. prächtige Geographie, Finan- 
zierung bis B0 %, von PrivaLS 159000,-. 
Zuschr. u. P 1808 an WELT-Verlag, 
PDStL 10 08 84,4300 Essen 


Historie US. farm 

can be seen on 31. 10., ARD, .360 
Years Germans ln America.“ 
Owned bei Reber famüy since 
1783. 60.7 ho near Reading, Penn- 
sylvania, wilh lake, 12.2 ha wood- 
land, two 7-room houses, cottage, 
40-cow bam. milk house, 4 other 
farm bldgs. Realtor R. N. Gott- 
shalL 477 Main St. CoUegeviUe. 

Pa.. 10426. USA. 

Tel: 215-469-9303 


TF XT !TI !Z nm 


Ers c hlossene Grundstücke 
S 4/m 3 . Häuser ca. 120 m 1 ab S 40 000 
inirl Grundstück. Xnfonn.: 

MG- Immobilien. Postfach 7501 12, 
5000 Köln 71. 



Erstklassigef Hassbssltz ln Hteotreal/Kanaila 

aus Altersgründen zu günstigsten Konditionen von Privat provirions- 
frei abzugebeiä. Mehrere luetshfiuser in bester Wohnlage mit 168 
Wo h nunge n , Ladenzentrum, Bankfilialgebäude, alles voll vermietet 

Anfragen unter S 1810 an WELT- Verlag, Postfach 10 06 64, 4300 Essen 


HERE FROM CANADA - TO 
PRESENT REAL ESTATE! 

Ken Hart, President ot Ken Hart Reaby Ltd, Vancouver, B. C. is here 
to select Investors or their agents mterested in buying l ux ury villas, 
Investment properties ot all types from shopping centres to a part- 
ment blocks and condo mininm« ; Rccreational properties from 
waterfront and rare Islands to resorts; Businesses, from farms to 
hoteis (suitable for future Immigration}. Purpose: to develop a 
streng, trnsting »"<1 permanent business relationship re garding real 
estate Investment. Mr Hart will be accepting appointments at bis 
Bberaton' Frankfurt Airport suite from Friday, OcL 28 to Monday, 
OcL 31, inclusive. NOTARS WELCOME. Pleaae call 06 11 / 2 95 306 
for appointment If unable to attend, please write, in Enghsb, to K. W. 
Hart, K. Hart Rtty, 8151-F Andersen RiL, Vancouver, Richmond, 
R C Canada, V 6 Y 2V0 


Seltene Gelegenheit 
2450 ha gescbl. Walübesitz 
in Ontario, Kanada. Jagd a' 
Elch, Hirsch, Bär usw., Fisc 
reL GünsL für 500 000 can. S 
Alleinauftrag zu verk. N 
durch: 

® K. Friedrich Stimnb 
Gütervermittlung 
Vbxhow Straße Id 
8700 Würzburg 
TeL OB 31/7 10 42 



Kapital- 
p" anlagen 
\ in Kanada 

Grundstücke, 
Appartements, 
Mehrfam.-Häuser 1 
hervorragende Rendite 


12jährige Canada-Erfabning, deutschsprachige Beratung 
und Verwaltung vor Ort,Grnndstackc.Ge w eri> eo biekte. 

Häuser and Farmen. Renditen nnd Wertst eigenmg. 

Beispiel: 

Farm. Ontario. 320 acres (ca. 130 ha). 60 acres u. d. Pflug 
der Rest ist Busch. 1 Wohnhaus. 1 ScheunenstaJI für 120 Rinder. 

Kaufpreis incL Grunderwerbsteuer can-S 144.000,— 
Industrie gebbi de, London/Ontario. vermietet auf 15 Jahre 
mH ausgezeichneter NfietstägerungskJausd, Grundstücksgröße 
ca. 8.100 m=. GebSudefÖche ca. L790 m’. Mieteinnahme netto. 

can-S 52335.- p. a. Kaufpreis can-S 500.000,- 
See-/Waldgnuidstücfa. Ontario. 1380 acres (ca 560 ha), 

L750 m Uferfron L bestens geeignet sur Paradhming. 
wertvoller Waldbestand, 

Kaufpreis incL Grunderwerbsteuer can-S 360.000.- 
tmd wettere interessante Angebote! 
c/oPrcrtarslr. 34,8500 Nümbarg, TeL 09T1/2706VTk622514 


EIWO-CANADIAN-REALTY 


Ferieaappartements in Kanada 

N5be Montreal 3 SchlafzL, Kamin, rustikal einger^ 100 m zum Skilift. 
Kleine Anlage , ganzj. zu nutzen, eigener Pool, Golf in der Nähe, 
Preise ab DM 70000,-, von Priv. zn verk. 

Zuschr. n. U 1702 an WELT-Verlag, Postfach 10 08 64, 4300 Essen. 


LAND IN CANADA 

38 299 m 2 Grundstock mR 251 mFlnBnfer, Straße, Strom, Telefon 

DM24219/- 

93958 m* bewaldetes Grundstück, 210 m Meeresufer, Straße, 
Strom, Telefon DM44910,- 

Großes Angebot an Grundstücken in Canada. Kauf direkt vom 
Eigentümer. Finanzierung, Umtauschrecht. Äße Sicherheiten, 
ihr Partner seit Bber 10 Jahren 
CANDALAND CORPORATION 

Repräsentanz H. LesseL Hamann-Hesse-Steafie 3 
4006 Erkrath 2 (Hochdahl), TeL 0 21 04 / 4 50 09 und 4 69 OB 


Ontario/Kauada 

100 ha bezrL 2 km Secufercnrad- 
stdek mb 30 ha priv., tiefem FotpI- 
fexxjueUsee. Hervorr. Harthahbe- 
stend. Strom-, TeJefon- u. Stra- 
BenanacblnB. Grenzt an Wohn- 
sfedlg. 2 km z. Autob- Verk.- Pr.: 
Can. S 105 000. 




in jeder Größe, ab US-S 10000.-. 
FARM am 8KB: 54h ha, Je zw 
Hltttc rekbes Ackerland und 
gnter Wald, Haut, Scheune, Bote 
u. M toeralrcchtc. US-S 80000,-. 
WK1ZBNFAMI: 777 ha,biBe- 
tricb und voll ausjjeriistrt, 1 dco- 
es, Saite WohabRuaar. exneOcnte 
Maschinen a Wlrtschaflsgebfiu- 
de, Wlederverpachtuna mögL, 
Verhandlungspreis US-S L21UIL 
Finanzierung m ii giicli- 
GKB450R SONNTAG 
ISS Flm Street, Sank Sie. Bbrie. 

Omt. F6ASGS, Canada, TOI. 4SI t 
7 «S/25S/92M 


Geben Sie bitte die 
Vorwahl-Nummer mit 
an, wenn Sie in Ihrer 
Anzeige eine Telefon- 
Nummer nennen. 


[ CANADA 

Bsgt näher als Sie denken . . . 

«wenn gamntviu FrcAoukxetsc. gute 
L«f)e.agonesGnxidDuctibttB.(uranDartB 
Nea>Aus^diüHunu. geimga oder kerne 
Smeitaketung. TreUunUOuncMiing 
duich Gioflbank und Ftfuruiciungstw- 
msdung gngotjen nnd 
Unsere Artagokonaspto Iw den Ktoin. «we 
iw den Gmtkwcger .ficmwn swfi durch 
üwse Meriunole aus. 

Fordern Sa dusfümiicho Ufflaugcn an 

' • i 

WIRTSCHAFTSBERATUNG ; 
^ SCHLEIPMANN l 

OKft/tNOEP Uf£R I9S ' 5000 KÖLN 51 
WEL- 0??1 -3 7M05b TELLk 8883^18 HW3- 


Wari: Ganada/Briti<?h GoLumbisn, 

HM dar baatan Rindarrancftaa kn Westen von Nords Riertka mn 8000 ha 
Eigen land, ca. 20000 ha Weide rechte. Gebäuden, Wiesen, Wäldern u. Seen 
einschL Maschinen für 4000 Rinder um Can. $ 5 Mili. VB. Sehr gutes Jagd- und 
Fachgebiet Hervorragender Manager auf Wunsch vorhanden. Sei 4000 Rindern 
ca. 20 Pros. Rendite. Weitei« gute Ranchea in versch. Preislagen. Alte Objekte 
sind von uns persönlich besichtigt und geprüft. Beratung durch üeuischspracfwm- 
den Anwalt u. Steuerberater. Einwanderung&hllfa. 

Georg nnd Htttegard Schretter, Kanada-lmmobSten 
A^eoei Brtgta 88/lnnslKuck. TeL 0043/5234/9107 oder B 01 43. Taten S 4 2*8 


BnallgK v^stiiltona^wt 

Region Cambridge, Kttchener, Ontario, Canada. 

Objekt: Lsbensmittel-G roBmarkt, Baujahr 1980, vermialat bis 
zum Jahr 2000, mit Verlangerungsoption an Great Atlantic & 
Pacific Company of Canada Limited (A & P), Kaufpreis 2 200 000 
can. Dollar, VB. 

Absolute jährliche Nettomiete 186 900 can. Dollar. 


Auskünfte: 




Kahlen Wohnungsbau KG 
Canada Immobilien 
5102 Würselen, Kreuzstr. 67 
TeL 024 05/210 01 
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hnnMibiffien In der Schweiz 



Residenz 
Sonnenmatte 
Wallis/Schweiz 

Schweizer FerienimmobfDen sind nach 
wie vor besonders interessante Investi- 
tionen. Das hat gute Gründe. Zum einen 
qilt die Schweiz als eins der sichersten 

Währungsgebiete der Welt. Der 
Schweizer Franken thront wie ein uner- 
schütterlicher „Dreitausender" Im Auf 
und Ab der Wechselkurse. Hinzu kom- 
men eine geringe Inflationsrate und 
eine hohe Ärbeitsmarktsta bifität. Zum 
anderen Ist sie das Ferienland par Ex- 
cel lence. Zentral gelegen in der euro- 
päischen Urioubstonaschoft mit ge- 
wachsenen Infrastrukturen und gast- 
freundlicher Bevölkerung hat sie alles 
zu bieten, wovon Feriengäste träumen: 
schneebedeckte Berge, sonnenüber- 


flutete Almen, Seen und Rüsse. Kurz 
die Schweiz bietet optimale Ferien für 
Sommer und Winter. 

Bellwald (1500 m u. M.) Hegt auf einer 
landschaftlich reizvollen Sonnenterras- 
se über dem Rhonetal im deutschspra- 
. chlgen Wolfe. 

Dieses typische und idyllische Walliser 
Bergdorf erfreut die Bewohner durch 
herrsche Rundsicht auf die Walliser und 
Berner Alpen. Die reizvolle Landschaft, 
das ideale Klima, der Zauber des Dorf- 
kems mit schmalen, winkligen Gassen 
flankiert von uralten Lörchenhäusem 
und verwitterten Stadeln, garantieren 
bleibende Ferienerlebnisse. Bn weit- 
läufiges Wandergebiet, Skfparadies 
Sportmöglichkeiten, Tennis, Minigolf 
und viele weitere Varianten zur Gestal- 
tung aktiver Ferien stehen zur Verfü- 
gung. 

Bellwald liegt am bekannten Gomser 
Sommerhöhenweg. Togosausflüge in 
das nahe Naturreservat Aietsch, ln das 
mineralreiche Binntal sind ebenso loh- 


nwid wie Wanderungen ins Reschertai 
mit seinen verstreuten Weitem und sei- 
ner imposanten Berg- und Gletscher- 
wert. Ausgedehnte Lärchen- und Tan- 
nenwälder, Bergwiesen, eine reiche Al- 
penflora sowie die gesunde Bergluft 
sma ein herrlicher Reichtum, der Bell- 
wald so anziehend macht. 

Fast Tag für Tag strahlt die kräftige und 
tief bräunende Bergsonne beinahe 
Obergebphriich auf dieses herrliche 
Sonnenplateau mit der weit ausge- 
dehnten Rundsicht auf die Walliser Al- 
pen. Die schwarzgebrannten Walliser 
Hauser des Dorfes Bellwald mit seinem 
freundlichen und sympathischen Berg- 
volk belegen diese Aussagen. 

Der Frühling In Bellwald - Ende Mai/ 
Mitte Juni - ist ein ganz besonderes 
Erlebnis, ebenso wie die farbenprächti- 
ge Stimmung des Herbstes Ende Sep- 
tember bis weit in den Oktober hinein. 
Bellwald ist mit seinem ungefährlichen 
Gelände ausgesprochen kinderfreund- 
lich. - Wahrhaft ein Paradies. 


Hier entsteht auf einem über 5500 m 3 
großen Grundstück die „Residenz Son- 
nenmatte", ein landschaftstypisches 
Haus im Walliser Stil, mit geschmackvol- 
len, behaglichen 1%- bis 3%-Zimmer- 
Wohnungen. Direkt vor der Haustür - in 
ca. 100 m Entfernung — befinden sich 
der SklDft, sowie Tennisplätze und Mini- 
golf. Sauna, Ruheräume und Schwimm- 
bad mit großer Liegewtese gehören zu 
den komfortablen Einrichtungen der 
„Residenz Sonnenmatte". Seit 1951 ist 
durch Schweizer Bundesbeschluß der 
Kauf von ImmobiEen durch Ausländer 
stark eingeschränkt worden, im Jahre 
1979 trat eine Verschärfung der „Lex 
Purgier" in Kraft. Seit dieser Zeit über- 
steigt die Nachfrage deutscher Inter- 
essenten nach Schweizer Immobilienei- 
gentum bei weitem das Angebot an 
exklusiven und wirtschaftlich vorteil- 
haften Objekten. 

Für die „Residenz Sonnenmatte" Regt 
eine rechtskräftige Globalbewilligung 
vor. Es handelt sich somit um eine der 
Immer seltener werdenden Gelegen- 


heiten, Schweizer Immobilien in hervor- 
ragender Lage zu erwerben. Die „Resi- 
denz Sonnenmatte" wird mit einer Fer- 
tigstellung®- und Höchstpreisgarantie 
errichtet. 

Die Firma IBK, Immobilien Berchtold & 
Kiesring, Rochusweg 1, 7700 Singen 18, 
TeL 0 7731/4 50 18 / 4 79 30. Tx. 
7 93 772, die den Alleinvertrieb für die- 
ses Objekt hat und seit Jahren aus- 
schließlich im Schweizer immobilienge- 
schäft tätig ist, meint: „Zeitgemäße und 
marktgerechte Planung, eine attraktive 
Aufteilung, vorzügliche Schall- und 
Wärmeisolatton, Standort und Einzugs- 
bereich sind bestimmende Merkmale 
für Wohnqualität und Komfort." 

Mit der „Residenz Sonnenmatte" ist 
man in der Lage, ein Angebot zu unter- 
breiten, weiches diesen modernen An- 
forderungen an eine Ferienwohnung 
gerecht wird. 

„Das Angebot wurde sorgfältig ausge- 
wählt. Es erfüllt alle Voraussetzungen, 
die man an eine gute Immobilie in be- 


zug auf Freizeitwert sowie sichere und 
rentable Kapitalanlage stellen sollte. 
Die Erstelter, ein alteingesessenes 
Schweizer Unternehmen, geben auf 
Wunsch eine schriftliche Vermietungs- 
garantie, soweit Interesse an einer Ver- 
mietung besteht. 

. . . somit eine ideale Kombination von 
Freizeitwert und Wirtschaftlichkeit." 
Schweizer Banken sind in der Regel 
sehr konservativ. Sie beleihen zur Zeit 
für Zweitwohnungen bis maximal 50%. 
Für Wohnungen in der „Residenz Son- 
nenmatte" ist eine 85prozentlge Belei- 
hung zugesichert. Dies spricht für den 
real günstigen Preis dieser Ferien Woh- 
nungen. 


Übrigens: Ein ausschlaggebender Im- 
puls für die Beliebtheit ‘ " 


. - - für die Beliebtheit Bellwalds 
:ommt aus der einheimischen Bevölke- 
rung; Walliser, die es verstanden ha- 
ben, ihre kulturelle Eigenständigkeit zu 
bewahren. Ihr urtümliches Brauchtum 
hat u. a. einen unverzichtbaren Be- 
standteil: den Brauch der herzlichen 
Gastfreundschaft . . . 


"Residenz Meierhof” 

^ v • 

^ 
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Davos - eine Weltan- 
schauung. Davos - der Wielt- 
kurort. Davos - der Welt- 
sportart. Skiabfahrten por 
excellence, ein lückenloser 
Lift-, Seil- und Bergbahnver- 
bund, KunsfetshaHe, Golf- 
platz, Hallen- und Freibä- 
der, Kongreßzentrum sind 
nur einige aus der Vielzahl 


der Argumente, die für 
Davos sprechen. 

•RESIDENZ MEIERHOF' 
Bn Spitzeflobjekt in absolu- 
ter Bestlage. Nahe der Par- 


senn-Talstation. Oberhalb 
der Promenade. Auf einem 
traumhaft schönen Park- 
grundstück mH herrlichem 
alten Baumbestand. 

Südlage. 

40 wunderschöne Wohnun- 
gen mit 1, l'A und 2 Zimmern. 
Zur Eigennutzung und zur 
Vermietung. Hallenbad, 
Sauna, Solarium. Und rund- 
herum Davos. 

Investieren Sie in der 
Schweiz. Der Franken ist hart 
wie das Urgestein der 
Schweizer Alpen. 


OmmoaoB 

BRD-Generolreprasentanz INTERNATIONALE IMMOBILIEN 
RUDOLF WECKER, Maria -Theresia -Straße 30, D-8000 München 80 
Tel. 089/985737-39. Telex 0522805 


Dübendorfstr. 4. 
AG CH-8051 Zürich, 


r bi der Schwebet!» 

Chalet mit AusKmdergenehmii 

Bvnmniip schöne Lage, Nähe Genfer See, mit imbegrena' 
Möglichkeiten, Finanzierung Air>»ii Schweizer Tu»nir _ 
Attraktive Rendite durch Vermietung möglich- 85 m* WfL 
175000,- rfr+ GxdanteU, 846 m* 76 140,- sfr 

»XIMOrsfr 

Information dsrdi die ImmobDieixbenter 

BAVARIA Hau« und Grund 

Beethoueeplatz 2, 8660 hWocima 7 , Tel 6 *» / a OS 51 


Wallis/Schweiz 

Chalet, 3. ZL, Kü.. Bad. direkt im' 
Skigebiet (ca. 80 Lifte), Panora- 
mahHcir bis *1™ Matterhom, sfr] 
200 000,- inkL 800 m x GrdsL 
▼Qla Im Rhonetal ab sfr 245 000^-. 

hisa-ünmobiUen. 

TeL 071 56 / 2 22 8£ 


LUGANO 


wir bieten mnen: 


tugo Maggiore - Schweiz 

Wohng. in kleiner Anlage, un- 
verb. Seeblick, seesett. Säd- 
terrassen, hm. quaiit. hoch- ] 
wertig, ab 2 Zimmer, sowie 
Bauplatz «. Ruttlco 
Nähe Locarno. 
GagUelminetti 
Landgrabenweg 62. g Bonn a 

I TESSIN) 

Luganer See • Lago Maggiore 
Campten« cTltafla 
Wir verkaufen die achönstan 
1- bis 5y*-Z).-App. ab str 

147 000,. 

iMMOsetvtee, PL ioo 
CH-6911 Campten« cfttaBa 
10041*1/ 68 78 B7| 

Willkommen ln 

CAMPIONEI 

In dieser steuergünatigen. 

Enklave In dar Schweiz 
im Süden dea Tessins 
am Luganer Bee 
verkaufe ich 
sofort bezugsbereite 
Eigentumswohnungen 
1 bis 6 Zimmer, 
Uixttsappartements 

und 

Büforäume 

in diversen Größen. 

Keine Aufenthaltsbeachränkun-I 
gen, problemlose Arbeitsgeneh-I 
migungen, freier Verkauf von| 

TmimiMHwt 

Interessante Inunobüleo-Offer-l 
ten im gesamten Tessin. 
WTTZEL-maCOBlLIABE 
CH-6811 CABIPIONE 
Via Per Arogno 27 
TeL: 00 41 / 91 / 68 67 19 u. 68 60 65| 


SUPERCHALET WALLIS 
SCHWEIZ, 4-TÄLER- 
GUEBIET, HAUTE NENDAZ 





Sommer- u. Winterski, 
kompf. Küche, überd. Ab- 
stellpl., gr. Terrasse, herri. 
Auebl., 3 Schlafet., Wohnr_, 
off. Kamin, 10 Min. z. Lift, 
Aus).-Bew. voiti., KP SFR 
320 0M,-, Finanz, bis 70% 
mögl., 5,5% z. 100% Ausz. 
Ndl. D-fiOOO Frankfurt am Main 
StaphanstraBe 3 
Telefon: 0611/2849 62-4 
Telex: 4 13 06S pratz d 


KOMPLETTANGEBOT SCHWEIZ 

B6SP PBOBJ. bis 27 Mio. «fr; CHALETS ab ISS 000,- sfr, 
112 700,- bis 2 ja Mio. «fr, STUDIOS ab 60 000,- sfr. 


Angebote in nächst, u. anderen Orten <L folg. Kantone: 

SPW: Beatenberg, Qunten. Interlaken. Waidegg, Wengen. 
FltpBCKO: Churmey, Oletterens. Fluaaclb. Portalban. 
GKAOBÜNDEN: St. Moritz, Salouf (Savogntn), Sedrun. 

TEB SXN: Agno, Aaoona, Brissago, Caalano, Locarno, Taigano. 
WAADTLAND: La Tcmr-dfr-Pel*, Montreux, Le» Diabterets. 
WALLIS: Albinen. Bouveret, Br lge rbad, Champery, Crans, Fleuch, 
Gritc hen, Grimentx, Leukerbad, Riederalp, Zermatt. 

DÜdtKK- AUSLAND SB äMOBILIKV _ . -- 

MKUTTASTB. 18.4660 MXNDBN Tttl. 05 71 / 5 24 20 


Residenzen 

Villen 

Eigentumswohnungen 

RUStICO 

andre huber ag 

landstr. 44. 8750 glarus . 
05841 1607 


> Lago Maggiore /I pg— r Sh, 

ahir. Kigemmnswhg. u. Häuser 
o. Ausländeibewilflsung. Eipo- 
4 k DipL-Kfm. Roealer^Tm mobi- 
len, Bhuneuwaü 2, 3260 Rinteln, 
TeL 057 51 / 7 12 32 


WALUS 

Crana- Montana, Le« Coltens, 
Verbier uhw. Direkt vom Bauträ- 
ger, vom Studio bis zum Chalet 
ab «fr. 96000,-. 

TeL 0641/ 27/ 38 28 18 


Luganer See 

Caxnpioae cTnalla (Steuerenklave), 
enorme Steuervorteile, problemlose 

Schweizer 

wir mit unverbanbarem Seeblick, Sau- 
na. Schlmmbad. Trimm-Dieb- Pfad, 
GriUtckt, Garagen u. Parkplätzen Ap- 
partements von 00-120 m*. 50% Finan- 
zierung. Reservierung mit 10% Anzah- 
lung. 

CONSULTING INTJKRN ATTON AL 
CH-C911 CAMHONE 
TW. M 41 / M / «8 SS IS + «5*44 


Wallis/Schweiz 
Cba lat, Süd läge 

WfL ca. 168 m* (6 Schlafplätze). 
Grdst. ca. 500 m* Nähe Zermatt, 
mObl, zum äußerst günstigen Fest- 
preis von sfr. 335000,-. Brate Hypo-l 
thek über ca. sfr. SOOOOOr- kann ! 
übernommen werden. Zins 6% p. a. 
K.1& ImmobiBoa 
Koarudntr. 33, 7860 FreOmrc 
TeL 6761/767 44 


' GmbH ' 

SL Hofttz^üäptaia 

In einer neu erbauten XESI- 
DENZ haben wir nodi 16 Appar- 
tements mit HaHanhwl, S anna 4 
Tiefgarage e tc, z u verkaufen. Be- 
zugsfertig. VKP ab 236 000,- sfr. 
60% Finanzierung. Ausländ erbe- 
wflügung vorhanden. Besieh ti- 
gun^tennme auch am Wochen- 
ende. 

CONSULTING INTERNATIONAL 
CH-6S11 Camptoae 
TeL 66 41 / 61 / 68 S5 16 + 68 52 44 


SCHWEIZ 

Grundstücke u. E TW. B ück auf, 
Genfer See, sowie ETW, KL Fri- 
bourg, ab sfr 155 000,-. 
Günstige Finanzierung. Keine 
Maklerprovision. 
DipL-Kfm. Walter Seng 
immaMHan ■ 7576 Baden-Baden 
Postfach 811, TeL 8 72 n / 2 97 64 


+ SCHWEIZ 


LUGANO-MONTAG NOLA: 3 Kom- 
fort-Eigentumswohnungen 4 2 At- 
tika-Wohnungen, mit Sicht auf Golf 
v. Lugano u. Monte Brö. Toplage. 
Ab afr 476700,- f. x. B. 3% ZL u. 
107 m*. Bis 157,70 m 7 . ASCONA: 
Pracht-Komfort-Wohng.. 4% 2., 
128 m*. afr 420 120,-. 


Dollop S.A. 
c/oAschhcirT’erStr, 10a 
D-SC16 Feldkirchen b.M. 
Toi, 0 33/9 03 34 95 


Mehrfamilienhaus 

3 Wohnungen mit ’nefgaragen, hervorragende Bauqualität, 
beste Wohnlage, Min twpnahmpn sfr 90 240,— (Staffelmiete), 
Kaufpreis sfr 1 880 000,—, Finanzierung 5,5%, Eigenkapital 
aur sär 480 000,-, Nette-Bendite über 4%. Auf Wunsch noch 
Steuervorteil nach, dt, BauhenenmodelL KaufmB ^U chhcit 
5r Ausländer auch naph nguerter Rechtspre chung garan- 
tiert Makleranfragen unerwünscht 
OLYMP-AG, Schöntalstr. 19-2 1, Fost&ch 913 
CH-8039 Zürich 




qr 





UXMNO 




aufp 








pM 1 


-. dort Kultur. Natur und Klima Italienlscrt sind, aber 

-• ^ . Scnweizer Service und Sicherheit herrschen. 

öört Berge und Schnee zum wandern und 
■y SktfahFeneirtiaden. . - 

'' ^ aberaiich Seen zum Baden, segeln, surfen. 

... dprt Schiffe zu den.typischen alten Fischer- 
0 Dörfern fahren/wo Gastronomie und 

Gemütlichkeit gepflegt werden. 


.» ^ 


w 




- dort in den Strassen und Gassen aktives 
Leben pulsiert, aber südliche Sonne und 
Palmen Ruhe und Erholung spenden. 




1 
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Wir bieten ihnen: 




Residenzen 

Villen 

Eigentumswohnungen 

Rustico 


* T, " 

*■* 


. J- SAHUNASA CH -6906 LUGANO 6 
■ v la-OM/aSTB 101 X 73696 

****$/ *^* “ '■ ' ' ' ' 


Pub ir Nttuftaude 

ChateHHotntkaaf 

Rustikales Walliser Chalet am 
rauschenden Mühlbach, inmitten 
herri. Wald- and Wl ese nland- 
schaft nahe LötsehbergtunneL 
gr. Wohn-/£Braüm m. Kamin, 2 
kL Schlafzi, kL Wannenbad m. 
WC und sep. Tages-WC, viel' 
Holtsch niticrei. dicke Brucb- 
c telnfundamen te, Rj eseng rdst,. 
umständehalber nur sfr. 168 000,— I 
Möblierung und Wäsche. 
Keine Kauferprov. 

MAAS KG 

Postfach 56 01 30 
D-2000 Hamburg 56 
TeL 0 40 / 81 52 31. FS 2 189 507 


Von Privat 

mit Aus I ttnder bew ilH gu n g C hale t 
bei Luzern zu verte., 4 Schlafzi., 1 
D'bad 4 1 Wannenbad. K fl., Wo.- 1 
ZL, Terrasse, Balkon, kpL möbL 
Zuschr. u. Y 1816 an WELT- Ver- 
lag, Postfach 10 06 64, 4300 Essen. 


DUentis 

(GvaubOnden/Schweiz) 

in einm aliger Parkanlage ver- 
kaufen wir 1J4- bis 4- Zimm er- 
Wohnungen, z. Teil mit Galerie- 1 
geschossen, mH Auslfinderbewil- 
Hgung. Verlangen Sie Unterlagen 
beim Ersteller 

Aliod Verwaltunos AG ' 

Ratusstr. 22 . CH -7000 Chur 
Telefon 004181/216131 


Als Zweitwohnung bestens ge- 
eignet, wird in Schweizer Som- 
mer- u. Wintersportgebiet aus fa- 
miliären Gründen eine neuwer- 
tige 

Ferienwohnung 

verkauft 65 m 1 , 1 gr. Wohn-/EßzL 
mit E jrilffluMpi*. 1 gr. SchlafzLJ 
Bad, WC, Balkon, Keller. Preis: 
135 000 afr mit AuslfinderbewiUi* 

gung und Gr uni1hiii>hi«n tnipmg 

Zuschriften unter C 1008 an 
WELT- Verlag, Postfach 1008 64, 
4300 Essen 


TU**- 


Mol^son-Village 

Ein Schweizer Bergdorf, 1050 Meter hoch, oberhalb dea Center Sees. 15 
Autominuten von Lausanne und Montreux, bef dem malerischen Städtchen 
Gruytres ge l ege a- 

Wlr errichten hier in den nächsten Jahren ein Dorf im a lpe nl& nd i sehen Stil, 
ntme Autos, ohne nwderne Archttektnr, aber mit Geschäften, Lokal e n. 
Restaurants. 

Ein lebendiges. idylMscbes Schweizer Bergdorf mit einem Slügebtet UsSOOO m 
und allen SpartmögllchheUen, Zorn Verkauf stehen Wohnungen und Chalets 
von 40 m 1 bis 140 n? Wohnfläche. 


Information und Verkauf (keine M a k l er gebühren): 

abUna TlUtgt-VcdaahbEn 

Kuppe oHG, »fniwraHA 15. Postfach 4230 
4090 Kätingen 4 

Telefon 021 02/35051 Telex 8 585 106 



SCHWEIZ/G RAUB LINDEN 

Ihr Traum? 

Eine Eigentums wohnu Dg 
im schönsten und grössten 
Hotelpark der Schweiz? 



Schweizer Immobilien 

Iffoerseliwil / St- Galten 

10-Zlmmar-Villa mit Swimmingpool, 2000 nr Grundstück, freie 
Sicht el d. Bodensee und Österreich, auf Alpen sfr 950 000,- 

Bad Ragaz 

Wohn- und Geschäftshaus, bestens vermietet, hervorragender 
Zustand, sfr 1 400 000,-, Jährliche Mieteinnahmen sfr 131 000,-, 

steigerungsfähig. 

Nähe Luganer See 

Wohn- und Geschäftshaus mit Nightclub, Restaurant mit Ausian- 
derbewilligung, für Kapitalanleger oder Selbstbetreiber zu ver- 
kaufen, derzeitige Jahnasmiete sfr 70000,- (steigerungsfähig), 
Kapitalanteger können dieses Objekt voll finanzieren (5^% ans 
bei 100% Auszahlung) afr 985 ööör 

Nähe Chur 

ln herrlichem Winter- und Sommersport- und Wander^bwt - 
Hotel aami (Neubau), 50 Betten. Bar und Kiosk, mrt Betnebsbe- 
willigung für Ausländer, henwrragend für Kapitalanteger oder 
Selbstbetreiber ■fr 2 700 “v 

Weitere Rendtteobjekte: Bad Ragaz, Lugano. 

PRODOMO IjMMOBILIEN GMBH 

Turmgasse 1, 7770 Überlingen, Tel. 0 75 51 / 20 25 


Im 250000 m= grossen Hotelpark 
der Parkhotels Waldbaus In Films 
entstehen von der Lage, dem 
Komfort und der Infrastruktur her 
50 einmalige Eigentums- 
wohnungen. 

Als Eigentümer profitieren Sie von 
sämtlichen Hoteleinrichtungen 
wie: Schwimmbad, Schwimmhalle. 
Sauna. Tennisplätze. Tennishalle. 
Curlinghalle. Natureisbahn, 
Restaurants, Bar, Dancing, Kinder- 
paradies. Coiffeur sowie vielen 
weiteren Dienstleistungen des 
Hotels. 



PARK 
HOTELS 
WALDHAUS 

Flims/Laax gehört sowohl im 
Winter wie im Sommer zu den 
berühmtesten Schweizer Ferien- 
orten. Die Sport- und Erholungs- 
möglichkeiten dieser auf 
1100 m ii.M. gelegenen Ferien- 
orte sind einzigartig. 

verlangen Sie die detaillierten 
Vsrka ufeun t erlagen bei: 

Frisdiknedit & Hofmann 

Immobilien-, Treuhand’ und 
Verwaltungsgesellschatt. 
Hauptstresse 104, 
CH-7017 Films Dorf. 
Telefon 0041/81/39 31 30 





Brunnen am Vierwaldstätter 
See, weitbekannter Kurort im 
Herzen der Zentral Schweiz. 
Beste Verkehrsvetbindunaen: 
Zürich 60 Min., Luxem 30 Min. 
Oberhalb der Stadt, in ex- 
ponierter Aussichtslos«: 
Morsch ach. 

„Kur- und Sportpark 
Axenf«^': 

• 6.000 m‘ großer Naturpark 

• 1 - bis 4-Zimmer-Wohnunaen 
mit 31 m 7 bis 128 nr Wfl. 

• Tennis, Hallenbad, Squash, 
Sauna, Solarien, Kegelhalle 


> Restaurants. Cafe, Bar, 
Gartenwirtschaft 

• Wassersport am See und 
Skipi5len zum Greifen nahe 

' Ausländerbewilligung erteilt 
' Rohbauarbeiten in vollem 
Gange 

> Absolute Festpreise ab 
Fr. 110.900,- 


• Nur 10% Bgenkaprfal 

• Frerndfinanaaerun g durch 
Schweizer Großbank: 

6,5% Zms, 100% Auszahlung 

• Vermietung oder völlig freie 

Eigennulzung möglich 

Nicht Floskeln, sondern be- 
legbar« Fakten überzeugen. 


d MMMihOOO B ^ ch^zm! 

BKD-Generalreprasenianz INTERNATIONALE IMMOBILIEN 
RUDOLF WECKER. Mano-The«s»a -Straße 30. D-8000 München 80 
Tel 089/98 57 37- 39. Tel*» 0522 8Q6 


WALLIS - SCHWEIZ 

Sonne. Bähe und E rholung , eines 
der i*m m **« Panoramen Europa^ 
typlache Chalets, Wilder, unver- 
acnmiitzte frische Luft. m»"»*". 
wunderbare Srarierwcge, Sld. Cur- 
Hng, ahhiy* Tennis, Scfawinunen, 
urw... Sie werden verliebt adn . 
das ist 

ANZERE 

... und HIER SIND MODERNE 
STUDIOS UND 7ERIENWOH- 
NUNGEN ZU VERKAUFEN, Fer- 
tigsteOnng Olcti 83. Wohnfläche ca. 
30-110 Preise: Sfr. 105000,- bis 
330000.-- Tür Auskünfte: NOVA-, 
GENCB. Place du Vlllage, CH-1972 
ANZKRE/VS, Telefon: 0041 /27/i 
382525. 

Senden Sie mir bitte eine Offerte 
für eine . . . Zimmer-Ferien woh- 
i wn fr 

Name 

Vorname 

Straße 

Ort 

Telefon 


^ \ w r 

Verschneite Gipfel ümiigeLasim Herrliche Xatur 


Attraktives Wohneigerrtüm in der Schweiz 

Weniger eine Frage der Finanzen - 
mehr eine Frage der Lebensqualität. 

Wohneigentum nur für einige Wenige! Des ist Schnee 
von gestern, denn immer mehr Menschen leisten sich 
ein Domizil in der Schweiz. Warum nicht auch Sie? 


Wallis /Schweiz 

„ Ch alet Monthey“, ca. 82 m 3 WfL, 
sfr. 175 000,-, „ Chal et Saxon“, ca. 
120 m* WfL, sfr 249 000,-. Preis 
inkL Grundstück, Anschlüssen u. 
Courtage. 

PM- 1mnmMU»»i 
Telefon 0 41 01 / 2 87 77 


Hiei in Laax/Finns. m dw 
Rtpon Der iteißen Ajeii können SW 
irren Wunsch vom immoOilieneiBWi- 
lumertuilen GeDaul wuide wie ts d*e 
Lanöschafi erioicen. Mit Gefühl und 
clüiui Mil dpn Sesien Maie* olien. In 
Chaiei nui wen 150 Utohnunflen 
- uno oie können Sicn sehen lassen, 
ifl 2-Z*mme'-EigenjumswÄnijfignia 
ca 5C m-' Wohnfläche, ca JDntf Terras- 
se cuSFr 2?2600 


Traume« amLaooMaoewe 
<n AsconafLocarno. dar Bnnera dar 
Scfwiac wann Sw Ae sürttche Le- 
Den5oimc3pnarti heben, schwwzer 
Grundhchke« aber mehl vermissen 
woflen.dannBemeSen5w(teAi«Bah- 
bngionAsconajiocanvilndönbMlBn 
Wohnlagen enwehen aflraknve Eigen, 
tumswonnungen mit freiem Blick auf 
Seo und Berge cu Presen, cm sch 
sahen lassen Können. Zum BeSpel: 
2'oZimmer -Wohnung, ca 809 m». 
SFi. 336 500 



kJ 


höht zwecks Ankauf weiterer 
Beugrundatücke das Aktienkapi- 
tal erneut Finanzbedarf: insge- 
samt 

Sfr. 850 000,- 

(jew. mlnd. Sfr. 100000,-). (Ge- 
winnbeteiligung. Sitz in VerwaL- 
tungsrat, mittelfristiger Kapital- 
rückfluß nach Fertigstellung des 
bereits begonnenen Objektes. 

Lueken i=i 

\ Lucken & Partner KG 2 Hamburg 55 / 

V Dockenhuden er Straße 30 / 

V TeL 040-8670 58/9 y 




ln desfli iraumhaften 
Re gi ?n. aul emem 1 500 m hohem 
rtocnoiaiaau kennen wir Ihnen Eigen- 
tun-avonn ungen und Cnaw anoeteu 
Verwirklichen &C hier Ihre SktfrCume 
und genießen S*e - sowni das pul- 
Sierende Leben - als auch Entspannung 
und Rune mmdien von vielen Nalui- 
schonhoien und Natuige&eson. 

Unser AnpetXM. Wohnung sgroöen von 
ca 42 m J - ca 116 m* «aise sJß ca 
56ü m-* SFi 210.000 Emsel- und Doi> 
oei-Chatelsin AnnnonacB.ca 130 m-’ 
iYohnflocne. Preis SFr 358900 


Wenn 5<e Sta fahren 
und sich m Ruhe vom 
Al itagssiraB erhöhten wol Ion, dann ha- 
ben, wir das Reinige lür &e. Immoor- 
lian e Los Coflona. Samt Luc. dem vom 
Massentourismus verschonten Para- 
oiasdot nalurhebenden Stulahrer 
Zum Bespiel' tltohnungsgrflBen von 
ca 43 m> tM ca 97 ih> Wohnflacha 
Pr&sezB 2'1 Zimmar-Wahnung ca 
53 m>SFr 17BÄ» 


Und noch etwas: Diese Ange- 
bote and nur eine kleine Aus- 
wahl Rufen Sie uns an, wenn 
Sie besondere bzw. andere 
Wünsche haben. 


SCHWEIZ 

Wir ixeien an m 

Chalets. App.. Srudiowohnungcn 
u.a m Sl Morts. Locarno. 
Ctans Maniana Station 

• Preise ah- sfr 95.000. - 

• günstige Fmanaerungtangdrote 

• mit AuUänderbea'imgung 

BAUER AG. CH-Zug 
Info-BOro: BKG UniFrartunräunipiw 
8000 MAimIi« 22. Od^onspleu 18 
X 089.22 04 45-7. TelnS 24048 




mm 



SCHWEIZ 


Disentis 

Sommer- und 
Wlnterkurort 
in Bündner Oberland 

Wunderschöne, ruhige, unver- 
baubare Südhanglage, nur 6 
WohnusjEen je Haus kn Bündner! 
Stü. bezugsfertig. 

2- ZL-Whfr, 58 m* ET 165 000,-, 

3- ZL-Whg., 75 m» Pr 210 000,- 

FINAGLOB AG «ZUG 

0 7920 HEIDENHEIM _ 

Th. Sehaeftr Sir. 14 

Tel. 107321 1-5 25 10 1 ^ 


CRANS - MONTANA 
WALLIS - SCHWEIZ 

In luxuriöser Residenz westlich des Golfplatzes, direkt vom 
Inhaber zu verkaufen, ohne Vermittler, 

4 luxuriöse Wohnungen 

in kleinem Haus von 9 Wohnungen, mit Tiefgarage, Sanna, 
Fitneß, Spielraum, wunderbarer Aussicht, Ruhe und Sonne. 
Neue Wohnungen mit 4 VerkaufsbewiUigungen für Auslän- 
der, ab sofort bewohnbar. 

Auskünfte durch: VALMONT S. A., Postfach 139, 
CH-1950 SION, TeL 00 41 / 27 / 23 48 42 


Wallis/Schweiz 


An Traumlagen - direkt vom Erstellert Chale 
einfach bis superluxuriös, zu unschlagbaren Preisen, Bewilligung 
für Verkauf an Ausländer. Günstige Finanzierung, Vennietungsser- 
vice, Grundbucheintragung. 

Unterlagen durch TeL 0041/2781 2088. 

V AHNTEST AG, CB-1961 LES COLLONS 


SCHWEIZ 


Im Bern er Oberland, in Graubünden und in der Zentral- 
schweiz, am Vierwaldstätter, Walen-, Zürich-, Genfer See 

exquisite Wohnungen und Chalets / Einfamilienhäuser 

für den anspruchsvollen Investor. Wir bieten (ab Fr, 1800, -/I m 2 schöne Wohnfläche): 

• Jndhriduajrtet • Atmosphäre in gewachsenen Orten 

(keine möblierten Hotel- .pW*' ^ (keine Reitortenprodukte) 

appartements) • überschaubares Privateigentum 

• ein Laben unter Schweizern (keine tourismüsabhänglge, fremd- oder 

(nicht in Ausländer-Gettos) konzembewirtschaftete Bötriebsstitte) 

Information: JURIM AG, SCHWEIZ-IMMOBILIEN, D-REPRftSENTANZ IN 
P^ll 0 Seehauaen, Schuchen 10, Tel. 0 88 41 / 88 66 






